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Vorwort

Liebe Leserin, lieber Leser,

am 3. Oktober 2015 jéhrte sich der Tag der deutschen Einheit zum
finfundzwanzigsten Mal, was landauf, landab ein Anlass fiir eine Be-
standsaufnahme als auch fir einen Rickblick war und zugleich eine
Gelegenheit, Erfolge zu dokumentieren und kiinftige Herausforderungen
aufzuzeigen. Vor diesem Hintergrund méochte ich Sie einladen, die Aus-
gabe 2015 unseres Jahrbuches nicht nur in der Tradition seiner Vorganger-
ausgaben sondern dartiber hinaus aus dem Blickwinkel des Jubildums-
jahrs zu rezipieren.

Die Ihnen vorliegende Ausgabe des Statistischen Jahrbuchs 2015 fur das
Land Berlin beantwortet fiir nahezu alle Bereiche des gesellschaftlichen
Lebens die Frage ,Wo stehen wir heute?” - zumindest im Spiegel der
Zahlen aus der Amtlichen Statistik. Das Statistische Jahrbuch erzahlt aber
auch die Geschichte vom Werden, von Umbruch und Kontinuitat. Viele
Kapitel beinhalten Zeitreihen, die mehr oder weniger grof3e Zeitraume —
manchmal auch fast ein viertel Jahrhundert — darstellen. Nehmen Sie sich
die Zeit fur den Blick zurlick: Vergleichen Sie und spuren der Entwicklung
nach. Vieles kennen Sie aus eigener Erfahrung - das Statistische Jahrbuch
unterlegt lhre Erfahrungen mit amtlichen Zahlen. Die Vorbemerkungen
zu jedem Kapitel und die Fuf3noten unterstiitzen Sie bei der Einordnung
und Interpretation der Daten, Grafiken visualisieren die Kernaussagen.

Vielleicht stellen Sie fest, dass ein Statistisches Jahrbuch auch ein Ge-
schichtsbuch der besonderen Art sein kann. In diesem Sinne wiinsche ich
Ilhnen eine interessante Lekture.

Ich méchte nicht versaumen, auch in diesem Jahr unseren Berichtspflich-
tigen — den Unternehmen, Betrieben, Behdrden und Privatpersonen — fiir
Ihre Kooperation zu danken. Mein Dank geht aber auch an die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter des Amtes fir Statistik Berlin-Brandenburg, die
an diesem Jahrbuch mitgewirkt haben.

Potsdam, im November 2015

lhr
Rudolf Frees

Komm. Vorstand des Amtes fiir Statistik Berlin-Brandenburg
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Allgemeine Vorbemerkungen

Im Statistischen Jahrbuch werden Ergebnisse
von EU-, Bundes-, koordinierten Lander-, Lan-
des- und Kommunalstatistiken veroffentlicht,
die das Amt fir Statistik Berlin-Brandenburg
(AfS) durchgefiihrt hat. Angaben aus Statis-
tiken anderer Stellen runden dieses breit ge-
facherte Datenangebot ab. Hinweise auf die
Quellen finden Sie in den Vorbemerkungen
zu den einzelnen Kapiteln des Jahrbuchs oder
jeweils unterhalb der Tabellen.

Die Reihenfolge der Kapitel und ihre Unter-
teilung in Abschnitte wurde im Jahr 2008
gegentiber den Vorjahren umgestellt. Sie
orientiert sich jetzt streng am einheitlichen
Verzeichnis aller Statistiken der Statistischen
Amter des Bundes und der Lander (EVAS).
Eine Ubersicht tiber die Kapitel und deren
Abschnitte finden Sie auf den Seiten 6 bis 7.
Jedem Kapitel ist ein Inhaltsverzeichnis
- mit allen Tabellentberschriften - vorange-
stellt.
Die Tabellen sind kapitelweise durchnum-
meriert.

In gleicher Weise wurde das ebenfalls vom
AfS herausgegebene Jahrbuch des Landes
Brandenburg umgestellt.

Thematisch gleiche Tabellen in beiden Jahr-
biichern, die eine Betrachtung der Region
Berlin-Brandenburg erlauben, sind
am Fuf3 durch einen Verweis gekennzeichnet

(= ...

In den Tabellen und zugehdorigen Vorbe-
merkungen wird aus Platzgriinden und fiir
bessere Lesbarkeit und Verstandlichkeit
weitgehend auf eine geschlechtsspezifische
Bezeichnung verzichtet.

Berlin war im Berichtszeitraum dieses Bandes
in 12 Bezirke gegliedert (siehe auch Anhang).
Die bis zum 31. Dezember 2000 giiltige Auftei-
lung in 23 Bezirke wird nur noch im Ausnah-
mefall verwendet.

Anstelle des Gro3stadtvergleichs enthalt
das Kapitel 22 Ergebnisse des Zensus 2011
mit Zusammenstellungen zu Bevolkerung,
Haushalten und Familien, Erwerbstatigkeit,
Bildungsstand der Bevolkerung sowie zum
Gebéaude- und Wohnungsbestand.

Bei der Zuordnung von Unternehmen,
Betrieben und Arbeitsstatten sowie Wirt-
schaftszweigen wird die ,Klassifikation

der Wirtschaftszweige” zugrunde gelegt.

In diesem Jahrbuch wird die Ausgabe 2008
(WZ 2008) verwendet. Ndhere Angaben dazu
entnehmen Sie bitte dem Anhang und den
einzelnen Kapiteln des Jahrbuchs.

Im Jahrbuch verwendete Abkiirzungen und

die Zeichenerklarung sind ebenfalls im An-
hang zusammengefasst.
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Geographische und meteorologische Angaben
Geographie

Geographische Lage:
52°31"12" nordlicher Breite
13° 24" 36" 6stlicher Lange
(Stadtmittelpunkt — Berliner Rathaus -)

Berliner Ortszeit:
um 6 Min. 22 Sek. hinter der MEZ
12 Uhr MEZ-11 Uhr 53 Min. 38 Sek.
Berliner Ortszeit

MEZ - Mitteleuropéische Zeit

Ausgewdhlite
Bodenerhebungen
Hohe
Bodenerhebung inm
liber NHN
Muggelberge . 115
Teufelsberg . 115
Ahrensfelder Berge .. 112
Schéferberg 103
Kienberg 102
Havelberg ... 97
Stolper Berge . 97
Mulldeponie Wannsee 92
Prenzlauer Berg. 91
Hahneberg 88
Humboldthohe . 85
Lubarser Hohe ... 85
Dérferblick 84
Biesdorfer Hohe 82
Finkenberg . 81
Karlsberg 79
GroBer Bunkerberg 78
Freizeitpark Marienfelde.... 77

Jahrbuch Brandenburg: 00.05

Hohe tiber dem Meeresspiegel:  29,5-115m

darunter fir bebaute Stadtfliche: ~ 31-70m
Gesamtfliache Berlins: 892 km?
Lange der Stadtgrenze: 234 km
Grofte Ausdehnung
in ost-westlicher Richtung 45 km
in nord-sudlicher Richtung 38 km
Ausgewdhlte Seen,
Fliisse und Kanéle
Wasser-
See flache
inha
GrofBer Miiggelsee 7433

Tegeler See . 384,3
Langer See .. . 290,3
GroB3er Wannsee ... 276,4
Seddinsee 258,0
Zeuthener See 228,4
darunter in Képenick 131,0
Jungfernsee 124,2
darunter in Zehlendorf 31,4
Dameritzsee 93,5
darunter in Képenick ... 46,3
Niederneuendorfer See . 76,6
darunter in Reinickendorf ... 55,5
Fluss/Kanal innerhalb Berlins ITange
inkm
Flisse
Spree 45,1
Havel 271
Panke 17,6
Dahme 16,4
Wuhle 15,7
Kanéle

Teltowkanal .......cocvcemecerrcsssccervisneees 29,1
Landwehrkanal mit Flutgraben............ 11,8

Berlin-Spandauer Schifffahrtskanal
(Hohenzollernkanal) 7,9
Neukdllner Schifffahrtskanal 4,0

Quelle: Senatsverwaltung fir Stadt-

entwicklung und Umwelt

Jahrbuch Brandenburg: 00.06
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Naturschutzgebiete
Bezirk Flache
Gebiet in ha
Pankow 451,7
Bogenseekette und
Lietzengrabenniederung ....ccccccceeeee. 131,0
Karower Teiche
Kalktuffgelande am Tegeler FlieR3........ 75,5
Niedermoorwiesen am Tegeler Flie 56,5
Mittelbruch ......ocveeecevvcsneccriieene 31,2
Fauler See 24,2
Idehorst 51

Charlottenburg-Wilmersdorf .
Barssee und Pechsee ..

Murellenschlucht u. Schanzenwald .. 28,5
Postfenn 14,6
Sandgrube im Jagen 86
(Grunewald).... ettt 13,5
Teufelsfenn ... 13,1
FlieBwiese Ruhleben .. 15,9
Hundekehlefenn .. 10,0
Grunewaldsee (stdlicher Teil) ............ 9,5
Spandau 107,7
Teufelsbruch und Nebenmoore ......... 48,1
Grofer und Kleiner Rohrpfuhl. 30,5
Windmihlenberg Gatow 51
Insel Imchen bei Kladow 4,8
Fort Hahneberg .... 19,2

Steglitz-Zehlendorf
Pfaueninsel

Langes Luch 15,1
Riemeisterfenn . 7.2
GroBes FENN .....eccevevvvevsssisssssssecees 6,4
Bakewiese 6,0
Schlosspark Lichterfelde ... 2,6
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Naturschutz
Bezirk Flache
Gebiet in ha

Tempelhof-Schéneberg
Schoneberger Stdgeldnde

Treptow-KOpenick ....cceeennnns
Gosener Wiesen und

Seddinsee (Nordostteil) ......ccccoeeeeeeeee.  402,3
Krumme Laake/Pelzlaake ......ccccceeeeee.  329,1
Wilhelmshagen-Woltersdorfer

Dinenzug .. 186,7
Krumme Lake Griinau .. 45,2
Griinauer Kreuz .. . 342
ehemaliges Flugfeld Johannisthal..... 26,1
Wasserwerk Johannisthal ... 34,6

Marzahn-Hellersdorf ... 4,0
Unkenpfuhl Marzahn 4,0
Lichtenberg.... reveersinesssssssssesssssennees 1354
Falkenberger R|eselfelder e 88,1
FaIkenberger/Wartenberger Luch . 251
Malchower AUE .....coooceeeecccccvvvvviviiiiceenns 22,2
Reinickendorf ... reeeeessssssssssssissssssssesees 43,9
Baumberge ... 42,5
Zlegelelgraben/AIbtaIweg 14

Quelle: Senatsverwaltung fiir Stadt-
entwicklung und Umwelt

Stand: Oktober 2015

Jahrbuch Brandenburg: 00.09

Berlin 2 069,9

Noch:
00.03

n
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Geographische und meteorologische Angaben
Naturschutz

Landschaftsschutzgebiete

Bezirk Flache
Gebiet in ha
Mitte/Pankow/Reinickendorf ... 143,0
ehemaliger Mauerstreifen,
Schonholzer Heide, Biirgerpark ......  143,0
Mitte 70,0
Volkspark ReEhDEerge ......oveeemmeeernnnnn 70,0
Pankow 1673,8
Buch 863,1
Blankenfelde.........mmcccccvrrirrrnnn. 800,2
ZINGEIWIESEN .oouurveerrvrncsisnsissssssassssanes 10,5
Charlottenburg-Wilmersdorf ... 120,5
Volkspark Jungfernheide und
Dauerwéldchen Siemensstadt........... 120,5
Charlottenburg-Wilmersdorf/
Steglitz-Zehlendorf ....cvevenecvevvinneennns 3064,5
Grunewald ........ocvcneccrrcenecerrrcsnneees. 3 064,5
Spandau 2475,2
Spandauer FOIst ... 1204,7
Gatow, Kladow, GroB3-Glienicke 537,0

Feldflur Gatow/Kladow
Rieselfelder Karolinenhche

272,6
2204

Tiefwerder Wiesen . 66,7
Eiskeller 52,4
Pichelswerder 29,5
Spandauer Zitadelle . 12,5
Faule Spree 14,9
Havelufer nérdlich Gatow 11,8
Grimnitzsee 7,2
Weinmeisterhohe .. 56
Hahneberg und Umgebung .. 39,9
Steglitz-Zehlendorf .....ooccveeeeecveersrnecnnns 1405,8
Diippeler Forst ... .. 13150
Rehwiese und Nikolassee 25,5
Heinrich-Laehr-Park 23,7
Alter Gutshof Duippel ... . 11,8
Gemeindewaldchen Zehlendorf ........ 9,6
Gut Eule 6,8
Lichterfelde-SUd .......eereeencerrersneees 4,2
Waldgelande
am Oskar-Helene-Heim ... 38
Wiesengeldnde
an der Borussenstra3e 4,3
Krummes Fenn............. 1,1

Noch:
00.04

Landschaftsschutzgebiete

Bezirk Flache
Gebiet in ha
Tempelhof-Schéneberg ... 59,7
Waldgeldnde ostwarts
des Kirchhainer Dammes.........ccccoeeccc.. 18,3
Nachtbucht 13,2
Schoneberger Sudgelande .. 13,0
Waldchen am Konigsgraben 11,6
Pfuhlgeldande an der Britzer StraBe ... 3,6
Neukolln 6,8
Vogelschutzgebiet
am Wildmeisterdamm .. 38
Rothepfuhl ... 3,0
Treptow-KOpenick .. 377,8
Muggelspree 128,6
Pléanterwald ... 89,6
Neue WieSen ... ineceeciannnns 76,4
Erpetal 46,0
ehemaliges Flugfeld Johannisthal ..... 37,2
Marzahn-Hellersdorf 186,1
Kaulsdorfer Seen. 93,7
Honower Weiherkette 55,8
Barnimhang ... 36,6
Lichtenberg 42,1
Falkenberger Krugwiesen . 42,1
Reinickendorf .........essseeeceeeerssiiis 2 338,9
Tegeler Forst . 13924
stdlicher Teil 692,0
nordlicher Teil 700,4
Jungfernheide 2654
Tegeler FlieB3 . 254,9
Waldgeldnde Frohnau 114,2
Liibarser Felder 110,6
Flughafensee 99,9
Inseln im Tegeler See .. 58,4
Heiligensee ............ 43,1

Berlin (ohne einstweilige

Sicherstellungen) 11 964,2

Quelle: Senatsverwaltung fiir Stadt-
entwicklung und Umwelt
Stand: Oktober 2015
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Geographische und meteorologische Angaben
Meteorologische Angaben

Lufttemperatur, Luftfeuchtigkeit und Luftdruck 2014 nach Monaten

Abwei- Mittlerer
Mittlere Dung . i 5 relativer

Telmpe- Durch- Tiefste Héchste Feuchtia. | Bewdl- | Luftdruck
Monat schnitt | Temperatur Temperatur - 9" | kungs-| auf NN

ratur | 1961- keitsgehalt )
1990 derLuft | 9rad | reduziert

°C am °C am % Achtel hPa
Januar.. 0,6 10 -136 25. 12,0 9. 87 6,5 10114
51 4,5 -39 1. 14,2 25. 77 4,8 1008,8
7,7 3,7 -18 1. 22,0 21. 76 4,4 1016,7
12,0 3,6 -0,1 17. 23,0 25. 72 50 10144
13,5 - 1,6 5. 30,6 22. 74 53 10149
17,0 0,3 71 26. 33,9 8. 71 51 10163
Juli . 21,3 34 9,2 2. 34,3 20. 71 4,7 10133
August......... 17,2 - 6,9 25. 29,5 2. 73 4,9 10123
September.. 16,0 2,5 51 28. 27,5 6. 81 53 1017,8
Oktobe 12,3 3,0 1,1 29. 211 19. 88 56 1016,8
November.. 6,8 2,2 -24 30. 19,3 1. 89 6,5 10153
Dezember .. 2,8 1,6 -76 28. 11,8 19. 88 6,4 10164
2014 11,0 2,1 -13,6 25.Jan 34,3 20. Jul 79 54 1014,5

Die mittlere Temperatur wird aus stiindlichen maschinellen Quelle: Beilage zur Berliner Wetterkarte der Klimastation
Ablesungen (1 bis 24 Uhr MEZ) berechnet. des Instituts fur Meteorologie der Freien Universitat
Der relative Feuchtigkeitsgehalt der Luft gibt das prozentu- N Ber.lin»DahIem (51 m tiber Normalnull (NN),

ale Verhaltnis der in der Luft vorhandenen Wassermenge zu NN wird auf den Amsterdamer Pegel bezogen)
derjenigen an, die bei der jeweils herrschenden Temperatur

zur vélligen Sattigung der Luft mit Feuchtigkeit erforderlich

sein wiirde.

Der Bewdlkungsgrad wird seit 1981 in Achteln gemessen,

so dass ein klarer Himmel mit 0, ein vollstdndig bedeckter

mit 8 und die dazwischenliegenden Bewdlkungsstufen

mit den Zahlen 1 bis 7 bezeichnet werden.

Die Mittelwerte von Feuchtigkeit, Bewdlkungsgrad und

Luftdruck werden aus téaglich drei Messungen (7.30 Uhr,

14.30 Uhr und 21.30 Uhr MEZ) errechnet.

Temperatur- und Feuchtigkeitsmessungen erfolgen in

2 m Hohe tber Grund.

Jahrbuch Brandenburg: 00.11
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Geographische und meteorologische Angaben
Meteorologische Angaben

Niederschldage und Witterung 2014 nach Monaten

Niederschlagshéhe Witterung
Monat in%des | heitere | triibe Tage mit sommer-| Frost- | ..
mm Durchschnitts . tage tage Eistage
1961-1990 Tage Nebel | Gewitter
Januar ... 30 69 - 19 3 - - 16 11
Februar-.. 9 24 3 5 1 - - 7 -
Marz ... 19 50 4 9 1 1 - 5 N
April 29 69 2 7 3 4 - 1 -
Ma 85 154 1 8 - 2 4 N N
63 88 1 8 4 5 - -
60 113 1 7 2 6 24 - N
34 52 1 5 - 6 8 - -
September .. 44 96 3 15 2 3 5 - -
Oktober........ 45 125 2 14 4 - - - -
November ... 7 14 - 20 3 - - 4 2
Dezember ... 53 96 - 19 5 - - 12
2014 477 81 18 136 24 26 46 45 18

Als Sommertage werden Tage mit einer Hochsttemperatur
von mindestens 25° C bezeichnet,

als Frosttage solche mit einer Tiefsttemperatur unter 0° C;
an Eistagen bleibt selbst die hdchste Temperatur unter 0° C.

Jahrbuch Brandenburg: 00.10

Quelle: Beilage zur Berliner Wetterkarte der Klimastation
des Instituts fur Meteorologie der Freien Universitat
in Berlin-Dahlem (51 m tGiber Normalnull (NN),

NN wird auf den Amsterdamer Pegel bezogen)
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Geographische und meteorologische Angaben
Meteorologische Angaben

Windrichtungsverteilung und Sonnenscheindauer 2014 nach Monaten

Windrichtungsbeobachtung' Maximale Sonnenscheindauer

vonat Windspitze in % der
ona ind- -

N |[No| o [so| s |sw|w|nw|Wnd Stunden | 25t
stille | m/s am nomisch
moglichen
absolut
Januar ... 1 4 87 53 44 33 26 - - 19,8 9. 46,2 18,0
Februar - - 4 54 89 55 22 - - 224 7. 1254 45.4
Marz ... 17 14 47 41 18 3 49 39 - 22,3 16. 184,2 50,2
April 21 37 63 22 21 17 37 22 - 19,7 8/14. 194,8 46,8
Mai... 28 43 13 32 18 32 42 30 1 17,9 12. 194,2 399
Juni.. 17 21 17 16 24 17 60 68 - 16,5 13. 2359 47,0
Juli 29 54 31 26 13 18 39 38 - 17,4 8/11. 276,7 54,8
August " 6 1 8 25 27 67 80 34 - 20,6 9. 206,7 45,4
September.. 16 19 66 19 15 18 51 36 - 14,4 22. 167,7 44,0
Oktober........ 5 6 23 52 69 43 40 10 - 15,1 20. 109,7 332
November ... 5 8 78 55 46 21 22 5 - 12,7 15./29. 63,0 23,8
Dezember ... 5 6 34 9 19 76 89 10 - 21,7 22. 37,0 15,4
2014 150 213 471 404 403 420 557 301 1 224 7.Feb 18415 41,1
in % aller Beobachtungen
51 73 161 138 138 144 191 103 00 X X X X
absolut
2013 172 276 413 292 329 458 594 384 2 26,1 5.Dez 16354 36,5
in % aller Beobachtungen
59 95 14,1 100 11,3 157 203 132 01 X X X X
1 tdglich 8 Beobachtungen (0.50 Uhr, 3.50 Uhr, 6.50 Uhr, Quelle: Klimastation und Beilage zur Berliner Wetterkarte
9.50 Uhr, 12.50 Uhr, 15.50 Uhr, 18.50 Uhr, 21.50 Uhr MEZ), des Instituts fir Meteorologie der Freien Universitat
Windrichtung 10 min-Mittel in Berlin-Dahlem (51 m tiber Normalnull (NN),

NN wird auf den Amsterdamer Pegel bezogen)
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Geographische und meteorologische Angaben

Meteorologische Angaben

Wasserstdnde 2014 nach Monaten

Pegelstand in m tiber dem Pegelnullpunkt (PNP)

Monat

Charlottenburger Schleuse
Spree-Oder-Wasserstral3e
(PNP = NHN + 27,99 m)

Spandauer Schleuse
Havel-Oder-Wasserstral3e
(PNP = NHN + 27,96 m)

Unterpegel

Unterpegel

niedrigster[ héchster [ mittlerer

niedrigster[ héchster[ mittlerer

29,40
29,42
29,32
29,30
29,29
Juni 29,23
Juli ... 29,17
August.. 29,25
September .. 29,29
Oktober 29,26
November ... 29,27
Dezember ... 29,24

Wasserstande 2014 nach Monaten

29,68
29,73
29,60
29,50
29,56
29,56
29,61
29,56
29,59
29,54
29,49
29,65

29,51
29,52
29.40
29,36
29,37
29,32
29,28
29,31
29,32
29,36
29,33
29,39

29,40
29,41
29,33
29,30
29,29
29,23
29,17
29,25
29,29
29,26
29,28
29,24

29,68
29,66
29,55
29,50
29,53
29,54
29,53
29,49
29,53
29,54
29,44
29,64

29,50
29,50
29,40
29,36
29,37
29,32
29,28
29,31
29,31
29,35
29,33
29,39

Pegelstand in m tiber dem Pegelnullpunkt (PNP)

Monat

Schleuse Mithlendamm
Spree-Oder-Wasserstral3e
(PNP = NHN + 28,00 m)

Kopenick

Spree-Oder-Wasserstral3e
(PNP=NHN +31,49 m)

Unterpegel

Pegel

niedrigster[ hochster [ mittlerer

niedrigster[ h6chster[ mittlerer

30,76
30,77
30,75
30,76
30,76
30,77
30,74
August.. 30,73
September .. 30,74
Oktober 30,72
November ... 30,72
Dezember ... 30,71

31,00
31,01
30,94
30,89
30,94
30,93
30,95
30,91
30,91
30,89
30,84
30,93

30,80
30,81
30,78
30,78
30,80
30,79
30,77
30,75
30,75
30,75
30,73
30,74

32,34
32,34
32,33
32,35
32,34
32,33
32,33
32,31
32,35
32,34
32,34
32,33

1992 bezogen)

32,40
3241
3241
3242
3241
32,40
32,42
32,38
3241
32,40
32,40
32,40

Quelle: Wasser- und Schifffahrtsamt Berlin
(NHN wird auf das Deutsche Haupthdhennetz

32,37
32,37
32,37
32,37
32,37
32,36
32,36
32,35
32,37
32,36
32,36
32,36
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In diesem Abschnitt werden Angaben

zum Stadtgebiet und zur Bevélkerung aus
unterschiedlichen Quellen nachgewiesen.
Bevolkerungsstatistiken beruhen auf Volks-
zdhlungen/Zensus, der Fortschreibung des
Bevolkerungsstandes und auf statistischen
Auswertungen des Einwohnermelderegisters
sowie den Mikrozensuserhebungen.

Des Weiteren werden Ergebnisse der Statistik
der Nattirlichen Bevolkerungsbewegung
(EheschlieBungen, Ehelésungen, Geburten,
Sterbefdlle) und der Wanderungsstatistik (Zu-
und Fortziige) dargestellt. Durch sie wird eine
Ubersicht tiber die demografische Entwick-
lung einer Region erstellt.

Die Feststellung des Gebietsstandes der
Stadtgebietsflache nach Nutzungsarten
erfolgt jahrlich durch Auswertung der Liegen-
schaftskataster der bezirklichen Vermes-
sungsamter. Veranderungen ergeben sich
durch Neuvermessung, Gebietsaustausch
oder Nutzungsdnderungen. Seit 1996 werden
fur alle Bezirke nur noch Angaben aus den
Liegenschaftskatastern veroffentlicht. Da die
Nutzungsarten der Liegenschaftskataster
nicht vollstandig aktualisiert wurden, fehlen
fur einige Nutzungsarten die Angaben. In der
Landwirtschaftsflache der Ost-Berliner Bezirke
konnen auch Kleingéarten, Vor- und Ziergarten
sowie bebaute Flache enthalten sein.

Auf die Darstellung von Bevélkerungszahlen
aus Volkszahlungen seit 1939 wird verzichtet.
Die Bevolkerungszahlen wurden letztmalig
im Jahrbuch 2001 veréffentlicht. Die letzten
Zéhlungen fanden 1981 in Berlin-Ost und 1987
in Berlin-West statt.

Der Zensus 2011, eine moderne Volkszdh-
lung, wurde zum Stichtag 9. Mai 2011 in
Deutschland nach einem neuen registerge-
stltzten Verfahren mit erganzenden Erhebun-
gen durchgefiihrt. Seinen Ergebnissen ist das
Kapitel 22 gewidmet.
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Die Bevolkerungsfortschreibung wird auf
der Basis der jeweils aktuellen Volkszahlung
vorgenommen. Eine Fortschreibung erfolgt
mit den Ergebnissen der Statistik der na-
turlichen Bevélkerungsbewegung und der
Wanderungsstatistik. Zugénge sind Geburten
und Zuzlige, Abgange sind Sterbefalle und
Fortziige. Die Ergebnisse der Bevélkerungs-
fortschreibung in Berlin-West fiir 1971 bis 1986
liegen nach einer Schatzung fir verwaltungs-
interne Zwecke um rund 102000 Personen
hoher, weil zum einen die Volkszéhlung 1970
eine nicht korrigierbare Untererfassung um
etwa 2% oder rund 40000 Personen aufwies
und weil zum anderen bis Ende 1971 vorge-
nommene Anmeldungen von Berlinern in
westdeutscher Nebenwohnung, die weiterhin
in Berlin lebten, als Fortziige gewertet werden
mussten. Fiir Berlin-Ost sind von 1985 bis
1989 die Jahresendbestande der Bevélkerung
aus den Registerzahlen des im Jahre 1985
eingefiihrten Zentralen Einwohnerregisters
als Fortschreibungsergebnisse ausgewiesen.
Zum Stand 3. Oktober 1990 wurde eine Aus-
zdhlung des Zentralen Einwohnerregisters
durchgefiihrt, welche in Ermangelung eines
Volkszdhlungsergebnisses als AusgangsgroBe
fur die Fortschreibung in Berlin-Ost verwen-
det wird. Seither wird in beiden Stadtteilen
Berlins die Bevolkerungsfortschreibung nach
bundeseinheitlichen statistischen Methoden
erstellt. Mit der Veroffentlichung der ersten
Ergebnisse des Zensus 2011 am 31. Mai 2013
wurde die Bevolkerungsfortschreibung auf
eine neue Grundlage gestellt. Zunachst
wurden auf dieser neuen Basis lediglich Eck-
zahlen fir die Bevolkerungszahl insgesamt
sowie vorldufige Zahlen nach Geschlecht und
Staatsangehorigkeit (deutsch/nicht deutsch)
bereitgestellt. Die nunmehr verfligbaren
endgiiltigen Ergebnisse der Bevélkerungs-
fortschreibung wurden auf der Grundlage
von optimierten demografischen Ausgangs-
daten aus dem Zensus gerechnet und liegen
der vorliegenden Veroffentlichung zugrunde.
Die endgliltige Fortschreibung enthdlt auch
eine Bereitstellung von Bevélkerungsdaten
des Berichtsjahres 2011. In die Bevolkerungs-
fortschreibung flieBen nur Ereignisse ein,

die nach dem 9. Mai 2011 (Zensusstichtag)
stattgefunden haben. In den Bewegungs-
statistiken (Geburten-, Sterbefalle- und
Wanderungsstatistik) hingegen werden fiir
die Jahre 2011 bis 2014 auch die Ereignisse vor
dem Zensusstichtag ausgewiesen. Sofern

an den Tabellen nichts anderes vermerkt ist,
wurde bei den Zahlenangaben der jeweils
aktuelle Gebietsstand zugrunde gelegt.
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Aus rechtlichen Griinden kann die Bevolke-
rungszahl aus der amtlichen Bevélkerungs-
fortschreibung fiir Berlin ab Berichtsmonat
Januar 2014 nur noch fir Berlin insgesamt
ermittelt werden. Ergebnisse fiir die zwolf Be-
zirke sind hieraus nicht mehr verfiigbar.

Die Statistik der melderechtlich registrierten
Einwohner (Einwohnerregisterstatistik)
beruht auf den Angaben im Einwohnerregis-
ter des Landesamtes fiir Biirger- und Ord-
nungsangelegenheiten (LABO). Von dieser
Datei erhélt das Amt fiir Statistik Berlin-Bran-
denburg einen verkirzten Statistikabzug.
Beim Vergleich von Auswertungen des Ein-
wohnerregisters mit den Ergebnissen der
Bevolkerungsfortschreibung ist die Unter-
schiedlichkeit der Datenquellen zu beachten.
Das Einwohnerregister ist — neben der Volks-
zahlung/Zensus - in Berlin die wichtigste
Datenquelle fiir differenzierte Aussagen tber
die Zusammensetzung der Berliner Bevolke-
rung nach der Staatsangehorigkeit und tber
die regionale Verteilung der Bevélkerung
unterhalb der Bezirksebene. Die hier darge-
stellten Ausldnderdaten beziehen sich auf die
melderechtlich registrierten Personen am Ort
der Hauptwohnung.

Der Mikrozensus ist eine amtliche, jéhrlich
durchgefiihrte Haushaltsbefragung, die 1%
aller Berliner Haushalte umfasst und Auskunft
Uber die wirtschaftliche und soziale Lage der
Bevolkerung gibt.

Die zu befragenden Haushalte werden auf
der Basis der Wohnanschriften durch ein
mathematisches Zufallsverfahren ausgewahlt
und bleiben in vier aufeinanderfolgenden
Jahren in der Befragung.

Fir die Hochrechnung werden die Stich-
probendaten an die Eckzahlen der Bevolke-
rungsfortschreibung angepasst. In den
Tabellen werden Werte unter 5000 (weniger
als 50 Falle in der Stichprobe) nicht nachge-
wiesen, da sie mit einem einfachen relativen
Stichprobenfehler von mehr als 15% behaftet
sind. Ab 2005 werden die Befragungstermine
fur die Haushalte zuféllig Uber das Jahr ver-
teilt. Die Ergebnisse sind daher Jahresdurch-
schnittswerte und nicht mit den friiheren
Stichtagsergebnissen vergleichbar.

Die Ergebnisse des Mikrozensus basieren fir
die Jahre ab 2011 auf den fortgeschriebenen
Ergebnissen des Zensus 2011 und fiir die Jahre
bis 2010 auf der Fortschreibung der Ergeb-
nisse der Volkszahlung von 1987 (Berlin-West)
beziehungsweise den Daten des Zentralen
Einwohnerregisters der DDR vom 3. Oktober
1990 (Berlin-Ost).

Datenquellen fiir die Statistiken der Ehe-
schlieBungen, Geburten und Sterbefille
sind die von den Standesbeamten - bzw.
von den dazu ermdchtigten Institutionen
(Krankenhauser) - ausgefiillten Zahlblatter.
Regional zugeordnet werden Eheschlief3un-
gen dem Registrierort, Geburten dem Ort der
Hauptwohnung der Mutter und Sterbefélle
dem Ort der Hauptwohnung des Gestor-
benen. Die Daten fiir die rechtskraftigen
Urteile in Ehesachen werden von den bei
den Amtsgerichten Tempelhof-Kreuzberg,
Pankow-WeiBensee und Schoneberg angesie-
delten Familiengerichten und bei Berufungs-
verfahren vom Kammergericht im Rahmen
der Justizgeschéftsstatistiken erfasst und

an die Statistischen Amter iibermittelt. Die
Wanderungsstatistik wird aus den Angaben
erstellt, die ein Zu- bzw. Fortziehender bei der
An- oder Abmeldung bzw. Statusanderung
einer Wohnung den Meldebehorden auf dem
Meldeschein bekannt gibt.
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Definitionen und methodische Hinweise

Gebdude- und Freiflache

Flachen mit Gebauden (Gebdudeflachen) und
unbebaute Flachen (Freiflachen), die Zwecken
der Gebdude untergeordnet sind (z.B. Vor-
und Hausgarten, Spielplatze, Stellplatze usw.).

Wohnflache
Gebaude- und Freiflachen, die vorherrschend
Wohnzwecken dienen.

Gewerbe- und Industrieflache

Gebaude- und Freifldchen, die vorherrschend
gewerblichen und industriellen Zwecken
dienen.

Betriebsflache

Unbebaute Flachen, die vorherrschend ge-
werblich, industriell oder fir Zwecke der Ver-
und Entsorgung genutzt werden.

Betriebsflache Abbauland
Unbebaute Flachen, die vorherrschend durch
Abbau der Bodensubstanz genutzt werden.

Erholungsflache

Unbebaute Flachen, die vorherrschend dem
Sport, der Erholung oder dazu dienen, Tiere
und Pflanzen zu zeigen.

Verkehrsflache

Flachen, die dem Stra3en-, Schienen- oder
Luftverkehr dienen sowie Landflachen, die
vorherrschend dem Schiffsverkehr dienen.

Stra3en, Wege

Flachen, die nach allgemeiner Auffassung als
,Strale” bzw.,Weg" zu bezeichnen sind. Zu
den als StraBe bzw. Weg nachzuweisenden
Flachen gehoéren gewdhnlich auch die Trenn-
und Seitenstreifen, Briicken, Graben und
Boschungen, Rad- und Gehwege, Parkstreifen
und dhnliche Einrichtungen.
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Platze

Flachen, die vorherrschend dem Abstellen
von Fahrzeugen, Abhalten von Markten oder
Durchfiihren von Veranstaltungen dienen.

Bahngeldnde
Flachen, die vorherrschend dem schienenge-
bundenen Verkehr dienen.

Flugplatzgelande
Flachen, die vorherrschend dem Luftverkehr
dienen.

Landwirtschaftsflache

Flachen, die dem Ackerbau, der Wiesen- und
Weidewirtschaft, dem Gartenbau, dem Obst-
bau oder dem Weinbau dienen.

Waldflache

Flachen, die mit Baumen und Strauchern
bewachsen sind und hauptsachlich forstwirt-
schaftlich genutzt werden.

Wasserflache

Flachen, die standig oder zeitweilig mit Was-
ser bedeckt sind, gleichgliltig, ob das Wasser
in natlrlichen oder kiinstlichen Betten ab-
flieBt oder steht.

Flache anderer Nutzung

Flachen, die nicht mit einer der vorgenannten
Nutzungsarten bezeichnet werden konnen:
Ubungsgelénde, Schutzflache, historische
Anlage, Friedhof, Unland (unbebaute Flachen,
die nicht geordnet genutzt werden, wie Fel-
sen, Steinriegel, gréere Boschungen, Diinen,
stillgelegtes Abbauland).

Siedlungs- und Verkehrsflache
Zusammenfassung der Nutzungsarten
Gebaude- und Freiflache, Betriebsflache
(ohne Abbauland), Erholungs-, Verkehrs- und
Friedhofsflache.
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Bevolkerung

Waéhrend den Ergebnissen der Volkszéhlung
in Berlin-West bis 1970 sowie der Bevdlke-
rungsfortschreibung in Berlin-West bis zum
Mérz 1983 der Begriff der Wohnbevélkerung
zugrunde lag, verwendet die amtliche Be-
volkerungsstatistik seit 1983 den Begriff der
Bevolkerung am Ort der Hauptwohnung. In
Berlin-Ost erfolgte die Erfassung der Bevol-
kerung und ihre Fortschreibung am standigen
Wohnsitz, das hei3t an dem Ort, an dem

die betreffende Person gemaR §7 der Mel-
deordnung der DDR vom 15. Juli 1965 (GBI. I
Nr.109 S. 762) mit Hauptwohnung polizeilich
gemeldet war.

Zur Bevolkerung am Ort der Hauptwoh-
nung gehéren diejenigen Personen, die im
betreffenden Gebiet ihre alleinige bzw. ihre
Hauptwohnung im Sinne des §12 Abs. 2 der
Neufassung des Melderechtsrahmengesetzes
(MRRG) vom 19. April 2002 haben. Die Haupt-
wohnung eines verheirateten oder eine Le-
benspartnerschaft fihrenden Einwohners,
der nicht dauernd getrennt von seiner Familie
oder seinem Lebenspartner lebt, ist die vor-
wiegend benutzte Wohnung der Familie oder
der Lebenspartner. In Zweifelsfallen ist die
vorwiegend benutzte Wohnung dort, wo der
Schwerpunkt der Lebensbeziehungen des
Einwohners liegt.

Zur Bevolkerung zahlen nicht die Angeho-
rigen der ausléndischen Stationierungsstreit-
kréfte sowie der auslandischen diplomati-
schen und konsularischen Vertretungen mit
ihren Familienangehérigen.

Wohnbevélkerung

Zur Wohnbevolkerung eines Ortes zéhlten
alle Einwohner, die dort ihren Lebensmittel-
punkt hatten. Als Lebensmittelpunkt wurde
der Ort gewertet, von dem aus der Einwohner
zur Arbeit oder Ausbildung ging bzw. an dem
er sich tiberwiegend aufhielt, unabhangig da-
von, ob er — im Falle mehrerer Wohnungen -
dort seine Haupt- oder Nebenwohnung hatte.

Durchschnittliche Bevélkerung
Arithmetisches Mittel aus dem Bevolkerungs-
stand am Anfang und am Ende des Jahres
gemal der amtlichen Bevdlkerungsfortschrei-
bung. Bei der Darstellung unterschiedlicher
Ergebnisse je 1000 Einwohner ist die Bezie-
hungsgroBe i.d.R. immer die jeweilige durch-
schnittliche Bevolkerung.

Familienstand

Verheiratete, die dauernd getrennt leben,
ohne geschieden zu sein, zdhlen als verhei-
ratet. Alle in Scheidung lebenden Personen
gelten als verheiratet, solange das Schei-
dungsurteil noch nicht rechtskréftig ist. Als
geschieden gelten auch Personen, deren Ehe
aufgelost wurde. Personen, deren Ehegatten
flr tot erklart worden sind, gelten als verwit-
wet. Personen, deren Ehe fir nichtig erklart
wurde, werden mit ihrem Familienstand vor
der Ehe nachgewiesen.

Staatsangehorigkeit
Deutsche: Deutsche Staatsangehdorige so-
wie Personen, die gemaB Artikel 116 Abs.1
Grundgesetz den Personen mit deutscher
Staatsangehorigkeit gleichgestellt sind,
z.B. Vertriebene und Fliichtlinge deutscher
Volkszugehorigkeit. Personen, die neben
der deutschen noch eine weitere Staats-
angehdrigkeit haben, gelten ebenfalls als
Deutsche. Im Inland geborene Kinder aus-
landischer Eltern erhalten seit 1. Januar 2000
unter den in §4 Abs.3 Staatsangehérigkeits-
gesetz (StAG) genannten Voraussetzungen
zundchst die deutsche Staatsangehdrigkeit.
Auslénder: Personen mit ausschlieBlich
auslandischer oder ungeklarter Staatsange-
horigkeit sowie Staatenlose.
EU-Staatsangehdrigkeiten: Hierzu zéhlen
Personen aus den Staaten Belgien, Bulgari-
en, Ddnemark, Estland, Finnland, Frankreich,
Griechenland, Irland, Italien, Kroatien, Lett-
land, Litauen, Luxemburg, Malta, Niederlan-
de, Osterreich, Polen, Portugal, Ruménien,
Schweden, Slowakei, Slowenien, Spanien,
Tschechische Republik, Ungarn, Vereinigtes
Konigreich und Zypern.
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Privathaushalte

Als Privathaushalt zaéhlt jede zusammen-
wohnende und eine wirtschaftliche Einheit
bildende Personengemeinschaft sowie Per-
sonen, die allein wohnen und wirtschaften.
Zum Haushalt kénnen verwandte und famili-
enfremde Personen gehéren (z.B. Lebenspart-
ner). Gemeinschafts- und Anstaltsunterkiinfte
gelten nicht als Haushalte, konnen aber Pri-
vathaushalte beherbergen (z.B. Haushalt des
Anstaltsleiters).

Haupteinkommensbezieher

des Haushalts (HEB)

Ab 2005 wird ein Haupteinkommensbezie-
her ermittelt. Dies ist die Person mit dem
hochsten monatlichen Nettoeinkommen im
Haushalt.

Familien

Mit dem Berichtsjahr 2005 wurde ein Lebens-
formkonzept eingefiihrt, das den Standard
fur die Veroffentlichung familienbezogener
Ergebnisse bildet. Damit wird das vorige
traditionelle Familienkonzept abgelost. Als
Familien gelten somit alle Eltern-Kind-Ge-
meinschaften im Haushalt. Damit umfasst
eine Familie immer genau zwei Generationen.
Zu den Familien zdhlen damit Ehepaare mit
ledigen Kindern, nicht eheliche und gleich-
geschlechtliche Lebenspartnerschaften/
-gemeinschaften mit ledigen Kindern sowie
alleinerziehende Mitter und Vater mit ledigen
Kindern im befragten Haushalt.

Kinder

Das sind ledige Personen ohne eigene Kinder
im Haushalt, die mit ihren Eltern oder einem
Elternteil in einem Haushalt bzw. einer Familie
zusammenleben. Eine Altersbegrenzung fiir
die Zéhlung als Kind besteht nicht. Als Kinder
gelten auch ledige Stief-, Adoptiv- oder Pfle-
gekinder.

EheschlieBungen

EheschlieBungen umfassen alle standesamt-
lichen Trauungen, die in Berlin registriert
werden, auch die von Auslandern und
Auslanderinnen, mit Ausnahme der Félle, in
denen beide Ehegatten zu den im fritheren
Bundesgebiet stationierten auslandischen
Streitkraften bzw. zu den auslandischen diplo-
matischen und konsularischen Vertretungen
und ihren Familien gehoren.

Das Standesamt | in Berlin beurkundet als
Auslandsstandesamt der Bundesrepublik
Deutschland im Ausland geschlossene Ehen
von Deutschen ohne Inlandswohnsitz.
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Gerichtliche Ehel6sung

Trennung einer bestehenden Ehe durch ge-
richtliches Urteil (drei Arten: Nichtigkeit der
Ehe, Aufhebung der Ehe und Scheidung der
Ehe) ist eine gerichtliche Ehel6sung.

Geborene

Bei den Geborenen (Geburten) wurde bis
zum 30. Juni 1998 zwischen ehelich und

nicht ehelich Geborenen unterschieden. Seit
dem 1. Juli 1998 wird bei Geburten zwischen
Kindern von miteinander verheirateten

und nicht miteinander verheirateten Eltern
unterschieden. Nach den Vorschriften des
Burgerlichen Gesetzbuches galt bis zum

30. Juni 1998 ein Kind als ehelich, wenn

es — unbeschadet der Moglichkeit einer
spateren Anfechtung - nach EheschlieBung
der Mutter oder bis zu 302 Tagen nach Auflo-
sung der Ehe der Mutter geboren wurde.

Seit dem 1. Juli 1998 gilt ein Kind, das nach
EheschlieBung der Mutter oder bis zu 300
Tagen nach dem Tode des Ehegatten geboren
wird — unbeschadet der Mdglichkeit einer
spateren Anfechtung -, als Kind von mitein-
ander verheirateten Eltern. Wird ein Kind nach
Auflésung der Ehe durch Scheidung geboren,
so gilt es jetzt — unabhdngig vom Abstand
zwischen Scheidung und Geburt - als Kind
nicht miteinander verheirateter Eltern.

Lebendgeborene

Kinder, bei denen entweder das Herz geschla-
gen oder die Nabelschnur pulsiert oder die
natirliche Lungenatmung eingesetzt hat,
sind Lebendgeborene.

Zusammengefasste Geburtenziffer

Das ist die hypothetische durchschnittliche
Kinderzahl von Frauen; sie gibt an, wie viele
Kinder 1000 heute 15-jéhrige Frauen im Ver-
lauf ihres Lebens lebend zur Welt bringen
wiirden, wenn sie bis zum 45. Lebensjahr sich
genauso verhalten wiirden, wie alle 15-jahri-
gen bis unter 45-jahrigen Frauen sich wah-
rend eines Berichtsjahres verhalten haben,
und wenn bis zum 45. Lebensjahr keine dieser
Frauen sterben wiirde.

Totgeborene

Kinder, bei denen weder das Herz geschlagen
noch die Nabelschnur pulsiert noch die na-
turliche Lungenatmung eingesetzt hat und
das Mindestgewicht 500 g (bis 31. Mdrz 1994:
1000 g) betrédgt, sind Totgeborene. Sie werden
im Rahmen der Geburtenstatistik nachge-
wiesen. Fehlgeburten (weniger als 500 g Ge-
wicht, bis 31.Mé&rz 1994: 1000 g) werden vom
Standesbeamten nicht registriert und bleiben
daher in der Statistik der Natdirlichen Bevolke-
rungsbewegung auBer Betracht.
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Gebiet und Bevdlkerung
Vorbemerkungen

Gestorbene

Zu den Gestorbenen (Sterbefélle) zahlen alle
Gestorbenen des Berichtsjahres, jedoch nicht
die Totgeborenen, nachtréaglich beurkunde-
ten Kriegssterbefélle und gerichtlichen Todes-
erklarungen.

Wanderungen

Wanderungen Uiber die Stadtgrenze: Zuzie-
hende aus dem tibrigen Bundesgebiet und
dem Ausland nach Berlin und Fortziehende
in das librige Bundesgebiet und das Ausland,
jeweils mit Verlegung der melderechtlich ein-
zigen Wohnung bzw. Hauptwohnung.

Die ab 1. Juli 2007 eingefiihrte personliche
Steuer-ldentifikationsnummer flihrte zu zahl-
reichen Melderegisterbereinigungen, sodass
insbesondere bei den Auslandern im Laufe
der Jahre 2008 bis 2010 erhohte Fortzugszah-
len ausgewiesen wurden. Die Ergebnisse sind
daher nur eingeschrankt aussagefahig.

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015



Fortgeschriebene Bevélkerung am 31. Dezember 2014'
nach Alter und Familienstand

Altersjahre
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1 endgliltige Ergebnisse der Bevolkerungs-
fortschreibung auf Basis des Zensus 2011
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Gebiet und Bevdlkerung
Stadtgebiet

Stadtgebiet 2014 nach Bezirken und Nutzungsarten

Stadtgebietsflache
. darunter darunter
Gebéude-
Bezirk Ins- und Gewerbe- | Betriebs- [Erholungs-| SPOrt- | o
gesamt | Frei- Wohn- und | fiiche | flache | fldche | o on
fliche flache | Industrie- Frei- Campiné
flache béader
ha

Mitte ..o 3947 2065 770 216 6 718 43 675
Friedrh.-Kreuzb. 2041 1119 456 79 3 209 22 187
Pankow ... 10307 3782 2214 306 128 1339 95 1243
Charlbg.-Wilmersd. 6472 2488 1324 109 7 767 90 677
Spandau 9187 3758 1978 577 50 1023 128 896
Steglitz-Zehlend. ... 10256 4261 2913 150 31 917 113 804
Tempelh.-Schéneb. 5303 3105 1729 522 26 878 60 818
Neukdlln 4493 2569 1787 237 11 912 69 843
Treptow-Kopenick 16 842 4360 2529 374 175 1291 106 1185
Marzahn-Hellersd. 6178 3429 2211 236 26 922 34 888
Lichtenberg ....c...... 5212 2456 1014 307 55 916 73 842
Reinickendorf ........ 8931 3645 2465 337 11 783 81 701
Berlin 89169 37038 21389 3449 529 10674 914 9759

Jahrbuch Brandenburg: 01.02

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015



Gebiet und Bevdlkerung
Stadtgebiet

Stadtgebietsflache
darunter darunter
Verkehrs- | stragen, | Bahn- Lsacn:a vat'srt Wald- | Wasser- zfg:ﬁ; ) Bezirk
fliche | “pstze, | 9€lénde, | SCT fliche | flidche Fried-
" | Flugplatz- flache Nutzung héfe
Wege p
geldnde
ha

927 830 82 - - 142 88 83  Mitte

523 458 61 1 4 132 51 47  Friedrh.-Kreuzb.
1386 1181 188 1836 1354 166 317 182  Pankow
1227 1020 200 8 1622 281 71 68  Charlbg.-Wilmersd.

862 769 92 762 1721 904 106 86  Spandau
1307 1137 163 26 2465 1119 129 120  Steglitz-Zehlend.
1030 862 166 57 48 43 116 113 Tempelh.-Schéneb.

744 674 68 64 5 71 116 108  Neukolln
1572 1205 348 163 6998 2161 123 72 Treptow-Kdpenick
1374 1043 277 80 132 121 93 44 Marzahn-Hellersd.

919 712 190 557 77 104 128 63  Lichtenberg
1423 845 575 290 1939 722 119 103 Reinickendorf

13294 10736 2410 3844 16 364 5967 1459 1092  Berlin

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015
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Gebiet und Bevdlkerung
Stadtgebiet

Entwicklung der Stadtgebietsfliche
seit dem 14. Jahrhundert

e [ Fane e [ R
14. Jahrh. 73 6326
1640 .. 83 6572
1681 .. 217 87810
1709 .. 626 87 846
1737 .. 1330 88 347
1825.. 1400 88370
1841 .. 3510 88904
1861 .. 5920 89169

Fir die friihere Zeit lasst sich die Flache des Stadtgebietes
nicht genau bestimmen. Bis 1709 d(irfte es sich um das
Gebiet innerhalb der Ringmauer handeln, das in diesem Jahr
durch Einbeziehung mehrerer Vorstadte erweitert wurde.
Die erste Festlegung der Weichbildgrenzen erfolgte im Jahr
1841.1m Jahr 1861 vergroBerte sich das Stadtgebiet durch
weitere Eingemeindungen. 1920 wurde die neue
Stadtgemeinde Berlin gebildet.

Siedlungs- und Verkehrsflache, Bevolkerungs-

und Siedlungsdichte 2014 nach Bezirken

Siedlungs- und . 2.
Verkehrsflache' Einwohner”je ha
Bezirk ; Siedlungs- P
in % der Gesamt- und Gebéude
ha GfT ;gl:;t— fliche | Verkehrs- Fre‘i'lﬂna‘dche
flache
Mitte 3798 96,2 88 91 168
Friedrh.-Kreuzb. 1900 93,1 131 140 238
Pankow ..........ccoeeeeee 6814 66,1 37 56 100
Charlbg.-Wilmersd. 4558 70,4 47 67 123
Spandau ... 5780 62,9 25 39 60
Steglitz-Zehlend. .... 6637 64,7 28 43 67
Tempelh.-Schéneb. 5152 97,1 62 64 106
NeukolIn . 4345 96,7 70 73 123
Treptow-Képenick 7 469 44,3 15 33 57
Marzahn-Hellersd. 5796 93,8 41 44 74
Lichtenberg .............. 4409 84,6 51 60 109
Reinickendorf ........ 5964 66,8 28 42 68
Berlin 62621 70,2 39 55 94

1 Siedlungs- und Verkehrsflache: Gebaude- und Freifliche,
Betriebsfliche (ohne Abbauland), Erholungs-, Verkehrs-
und Friedhofsflache

2 Bevdlkerungsfortschreibung am 31. Dezember 2014
auf Basis des Zensus 2011

Jahrbuch Brandenburg: 01.05

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015



Bevélkerung in Alt-Berlin'

1600 bis 1919

Jahr Insgesamt
1600 ... 9 000s
1648 ... 6 000s
1680 ... 10 000s
1709 ... 57 000s
1719 ... 64 000
1721 .. 64 600s
1731 ... 75 100s
1736 ... 86 400s
1739 ... 81 000s
1740 ... 81 100s
1741 ... 76 700s
1742 ... 91 500s
1743 ... 95 200s
1744 ... 93 900s
1745 ... 85300s
1746 ... 99 000s
1747 ... 107 224
1748 ... 107 635
1749 ... 110933
1750 ... 113 289
1751 ... 116 483
1752 ... 119224
1753 ... 122897
1754 ... 125385
1755 .. 126 661
1756 ... 108 600s
1757 ... 102 700s
1758 ... 100 000s
1759 ... 101 400s
1760 ... 101 600s
1761 ... 104 000s
1762 ... 103 200s
1763 ... 119219
1764 ... 122 667
1765 ... 125139
1766 ... 125878
1767 ... 127 140
1768 ... 130359
1769 ... 132365
1770 ... 133520

Anmerkungen siehe Seite 31
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Gebiet und Bevdlkerung
Bevoélkerung

Bevélkerung in Alt-Berlin'

1600 bis 1919
Jahr Insgesamt | Mannlich Weiblich

1771 .. 133639 . .
1772 .. 133126 . .
1773 .. 132204 . .
1774 ... 134414 . .
1775 ... 136137 . .
1776 ... 137 468 71080 66 388
1777 ... 140719 72972 67 747
1778 ... 124 963 57930 67033
1779 ... 138225 71255 66 970
1780 ... 140 625 72849 67776
1781 ... 142375 74005 68370
1782 .. 143 098 74107 68991
1783 ... 144224 74577 69 647
1784 ... 145021 74 845 70176
1785 .. 146 647 75740 70907
1786 ... 147 338 76 057 71281
1787 ... 146 167 74929 71238
1788 ... 149274 77 239 72035
1789 ... 149 875 77 258 72617
1790 ... 150803 77 686 73117
1791 ... 155211 80916 74295
1792 ... 157 534 81396 76138
1793 ... 157121 80529 76 592
1794 ... 150 002 73 647 76 355
1795 ... 156 218 79615 76 603
1796 ... 160733 82699 78034
1797 ... 164978 85075 79903
1798 ... 169019 87 464 81555
1799 ... 169 664 87234 82430
1800 ... 172132 88967 83165
1801 ... 172988 89738 83250
1802 ... 176 029 91079 84950
1803 ... 178 506 92976 85530
1804 ... 182157 95023 87134
1805 ... 167 196 80626 86570
1806 ... 168 000s 81 000s 87 000s
1807 ... 161 500s 78 000s 83 500s
1808 ... 148 500s 70 650s 77 850s
1809 ... 160 000s 79 250s 80 750s
1810 ... 162971 80661 82310

Noch:
01.04
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Noch:
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Gebiet und Bevdlkerung

Bevolkerung

Bevélkerung in Alt-Berlin'
1600 bis 1919

Jahr Insgesamt | Mannlich Weiblich
1811 .. 169763 85569 84194
1812.. 171 000s 86 200s 84 800s
1813 .. 166 584 81030 85554
1814 ... 173592 82178 91414
1815 .. 193 000s 97 500s 95 500s
1816 ... 195590 100 700 94 890
1817 .. 193700 99115 94 585
1818 ... 195 860 100185 95675
1819 ... 198 820 101 995 96 825
1820 ... 199510 103 060 96 450
1821 ... 203530 104 630 98 900
1822 .. 206 309 106 525 99 784
1823 .. 210034 108413 101 621
1824 ... 214495 110674 103 821
1825 .. 219968 113523 106 445
1826 ... 225275 116 217 109 058
1827 ... 230413 118789 111624
1828 ... 236 494 122110 114384
1829 ... 242422 123 886 118536
1830 ... 247 500 125100 122 400
1831 ... 248 196 126720 121476
1832.. 252529 128 630 123899
1833 .. 259020 131950 127 070
1834 ... 264 590 134917 129673
1835 .. 272005 139365 132 640
1836 ... 278 585 143 005 135580
1837 ... 283140 146 175 136 965
1838 ... 294716 152 656 142 060
1839 ... 307 940 159 935 148 005
1840 ... 322626 168 936 153 690
1841 ... 332602 173122 159 480
1842 ... 339153 176 391 162762
1843 ... 349110 181330 167 780
1844 ... 363424 188 280 175144
1845 ... 380 040 197 074 182 966
1846 ... 396 535 205907 190 628
1847 ... 410116 213638 196 478
1848 ... 411509 214925 196 584
1849 ... 412 445 214 541 197 904
1850 ... 418733 216 857 201876

Bevoélkerung in Alt-Berlin'
1600 bis 1919

Jahr Insgesamt | Mannlich Weiblich
1851 ... 424570 218721 205 849
1852 ... 421488 215512 205976
1853 ... 425559 217 461 208098
1854 ... 429389 218790 210599
1855 ... 434243 221972 21227
1856 ... 441998 225964 216034
1857 ... 449 531 230046 219485
1858 ... 458611 234321 224290
1859 ... 474764 242897 231867
1860 a) 493 429 252715 240714
1860 b) 528876 270334 258542
1861 ... 547 200 280 381 266819
1862 ... 567 559 290923 276 636
1863 ... 596 340 307 474 288 866
1864 ... 632497 325927 306 570
1865 ... 657678 336 955 320723
1866 ... 665 632 335419 330213
1867 ... 703173 352668 350505
1868 ... 729001 365613 363388
1869 ... 763175 383183 379992
1870 ... 774 498 379897 394601
1871 ... 824 484 415228 409 256
1872 ... 864 255 439838 424417
1873 ... 900 348 458735 441613
1874 ... 932592 470727 461 865
1875 ... 964 539 483722 480817
1876 ... 997 702 494 452 503 250
1877 ... 1024215 502767 521448
1878.. 1054726 514048 540678
1879.. 1089082 528 407 560675
1880.. 1123749 542794 580955
1881.. 1158559 557810 600 749
1882.. 1196205 574735 621470
1883 .. 1232716 591792 640 924
1884.. 1271677 609774 661903
1885.. 1315665 630859 684 806
1886.. 1363220 654 598 708 622
1887 .. 1414969 680 269 734700
1888 ... 1471972 707 164 764 808
1889.. 1528681 734925 793756
1890.. 1578516 757 963 820553

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015



Bevolkerung in Alt-Berlin’
1600 bis 1919

Jahr Insgesamt | Mannlich Weiblich
1891.. 1606617 768 643 837974
1892 ... 1622477 772777 849700
1893 .. 164099% 781069 859925
1894.. 1656074 786 093 869981
1895.. 1678924 797 868 881056
1896.. 1721855 817980 903 875
1897.. 1756398 831768 924 630
1898 .. 1803211 855572 947 639
1899.. 1846217 878389 967 828
1900.. 1888313 901 847 986 466
1901.. 1893941 899710 994 231
1902.. 1911628 907 477 1004151
1903 .. 1946076 927687 1018389
1904 .. 1988742 953119 1035623
1905.. 2042402 985093 1057 309
1906 .. 2073521 1002518 1071003
1907 .. 2076437 999919 1076518
1908 .. 2057274 985 355 1071919
1909.. 2057610 985615 1071995
1910.. 2071907 994 297 1077610
1911.. 2084045 1001229 1082816
1912.. 2095030 1004423 1090 607
1913.. 2079156 990 935 1088 221
1914 ... 1945 684 864 140 1081544
1915.. 1835094 743006 1092088
1916.. 1770061 693364 1076697
1917 .. 1743034 666 144 1076 890
1918.. 1748000 . .
1919.. 1902509 . .

1 Alt-Berlin in den Grenzen bis zum 27. April 1920 (Gesetz
uber die Eingemeindung), vgl. auch Angaben zur
Entwicklung der Stadtgebietsflache; Bevélkerungs-
zahlen entweder geschétzt oder aufgrund allgemeiner
Z&hlungen oder aufgrund von Bevélkerungsfortschrei-
bungen zum Jahresende; erste Volkszéhlung in Berlin
nach unterschiedlichen Quellenangaben 1709 oder
1719 (gerundete Zahl); 1860: a) altes Stadtweichbild,

b) neues Stadtweichbild; 1918: gerundete Zahl; 1919:
Ergebnis der letzten Z&hlung (8. Oktober) vor der
Eingemeindung.

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015
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Bevoélkerung
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Gebiet und Bevdlkerung
Bevolkerung

Bevélkerung in Berlin’

1816 bis 2014
Jahr | Insgesamt | Mannlich Weiblich

1816 ... 223000 s . .
1825 .. 251000 s . .
1834 ... 300000 s . .
1843 ... 401000 s . .
1852 ... 511000 s . .
1861 ... 613000 s . .
1871 ... 931984 . .
1880 ... 1321000 s . .
1885 ... 1565 698 . .
1890 ... 1960 147 . .
1895.. 2269960 . .
1900.. 2712190 . .
1905.. 3226049 . .
1910.. 3734258 . .
1919.. 3804048 1722167 2081 881
1920.. 3879409 . .
1925.. 4024165 1848859 2175306
1930.. 4332834 2001187 2331647
1931.. 4314466 1992681 2321785
1932.. 4273701 1972915 2300786
1933.. 4242501 1956015 2286486
1934.. 4218332 1935605 2282727
1935.. 4226584 1934174 2292410
1936.. 4267560 1959602 2307958
1937 ... 4314432 1977 261 2337171
1938.. 4347875 1990 283 2357592
1939.. 4338756 1982007 2356749
1940.. 4330810 1958 259 2372551
1941.. 4383882 1988851 2395031
1942.. 4478102 2041582 2436 520
1943 .. 4430 204 2042426 2387778
1944 .. 4361398 2025435 2335963
1945.. 2807405 1033884 1773521
1946.. 3187114 1292895 1894219
1947 ... 3271179 1346 563 1924616
1948.. 3312307 1387378 1924929
1949.. 3328193 1407 659 1920534
1950.. 3336026 1417 862 1918 164

Bevélkerung in Berlin'

1816 bis 2014

Jahr | Insgesamt Ménnlich Weiblich
1951.. 3351865 1426 967 1924898
1952.. 3374178 1438055 1936123
1953.. 3367406 1434011 1933395
1954.. 3350957 1427030 1923927
1955.. 3343182 1423063 1920119
1956.. 3345650 1423258 1922392
1957.. 3338561 1419687 1918874
1958.. 3316353 1408 251 1908 102
1959.. 3290333 1397712 1892621
1960.. 3274016 1392342 1881674
1961.. 3252691 1382547 1870 144
1962 .. 3235231 1382761 1852470
1963.. 3251489 1396 706 1854783
1964 .. 3270959 1412025 1858934
1965.. 3274500 1418 050 1856 450
1966 .. 3265398 1416018 1849380
1967 ... 3245325 1409 082 1836243
1968.. 3225354 1403 862 1821492
1969.. 3218112 1408 952 1809 160
1970.. 3208719 1406 837 1801882
1971.. 3172902 1403 409 1769493
1972.. 3152489 1398128 1754361
1973.. 3136776 1394893 1741883
1974.. 3118134 1389738 172839
1975.. 3083011 1375376 1707 635
1976 .. 3056973 1366 687 1690 286
1977 ... 3044968 1365 964 1679 004
1978.. 3038689 1368071 1670618
1979.. 3042504 1376 004 1666 500
1980 .. 3048759 1387735 1661024
1981.. 3050974 1395290 1655 684
1982 .. 3042612 1396 447 1646 165
1983.. 3040035 1399930 1640105
1984 .. 3045456 1408 435 1637021
1985.. 3075670 1429426 1646 244
1986.. 3115473 1455089 1660 384
1987.. 3273630 1532320 1741310
1988.. 3352848 1579687 1773161
1989.. 3409737 1615062 1794675
1990.. 3433695 1630566 1803129

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015



Gebiet und Bevdlkerung
Bevoélkerung

Bevélkerung in Berlin'
1816 bis 2014
Noch:
Jahr Insgesamt Mannlich Weiblich 01.05

1991 .. 3446031 1640 247 1805784
1992 .. 3465748 1656471 1809277
1993 .. 3475392 1664 981 1810411
1994 .. 3472009 1668 648 1803 361
1995.. 3471418 1674278 1797 140
1996 .. 3458763 1673055 1785708
1997 .. 3425759 1659470 1766 289
1998 .. 3398822 1648518 1750304
1999.. 3386667 1644575 1742092
2000.. 3382169 1643534 1738635

2001.. 3388434 1648 169 1740265
2002.. 3392425 1651471 1740954
2003 .. 3388477 1651203 1737274
2004 .. 3387828 1653057 1734771
2005.. 3395189 1659643 1735546
2006 .. 3404037 1665753 1738284
2007 .. 3416255 1672226 1744029
2008 .. 3431675 1680502 1751173
2009.. 3442675 1686 256 1756419
2010.. 3460725 1695438 1765287

2011.. 3292365 1599 840 1692530
2012.. 3375222 1644451 r 1730771
2013 .. 3421829 1669791 r 1752038 r
2014 .. 3469849 1696218 1773631

-

Quellen: Statistische Mitteilungen aus verschiedenen Jahren
ber Volkszdhlungen, Jahrbucher der Stadt Berlin ab 1925;
Festschrift zum hundertjahrigen Bestehen des Berliner
Statistischen Amtes von 1962:,100 Jahre Berliner Statistik
- 1862 bis 1962",S. 13 bis 18.

Berlin-West: 1945, 1946, 1950, 1961, 1970, 1987 Ergebnisse
der Volkszéhlungen bzw. der Wohnungszéhlung (1956),
tibrige Jahre Ergebnisse der Bevolkerungsfortschreibung
zum Jahresende, darunter 1947 bis 1949: nach dem Ergebnis
der Volkszahlung 1950 riickwirkend bereinigte Zahlen.
Berlin-Ost: 1945, 1946, 1950, 1964, 1971, 1981 Ergebnisse
der Volkszéhlungen; tibrige Jahre: Ergebnisse der
Bevélkerungsfortschreibung zum Jahresende.

Berlin: 2011 Ergebnisse des Zensus; ab 2012 endguiltige
Ergebnisse der Bevélkerungsfortschreibung zum Jahresende
auf Basis des Zensus 2011.

Jahrbuch Brandenburg: 01.06
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Gebiet und Bevdlkerung
Bevolkerung

Durchschnittsbevolkerung

1950 bis 2014
Jahr | Insgesamt Ménnlich Weiblich

1950 ... 3340347 1418513 1921834
1955 ... 3344562 1423152 1921410
1960 ... 3281115 1394857 1886258
1961 ... 3261489 1385341 1876148
1962 ... 3238095 1380279 1857816
1963 ... 3239448 1389072 1850376
1964 ... 3260 745 1406 293 1854452
1965 ... 3273506 1417051 1856 455
1966 ... 3269627 1416 642 1852985
1967 ... 3254431 1411931 1842500
1968 ... 3233056 1405 040 1828016
1969 ... 3219764 1405 365 1814399
1970 ... 3206073 1404737 1801336
1971 ... 3185603 1406 060 1779543
1972 .. 3163275 1401 297 1761978
1973 .. 3142782 1395477 1747 305
1974 ... 3124328 1390756 1733572
1975 .. 3098783 1381536 1717 247
1976 ... 3068 436 1370348 1698 088
1977 ... 3049 649 1365706 1683943
1978 ... 3040454 1366 453 1674001
1979 ... 3038882 1371104 1667778
1980 ... 3045089 1381744 1663 345
1981 ... 3049 345 1391405 1657 940
1982 ... 3045976 1395933 1650043
1983 ... 3040370 1397534 1642836
1984 ... 3039852 1402627 1637225
1985 .. 3055685 1416 225 1639 460
1986 ... 3092953 1441504 1651449
1987 ... 3259581 1524697 1734884
1988 ... 3318393 1559574 1758819
1989 ... 3379490 1596 232 1783258
1990 ... 3420183 1622050 1798 134

Durchschnittsbevélkerung
1950 bis 2014

Jahr | Insgesamt Ménnlich Weiblich
1991 ... 3438834 1634767 1804 067
1992 ... 3454599 1647979 1806 620
1993 .. 3470577 1661263 1809314
1994 ... 3477 227 1669 142 1808 085
1995 .. 3471003 1671397 1799 606
1996 ... 3466 524 1674893 1791631
1997 ... 3445033 1668 330 1776703
1998 ... 3414293 1655507 1758786
1999 ... 3393324 1647 480 1745844
2000 ... 3384146 1644001 1740145
2001 ... 3385149 1645 965 1739184
2002 ... 3390291 1649 591 1740700
2003 ... 3391515 1651930 1739585
2004 ... 3387545 1651830 1735715
2005 ... 3391783 1656 630 1735154
2006 ... 3399 896 1663 024 1736872
2007 ... 3407 625 1667 691 1739934
2008 ... 3424638 1677135 1747 503
20009 ... 3434581 1682105 1752475
2010 ... 3446972 1688525 1758447
2011.. 3292365 1599 840 1692530
2012%.. 3350612r 1631110r 1719503 r
2013%.. 3398526 r 1657121 r 1741405r
2014%.. 3445839 1683 005 1762835

1 Stichtag Zensus 9. Mai 2011
2 berechnet auf Basis des Zensus 2011

Jahrbuch Brandenburg: 01.07
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Bevolkerung 1981 bis 2014 nach Bezirken

Gebiet und Bevdlkerung
Bevoélkerung

. Bevolkerung am Jahresende
Bezirk
1981 | 1987 [ 2010 [952011"[ 20117 | 2012 [ 2013* [ 2014’
absolut
Mitte oo 293642 318975 333199 316507 322260 329969 337593 .
Friedrh.-Kreuzb. .. 259265 257893 270158 251226 254695 259483 263526 .
Pankow . . 414280 329175 370938 355361 358505 364794 371438 .
Charlbg.-Wilmersd. 284257 314618 320458 290741 293527 298567 302313 .
Spandau ... 195618 201915 226240 214235 216105 218935 222300 .
Steglitz-Zehlend. ... 252339 277124 295737 277078 278936 281604 284313 .
Tempelh.-Schéneb. 304967 326335 336144 316936 319274 320917 324208 .
Neukoln .. 278939 290259 312158 298552 303045 308342 311943 .
Treptow-Kdpenick 242675 223858 242583 237881 239472 242000 244016 .
Marzahn-Hellersd. 105647 234992 249982 243893 245929 248786 251007 .
Lichtenberg ............. 186605 275822 261617 252197 254188 258586 262760 .
Reinickendorf ......... 232740 238671 241511 237758 240066 243239 246412 .
Berlin 3050974 3289637 3460725 3292365 3326002 3375222 3421829 3469849
%
MILEE oo 96 97 96 96 97 9,8 9,9 .
Friedrh.-Kreuzb. . 85 7,8 7,8 7,6 7,7 7,7 7,7 .
Pankow ............ . 13,6 10,0 10,7 10,8 10,8 10,8 10,9 .
Charlbg.-Wilmersd. 9,3 9,6 9,3 838 88 88 88 .
Spandau ... 6,4 6,1 6,5 6,5 6,5 6,5 6,5 .
Steglitz-Zehlend. .... 83 84 85 84 84 83 83 .
Tempelh.-Schéneb. 10,0 99 9,7 9,6 96 95 95 .
Neukoln ... 91 8,8 9,0 9,1 91 91 9,1 .
Treptow-Kdpenick 8,0 6,8 7,0 7,2 7,2 7,2 7,1 .
Marzahn-Hellersd. 35 7,1 7,2 74 7,4 74 7,3 .
Lichtenberg..... 6,1 84 7,6 7,7 7,6 7,7 7,7 .
Reinickendorf . 7,6 73 7,0 7,2 7,2 7,2 7,2 .
Berlin 100 100 100 100 100 100 100 100

1 Bevolkerung am Stichtag des Zensus

2 Bevolkerungsfortschreibung auf Basis

des Zensus vom 9. Mai 2011

3 Bezirkszahlen vgl. Vorbemerkungen
zum Kapitel 1

Jahrbuch Brandenburg: 01.08
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Gebiet und Bevdlkerung
Bevolkerung

Bevolkerung am 31. Dezember 2013
nach Altersjahren, Geschlecht und Familienstand

Ménnlich

verheiratet/

geschieden/

Alter . verwitwet/ | =7
) Bevélkerun . , ebens-
in Jahren 91 zusammen ledig Lebens Lebens partner-
partner- partner schaft
schaft verstorben aufgehoben

unter 1 34710 17 899 17 899 - - -
1 bisunter 2 ... 34 446 17733 17733 - - -
2 bisunter 3.. 32539 16762 16762 - - -
3 bisunter 4.. 32648 16 695 16 695 - - -
4 bisunter 5... 31839 16 206 16 206 - - -
Zusammen 166 182 85295 85295 - - -
5 bis unter 6... 31483 16 263 16 263 - - -
6 bis unter 7... 30373 15682 15682 - - -
7 bis unter 8... 28 687 14539 14539 - - -
8 bis unter 9... 27 805 14 308 14308 - - -
9 bis unter 10 ... 27 902 14287 14287 - - -
Zusammen 146 250 75079 75079 - - -
10 bis unter 11 ... 26 699 13656 13656 - - -
11 bisunter 12 ... 26 682 13731 13731 - - -
12 bis unter 13 ... 26422 13393 13393 - - -
13 bis unter 14 ... 26 884 13737 13737 - - -
14 bis unter 15 ... 26 257 13353 13353 - - -
Zusammen 132944 67 870 67 870 - - -
15 bis unter 16 ... 26 297 13378 13378 - - -
16 bisunter 17 ... 26 692 13657 13657 - - -
17 bis unter 18 ... 26310 13342 13 340 2 - -
18 bis unter 19 ... 26326 13324 13311 13 - -
19 bis unter 20 ... 28500 14316 14275 40 - 1
Zusammen 134125 68017 67 961 55 - 1
20 bis unter 21 ... 31407 15278 15204 74 - -
21 bis unter 22 ... 34 460 16773 16 571 199 - 3
22 bis unter 23 ... 38576 18618 18279 324 1 14
23 bis unter 24 ... 48793 23483 22880 583 20
24 bis unter 25 ... 52944 25492 24542 909 39
Zusammen 206 180 99 644 97 476 2089 3 76
25 bis unter 26 ... 56 608 27328 25825 1431 2 70
26 bis unter 27 ... 58279 28375 26291 1956 3 125
27 bis unter 28 ... 58832 28995 26 103 2696 3 193
28 bis unter 29 ... 58 041 28 654 24974 3442 5 233
29 bis unter 30 ... 57530 28692 24178 4178 5 331
Zusammen 289290 142 044 127 371 13703 18 952
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Weiblich
verheiratet/ | verwitwet/ gefgg:ee:ﬁn/ Alter
h Lebens- Lebens- _ in Jahren
zusammen | ledig partner- partner p:é'l:r;?tr
schaft verstorben aufgehoben

16811 16811 - - - unter 1
16713 16713 - - - 1 bis unter 2
15777 15777 - - - 2 bis unter 3
15953 15953 - - - 3 bis unter 4
15633 15633 - - - 4 bis unter 5

80 887 80 887 - - - Zusammen
15220 15220 - - - 5 bis unter 6
14691 14 691 - - - 6 bis unter 7
14148 14148 - - - 7 bis unter 8
13497 13497 - - - 8 bis unter 9
13615 13615 - - - 9 bis unter 10

71171 71171 - - - Zusammen
13043 13043 - - - 10 bis unter 11
12951 12951 - - - 11 bis unter 12
13029 13029 - - - 12 bis unter 13
13147 13147 - - - 13 bis unter 14
12904 12904 - - - 14 bis unter 15

65 074 65074 - - - Zusammen
12919 12918 1 - - 15 bis unter 16
13035 13027 8 - - 16 bis unter 17
12968 12956 12 - - 17 bis unter 18
13002 12932 68 2 - 18 bis unter 19
14184 13974 209 - 1 19 bis unter 20

66 108 65 807 298 2 1 Zusammen
16129 15782 336 - 11 20 bis unter 21
17 687 17072 599 - 16 21 bis unter 22
19958 18982 937 3 36 22 bis unter 23
25310 23742 1492 4 72 23 bis unter 24
27 452 25233 2083 4 132 24 bis unter 25

106536 100811 5447 11 267 Zusammen
29280 26 040 3059 7 174 25 bis unter 26
29904 25626 3995 7 276 26 bis unter 27
29 837 24705 4726 6 400 27 bis unter 28
29387 23150 5692 17 528 28 bis unter 29
28838 21 644 6493 20 681 29 bis unter 30

147246 121165 23965 57 2059 Zusammen
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Gebiet und Bevdlkerung
Bevolkerung

Bevdlkerung am 31. Dezember 2013
nach Altersjahren, Geschlecht und Familienstand

Noch:
01.08a Méannlich
Alter Bevilk verheiratet/ | verwitwet/ geigggiﬁn/
in Jahren evolkerung ) Lebens- Lebens- )
zusammen ledig partner- partner psacr;';?;
schaft verstorben aufgehoben
30 bis unter 31 ... 57385 28823 23375 5051 12 385
31 bis unter 32 ... 58129 29396 22890 5918 5 583
32 bisunter33 ... 57 045 28559 21041 6709 13 796
33 bis unter 34 ... 56 208 28577 20 064 7613 10 890
34 bis unter 35 ... 52394 26 591 17 862 7763 15 951
Zusammen 281161 141 946 105232 33054 55 3605
35 bis unter 36 ... 49936 25698 16 362 8247 22 1067
36 bis unter 37 ... 48 243 24710 15186 8292 22 1210
37 bis unter 38 ... 46119 23518 13375 8734 22 1387
38 bis unter 39 ... 43818 22552 12177 8793 43 1539
39 bis unter 40 ... 42636 21936 11317 9005 30 1584
Zusammen 230752 118414 68417 43071 139 6787
40 bis unter 41 ... 41325 21092 10365 9005 37 1685
41 bis unter 42 ... 43072 22152 10398 9711 42 2001
42 bis unter 43 ... 47 348 24 427 11295 10683 67 2382
43 bis unter 44 ... 48 044 24732 10918 11032 78 2704
44 bis unter 45 ... 50219 25968 10953 11794 87 3134
Zusammen 230008 118371 53929 52225 311 11906
45 bis unter 46 ... 52875 27 190 11245 12423 84 3438
46 bis unter 47 ... 53133 27 287 10957 12496 98 3736
47 bis unter 48 ... 55437 28189 10687 13276 142 4084
48 bis unter 49 ... 57 246 29370 10450 14079 134 4707
49 bis unter 50 ... 58115 29587 10033 14 386 188 4980
Zusammen 276 806 141623 53372 66 660 646 20945
50 bis unter 51 ... 57 906 29522 9290 14 665 214 5353
51 bis unter 52 ... 55200 28116 8401 14379 217 5119
52 bis unter 53 ... 52438 26 479 7516 13598 253 5112
53 bis unter 54 ... 50153 25672 6653 13762 235 5022
54 bis unter 55 ... 48 034 24330 5937 13173 293 4927
Zusammen 263731 134119 37797 69577 1212 25533
55 bis unter 56 ... 44229 22274 5217 12310 265 4482
56 bis unter 57 ... 42 425 21279 4599 12201 288 4191
57 bis unter 58 ... 41593 20 664 4229 11998 374 4063
58 bis unter 59 ... 41137 20183 3836 12095 364 3888
59 bis unter 60 ... 40616 19 642 3568 11889 397 3788

Zusammen 210000 104 042 21449 60493 1688 20412
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Weiblich
. . geschieden/
ot vernet | Mopens™ | ater
i _ in Jahren
zusammen ledig partner- partner p:é:g?{
schaft verstorben aufgehoben

28 562 20289 7 360 27 886 30 bis unter 31
28733 19 090 8537 29 1077 31 bis unter 32
28 486 17973 9296 27 1190 32 bis unter 33
27 631 16 271 9 864 56 1440 33 bis unter 34
25803 14316 9812 51 1624 34 bis unter 35

139215 87939 44 869 190 6217 Zusammen
24238 12692 9829 61 1656 35 bis unter 36
23533 11 447 10108 98 1880 36 bis unter 37
22601 10396 10095 102 2008 37 bis unter 38
21266 9026 9889 124 2227 38 bis unter 39
20700 8308 9860 131 2401 39 bis unter 40

112338 51869 49781 516 10172 Zusammen
20233 7574 9971 133 2555 40 bis unter 41
20920 7 556 10362 146 2856 41 bis unter 42
22921 8092 11347 208 3274 42 bis unter 43
23312 7 803 11595 204 3710 43 bis unter 44
24251 7904 12002 278 4067 44 bis unter 45

111637 38929 55277 969 16 462 Zusammen
25685 7944 12713 372 4656 45 bis unter 46
25 846 7 684 12838 383 4941 46 bis unter 47
27 248 7470 13831 467 5480 47 bis unter 48
27 876 7012 14 449 525 5890 48 bis unter 49
28528 6918 14697 625 6288 49 bis unter 50

135183 37028 68528 2372 27 255 Zusammen
28384 6326 14975 728 6355 50 bis unter 51
27 084 5625 14210 757 6492 51 bis unter 52
25959 4982 14073 841 6063 52 bis unter 53
24481 4341 13351 1014 5775 53 bis unter 54
23704 3906 13169 1062 5567 54 bis unter 55

129612 25180 69778 4402 30252 Zusammen
21955 3473 12382 1098 5002 55 bis unter 56
21146 3107 12071 1144 4824 56 bis unter 57
20929 2801 12076 1317 4735 57 bis unter 58
20954 2637 12106 1513 4698 58 bis unter 59
20974 2608 12183 1589 4594 59 bis unter 60

105958 14 626 60818 6661 23853 Zusammen
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Gebiet und Bevdlkerung
Bevolkerung

Bevdlkerung am 31. Dezember 2013
nach Altersjahren, Geschlecht und Familienstand

Noch:
01.08a Méannlich
. . geschieden/

Alter Bevslkerung ve[hglratet/ v?—rlegtwet/ Lebens.

in Jahren ) ebens- ebens- ~
zusammen ledig partner- partner psacr;';?;

schaft verstorben aufgehoben

60 bis unter 61 ... 39910 19192 3182 11965 452 3593
61 bis unter 62 ... 39240 18489 2858 11666 495 3470
62 bis unter 63 ... 39819 18734 2783 11949 536 3466
63 bis unter 64 ... 41254 19243 2650 12475 649 3469
64 bis unter 65 ... 38567 18179 2287 12206 615 3071
Zusammen 198 790 93 837 13760 60261 2747 17 069
65 bis unter 66 ... 35244 16726 1909 11384 656 2777
66 bis unter 67 ... 32837 15450 1648 10713 628 2461
67 bis unter 68 ... 25611 12358 1239 8622 571 1926
68 bis unter 69 ... 28921 13585 1306 9479 706 2094
69 bis unter 70 ... 37 844 17760 1604 12516 1027 2613
Zusammen 160 457 75879 7706 52714 3588 11871
70 bis unter 71 ... 39715 18 669 1552 13356 1255 2506
71 bis unter 72 ... 37443 17 501 1406 12657 1233 2205
72 bis unter 73 ... 42957 19861 1559 14270 1598 2434
73 bis unter 74 ... 40755 18 668 1266 13502 1615 2285
74 bis unter 75 ... 37 654 16 803 1002 12424 1535 1842
Zusammen 198 524 91502 6785 66 209 7236 11272
75 bis unter 76 ... 34306 15191 861 11260 1520 1550
76 bis unter 77 ... 31934 13759 732 10 160 1545 1322
77 bis unter 78 ... 29 684 12748 618 9387 1599 1144
78 bis unter 79 ... 28073 11901 519 8800 1596 986
79 bis unter 80 ... 25249 10508 413 7633 1623 839
Zusammen 149 246 64107 3143 47 240 7883 5841
80 bis unter 81 ... 17 368 6998 258 5097 1167 476
81 bis unter 82 ... 15651 6168 200 4395 1128 445
82 bis unter 83 ... 15192 5962 196 4173 1209 384
83 bis unter 84 ... 14926 5581 164 3807 1274 336
84 bis unter 85 ... 13650 4936 131 3338 1224 243
Zusammen 76787 29 645 949 20810 6002 1884
85 bis unter 86 ... 12001 4148 117 2684 1115 232
86 bis unter 87 ... 10 150 3317 84 2070 989 174
87 bis unter 88 ... 9293 2632 64 1609 840 119
88 bis unter 89 ... 8031 2090 48 1218 742 82
89 bis unter 90 ... 6407 1459 36 814 550 59
Zusammen 45 882 13 646 349 8395 4236 666
90 und mehr ....... 24714 4711 144 2191 2184 192
Insgesamt 3421829 1669791 894084 598 747 37948 139012

Jahrbuch Brandenburg: 01.09a
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Weiblich
verheiratet/ | verwitwet/ geigglee::n/ Alter
) Lebens- Lebens- _ in Jahren
zusammen ledig partner- partner p:é:g?{
schaft verstorben aufgehoben

20718 2391 12039 1792 4496 60 bis unter 61
20751 2273 12018 1976 4484 61 bis unter 62
21085 2146 12360 2169 4410 62 bis unter 63
22011 2068 12882 2497 4564 63 bis unter 64
20388 1749 11904 2594 4141 64 bis unter 65

104953 10627 61203 11028 22095 Zusammen
18518 1456 10750 2533 3779 65 bis unter 66
17 387 1235 10027 2674 3451 66 bis unter 67
13253 905 7492 2177 2679 67 bis unter 68
15336 1081 8543 2770 2942 68 bis unter 69
20 084 1200 11173 3868 3843 69 bis unter 70

84578 5877 47 985 14022 16694  Zusammen
21046 1216 11649 4248 3933 70 bis unter 71
19942 1218 10735 4414 3575 71 bis unter 72
23096 1334 12129 5511 4122 72 bis unter 73
22087 1309 11086 5882 3810 73 bis unter 74
20851 1185 10148 6048 3470 74 bis unter 75

107 022 6262 55747 26103 18910 Zusammen
19115 1168 9062 5962 2923 75 bis unter 76
18175 1162 8063 6197 2753 76 bis unter 77
16 936 1048 7190 6305 2393 77 bis unter 78
16172 1007 6296 6611 2258 78 bis unter 79
14741 914 5275 6580 1972 79 bis unter 80

85139 5299 35886 31655 12299 Zusammen
10370 650 3539 4865 1316 80 bis unter 81
9483 588 2919 4822 1154 81 bis unter 82
9230 658 2458 5011 1103 82 bis unter 83
9345 620 2373 5249 1103 83 bis unter 84
8714 646 1995 5069 1004 84 bis unter 85

47 142 3162 13284 25016 5680 Zusammen
7853 574 1434 4918 927 85 bis unter 86
6833 575 1105 4432 721 86 bis unter 87
6661 580 935 4470 676 87 bis unter 88
5941 537 725 4023 656 88 bis unter 89
4948 458 489 3506 495 89 bis unter 90

32236 2724 4688 21349 3475 Zusammen

20003 1708 1185 15174 1936 90 und mehr
1752038 796145 598 739 159527 197 627 Insgesamt

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015

Gebiet und Bevdlkerung
Bevoélkerung

aM



42

Gebiet und Bevdlkerung
Bevolkerung

Bevolkerung am 31. Dezember 2014
nach Altersjahren, Geschlecht und Familienstand

Ménnlich
Alter Bevilk verheiratet/ | verwitwet/ geigglee::n/
in Jahren evolkerung ) Lebens- Lebens- ~
zusammen | ledig partner- partner p:g'g;?;

schaft verstorben aufgehoben
unter 1 37195 18 965 18 965 - - -
1 bis unter 2... 34828 17 964 17 964 - - -
2 bisunter 3.. 34482 17796 17796 - - -
3 bisunter 4... 32624 16 784 16 784 - - -
4 bisunter 5... 32685 16 691 16 691 - - -
Zusammen 171814 88 200 88200 - - -
5 bis unter 6... 31834 16219 16219 - - -
6 bisunter 7.. 31400 16 235 16 235 - - -
7 bis unter 8... 30515 15758 15758 - - -
8 bisunter 9... 28953 14702 14702 - - -
9 bis unter 10 ... 28061 14 447 14 447 - - -
Zusammen 150763 77 361 77 361 - - -
10 bis unter 11 ... 28158 14438 14438 - - -
11 bis unter 12 ... 26918 13767 13767 - - -
12 bis unter 13 ... 26 874 13828 13828 - - -
13 bis unter 14 ... 26 643 13 496 13 496 - - -
14 bis unter 15 ... 27153 13 865 13865 - - -
Zusammen 135746 69 394 69 394 - - -
15 bis unter 16 ... 26 564 13528 13528 - - -
16 bis unter 17 ... 26 808 13670 13670 - - -
17 bis unter 18 ... 27 275 14029 14029 - - -
18 bis unter 19 ... 27677 13971 13965 6 - -
19 bis unter 20 ... 29 146 14532 14 491 41 - -
Zusammen 137470 69 730 69 683 47 - -
20 bis unter 21 ... 31749 15724 15631 92 - 1
21 bis unter 22 ... 34227 16 605 16 422 181 - 2
22 bis unter 23 ... 37314 18120 17763 348 - 9
23 bis unter 24 ... 41922 20277 19698 557 1 21
24 bis unter 25 ... 52591 25416 24 469 908 - 39
Zusammen 197803 96 142 93 983 2086 1 72
25 bis unter 26 ... 56 546 27 336 25904 1375 2 55
26 bis unter 27 ... 59834 29 166 27 046 2010 3 107
27 bis unter 28 ... 61007 30026 27176 2676 3 171
28 bis unter 29 ... 60 959 30290 26 509 3508 3 270
29 bis unter 30 ... 59915 29 867 25239 4300 6 322
Zusammen 298 261 146685 131874 13869 17 925
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Weiblich
verheiratet/ | verwitwet/ gefglg;e::n/ Alter
) Lebens- Lebens- ~ in Jahren
zusammen | ledig partner- partner psaé:g?tr
schaft verstorben aufgehoben

18230 18230 - - - unter 1
16 864 16 864 - - - 1 bis unter 2
16 686 16 686 - - - 2 bisunter 3
15 840 15 840 - - - 3 bis unter 4
15994 15994 - - - 4 bisunter 5

83614 83614 - - - Zusammen
15615 15615 - - - 5 bis unter 6
15165 15165 - - - 6 bis unter 7
14757 14757 - - - 7 bis unter 8
14 251 14 251 - - - 8 bisunter 9
13614 13614 - - - 9 bis unter 10

73402 73402 - - - Zusammen
13720 13720 - - - 10 bis unter 11
13151 13151 - - - 11 bis unter 12
13 046 13046 - - - 12 bis unter 13
13147 13147 - - - 13 bis unter 14
13288 13288 - - - 14 bis unter 15

66 352 66 352 - - - Zusammen
13036 13035 1 - - 15 bis unter 16
13138 13135 3 - - 16 bis unter 17
13 246 13224 22 - - 17 bis unter 18
13706 13623 83 18 bis unter 19
14614 14415 194 2 3 19 bis unter 20

67 740 67432 303 2 3 Zusammen
16 025 15 604 417 - 4 20 bis unter 21
17 622 17 034 570 - 18 21 bis unter 22
19194 18251 904 1 38 22 bis unter 23
21645 20259 1328 4 54 23 bis unter 24
27175 24998 2065 4 108 24 bis unter 25

101661 96 146 5284 9 222 Zusammen
29210 26 199 2826 5 180 25 bis unter 26
30668 26 526 3891 9 242 26 bis unter 27
30981 25768 4865 8 340 27 bis unter 28
30669 24 547 5604 8 510 28 bis unter 29
30048 22748 6661 20 619 29 bis unter 30

151576 125788 23847 50 1891 Zusammen
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Gebiet und Bevdlkerung
Bevolkerung

Bevdlkerung am 31. Dezember 2014
nach Altersjahren, Geschlecht und Familienstand

Noch:
01.08b Ménnlich
Alter Bevilk verheiratet/ | verwitwet/ geigggiﬁn/
in Jahren evolkerung ) Lebens- Lebens- )
zusammen ledig partner- partner psacr;';?;
schaft verstorben aufgehoben
30 bis unter 31 ... 58947 29678 24 246 4996 5 431
31 bis unter 32 ... 58 351 29474 22995 5965 14 500
32 bisunter33 ... 58 835 29897 22477 6735 9 676
33 bis unter 34 ... 57 547 28916 20558 7398 13 947
34 bis unter 35 ... 56 607 28906 19578 8312 15 1001
Zusammen 290 287 146 871 109 854 33406 56 3555
35 bis unter 36 ... 52627 26823 17 350 8357 17 1099
36 bis unter 37 ... 50201 25916 15948 8766 31 1171
37 bis unter 38 ... 48 506 24 889 14787 8739 29 1334
38 bis unter 39 ... 46 337 23 665 13039 9096 24 1506
39 bis unter 40 ... 44033 22691 11886 9112 46 1647
Zusammen 241704 123 984 73010 44070 147 6757
40 bis unter 41 ... 42783 22043 11098 9222 42 1681
41 bis unter 42 ... 41545 21239 10187 9221 39 1792
42 bis unter 43 ... 43216 22261 10177 9891 42 2151
43 bis unter 44 ... 47 457 24 462 11039 10819 81 2523
44 bis unter 45 ... 48 049 24721 10659 11124 86 2852
Zusammen 223050 114726 53160 50277 290 10999
45 bis unter 46 ... 50259 26 006 10775 11865 929 3267
46 bis unter 47 ... 52818 27111 10976 12510 94 3531
47 bis unter 48 ... 53151 27 315 10722 12630 112 3851
48 bis unter 49 ... 55396 28108 10453 13308 154 4193
49 bis unter 50 ... 57 055 29 246 10250 14139 144 4713
Zusammen 268 679 137786 53176 64 452 603 19555
50 bis unter 51 ... 57916 29427 9788 14 452 203 4984
51 bis unter 52 ... 57 698 29359 9079 14 682 225 5373
52 bis unter 53 ... 54980 27975 8193 14 366 238 5178
53 bis unter 54 ... 52228 26310 7337 13579 277 5117
54 bis unter 55 ... 49 966 25567 6552 13733 256 5026
Zusammen 272788 138638 40 949 70812 1199 25678
55 bis unter 56 ... 47 765 24129 5787 13145 313 4 884
56 bis unter 57 ... 43878 22039 5049 12277 280 4433
57 bis unter 58 ... 42170 21072 4 486 12 098 316 4172
58 bis unter 59 ... 41293 20 449 4141 11900 397 4011
59 bis unter 60 ... 40 805 19957 3739 12012 385 3821

Zusammen 215911 107 646 23202 61432 1691 21321
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Weiblich
. . geschieden/
ot vernet | Mopens™ | ater
i _ in Jahren
zusammen ledig partner- partner p:é:g?{
schaft verstorben aufgehoben

29269 21087 7337 28 817 30 bis unter 31
28877 19 640 8191 28 1018 31 bis unter 32
28938 18435 9272 32 1199 32 bis unter 33
28 631 17 295 9968 37 1331 33 bis unter 34
27701 15695 10331 59 1616 34 bis unter 35

143 416 92152 45099 184 5981 Zusammen
25804 13802 10202 54 1746 35 bis unter 36
24285 12226 10214 72 1773 36 bis unter 37
23617 11168 10319 105 2025 37 bis unter 38
22672 10084 10336 107 2145 38 bis unter 39
21342 8776 10043 141 2382 39 bis unter 40

117720 56 056 51114 479 10071 Zusammen
20740 8 064 10010 145 2521 40 bis unter 41
20306 7 445 10032 150 2679 41 bis unter 42
20955 7422 10 406 169 2958 42 bis unter 43
22995 7955 11384 232 3424 43 bis unter 44
23328 7657 11630 232 3809 44 bis unter 45

108 324 38543 53462 928 15391 Zusammen
24 253 7739 12026 313 4175 45 bis unter 46
25707 7795 12736 407 4769 46 bis unter 47
25836 7 548 12828 416 5044 47 bis unter 48
27 288 7 344 13885 520 5539 48 bis unter 49
27 809 6894 14 404 576 5935 49 bis unter 50

130893 37320 65879 2232 25462 Zusammen
28 489 6793 14690 679 6327 50 bis unter 51
28339 6239 14914 802 6384 51 bis unter 52
27 005 5518 14150 820 6517 52 bis unter 53
25918 4911 13995 924 6088 53 bis unter 54
24 399 4263 13287 1095 5754 54 bis unter 55

134150 27724 71036 4320 31070 Zusammen
23636 3836 13114 1145 5541 55 bis unter 56
21839 3402 12263 1189 4985 56 bis unter 57
21098 3060 12010 1229 4799 57 bis unter 58
20 844 2737 11947 1436 4724 58 bis unter 59
20 848 2608 11968 1607 4665 59 bis unter 60

108 265 15643 61302 6 606 24714 Zusammen

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015

Gebiet und Bevdlkerung
Bevoélkerung

45



Gebiet und Bevdlkerung
Bevolkerung

Bevdlkerung am 31. Dezember 2014
nach Altersjahren, Geschlecht und Familienstand

Noch:
01.08b Ménnlich
Alter Bevilk verheiratet/ | verwitwet/ geigggiﬁn/
in Jahren evolkerung ) Lebens- Lebens- )
zusammen ledig partner- partner psacr;';?;
schaft verstorben aufgehoben
60 bis unter 61 ... 40 249 19392 3462 11770 427 3733
61 bis unter 62 ... 39458 18 896 3080 11813 492 3511
62 bis unter 63 ... 38774 18 200 2780 11517 534 3369
63 bis unter 64 ... 39282 18411 2704 11773 585 3349
64 bis unter 65 ... 40721 18 866 2542 12261 691 3372
Zusammen 198 484 93765 14568 59134 2729 17 334
65 bis unter 66 ... 38039 17 845 2188 12033 662 2962
66 bis unter 67 ... 34717 16373 1831 11155 695 2692
67 bis unter 68 ... 32386 15161 1596 10507 668 2390
68 bis unter 69 ... 25237 12100 1179 8451 601 1869
69 bis unter 70 ... 28431 13275 1243 9273 730 2029
Zusammen 158810 74754 8037 51419 3356 11942
70 bis unter 71 ... 37179 17 344 1533 12202 1066 2543
71 bis unter 72 ... 38951 18160 1475 12965 1301 2419
72 bis unter 73 ... 36703 17 052 1342 12308 1310 2092
73 bis unter 74 ... 42 004 19263 1470 13794 1671 2328
74 bis unter 75 ... 39754 18 049 1192 13024 1671 2162
Zusammen 194 591 89 868 7012 64293 7019 11544
75 bis unter 76 ... 36 696 16 233 936 11988 1580 1729
76 bis unter 77 ... 33381 14636 813 10785 1558 1480
77 bis unter 78 ... 30938 13179 676 9659 1591 1253
78 bis unter 79 ... 28633 12190 570 8903 1662 1055
79 bis unter 80 ... 26937 11313 470 8261 1664 918
Zusammen 156 585 67551 3465 49596 8055 6435
80 bis unter 81 ... 24149 9933 375 7129 1662 767
81 bis unter 82 ... 16 466 6541 228 4723 1154 436
82 bis unter 83 ... 14766 5761 177 4041 1145 398
83 bis unter 84 ... 14 242 5514 172 3760 1229 353
84 bis unter 85 ... 13948 5133 146 3412 1275 300
Zusammen 83571 32882 1098 23065 6 465 2254
85 bis unter 86 ... 12648 4513 114 2971 1215 213
86 bis unter 87 ... 10926 3714 95 2321 1092 206
87 bis unter 88 ... 9154 2941 74 1783 929 155
88 bis unter 89 ... 8267 2300 52 1342 799 107
89 bis unter 90 ... 7112 1819 39 980 731 69
Zusammen 48 107 15287 374 9397 4766 750
90 und mehr ....... 25425 4948 140 2104 2504 200

Insgesamt 3469849 1696218 918540 599 459 38898 139321

Jahrbuch Brandenburg: 01.09b
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Weiblich
. . geschieden/
ot vernet | Mopens™ | ater
i _ in Jahren
zusammen ledig partner- partner p:é:g?{
schaft verstorben aufgehoben

20857 2561 12040 1714 4542 60 bis unter 61
20562 2346 11829 1925 4462 61 bis unter 62
20574 2228 11776 2123 4447 62 bis unter 63
20871 2102 12090 2310 4369 63 bis unter 64
21855 2034 12585 2692 4544 64 bis unter 65

104719 11271 60320 10764 22364 Zusammen
20194 1713 11654 2740 4087 65 bis unter 66
18 344 1426 10501 2688 3729 66 bis unter 67
17 225 1203 9801 2816 3405 67 bis unter 68
13137 894 7 293 2301 2649 68 bis unter 69
15156 1053 8305 2911 2887 69 bis unter 70

84 056 6289 47 554 13456 16757 Zusammen
19835 1164 10845 4039 3787 70 bis unter 71
20791 1192 11295 4429 3875 71 bis unter 72
19651 1190 10334 4621 3506 72 bis unter 73
22741 1300 11635 5786 4020 73 bis unter 74
21705 1282 10615 6076 3732 74 bis unter 75

104723 6128 54724 24951 18920 Zusammen
20463 1153 9675 6236 3399 75 bis unter 76
18 745 1135 8588 6180 2842 76 bis unter 77
17759 1103 7598 6380 2678 77 bis unter 78
16 443 1015 6671 6445 2312 78 bis unter 79
15624 966 5809 6691 2158 79 bis unter 80

89034 5372 38341 31932 13389 Zusammen
14216 870 4811 6654 1881 80 bis unter 81
9925 614 3180 4877 1254 81 bis unter 82
9005 547 2586 4788 1084 82 bis unter 83
8728 620 2176 4899 1033 83 bis unter 84
8815 571 2041 5173 1030 84 bis unter 85

50689 3222 14794 26 391 6282 Zusammen
8135 593 1694 4922 926 85 bis unter 86
7212 513 1188 4672 839 86 bis unter 87
6213 526 910 4136 641 87 bis unter 88
5967 522 750 4093 602 88 bis unter 89
5293 474 549 3682 588 89 bis unter 90

32820 2628 5091 21505 3596 Zusammen

20477 1745 1123 15615 1994 90 und mehr
1773631 816827 599273 159424 198 107 Insgesamt

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015
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Gebiet und Bevdlkerung
Bevolkerung

Eingebiirgerte Personen 2014 nach bisheriger Staatsangehdarigkeit,

Einbiirgerungsart und Geschlecht

Jahr

Einbiirgerungen

Anspruchs-|Ermessens-

S P ins- ein- ein-

BlsherIQ?HSet;igstir;agaet?ongkelt ge';‘;mt mannlich | weiblich |birgerung| biirgerung
1998 12045 5831 6214 9162 2883
1999" ..oovvesevrrrssssssssssssssssssssssssnnees 12 278 5910 6368 8162 4116
2000 6867 3562 3305 4838 2029
2001 6273 3260 3013 5103 1170
2002 6700 3453 3247 5307 1393
2003 6626 3440 3186 5279 1347
2004 6507 3350 3157 5133 1374
2005 7097 3622 3475 5881 1216
2006 8186 4332 3854 6370 1816
2007 7710 4021 3689 6158 1552
2008 6 864 3632 3232 5584 1280
2009 6309 3293 3016 5215 1094
2010 5537 2788 2749 4618 919
2011 6959 3413 3546 6012 947
2012 6398 3273 3125 5589 809
2013 6674 3422 3252 5780 894
2014 6539 3186 3353 5629 910
[UT7oT o - O 3564 1659 1905 3242 322
Turkei . 1334 734 600 1264 70
Polen .. 407 139 268 364 43
Russische Foderation 231 929 132 186 45
Ukraine .. 210 73 137 186 24
Serbien®. 173 77 96 148 25
Bulgarien .. 159 67 92 143 16
Kroatien 145 56 89 143 2
KOSOVO s 142 64 78 125 17
Bosnien und Herzegowina ...... 131 67 64 109 22
Sonstige europdische Staaten 632 283 349 574 58
L (L TSR 576 334 242 428 148
Amerika 343 171 172 253 90
Asien . 1569 784 785 1277 292
Vietnam . 287 131 156 266 21
LiDanon .....coeeeeeeceeeenneennsnnnns 207 105 102 174 33
Iran 149 83 66 120 29
SYHEN cveviereiecsisesisessssaessiane 132 74 58 85 47
Irak 109 59 50 86 23
China ...... 93 36 57 82 11
Pakistan . 59 33 26 40 19
Indien ...... 54 33 21 46 8
Sonstige asiatische Staaten 479 230 249 378 191
Australien und Ozeanien ... 3 3 - 2 1
Staatenlos .....wweenennn: 239 113 126 215 24
UNGEKIr wveeveereeerecernereeccnnnenne 245 122 123 212 33
Insgesamt 6539 3186 3353 5629 910

1 Ab 1. August 1999 entfallt der Nachweis der
Anspruchseinbiirgerungen von Aussiedlern.

2 einschlieBlich ehemaliges Serbien und Montenegro

Jahrbuch Brandenburg: 01.10
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Gebiet und Bevdlkerung
Bevoélkerung

Auslander am 31. Dezember 2014 nach Staatsangehdrigkeiten

Insgesamt Ménnlich Weiblich
Staatsangehorigkeit in % von
absolut % absolut % insgesamt absolut %
Europa..... . 416709 72,7 212853 72,0 51,1 203 856 73,4
Turkei .. 98659 172 51790 17,5 52,5 46 869 16,9
Polen ... 53304 93 25701 87 48,2 27 603 9,9
Italien ... 25250 4,4 14947 51 59,2 10303 37
Bulgarien 21393 37 11226 38 52,5 10167 37
Serbien’ ... 20052 35 9996 34 49,9 10 056 36
Russische Féderation? 19872 35 7776 2,6 39,1 12096 4,4
Frankreich ... 17 644 31 8793 3,0 49,8 8851 32
Spanien 13767 24 7032 2,4 51,1 6735 2,4
Rumanien ... 13695 24 7697 2,6 56,2 5998 2,2
Vereinigtes Konigreich ....... 13456 23 8225 2,8 61,1 5231 1,9
Griechenland.........veeceeee. 12491 22 6780 2,3 54,3 5711 2,1
Bosnien und Herzegowina 11998 2,1 5974 2,0 49,8 6024 2,2
Kroatien® 11262 20 5717 1,9 50,8 5545 2,0
Osterreich ... . 10835 1,9 5524 1,9 51,0 5311 1,9
Ubriges Europa ......ccccveeeeeee. 73031 12,7 35675 12,1 48,8 37 356 13,5
AFFIKA oo 23918 4,2 14 682 50 61,4 9236 33
3452 0,6 2348 0,8 68,0 1104 0,4
Agypten .. 2537 04 1691 0,6 66,7 846 03
Nigeria 2091 04 1282 04 61,3 809 0,3
Kamerun . 2076 04 1171 04 56,4 905 03
Ghana....... 2018 04 1129 0,4 55,9 889 0,3
Tunesien 1856 03 1298 0,4 69,9 558 02
Ubriges Afrika 9888 1,7 5763 1,9 58,3 4125 1,5
AMENKA oo 31 868 56 16 390 55 51,4 15478 56
Vereinigte Staaten (USA) 15710 2,7 8497 2,9 54,1 7213 2,6
Brasilien ... 3948 0,7 1745 0,6 44,2 2203 08
Ubriges Amerika .. 12210 2,1 6148 2,1 50,4 6062 2,2
ASIEN oo 84842 14,8 42393 14,3 50,0 42 449 15,3
Vietnam . 14825 2,6 6752 2,3 45,5 8073 2,9
China’... . 7989 1,4 3623 1,2 45,3 4366 1,6
Libanon 7383 1,3 4396 1,5 59,5 2987 1,1
Syrien ... 6471 1,1 4026 1,4 62,2 2445 0,9
4948 0,9 2820 1,0 57,0 2128 0,8
4870 08 779 03 16,0 4091 1,5
3991 0,7 2365 0,8 59,3 1626 0,6
3726 0,6 1535 0,5 41,2 2191 0,8
3579 0,6 2432 0,8 68,0 1147 04
3372 0,6 1244 04 36,9 2128 0,8
Ubriges Asien 23688 4,1 12421 4,2 52,4 11267 4,1
Sonstige Gebiete® ................ 16005 28 9468 32 59,2 6537 2,4
Insgesamt 573342 100 295786 100 51,6 277556 100

1 einschlieBlich ehemaliges ,Serbien und Montenegro”
sowie ,Serbien (einschl. Kosovo)”; Personen, die sich
noch bei Bestehen einer dieser Staaten angemeldet
haben und bisher keinem Nachfolgestaat zugeordnet sind
2 soweit unter dieser Staatsangehérigkeit gemeldet
3 einschlieBlich Hongkong, Macau und Taiwan Quelle: Einwohnerregister
4 Australien (2712), Neuseeland (635), staatenlos (1213), .
ungeklért (11368) und ohne Angaben (41) Jahrbuch Brandenburg: 01.11
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Gebiet und Bevdlkerung
Bevolkerung

Auslander am 31. Dezember 2014 ...

... nach Bezirken

Reinickendorf

Lichtenberg
Marzahn-Hellersdorf

Treptow-Kopenick

Neukdlln

Tempelhof-Schéneberg

Steglitz-Zehlendorf
Spandau

... und ausgewdhlten Staatsangehérigkeiten

Ubrige Gebiete

Serbien’

Turkei

1 einschlieBlich ehemaliges ,Serbien und Montenegro”
sowie ,Serbien (einschl. Kosovo)“; Personen, die sich
noch bei Bestehen einer dieser Staaten angemeldet

haben und bisher keinem Nachfolgestaat zugeordnet
sind

Mitte

Friedrichshain-Kreuzberg

Pankow

Charlottenburg-Wilmersdorf

Europaische Union

darunter:
Polen

Italien

Bulgarien

Frankreich

Quelle: Einwohnerregister

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015



Ausldander am 31. Dezember 2014 nach Bezirken
und ausgewdhlten Staatsangehorigkeiten

Gebiet und Bevdlkerung
Bevoélkerung

Darunter
Europaische Union (EU)
Bezirk Ins- d
gesamt | o arunter Tirkei | Serbien'
gesamt | polen | Italien |Bulgarien IT:IQIG

107069 42034 8411 4193 6 044 3262 22034 3349

Friedrh.-Kreuzb. 65364 27394 2839 4269 1577 3319 16572 1008
Pankow ... 37472 20865 2887 2912 858 2392 988 564
Charlbg.-Wilmersd. 71480 31297 7 045 3579 1701 2623 6235 2310
Spandau ... 32159 12267 4850 804 1183 255 6523 1745
Steglitz-Zehlend. ... 36974 16318 4498 1457 724 1022 3248 1114
Tempelh.-Schéneb. 56044 22120 5271 2557 1670 1506 12025 2260
Neukolln . 76517 29510 6661 3185 3328 1982 20900 3637
Treptow-Kdpenick 12855 5897 1750 426 800 251 976 643
Marzahn-Hellersd. 15050 5172 1838 177 500 56 476 601
Lichtenberg .....cccoc.... 28010 8986 2657 480 1330 269 783 1097
Reinickendorf ......... 34348 13081 4597 1211 1678 707 7 899 1724
Berlin 573342 234941 53304 25250 21393 17644 98659 20052

1 einschlieBlich ehemaliges,Serbien und Montenegro”
sowie ,Serbien (einschl. Kosovo)”; Personen, die sich
noch bei Bestehen einer dieser Staaten angemeldet
haben und bisher keinem Nachfolgestaat zugeordnet

sind

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015

Quelle: Einwohnerregister

51



52

Gebiet und Bevdlkerung
Haushalte und Familien

Privathaushalte 2014 nach Bezirken und Haushaltsgroe

Privathaushalte Davon mit
Per einer Person ... Personen
i Anzahl - | Personen N o
| soren Ve |2 L] 2 | s e
alt
1000 1000

Mitte oo 199,3 341,4 1,7 1224 52,9 42,2 151 19,5
Friedrh.-Kreuzb. .....  156,7 268,0 1,7 92,5 411 36,9 133 14,1
Pankow . 2277 3751 1,6 136,3 66,2 54,1 22,8 14,4
Charlbg.-Wilmersd. 184,6 307,6 1,7 109,1 56,0 47,2 14,6 13,8
Spandau .. . 1296 2234 1,7 68,0 36,0 41,8 1,1 8,7
Steglitz-Zehlend. ... 156,3 282,3 1,8 78,7 50,1 48,1 15,2 14,2
Tempelh.-Schéneb.  180,4 328,2 1,8 90,5 50,0 54,8 19,5 15,6
NeukdlIn ... 167,3 3128 1,9 88,2 42,6 42,6 16,5 20,0
Treptow-Kopenick 139,2 245,3 1,8 67,5 33,6 49,3 13,0 9,5
Marzahn-Hellersd. 1354 250,6 1,9 59,4 30,5 49,6 16,2 10,3
Lichtenberg.... 156,6 264,1 1,7 84,9 40,2 48,2 14,7 8,8
Reinickendorf . 130,0 244,2 1,9 60,2 33,7 42,9 14,8 121
Berlin 1963,2 3443,1 1,8 1057,7 532,9 557,6 186,7 161,1

Haupteinkommens-

bezieher

deutsch . 17099 29103 1,7 936,2 483,7 503,2 1546 1159
auslandisch . 253,3 532,8 2,1 1215 49,2 54,4 32,1 45,3

Jahrbuch Brandenburg: 01.18

Ergebnisse des Mikrozensus

Privathaushalte 2014 nach Bezirken und monatlichem Haushaltsnettoeinkommen

Mit monatlichem Haushaltsnettoeinkommen von ... EUR

Ins- 700 900 1300 1500 2000 2600

Bezirk gesamt' | unter bis bis bis bis bis und

700 unter unter unter unter unter mehr

900 1300 1500 2000 2600
1000

Mitte . 199,3 10,3 27,7 374 16,2 34,1 28,6 44,9

Friedrh.-Kreuzb. ...... 156,7 54 20,3 30,2 131 29,6 223 35,8

Pankow ... 227,7 / 17,3 38,9 24,5 39,9 35,1 67,3

Charlbg.-Wilmersd. 184,6 6,4 18,6 31,9 16,4 29,5 24,2 57,7

Spandau .. . 129,6 / 17,9 25,7 12,6 24,5 19,0 27,3

Steglitz-Zehlend. .... 156,3 / 11,0 21,4 12,9 25,6 26,5 56,4

Tempelh.-Schéneb. 180,4 / 15,7 28,6 14,7 32,6 24,5 61,2

Neukoln ...eeeeenns 167,3 6,7 20,5 36,9 16,0 328 21,6 32,8

Treptow-Kdpenick 139,2 / 13,2 23,9 11,2 27,2 21,3 39,2

Marzahn-Hellersd. 135,4 / 13,2 26,6 12,6 23,6 20,5 34,2

Lichtenberg.... 156,6 6,2 16,9 33,7 153 27,0 25,2 32,2

Reinickendorf 130,0 / 11,9 21,8 1,1 26,0 19,1 38,0

Berlin 1963,2 57,9 204,2 356,9 176,6 3524 288,0 527,0
Haupteinkommens-

bezieher
deutsch 17099 44,4 169,9 299,2 150,6 306,1 254,0 485,5
auslandisch . 2533 13,5 34,3 57,7 26,0 46,3 34,0 41,5

1 einschlieBlich ohne Angabe

Jahrbuch Brandenburg: 01.19

Ergebnisse des Mikrozensus
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Gebiet und Bevdlkerung
Haushalte und Familien

Familien mit Kindern unter 18 Jahren 2014
nach Altersgruppen und Zahl der Kinder

Davon mit ... Kindern il
Familie Ins- in der Familie Klirrlms—er
— ) gesamt 1 5 3und gesamt'
Altersgruppe der Kinder mehr
1000
Familien mit Kindern
unter 6 Jahren.. 1619 1281 31,5 / 198,4
unter 15 Jahren . 2969 178,22 94,7 24,0 448,4
unter 18 Jahren ......cccccevvvernnnnns 3375 1927 110,0 34,9 530,2
Ehepaare mit Kindern

unter 6 Jahren.... 84,5 62,8 19,8 / 108,2

unter 15 Jahren
unter 18 Jahren ...

Lebensgemeinschaften
mit Kindern

155,0 78,6 59,8 16,6 254,5
1751 81,1 69,1 24,9 303,6

unter 6 Jahren.... 38,2 31,5 6,5 / 45,3
unter 15 Jahren ... 52,8 35,9 13,8 / 73,8
unter 18 Jahren 54,8 36,5 14,5 / 78,2
Alleinerziehende mit Kindern
unter 6 Jahren.... 39,2 338 52 / 44,9
unter 15 Jahren ... 89,1 63,7 21,1 / 120,1
unter 18 Jahren ......ceeeccceeenns 107,6 75,0 26,4 6,1 148,4
1 Kinder der jeweiligen Altersgruppe Ergebnisse des Mikrozensus (Lebensformkonzept)

Jahrbuch Brandenburg: 01.12

Familien mit Kindern unter 18 Jahren 2014
nach Altersgruppen der Kinder
und Stellung der Bezugsperson im Erwerbsleben

Davon
Familie Ins- Erwerbspersonen Nicht-
— 9esaMt e verbs- | Erwerbs- | erwerbs-
Altersgruppe der Kinder titige lose personen
1000
Familien mit Kindern
unter 6 Jahren .....eeeeeernnne, 161,9 1231 17,8 21,0
unter 15 Jahren . 296,9 231,0 31,0 35,0
unter 18 Jahren . 337,5 263,1 344 39,9
Ehepaare mit Kindern
unter 6 Jahren.... 84,5 71,1 7,7 57
unter 15 Jahren ... 155,0 130,2 13,5 11,3
unter 18 Jahren ...oeeeeeeeenes 1751 146,5 14,7 14,0
Lebensgemeinschaften
mit Kindern
unter 6Jahren.....eeeeeernnnes 38,2 311 / /
unter 15 Jahren ... 52,8 44,7 / /
unter 18 Jahren ... 54,8 46,3 / /
Alleinerziehende mit Kindern
unter 6 Jahren....orecrenree 39,2 21,0 6,1 12,2
unter 15 Jahren ... 89,1 56,1 12,9 20,1
unter 18 Jahren ... 107,6 70,4 14,8 22,4

Ergebnisse des Mikrozensus (Lebensformkonzept)

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015
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Gebiet und Bevdlkerung

Bevolkerungsbewegung

Bevolkerungsvorgange 1998 bis 2014

EheschlieBungen Lebendgeborene
1000 21000 | Knab nichtehelich’
Jahr absolut JeEin- ins- mann- wgib- JeEin. jga] oeon in % der
wohner | 98samt lich lich wohner | Madchen | absolut | Lebend-
geborenen
1998.. 14526 4,3 29612 15183 14429 87 105,2 10628 359
1999 ... 14635 4,3 29856 15212 14 644 88 103,9 11746 39,3
2000.. 14119 4,2 29 695 15202 14493 88 104,9 11952 40,3
2001 ... 12903 38 28624 14 634 13990 85 104,6 11929 41,7
2002.. 12800 38 28 801 14790 14011 85 105,6 12350 42,9
2003 ... 12390 3,7 28723 14748 13975 85 1055 12543 43,7
2004 ... 12569 37 29 446 15203 14243 87 106,7 13081 44,4
2005 ... 12058 36 28976 14 941 14 035 85 106,5 13279 45,8
2006 ... 11634 34 29627 15108 14519 87 104,1 13761 46,4
2007 ... 11511 34 31174 16135 15039 9,1 107,3 14757 47,3
2008 ... 11762 34 31936 16 483 15453 93 106,7 15514 48,6
2009 ... 12557 3,7 32104 16 394 15710 93 104,4 15813 49,3
2010.. 12394 36 33393 17 090 16 303 97 104,8 16 545 49,5
2011%.. 12544 38 33075 17 052 16 023 10,0 106,4 16 637 50,3
2012°.. 13222 39 34678 17 898 16780 10,3 106,7 17 584 50,7
2013%.. 12963 38 35038 18 045 16993 10,3 106,2 17 867 51,0
2014°.. 13373 39 37368 19 021 18 347 10,8 103,7 18 865 505
Bevolkerungsvorgange 1998 bis 2014
Gestorbene im 1. Lebensjahr .
- 5 Ehescheidungen
je 1000 Lebendgeborene
Jahr ins- mann- weib-

gesamt lich lich ins- mann- erib— absolut je 100000
gesamt lich lich Einwohner

1998 ... 130 82 48 4,4 54 3,3 9677 283,4

1999 ... 132 66 66 4,4 4,3 4,5 10001 294,7

2000 ... 109 74 35 3,7 4,9 2,4 9624 283,6

2001 ... 98 60 38 34 4,1 2,7 8731 257,9

2002 ... 95 51 44 33 35 3,1 9322 275,0

2003 ... 112 73 39 3,9 4,9 28 10102 297,9

2004 ... 114 66 48 39 4,3 3,4 10 245 301,6

2005 ... 98 55 43 34 37 3,1 9785 2885

2006 ... 108 57 51 3,7 38 35 8315 244,6

2007 ... 109 61 48 35 38 32 7760 227,7

2008 ... 108 63 45 3,4 38 2,9 7716 224,7

2009 ... 124 76 48 39 4,6 31 7395 2153

2010 ... 101 56 45 3,0 33 2,8 8384 243,2
2011°.. 107 71 36 32 4,2 2,2 7930 240,1r
2012%.. 87 45 42 2,5 2,5 2,5 7267 2163 r

2013°. 124 66 58 35 37 34 6628 195,0

2014%.. 103 61 42 2,8 32 2,3 6405 185,9

1 ab 1.Juli 1998: Lebendgeborene von nicht miteinander verheirateten Eltern
2 berechnet auf 1000 Lebendgeborene unter Beriicksichtigung der Geburtenentwicklung
im Berichts- und Vorjahr (Methode Rahts)

3 einschlieBlich der Bevdlkerungsvorgénge vor dem Zensusstichtag 9. Mai 2011; je 1000 Ein-
wohner bezogen auf die Durchschnittsbevolkerung, berechnet auf Basis des Zensus 2011

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015



Gebiet und Bevdlkerung

Bevolkerungsbewegung

Totgeborene Gestorbene
ins- mann- weib- je 1000 ins- mann- weib- Jegir?_OO Jahr
gesamt lich lich Geborene | gesamt lich lich wohner
146 83 63 4,9 35224 14758 20 466 10,3 1998
166 80 86 55 34 996 14746 20250 10,3 1999
162 85 77 54 33335 14 485 18 850 98 2000
118 62 56 4,1 32826 14103 18723 97 2001
131 57 74 4,5 33492 14384 19108 99 2002
128 65 63 4,4 33146 14 440 18706 9,8 2003
156 85 71 53 31792 14120 17 672 94 2004
122 60 62 4,2 31985 14332 17 653 9,4 2005
110 58 52 37 31523 14252 17 271 93 2006
118 72 46 38 30980 14 249 16731 9,1 2007
130 82 48 4,1 31911 14542 17 369 93 2008
112 60 52 35 31713 14 585 17128 9,2 2009
161 85 76 4,8 32234 15120 17114 94 2010
145 80 65 4,4 31380 15015 16 365 9,5 20113
156 78 78 4,5 32218 15225 16 993 96 2012°
175 86 89 5,0 32792 15820 16972 9,6 2013%
167 91 76 4,4 32314 15890 16 424 94 2014°
Wanderungen tber die Grenze von Berlin
Zuziige Fortziige Jahr
absolut EiJr?\A}:P?r?er absolut Eijrfmlgf?r?er
118308 34,7 139633 40,9 1998
122 449 36,1 129 464 382 1999
123154 36,3 124012 36,5 2000
125324 37,0 114 857 33,9 2001
123 066 36,3 114381 33,7 2002
116 141 34,2 115 664 34,1 2003
115267 33,9 113581 33,4 2004
117 082 34,5 106 881 31,5 2005
118893 35,0 108 214 31,8 2006
126 947 37,3 114951 33,7 2007
132644 38,6 117 334 34,2 2008
143 852 41,9 133335 388 2009
147 769 42,9 130951 38,0 2010
158 864 481r 119 443 362r 20117
164 577 49,0 123253 36,7 2012°
169 466 49,9 127 574 37,5 2013°
174572 50,7 137 459 39,9 2014°

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015

Jahrbuch Brandenburg: 01.22
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Gebiet und Bevdlkerung
Bevolkerungsbewegung

Zugezogene, Fortgezogene, Lebendgeborene und Gestorbene
1998 bis 2014
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Gebiet und Bevdlkerung
Bevolkerungsbewegung

Bevélkerungsentwicklung' 2011 bis 2014 nach Bezirken

Geburten- oder Sterbetiberschuss (-)| Zuzugs- oder Fortzugstiberschuss (-)
Jahr
insgesamt ‘ mannlich ‘ weiblich | insgesamt ‘ mannlich ‘ weiblich
2011 .. 1581 1970 -389 46 361 24189 22172
2012.. 2435 2661 -226 46 755 23981 22774
2013 .. 2246 2225 21 44093 22952 21141
2014.. 5054 3131 1923 39982 21325 18 657

Bevélkerungsentwicklung' 2011 bis 2014 nach Bezirken
Noch:
Bevolkerungszu- oder -abnahme (-)? 01.17

Jahr | L L je 1000 Einwohner
insgesamt | mannlich | weiblich

insgesamt | mannlich | weiblich

2011.. 47656 25998 21658 14,4 16,2 12,8
2012.. 49220 26683 22537 14,7 16,3 13,1
2013 .. 46607 25340 21267 13,7 15,3 12,2
2014 .. 48020 26427 21593 13,9 15,7 12,2

In der Berechnung der Bevélkerungsentwicklung
wurden nur Ereignisse mit Datum nach dem

9. Mai 2011 (Zensusstichtag) beriicksichtigt. Die
vorliegenden Bevélkerungsbewegungen kénnen
daher von den Ergebnissen der Geburten-,
Sterbefalle- und Wanderungsstatistik abweichen.

2 einschlieBlich sonstiger Veranderungen

Jahrbuch Brandenburg: 01.23
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Gebiet und Bevdlkerung
Bevolkerungsbewegung

EheschlieBungen 2010 bis 2014
nach dem bisherigen Familienstand der Ehegatten

Familienstand der Frau

Familienstand

desMannes | |edig ver- ge- insgesamt
witwet | schieden | jpsolut %
2010
[R=T [ RRR— 7761 39 1207 9007 72,7
Verwitwet........ 55 20 131 206 1,7
Geschieden ... 1337 73 1771 3181 25,7
Insgesamt 9153 132 3109 12394 X
% 73,9 1,1 25,1 X 100
2011
[R=Te [ o ORR— 7927 31 1192 9150 72,9
Verwitwet........ 52 25 125 202 1,6
Geschieden ... 1419 67 1706 3192 25,4
Insgesamt 9398 123 3023 12544 X
% 74,9 1,0 24,1 X 100
2012
8514 43 1224 9781 74,0
Verwitwet 43 17 131 191 1,4
Geschieden ... 1357 87 1806 3250 24,6
Insgesamt 9914 147 3161 13222 X
% 75,0 1,1 23,9 X 100
2013
8572 35 1113 9720 75,0
Verwitwet 34 18 123 175 1,3
Geschieden ... 1346 63 1659 3068 23,7
Insgesamt 9952 116 2895 12963 X
% 76,8 0,9 22,3 X 100
2014
[R=Te [ o R 8925 33 1202 10160 76,0
Verwitwet........ 33 20 125 178 1,3
Geschieden ... 1347 73 1615 3035 22,7
Insgesamt 10 305 126 2942 13373 X
% 77,1 0,9 22,0 X 100

Jahrbuch Brandenburg: 01.25
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Gebiet und Bevdlkerung
Bevolkerungsbewegung

Durchschnittliches Heiratsalter 1998 bis 2014
nach dem bisherigen Familienstand der Ehegatten

Jah Ins- Familienstand vor der EheschlieBung
a1 gesamt ledig verwitwet | geschieden
Manner
1998 ... 36,7 31,8 63,3 45,6
1999 ... 37,3 32,2 63,3 46,4
2000 ... 37,5 32,6 62,0 46,5
2001 ... 39,0 33,2 64,0 48,1
2002 ... 37,5 33,0 61,0 46,7
2003 ... 38,0 33,2 63,6 47,5
2004 ... 38,6 33,9 64,5 48,0
2005 ... 38,9 34,3 63,7 48,4
2006 ... 387 34,2 63,9 48,8
2007 ... 387 34,2 64,7 49,2
2008 ... 38,9 34,4 64,2 49,4
20009 ... 39,0 34,6 65,0 49,8
2010 ... 39,1 34,6 63,9 50,1
2011 .. 39,4 34,9 66,8 50,7
2012 .. 39,4 35,0 65,5 51,1
2013 .. 39,5 35,1 66,8 51,7
2014 ... 39,2 35,1 66,9 51,5
Frauen

1998 ... 33,7 29,3 50,7 42,2
1999 ... 34,1 29,7 51,2 42,6
2000 ... 35,5 30,1 50,8 43,0
2001 ... 35,6 30,5 52,5 44,7
2002 ... 34,4 30,3 50,9 42,9
2003 ... 34,7 30,6 51,6 43,8
2004 ... 35,2 31,1 53,1 44,3
2005 ... 35,6 31,5 52,6 44,8
2006 ... 35,3 31,3 54,0 45,1
2007 ... 35,4 31,5 52,4 45,4
2008 ... 35,7 31,6 53,5 46,2
2009 ... 35,8 31,9 535 46,4
2010... 35,8 31,9 53,3 46,7
2011 ... 36,2 325 538 46,8
2012 .. 36,2 32,2 54,1 47,6
2013 ... 36,3 327 56,2 47,8
2014 .. 36,2 32,5 56,4 48,3
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Gebiet und Bevdlkerung

Bevolkerungsbewegung

Gerichtliche Entscheidungen in Ehesachen 2014 nach Art der Entscheidung

Antragsteller/Klager

Mann Frau
Artder Ins- - -
Entscheidung gesamt| jns. | Ohne | mit | . | ohne | mit | ..o
gesamt| Zustimmung |gesamt| Zustimmung
der Frau des Mannes
Insgesamt ......cooevvvvevnrrsiiisssnnne. 6507 2445 100 2345 3252 207 3045 810
Gerichtliche
Eheldsungen ... 6413 2411 97 2314 3215 199 3016 787
Scheidung der Ehe......cccccoeeeee.. 6405 2407 93 2314 3213 197 3016 785
vor einjahriger Trennung ..... 56 16 1 15 35 1 34 5
nach ein-und
dreijéhriger Trennung ......... 6326 2384 92 2292 3172 195 2977 770
Aufhebung der Ehe 8 4 4 - 2 2 - 2
Abweisungen 94 34 3 31 37 8 29 23
Jahrbuch Brandenburg: 01.28
Ehescheidungen 2014 nach Altersunterschied der Ehegatten
Jahr der EheschlieBung
Altersunterschied | Ins- [ gg8" 1 {friher | 1989 bis 1998 | 1999 bis 2008 | 2009 bis 2014
der Ehegatten | gesamt
absolut % absolut % absolut % absolut %
Weniger als 1 Jahr 1118 240 21,5 256 22,9 433 38,7 189 16,9
1 bis 3Jahre... 2373 417 17,6 602 254 970 40,9 384 16,2
4 bis 6 Jahre... 1256 161 12,8 271 21,6 580 46,2 244 19,4
7 bis 10 Jahre.... 862 82 9,5 188 21,8 419 486 173 20,1
11 bis 15 Jahre........ 460 26 57 93 20,2 249 54,1 92 20,0
16 Jahre und mehr 336 7 2,1 50 14,9 209 62,2 70 20,8
Insgesamt 6 405 933 14,6 1460 22,8 2860 44,7 1152 18,0
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Gebiet und Bevdlkerung
Bevolkerungsbewegung

Zusammengefasste Geburtenziffer' 1991 bis 2014 nach Bezirken

Bezirk | 1991 | 1995 | 2000 | 2005 | 2010 | 2011* | 2012* | 2013 | 2014
MItte oo 1299 1203 1330 1322 1386 1453 1441 1441 X
Friedrh.-Kreuzb. 1308 1204 1227 1098 1167 1212 1207 1189 X
Pankow . 832 803 979 1074 1305 1321 1290 1317 X
Charlbg.-Wilmersd. 1701 1063 1019 1035 1129 1243 1325 1246 X
Spandau .. 1243 1246 1332 1238 1532 1610 1573 1523 X
SteglitzZehlend. ... 1188 1067 1067 1110 1306 1411 1448 1502 X
Tempelh-Schéneb. 1206 1134 1200 1187 1309 1332 1316 1364 X
NeUKSIIN oo 1346 1369 1498 1394 1434 1467 1464 1445 X
Treptow-Képenick 876 818 1162 1174 1391 1405 1472 1428 X
Marzahn-Hellersd. 879 811 1132 1203 1415 1473 1568 1556 X
Lichtenberg .. 743 772 1077 1129 1373 1356 1497 1370 x
Reinickendorf .. 1258 1200 1259 1288 1496 1582 1638 1642 X

Berlin 7703 1057 1183 1185 1344 1394 1418 1399 1456

1 berechnet nach der Altersjahrmethode Jahrbuch Brandenburg: 01.29

2 berechnet auf Basis des Zensus 2011;
2011 bis 2013 berichtigte Zahlen

Mehrlingsgeburten 1991 bis 2014

Zwillinge Drillinge Sonstige
Jahr Ins- . 1 mannl. . |2mannl. [ 1 méannl. |, . . |Mehrlings-
gesamt | 2 mannl. 1 weibl. [2Weibl 15 0a | 2 weibl, |3 mannl| 3 weibl. | geburten
347 108 115 114 2 4 3 1 -
339 114 104 113 5 - - 3 -
355 108 122 113 2 7 3 - -
366 135 105 114 4 2 4 1 1
365 112 132 17 2 1 1 - -
403 142 128 121 3 3 2 4 -
387 116 146 113 6 3 2 1 -
404 119 138 129 7 6 4 1 -
468 132 167 150 5 6 1 5 2
417 132 151 125 4 3 2 - -
436 137 158 129 3 1 5 2 1
490 167 168 138 4 5 2 6 -
471 141 171 148 3 4 1 3 -
516 176 191 135 2 4 2 6 -
416 140 150 121 2 2 - - 1
497 174 173 139 6 1 3 1 -
539 168 188 172 5 1 2 3 -
583 194 206 169 4 2 4 3 1
608 190 234 170 4 5 1 3 1
600 192 225 168 5 3 4 2 1
613 196 216 184 3 5 3 5 1
630 203 219 195 3 5 2 2 1
648 215 233 200 8 5 - 2 -
703 227 257 206 3 4 3 3 -
Miteinander
verheiratete Eltern 431 138 173 1m 3 4 2 - -
Nicht miteinander
verheiratete Eltern 272 89 84 95 - - 1 3 -

Jahrbuch Brandenburg: 01.30
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Gestorbene 2014 nach Altersgruppen und Familienstand

Gestorbene Davon
Altersgruppe - -
in Jahren ins- % Je 1000 | ledig ver- ver- ge-

gesamt Einwohner heiratet | witwet | schieden

insgesamt
unter 1. 103 03 2,8 103 - - -
1 bisunter 5.. 13 0,0 0,1 13 - - -
5 bis unter 10... 12 0,0 0,1 12 - - -
10 bis unter 20... 35 0,1 0,1 35 - - -
20 bis unter 30 ... 160 05 03 148 1 1 -
30 bis unter 40 ... 329 1,0 0,6 242 61 1 25
40 bis unter 50 ... 887 2,7 1,8 447 252 12 176
50 bis unter 60 ... 2571 8,0 53 846 899 96 730
60 bis unter 70 ... 4315 13,4 12,0 757 1985 459 1114
70 bis unter 80 ... 9254 28,6 26,5 947 4530 2146 1631
80 und mehr ......... 14 635 45,3 96,1 1085 4141 7991 1418
Insgesamt 32314 100 94 4635 11879 10706 5094

mannlich
unter 1. 61 04 32 61 - - -
1 bisunter 5.. 10 0,1 0,1 10 - - -
5 bisunter 10... 8 0,1 0,1 8 - - -
10 bis unter 20... 25 0,2 02 25 - - -
20 bis unter 30 ... 109 0,7 04 104 5 - -
30 bis unter 40 ... 217 1,4 08 179 27 - 1
40 bis unter 50... 595 37 2,3 336 148 6 105
50 bis unter 60 ... 1712 10,8 7,1 643 542 32 495
60 bis unter 70 ... 2763 17,4 16,3 563 1324 170 706
70 bis unter 80 ... 5379 33,9 34,4 599 3143 760 877
5011 31,5 99,1 220 2823 1659 309
Zusammen 15890 100 94 2748 8012 2627 2503

weiblich
unter 1.. 42 0,3 2,3 42 - - -
1 bisunter 5.. 3 0,0 0,0 3 - - -
5 bis unter 10... 4 0,0 0,1 4 - - -
10 bis unter 20... 10 0,1 0,1 10 - - -
20 bis unter 30 ... 51 03 02 44 6 1 -
30 bis unter 40 ... 112 0,7 04 63 34 1 14
40 bis unter 50 ... 292 1,8 1,2 111 104 6 71
50 bis unter 60 ... 859 52 36 203 357 64 235
60 bis unter 70 ... 1552 94 82 194 661 289 408
70 bis unter 80 ... 3875 23,6 20,1 348 1387 1386 754
80 und mehr ......... 9624 58,6 94,6 865 1318 6332 1109
Zusammen 16424 100 93 1887 3867 8079 2591

1 bei den Gestorbenen im 1. Lebensjahr berechnet
auf 1 000 Lebendgeborene unter Berticksichtigung
der Geburtenentwicklung im Berichts- und Vorjahr
(Methode Rahts)

2 berechnet auf Basis des Zensus 2011

Jahrbuch Brandenburg: 01.31
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Gebiet und Bevdlkerung
Bevolkerungsbewegung

Sterbehaufigkeit 1991 bis 2014 nach Altersgruppen und Geschlecht

Gestorbene auf 1 000 Einwohner je Altersgruppe’

Altersgruppe 1991 2001 2011% 20127 20137 2014
in Jahren

mann- | weib- | mann- | weib- | mdnn- | weib- | mann-| weib- | mdnn- | weib- | mann- | weib-
lich lich lich lich lich lich lich lich lich lich lich lich

unter 1. 7,7 6,5 4,1 2,7 4,2 2,2 2,5 2,5 37 34 32 23

1 bisunter 5.. 0,5 0,5 04 0,1 02 01 0,2 0,2 0,2 01 0,1 0,0
5 bis unter 10... 02 02 0,1 0,0 0,1 0,0 0,1 0,0 0,1 0,1 0,1 0,1
10 bisunter 15 ... 0,3 0,2 0,2 01 0,2 0,0 0,1 0,0 01 0,1 0,2 0,0
15 bis unter 20... 0,9 0,3 04 02 03 0,2 0,2 0,1 03 0,0 0,2 0,1
20 bisunter 25... 1,2 0,5 0,6 0,3 0,5 0,2 0,5 0,2 04 0,2 0,5 02
25 bis unter 30 ... 1,5 0,5 0,7 03 0,6 0,2 0,5 02 0,6 0,2 04 02
30 bis unter 35... 2,1 0,9 0,9 04 0,7 04 0,6 0,3 0,6 04 0,6 0,3
35 bis unter 40 ... 2,9 1,2 1,4 0,8 1,2 0,5 1,0 0,6 1,1 0,6 1,1 0,6
40 bis unter 45 ... 38 2,0 2,6 1,4 1,8 1,1 1,6 1,0 1,6 0,9 1,5 08
45 bis unter 50... 58 2,9 4,3 2,2 33 1,6 32 1,7 33 1,6 30 1,5
50 bisunter 55... 9,0 4,4 6,6 3,0 57 31 51 2,9 54 2,7 55 2,9
55 bis unter 60 ... 14,1 6,9 10,5 4,7 91 4,4 87 4,3 87 4,3 91 4,5

60 bisunter 65.. 21,9 12,2 14,8 7,2 13,8 7,3 13,3 7,1 13,9 6,8 13,9 6,6
65 bisunter 70.. 33,2 189 229 12,2 20,3 10,8 20,2 10,9 204 10,3 19,4 10,2
70 bisunter 75.. 51,7 29,9 37,2 22,1 28,2 15,4 28,7 15,5 28,9 16,9 28,4 15,3

%}

75 bisunter 80.. 84,0 50,6 582 36,3 46,0 27,8 43,0 285 43,6 27,7 42,6 25,9
80 bisunter 85.. 126,9 85,1 91,5 61,0 74,4 52,1 758 56,1 77,4 533 70,7 49,8
85 bisunter 90.. 1883 1484 1496 1167 1305 98,1 131,7 99,9 1246 102,1 1190 95,5

90 und mehr ... 280,0 2581 1989 2028 2303 2118 2412 2147 2243 2082 2234 201,7
Insgesamt 70,9 14,3 8,6 10,8 94 9,6 9,3 9,9 9,5 97 94 9,3

1 bei den Gestorbenen im 1. Lebensjahr berechnet
auf 1 000 Lebendgeborene unter Berticksichtigung
der Geburtenentwicklung im Berichts- und Vorjahr
(Methode Rahts)

2 berechnet auf Basis des Zensus 2011;

2011 bis 2013 berichtigte Zahlen
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Wanderungen liber die Grenze von Berlin 2014
nach Herkunfts- und Zielgebieten

1

Zuzugs- oder

Herkunfts- Zuzlige Fortziige Fortzugsiiberschuss (-)
bzw. Zielgebiet |- — - — - —

insgesamt| weiblich |insgesamt| weiblich |insgesamt | weiblich
Schleswig-Holstein ... 2507 1304 2399 1212 108 92
Hamburg 3291 1669 2790 1438 501 231
Niedersachsen 6715 3453 5416 2650 1299 803
Bremen .....iiiinnne 978 508 674 342 304 166
Nordrhein-Westfalen 11352 5697 8089 3989 3263 1708
Hessen 5082 2571 3786 1816 129 755
Rheinland-Pfalz . 2105 1087 1497 728 608 359
Baden-Wirttemberg 7259 3640 5945 2843 1314 797
Bayern . 8452 4116 6787 3304 1665 812
Saarland . 506 264 337 169 169 95
Brandenburg............. 20463 9802 30152 15049 -9689 -5247
Mecklenburg-

Vorpommern .. 3231 1564 3161 1578 70 -14
Sachsen 4532 2282 4095 2043 437 239
Sachsen-Anhalt 3006 1517 2351 1126 655 391
Thiringen .. 1999 1036 1327 685 672 351

Bundesgebiet 81478 40510 78 806 38972 2672 1538
Ausland® . 93 094 40 858 58653 25061 34441 15797
Insgesamt 174 572 81368 137459 64033 37113 17335

1 siehe Vorbemerkungen unter der

Definition ,Wanderungen”

2 einschlieBlich unbekanntes Ausland
und Wanderungsfalle ohne Angabe
eines Herkunfts- bzw. Zielgebietes
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Wanderungen liber die Grenze von Berlin 2014
nach Altersgruppen’

Gebiet und Bevdlkerung
Bevolkerungsbewegung

Wanderungen
Alitﬁzsgji::;ep;pe insgesamt | mannlich | weiblich |insgesamt | mannlich | weiblich
Personen %
Zuzuge
unter 14 ... 15734 8050 7 684 90 8,6 94
14 bis unter 18... 3857 2060 1797 2,2 2,2 2,2
18 bis unter 21 ... 13183 6 004 7179 7,6 6,4 88
21 bisunter 25 ... 30223 14313 15910 17,3 15,4 19,6
25 bis unter 30... 39723 20931 18792 22,8 22,5 23,1
30 bisunter 40 ... 38320 22531 15789 22,0 24,2 19,4
40 bis unter 50 ... 16 965 10586 6379 97 11,4 7,8
50 bis unter 65 ... 11269 6449 4820 6,5 6,9 59
65 und mehr ........ 5298 2280 3018 3,0 24 3,7
Insgesamt 174 572 93204 81368 100 100 100
darunter aus den Bundesldndern
unter 14 ... 5661 2871 2790 6,9 7,0 6,9
14 bis unter 18 ... 1355 636 719 08 0,7 0,9
18 bis unter 21 ... 6252 2531 3721 3,6 2,7 4,6
21 bisunter 25 ... 13788 6115 7673 7,9 6,6 94
25 bisunter 30... 20686 10375 10311 11,8 11,1 12,7
30 bis unter 40 ... 17 469 9877 7592 10,0 10,6 93
40 bis unter 50 ... 6853 4090 2763 3,9 4,4 3,4
50 bis unter 65 ... 5509 2935 2574 32 3,1 32
65 und mebhr ......... 3905 1538 2367 2,2 1,7 2,9
Zusammen 81478 40 968 40510 100 100 100
Fortzlige
unter 14 ... 14409 7225 7184 10,5 98 11,2
14 bis unter 18... 2317 1164 1153 1,3 1,2 1,4
18 bis unter 21 ... 5897 2849 3048 3,4 3,1 3,7
21 bisunter 25 ... 17 805 8284 9521 10,2 8,9 11,7
25 bis unter 30... 27114 13580 13534 15,5 14,6 16,6
30 bisunter 40 ... 34534 19663 14871 19,8 21,1 18,3
40 bis unter 50 ... 16 749 10562 6187 96 11,3 7,6
50 bis unter 65 ... 12357 7 284 5073 7,1 7,8 6,2
65 und mehr ........ 6277 2815 3462 3,6 3,0 4,3
Insgesamt 137459 73426 64033 100 100 100
darunter in die Bundeslénder
unter 14 ... 9455 4773 4682 12,0 12,0 12,0
14 bis unter 18 ... 1304 633 671 07 0,7 0,8
18 bis unter 21 ... 3775 1747 2028 22 1,9 25
21 bisunter 25 ... 8768 3980 4788 5,0 4,3 5,9
25 bisunter 30... 15319 7273 8 046 8,8 7,8 99
30 bis unter 40 ... 19319 10274 9045 11,1 11,0 11,1
40 bis unter 50 ... 8868 5209 3659 5,1 5,6 4,5
50 bis unter 65 ... 7 343 3987 3356 4,2 4,3 4,1
65 und mehr 4655 1958 2697 2,7 2,1 3,3
Zusammen 78 806 39834 38972 100 100 100

1 siehe Vorbemerkungen unter der
Definition ,Wanderungen”
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Erwerbstétigkeit
Vorbemerkungen

Dieser Abschnitt enthdlt Angaben zu Erwerbs-
beteiligung und Beschéftigungsverhéltnissen
der Bevolkerung sowie zur Lage auf dem
Arbeitsmarkt, denen verschiedene Quellen
zugrunde liegen.

Der Mikrozensus ist eine Haushaltsbefragung
der amtlichen Statistik bei jahrlich einem
Prozent der Bevolkerung der Bundesrepublik
Deutschland. Diese Reprdsentativstatistik
ermdglicht Auswertungen in tiefer fachli-
cher Gliederung Uber die Bevolkerung nach
Struktur, Beteiligung am Erwerbsleben sowie
Ausbildungsstand und Uber die wirtschaftli-
che und soziale Situation der Haushalte und
Familien. Die Ergebnisse des Mikrozensus
basieren fiir die Jahre ab 2011 auf den fortge-
schriebenen Ergebnissen des Zensus 2011 und
fur die Jahre bis 2010 auf der Fortschreibung
der Ergebnisse der Volkszahlung von 1987
(Berlin-West) beziehungsweise den Daten
des Zentralen Einwohnerregisters der DDR
vom 3. Oktober 1990 (Berlin-Ost). Fir die
Darstellung der Ergebnisse der Erwerbstatig-
keit auf Individualebene - ohne Bezug zum
Haushalts- und Lebensformkonzept — wird
die Bevolkerung am Ort der alleinigen bzw.
Hauptwohnung zugrunde gelegt.

Die Erwerbstatigenrechnung fiir Lander in
Deutschland wird durch den Arbeitskreis , Er-
werbstatigenrechnung des Bundes und der
Lander”, dem die Statistischen Landesamter,
das Statistische Bundesamt sowie der Deut-
sche Stadtetag angehoren, durchgefiihrt. Sie
liefert umfassende Angaben zur gesamtwirt-
schaftlichen Erwerbstatigkeit des 6konomisch
aktiven Teils der Bevolkerung auf der Grundla-
ge einer Vielzahl erwerbsstatistischer Quellen.
Als wichtiger Teil der Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen entspricht sie den Vor-
gaben des Europdischen Systems Volkswirt-
schaftlicher Gesamtrechnungen (ESVG 2010).
Die Landerergebnisse werden auf die jewei-
ligen Ergebnisse des Statistischen Bundes-
amtes flr Deutschland abgestimmt. Zuletzt
wurden die Erwerbstéatigenzahlen im Rahmen
der groBen Revision der Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen 2014 Uberarbeitet. Sie be-
ricksichtigt die neuen Ansétze und Vorgaben
des europaweit rechtsverbindlichen Systems
Volkswirtschaftlicher Gesamtrechnungen, das
mit der Verordnung (EU) Nr. 549/2013 des Eu-
ropaischen Parlaments und des Rates vom 21.
Mai 2013 zum Europdischen System Volkswirt-
schaftlicher Gesamtrechnungen auf nationa-
ler und regionaler Ebene in der Europdischen
Union (Amtsblatt der EU Nr. L 174, Seite 1 ff)
veroffentlicht wurde. Revidierte Zeitreihen

der regionalen Erwerbstéatigkeit liegen mit
der Revision 2014 ab 2000 vor. Die revidierten
Ergebnisse unterscheiden sich wegen daten-
bedingter und methodischer Anderungen
von den bisher veroffentlichten Zahlen und
sind mit diesen nicht vergleichbar. Die hier
veroffentlichten Ergebnisse entsprechen dem
Berechnungsstand des Statistischen Bundes-
amtes vom August 2014/Februar 2015.

Die Erwerbstatigenzahlen gehéren zu
den wichtigsten Indikatoren der regionalen
Arbeitsmarktbeobachtung und dienen der In-
formation von Politik, Wirtschaft, Verwaltung,
Verbanden und Wissenschaft in wirtschafts-,
sozial- und familienpolitischen Fragen. Je
nach Zielsetzung werden die Erwerbstéti-
genzahlen konzeptionell unterschiedlich
abgegrenzt, zum einen nach dem Arbeitsort
(Inlandskonzept) und zum anderen nach dem
Wohnort (Inlanderkonzept). So ist es flr die
Arbeitsmarktbeobachtung einerseits wichtig,
wie viele Personen in einer Region arbeiten.
Das heif3t, die Ermittlung der Erwerbstatigen-
zahlen erfolgt nach dem Arbeitsortkonzept
(Inlandskonzept). Andererseits werden fir
Aussagen Uber die Erwerbssituation der in der
Region lebenden Bevolkerung Zahlen nach
dem Wohnortkonzept (Inldnderkonzept) be-
notigt.

Die Erwerbstatigenzahlen werden als
Jahresdurchschnittszahlen ermittelt. Die Er-
gebnisse des Zensus 2011 zur Erwerbstéatigkeit
sind in den jetzt vorliegenden Ergebnissen
der Erwerbstatigenrechnung berticksichtigt.

Die Statistik der sozialversicherungspflichtig
beschaftigten Arbeitnehmer liefert Angaben
Uber etwa drei Viertel der Erwerbstétigen.
Damit ist sie die wichtigste Quelle fur den
Nachweis eines erwerbsstatistischen Gesamt-
bildes, wie es in der Erwerbstatigenrechnung
als wichtigem Bestandteil der Volkswirtschaft-
lichen Gesamtrechnungen vollzogen wird.
Gesetzliche Grundlage dieser Beschaftigungs-
statistik ist das Dritte Buch Sozialgesetzbuch
- Arbeitsforderung - SGB (Ill) vom 24.03.1997
in der Fassung der aktuellen Anderungen.
Den gesetzlichen Auftrag zur Durchfiihrung
der Beschaftigungsstatistik hat die Bundes-
agentur fur Arbeit. Die Durchfiihrung der
Beschaftigungsstatistik griindet sich auf das
am 1. Januar 1973 eingefiihrte integrierte
Meldeverfahren zur gesetzlichen Kranken-,
Renten- und Pflegeversicherung und zur
Arbeitslosenversicherung der Sozialversiche-
rung und zur Bundesagentur fiir Arbeit.

Die Beschaftigungsstatistik liefert Angaben
tiber sozialversicherungspflichtig Beschéftigte
mit ihrer Haupttatigkeit nach demographi-
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schen, erwerbsstatistischen und sozialver-
sicherungsrechtlichen Strukturmerkmalen
sowie in wirtschaftsfachlicher Gliederung.

Die wirtschaftsfachliche Zuordnung in
der Beschaftigungsstatistik wurde ab dem
Berichtsjahr 2008 auf die Klassifikation der
Wirtschaftszweige, Ausgabe 2008 (WZ 2008)
umgestellt. Sie [6ste die Vorgédngerversion
WZ 2003 ab. Die Ergebnisse aus der Beschafti-
gungsstatistik nach wirtschaftsfachlicher Glie-
derung der neuen WZ 2008 sind groBtenteils
nicht mit den Ergebnissen aus der Vorganger-
version WZ 2003 vergleichbar.

Aufgrund der Umstellung der Statistik der
sozialversicherungspflichtig Beschaftigten auf
die neue Klassifikation der Berufe 2012 und
der gleichzeitig einhergehenden Anderungen
beim Tatigkeitsschlissel werden erstmals ab
Stichtag 30.6.2013 wieder fiir die Merkmale
Arbeitszeit und Ausbildung Ergebnisse verof-
fentlicht, die jedoch mit friiheren Veroffentli-
chungen nicht mehr vergleichbar sind.

Die hier veroffentlichten Ergebnisse ent-
sprechen den Ergebnissen nach der Revision
2014 in der Beschaftigungsstatistik. Mit der
Revision wurden von der Bundesagentur fiir
Arbeit methodische und inhaltliche Weiter-
entwicklungen umgesetzt sowie der techni-
sche Aufbereitungsprozess neu implemen-
tiert. Durch die Anpassung der Abgrenzung
der sozialversicherungspflichtig Beschaftigten
und die Harmonisierung mit dem ILO-Er-
werbstatigenkonzept erhohte sich insbeson-
dere durch die Erweiterung der Abgrenzung
der sozialversicherungspflichtigen Beschafti-
gung um die Beschaftigten in Werkstatten fur
Behinderte die Zahl der Erwerbstatigen.

Arbeitsmarktdaten werden von der Bundes-
agentur fur Arbeit im Rahmen ihres gesetzli-
chen Auftrages, wie im Sozialgesetzbuch
(SGB 111 §§ 280 ff und §53 SGB II) formu-

liert, bereitgestellt. Sie fiihrt Register zur
Arbeitslosigkeit, beschreibt die Lage sowie
Entwicklung des Arbeitsmarktes und erstellt
Statistiken. Aufgrund gesetzlicher, methodi-
scher und organisatorischer Anderungen der
Arbeitsmarktstatistik sowie der Einflihrung
neuer [T-Verfahren bei der Datentibermittlung
und -aufbereitung wurden von der Bundes-
agentur fir Arbeit die Zahlen zur Arbeitslo-
sigkeit furr zurtickliegende Jahre mehrmals
korrigiert.

Die Vergleichbarkeit zwischen den Zahlen in
diesem Jahrbuch und den Zahlen in fritheren
Veroffentlichungen ist deshalb teilweise nicht
mehr gewabhrleistet.
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Erwerbstatigkeit
Vorbemerkungen

Definitionen und methodische Hinweise

Mikrozensus

Lebensunterhalt

Fir jede Person wird die Quelle des tber-
wiegenden Lebensunterhalts angegeben.
Es ist jedoch maglich, dass neben der nach-
gewiesenen noch andere Unterhaltsquellen
bestehen. Es kommt beispielsweise vor,
dass Personen mit Giberwiegendem Lebens-
unterhalt durch Rente noch eine Erwerbs-
tatigkeit austiben.

Beteiligung am Erwerbsleben

Nach ihrer Beteiligung gliedert sich die
Bevolkerung in Erwerbs- und Nichterwerbs-
personen, wobei die Erwerbspersonen nach
Erwerbstatigen und Erwerbslosen unterschie-
den werden.

Erwerbspersonen

Erwerbspersonen sind Personen, die min-
destens im Alter von 15 Jahren sind und die
eine auf den Erwerb ausgerichtete Tatigkeit
ausliben oder suchen - also Erwerbstatige
und Erwerbslose. Nach dem Inlénderkonzept
mussen die Personen des Weiteren ihren
Wohnsitz im betrachteten Bundesland haben.
Der Ertrag der Tatigkeit und sein Beitrag zum
Lebensunterhalt sowie die vertragsmaflige
oder tatsdchliche Arbeitszeit sind fiir die Zu-
ordnung zu dem Kreis der Erwerbspersonen
nicht von Bedeutung.

Erwerbstatige

Zu den Erwerbstatigen zahlen Personen im
Alter ab 15 Jahren, die in der Berichtswoche
mindestens eine Stunde gegen Entgelt oder
als Selbstandige bzw. als mithelfende Fa-
milienangehdorige gearbeitet haben oder in
einem Ausbildungsverhdltnis stehen. Es spielt
keine Rolle, ob die Tatigkeit regelmaRig oder
nur gelegentlich ausgetibt wird. Es gelten
auch Personen als erwerbstétig, bei denen
zwar eine Bindung zu einem Arbeitgeber be-
steht, die in der Berichtswoche jedoch nicht
gearbeitet haben. Auch Personen mit einer
»geringfligigen Beschéftigung” im Sinne der
Sozialversicherungsregeln gelten als erwerbs-
tatig, ebenso Soldaten, Personen im freiwilli-
gen Wehrdienst (bis 2011 Wehrpflichtige) und
Personen im Bundesfreiwilligendienst (bis
201 Zivildienstleistende). Hausfrauen/
-manner sowie ehrenamtlich Tatige gehoren
nach dem bei der Volkszdhlung geltenden
Erwerbskonzept des Internationalen Arbeits-
amtes (ILO) nicht zu den Erwerbstatigen.
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Erwerbstétigkeit
Vorbemerkungen

Erwerbslose

Erwerbslose sind Erwerbspersonen, die nicht
am Erwerbsleben teilnehmen, aber eine
Erwerbstatigkeit suchen und innerhalb von
zwei Wochen aufnehmen kénnen.

Fir die Zuordnung zu diesem Personenkreis
ist es nicht von Bedeutung, ob eine Arbeits-
losenmeldung bei einer Arbeitsagentur vor-
liegt.

Nichterwerbspersonen

Alle Personen, die keinerlei auf Erwerb gerich-
tete Tatigkeit austiben oder suchen. Hierzu
zdhlen auch Hausfrauen/-manner sowie aus-
schlieBlich ehrenamtlich Tatige.

Nettoeinkommen

Ermittelt wird die Gesamthdhe des indivi-
duellen Nettoeinkommens durch Selbst-
einstufung der Befragten in vorgegebene
Einkommensgruppen. Das monatliche
Nettoeinkommen setzt sich aus der Summe
aller Einkommensarten zusammen. Das Net-
toeinkommen bezieht sich auf den Monat vor
der Erhebung.

Erwerbstatigenrechnung

Erwerbstatige

Als Erwerbstétige werden alle Personen
angesehen, die einer Erwerbstatigkeit oder
auch mehreren Erwerbstatigkeiten nach-
gehen, unabhéngig von der Dauer ihrer
tatsachlich geleisteten Arbeitszeit. Im Fall
mehrerer (gleichzeitiger) Tatigkeiten wird der
Erwerbstatige nur einmal gezahlt. Sowohl fir
die Zuordnung nach der Stellung im Beruf
nach Arbeitnehmer oder Selbstéandiger/mit-
helfender Familienangehdriger als auch nach
Wirtschaftsbereichen wird die zeitlich Giber-
wiegende Tatigkeit zugrunde gelegt.

Nach dem Inlands- bzw. Arbeitsortkonzept
werden alle Erwerbstatigen bei inlandischen
Wirtschaftseinheiten — unabhéngig von ihrem
Wohnsitz - erfasst. Dazu zahlen Einpendler im
Inland, nicht jedoch Auspendler.

Nach dem Inlander- bzw. Wohnortkonzept
werden alle Erwerbstétigen, die in der Region
wohnen - unabhéngig von ihrem Arbeitsort —
erfasst. Dazu zdhlen Auspendler, nicht jedoch
Einpendler in die Region.

Selbstandige/

mithelfende Familienangehérige

Als Selbstandige werden Personen bezeich-
net, die ein Unternehmen, einen Betrieb
oder eine Arbeitsstatte gewerblicher oder
landwirtschaftlicher Art wirtschaftlich und or-

ganisatorisch leiten, ferner selbstandige Han-
delsvertreter, alle freiberuflich Tatigen sowie
Hausgewerbetreibende und Zwischenmeister.
Mithelfende Familienangehérige sind Per-
sonen, die in Unternehmen, Betrieben oder
Arbeitsstatten mitarbeiten, die von einem
Mitglied ihrer Familie als Selbstandiger oder
Tatiger Inhaber geleitet werden, ohne hierfir
Lohn oder Gehalt zu beziehen und ohne dass
fur sie Pflichtbeitrdge zur gesetzlichen Ren-
tenversicherung gezahlt werden.

Arbeitnehmer

Zu den Arbeitnehmern zahlen alle Personen,
die als Arbeiter, Angestellte, Beamte, Richter,
Berufssoldaten, Soldaten auf Zeit, Wehr- oder
Zivildienstleistende/Personen im Bundesfrei-
willigendienst, Auszubildende, Praktikanten
oder Heimarbeiter in einem Arbeits- oder
Dienstverhaltnis stehen und hauptséachlich
diese Tatigkeit austiben.

Marginal Beschéftigte

Als,,marginal Beschéftigte” werden Personen
angesehen, die als Arbeiter und Angestellte
keine voll sozialversicherungspflichtige
Beschaftigung ausiiben, jedoch nach dem
Labour-Force-Konzept der internationalen
Arbeitsorganisation als Erwerbstatige gelten,
wenn sie in einem einwdchigen Berichtszeit-
raum wenigstens eine Stunde gegen Entgelt
gearbeitet haben. Dazu zéhlen in Deutsch-
land insbesondere ausschlieBlich geringfligig
Beschéftigte und Beschéftigte in Arbeitsgele-
genheiten (sogenannte ,Ein-Euro-Jobs”).

Geleistete Arbeitsstunden

Erfasst wird die tatsachlich geleistete Ar-
beitszeit aller Erwerbstatigen am Arbeitsort,
d.h. die geleisteten Arbeitsstunden der
Arbeitnehmer (Arbeiter, Angestellte, Beamte,
Richter, geringfligig Beschéftigte, Soldaten)
und der Selbstandigen und mithelfenden
Familienangehérigen fiir eine auf wirtschaft-
lichen Erwerb ausgerichtete Tatigkeit. Hierzu
zdhlen auch die geleisteten Arbeitsstunden
von Personen mit mehreren gleichzeitigen
Beschéftigungsverhdltnissen. Hingegen ge-
héren die bezahlten, aber nicht geleisteten
Arbeitsstunden, beispielsweise Jahresurlaub,
Erziehungsurlaub, Feiertage, Kurzarbeit

oder krankheitsbedingte Abwesenheit nicht
dazu. Ebenfalls nicht erfasst werden die nicht
bezahlten Pausen fiir das Einnehmen von
Mahlzeiten sowie die Zeit fiir die Fahrten von
der Wohnung zum Arbeitsplatz und zuriick.
Es wird weder die Intensitat noch die Qualitét
der geleisteten Arbeit beriicksichtigt.
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Statistik der sozialversicherungspflichtig
Beschéftigten (Beschéftigungsstatistik)

Sozialversicherungspflichtig
Beschiftigte
Zu diesem Personenkreis zahlen alle Personen
einschlieBlich der zu ihrer Berufsausbildung
Beschéftigten, die kranken-, renten-, pflege-
versicherungspflichtig und/oder beitrags-
pflichtig sind nach dem Recht der Arbeitsfor-
derung oder fiir die von den Arbeitgebern
Beitragsanteile nach dem Recht der Arbeits-
férderung zu entrichten sind. In der Regel
sind damit alle Arbeiter und Angestellten
(einschlieBlich Personen in beruflicher Aus-
bildung) von der Sozialversicherungspflicht
erfasst. Wehr- und Zivildienstleistende gelten
nur dann als sozialversicherungspflichtig
Beschéftigte, wenn sie ihren Dienst aus einem
weiterhin bestehenden Beschéftigungsver-
haltnis heraus angetreten haben und nur
wegen Ableistung dieser Dienstzeiten kein
Entgelt erhalten. Nicht erfasst werden somit
der weitaus tiberwiegende Teil der Selbstan-
digen, die mithelfenden Familienangehorigen
sowie die Beamten.
Sozialversicherungspflichtig Beschaftigte
werden nach der regionalen Zuordnung so-
wohl am inldndischen Arbeitsort als auch am
Wohnort im In- oder Ausland nachgewiesen.
Sozialversicherungspflichtig Beschaftigte, die
nicht am Wohnort arbeiten, zéhlen als Aus-
pendler. Als Einpendler zahlen sozialversiche-
rungspflichtig Beschéftigte, die nicht am Ar-
beitsort wohnen. Der Pendlersaldo ergibt sich
aus der Differenz von Einpendlern abzlglich
Auspendlern. Aus Sicht des Arbeitsortes kann
der Pendlersaldo positiv (Einpendleriiber-
schuss) oder negativ (Auspendleriiberschuss)
sein, je nachdem, ob die Zahl der Einpendler
die der Auspendler lbersteigt oder nicht.

Ausléndische Arbeitnehmer

Auslandische Arbeitnehmer sind in einem
Beschéftigungsverhaltnis stehende Personen,
die nicht Deutsche im Sinne des Artikels 116
Abs.1des Grundgesetzes sind. In der Beschif-
tigungsstatistik werden Staatenlose und
Personen mit ungeklarter Staatsangehérig-
keit seit 2003 nicht mehr zu den Ausléndern
gezahlt.
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Erwerbstatigkeit
Vorbemerkungen

Voll- und Teilzeitbeschaftigte
Sozialversicherungspflichtig Beschaftigte
werden in Voll- und Teilzeitbeschéftigte
unterschieden nach der dem Beschéftigungs-
verhdltnis zugrunde liegenden vertraglich
vereinbarten Wochenarbeitszeit. Eine Teil-
zeitbeschéaftigung liegt vor, wenn es sich um
keine volle, aber eine regelméaBige Beschafti-
gung handelt.

Auszubildende

Auszubildende sind Personen, die aufgrund
eines Ausbildungsvertrages nach dem Berufs-
bildungsgesetz eine betriebliche Berufsaus-
bildung in einem anerkannten Ausbildungs-
beruf durchlaufen.

Arbeitsmarktdaten der
Bundesagentur fiir Arbeit

Arbeitslose

Arbeitslose sind Arbeitsuchende, die voriber-
gehend nicht in einem Beschéftigungsver-
héltnis stehen (weniger als 15 Wochenstun-
den), eine versicherungspflichtige Beschaf-
tigung suchen, dem Arbeitsmarkt zur Verfu-
gung stehen und sich personlich bei einer
Arbeitsagentur arbeitslos gemeldet haben.
Teilnehmer an MalBnahmen der aktiven Ar-
beitsmarktpolitik gelten nicht als arbeitslos.

Arbeitslosenquote

Arbeitslosenquoten sind der prozentuale
Anteil der Arbeitslosen an allen zivilen Er-
werbspersonen bzw. an den abhdngig zivilen
Erwerbspersonen. Zu den zivilen Erwerbsper-
sonen zdhlen alle abhangig zivilen Erwerbs-
personen, Selbstandigen und mithelfenden
Familienangehdrigen. Zu den abhangig
zivilen Erwerbspersonen zdhlen die abhéngig
Erwerbstatigen (sozialversicherungspflichtig
Beschéftigte, geringfligig Beschaftigte und
Beamte) zuziiglich der Arbeitslosen.
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Erwerbstétigkeit

Erwerbstatigkeit

Bevolkerung 2014 nach Familienstand und iiberwiegendem Lebensunterhalt

Eigenes Unterhalt
Arbeits- [Leistungen ger durch Eltern,
. Ins- Erwerbs- Rente, | Vermdgen,
Familien- w1 | losen- nach h , Ehegatten usw.,
gesamt | tatigkeit Pension | Vermietung, X
stand geldl | HartzIV sonstige Unter-
Verpachtung > 1
stlitzungen
1000

Insgesamt ......... 34431 15017 35,1 349,9 7359 25,6 794,9
i 1725,0 748,0 19,0 216,8 733 13,5 654,4
verheiratet 12113 595,6 11,8 87,1 385,0 83 123,5
verwitwet ...... 195,3 15,1 / / 1721 / /
geschieden.... 3114 143,0 / 43,3 105,4 / 12,6
Ménnlich . 1681,5 789,1 18,3 185,4 3158 14,9 358,1
ledig.... 917,5 408,7 10,0 125,55 357 8,2 329,5
verheiratet....... 609,0 3204 6,8 40,7 213,0 / 23,1
verwitwet ....... 36,4 / - / 31,7 / /
geschieden..... 118,7 571 / 18,8 355 / /
Weiblich............ 17615 712,5 16,8 164,6 420,1 10,7 436,8
807,6 3393 9,0 91,3 37,6 54 324,9
verheiratet.... 602,33 2751 / 46,4 1721 / 100,5
verwitwet ...... 159,0 12,2 / / 140,4 / /
geschieden..... 192,7 86,0 / 24,5 70,0 / 8,1
Deutsch 29673 13069 29,5 248,2 698,3 21,3 663,2
Auslandisch ...... 475,7 194,8 56 101,8 37,6 / 131,7

1 einschlieBlich Elterngeld/Erziehungsgeld,

laufende Hilfe zum Lebensunterhalt, sonstige
Unterstiitzung (z.B. Asylbewerberleistung ...)

Ergebnisse des Mikrozensus

Bevolkerung 2010 bis 2014 nach Staatsangehdrigkeit
und Beteiligung am Erwerbsleben

100%
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Erwerbstatigkeit
Erwerbstatigkeit

Bevolkerung 2014 nach Bezirken und Beteiligung am Erwerbsleben

Bevdl- Darunter Erwerbspersonen
kerung zusammen Erwerbstatige Erwerbslose

Bezirk % von % von % von
1000 Bevol- 1000 | Erwerbs- | 1000 | Erwerbs-
kerung personen personen

Mitte i 341,5 191,2 56,0 164,7 86,2 26,4 13,8
Friedrh.-Kreuzb. ...... 265,9 161,3 60,7 146,8 91,0 14,5 9,0
Pankow ... 3729 228,2 61,2 215,0 94,2 13,2 58
Charlbg.-Wilmersd. 304,5 1594 52,3 145,2 91,1 14,1 8,9
Spandau ... 2235 101,9 45,6 88,6 87,0 13,3 13,0
Steglitz-Zehlend. .... 285,6 131,0 45,9 121,4 92,7 9,6 7,3
Tempelh.-Schéneb. 326,3 1744 535 157,5 90,3 16,9 97
NeukolIn . . 314,8 1554 49,4 1344 86,5 21,0 13,5
Treptow-Kdpenick 244,6 1329 54,3 121,8 91,7 11 83
Marzahn-Hellersd. 251,7 138,3 54,9 123,9 89,6 14,4 10,4
Lichtenberg .............. 263,9 142,5 54,0 128,2 89,9 14,3 10,1
Reinickendorf ......... 247,8 107,0 43,2 96,8 90,5 10,2 95
Berlin 34431 18234 53,0 16444 90,2 1791 9,8

mannlich ... 16815 957,4 56,9 852,1 89,0 105,3 11,0
weiblich ..... 17615 866,1 49,2 792,3 91,5 73,8 85
deutsch..... 29673 15531 52,3 14221 91,6 131,0 84
auslandisch 475,7 270,3 56,8 222,3 82,2 48,1 17,8

Bevolkerung 2014 nach Bezirken und monatlichem Nettoeinkommen

Ergebnisse des Mikrozensus

Mit monatlichem Nettoeinkommen von ... EUR
Ins- 300 | 500 | 700 | 900 | 1100 | 1300 | ;0 | Ohne
Bezirk gesamt' | unter | bis bis bis bis bis bis und | Ein-
300 | unter | unter | unter | unter | unter | unter | - ommen
500 700 900 1100 | 1300 | 1500
1000

({114 C— 3415 134 21,5 351 4,7 30,4 26,6 21,8 100,8 50,3
Friedrh.-Kreuzb. 2659 145 12,8 21,1 31,9 27,9 22,7 17,5 79,2 38,3
Pankow .........cccceeeeees 3729 8,0 10,6 16,8 28,1 357 394 37,7 1434 533
Charlbg.-Wilmersd. 3045 122 14,1 20,1 294 289 23,0 244 1079 44,6
Spandau . 2235 115 15,7 14,4 30,7 23,0 21,8 171 60,1 29,2
Steglitz-Zehlend. ... 2856 10,1 12,6 11,4 21,3 21,6 23,7 222 1131 49,4
Tempelh.-Schoneb. 3263 13,2 15,5 19,4 30,0 29,5 26,2 240 1136 54,8
Neukolln 3148 199 20,6 30,0 38,1 32,2 30,8 23,7 68,3 50,5
Treptow-Kopenick 244,6 56 7,0 121 26,2 26,2 31,2 22,7 78,7 351
Marzahn-Hellersd. 251,7 1,1 12,4 18,9 30,1 28,3 34,0 23,2 63,2 30,2
Lichtenberg.............. 263,9 8,6 10,0 18,1 30,9 304 36,4 28,8 67,3 335
Reinickendorf ......... 2478 10,6 15,8 17,0 22,7 22,5 24,5 22,8 75,6 36,2
Berlin 3443,1 1388 1686 2344 361,1 3366 3403 2858 10712 5054

mannlich ... 16815 57,1 71,5 1070 1679 1490 1578 1367 5898 2442
weiblich ...... 17615 81,7 97,1 1274 1931 187,6 1825 149,1 4814 261,1
deutsch ... 29673 112,10 1233 1696 2952 280,1 3024 2568 986,66 440,22
auslandisch 4757 26,7 45,4 64,9 65,8 56,5 37,8 29,0 84,6 65,2

1 einschlieBlich ohne Angabe
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Erwerbstétigkeit
Erwerbstatigkeit

Erwerbspersonen sowie Erwerbsquoten 2014 nach Altersgruppen

Erwerbspersonen Erwerbsquoten’
Alitsrjsaghr:.le;?]pe insgesamt | mdnnlich | weiblich | insgesamt | ménnlich | weiblich
1000 %

15 bis unter 20 ... 26,5 16,4 10,1 19,2 22,7 15,5
20 bis unter 25 ... 120,4 56,8 63,6 62,1 63,3 61,1
25 bis unter 30.... 230,7 115,7 114,9 788 81,3 76,5
30 bis unter 40 ... 454,7 241,2 2134 86,6 90,8 82,2
40 bis unter 50 ... 445,2 2415 203,7 88,2 91,9 84,2
50 bis unter 55 ... 2249 17,5 107,5 85,1 86,9 833
55 bis unter 60 ... 174,0 88,6 85,4 79,8 82,1 77,5
60 bis unter 65 ... 1103 57,1 53,2 55,8 62,3 50,1
65 und mehr ... 36,7 22,5 14,2 56 7,9 38
15 bisunter65.. 1786,7 934,8 851,9 76,5 80,1 73,0
Insgesamt® 18234 957,4 866,1 53,0 56,9 49,2

1 Anteil der Erwerbspersonen an der Bevolkerung

je Geschlecht und Altersgruppe

2 BezugsgroRBe fiir die Erwerbsquoten ist die Bevolkerung
(ohne Altersbegrenzung) je Geschlecht

Ergebnisse des Mikrozensus
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Erwerbstatigkeit
Erwerbstatigkeit

Erwerbstétige 2014 nach Wirtschaftsbereichen und Stellung im Beruf

Selbsténdige,
_ Ins- Mithelfende | Angestellte’, Arbeiter!
Wnrtschafts— gesamt Familien- Beamte
bereich angehdrige
1000 % 1000 % 1000 % 1000 | %

insgesamt
Land- und Forstwirtschaft,
Fischerei .. / / / / / / / /
VerarbeltendesGewerbe e 131,380 94 34 890 77 274 160
Energie- und Wasserversorgung,
Abfallentsorgung.. 16,7 1,0 / / 128 1,1 / /

Baugewerbe 92,8 56 211 7,8 389 34 29,7 17,4
Handel; Reparatur von KFZ;

Gastgewerbe ... s 2934 17,8 373 137 2088 181 356 20,9
Verkehr und Lagerel,

Kommunikation ... 182,6 11,1 321 11,8 1287 11,2 182 10,7
Finanz- und Versicherungs-

dienstleistungen ... 362 22 / / 305 26 / /

Grundstticks- undWohnungs-
wesen, wirtschaftliche

Dienstleistungen ... 2847 17,3 752 27,6 1695 14,7 31,5 185
Offentliche Verwaltung,
Verteidigung; Sozialversicherung 1304 79 - - 1254 109 / /

Offentliche und private

Dienstleistungen® .... 4741 288 92,1 338 3482 302 21,6 12,7

Insgesamt 1644,4 100 272,2 100 1153,1 100 170,5 100

weiblich
Land- und Forstwirtschaft,

Fischerei .. / / / / / / / /
VerarbeltendesGewerbe 455 57 / / 350 56 65 139
Energie- und Wasserversorgung,

Abfallentsorgung. / / - - / / / /
Baugewerbe 12,3 1,6 99 16 / /
Handel; Reparatur von KFZ;

Gastgewerbe ... 1416 17,9 109 108 1154 185 11,4 242
Verkehr und Lagerel,

Kommunikation ... 525 66 82 81 418 67 / /
Finanz- und Versicherungs-

dienstleistungen ... 188 24 / / 175 28 / /
Grundstticks- undWohnungs-

wesen, wirtschaftliche

Dienstleistungen ... 131,9 16,6 276 273 86,5 139 133 282
Offentliche Verwaltung,

Verteidigung; Sozialversicherung 718 91 - - 700 11,3 / /
Offentliche und private

Dienstleistungen” ... 313,0 39,5 49,8 494 2417 388 129 27,5

Zusammen  792,3 100 100,9 100 622,0 100 47,0 100

1 ohne Auszubildende Ergebnisse des Mikrozensus

2 einschlieBlich Bergbau und Gewinnung
von Steinen und Erden

3 Erziehung und Unterricht; Gesundheits- und
Sozialwesen; Kunst, Unterhaltung und Erholung;
sonstige Dienstleistungen; private Haushalte;
exterritoriale Organisationen und Kérperschaften

Jahrbuch Brandenburg: 02.02
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Erwerbstétigkeit
Erwerbstatigkeit

Erwerbstatige 2014 nach Wirtschaftsbereichen

und Voll- bzw. Teilzeitbeschiaftigung

Voll-/Teilzeitbeschaftigung
darunter nach Griinden
Wirtschafts- ge!?as;nt Vol | Teil- | Aus- Vollzeittatigkeit perz(ar;l:che

bereich zeit | zeit | Und | nicht | nicht | familidre

bpl:grt— zu er- | Verpflich-

1ldung| finden |wiinscht| tyngen
1000
insgesamt
Land- und Forstwirtschaft,

Fischerei / / / - / - /
Verarbeitendes Gewerbe' 131,3 1134 17,9 / 55 /
Energie- und Wasserversorgung,

Abfallentsorgung .....eeein 16,7 14,8 / / / /
Baugewerbe ......cinsccriisnees 92,8 785 14,2 / 55 54 /
Handel; Reparatur von KFZ;

GaStYEWEIDE ....ooeueuerervvvvviiiiaasns 2934 184,17 1093 19,4 38,8 29,9 16,3
Verkehr und Lagerei;

Kommunikation . 1826 146,6 36,0 8,9 8,4 9,8 6,7
Finanz- und Versicherungs-

dienstleistuNgen ....venneeeeein 36,2 28,6 7,5 / / / /
Grundstticks- und Wohnungs-

wesen, wirtschaftliche

Dienstleistungen ........ceneeenees 284,7 208,0 76,6 11 18,2 27,8 14,4
Offentliche Verwaltung,

Verteidigung; Sozialversicherung 1304  110,5 19,8 / / 7,0 7,5
Offentliche und private

Dienstleistungen? ... 474,1 3043 1697 26,5 37,5 60,7 374

Insgesamt 1644,4 11908 4535 73,5 116,55 150,0 90,5
weiblich
Land- und Forstwirtschaft,

Fischerei / / / - / - -
Verarbeitendes Gewerbe' . 45,5 34,8 10,7 /

Energie- und Wasserversorgung,

Abfallentsorgung ... / / / / / / /
Baugewerbe ... 12,3 8,1 / / / / /
Handel; Reparatur von KFZ;

GaStYEWEIDE ....ooeueuerervvvvviiiiaasns 141,6 73,8 67,9 12,6 19,3 185 15,1
Verkehr und Lagerei;

KommUNIKation .........eeeccceeeeeennenns 52,5 38,0 14,5 / / / /
Finanz- und Versicherungs-

dienstleistuNgen ... venneeeeinn 18,8 133 54 / / / /
Grundstticks- und Wohnungs-

wesen, wirtschaftliche

Dienstleistungen ........eneeennes 131,9 82,7 49,2 53 10,7 16,5 13,2
Offentliche Verwaltung,

Verteidigung; Sozialversicherung 71,8 55,7 16,1 / / 55 71
Offentliche und private

Dienstleistungen? ... 3130 190,7 1223 13,5 27,0 43,0 339

Zusammen 792,3 5008 2914 374 66,2 94,9 80,7

1 einschlieBlich Bergbau und Gewinnung
von Steinen und Erden

2 Erziehung und Unterricht; Gesundheits- und
Sozialwesen; Kunst, Unterhaltung und Erholung;
sonstige Dienstleistungen; private Haushalte;
exterritoriale Organisationen und Kérperschaften

Ergebnisse des Mikrozensus

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015



Erwerbstatige 2014 nach Altersgruppen

und Voll- bzw. Teilzeitbeschaftigung

Erwerbstatigkeit
Erwerbstatigkeit

Voll-/Teilzeitbeschaftigung

darunter nach Griinden

Alf(ersgruppe gelgas;nt Voll- Teil- Aus- Vollzeittatigkeit peri)%lwel:che
in Jahren zeit zeit und nicht nicht | familisre
Fort- zu er- | Verpflich-
bildung i erpriic
finden |winscht tungen
1000

insgesamt
15 bis unter 25 ... 1241 81,7 42,4 26,8 6,7 54 /
25 bis unter 35 ... 426,2 305,5 120,7 42,6 28,7 27,8 18,4
35 bis unter 45 ... 380,6 273,9 106,7 / 28,4 29,7 389
45 bis unter 55 ... 419,8 323,6 96,2 / 311 40,0 19,0
55 bis unter 65 ... 257,4 192,9 64,5 - 20,8 279 9,4
65 und alter. 36,3 13,3 23,0 - / 19,2 /
Insgesamt 1644,4 1190,8 453,5 73,5 116,5 150,0 90,5

weiblich

15 bis unter 25 ... 64,9 40,7 24,3 15,3 / / /
25 bis unter 35 ... 205,3 135,2 70,2 20,2 14,7 16,8 17,0
35 bis unter 45 ... 1791 102,4 76,7 / 15,5 204 357
45 bis unter 55 ... 200,7 133,8 66,9 / 18,5 278 17,0
55 bis unter 65 ... 128,2 85,4 42,7 - 13,0 18,1 83
65 und dlter ......... 14,1 / 10,6 - / 9,3 /
Zusammen  792,3 500,8 291,4 374 66,2 94,9 80,7

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015

Ergebnisse des Mikrozensus
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Erwerbstétigkeit
Erwerbstatigkeit

Erwerbstéatige 2000 bis 2014

Erwerbstétige (Wohnort)

Erwerbstatige (Arbeitsort)

Selbstéandige Selbstandige
Jahr ins- u. mithelfende| Arbeit- ins- u. mithelfende| Arbeit- darunter
o o marginal
gesamt Famll!gp— nehmer gesamt Fam|l!gp— nehmer Beschiftigte
angehdrige angehdrige
Durchschnitt in 1 000 Personen
2000.. 15399 169,6 1370,2 1615,0 169,6 14453 .
2001 ... 1515,6 171,5 13441 1595,6 171,5 14241 .
2002.. 14823 174,0 1308,3 1568,6 174,0 1394,6 .
2003 .. 14538 183,2 1270,6 1545,7 183,2 1362,5 140,3
2004.. 1460,2 196,4 1263,8 1554,7 196,4 13583 163,8
2005.. 14559 209,5 1246,4 1556,7 209,5 1347,2 179,2
2006.. 14774 216,3 1261,1 1582,5 216,3 1366,2 190,6
2007 .. 15051 218,6 1286,5 1616,1 218,6 1397,5 192,4
2008.. 15297 219,7 1310,0 1645,7 219,7 1426,0 193,0
2009.. 15496 226,0 13236 16715 226,0 1445,5 190,6
2010.. 1569, 229,2 13399 1689,0 2292 1459,8 189,6
2011.. 15848 2304 1354,4 1706,8 2304 1476,4 177,7
2012.. 16204 2323 1388,1 17452 2323 1512,9 175,7
2013.. 16457 2284 14173 17738 2284 15454 1791
2014 ... . . . 1805,4 228,0 15774 174,3
Verdnderung gegeniiber dem Vorjahr in %

2001 ... -16 1,1 -19 -12 1,1 -15 .
2002 ... -22 1,5 -27 -17 1,5 -2,1 .
2003 ... -1,9 52 -29 -15 52 -23 .
2004 ... 04 7,2 -05 0,6 7,2 -03 16,8
2005 ... -03 67 -1,4 0,1 67 -08 94
2006 ... 1,5 32 1,2 1,7 32 1,4 6,4
2007 ... 1,9 1,1 2,0 2,1 1,1 2,3 1,0
2008 ... 1,6 05 1,8 1,8 05 2,0 03
2009 ... 1,3 29 1,0 1,6 29 1,4 -13
2010 ... 1,3 1,4 1,2 1,0 1,4 1,0 -05
2011 ... 1,0 05 1,1 1,1 05 1,1 -63
2012... 2,3 08 25 2,2 08 2,5 -1,1
2013 .. 1,6 -1,7 2,1 1,6 -1,7 2,2 1,9
2014 ... . . . 1,8 -02 2,1 -27

Jahrbuch Brandenburg: 02.03

Quelle: Arbeitskreis ,Erwerbstatigenrechnung
des Bundes und der Lander”,
Berechnungsstand August 2014/Februar 2015

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015



Erwerbstatigkeit

Erwerbstatigkeit

Erwerbstéatige (Arbeitsort) 2000 bis 2014 nach Wirtschaftsbereichen

Davon
Handel, Finanz-, offentliche
Produ- Verkehr, | Versicherungs-, und
Jahr Ins- Land- und zierendes darunter Gast- Unternehmens-| sonstige
gesamt | Forst- Gewerbe Ver- Bau- gewerbe, | dienstleister, Dienst-
wirtschaft, arbeitendes | gewerbe . - N

Fischerei ohne Gewerbe Information| Grundstticks- Iglster,

Baugewerbe und Kom- |und Wohnungs-| Erziehung,

munikation wesen Gesundheit

Durchschnittin 1 000 Personen
2000.. 16150 1,1 174,0 145,0 113,2 405,2 3144 607,0
2001 .. 15956 1,2 169,2 142,2 98,4 403,5 312,8 610,5
2002.. 1568,6 1,2 159,0 133,2 90,0 3957 305,5 6173
2003 .. 15457 1,3 149,4 125,6 83,2 392,4 310,6 608,9
2004 .. 15547 1,2 144,9 121,8 79,8 3989 3193 610,5
2005.. 1556,7 1,1 139,9 17,5 757 398,7 3237 617,5
2006 .. 15825 1,0 136,4 115,0 73,6 404,0 335,0 632,4
2007 ... 1616,1 1,0 134,7 13,7 74,9 415,2 346,4 643,9
2008 .. 16457 1,0 136,3 1157 75,5 419,2 357,8 655,9
2009 .. 16715 0,6 1357 1158 75,6 422,6 365,4 671,7
2010.. 1689,0 0,6 1354 1154 75,6 426,3 369,8 681,3
2011.. 17068 0,6 138,2 119,0 77,7 440,2 3711 678,9
2012.. 174572 0,6 140,1 120,3 80,2 454,7 379,6 690,0
2013 .. 17738 0,5 138,5 1194 81,5 467,5 385,4 700,5
2014.. 18054 0,5 137,8 119,0 82,5 481,6 3929 7101
Verdnderung gegeniiber dem Vorjahr in %

2001 ... -12 34 -28 -19 -130 -04 -05 0,6
2002 ... -17 4,1 -6,0 -64 -86 -19 -23 1,1
2003 ... -15 35 -6,0 -57 -75 -08 1,7 -14
2004 ... 0,6 -23 -30 -30 -4,1 1,7 2,8 03
2005 ... 0,1 -10,5 -35 -35 =51 -00 1,4 1,2
2006 ... 1,7 -75 -25 -21 -28 1,3 35 2,4
2007 ... 2,1 03 -1,3 -12 1,7 2,8 34 1,8
2008 ... 1,8 -6,0 1,2 1,8 08 1,0 33 1,9
2009 ... 1,6 -333 -04 02 0,1 08 2,1 2,4
2010 ... 1,0 -10,9 -02 -04 0,0 09 1,2 1,4
2011 ... 1,1 94 2,1 3,1 2,8 33 03 -03
2012... 2,2 -80 1,4 1,2 32 33 2,3 1,6
2013 .. 1,6 -135 -12 -08 1,5 2,8 1,5 1,5
2014 ... 1,8 -06 -05 -03 1,3 3,0 2,0 1,4

Jahrbuch Brandenburg: 02.04

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015

Quelle: Arbeitskreis, Erwerbstatigenrechnung

des Bundes und der Lander’,

Berechnungsstand August 2014/Februar 2015
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Erwerbstétigkeit
Erwerbstatigkeit

Selbstandige und mithelfende Familienangehérige (Arbeitsort) 2000 bis 2014
nach Wirtschaftsbereichen

Davon
Handel, Finanz-, offentliche
Produ- Verkehr, | Versicherungs-, und
Jahr ge!?as;nt La?gr';;_nd zierendes da\%':_ter Bau- Gast- Un;erneh!'negns— sonstige
wirtschaft,| CeWerbe | b oitendes gewerbe gewerbe, | dienstleister, Dienst-
Fischereil ohne Gewerbe Information | Grundstiicks- Iglster,
Baugewerbe und Kom- |und Wohnungs-| Erziehung,
munikation wesen Gesundheit
Durchschnittin 1 000 Personen
2000.. 169,6 03 52 52 18,3 51,0 42,5 523
2001 .. 1715 0,4 6,0 59 17,4 50,8 41,4 55,5
2002.. 1740 0,5 6,4 6,3 17,5 51,8 41,5 56,3
2003.. 1832 0,5 6,4 6,3 16,7 53,1 46,6 59,9
2004 .. 1964 0,5 6,4 6,3 17,5 54,0 52,4 65,5
2005.. 2095 0,4 6,4 6,3 18,3 56,4 571 70,9
2006.. 2163 0,4 6,5 6,3 18,2 57,3 58,2 75,7
2007 .. 2186 0,4 6,4 6,3 17,9 57,1 56,6 80,2
2008 .. 2197 0,4 6,5 6,3 18,3 55,8 56,8 82,0
2009.. 226,0 0,2 6,4 6,3 18,8 55,1 60,1 85,5
2010.. 2292 0,1 6,1 6,0 18,3 55,7 60,9 87,9
2011.. 2304 0,2 6,1 6,0 18,7 55,6 61,0 88,8
2012.. 2323 0,1 6,2 6,1 19,9 56,8 60,2 89,1
2013.. 2284 0,0 6,2 6,0 20,4 56,2 59,9 85,7
2014 .. 2280 0,0 6,0 58 20,4 56,9 58,3 86,4
Verdnderung gegeniiber dem Vorjahr in %
2001 ... 1,1 27,1 13,9 14,2 -48 -03 -26 6,2
2002 ... 1,5 20,3 7,9 7,6 03 1,9 0,3 1,5
2003 ... 52 15,1 -12 -1,1 -4,4 2,6 12,1 6,3
2004 ... 7,2 -59 08 0,6 4,8 1,7 12,5 95
2005 ... 6,7 -103 -02 -02 4,5 4,3 9,0 81
2006 ... 32 -4,1 1,0 1,0 -06 1,6 1,9 6,8
2007 ... 1,1 -38 -1,4 -15 -15 -04 -27 6,0
2008 ... 0,5 -90 1,4 1,2 2,1 =22 04 2,2
2009 ... 29 -598 -1,0 -1,0 2,7 -13 58 4,3
2010 ... 1,4 -32,7 -39 -4,0 -26 1,1 1,4 2,9
2011 .. 0,5 51,5 -04 -05 2,1 -0,1 0,0 1,0
2012.. 08 -32,0 2,0 1,9 6,2 2,0 -13 04
2013 .. -1,7 -76,0 -1,1 -12 2,4 -1,1 -04 -39
2014 .. -0,2 0,0 -36 -4,1 0,2 1,2 -2,7 08
Jahrbuch Brandenburg: 02.06 Quelle: Arbeitskreis ,Erwerbstatigenrechnung

des Bundes und der Lander”,
Berechnungsstand August 2014/Februar 2015

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015



Erwerbstatigkeit

Erwerbstatigkeit

Arbeitnehmer (Arbeitsort) 2000 bis 2014
nach Wirtschaftsbereichen

Davon
Handel, Finanz-, offentliche
Jahr | I fLand-und ziz::gg_es darunter Vg:setljr' l\ﬁgrc::}:xeg:s solrfngt(ijge

gesamt 'Ftorslz-ft Gewerbe b \'/ter_d Bau—b gewerbe, | dienstleister, Dienst-
V\ll:lil;cslgefeil ohne arGee\Lv:?bees 9EWETO®| nformation| Grundstiicks- leister,

Baugewerbe und Kom- {und Wohnungs-| Erziehung,

munikation wesen Gesundheit

Durchschnittin 1 000 Personen
2000.. 14453 0,8 168,8 1399 94,9 354,3 271,8 554,8
2001 .. 14241 0,8 163,2 136,4 81,0 352,6 2714 555,0
2002.. 13946 0,8 152,5 126,8 72,5 343,9 263,9 560,9
2003.. 13625 0,7 143,0 119,3 66,5 3393 264,0 549,0
2004 .. 13583 0,7 138,5 115,55 62,3 344,9 267,0 544,9
2005.. 13472 0,7 1335 11,2 57,4 342,3 266,6 546,6
2006 .. 1366,2 0,6 129,9 108,7 55,4 346,7 276,9 556,8
2007 .. 13975 0,6 128,3 107,4 56,9 358,1 289,8 563,7
2008 .. 1426,0 0,6 129,9 109,3 57,2 363,4 301,0 574,0
2009.. 14455 0,5 129,3 109,6 56,8 367,5 305,3 586,2
2010.. 14598 0,5 129,3 109,4 573 370,6 308,8 593,3
2011.. 14764 0,5 1321 113,0 59,0 384,6 310,1 590,1
2012.. 15129 0,5 1339 114,2 60,3 397,9 3194 600,8
2013 .. 15454 0,5 1323 1134 61,1 411,3 3255 614,7
2014.. 15774 0,5 131,9 113,2 62,1 424,7 334,6 623,7
Verdnderung gegeniiber dem Vorjahr in %

2001 ... -15 -50 -33 -25 -146 -05 -02 0,0
2002 ... -2,1 -37 -65 -7,0 -105 -25 -2,7 1,1
2003 ... -23 -34 -6,2 -59 -83 -13 0,0 -2,1
2004 ... -03 0,3 -3,1 -32 -6,3 1,7 1,1 -0,7
2005 ... -08 -10,6 -36 -37 -78 -07 -01 03
2006 ... 1,4 -98 -2,7 -23 -35 1,3 38 1,9
2007 ... 2,3 32 -13 -12 2,8 33 4,7 1,2
2008 ... 2,0 -39 1,2 1,8 04 1,5 39 1,8
2009 ... 1,4 -16,6 -04 0,2 -07 1,1 1,4 2,1
2010 ... 1,0 -4,3 -0,1 -0,2 09 09 1,2 1,2
2011 ... 1,1 04 2,2 3,3 3,0 3,8 04 -05
2012 .. 2,5 -02 1,3 1,1 2,3 35 3,0 1,8
2013 .. 2,2 0,2 -1,2 -0,7 1,3 3,4 1,9 2,3
2014 ... 2,1 -06 -04 -0,1 1,7 33 2,8 1,4

Jahrbuch Brandenburg: 02.07

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015

Quelle: Arbeitskreis ,Erwerbstatigenrechnung

des Bundes und der Lander”,

Berechnungsstand August 2014/Februar 2015
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Erwerbstétigkeit
Erwerbstatigkeit

Geleistete Arbeitsstunden je Erwerbstatigen 2000 bis 2014
nach Wirtschaftsbereichen

Davon
Handel, Finanz-, offentliche
Jahr Ins- | Land- und zi:;gg;;es darunter Vg;se:r, gi;z::s;xs:s so:gt(ijge
gesamt ‘Ftorsht— ¢ | Gewerbe b Vter-d Bau-b gewerbe, | dienstleister, Dienst-
V\IIZIiESI: eraei' ohne arG:\I/vz?bees 9EWETO® | |nformation| Grundstiicks- leister,
Baugewerbe und Kom- {und Wohnungs-| Erziehung,
munikation wesen Gesundheit
Stunden
2000 ... 1523 1753 1534 1527 1693 1539 1534 1471
2001 ... 1528 1766 1518 1508 1682 1541 1537 1492
2002 ... 1506 1764 1529 1522 1670 1516 1510 1468
2003 ... 1497 1755 1530 1524 1653 1499 1507 1461
2004 ... 1492 1726 1545 1539 1664 1498 1490 1455
2005 ... 1480 1718 1526 1519 1661 1491 1491 1435
2006 ... 1490 1711 1537 1530 1690 1493 1505 1447
2007 ... 1486 1705 1533 1530 1692 1491 1494 1444
2008 ... 1457 1712 1518 1516 1694 1455 1455 1418
2009 ... 1426 1603 1446 1437 1667 1431 1434 1388
2010 ... 1438 1576 1484 1481 1668 1431 1439 1407
2011 .. 1442 1608 1507 1502 1674 1433 1450 1404
2012 .. 1423 1518 1477 1471 1654 1408 1424 1394
2013 .. 1402 1429 1470 1465 1629 1386 1406 1371
2014 ... 1409 1432 1485 1480 1633 1406 1404 1374
Verdnderung gegentiber dem Vorjahr in %
2001 ... 03 0,8 -1,1 -1,2 -07 0,1 02 1,5
2002.. -14 -0,1 08 09 -07 -16 -17 -16
2003.. -06 -05 0,0 01 -1,0 -1, -02 -05
2004.. -03 -16 1,0 09 06 0,0 -1,1 -04
2005 ... -08 -05 -1,2 -1,3 -0,1 -04 0,1 -14
2006 ... 07 -04 07 08 17 01 1,0 09
2007 ... -03 -03 -03 0,0 0,1 -0,1 -07 -02
2008.. -20 04 -09 -09 02 -24 -26 -18
2009 ... -21 -6,3 -4,7 -52 -1,6 -1,7 - 1,4 -22
2010 ... 08 -17 2,6 3,0 0,1 0,1 0,3 1,4
2011 .. 03 2,0 1,6 1,4 03 0,1 08 -02
2012 .. -14 -56 -2,0 -2,1 -12 -17 -18 -0,7
2013 .. -14 -59 -04 -04 -1,5 -1,6 -1,2 -1,6
2014 ... 0,5 0,2 1,0 1,0 0,2 1,4 -02 0,2
Jahrbuch Brandenburg: 02.09 Quelle: Arbeitskreis ,Erwerbstatigenrechnung

des Bundes und der Lander”,
Berechnungsstand August 2014/Februar 2015

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015



Geleistete Arbeitsstunden je Arbeitnehmer 2000 bis 2014
nach Wirtschaftsbereichen

Erwerbstatigkeit

Erwerbstatigkeit

Davon

Handel, Finanz-, offentliche
Jahr Ins | Land- und ziz::g;_es darunter Vg:setljr' l\ﬁgrc::}:xeg:s solrfngt(ijge
gesamt ‘Ftorskt.— i | Gewerbe b \'/ter_d Bau—b gewerbe, | dienstleister, Dienst-
V\Il:li;cslgeréleil ohne arGee\Lv:?bees 9EWETO®| nformation| Grundstiicks- leister,

Baugewerbe und Kom- {und Wohnungs-| Erziehung,

munikation wesen Gesundheit

Stunden
2000 ... 1439 1595 1511 1499 1578 1415 1422 1417
2001 ... 1450 1610 1492 1478 1566 1427 1435 1443
2002 ... 1429 1611 1502 1490 1546 1404 1410 1420
2003 ... 1417 1578 1503 1493 1528 1384 1401 1409
2004 ... 1403 1540 1515 1503 1519 1379 1365 1395
2005 ... 1389 1557 1496 1482 1505 1371 1364 1373
2006 ... 1408 1570 1508 1496 1550 1380 1395 1394
2007 ... 1409 1553 1504 1496 1562 1387 1397 1391
2008 ... 1376 1508 1487 1480 1556 1347 1353 1363
2009 ... 1340 1465 1410 1395 1510 1317 1325 1329
2010 ... 1353 1473 1450 1442 1507 1320 1328 1349
2011 .. 1360 1471 1477 1467 1514 1329 1343 1347
2012 ... 1343 1425 1448 1437 1490 1308 1322 1339
2013 .. 1326 1405 1444 1435 1464 1289 1307 1321
2014 ... 1335 1408 1461 1452 1471 1314 1309 1324
Verdnderung gegentiber dem Vorjahr in %

2001 ... 08 09 -13 -14 -08 09 08 1,8
2002 ... -14 0,1 0,7 08 -13 -16 -17 -16
2003 ... -09 -20 01 0,2 -12 -14 -06 -08
2004 ... -1,0 -24 08 0,7 -06 -04 -25 -1,0
2005 ... -1,0 1,1 -1,3 -1,4 -09 -06 -01 -16
2006 ... 1,4 09 08 09 3,0 0,6 2,3 1,5
2007 ... 0,0 -1,1 -02 0,1 08 05 01 -02
2008 ... -23 -29 -12 -1,1 -04 -28 -31 -2,0
2009 ... -27 -29 =51 =57 -30 -23 -2,1 -25
2010 ... 1,0 05 2,8 33 -02 0,2 0,2 1,6
2011 ... 0,5 -0,1 1,8 1,7 04 0,7 1,1 -0,2
2012 .. -12 -31 -19 -2,0 -16 -15 -16 -06
2013 .. -13 -14 -03 -0,2 -1,7 -14 -1,1 -14
2014 ... 0,7 0,2 1,1 1,2 05 1,9 0,2 0,3

Jahrbuch Brandenburg: 02.10

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015

Quelle: Arbeitskreis, Erwerbstatigenrechnung
des Bundes und der Lander”,
Berechnungsstand August 2014/Februar 2015
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Erwerbstétigkeit
Erwerbstatigkeit

Sozialversicherungspflichtig Beschéftigte mit Wohnort in Berlin

am 30. Juni 2014 nach Wirtschaftsbereichen’

2\3%8 Wirtschaftsbereich ‘ Ins- ‘ Mann- ‘ Weib- Q—Vollzeit— Teilzeit-
gesamt lich lich beschaftigte
A Land- und Forstwirtschaft,
Fischerei .. 640 328 312 495 145
B-F Produnerendes Gewerbe .................... 164050 125129 38921 142439 21608
B Bergbau 188 142 46 162 26
C Verarbeitendes Gewerbe .. 97709 69411 28298 88204 9502
D Energieversorgung 6418 4559 1859 5627 791
E Wasserversorgung, Abwasser-
und Abfallentsorgung ... 10 640 8360 2280 8862 1778
F Baugewerbe .......cocceuueeee 49 095 42 657 6438 39584 9511
G-U  Dienstleistungsbereiche .. 978820 445446 533374 638216 330550
G Handel 138235 64 258 73977 85 540 52694
H Verkehr und Lagerei ... 59643 46 410 13233 47 238 12 404
| Gastgewerbe ... 57528 31811 25717 30188 27 340
J Information und Kommunlkat|on 67423 41919 25504 54755 12668
K Finanz- und Versicherungs-
dienstleister ... 26482 11323 15159 20743 5739
L Grundstticks- und
Wohnungswesen.... 22442 10618 11824 17 285 5157
M Freiberufliche, W|ssenschaftllche
und technische Dienstleister......... 105 534 50127 55407 80 140 25391
N Sonstige wirtschaftliche
Dienstleister ... 110712 65423 45289 71345 39366
[¢] Offentliche Verwaltung,
Verteidigung; Sozialversicherung 69011 22860 46151 54696 14315
P Erziehung und Unterricht ....cooeecvveenee 73820 25300 48520 40728 32794
Q Gesundheits- und Sozialwesen........ 176 589 47211 129378 89914 76927
R Kunst, Unterhaltung
und Erholung .. 18705 9547 9158 13390 5315
S Sonstige Dienstleistungen 49 253 17 421 31832 30058 19193
T Private Haushalte ......cnee. 1629 331 1298 546 1083
U Exterritoriale Organisationen
und Korperschaften ... 1814 887 927 1650 164
2014> 1143851 571109 572742 781352 352442
2013* 1111370 553073 558297 770064 330866
Auslander®
2014 119961 67 676 52285 67 470 52122
2013 106 463 59943 46 520 61023 44 846
Auszubildende
2014 36129 19052 17077 35093 1013
2013 36 660 19613 17 047 35657 924

1 vorldufige Ergebnisse
2 einschlieBlich Félle ,ohne Angabe”

3 einschlieBlich Félle ,ohne Angabe
zur Wirtschaftsgliederung”

4 ohne ,Staatenlose” bzw.,Personen
mit ungeklarter Staatsangehdrigkeit”

Jahrbuch Brandenburg: 02.11
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Quelle: Auswertungen aus
der Beschaftigungsstatistik
der Bundesagentur fur Arbeit

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015



Erwerbstatigkeit
Erwerbstatigkeit

Sozialversicherungspflichtig Beschéftigte mit Arbeitsort in Berlin
am 30. Juni 2014 nach Wirtschaftsbereichen'

) . _ inn- ib- | Vollzeit- | Teilzeit-
2\6\/028 Wirtschaftsbereich ‘ g elsnasmtz M“acnhn ‘ V\lliilr? beschftigte
A Land- und Forstwirtschaft,
FISCREIET erreee e eeseeses e 394 221 173 305 89
B-F  Produzierendes Gewerbe........cocccuunnne 184022 140898 43124 160353 23667
B Bergbau 86 67 19 74 12
C Verarbeitendes Gewerbe . 105217 74414 30803 95 262 9953
D Energieversorgung 7951 5914 2037 7 096 855
E Wasserversorgung, Abwasser-
und Abfallentsorgung ..., 13443 10 564 2879 11205 2238
F Baugewerbe 57325 49939 7 386 46716 10609
G-U Dienstleistungsbereiche 1084722 479247 605475 713794 360720
G Handel 155172 71307 83 865 96 857 58314
H Verkehr und Lagerei ... 62924 47298 15626 49520 13403
| GastgeWerbe ... ccereeesneerrsnienes 61421 33075 28 346 32929 28492
J Information und Kommunikation 70532 44286 26246 58502 12030
K Finanz- und Versicherungs-
dienstleister ... i 33599 13903 19 696 25917 7 681
L Grundstticks- und
WohNnuNgsSWesen .........ne 26704 12590 14114 20837 5867
M Freiberufliche, wissenschaftliche
und technische Dienstleister......... 114610 52 806 61804 86 886 27722
N Sonstige wirtschaftliche
Dienstleister .....mcccrreeessrnnnns 120048 70245 49 803 78493 41553
¢} Offentliche Verwaltung,
Verteidigung; Sozialversicherung 83127 26719 56 408 65 406 17719
P Erziehung und Unterricht ...t 78193 25868 52325 44 441 33554
Q Gesundheits- und Sozialwesen....... 201031 51158 149873 104220 86812
R Kunst, Unterhaltung
und Erholung 18936 9555 9381 13532 5404
S Sonstige Dienstleistungen ... 54725 19152 35573 33887 20836
T Private Haushalte 1752 340 1412 600 1152
U Exterritoriale Organisationen
und Korperschaften ... 1948 945 1003 1767 181
2014° 1269147 620369 648778 874456 384481
2013° 1228276 598036 630240 857539 360178
Auslander*
2014 119470 67219 52251 66819 52281
2013 104 806 58752 46 054 59368 44 835
Auszubildende
2014 39915 20571 19344 38814 1094
2013 40371 21152 19219 39317 987

1 vorlaufige Ergebnisse
2 einschlieBlich Félle ,ohne Angabe”

3 einschlieBlich Falle ,ohne Angabe
zur Wirtschaftsgliederung”

4 ohne,Staatenlose” bzw. ,Personen
mit ungeklarter Staatsangehorigkeit”

Jahrbuch Brandenburg: 02.13

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015

Quelle: Auswertungen aus
der Beschéftigungsstatistik
der Bundesagentur fur Arbeit
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Erwerbstétigkeit
Erwerbstatigkeit

Sozialversicherungspflichtig Beschéftigte

mit Arbeitsort in Berlin

am 30. Juni 2014 nach Altersgruppen’

Altersgruppe ‘ Ins- ‘ Ménn- ‘ Weib-
in Jahren gesamt lich lich

unter 20 ... 14745 7674 7071
20 bis unter 25 .... 83228 40 406 42822
25 bis unter 30.... 162 747 77 458 85289
30 bis unter 35 ... 172434 85689 86 745
35 bis unter 40.... 143737 72174 71563
40 bis unter 45 139896 69 480 70416
45 bis unter 50.... 174818 84 806 90012
50 bis unter 55 ... 170081 81601 88480
55 bis unter 60 .... 122787 58 604 64183
60 bis unter 76 164 37219 38945
65 und alter 8510 5258 3252

Insgesamt 1269 147

1 vorladufige Ergebnisse

Jahrbuch Brandenburg: 02.14

620 369 648 778

Quelle: Auswertungen aus
der Beschaftigungsstatistik
der Bundesagentur furr Arbeit

Sozialversicherungspflichtig beschéftigte Auslander

mit Arbeitsort in Berlin

am 30. Juni 2014 nach Staatsangehérigkeiten’

Staats- ‘ Ins- Mann- ‘ Weib-
angehorigkeit gesamt lich lich
Europaische Staaten ... 93202 52030 41172
darunter
Bulgarien ... 3409 1861 1548
Frankreich . 3875 2051 1824
Italien 6541 4078 2463
Polen .. 13203 6350 6853
Spanien . 3706 1921 1785
Russische Foderation 4130 1533 2597
Turkei . 23077 15254 7823
Afrikanische Staaten 4985 3497 1488
Amerikanische Staaten ....... 5673 3105 2568
Asiatische Staaten ............. 15019 8249 6770
Australien und
ozeanische Staaten ........... 591 338 253
Insgesamt® 119 470 67219 52251

1 vorlaufige Ergebnisse
2 ohne,Staatenlose” bzw.,Personen
mit ungekldrter Staatsangehorigkeit”

Jahrbuch Brandenburg: 02.15

Quelle: Auswertugen aus
der Beschaftigungsstatistik
der Bundesagentur fuir Arbeit

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015



Erwerbstatigkeit
Erwerbstatigkeit

Sozialversicherungspflichtig beschiftigte Einpendler und Auspendler’
iiber die Grenze von Berlin am 30. Juni 2014 nach Wohn- bzw. Arbeitsorten

Wohn- bzw. Einpendler Auspendler Ein- oder
Arbeitsort ins mann- | weib- ins mann- | weib- | Auspendler-
gesamt | lich lich | gesamt | lich lich |uberschuss (-)

Baden-Wirttemberg .. 4794 2732 2062 7527

Bayern ... 8334 4889 3445 11733
Brandenburg.

Bremen ... 579 338 241 839
Hamburg 4116 2470 1646 8146
Hessen ... 4817 2788 2029 9255

Mecklenburg-Vorpommern 5893 3659 2234 2149
Niedersachsen 6931 3966 2965 6922
Nordrhein-Westfalen .
Rheinland-Pfalz
Saarland..
Sachsen...
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein ..
Thiringen ..
Ausland .......

1958 1099 859 1804

365 226 139 527
8407 5203 3204 5050
5988 3690 2298 3054
2656 1554 1102 2482
2779 1725 1054 1711
2045 1402 643 X

4732 2795 -2733
7273 4460 -3399

193915 95666 98249 78284 48924 29360 115631

528 311 -260
4705 3441 -4030
5489 3766 -4438
1383 766 3744

13332 7582 5750 17964 10452 7512 -4632

4610 2312 9
1043 761 154
388 139 -162

3284 1766 3357
1970 1084 2934

1609 873 174
1129 582 1068
X X X

1 vorlédufige Ergebnisse

Jahrbuch Brandenburg: 02.18

Ein- und Auspendler iiber die Grenze
von Berlin am 30. Juni 2014

Auspendleriiberschuss

[C]  wenigerals 1000
[] 1000 bis unter 4 000
[] 4000 und mehr

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015

ONOUVh WN =

Berlin 266909 138989 127920 157447 97519 59928 109462

Quelle: Auswertungen aus
der Beschéftigungsstatistik
der Bundesagentur furr Arbeit

Baden-Wirttemberg
Bayern

Berlin

Brandenburg

Bremen

Hamburg

Hessen
Mecklenburg-Vorpommern

9 Niedersachsen

0 Nordrhein-Westfalen
1 Rheinland-Pfalz

2 Saarland

3 Sachsen

4 Sachsen-Anhalt

5 Schleswig-Holstein
6 Thiringen

Einpendleriiberschuss
[J  wenigerals 1000
[] 1 000 bis unter 4 000
[ 100 000 und mehr
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Erwerbstétigkeit
Arbeitsmarkt

Arbeitslosenquote’ 2012 bis 2014

135 %
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1 Arbeitslose in Prozent aller zivilen Erwerbspersonen
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Erwerbstatigkeit
Arbeitsmarkt

Arbeitslose und Arbeitslosenquoten 2013 und 2014 nach Monaten

Arbeitslose
insgesamt mannlich weiblich Ausldnder
Monat Arbeitslosenquote
bezogen auf
absolut — - absolut | Quote? | absolut |Quote?| absolut |Quote’
abhéngige| alle ziv.
EWP' EWP?
2013
Januar ... 219071 14,6 12,4 124163 13,4 94908 11,3 49019 23,7
Februar.. 217 506 14,5 12,3 123 691 13,4 93815 11,2 48410 23,4
Mérz ... 216 103 14,4 12,3 123279 13,3 92824 11,1 48184 23,3
April ... . 216122 14,4 12,3 122573 13,2 93 549 11,2 48814 236
Mai.. . 212873 14,0 11,8 120243 12,7 92 630 10,9 48219 22,0
Juni. 208 780 13,8 11,6 117398 12,4 91382 10,7 47 625 21,7
Juli .. . 212757 14,0 11,8 118022 12,4 94735 11,1 48910 22,3
August ............. 210898 13,9 11,7 116 515 12,3 94383 11,1 48971 22,3
September ..... 204 534 13,5 11,3 113654 12,0 90 880 10,7 47232 21,5
Oktober 201812 13,3 11,2 112348 11,8 89 464 10,5 46918 21,4
November..... 198993 13,1 11,0 111130 11,7 87 863 10,3 46467 21,2
Dezember ... 201548 13,3 11,2 113182 11,9 88 366 10,4 47486 21,7
Jahres-
durchschnitt 210093 r 13,9 11,7 118024 r 125 92069 r 10,9 48025 r 223
2014
Januar ... 214971 14,2 11,9 121831 12,8 93 140 10,9 50175 22,9
Februar.. 213 845 14,1 11,9 121628 12,8 92217 10,8 49 867 22,7
Mérz ... 210368 13,9 11,7 120 068 12,6 90 300 10,6 49236 22,5
April ... . 205787 13,6 11,4 116 407 12,2 89380 10,5 48 599 22,2
Mai.. .. 204109 13,2 11,1 115038 11,9 89071 10,3 48 585 20,6
Juni. 201190 13,0 11,0 112970 11,7 88220 10,2 48124 204
Juli .. . 203929 13,2 11,1 113079 11,7 90 850 10,5 49498 21,0
August ............ 204 042 13,2 11,1 112454 11,6 91588 10,6 49628 21,1
September ..... 198 000 12,8 10,8 109 400 11,3 88 600 10,2 48234 20,5
Oktober ... 195 425 12,7 10,7 108 292 11,2 87133 10,0 48 105 20,4
November..... 191646 12,4 10,4 106 688 11,0 84958 98 47380 20,1
Dezember ... 191813 12,4 10,5 107 458 11,1 84355 9,7 47649 20,2
Jahres-

durchschnitt 202 927 13,2 11,1 113776 11,8 89151 10,3 48 757 21,2

1 Arbeitslose in Prozent der abhéngigen zivilen Erwerbs- Quelle: Bundesagentur fiir Arbeit

personen vom 30. 6. des Vorjahres (sozialversicherungs-

pflichtig und geringfiigig Beschaftigte, Beamte, Arbeitslose)
2 Arbeitslose in Prozent aller zivilen Erwerbspersonen

(wie FuBnote 1 zzgl. Selbstéandiger und mithelfender

Familienangehoériger)

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015
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Erwerbstétigkeit
Arbeitsmarkt

Arbeitslose und Arbeitslosenquoten
im Jahresdurchschnitt 2013 und 2014

nach Bezirken

Arbeitslosenquote

Bezirk Arlbeits— bezogen auf
ose abhangige | alle zivilen
EWP' EWP?
2013
Mitte ..o 26 307 157 13,1
Friedrh.-Kreuzb. 19584 15,6 13,1
Pankow . 19413 11,3 9,6
Charlbg.-Wilmersd. 15824 12,4 10,4
Spandau .....eeeenne 15391 158 13,3
Steglitz-Zehlend. .... 10 255 11,6 98
Tempelh.-Schoneb. 18756 12,6 10,6
Neukoln ...ccvececcees 24170 19,3 16,2
Treptow-Képenick 12186 11,5 97
Marzahn-Hellersd. 18 203 12,9 11,0
Lichtenberg.... 16 562 12,6 10,8
Reinickendorf 13432 16,9 14,3
2014
VL (— 25521 14,7 12,3
Friedrh.-Kreuzb. 18944 14,9 12,5
Pankow .......cccoececees 18 580 10,6 9,0
Charlbg.-Wilmersd. 15 247 11,7 98
Spandau 14 690 14,7 12,4
Steglitz-Zehlend. .... 10202 11,4 9,6
Tempelh.-Schoneb. 18671 12,6 10,6
Neukolin .. 23530 18,0 15,1
Treptow-Kopenick 11936 10,8 9,2
Marzahn-Hellersd. 16 833 12,0 10,2
Lichtenberg .............. 15618 11,9 10,1
Reinickendorf ....... 13157 16,4 13,8

1 Arbeitslose in Prozent der abhangigen zivilen Erwerbs-
personen vom 30.6. des Vorjahres (sozialversicherungs-
pflichtig und geringfiigig Beschaftigte, Beamte, Arbeitslose)

2 Arbeitslose in Prozent aller zivilen Erwerbspersonen
(wie FuBnote 1 zzgl. Selbstéandiger und mithelfender

Familienangehdriger)

Quelle: Bundesagentur fiir Arbeit

Regionaldirektion Berlin-Brandenburg

Jahrbuch Brandenburg: 02.21
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Erwerbstatigkeit
Arbeitsmarkt

Arbeitslose 2013 und 2014 nach Monaten,
Geschlecht und Staatsangehdrigkeit

Arbeitslose
Monat ins- maénnlich weiblich Auslénder
gesamt | apsolut % absolut % absolut %
2013

Januar
Februar-...

219071 124163 56,7 94 908 43,3 49019 22,4
217506 123691 56,9 93815 43,1 48410 22,3

Mérz .... 216103 123279 57,0 92824 43,0 48 184 22,3
April 216122 122573 56,7 93 549 43,3 48814 22,6
Mai... 212873 120243 56,5 92630 43,5 48219 22,7
Juni.. 208780 117398 56,2 91382 43,8 47 625 22,8
Juli ... 212757 118022 555 94735 44,5 48910 23,0
August.... 210898 116515 552 94 383 44,8 48971 23,2

September ..... 204534 113654 556 90 880 44,4 47 232 23,1

Oktober.. 201812 112348 557 89 464 44,3 46918 23,2
November..... 198993 111130 558 87 863 44,2 46 467 234
Dezember ...... 201548 113182 56,2 88 366 43,8 47 486 23,6

Jahres-
durchschnitt 210093 r 118024

=

56,2 92 069

-

43,8 48 025

-

22,9

2014

214971 121831 56,7 93140 43,3 50175 233
213845 121628 56,9 92217 43,1 49 867 233

Januar
Februar-...

Mérz .... 210368 120068 57,1 90 300 42,9 49 236 234
April 205787 116407 56,6 89380 43,4 48 599 23,6
Mai... 204109 115038 56,4 89071 43,6 48 585 23,8
Juni.. 201190 112970 56,2 88220 43,8 48124 23,9
Juli ... 203929 113079 555 90850 44,5 49 498 24,3
August.... 204042 112454 551 91588 44,9 49628 24,3

September ..... 198000 109400 553 88 600 44,7 48 234 24,4

Oktober-.. 195425 108292 554 87133 44,6 48105 24,6
November.... 191646 106688 557 84958 44,3 47 380 24,7
Dezember ...... 191813 107 458 56,0 84 355 44,0 47 649 24,8
Jahres-
durchschnitt 202927 113776 56,1 89151 43,9 48757 24,0

Quelle: Bundesagentur fiir Arbeit

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015
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Erwerbstétigkeit
Arbeitsmarkt

Arbeitslose 2013 und 2014 nach Monaten

und ausgewdhlten Altersgruppen

Darunter im Alter von ... Jahren

Monat Ins- 15 bis unter 20 20 bis unter 25 55 bis unter 65
gesamt ins- weib- ins- weib- ins- weib-
gesamt lich gesamt lich gesamt lich
2013
Januar ... 219071 3849 1655 15743 6535 32583 13836
Februar-. 217 506 3883 1663 16 282 6684 31953 13569
216103 3891 1663 16 271 6522 31732 13474
216122 3791 1630 15930 6452 31618 13499
212873 3844 1646 15538 6337 31432 13527
208 780 3775 1616 15173 6288 30629 13248
212757 4189 1841 16178 6906 30553 13317
.. 210898 3924 1738 15625 6633 30629 13 366
September ..... 204 534 3737 1648 15209 6577 29925 12971
Oktober.......... 201812 4001 1761 14 026 5995 29801 12942
November ...... 198 993 3907 1753 13455 5732 29405 12628
Dezember ..... 201548 3736 1627 13337 5598 30178 12869
Jahres-
durchschnitt 210093 r 3878 1687 15232 r 6355 30871 r 13271
2014

Januar ... 214971 3789 1672 14144 5917 32886 13876
Februar-. 213 845 3809 1621 14 496 6006 32563 13698
210368 3821 1622 14 364 5781 32131 13577
205787 3557 1504 13 664 5601 31534 13443

204109 3553 1519 13327 5477 31673 13521

201 190 3351 1446 12960 5314 31446 13521

203 929 3693 1630 13921 5891 31293 13551
.. 204042 33808 1659 14175 6077 31027 13415
September ..... 198 000 3205 1404 13205 5626 30574 13160
Oktober.......... 195425 3526 1560 11976 5177 30584 13089
November ...... 191 646 3384 1477 11520 4849 30262 12997
Dezember ..... 191813 3212 1421 11196 4598 30630 13020

Jahres-

durchschnitt 202 927 3559 1545 13246 5526 31196 13 406

Quelle: Bundesagentur fur Arbeit

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015



Erwerbstatigkeit
Arbeitsmarkt

Offene Stellen 2013 und 2014 nach Monaten
und Voll-/Teilzeitbeschiftigung

Gemeldete Stellen’ Beschéftigung

Monat ins- auf 100
gesamt |Arbeitslose

Vollzeit | Teilzeit?

2013°
Januar ... 18375 84 13661 4714
Februar 18 896 8,7 13992 4904
Mérz . 19418 9,0 14652 4766
April . 18 852 87 14 336 4516
18072 85 13921 4151
18038 8,6 14377 3661
18539 87 15081 3458
August. . 18509 88 14 880 3629
September ...... 18739 9,2 14959 3780
Oktober ... 20587 10,2 15332 5255
November...... 20324 10,2 15235 5089
Dezember ...... 20059 10,0 14925 5134
Jahres-
durchschnitt 19034 9,1 14613 4421
2014
Januar ... 18 822 88 13899 4923
Februar 19168 9,0 14309 4 859
Mérz . 20016 95 15234 4782
April . 19702 9,6 15589 4113
19275 9,4 15508 3767
20375 10,1 15915 4460
20244 9,9 15838 4406
August. . 20705 10,1 16 340 4365
September ...... 20729 10,5 16 745 3984
Oktober......... 20451 10,5 16 300 4151
November..... 22013 11,5 16413 5600
Dezember ..... 21845 11,4 15 864 5981
Jahres-

durchschnitt 20279 10,0 15663 4616

1 ungeforderte Arbeitsstellen Quelle: Bundesagentur fiir Arbeit

ohne selbstandige/
freiberufliche Tatigkeiten
und ohne Stellen der
privaten Arbeitsvermittlung
2 einschl. Arbeitsstellen fiir
Heimarbeit und Telearbeit

3 2013 berichtigte Zahlen

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015
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Erwerbstétigkeit
Arbeitsmarkt

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015



Europawahl

Bundestagswahl

Wahl zum Abgeordnetenhaus

Wahlen

Inhaltsverzeichnis

Vorbemerkungen 96
Tabellen 100

Europawahl am 25. Mai 2014
.. Wahlberechtigte, Wéhler und Stimmen

im Vergleich zur Vorwahl 100
.. Wahlberechtigte, Wahlbeteiligung und giltige Stimmen
nach Bezirken 101

Bundestagswahl am 22. September 2013
.. Wahlberechtigte, Wéhler und Zweitstimmen

im Vergleich zur Vorwahl 102
.. Wahlberechtigte, Wahlbeteiligung und giiltige Zweitstimmen

nach Bezirken 103
. In Berlin gewédhlte Abgeordnete im Vergleich zur Vorwahl................. 103

Wahl zum Abgeordnetenhaus von Berlin
am 18. September 2011

.. Wahlberechtigte, Wahler und Zweitstimmen
im Vergleich zur Vorwahl 104

.. Wahlberechtigte, Wahlbeteiligung und Zweitstimmen
nach Bezirken

.. Gewéhlte Abgeordnete im Vergleich zur Vorwahl....

Wahlen zu den Bezirksverordnetenversammlungen

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015

Wahlen zu den Bezirksverordnetenversammlungen
am 18. September 2011

... Wahlberechtigte, Wahler und giiltige Stimmen ........coeceenneceerinnes 106
... Sitzverteilung in den Bezirksverordnetenversammlungen............. 106

95



96

Wahlen
Vorbemerkungen

Die Wahl zum Europaischen Parlament
fand am 25. Mai 2014 statt. 751 Abgeordnete
wurden gewahlt. Die Wahlperiode betragt
funf Jahre.

Die Zahl der Mandate richtet sich unter
anderem nach der Einwohnerstérke der
einzelnen EU-Mitgliedstaaten. Der Bundesre-
publik Deutschland standen 2014 96 Mandate
zu. Gewahlt wird in Deutschland nach dem
Verhaltniswahlsystem. Jeder Wahler hat eine
Stimme. Neben den wahlberechtigten Deut-
schen waren auch die in der Bundesrepublik
Deutschland lebenden ausldndischen Unions-
birger, sofern sie ihr Wahlrecht nicht in ihrem
Heimatland ausiiben wollten, wahlberechtigt.

Bei der Verteilung der Sitze wurden 2009
nur die Wahlvorschlage berticksichtigt, die
mindestens flinf Prozent der gultigen Stim-
men erhalten hatten. Nach einem Urteil des
Bundesverfassungsgerichtes galt fiir die Euro-
pawahl 2014 keine Sperrklausel.

Die Wahl zum 18. Deutschen Bundestag fand
am 22. September 2013 statt. Der Deutsche
Bundestag besteht vorbehaltlich der sich aus
dem Bundeswahlgesetz ergebenden Abwei-
chungen aus 598 Abgeordneten. Die Wahlpe-
riode betrédgt vier Jahre.

Der Wahl zum Deutschen Bundestag liegt
ein kombiniertes Mehrheits- und Verhaltnis-
wahlsystem zugrunde (personalisierte Ver-
héltniswahl). Die Verteilung der Sitze auf die
Parteien und Landeslisten wird mittels des
Divisorverfahrens mit Standardrundung nach
Sainte-Lagué/Schepers durchgefiihrt. Jeder
Wahler hat zwei Stimmen.

Mit der Erststimme wird in den 299 Wahl-
kreisen — davon 12 in Berlin — mit relativer
Mehrheit je ein Direktbewerber gewéhlt.

Parteien, deren Anteil an den glltigen
Zweitstimmen unter funf Prozent liegt,
ziehen nicht in den Bundestag ein (Fiinf-Pro-
zent-Klausel), es sei denn, dass sich ihre
Direktbewerber in mindestens drei Wahl-
kreisen durchsetzen. Ubersteigt die Zahl der
von einer Partei in einem Land gewonnenen
Direktmandate die Zahl der ihr nach den
Zweitstimmen zustehenden Sitze, verbleiben
ihr diese als Uberhangmandate.

Hat eine Partei Uberhangmandate errun-
gen, erhoht sich - erstmals 2013 - die Anzahl
der Sitze im Deutschen Bundestag um so
viele (Ausgleichsmandate), wie erforderlich
sind, um die Sitzverteilung nach dem Verhalt-
nis der bundesweiten Zweitstimmenzahl der
Parteien zu gewdbhrleisten.

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015



Die 17. Wahl zum Abgeordnetenhaus von
Berlin fand am 18. September 2011 statt. Das
Abgeordnetenhaus besteht aus mindestens
130 Abgeordneten. Wie bei der Bundestags-
wahl liegt auch bei der Wahl zum Abgeord-
netenhaus von Berlin ein kombiniertes Mehr-
heits- und Verhaltniswahlsystem zugrunde.

Mit der Erststimme wird in den 78 Wahl-
kreisen mit relativer Mehrheit je ein Direkt-
kandidat gewdhlt, und mit der Zweitstimme
wird Uiber die Bezirks- oder Landeslisten der
Parteien im Verhéltniswahlsystem tber die
Zusammensetzung des Abgeordnetenhauses
entschieden.

Die Sitzverteilung wird auf der Basis der
abgegebenen giiltigen Zweitstimmen nach
dem Verfahren der mathematischen Propor-
tion (Niemeyer) vorgenommen. Parteien, die
weniger als finf Prozent der abgegebenen
Zweitstimmen erhalten, werden an der Sitz-
verteilung nur dann beteiligt, wenn sie min-
destens ein Direktmandat errungen haben.

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015

Wahlen
Vorbemerkungen

Die Bezirksverordnetenversammlungen,
bestehend aus jeweils 55 Mitgliedern in den
12 Berliner Bezirken, wurden ebenfalls am
18. September 2011 neu gewahlt.

Bei diesen Wahlen hat jeder Wahlberech-
tigte eine Stimme - es gilt ein reines Verhalt-
niswahlsystem. Neben Parteien kdnnen auch
Wahlergemeinschaften Listen mit Bezirks-
wahlvorschldgen einreichen. Parteien oder
Wahlergemeinschaften, die weniger als drei
Prozent der abgegebenen Stimmen erhalten
haben, werden bei der Berechnung und
Zuteilung der Sitze nicht beriicksichtigt. Die
Sitze werden nach dem Hochstzahlverfahren
(d’Hondt) verteilt.
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03 Wahlen

Grafiken

Wahlbeteiligung bei der Europawahl am 25. Mai 2014
nach Bezirken im Vergleich zur Vorwahl
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Wahlen
Grafiken

Wahlbeteiligung bei der Bundestagswahl am 22. September 2013
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Wahlen
Europawahl

Wahlberechtigte, Wahler und Stimmen bei der Europawahl
am 25. Mai 2014 im Vergleich zur Vorwahl

2014 2009 Differenz
Merkmal
Anzahl % Anzahl % Anzahl %
Wahlberechtigte............. 2519758 X 2473787 X 45971 X
ohne Wahlschein . 2147782 852 2234707 90,3 -86925 -51
mit Wahlschein .......... 371976 14,8 239080 9,7 132896 51
Wahler .......vvccessnnne 1177 832 46,7 869 339 35,1 308 493 11,6
darunter Briefwahler .. 335916 285 215012 24,7 119550 38
Ungiiltige Stimmen ....... 18 166 1,5 10989 1,3 7177 02
Giiltige Stimmen . 1159666 98,5 858 350 98,7 301316 -02
Von den gliltigen
Stimmen entfielen auf
232274 20,0 208 395 24,3 23879 -4,3
220998 19,1 202 437 23,6 18561 -4,5
278 694 24,0 161635 18,8 117 059 52
188 344 16,2 126 442 14,7 61902 1,5
31953 2,8 74522 87 -42569 -59
PIRATEN . 37442 32 12063 1,4 25379 1,8
Tierschutzpartei . 18601 1,6 11617 1,4 6984 02
2863 02 8001 0,9 -5138 -07
FAMILIE .. 6107 0,5 5909 0,7 198 -02
FREIE WAHLER . 3454 0,3 3932 05 -478 -02
3674 0,3 2018 02 1656 o1
3009 03 1971 02 1038 0,1
3883 03 1966 02 1917 0,1
872 0,1 1186 0,1 -314 0,0
1095 0,1 1080 0,1 15 0,0
550 0,0 746 0,1 -196 -0,1
745 0,1 713 0,1 32 0,0
. 468 0,0 682 0,1 -214 -0,1
BuSo 692 0,1 655 0,1 37 0,0
91759 7,9 X X 91759 7,9
646 0,1 X X 646 0,1
1169 0,1 X X 1169 0,1
11842 1,0 X X 11842 1,0
Die PARTEI 18532 1,6 X X 18532 1,6
Sonstige ... X X 32380 38 X X

Jahrbuch Brandenburg: 03.01
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Wahlberechtigte, Wahlbeteiligung und giiltige Stimmen

bei der Europawahl am 25. Mai 2014 nach Bezirken

Wahlen

Europawahl

Wahl- | Wahl- " Von den giiltigen Stimmen entfielen auf
berech- |beteili-| CUltige
Bezirk : stimmen | cpy |GRUNE| spp | DIE_ | Fpp | SONS
tigte gung LINKE tige
Anzahl % Anzahl %
1L = —— 207 497 46,0 94 071 152 247 231 17,0 31 16,9
Friedrh.-Kreuzb. 175794 54,5 94 464 7,7 339 184 22,0 1,6 16,3
Pankow ... 288793 47,2 134780 134 224 221 227 2,2 17,2
Charlbg.-Wilmersd. 221094 536 117038 236 20,7 278 82 4,7 150
Spandau ... 165438 40,1 65242 297 11,3 302 7,0 2,9 19,0
Steglitz-Zehlend. ... 220912 57,1 124650 286 19,1 26,2 6,0 4,8 15,3
Tempelh.-Schéneb. 236788 53,6 124900 235 222 258 93 2,9 16,3
Neukdlln ... 207801 46,5 94334 208 209 234 13,8 1,8 19,4
Treptow-Képenick 202220 44,0 87520 157 11,8 220 27,0 1,4 221
Marzahn-Hellersd. 203654 334 66872 17,0 65 205 313 1,3 234
Lichtenberg ... 206219 37,2 75464 13,9 102 204 333 1,2 21,0
Reinickendorf ........ 183548 445 80331 31,7 129 278 6,1 35 17,9
Berlin 2519758 46,7 1159666 20,0 19,1 240 162 28 179

Jahrbuch Brandenburg: 03.02
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Wahlen
Bundestagswahl

Wahlberechtigte, Wahler und Zweitstimmen bei der Bundestagswahl
am 22. September 2013 im Vergleich zur Vorwahl

2013 2009 Differenz
Merkmal
Anzahl % Anzahl % Anzahl %
Wahlberechtigte ............ 2505718 X 2471665 X 34053 X
ohne Wahlschein .. 1963743 784 1982805 80,2 - 19062 -18
mit Wahlschein ........... 541975 21,6 488 860 19,8 53115 1,8
Wahler ... 1815415 72,5 1752839 70,9 62576 1,6
darunter Briefwdhler .. 509 121 28,0 463 906 26,5 45215 1,5
Ungltige Stimmen ....... 27 694 1,5 29434 1,7 - 1740 -02
Gliltige Stimmen ............ 1787721 985 1723405 98,3 64316 0,2
Von den gliltigen
Stimmen entfielen auf
CDU. 508 643 28,5 393180 22,8 115463 57
DIE LINKE .. 330507 185 348 661 20,2 - 18154 -1,7
439 387 24,6 348 082 20,2 91 305 4,4
220737 12,3 299535 17,4 - 78798 =51
63616 36 198516 11,5 - 134900 -79
PIRATEN . 64018 36 58 062 34 5956 02
NPD.. 27014 1,5 27799 1,6 - 785 -0,1
REP .. 2564 0,1 5921 03 - 3357 -02
BuSo 1810 0,1 4709 03 - 2899 -02
ODP. 3612 0,2 3220 0,2 392 0,0
PSG.. 965 0,1 1420 0,1 - 455 0,0
MLPD .. 1410 0,1 1111 0,1 299 0,0
AfD .. 88 060 4,9 X X 88 060 4,9
3509 0,2 X X 3509 0,2
pro Deutschland 5665 0,3 X X 5665 0,3
FREIE WAHLER 7531 0,4 X X 7531 0,4
Die PARTEI 18673 1,0 X X 18673 1,0
Sonstige ... X X 33189 1,9 X X

Jahrbuch Brandenburg: 03.04
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Wahlberechtigte, Wahlbeteiligung und giiltige Zweitstimmen

bei der Bundestagswahl am 22. September 2013 nach Bezirken

Wahlen

Bundestagswahl

Wahl- Wahl- o Von den giiltigen Stimmen entfielen auf
irk berech- | beteili- S(tailrjvl;ﬂmg:n DIE . PIRA- | Sons-
Bezirl tigte gung Cbu LINKE SPD |GRUNE| FDP TEN tige
Anzahl % Anzahl %
Mitte ..oocveecinnenn 204 085 69,4 139400 226 187 26,1 16,7 3,7 4,7 7,4
Friedrh.-Kreuzb. 174 325 74,2 127512 14,1 24,5 24,2 22,2 2,0 6,1 6,7
Pankow 287 259 74,4 211002 228 255 222 14,4 2,5 4,0 85
Charlbg.-Wilmersd. 220176 76,6 166547 32,3 92 272 151 6,5 2,7 7,0
Spandau ... 164 984 69,9 112964 37,3 92 290 7,7 38 3,0 10,0
Steglitz-Zehlend. .... 220007 79,8 173437 37,2 7,2 256 13,5 6,4 2,5 7,6
Tempelh.-Schéneb. 235259 753 174432 31,7 10,3 27,4 154 4,1 32 79
NeukolIn ... 205635 68,5 137957 29,0 14,3 26,2 13,9 3,0 4,1 9,5
Treptow-Kdpenick 201629 73,6 146281 254 295 21,3 7,4 2,0 35 10,9
Marzahn-Hellersd. 203 968 65,1 130732 260 329 19,2 3,9 1,7 3,1 13,2
Lichtenberg .. 205 457 67,4 136401 23,1 346 204 58 1,6 3,7 10,8
Reinickendorf .. 182934 73,0 131056 40,1 79 264 87 4,4 2,6 9,9
Berlin 2505718 72,5 1787721 285 185 24,6 12,3 3,6 3,6 9,0
Jahrbuch Brandenburg: 03.04
In Berlin gewédhlte Abgeordnete bei der Bundestagswahl
am 22. September 2013 im Vergleich zur Vorwahl
2013 2009 Differenz
Partei Ins- | Direkt- | Listen- | Ins- | Direkt- | Listen- | Ins- | Direkt- | Listen-
gesamt |[mandate|mandate| gesamt [mandate|mandate| gesamt |mandate|mandate
@5V E— 9 5 4 6 5 1 3 - 3
DIE LINKE 6 4 2 5 4 1 1 - 1
8 2 6 5 2 3 3 - 3
4 1 3 4 1 3 - - -
- - - 3 - 3 -3 - -3
Insgesamt 27 12 15 23 12 11 4 - 4

Jahrbuch Brandenburg: 03.05
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Wahlen
Wahl zum Abgeordnetenhaus

Wahlberechtigte, Wahler und Zweitstimmen
bei der Wahl zum Abgeordnetenhaus von Berlin
am 18. September 2011 im Vergleich zur Vorwahl

2011 2006 Differenz
Merkmal
Anzahl % Anzahl % Anzahl %
Wahlberechtigte.............. 2469716 X 2425480 X 44 236 X
ohne Wahlschein . 2025704 82,0 2049589 845 - 23885 -25
mit Wahlschein .. 444012 18,0 375891 15,5 68 121 2,5
Wahler .....vveeccrennn. 1487 487 60,2 1407754 58,0 79733 2,2
darunter Briefwahler .. 411209 27,6 343 649 24,4 67 560 3,2
Abgegebene Stimmen 1485177 x 1405596 X 79581 X
ungiiltige Stimmen 23992 1,6 28 241 2,0 - 4249 -04
glltige Stimmen ......... 1461185 984 1377355 98,0 83830 0,4
Von den gliltigen
Stimmen entfielen auf
SPD . 413332 28,3 424 054 308 - 10722 -2,5
341158 23,3 294026 21,3 47132 2,0
257 063 17,6 180 865 13,1 76 198 4,5
171050 11,7 185185 13,4 - 14135 -17
26943 1,8 104 584 7,6 - 77 641 -58
31241 2,1 35229 2,6 - 3988 -05
Tierschutzpartei . 21654 1,5 11707 0,8 9947 0,7
APPD .. 401 0,0 3476 0,3 - 3075 -03
BuSo ... 1676 0,1 2335 02 - 659 -0,1
odp.. 1940 0,1 986 0,1 954 0,0
PSG.. 1690 0,1 565 0,0 1125 0,1
Die PARTEI 12861 09 X X 12861 09
671 0,0 X X 671 0,0
8012 0,5 X X 8012 05
pro Deutschland 17838 1,2 X X 17838 1,2
DIE FREIHEIT 14073 1,0 X X 14073 1,0
ddp . 1272 01 X X 1272 0,1
DKP . 3618 0,2 X X 3618 0,2
Konservative 2332 0,2 X X 2332 0,2
FAMILIE 1421 0,1 X X 1421 0,1
PIRATEN 130105 8,9 X X 130105 89
UNABHANGIGE 834 0,1 X X 834 0,1
SONStIge couveeecrrercrrins X X 134343 9,8 X X

1 2006: Die Linke.
Jahrbuch Brandenburg: 03.06
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Wahlberechtigte, Wahlbeteiligung und Zweitstimmen
bei der Wahl zum Abgeordnetenhaus von Berlin
am 18. September 2011 nach Bezirken

Wahlen

Wahl zum Abgeordnetenhaus

Wahl- Wahl- Gl Von den giiltigen Stimmen entfielen auf
berech- | beteili- | ¢ "9€ DIE PIRA-
1 . Stimmen ()
Bezirk tigte | gung SPD | CDU |GRUNE| | e | FOP | rey
Anzahl % Anzahl %
197148 55,9 108367 287 179 225 11,0 1,7 10,5
171249 62,2 104921 239 84 30,3 13,0 1,0 14,7
Pankow ........commeeenns 283368 608 169595 29,1 13,8 19,1 17,9 1,3 10,5
Charlbg.-Wilmersd. 216762 65,1 138849 31,2 282 21,7 3,6 3,0 7,0
Spandau ... 162922 58,0 92543 31,7 342 12,5 3,7 2,1 7,3
Steglitz-Zehlend. .... 217191 70,0 149686 25,1 36,2 21,1 3,0 3,0 6,4
Tempelh.-Schéneb. 232529 64,1 146379 27,1 289 23,0 4,0 2,0 7,8
NeukolIn ... 200578 57,2 112084 274 26,7 17,9 5,6 1,8 96
Treptow-Kopenick 199830 60,9 119336 289 15,9 10,7 23,0 1,2 9,3
Marzahn-Hellersd. 202868 51,0 101723 282 17,5 56 274 1,3 8,8
Lichtenberg .............. 203709 535 107094 309 12,3 76 290 0,9 9,3
Reinickendorf ......... 181562 62,1 110608 281 384 13,6 33 2,3 6,7
Berlin 2469716 60,2 1461185 283 23,3 17,6 11,7 1,8 8,9
Jahrbuch Brandenburg: 03.07
Gewdhlte Abgeordnete bei der Wahl zum Abgeordnetenhaus von Berlin
am 18. September 2011 im Vergleich zur Vorwahl
2011 2006 Differenz
Partei ins- Direkt- | Listen- ins- Direkt- | Listen- | ins- | Direkt- | Listen-
gesamt |mandate|mandate| gesamt |mandate|mandate| gesamt |mandate|mandate
47 33 14 53 40 13 -6 -7 1
39 25 14 37 19 18 2 6 -4
29 11 18 23 5 18 6 6 -
DIE LINKE.. 19 9 10 23 14 9 -4 -5 1
FDP o - - - 13 - 13 -13 - -13
PIRATEN .......... 15 - 15 X X X 15 - 15
Insgesamt 149 78 71 149 78 71 - - -

1 2006: Die Linke.

Jahrbuch Brandenburg: 03.08
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Wahlen

Wahlen zu den Bezirksverordnetenversammlungen

Wahlberechtigte, Wahler und giiltige Stimmen
bei den Wahlen zu den Bezirksverordnetenversammlungen

am 18. September 2011

Wahl- Gillt Von 100 giltigen Stimmen entfielen auf

Bezirk berech- | Wahler itige DIE PIRA-
. Stimmen U

tigte SPD | CDU |GRUNE| | Ne | FOP | Ten
ALy (— 224628 113952 112181 291 17,1 24,1 10,6 1,6 9,9
Friedrh.-Kreuzb. ...... 191339 110667 109072 20,8 79 355 12,5 09 14,3
Pankow ......ccceeeeecees 299016 176229 173830 281 139 208 185 1,1 10,2
Charlbg.-Wilmersd. 241910 145204 142934 288 30,1 239 3,4 2,7 7,2
Spandau ... 172933 96 969 95117 34,7 36,7 9,7 32 1,6 6,7
Steglitz-Zehlend. ... 233327 156319 153958 249 394 21,3 2,5 2,5 6,0

Tempelh.-Schéneb. 253223 153520 150825 266 293 246 37 1,8 7,6
NeukdlIn .. . 221259 118524 116214 428 204 13,5 4,8 1,2 74
Treptow-Koépenick 205511 123398 121182 297 153 109 238 1,2 9.2
Marzahn-Hellersd. 208200 104587 102801 264 173 58 31,2 1,1 8,6
Lichtenberg............. 209973 110054 108241 293 12,0 75 342 08 9.2
Reinickendorf ........ 192764 115569 113496 27,5 416 126 2,8 1,8 6,2

Berlin 2654083 1524992 1499851 288 23,7 182 12,1 1,6 85

Sitzverteilung in den Bezirksverordnetenversammlungen
nach den Wahlen am 18. September 2011

Bezirk ‘ ge';‘as;m ‘ SPD ‘ cou ‘GRUNE‘ LPI\:IEE‘ NPD ‘ e

Mitte oo 55 18 10 15 6 - 6
Friedrh.-Kreuzb. 54 13 4 22 7 - 8’
Pankow 55 17 8 13 1 - 6
Charlbg.-Wilmersd. 55 17 18 14 2 - 4
Spandau .. 54 21 23 6 1 - 3!
Steglitz-Zehlend. .... 55 15 24 13 - - 3
Tempelh.-Schoneb. 55 16 18 15 2 - 4
Neukdlin ....eeennne 55 27 13 8 3 - 4
Treptow-Képenick 54 18 9 6 15 2 4!
Marzahn-Hellersd. 55 16 10 3 19 2 5
Lichtenberg.... 55 17 7 4 20 2 5
Reinickendorf 55 17 26 8 - - 4
Berlin 657 212 170 127 86 6 56

1 Die den PIRATEN zustehenden Sitze konnten
nicht vollstandig besetzt werden, weil
deren Bezirkswahlvorschlag erschopft war.
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Die Statistiken der allgemeinbildenden und
beruflichen Schulen beruhen auf Angaben
der Senatsverwaltung fir Bildung, Jugend
und Wissenschaft. Fiir die Statistik der
Ausbildungsstatten des Gesundheitswesens
werden die Daten von den entsprechenden
Einrichtungen direkt abgefragt. Die genann-
ten Statistiken sind koordinierte Landersta-
tistiken.

Bei den Hochschulstatistiken und der
Berufsbildungsstatistik handelt es sich um
Bundesstatistiken.

Der Mikrozensus ist eine amtliche, jahrlich
durchgefiihrte Haushaltsbefragung, die 1%
aller Berliner Haushalte umfasst und Auskunft
tber die wirtschaftliche und soziale Lage der
Bevolkerung gibt.

Die Ergebnisse des Mikrozensus basieren fir
die Jahre ab 2011 auf den fortgeschriebenen
Ergebnissen des Zensus 2011 und fiir die Jahre
bis 2010 auf der Fortschreibung der Ergeb-
nisse der Volkszdhlung von 1987 (Berlin-West)
beziehungsweise den Daten des Zentralen
Einwohnerregisters der DDR vom 3. Oktober
1990 (Berlin-Ost).

Bei den Statistiken des Bereichs Kultur, Frei-
zeit und Sport handelt es sich um kommunale
Statistiken. Quellen hierfiir sind die Senats-
kanzlei - Kulturelle Angelegenheiten, die
Senatsverwaltung fir Bildung, Jugend und
Wissenschaft, die Senatsverwaltung fur Stadt-
entwicklung und Umwelt, der Landessport-
bund, weiterhin die FFA Filmférderungsan-
stalt und das Institut fir Museumsforschung.

Die Daten fiir die Statistik der Religions- und
Weltanschauungsgemeinschaften werden
von diesen auf freiwilliger Basis zur Verfligung
gestellt. Zum Berichtskreis gehoren die Evan-
gelische Kirche, die Katholische Kirche, die
Jidische Gemeinde zu Berlin, Adass Jisroel
sowie die Islamische Gemeinde.

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015

Bildung und Kultur
Vorbemerkungen

Allgemeinbildende und berufliche Schulen

Bei den Statistiken der allgemeinbildenden
und beruflichen Schulen werden jéhrlich zu
Schuljahresbeginn Angaben tiber Schulen,
Klassen, Schiler bzw. Lehrgangsteilnehmer
sowie Lehrer erhoben. Angaben liber abge-
legte Priifungen beziehen sich auf das jeweils
vorhergehende Schuljahr. Der Berichtskreis
umfasst alle 6ffentlichen und privaten Schu-
len im Land Berlin.

Definitionen

Schule, schulische Einrichtung

Eine allgemeinbildende oder berufliche Schu-
le als organisatorische bzw. verwaltungsrecht-
liche Einheit kann unter Umstanden mehrere
schulische Einrichtungen unterschiedlicher
Schulart umfassen. In diesen Féllen zahlt die
Statistik die schulischen Einrichtungen anstel-
le der Schulen.

Allgemeine Schulpflicht

Aufgrund gesetzlicher Regelung beginnt seit
dem Schuljahr 2005/06 die allgemeine Schul-
pflicht fiir alle Kinder, die bis einschlieBlich
31. Dezember das 6. Lebensjahr vollendet
haben oder vollenden werden, am 1. August
desselben Jahres. Sie dauert grundsatzlich

10 Schuljahre und ist in der Regel durch den
Besuch einer allgemeinbildenden Vollzeit-
schule zu erfiillen.

Grundschulen

Die Grundschule umfasst die Schulanfangs-
phase (in der Regel die Jahrgangsstufen 1 und
2) sowie die Jahrgangsstufen 3 bis 6 (Grund-
stufe). An ihr wird eine gemeinsame Grundbil-
dung vermittelt.

Integrierte Sekundarschulen

Mit dem Schuljahr 2010/11 wurde die neue
Schulform ,Integrierte Sekundarschule” ein-
gefiihrt. Die Integrierten Sekundarschulen
sind Ganztagsschulen und ersetzen die ehe-
maligen Haupt-, Real- und Gesamtschulen,
deren Bildungsgange ausgelaufen sind.
Einige Schulen umfassen auch eine Grundstu-
fe und/oder eine gymnasiale Oberstufe mit
Einfiihrungsphase und zweijahriger Qualifi-
kationsphase. Ein besonderes Augenmerk gilt
hier dem dualen Lernen, wobei in speziellen
Unterrichtseinheiten auf die spatere Arbeits-
und Berufswelt vorbereitet werden soll.
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Gymnasien

Die Gymnasien umfassen neben der Mittel-
stufe eine Oberstufe, die seit dem Schuljahr
2010/11 aus einer zweijahrigen Qualifizierungs-
phase, in der Grund- und Leistungskurse
besucht werden, besteht. Der erfolgreiche
Abschluss des Gymnasiums flhrt zur allge-
meinen Hochschulreife (Abitur). Grundstan-
dige Gymnasien beginnen bereits mit der
Jahrgangsstufe 5.

Freie Waldorfschulen

Die Freien Waldorfschulen bieten einen ein-
heitlichen Bildungsgang nach der Pddagogik
von Rudolf Steiner.

Schulen mit sonderpadagogischem
Forderschwerpunkt (Férderschulen)

Die Schulen mit sonderpadagogischem For-
derschwerpunkt werden nur von Schiilern be-
sucht, bei denen ein entsprechender kérper-
licher, geistiger oder sonstiger Forderbedarf
festgestellt wurde. Sie umfassen in der Regel
die Grund- und Mittelstufe, in einigen Fallen
auch die Oberstufe.

Berufsschulen

Es handelt sich in erster Linie um Schulen
fur Jugendliche in einem beruflichen Ausbil-
dungsverhaltnis. Sie vermitteln allgemeine
und fachliche Fahigkeiten zur Ergénzung
oder Vertiefung der im Betrieb erworbenen
Kenntnisse. In der Regel erfolgt der Unter-
richt im dualen System in Teilzeitform oder
als Blockunterricht in zusammenhéngenden
Abschnitten. AuBerdem werden berufsvor-
bereitende Lehrgange sowie ein Berufs-
grundbildungsjahr mit Vollzeitunterricht
angeboten.

Berufsfachschulen

Bei den Berufsfachschulen handelt es sich
um Einrichtungen mit Bildungsgangen von
mindestens einjahriger Dauer. Berufsfach-
schulen vermitteln als Vollzeitschule eine
berufliche Grundbildung bzw. iibernehmen
die Berufsausbildung der Jugendlichen fiir
die ganze oder einen Teil der Ausbildungs-
zeit. Das voll berufsqualifizierende Angebot
umfasst zum einen die schulische Ausbildung
in dualen Berufen nach BBiG bzw. HwO mit
abschlieBender Priifung vor der zustédndigen
Stelle. Des Weiteren werden schulische Aus-
bildungsgéange in landesrechtlich geregelten
Berufen mit staatlicher Abschlusspriifung
angeboten - z.B. Assistenzberufe in ver-
schiedenen technischen Fachrichtungen. Zur
vollschulischen Ausbildung ist die Ausbildung

in der Altenpflege als,quasi-duales” Angebot
hinzugekommen. In einigen Ausbildungsgan-
gen kann zusatzlich die Fachhochschulreife
sowie die allgemeine Hochschulreife erwor-
ben werden.

Fachoberschulen

Sie vermitteln die furr das Studium an ei-

ner Fachhochschule erforderliche Bildung
(Fachhochschulreife). Voraussetzung fuir

die Aufnahme in die Fachoberschule ist der
mittlere Schulabschluss bzw. eine gleichwer-
tige Schulbildung oder eine abgeschlossene
Berufsausbildung, sofern die Berufsbildungs-
reife bzw. eine gleichwertige Schulbildung
vorliegt. Seit 1998 Nachweis einschlieBlich der
Lehrgdnge des Zweiten Bildungsweges.

Berufsoberschulen

Berufsoberschulen vermitteln in einem
zweijahrigen Vollzeitbildungsgang eine
allgemeine und fachtheoretische Bildung.
Sie kann auch in Teilzeitform im Rahmen des
Zweiten Bildungsweges mit entsprechend
langerer Dauer absolviert werden. In der
Berufsoberschule kdnnen Schiiler mit dem
mittleren Schulabschluss und einer erfolg-
reich abgeschlossenen Berufsausbildung oder
einer mindestens fuinfjahrigen einschlagigen
Berufstatigkeit sowie im Anschluss an den er-
folgreichen Besuch einer Fachoberschule zur
fachgebundenen Hochschulreife kommen.
Beim Nachweis der notwendigen Kenntnisse
in einer zweiten Fremdsprache kann dort
auch das Abitur (allgemeine Hochschulreife)
erworben werden.

Berufliche Gymnasien

Diese fiihren mit berufspraktischer Orien-
tierung in einem Berufsfeld zur allgemeinen
Hochschulreife. Der Bildungsgang gleicht in
der Grundstruktur (Einflihrungsphase, Kurs-
phase) der friheren gymnasialen Oberstufe
an allgemeinbildenden Schulen.

Fachschulen

Fachschulen dienen der beruflichen Aus-
und Weiterbildung. Sie werden nach einer
bereits erfolgreich absolvierten Berufsaus-
bildung und praktischer Berufserfahrung,
teilweise auch nach langjahriger praktischer
Arbeitserfahrung oder mit dem Nachweis
einer fachspezifischen Begabung besucht
und vermitteln eine weitergehende fachli-
che Fortbildung im Beruf, zum Beispiel zur
Wahrnehmung von Fiihrungsaufgaben oder
unternehmerischer Tatigkeit.
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Berufsfeldbezogene Oberstufenzentren
(0S2)

Diese Schulzentren fassen Berufs-, Berufs-
fach-, Berufsober- und Fachoberschulen sowie
die beruflichen Gymnasien mit berufsfeld-
orientiertem Bildungsgang, teilweise auch
Fachschulen, unter einem Dach zusammen.
Nicht in jedem Zentrum sind alle Schularten
vertreten.

Einrichtungen des

Zweiten Bildungsweges

Die Mdglichkeit zum nachtraglichen Erwerb
eines allgemeinbildenden Schulabschlus-
ses oder der Fachhochschulreife bzw. der
fachgebundenen Hochschulreife bieten
Einrichtungen des Zweiten Bildungsweges.
Sie umfassen alle 6ffentlichen Einrichtungen
(Integrierte Sekundarschulen, Abendgymna-
sien, Kollegs sowie Lehrgange an Volkshoch-
schulen und beruflichen Schulen.

Ausbildungsstatten des Gesundheitswesens

Das sind Bildungseinrichtungen fiir Fach-
berufe des Gesundheitswesens, die in bun-
desrechtlich geregelten, nichtakademischen
Gesundheitsberufen ausbilden. In der Regel
erfolgt die Aufnahme in diese Einrichtungen
erst nach Vollendung des 18. Lebensjahres,
also nach Beendigung der Schulpflicht.
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Berufsbildung

Die Berufsbildungsstatistik erfasst die Auszu-
bildenden am Ende des Kalenderjahres in den
Betrieben im Land Berlin. Sie liefert Angaben
ber die Auszubildenden, Ausbilder, Ausbil-
dungsberater sowie liber im Erhebungsjahr
abgelegte Prifungen.

Angaben zur Ausbildungsleistung im &f-
fentlichen Dienst sind im Kapitel 20 enthalten.

Definitionen

Auszubildende

Auszubildender ist, wer einen Berufsausbil-
dungsvertrag im Sinne des Berufsbildungs-
gesetzes (BBiG) oder der Handwerksordnung
(HwO) abgeschlossen hat, um eine Berufs-
ausbildung in einem anerkannten Ausbil-
dungsberuf (§5 BBiG), in einem als anerkannt
geltenden Ausbildungsberuf (§ 104 BBiG) oder
in einem Ausbildungsberuf in der Erprobung
(§ 6 BBiG) zu absolvieren.

Nicht zu den Auszubildenden zéhlen z.B.
Praktikanten, Volontdre, Beamtenanwarter,
Schiler an Berufsfachschulen und den Ausbil-
dungsstatten des Gesundheitswesens.

Berufsbereich/Berufsgruppe

Grundlage fiir die Gliederung der Berufe in
Berufsbereiche und Berufsgruppen ist die
Klassifizierung der Berufe (Herausgeber:
Statistisches Bundesamt) und das Verzeichnis
der anerkannten Ausbildungsberufe (Heraus-
geber: Bundesinstitut fiir Berufsbildung).

Berufsbereiche fassen als oberste Einheit
der Systematik die Berufe zusammen, die sich
in den Arbeitsaufgaben und in der allgemei-
nen Tatigkeit berlhren.

Berufsgruppen fassen die fachlich ndher
zueinander gehdrenden, dem Wesen ihrer
Berufsaufgabe und Tatigkeit nach verwandten
Berufe zusammen.
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Bildung und Kultur
Vorbemerkungen

Hochschulen

Die Hochschulstatistik, die als Bundesstatis-
tik durchgefiihrt wird, liefert fiir Zwecke der
Gesetzgebung und Planung im Hochschulbe-
reich zahlreiche Angaben Uber Studierende,
Prifungen und Gasthorer, Gber das von
den Hochschulen beschéftigte Personal, die
vorhandenen Personalstellen sowie die von
ihnen durchgefiihrten Habilitationsverfahren.
Die Angaben werden seit Wintersemester
1992/93 auf der Grundlage des Hochschul-
statistikgesetzes vom 2. November 1990 in
der jeweils gliltigen Fassung erhoben.
Auskunftspflichtig sind die Verwaltungen
aller staatlichen und staatlich anerkannten
Hochschulen sowie die externen staatlichen
und kirchlichen Prifungsamter des Landes.

Definitionen

Hochschularten

Die nach Landesrecht anerkannten Hoch-

schulen werden, unabhéngig von ihrer

Tragerschaft, fiir statistische Auswertungen

folgenden Hochschularten zugeordnet:
Universitaten sind wissenschaftliche Einrich-
tungen, die Lehre und Forschung im Diens-
te der Wissenschaft vereinigen und zugleich
auf akademische Berufe vorbereiten.
Kunsthochschulen bereiten auf kiinstleri-
sche Berufe fiir Bildende Kiinste, Gestaltung,
Musik sowie auf diejenigen kunstpadagogi-
schen Berufe vor, deren Ausiibung beson-
dere kiinstlerische Fahigkeiten erfordern.
Fachhochschulen bereiten durch eine
starker anwendungsbezogene Lehre und
Forschung auf berufliche Tatigkeiten vor,
die eine Anwendung wissenschaftlicher
Erkenntnisse und Methoden oder die Fahig-
keit zu kiinstlerischer Gestaltung erfordern.
Verwaltungsfachhochschulen sind Fach-
hochschulen fir den 6ffentlichen Dienst, in
denen die Nachwuchskréfte fiir den geho-
benen nichttechnischen Verwaltungsdienst
ausgebildet werden.

Studierende

Studierende sind in einem Fachstudium
immatrikulierte/eingeschriebene Personen,
ohne Gasthorer, Beurlaubte, Studienkolle-
giaten.

Berichtszeitraume
Wintersemester:
1. Oktober bis 31. Marz
Sommersemester:
1. April bis 30. September
Prifungsjahr:
Sommersemester und das voran-
gegangene Wintersemester

Studienanfanger

Das sind Studierende, die im ersten Hoch-
schulsemester (Erstimmatrikulierte, die sich
erstmalig an einer deutschen Hochschule
eingeschrieben haben) oder im ersten Fach-
semester eines bestimmten Studienganges
studieren.

Priiffungen

Je nach Art des Studienganges fiihrt das Stu-
dium zu einer Hochschul- oder Staatsprifung.
Absolventen wissenschaftlicher Studiengén-
ge legen u. a. Bachelor- oder Masterprifun-
gen, Universitatsdiplome oder Staatsprifun-
gen (einschlieBlich Lehramtspriifungen) ab.
Promotionen setzen in der Regel eine andere
Prifung voraus. Kunsthochschulstudien wer-
den meist mit dem Kunsthochschuldiplom
abgeschlossen. Fachhochschulstudiengange
fiihren u. a. zum Bachelor- oder Masterab-
schluss oder zum Fachhochschuldiplom.

Personal

Zum Personal an Hochschulen zahlt das
wissenschaftliche und kiinstlerische Personal
sowie das Verwaltungs-, technische und sons-
tige Personal.

Das hauptberuflich tatige wissenschaftliche
und kiinstlerische Personal wird statistisch
erfasst nach

Professoren,

Dozenten und Assistenten,

wissenschaftlichen und kiinstlerischen

Mitarbeitern,

Lehrkréften fiir besondere Aufgaben.

Zum nebenberuflichen wissenschaftlichen
und kiinstlerischen Personal zéhlen Lehr-
beauftragte einschlief3lich Privatdozenten,
Honorar- sowie auBerplanmafige Professoren
und wissenschaftliche Hilfskréfte.

Zum Verwaltungs-, technischen und sonsti-
gen Personal zéhlen Beamte und Angestellte
der Zentral- und Fachbereichsverwaltungen
und Bibliotheken sowie das Pflegepersonal
der Charité.
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Ausbildungsforderung

Die Statistik nach dem Bundesausbildungs-
forderungsgesetz (BAfoG) wird jahrlich als
sekundare Bundesstatistik durchgefihrt. Mit
der Berechnung der Férderungsbetrdge und
der Erstellung der Bescheide sind die Landes-
rechenzentren beauftragt. Aus diesem Ver-
fahren zur Zahlbarmachung wird eine Datei
mit den Angaben fiir die amtliche Statistik in
anonymisierter Form erzeugt und dem Statis-
tischen Bundesamt zur Verfligung gestellt.

Die Statistik zum Deutschlandstipendium
wird seit dem Berichtsjahr 2011 jéhrlich auf
der Grundlage des Gesetzes zur Schaffung
eines nationalen Stipendienprogramms (Sti-
pendienprogramm-Gesetz - StipG) von den
Statistischen Landesdmtern durchgefiihrt.
Auskunftspflichtig sind die Verwaltungen der
Hochschulen. Erhoben werden Merkmale zu
den Stipendiaten und den Mittelgebern.

Definitionen

Ausbildungsférderung nach dem Bundes-
ausbildungsférderungsgesetz (BAf6G)
Leistungen nach dem BAf6G werden gezahlt
fiir den Lebensunterhalt und die Ausbildung,
far Schiler als Zuschuss, fir Studierende
kombiniert als Zuschuss und als Darlehen.
Schiiler missen Leistungen nach dem BAf6G
am Wohnort und Studierende am Studienort
beantragen.

Bei der Gesamtzahl der Geférderten wurde
jeder Geforderte gezahlt, unabhéngig davon,
ob er wahrend des ganzen Berichtsjahres
oder nur in bestimmten Monaten Leistungen
nach dem BAfoG erhalten hat.

Ausbildungsférderung nach dem
Stipendienprogramm-Gesetz (StipG)

Die Stipendien werden gezahlt an besonders
begabte und leistungsbereite Studierende,
oder fiir gesellschaftliches Engagement und
die Bereitschaft, Verantwortung zu tiberneh-
men oder flir Studierende in besonderen
sozialen, familidren oder persénlichen Um-
standen.

Die Mittel werden von privaten Mittelge-
bern eingeworben und kénnen fiir bestimmte
Fachrichtungen oder Studiengange zweckge-
bunden sein.
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Haben die Hochschulen von den privaten
Mittelgebern einen Betrag von mindestens
150 EUR monatlich eingeworben, wird der
Betrag vom Bund um 150 EUR aufgestockt.
Bei der Gesamtzahl der Stipendiaten wird
jeder Stipendiat gezahlt, auch wenn er nur
einzelne Monate ein Stipendium erhalten hat.

Kultur, Freizeit und Sport

Die Statistiken des Bereichs Kultur, Freizeit
und Sport erheben Angaben lber Volkshoch-
schulen, Musikschulen, Biihnen, Museen, Bib-
liotheken, Filmtheater, Zoologische Gérten,
Planetarien, Kinderspielplatze, Sportanlagen,
Frei- und Hallenb&der im Bereich der Freizeit;
schlieBlich Sportverbéande und -vereine.

Volkshochschulen dienen der allgemeinen
und beruflichen Fortbildung. Die Veranstal-
tungen werden in Form von Kursen oder
Vortragen durchgefiihrt und erstrecken sich
auf alle Wissensgebiete. Die Erhebung bezieht
sich auf die &ffentlichen Volkshochschulen
der Berliner Bezirke.

Die Bibliotheksstatistik basiert auf Daten der
Senatskanzlei - Kulturelle Angelegenheiten.
Zum Berichtskreis gehoren die 6ffentlichen
Bibliotheken in Berlin, das sind die Stadt-
blichereien der Berliner Bezirke sowie die
Stiftung Zentral- und Landesbibliothek Berlin
(Amerika-Gedenkbibliothek und Berliner
Stadtbibliothek sowie seit 1. Januar 2005
Senatsbibliothek Berlin und Berliner Gesamt-
katalog).
Bibliothek (EN ISO 2789) ist eine Institution
oder Teil einer Institution, deren Hauptziel
es ist, eine Sammlung von Dokumenten
bereitzuhalten und, durch Dienstleistungen
von Fachpersonal, die Benutzung solcher
Dokumente zu erleichtern, die benétigt
werden, um die Informations-, Forschungs-,
Bildungs- und Unterhaltungsbeddrfnisse
ihrer Benutzer zu erfiillen.
Offentliche Bibliothek (6ffentliche Biiche-
rei) ist eine Allgemeinbibliothek, die mehr
einer lokalen oder regionalen Offentlichkeit
dient als einer nationalen Offentlichkeit. Sie
kann fiir die allgemeine Offentlichkeit oder
fuir spezielle Benutzergruppen eingerichtet
sein.
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Entleihungen sind die Anzahl der Ausleih-
vorgange. Sie werden nach physischen Ein-
heiten gezahlt.

Medienbestand sind alle Bibliotheks-
materialien, die die Bibliothek am Stichtag
besitzt. Dazu gehoéren u.a. Biicher, Zeit-
schriften, Zeitungen, Mikromaterialien und
audiovisuelle Materialien.

Musikschulen bieten einen Fachunterricht

in Instrumental- und Vokalmusik sowie er-
ganzenden Fachern an. Die Erhebung bezieht
sich auf die 6ffentlichen Musikschulen der
Berliner Bezirke.

Die Biihnenstatistik vermittelt einen Uber-
blick Gber das Angebot und die Besucher-
zahlen der Berliner staatlichen und privaten
Theater. Die Daten wurden erstmalig nicht
durch eigene Erhebungen ermittelt, sondern
der Theaterstatistik des Deutschen Biihnen-
vereins entnommen und bieten nur einen
kleinen Einblick in die Vielfalt der Theaterland-
schaft in Berlin.
Biihnen: In der angegebenen Spielzeit spie-
lende Theater und Biihnen mit eigenem
Ensemble zahlen zu den Biihnen, nicht
jedoch Tourneetheater, Laienbiihnen oder
StraBentheater.
Vorstellungen: Dazu gehoéren eigene Vor-
stellungen der Bithne am Ort einschlieBlich
der Gastspiele fremder Ensembles und an-
dere sonstige Darbietungen an der Biihne.
Besuche: Dazu zéhlen samtliche Besuche
der eigenen und der fremden Vorstellun-
gen am Sitz der Biihne einschlieBlich der
Inhaber von Ehrenkarten, Freiplatzen und
Dienstplatzen, jedoch ohne Besuche der
Gastspiele des eigenen Ensembles an ande-
ren Spielorten.

Die Statistik liber Sportvereine basiert auf
Angaben der Vereine und Betriebssportge-
meinschaften und gibt Auskunft Gber die
Altersstrukturen und die Anteile mannlicher
und weiblicher Mitglieder. Erfasst werden fir
Berlin alle von der Senatsverwaltung fiir Inne-
res und Sport als forderungswiirdig anerkann-
ten Sportorganisationen bzw. Vereine.

Religions- und
Weltanschauungsgemeinschaften

Die Statistik der Religions- und Weltan-
schauungsgemeinschaften liefert einen
Uberblick tiber Kirchen und Religionsgemein-
schaften und somit auch einen Einblick in das
religiose Leben von Berlin. Erhoben werden
Angaben lber Organisationen und Einrich-
tungen sowie AuBerungen des gemeinschaft-
lichen Lebens.
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Bildung und Kultur
Allgemeinbildende und berufliche Schulen

Einschulungen am 30. August 2014

Und zwar
Schulart Ins- nicht- Zuriick-
— esamt | mann- | weib- | deutsche | Antrags- | gestellte | sonstige
Rechtsverhéltnis 9 lich lich |Herkunfts-| kinder' |aus dem | Kinder®
sprache Vorjahr

Grundschulen .. 28279 14509 13770 10968 182 3524 222

offentlich. 26101 13437 12664 10 406 164 3295 204
privat 2178 1072 1106 562 18 229 18
Integrierte Sekundarschulen 1767 931 836 583 12 201 6
offentlich. 1137 610 527 428 4 129 1
privat 630 321 309 155 8 72 5
Freie Waldorfschulen 362 166 196 25 2 53 3
privat . 362 166 196 25 2 53 3
Forderschulen ... 567 369 198 197 1 261 14
offentlich. 522 343 179 190 1 231 9
privat .... 45 26 19 7 . 30 5
darunter
mit Forderschwerpunkt
,Lernen” und/oder
,Geistige Entwicklung”...... 202 127 75 92 - 92 8
offentlich .. 182 116 66 91 - 81 3
privat 20 11 9 1 N 11 5
Insgesamt ......cccceeeee.. 30975 15975 15000 11773 197 4039 245
offentliche Schulen 27 760 14390 13370 11024 169 3655 214
private Schulen...... 3215 1585 1630 749 28 384 31

1 vorzeitige Schulféhigkeit
2 z.B. Uiberalterte ausladndische Kinder

Jahrbuch Brandenburg: 04.08
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Bildung und Kultur
Allgemeinbildende und berufliche Schulen

Klassen und Schiiler der allgemeinbildenden Schulen
am 12. September 2014 nach Schularten und Rechtsverhdltnissen

Schiiler
Schulart , i nicht-
- Schulen” | Klassen ins- . . darunter | deutscher | darunter
Rechtsverhaltnis gesamt | Wewlich | Auslander| | oilich | Herkunfts- | weiblich
sprache
Grundschulen® ... 433 7037 156 999 76 757 20583 10082 62 846 30640
offentlich.. . 372 6477 145157 70858 19442 9504 59743 29052
Privat s 61 560 11842 5899 1141 578 3103 1588
Integrierte Sekundarschulen 165 3315 84494 39828 13601 6251 32032 14 800
Offentlich ... 130 2934 75586 35455 12 460 5685 29969 13771
Privat . 35 381 8908 4373 1141 566 2063 1029
GYMNASIEN coovunrvrrinrincrissnnsiniinns 113 1877 75529 40220 6981 3867 18117 9880
offentlich.. 90 1652 68 297 36 400 6463 3577 17128 9330
privat 23 225 7232 3820 518 290 989 550
Freie Waldorfschulen ............. 10 155 4217 2244 119 66 202 98
[T EATZ: | 10 155 4217 2244 119 66 202 98
Forderschulen ... 77 1089 8993 3340 1113 410 2890 1027
offentlich.. 68 996 8268 3045 1062 385 2796 983
privat 9 93 725 295 51 25 94 44
darunter
mit Férderschwerpunkt
,Lernen” und/oder
,Geistige Entwicklung”...... 47 625 5117 2024 771 298 1726 656
offentlich ... 42 566 4696 1849 732 277 1664 626
privat 5 59 421 175 39 21 62 30
Insgesamt ..o 798 13473 330232 162 389 42397 20676 116 087 56 445
offentliche Schulen 660 12059 297 308 145758 39427 19151 109 636 53136
private Schulen...... 138 1414 32924 16 631 2970 1525 6451 3309

1 ggf. auch schulische Einrichtungen
(vgl. Vorbemerkungen zum Kapitel 4)
2 einschlieBlich Kerngruppen in der Mittelstufe
sowie Einfiihrungsphase der gymnasialen Oberstufe
3 einschlieBlich Integrationsklassen an Férderschulen
und sonderpadagogische Forderklassen an Schulen
fiir Lernbehinderte sowie Grundschulklassen der
Staatlichen Ballettschule

Jahrbuch Brandenburg: 04.01

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015



Klassen und Schiiler der allgemeinbildenden Schulen
am 12. September 2014 nach Bezirken

Bildung und Kultur
Allgemeinbildende und berufliche Schulen

Schiiler
Bezirk Schulen'| Klassen” | jns- darunter deﬂfsrltr;er darunter
gesamt weiblich | Auslander weiblich [Herkunfts-| weiblich
sprache
Mitte 70 1258 30212 15006 7441 3579 20274 9924
Friedrh.-Kreuzb. 63 980 23819 11652 3659 1794 11703 5744
Pankow 90 1381 33839 16522 1696 814 3597 1699
Charlbg.-Wilmersd. .... 72 1178 29683 14 544 4834 2407 11145 5428
Spandau 57 918 22757 11112 2660 1330 9101 4426
Steglitz-Zehlend. ........ 79 1314 34630 17 042 3731 1852 7341 3519
Tempelh.-Schéneb...... 62 1155 29080 14513 3759 1827 12112 5883
NeukolIn 70 1270 28975 14314 6122 3032 18 687 9208
Treptow-Kdpenick ... 57 903 22201 10 846 826 380 1921 905
Marzahn-Hellersd 55 947 22149 10917 1306 618 4018 1947
Lichtenberg 54 1043 23624 11495 2585 1232 6086 2909
Reinickendorf ............ 69 1126 29263 14 426 3778 1811 10102 4853
Berlin v 798 13473 330232 162389 42397 20676 116087 56445
offentliche Schulen 660 12059 297308 145758 39427 19151 109636 53136
private Schulen ...... 138 1414 32924 16631 2970 1525 6451 3309
1 ggf. auch schulische Einrichtungen
(vgl. Vorbemerkungen zum Kapitel 4)
2 einschlieBlich Kerngruppen in der Mittelstufe
sowie Einfiihrungsphase der gymnasialen Oberstufe
Schiiler der allgemeinbildenden Schulen am 12. September 2014
nach Bildungsbereich, Jahrgangsstufe und Schulart sowie Geschlecht
ménnlich  weiblich
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Bildung und Kultur
Allgemeinbildende und berufliche Schulen

Klassen und Schiiler der Grundschulen
am 12. September 2014 nach Bezirken

Schiiler
Bezirk schuten| i nicht-
— chulen assen ins-
| et [nustinger drster deusher druer
sprache
Mitte 40 727 16188 8033 3748 1815 11911 5873
Friedrh.-Kreuzb. 35 562 12836 6331 1537 718 6290 3103
Pankow ... 51 777 17 801 8560 914 426 2122 992
Charlbg.-Wilmersd 35 529 11938 5783 2231 1094 5420 2617
Spandau 33 480 10836 5282 1349 700 4908 2396
Steglitz-Zehlend . 39 613 13935 6762 1332 682 3594 1711
Tempelh.-Schoneb...... 34 611 13 684 6705 1835 907 6 666 3259
Neukolin .. 37 649 13 607 6760 3055 1550 9308 4625
Treptow-Kopenick 32 452 9723 4776 459 214 1241 583
Marzahn-Hellersd. 33 558 12581 6124 775 370 2551 1244
Lichtenberg " 29 510 11086 5458 1247 602 3289 1581
Reinickendorf .............. 35 569 12784 6183 2101 1004 5546 2656
Berlin e 433 7037 156 999 76757 20583 10082 62 846 30640
offentliche Schulen 372 6477 145157 70858 19442 9504 59743 29052
private Schulen...... 61 560 11842 5899 1141 578 3103 1588
1 ggf. auch schulische Einrichtungen
(vgl. Vorbemerkungen zum Kapitel 4)
Klassen und Schiiler der Integrierten Sekundarschulen
am 12. September 2014 nach Bezirken
Schiiler
Bezirk nicht-
— Schulen' | Klassen? ins- S . darunter |deutscher| darunter
Rechtsverhdltnis gesamt weiblich | Auslander| Uiy lich |Herkunfts-| weiblich
sprache
Mitte ..o 14 273 6727 3199 2101 924 4811 2221
Friedrh.-Kreuzb. . 13 197 4851 2257 1334 641 3436 1624
Pankow ......ccceeeeeeceeenes 20 287 6762 3195 457 230 758 352
Charlbg.-Wilmersd. .... 10 258 6629 3141 1574 778 3181 1513
SPaNdau ..eeceeeevene 12 267 7244 3434 897 389 2719 1236
Steglitz-Zehlend. ........ 13 308 8409 3859 1653 774 2373 1072
Tempelh.-Schéneb...... 14 339 8811 4365 1246 578 3405 1580
Neukoln ... 18 379 9453 4511 1923 875 5867 2786
Treptow-Kdpenick ..... 12 246 6278 2855 211 90 414 189
Marzahn-Hellersd........ 12 220 5261 2478 394 183 909 391
Lichtenberg .... 12 288 7312 3357 838 352 1676 706
Reinickendorf 15 253 6757 3177 973 437 2483 1130
Berlin oo 165 3315 84494 39828 13601 6251 32032 14800
Sffentliche Schulen 130 2934 75586 35455 12460 5685 29969 13771
private Schulen ...... 35 381 8908 4373 1141 566 2063 1029

1 ggf. auch schulische Einrichtungen
(vgl. Vorbemerkungen zum Kapitel 4)

2 einschlieBlich Einfiihrungsphase
der gymnasialen Oberstufe
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Bildung und Kultur
Allgemeinbildende und berufliche Schulen

Klassen und Schiiler der Gymnasien
am 12. September 2014 nach Bezirken

Schiler
pezik Schulen' | Klassen® icht.
sprache
Mitte .. 11 174 6213 3296 1455 793 3165 1704
Friedrh.-Kreuzb. 7 112 4752 2448 682 392 1650 907
Pankow 10 196 8160 4330 265 135 569 295
Charlbg.-Wilmersd. .... 16 252 9731 5029 799 437 2082 1113
Spandau ........... 6 98 3919 2069 370 223 1318 736
Steglitz-Zehlend. 16 249 10314 5460 643 348 1156 640
Tempelh.-Schoneb...... 10 153 6146 3283 601 321 1842 975
Neukolin 7 116 4791 2648 883 506 2834 1562
Treptow-Kopenick ..... 8 132 5318 2829 130 65 241 125
Marzahn-Hellersd 5 90 3555 2020 121 62 521 300
Lichtenberg 6 97 4058 2231 420 248 913 543
Reinickendorf ............ 11 208 8572 4577 612 337 1826 980
Berlin ... 13 1877 75529 40220 6981 3867 18117 9880
offentliche Schulen 90 1652 68 297 36 400 6463 3577 17128 9330
private Schulen ...... 23 225 7232 3820 518 290 989 550
1 ggf. auch schulische Einrichtungen
(vgl. Vorbemerkungen zum Kapitel 4)
2 einschlieBlich Einfiihrungsphase
der gymnasialen Oberstufe
Klassen und Schiiler der Freien Waldorfschulen
am 12. September 2014 nach Bezirken
Schiiler
nicht-
Bezirk Schulen' | Klassen ins- weiblich |Auslinder| darunter | deutscher| darunter
gesamt weiblich [Herkunfts-| weiblich
sprache
Mitte oo 1 14 413 223 14 5 15
Friedrh.-Kreuzb. 1 25 657 359 10 8 9 6
Pankow 1 9 209 103 5 3 20 9
Charlbg.-Wilmersd. 2 26 584 304 39 18 82 39
SPaNdau ...eeeeeeen 1 13 31 146 7 3 13 5
Steglitz-Zehlend. ........ 2 40 1209 667 28 17 60 31
Tempelh.-Schéneb...... - - - - - - - -
Neukoln ... - - - - - - - -
Treptow-Kdpenick ..... 1 14 391 205 9 6 - -
Marzahn-Hellersd........ - - - - - - - -
Lichtenberg .. - - - - - - - -
Reinickendorf ............. 1 14 443 237 7 6 3 2
Berlin 10 155 4217 2244 119 66 202 98

1 private Schulen, ggf. auch schulische Einrichtungen
(vgl. Vorbemerkungen zum Kapitel 4)
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Bildung und Kultur

Allgemeinbildende und berufliche Schulen

Klassen und Schiiler der Férderschulen
am 12. September 2014 nach Bezirken

Schiiler
peair Schulen' | Klassen? nicht-
Rechtsverhltns geramt. | weiblich |Ausiander| (LEET ISCUEEE | e
sprache
Schulen insgesamt
Mitte ... 4 70 671 255 123 42 372 120
Friedrh.-Kreuzb. 7 84 723 257 96 35 318 104
Pankow .......cccceeeeeceeenes 8 112 907 334 55 20 128 51
Charlbg.-Wilmersd. .... 9 113 801 287 191 80 380 146
Spandau 5 60 447 181 37 15 143 53
Steglitz-Zehlend . 9 104 763 294 75 31 158 65
Tempelh.-Schéneb...... 4 52 439 160 77 21 199 69
NeukolIn .. . 8 126 1124 395 261 101 678 235
Treptow-Kdpenick ... 4 59 491 181 17 5 25 8
Marzahn-Hellersd........ 5 79 752 295 16 3 37 12
Lichtenberg ......occeuuuee. 7 148 1168 449 80 30 208 79
Reinickendorf ............. 7 82 707 252 85 27 244 85
Berlin e 77 1089 8993 3340 1113 410 2890 1027
offentliche Schulen 68 996 8268 3045 1062 385 2796 983
private Schulen ...... 9 93 725 295 51 25 94 44
darunter Schulen mit Férderschwerpunkt,Lernen”
und/oder ,Geistige Entwicklung”

Mitte . 2 30 279 94 73 26 212 69
Friedrh.-Kreuzb. 2 30 204 80 54 26 132 54
Pankow . 6 82 634 255 48 18 94 39
Charlbg.-Wilmersd. .... 4 52 361 151 125 54 191 85
Spandau ... 4 39 318 128 32 12 103 37
Steglitz-Zehlend. ........ 6 55 441 183 36 19 64 27
Tempelh.-Schoneb...... 3 40 307 102 72 18 181 59
Neukoln ...eeneeerrennne 6 80 705 280 220 90 469 178
Treptow-Kopenick ... 3 45 347 140 15 5 16 6
Marzahn-Hellersd........ 4 66 609 251 16 3 29 11
Lichtenberg .....occccccc.. 3 60 486 193 39 13 90 34
Reinickendorf 4 46 426 167 141 14 145 57
Berlin ... 47 625 5117 2024 771 298 1726 656
offentliche Schulen 42 566 4696 1849 732 277 1664 626
private Schulen ...... 5 59 421 175 39 21 62 30

1 ggf. auch schulische Einrichtungen
(vgl. Vorbemerkungen zum Kapitel 4)

2 einschlieBlich Einfihrungsphase

der gymnasialen Oberstufe
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Bildung und Kultur
Allgemeinbildende und berufliche Schulen

Lehrer der allgemeinbildenden Schulen
am 1. November 2014

Vollzeit- und Stundenweise
Schulart teilzeitbeschaftigt beschiftigt
Rechtsverhaltnis ins- vollzeit- | darunter | teilzeit- | darunter | ins- weiblich
gesamt |beschaftigt | weiblich |beschaftigt| weiblich | gesamt

Grundschulen .....eenneennnns 11261 8333 6863 2928 2704 406 338
offentlich 10324 7 849 6506 2475 2314 302 263
privat 937 484 357 453 390 104 75

Integrierte Sekundarschulen 7 860 6092 3828 1768 1365 720 482
Offentlich .o 7022 5675 3576 1347 1069 609 405
PrVAL coooeceeeeeeecriicenieesiseenens 838 417 252 421 296 111 77

Gymnasien.. 6021 3852 2084 2169 1698 1017 675
offentlich 5382 3541 1951 1841 1462 923 614
privat .. 639 31 133 328 236 94 61

Freie Waldorfschulen ............. 356 167 100 189 133 42 27
[TE1TZ: | SO 356 167 100 189 133 42 27

Forderschulen ... 1676 1328 1036 348 312 94 73
offentlich 1531 1229 968 302 271 84 67
privat ...... 145 99 68 46 41 10 6

Insgesamt ... 27 174 19772 13911 7 402 6212 2279 1595
offentliche Schulen 24 259 18 294 13001 5965 5116 1918 1349
private Schulen...... 2915 1478 910 1437 1096 361 246

Jahrbuch Brandenburg: 04.19
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Bildung und Kultur
Allgemeinbildende und berufliche Schulen

Berufliche Schulen und Ausbildungsstéatten des Gesundheitswesens

am 6. Oktober 2014
Schiiler und Studierende bzw. Teilnehmer
Schulart , , nicht-
— Schulen’| Klassen ins- o s darunter |deutscher| darunter
Rechtsverhaltnis gesamt weiblich |Auslander| iy tich [Herkunfts-| weiblich
sprache

berufliche Schulen

Berufsschulen 54 2455 48510 21349 4412 2124 8752 4287

offentlich . 45 2312 46 557 20670 4227 2065 8498 4180
Privat . 9 143 1953 679 185 59 254 107
Berufsfachschulen ......... 98 901 16919 8724 2861 1490 5750 2776
offentlich 45 468 10008 4151 1958 809 4220 1647
privat .. 53 433 6911 4573 903 681 1530 1129
Fachoberschulen .. 48 227 4655 2320 534 265 1362 656
offentlich?. 36 173 3895 1878 462 215 1237 576
privat 12 54 760 442 72 50 125 80
Berufsoberschulen 27 57 1093 499 80 37 235 110
offentlich? . 26 55 1085 495 79 36 233 109
| S 1177 SN 1 2 8 4 1 1 2 1
Berufliche Gymnasien .. 20 75 4400 2126 389 193 823 381
offentlich 19 74 4333 2092 387 192 821 380
privat 1 1 67 34 2 1 2 1
Fachschulen 63 556 11349 7557 840 690 1502 1220
offentlich... " 20 297 6185 3705 347 287 770 621
Privat i 43 259 5164 3852 493 403 732 599
Insgesamt ... 310 4271 86 926 42575 9116 4799 18424 9430
offentliche Schulen 191 3379 72063 32991 7 460 3604 15779 7513
private Schulen ...... 119 892 14 863 9584 1656 1195 2645 1917
Ausbildungsstatten des Gesundheitswesens*
Insgesamt .....ccoccccuuuenee 67 311 5851 4174 427 318 695 499
offentliche Schulen 17 76 1456 1129 95 79 169 122
private Schulen ...... 50 235 4395 3045 332 239 526 377

1 ggf. auch schulische Einrichtungen
(vgl. Vorbemerkungen zum Kapitel 4)

2 nur Klassen der Einflihrungsphase
der beruflichen Gymnasien

3 einschlieBlich einer Einrichtung
des Zweiten Bildungsweges

4 Stichtag: 1. November 2014

Jahrbuch Brandenburg: 04.12
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Klassen und Schiiler der Berufsschulen

Bildung und Kultur
Allgemeinbildende und berufliche Schulen

am 6. Oktober 2014
Berufsfeld' utert| K Schiler
— Schulen®| Klassen ins-

Rechtsverhaltnis gé?asmt weiblich |Auslénder (\jva;ili)llqitce}:
Wirtschaft und Verwaltung ........oceeeeee.. X 781 17 261 9612 1188 667
Metalltechnik.... X 310 6023 558 475 21
Elektrotechnik . X 208 4092 366 181 6
Bautechnik.... X 98 1672 166 151 24
Holztechnik .. X 69 1371 191 78 7
Textiltechnik und Bekleidung X 30 367 305 72 61
Chemie, Physik und Biologie ... X 37 624 302 16 8
Drucktechnik X 37 734 311 60 20
Farbtechnik und Raumgestaltung X 54 1020 195 82 16
Gesundheit X 162 3783 3545 564 536
Korperpflege ... ereeennnceeenns X 79 1772 1414 359 274
Erndhrung und Hauswirtschaft . X 282 6183 3030 863 365
Agrarwirtschaft X 68 1141 464 38 17
Sozialwesen X 5 17 87 22 17
Mehrere Berufsfelder ... X 235 2350 803 263 85

darunter

Sonderberufsschulen ... 12 235 2403 1010 312 127
INSQESAML w.ovvrreree 54 2455 48510 21349 4412 2124
offentliche Schulen .. 45 2312 46 557 20670 4227 2065
private Schulen 9 143 1953 679 185 59

darunter
Berufsgrundbildungsjahr X 1 2 2 - -
Berufsvorbereitung ........... X 227 3577 1415 734 297
Vollzeitform . X 154 2578 1017 623 251
Teilzeitform .. X 73 999 398 111 46

1 Zuordnung der Klassen und Schiiler
nach dem Berufsfeld der Klasse

2 ggf. auch schulische Einrichtungen
(vgl. Vorbemerkungen zum Kapitel 4)

Schiiler der beruflichen Schulen sowie
der Ausbildungsstatten des Gesundheitswesens 2005 bis 2014

110000

100 000

90 000

80 000
70 000
60 000

50 000

40000
30000
20000
10 000

0

[ 1]

L]
L1

[11

|

l

2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015

2012 2013 2014

O Ausbildungsstatten des
Gesundheitswesens

[ Fachschulen
[ Berufliche Gymnasien
[T Berufsoberschulen
[] Fachoberschulen

[[] Berufsfachschulen

[] Berufsschulen

123



Bildung und Kultur
Allgemeinbildende und berufliche Schulen

Klassen und Schiiler der Berufsfachschulen

am 6. Oktober 2014
Berufsfeld' cerutent| K Schiler
— chulen®| Klassen ins-

Rechtsverhaltnis gelgasmt weiblich |Auslénder (jfgi%rl'itg
Wirtschaft und Verwaltung ........ooceeee... X 206 4212 2119 963 479
Metalltechnik. X 55 989 69 246 14
Elektrotechnik X 76 1508 109 189 12
Bautechnik.. X 39 826 177 194 62
Holztechnik X 27 582 204 53 22
Textiltechnik und Bekleidung .. X 19 463 396 102 81
Chemie, Physik und Biologie..... X 36 601 227 36 15
Drucktechnik .......ocvivccisvvsinnnnsrnnnnnns X 14 326 104 49 14
Farbtechnik und Raumgestaltung ..... X 15 344 200 50 25
GESUNANEIL w...evvvvveeeeeeeececeesvvsssssisane X 6 142 128 40 38
Korperpflege .. rerecerennns X 6 136 121 28 24
Erndhrung und Hauswirtschaft X 30 500 268 81 41
Agrarwirtschaft . X 11 163 102 5 2
Sozialwesen.... X 331 5628 4184 752 615
Mehrere Berufsfelder

und sonstige Berufe .......cenerrrnne X 30 499 316 73 46
darunter

Sonderschulen ....eeenneceeennneees 2 6 11 6 1 -

Insgesamt ... 98 901 16919 8724 2861 1490

offentliche Schulen 45 468 10008 4151 1958 809

private Schulen ...... 53 433 6911 4573 903 681

1 Zuordnung der Klassen und Schiiler
nach dem Berufsfeld der Klasse

2 ggf. auch schulische Einrichtungen
(vgl. Vorbemerkungen zum Kapitel 4)
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Bildung und Kultur
Allgemeinbildende und berufliche Schulen

Klassen und Schiiler der Fachoberschulen’

am 6. Oktober 2014
Fachbereich? , Schiiler
— Schulen’| Klassen | jns- . . |darunter
Rechtsverhiltnis gesamt weiblich| Auslander| - o
TeChNiK oooeeeceveerecrriesecerriaeeennes X 40 882 192 124 27
Erndhrung und Hauswirtschaft X 5 88 45 13 10
Wirtschaft und Verwaltung........ X 74 1498 634 209 89
Gestaltung X 12 142 68 7 4
Gesundheit und Soziales ............ X 91 1963 1346 181 135
Agrarwirtschaft .......cccccceeeevennenns X 5 82 35 - -
Insgesamt ....ooccveeeunnenns 48 227 4655 2320 534 265
offentliche Schulen 36 173 3895 1878 462 215
private Schulen ....... 12 54 760 442 72 50
Insgesamt ohne ZBW 47 208 4325 2150 516 254
1 einschlieBlich Teilnehmer an Lehrgangen
des Zweiten Bildungsweges (ZBW)
zum Erwerb der Fachhochschulreife
2 Zuordnung der Klassen und Schiiler
nach dem Fachbereich der Klasse
3 ggf. auch schulische Einrichtungen
(vgl. Vorbemerkungen zum Kapitel 4)
Klassen und Schiiler der Berufsoberschulen’
am 6. Oktober 2014
Fachbereich? , Schiler
— Schulen?| Klassen ins- o B darunter
Rechtsverhaltnis gesamt weiblich| Auslander | - o
TeChniK ..o X 15 277 62 13 3
Erndhrung und Hauswirtschaft X 5 95 38 1 5
WirtSChaft coveeeeeeeeseecececeeeeeesssssssns X 21 411 194 34 15
Gestaltung X 3 57 30 4 2
Sozialwesen... X 1 221 160 18 12
Agrarwirtschaft ....eeceeesinees X 2 32 15 - -
Insgesamt ....cccovvvvvereene 27 57 1093 499 80 37
offentliche Schulen 26 55 1085 495 79 36
private Schulen ....... 1 2 8 4 1 1
Insgesamt ohne ZBW 26 54 1043 470 77 35

1 einschlieBlich Teilnehmer an Lehrgangen
des Zweiten Bildungsweges (ZBW)
zum Erwerb der fachgebundenen bzw.
allgemeinen Hochschulreife

2 Zuordnung der Klassen und Schiiler
nach dem Fachbereich der Klasse

3 ggf. auch schulische Einrichtungen
(vgl. Vorbemerkungen zum Kapitel 4)
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Bildung und Kultur
Allgemeinbildende und berufliche Schulen

Klassen und Schiiler der beruflichen Gymnasien

am 6. Oktober 2014
Berufsfeld' Schiiler
Bereich Schulen’| Klassen ins- S . darunter
. weiblich [Ausldnder e
Rechtsverhéltnis gesamt weiblich
Wirtschaft und Verwaltung X 26 1513 677 204 106
Banken und Versicherungen.. X 4 221 103 53 31
Handel X 3 177 71 37 12
Recht X 4 250 108 31 15
Burowirtschaft und Verwaltung ....... X 5 300 123 35 17
Logistik, Touristik, Immobilien,

Steuern X 5 296 147 40 25
Wirtschaft und Sozialversicherung 4 202 91 6 5
Campus Berufsbildung ........cccceeeeeees X 1 67 34 2 1

Metalltechnik.... X 3 157 27 7 2
Gebaude, Umwelt Technlk ................. X 2 130 25 2 2
Maschinen- und Fertigungstechnik X 1 27 2 5 -

Elektrotechnik .. X 12 694 122 63 9
Kommunlkatlons Informatlons—

und Med|entechn|k X 6 339 77 26 5
Technische Informatik,

Industrieelektronik und

EnergieManagement ... X 3 174 25 18 2
Informations- und Medmntechnlk 3 181 20 19 2

HOIZLEChNIK oooonvverencereieecreesieeereinie X 5 268 142 9 5
Chemie, Physik und Biologie ............. X 6 329 128 15 6
GESUNANEIL ..ccveeveerrricerreieeeeriesseeenes X 4 228 167 20 13

Erndhrung und Hauswirtschaft X 5 258 134 18 9
Gastgewerbe X 1 57 32 6 4
Erndhrung und

Lebensmitteltechnik ..........eeee. X 4 201 102 12 5

SOZIAIWESEN ....cveveerrrrercerrerisesessissseenes X 13 902 693 47 37

Sonstige Berufsfelder ... X 1 51 36 6 6

Insgesamt ....ccccuvuvennne 20 75 4400 2126 389 193
offentliche Schulen 19 74 4333 2092 387 192
private Schulen ...... 1 1 67 34 2 1

1 Zuordnung der Klassen und Schiiler
nach dem Berufsfeld der Klasse

2 ggf. auch schulische Einrichtungen
(vgl. Vorbemerkungen zum Kapitel 4)

3 nur Klassen der Einfiihrungsphase
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Bildung und Kultur
Allgemeinbildende und berufliche Schulen

Klassen und Studierende der Fachschulen

am 6. Oktober 2014
Berufsfeld’ Studierende
— Schulen” | Klassen ins- - . darunter
Rechtsverhltnis gesamt weiblich | Auslander weiblich
Wirtschaft und Verwaltung. X 48 979 638 56 46
darunter Teilzeitform .. X 19 339 180 21 16
Metalltechnik.................... X 23 450 31 2 1
darunter Teilzeitform .. X 14 256 23 2 1
Elektrotechnik X 23 370 8 7 -
darunter Teilzeitform .. X 12 178 5 3 -
Bautechnik X 8 120 8 5
darunter Teilzeitform .......... X 4 56 6 5 -
Chemie, Physik und Biologie .. X 18 180 57 5 2
darunter Teilzeitform .. X 8 85 35 4 2
Drucktechnik X 1 26 4 - -
darunter Teilzeitform .. X 1 26 4 - -
Farbtechnik und Raumgestaltung ... X 4 65 1 - -
darunter Teilzeitform ... X - - - - -
Erndhrung und Hauswirtschaft . X 8 139 27 1 -
darunter Teilzeitform X - - - - -
Agrarwirtschaft X 5 78 15 - -
darunter Teilzeitform ... X 3 57 11 - -
Sozialwesen ... X 416 8939 6755 764 641
darunter Teilzeitform ... X 160 3287 2405 373 305
Mehrere Berufsfelder ... X 2 3 3 - -
darunter Teilzeitform ... X 1 1 1 - -
Insgesamt ... 63 556 11349 7557 840 690
offentliche Schulen 20 297 6185 3705 347 287
private Schulen® ..... 43 259 5164 3852 493 403

1 Zuordnung der Klassen und Schiiler
nach dem Berufsfeld der Klasse

2 ggf. auch schulische Einrichtungen
(vgl. Vorbemerkungen zum Kapitel 4)

3 staatlich anerkannte Schulen einschlieBlich
genehmigter Ersatzschulen
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Bildung und Kultur
Allgemeinbildende und berufliche Schulen

Klassen und Lehrgangsteilnehmer der Ausbildungsstatten
des Gesundheitswesens am 1. November 2014

Schultyp Lehrgangsteilnehmer
Beruf Schulen | Klassen ins-
— ins weiblich [Auslander dar_un_ter
o gesamt weiblich
Rechtsverhaltnis

Schulen fur die Ausbildung
in Pflegeberufen

Gesundheits- und
Krankenpfleger/-in..
Gesundheits- und

14 118 2539 1880 152 125

Kinderkrankenpfleger/-in ... 5 16 200 186 5 5
Hebamme/Entbindungs-
pfleger i 3 7 146 146 7 7
Operationstechnische/r
AsSiStent/-in ..eevennerinnns 4 11 194 135 15 9
Zusammen 26 152 3079 2347 179 146

Schulen und Lehranstalten
fuir die Ausbildung in
medizinisch-technischen/
therapeutischen und
sonstigen Berufen

Desinfektor/-in ... 1 1 18 4 - -
Diatassistent/-in 2 5 72 64 5 5
Ergotherapeut/-in.. - 7 26 439 384 25 22
Gesundheitsaufseher/-in ...... 1 1 18 12 - -
Kardiotechniker/-in 1 2 36 4 2 1
Logopéde/Logopadin .. 4 1 132 120 3 2

Masseur/-in und

medizinische/r

Bademeister/-in ... 3 7 96 50 20 9
Medizinische/r Sektions-

und Praparations-

assistent/-in .. 1 1 20 15 - -
Medizinisch-technische/r

Assistent/-in

Funktionsdiagnostik.............. 1 3 42 32 2 2
Medizinisch-technische/r
Laboratoriumsassistent/-in 2 9 159 129 22 17

Medizinisch-technische/r

Radiologieassistent/-in........ 2 9 129 86 17 12
Pharmazeutisch-

technische/r Assistent/-in .. 2 10 247 210 52 45

Physiotherapeut/-in ............. 9 51 936 526 77 42

Podologe/Podologin ... 1 6 116 110 12 12

Rettungsassistent/-in ... 4 17 312 81 11 3

Zusammen 41 159 2772 1827 248 172

Insgesamt ..........cccceeeees 67 31 5851 4174 427 318

offentliche Schulen 17 76 1456 1129 95 79

private Schulen ...... 50 235 4395 3045 332 239
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Bildung und Kultur
Allgemeinbildende und berufliche Schulen

Lehrer der beruflichen Schulen sowie der Ausbildungsstatten
des Gesundheitswesens am 1. November 2014

Vollzeit- und Stundenweise
Schulart teilzeitbeschaftigt beschaftigt
Rechtsverhiltnis ins- vollzeit- | darunter | teilzeit- | darunter | ins- weiblich
gesamt |beschaftigt| weiblich |beschaftigt| weiblich | gesamt

berufliche Schulen

Berufsschulen'. 1536 747 378 286 130 70
offentlich......... 1476 725 356 274 81 47
Privat e 60 22 22 12 49 23

Berufsfachschulen ....... 1387 967 449 420 312 689 406
offentlich.. 935 732 313 203 158 21 16
privat ........ 452 235 136 217 154 668 390

Fachoberschulen 314 214 116 100 73 35 20
&ffentlich? . 247 183 100 64 52 7 5
Privat e 67 31 16 36 21 28 15

Berufsoberschulen....... 102 75 38 27 22 8 4
sffentlich? 102 75 38 27 22 2 1
privat .... - - - - - 6 3

Berufliche Gymnasien 385 279 143 106 80 16 10
offentlich.. . 381 275 142 106 80 16 10
privat 4 4 1 - - - -

Fachschulen . 650 381 216 269 210 389 242
offentlich . 402 287 157 115 85 19 5
PrVAt oo 248 94 59 154 125 370 237

INsgesamt ... 4752 3452 1709 1300 983 1267 752
Sffentliche Schulen 3 899 3028 1475 871 671 146 84
private Schulen ... 853 424 234 429 312 1121 668

Ausbildungsstatten des Gesundheitswesens

Insgesamt ... 487 262 213 225 204 1265 710
offentliche Schulen 133 62 51 71 66 447 234
private Schulen...... 354 200 162 154 138 818 476

1 einschlieBlich Sonderberufsschulen

2 einschlieBlich Zweiter Bildungsweg (ZBW)
zum Erwerb einer Studienberechtigung

3 staatlich anerkannte Schulen

Jahrbuch Brandenburg: 04.20
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Bildung und Kultur
Allgemeinbildende und berufliche Schulen

Einrichtungen und Teilnehmer des Zweiten Bildungsweges

im Schuljahr 2014/15
L Lehrgangsteilnehmer
Abschlussart El:r:]gce?ﬁ ins- iblich land darunter
gesamt weiblich | Auslander weiblich
Berufsbildungsreife ... 10 367 164 126 52
Mittlerer Schulabschluss 9 950 421 215 103
Fachhochschulreife 1 330 170 18 11
Hochschulreife ... 8 2554 1334 206 17
Insgesamt X 4201 2089 565 283

1 Einrichtungen mit verschiedenen Abschluss-

mdglichkeiten sind mehrfach aufgefiihrt.
2 seit dem Schuljahr 2013/14 einschlielich Lehr-

gdnge zum Erwerb der erweiterten Berufs-

bildungsreife
Lehrer an Einrichtungen des Zweiten Bildungsweges
am 1. November 2014

Vollzeit- und Stundenweise
teilzeitbeschaftigt beschaftigt
Lehrgangsart - - — - -
ins- vollzeit- | darunter | teilzeit- | darunter ins- weib-
gesamt |beschaftigt| weiblich |beschaftigt| weiblich | gesamt lich

Lehrgdnge zum Erwerb
der Berufsbildungsreife .............. 18 13 9 5 2 - -
des mittleren

Schulabschlusses' 54 40 26 14 9 2 1
der Fachhochschulreife 19 13 8 6 4 - -
der Hochschulreife ... 292 200 114 92 77 10 6

Insgesamt 383 266 157 117 92 12 7

1 seit dem Schuljahr 2013/14 einschlieBlich Lehr-
gange zum Erwerb der erweiterten Berufs-
bildungsreife
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Allgemeinbildende Schulabschliisse

Bildung und Kultur
Allgemeinbildende und berufliche Schulen

im Schuljahr 2013/14
Ins- Weiblich Auslénder Darunter
gesamt weiblich
Merkmal — —
absolut n % von absolut |." % von absolut
insgesamt insgesamt
Schulentlassene der allgemein-
bildenden Schulen insgesamt 12283 49,4 3236 13,0 1602
ohne Abschluss ..o 1032 42,5 627 25,8 271
Hauptschulabschluss/
Berufsbildungsreife ... 1842 763 41,4 338 18,3 147
erweiterter Hauptschulabschluss/
erweiterte Berufsbildungsreife . 2261 1024 45,3 441 19,5 199
mittlerer Schulabschluss ............... 6 608 3066 46,4 881 13,3 443
allgemeine Hochschulreife ............... 11712 6398 54,6 949 81 542
An beruflichen Schulen
(zusétzlich) erworbene
Schulabschliisse’ .. 3431 45,2 796 10,5 359
Hauptschulabschluss/
Berufsbildungsreife ...........coweeereennns 330 152 46,1 59 17,9 24
erweiterter Hauptschulabschluss/
erweiterte Berufsbildungsreife........ 989 422 42,7 141 14,3 57
mittlerer Schulabschluss 2119 1056 49,8 270 12,7 137
Fachhochschulreife' 2940 1230 41,8 255 87 106
allgemeine und fachgebundene
Hochschulreife’ ... 1205 571 47,4 71 59 35
Im Zweiten Bildungsweg
erworbene Schulabschliisse” .. 2416 1164 48,2 (233) (9,6) (116)
Hauptschulabschluss/
Berufsbildungsreife ...........ooeeceeerenns 584 278 47,6 (85) (14,6) (34)
erweiterter Hauptschulabschluss/
erweiterte Berufsbildungsreife........ 403 184 45,7 (11) (2,7) (7)
mittlerer Schulabschluss 630 293 46,5 (93) (14,8) (49)
Fachhochschulreife 156 81 51,9 12 7,7 5
allgemeine und fachgebundene
Hochschulrife .....oeoeeererreeenreens 643 328 51,0 (32) (5,0) 21

1 ohne Zweiten Bildungsweg

2 einschlieBlich der in Schulfremdenpriifungen
(im Kalenderjahr 2014) erworbenen Abschliisse.

Auslandische Teilnehmer von Schulfremdenpriifungen
werden derzeit nicht gesondert erfasst; die Auslander-

zahlen enthalten daher nur Abschliisse, die in den
Lehrgéngen des Zweiten Bildungsweges erworben
wurden.

Jahrbuch Brandenburg: 04.09
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Bildung und Kultur
Allgemeinbildende und berufliche Schulen

Bestandene Abiturpriifungen

im Schuljahr 2013/14
Davon
Geburtsjahr
des Priifungs- Be- Obﬁrstufg der beruflich Beruf Zwei
teilnehmers | standene allgemein- erufliche erufs- _ Zweiter
- Prii- bildenden Gymnasien oberschulen Bildungsweg
Rechtsverhdltnis| fungen Schulen
der Schulen ins- weib- ins- | weib- | ins- | weib- | ins- | weib-
gesamt lich |gesamt| lich |gesamt| lich |gesamt| lich
1998 und spéter 18 18 9 - - - - - -
342 192 - - - - - -
389 2301 47 22 - - - -
4660 2528 202 97 82 6° - -
2136 1049 320 154 32 15 12 =2
527 246 153 61 42 23 2
114 65 66 33 56 30 8 7
16 6 21 9 67 35 16 9
33 23 93 5% 66 27 42 20
= - - - 46 17 81 49
- - - - 31 14 90 46
- - - - 29 16 73 32
- - - - 18 9 57 34
- - - - 5 1 43 24
- - - - 5 - 33 21
- - - - 2 1 29 16
LECE: 2 34 - - - - 43 3° 30 14
1981 und frither 87 - - - - - - 87 34

Insgesamt®. 13490 11712 6398 775 361 411 197 592 306
sffentlich® 12348 10578 5800 767 356 411 197 592 306
privat ....... 1142 1134 598 8 5 - -

1 fachgebundene und allgemeine Hochschulreife;
ohne Zweiten Bildungsweg

2 Geburtsjahr ... und spater

3 Geburtsjahr ... und frither

4 auBerdem 16 Absolventen (darunter elf weiblich)
an Berufsschulen und drei Absolventen
(darunter zwei weiblich) an Berufsfachschulen
sowie 51 externe Prifungsteilnehmer (darunter
22 weiblich) im Kalenderjahr 2014
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Bestandene Abschlusspriifungen’ an Fachoberschulen
(Fachhochschulreife) im Schuljahr 2013/14

Davon Fachbereich

Bildung und Kultur
Allgemeinbildende und berufliche Schulen

Geburtsjahr der
Absolventen |, 1 Erndhrung| Wirtschaft Gesund- | oo
Rechtsverhaltnis | YeNte" | Technik Huanuci_ VeL,l—C&_ GtiS,:ZI Eﬁg wirt-
der Schulen wirtschaft|  tung Soziales | Schaft
insgesamt
1995 und spéter-.... 426 30 8 74 18 290 6
1994 ... 270 29 4 76 12 142 7
272 43 10 97 16 102 4
245 51 11 92 15 69 7
190 39 10 81 10 46 4
169 51 1" 72 10 25 -
94 23 . 48 8 13 2
80 21 - 46 5 7 1
62 15 2 36 5 4 -
45 9 3 31 1 1 -
. 25 6 - 16 1 2 -
1984 ... 15 4 1 4 2 4 -
1983 und friiher .... 59 13 - 34 1 11 -
Insgesamt ... 1952 334 60 707 104 716 31
offentlich 1601 334 60 606 69 501 31
privat ... 351 N - 101 35 215 N
Insgesamt
ohneZBW 1796 301 60 600 104 700 31
weiblich
1995 und spéter .... 265 5 3 27 5 224 1
143 4 1 26 7 101 4
152 12 5 47 13 72 3
104 8 6 35 8 44 3
86 4 2 46 2 30 2
71 8 3 33 5 22 N
40 1 - 26 4 8 1
27 4 - 17 1 5 -
28 2 1 21 2 2 -
18 1 2 15 - - -
.. 10 - 8 - 2 -
1984 .....covevenn 5 2 - - 1 2 -
1983 und friiher .... 31 3 - 20 - 8 -
Insgesamt ... 980 54 23 321 48 520 14
offentlich 771 54 23 283 34 363 14
privat ..... 209 - - 38 14 157 -
Insgesamt
ohne ZBW 899 50 23 255 48 509 14

1 einschlieBlich Absolventen des Zweiten

Bildungsweges (ZBW)

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015

133



Bildung und Kultur
Allgemeinbildende und berufliche Schulen

Erworbene Berufsabschliisse’ von Absolventen der beruflichen Schulen
und der Ausbildungsstitten des Gesundheitswesens im Schuljahr 2013/14

Ins- o . Darunter
Schulart gesamt Weiblich Auslénder weiblich
Bildungsgan in % von in % von

gsgang absolut insgesamt absolut insgesamt absolut
Berufliche Schulen insgesamt ..... 18610 9670 52,0 1241 6,7 689
Berufsschule? 11787 5547 47,1 674 57 338
Berufsfachschule® .. 3576 2057 57,5 445 12,4 256
Ausbildungsberufe nach BBiG 904 361 39,9 165 18,3 73
Berufe auBerhalb BBIG .. 2672 1696 63,5 280 10,5 183
Fachschule 3247 2066 63,6 122 38 95

Ausbildungsstatten

des Gesundheitswesens .. 1880 1245 66,2 93 49 70
Pflegeberufe 831 618 74,4 36 4,3 32
sonstige Berufe ........eeeeennnnns 1049 627 598 57 54 38

1 zum Teil vorbehaltlich des Bestehens von Kammerpriifungen
(Ausbildungsberufe nach Berufsbildungsgesetz - BBiG)
oder des Ablegens von nachgelagerten Praktika

2 einschlieBlich entsprechender Sonderschulen

Jahrbuch Brandenburg: 04.16
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Auszubildende 2005 bis 2014
nach Ausbildungsbereichen

Bildung und Kultur
Auszubildende

Davon
Jahr gel_?;mt Industrie | Hand- |Landwirt-| 6ffentlicher | freie Hauswirt-
und Handel | werk schaft Dienst Berufe schaft
insgesamt
2005.. 55458 31286 15711 1083 2059 4831 488
2006 .. 55334 31853 15274 1102 2014 4589 502
2007 .. 54916 31777 15267 1049 1907 4460 456
2008 .. 54624 31818 15019 990 1898 4500 399
2009.. 5229 30438 14 094 893 201 4496 364
2010.. 49360 28990 13030 838 1681 4494 327
2011.. 46622 27223 11925 763 1897 4482 332
2012.. 44682 26267 11072 699 1870 4461 313
2013.. 42030 24508 10379 628 1927 4305 283
2014 .. 4049 23633 9707 606 1966 4361 223
weiblich

2005.. 25431 13973 4833 259 1426 4547 393
2006 .. 25181 14148 4626 256 1399 4338 414
2007 ... 24943 14131 4663 245 1325 4205 374
2008 .. 24847 14152 4584 243 1319 4203 346
2009 .. 23900 13458 4333 210 1397 4187 315
2010.. 22355 12655 3912 198 1144 4164 282
2011.. 20898 11513 3494 169 1289 4152 281
2012.. 19807 10805 3199 158 1272 4114 259
2013.. 18581 9966 2967 149 1307 3954 238
2014 .. 17985 9575 2724 131 1375 3981 199

Jahrbuch Brandenburg: 04.22
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Bildung und Kultur
Auszubildende

Auszubildende am 31. Dezember 2014

nach Ausbildungsbereichen und zustiandigen Stellen

Ausbi[dqusbereich ‘ Ins- ‘ Weiblich ‘ AAus— ‘ Dar_un_ter
Zustandige Stelle gesamt lander weiblich
Industrie und Handel ... 23633 9575 1352 584
Industrie- und Handelskammer .......cceeeee.. 23 633 9575 1352 584
Handwerk 9707 2724 764 262
Handwerkskammer ... 9707 2724 764 262
Landwirtschaft 606 131 12 3
Senatsverwaltung fir Arbeit,
Integration und Frauen 606 131 12 3
Offentlicher Dienst 1966 1375 42 28
Bundesagentur fiir Arbeit 58 46
Bundesministerium fir Verkehr und
digitale INfrastruktur .........ccoooeeeeeeeeeeeeeennnnns 44 22 - -
Bundesversicherungsamt ... 250 197 5 3
Bundesverwaltungsamt 472 330 9 7
Deutsche Rentenversicherung ... 52 39 - -
Konsistorium der evangelischen Kirche .... 8 5 - -
Verwaltungsakademie .......onmreeeeneneereenns 1076 731 28 18
Bundesamt fiir das Personalmanagement
der BUndeswehr ........ccveecceeemeeccveinineenns 6 5 - -
Freie Berufe 4361 3981 557 532
Arztekammer 1484 1404 171 161
Apothekerkammer 135 119 22 20
Patentanwaltskammer. 12 11 - -
Rechtsanwaltskammer ... 598 544 54 52
Steuerberaterkammer .. 547 362 35 29
Tierdrztekammer 162 152 1 1
ZahnarzteKammer ......ocecveesmecereessnneenns 1423 1389 274 269
Hauswirtschaft 223 199 1 10
Industrie- und Handelskammer ... 223 199 11 10
Insgesamt 40 496 17 985 2738 1419

Jahrbuch Brandenburg: 04.24
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Bildung und Kultur
Auszubildende

Auszubildende am 31. Dezember 2014
nach Berufsbereichen und Berufsgruppen

Berufsbereich | o | wanmich | weiic
I. Land-, Tier-, Forstwirtschaft und im Gartenbau ............. 765 529 236
112 Tierwirtschaft 2 2 -
113 Pferdewirtschaft 6 3 3
114 Fischwirtschaft 1 1 -
115 Tierpflege 11 50 61
117 Forst- und Jagdwirtschaft, Landschaftspflege ... 24 15 9
121 Gartenbau 573 454 119
122 Floristik 48 4 44
Il. Rohstoffgewinnung, Produktion und Fertigung ........... 9341 7915 1426
212 Naturstein- und Mineralaufbereitung
und -verarbeitung und Baustoffherstellung ...... 56 53 3
213 Industrielle Glasherstellung und -verarbeitung ... 32 23 9
221 Kunststoff- und Kautschukherstellung
und -verarbeitung 17 17 -
222 Farb- und Lacktechnik 128 114 14
223 Holzbe- und -verarbeitung 862 703 159
231 Papier- und Verpackungstechnik . 5 4 1
232 Technische Mediengestaltung .. 251 119 132
233 Fototechnik und Fotografie..... 37 7 30
234 Drucktechnik und -weiterverarbeitung,
Buchbinderei 123 75 48
241 Metallerzeugung 5 5 -
242 Metallbearbeitung 358 323 35
243 Metalloberflaichenbehandlung . 37 29 8
244 Metallbau und Schwei3technik 333 325 8
245 Feinwerk- und Werkzeugtechnik 98 93 5
251 Maschinenbau- und Betriebstechnik .. 663 612 51
252 Fahrzeug-, Luft-, Raumfahrt-
und Schiffbautechnik revvrriesssssssnsssssssseeseene 1 470 1412 58
261 Mechatronik und Automatisierungstechnik ........ 915 842 73
262 Energietechnik 1205 1146 59
263 Elektrotechnik 681 613 68
272 Technisches Zeichnen, Konstruktion
und Modellbau 179 11 68
282 Textilverarbeitung 134 17 117
283 Leder-, Pelzherstellung und -verarbeitung ............ 66 37 29
291 Getrankeherstellung 18 15 3
292 Lebensmittel- und Genussmittelherstellung ........ 400 242 158
293 Speisenzubereitung 1268 978 290
Ill. Bau, Architektur, Vermessung und Gebdudetechnik... 3171 3015 156
312 Vermessung und Kartografie ... 112 82 30
321 Hochbau 496 487 9
322 Tiefbau 237 234 3
331 Bodenverlegung 110 108 2
332 Maler- und Lackierer-, Stuckateurarbeiten, Bau-
werksabdichtung, Holz- und Bautenschutz ........ 583 510 73
333 Aus- und Trockenbau, Isolierung, Zimmerei,
Glaserei, Rollladen- und Jalousiebau ..........cc......... 294 280 14
342 Klempnerei, Sanitar-, Heizungs-
und Klimatechnik 1075 1062 13
343 Ver-und Entsorgung 264 252 12
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Bildung und Kultur
Auszubildende

Auszubildende am 31. Dezember 2014
nach Berufsbereichen und Berufsgruppen

Berufsbereich

Berufsgruppe gesamt Ménnlich | Weiblich
IV. Naturwissenschaft, Geografie und Informatik................ 1651 1308 343
412 Biologie 96 30 66
413 Chemie 274 129 145
414 Physik 72 66 6
422 Umweltschutztechnik 62 54 8
431 Informatik 600 554 46
432 IT-Systemanalyse, IT-Anwendungsberatung
und IT-Vertrieb 175 147 28
434 Softwareentwicklung und Programmierung ....... 372 328 44
V. Verkehr, Logistik, Schutz und Sicherheit .. 2093 1741 352
513 Lagerwirtschaft, Post und Zustellung,
Guterumschlag 643 582 61
514 Servicekrafte im Personenverkehr ... 85 45 40
515 Uberwachung und Steuerung
des Verkehrsbetriebs 55 45 10
516 Kaufleute - Verkehr und LOGiStiK .....cccccveeveeeeemmumarnnns 151 104 47
521 Fahrzeugfiihrung im StraBenverkehr-.. 274 238 36
522 Fahrzeugfiihrung im Eisenbahnverkehr 79 75 4
524 Fahrzeugfiihrung im Schiffsverkehr 19 15 4
525 Bau- und Transportgeratefiihrung ... 16 16 -
531 Objekt-, Personen-, Brandschutz,
Arbeitssicherheit 256 204 52
533 Gewerbe- und Gesundheitsaufsicht,
Desinfektion 5 4 1
541 Reinigung 510 413 97
VI. Kaufménnische Dienstleistungen, Warenhandel,

Vertrieb, Hotel und Tourismus .......ccovecccccsnecee. 9 198 4190 5008
611 Einkauf und Vertrieb 23 12 11
612 Handel 625 431 194
613 Immobilienwirtschaft und Facility-Management 585 246 339
621 Verkauf (ohne Produktspezialisierung) ... 3 641 1819 1822
622 Verkauf von Bekleidung, Elektronik, Kraftfahr-

zeugen Und HartWaren .......essnssscsssnnns 235 159 76
623 Verkauf von Lebensmitteln ........ceeeeenns 474 115 359
624 Verkauf von drogerie- und apothekentiblichen

Waren, Sanitats- und Medizinbedarf ........ccccccouneeee 232 31 201
625 Buch-, Kunst-, Antiquitdten-

und Musikfachhandel ... 45 1 34
631 Tourismus und Sport 309 102 207
632 Hotellerie 1806 718 1088
633 Gastronomie 831 413 418
634 Veranstaltungsservice und -management............. 392 133 259

VII. Unternehmensorganisation, Buchhaltung, Recht

und Verwaltung 8026 2572 5454
713 Unternehmensorganisation und -strategie ........... 766 388 378
714 Buro- und Sekretariat 3402 957 2445
715 Personalwesen und -dienstleistung 20 30 60
721 Versicherungs- und Finanzdienstleistungen 925 523 402
723 Steuerberatung 547 185 362
731 Rechtsberatung, -sprechung und -ordnung 610 55 555
732 Verwaltung 1470 377 1093
733 Medien-, Dokumentations-

und Informationsdienste ............ccceevessssnnnns 216 57 159
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Bildung und Kultur
Auszubildende

Auszubildende am 31. Dezember 2014
nach Berufsbereichen und Berufsgruppen

Noch:

g:ﬂzgiﬁ;: gelgasmt Mannlich | Weiblich 04.27
VIIl. Gesundheit, Soziales, Lehre und Erziehung ... 5046 583 4463
811 Arzt- und Praxishilfe 3069 124 2945
823 Korperpflege 1209 223 986
824 Bestattungswesen 2 1 1
825 Medizin-, Orthopddie- und Rehatechnik ................ 543 211 332
832 Hauswirtschaft und Verbraucherberatung ........... 223 24 199

IX. Sprach-, Literatur-, Geistes-, Gesellschafts- und
Wirtschaftswissenschaften, Medien, Kunst,

Kultur und Gestaltung 1205 658 547
913 Gesellschaftswissenschaften ... 15 6 9
921 Werbung und Marketing ......... 364 164 200
923 Verlags- und Medienwirtschaft . 211 71 140
932 Innenarchitektur, visuelles Marketing,

Raumausstattung 111 36 75
933 Kunsthandwerk und bildende Kunst ........cccccceeeeeeeee 4 2 2
934 Kunsthandwerkliche Keramik-

und Glasgestaltung 5 2 3
935 Kunsthandwerkliche Metallgestaltung ........c....... 63 27 36
936 Musikinstrumentenbau ... 12 4 8
945 Veranstaltungs-, Kamera- und Tontechnik 412 345 67

946 Buhnen- und Kostimbildnerei, Requisite .............. 8 1 7
Insgesamt 40 496 22511 17 985

Jahrbuch Brandenburg: 04.23
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Bildung und Kultur
Hochschulen

Deutsche und auslidndische Studierende
in den vergangenen zehn Wintersemestern

150 000

140 000
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—

130000

/ Studierende

120 000

__—

110 000

100 000

90 000

80000

70000

60 000
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0o

| 2005/06 ‘ 2006/07 ‘ 2007/08 ‘ 2008/09 ‘ 2009/10 ‘ 2010/M ‘ 2011712 ‘ 2012/13 ‘ 2013/14 J 201415 ‘

Studierende im Wintersemester 2014/15
nach Fachergruppen

Ingenieurwissenschaften

Humanmedizin/
Gesundheitswissenschaften

ubrige
Kunst-, Féchergruppen Sprach- und
Kunstwissenschaft Kulturwissenschaften

Rechts-, Wirtschafts-
und Sozialwissenschaften

Mathematik,
Naturwissenschaften
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Studierende und Studienanfanger im 1. Studiengang
2008 bis 2014 nach Hochschularten

Bildung und Kultur
Hochschulen

Winter- Davon an
semester Ins- -
gesamt Uni- Kunsthoch- | Fachhoch- V?;‘éﬁ]tgg?_s

Studienjahr versititen | schulen schulen’ schulen
Winter- . .
semester Studierende insgesamt
2008/09.. 135327 96 945 4820 30808 2754
2009/10.. 140070 98 544 4 846 36 294 386
2010/11.. 147 030 102 066 4995 39542 427
2011/12.. 153 694 105 463 5031 42731 469
2012/13.. 160 220 108 330 5113 46323 454
2013/14.. 165923 110 842 5173 49453 455
2014/15.. 171263 113615 5383 51789 476

weiblich
2008/09.. 66977 49 450 2832 13113 1582
2009/10.. 69 066 49782 2829 16214 241
2010/11.. 72437 51364 2869 17932 272
2011/12.. 75195 52517 2925 19461 292
2012/13.. 78702 54000 2984 21427 291
2013/14.......... 81785 55272 3050 23156 307
2014/15 ... 84748 56 864 3216 24331 337
Auslander

2008/09.......... 21629 16 945 1299 3290 95
2009/10.. 22 366 17 364 1403 3599 -
2010/11.. 23952 18 349 1518 4085 -
2011/12.. 25159 18 865 1596 4698
2012/13.. 26233 19150 1693 5389 1
2013/14 s 27 650 19815 1826 6008 1
2014/15 ... 29625 20948 1932 6743 2

Studienjahr

P01 J— 23967
2009 .... 26326
2010 .... 28 850
2011 ... 31234
2012 ... 31745
2013 31877
2014 32670
2008 33721
2009 39381
2010 44 836
2011 48 960
2012 50786
2013 53196
2014 55583

15207
16 142
17615
19711
19512
19398
20018

752

844
1104
1075
1078
1066
1117

7335
9181
9967
10298
10980
11222
11364

Studienanfanger im 1. Hochschulsemester

159
164
150
175
191
171

Studienanfanger im 1. Fachsemester

21201
24362
28 049
31513
32251
33704
35508

1 ohne Verwaltungsfachhochschulen

Jahrbuch Brandenburg: 04.25

1141
1296
1647
1644
1693
1810
1954

10383
13564
14976
15653
16 667
17 491
17 950

996
159
164
150
175
191
171
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Bildung und Kultur
Hochschulen

Studierende und Studienanfénger im 1. Studiengang
im Wintersemester 2014/15 nach Hochschulen

Deutsche Ausldnder
Studienanfanger Studienanfanger
Hochschulart Studie- und zwar im ersten und zwar im ersten
Hochschule rende sar?\l:nen :'C?fu}}: o sanzwL:nen ?c%cu}]: .
semester |semester semester | SeMester
UNiversitaten ......oceececsncciisseee. 113615 92667 10087 22158 20948 6055 6 547

34512 27501 3329 7480 7011 2286 2805
32272 26193 2836 6049 6079 1351 1767
32117 26750 3118 6959 5367 1841 1353

Freie Universitat
Technische Universitat .
Humboldt-Universitat ..

Charité-Universitatsmedizin .. . 6719 5548 301 619 1171 221 251
ESCP Europe ertschaftshochschule 178 121 5 14 57 3 -
ESMT European School

of Management and Technology...... 191 62 6 36 129 93 105
Hertie School of Governance 352 139 22 84 213 130 143
Steinbeis-Hochschule ............. 6344 5614 413 756 730 58 64
Deutsche Universitat

flr Weiterbildung ... 158 112 - 1 46 - -
International Psychoanaly‘uc

University ... .. 573 530 51 137 43 6 13
Psychologlsche Hochschule 926 89 1 17 7 1 2
Bard College Berlin,

A Liberal Arts University ... 103 8 5 6 95 65 44

Kunsthochschulen ........ieninnnnnns 5383 3451 358 922 1932 528 642

Universitédt der Kiinste.... cevesesiineee 3615 2475 224 655 1140 292 367
Kunsthochschule Berlin- We|Bensee . 783 537 48 139 246 81 99
Hochschule fur Musik ,Hanns Eisler” .. 513 167 21 39 346 71 88
Hochschule fur Schauspielkunst

»Ernst Busch” ... 231 164 25 45 67 26 29
ESMOD Internatlonale Kunst—

hochschule fiir Mode...... 241 108 40 44 133 58 59

Fachhochschulen
(ohne Verwaltungsfachhochschulen) 51789 45046 6358 9992 6743 1875 2195

Beuth Hochschule fiir Technik ............. 12485 11075 1228 2408 1410 233 352
Hochschule fiir Technik

und Wirtschaft ... e 13260 11076 1543 2264 2184 587 665
Hochschule fuertschaft und Recht 9998 8615 1456 2317 1383 523 569
Alice Salomon Hochschule........eee. 3422 3083 250 455 339 109 127
Evangelische Hochschule ... 1270 1213 161 217 57 14 19
Katholische Hochschule

fur Sozialwesen ... 1372 1312 156 222 60 10 1
SRH Hochschule ..... 753 510 95 152 243 84 94
Mediadesign Hochschule ... 1314 1184 201 259 130 32 41
Berliner Technische Kunst-

hochschule, Standort Berlin 453 261 31 38 192 67 64
Touro College 150 72 16 23 78 16 17
bbw Hochschule 1213 1066 191 229 147 30 40
IB-Hochschule 438 389 53 64 49 12 12
Hochschule fiir Gesundheit

und Sport, Technik und Kunst,

Standort Berlin .. . 559 524 109 112 35 14 15
Design- Akademle SRH Hochschule

fir Kommunikation und Design ....... 289 234 30 59 55 23 24
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Studierende und Studienanfanger im 1. Studiengang
im Wintersemester 2014/15 nach Hochschulen

Bildung und Kultur
Hochschulen

Deutsche

Auslander

Studienanfanger

Studienanfanger

Hochschulart Studie- und zwar im ersten und zwar im ersten
Hochschule rende - zu-
sammen H%Ck;' Fach- |sammen H%d'}‘ Fach-
schul- schul-
semester | Semester semester | S€Mester
Noch: Fachhochschulen
Best-Sabel-Hochschule .. 192 163 31 33 29 9 9
Akkon-Hochschule .. 318 305 94 114 13 1 11
Hochschule fir Medien,

Kommunikation und Wirtschaft,

Standort Berlin ... 536 488 100 118 48 13 20
DEKRA Hochschule . 422 384 75 94 38 5 6
Quadriga Hochschule ... 123 92 - - 31 - -
SRH Hochschule der populdren

Kunste, Standort Berlin ... 499 450 68 88 49 9 11
German open Business School 668 644 45 24 24 2 1
Hochschule fir Wirtschaft, Technik

und Kultur, Standort Berlin 365 339 83 123 26 1 12
Business School ... 686 653 99 224 33 12 20
Medical School . 594 567 132 218 27 11 17
GA Hochschule der digitalen

GesellSChaft ......cvvvevvvviseiicessscceninnns 19 13 7 8 6 4 4
Hochschule fir angewandte

PAAAGOGIK vrrrerromsvesersorsrsseresssnsee 62 62 33 43 - - -
AMD Akademie Mode & Design

Idstein, Standort Berlin..... 263 232 43 46 31 8 8
BAU International 40 14 12 14 26 26 26
Hochschule Fresenius Idstein,

Standort Berlin .....ecvevveeeeeesssnns 26 26 16 26 - - -

Verwaltungsfachhochschulen............... 476 474 170 170 2 1 1
Fachhochschule des Bundes

fur 6ffentliche Verwaltung

- Fachbereich Sozialversicherung ... 363 361 127 127 2 1 1

- Fachbereich Auswartige

Angelegenheiten ......neennns 113 113 43 43 - - -
Insgesamt 171263 141638 16973 33242 29625 8459 9385
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Bildung und Kultur
Hochschulen

Weibliche Studierende und Studienanfanger im 1. Studiengang
im Wintersemester 2014/15 nach Hochschulen

Deutsche Auslander
Studienanfanger Studienanfanger
Hochschulart Studie- und zwar im ersten und zwar im ersten
Hochschule rende sanzwl:nen :ﬁﬁn: o sanzwL:nen ?C%cuq: .
semester |s€mester semester |S€Mester
UNIVETSItATEN oo 56864 45514 5191 11561 11350 3486 3753

20307 15934 2063 4519 4373 1478 1814
10442 8126 926 2122 2316 540 729
18282 14878 1770 3996 3404 1149 862

Freie Universitat .........
Technische Universitat .
Humboldt-Universitat ..

Charité-Universitatsmedizin .. .. 4266 3565 188 412 701 139 161
ESCP Europe ertschaftshochschule 62 38 1 9 24 2 -
ESMT European School

of Management and Technology...... 63 20 3 10 43 31 37
Hertie School of Governance 172 63 10 35 109 72 77
Steinbeis-Hochschule ............. 2658 2396 195 351 262 28 30
Deutsche Universitat

flr Weiterbildung ... 59 44 - 1 15 - -
International Psychoanaly‘uc

University ... .. 410 374 31 89 36 5 12
Psychologlsche Hochschule 78 71 - 12 7 1 2
Bard College Berlin,

A Liberal Arts University ... 65 5 4 5 60 41 29

Kunsthochschulen ........ieninnnnnns 3216 2009 224 566 1207 346 416

Universitadt der Kiinste.... cieresiinnene 2 088 1398 135 395 690 184 229
Kunsthochschule Berlin- We|Bensee . 540 358 33 89 182 55 67
Hochschule fur Musik ,Hanns Eisler”.. 248 77 9 17 171 35 44
Hochschule fur Schauspielkunst

»Ernst Busch” ... 126 83 13 28 43 19 22
ESMOD Internatlonale Kunst—

hochschule fiir Mode...... 214 93 34 37 121 53 54

Fachhochschulen
(ohne Verwaltungsfachhochschulen) 24331 20946 3156 4782 3385 973 1145

Beuth Hochschule fiir Technik ............ 3883 3359 402 771 524 91 143
Hochschule fiir Technik

und Wirtschaft ... . 5001 4046 560 819 955 246 282
Hochschule fuertschaft und Recht 5233 4422 785 1197 811 306 331
Alice Salomon Hochschule.........ccce... 2510 2247 187 347 263 82 98
Evangelische Hochschule ... 984 939 127 171 45 1 15
Katholische Hochschule

fur Sozialwesen ... 1070 1019 128 175 51 7 8
SRH Hochschule ..... 178 121 41 67 57 33 40
Mediadesign Hochschule .................. 823 739 139 174 84 21 28
Berliner Technische Kunst-

hochschule, Standort Berlin 276 152 17 23 124 4 41
Touro College 65 28 9 12 37 7 8
bbw Hochschule 652 546 113 139 106 19 27
IB-Hochschule 339 304 44 53 35 8 8
Hochschule fiir Gesundheit

und Sport, Technik und Kunst,

Standort Berlin ... 276 256 45 48 20 6 6
Design-Akademie, SRH Hochschule

fir Kommunikation und Design ....... 189 150 19 38 39 18 18
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Weibliche Studierende und Studienanfdanger im 1. Studiengang
im Wintersemester 2014/15 nach Hochschulen

Bildung und Kultur
Hochschulen

Deutsche

Auslander

Studienanfanger

Studienanfanger

Hochschulart Studie- und zwar im ersten und zwar im ersten
Hochschule rende zu- zu-
sammen H(I)wd]_ Fach- |sammen H%CIT Fach-
schul- schul-
semester | SEMester semester | SEMester
Noch: Fachhochschule
Best-Sabel-Hochschule .. 122 104 23 24 18 6 6
Akkon-Hochschule .. 183 177 56 67 6 5 5
Hochschule fir Medien,

Kommunikation und Wirtschaft,

Standort Berlin ... 345 310 68 82 35 1 15
DEKRA Hochschule . 212 188 44 54 24 4 4
Quadriga Hochschule ... 64 44 - - 20
SRH Hochschule der populdren

Kunste, Standort Berlin ... 162 140 29 38 22 8 8
German open Business School 382 367 29 16 15 2 1
Hochschule fir Wirtschaft, Technik

und Kultur, Standort Berlin 256 240 58 83 16 8 9
Business School ... 353 332 55 123 21 10 16
Medical School . 484 459 110 179 25 11 16
GA Hochschule der digitalen

GesellSChaft ......ccvvvvvvriieeicssssscccrinnns 6 3 3 3 3 2 2
Hochschule fir angewandte

PAAAGOGIK vrvrrerrmseesersorsrrseresssnsee 29 29 16 21 - - -
AMD Akademie Mode & Design

Idstein, Standort Berlin..... 230 205 35 38 25 6 6
BAU International 13 9 8 9 4 4 4
Hochschule Fresenius Idstein,

Standort Berlin .....cvcvceeeeeeissnn 1 1 6 1 - - -

Verwaltungsfachhochschulen ............... 337 336 120 120 1 1 1
Fachhochschule des Bundes

fur 6ffentliche Verwaltung

- Fachbereich Sozialversicherung ... 257 256 88 88 1 1 1

- Fachbereich Auswartige

Angelegenheiten ... 80 80 32 32 - - -
Insgesamt 84748 68 805 8691 17 029 15943 4 806 5315
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Bildung und Kultur
Hochschulen

Studierende im 1. Studiengang im Wintersemester 2014/15
nach Fachergruppen des 1. Studienfaches

Deutsche Ausldnder
Studienanfanger Studienanfanger
Studie- und zwar und zwar
Fachergruppe rende zu- im ersten zu- im ersten
sammen sammen
Hoch- Fach- Hoch- Fach-
schul- schul-
semester | S€mester semester | SemMester
insgesamt
Sprach- und Kulturwissenschaften ...... 31202 25576 2860 7211 5626 1905 1873
Sport 1016 962 119 241 54 14 14
Rechts-, Wirtschafts- und Sozial-
WisSENSChAFtEN ..o 46 608 38314 5074 8632 8294 2913 3083
Mathematik, Naturwissenschaften ...... 29555 25135 3378 6751 4420 1006 1252

Humanmedizin/Gesundheits-

wissenschaften ... 9580 8257 697 1114 1323 265 298

Veterinarmedizin .. 1611 1442 176 229 169 31 36
Agrar-, Forst- und Erndhrungs-
wissenschaften 2560 2169 164 420 391 113 95

36135 29945 3229 6107 6190 1304 1706
11391 8385 1116 2117 3006 866 962

Ingenieurwissenschaften ..
Kunst, Kunstwissenschaft ..
AuBerhalb der Studienbereichs-

gliederung 1605 1453 160 420 152 42 66

Insgesamt 171263 141638 16973 33242 29625 8459 9385

weiblich
Sprach- und Kulturwissenschaften ...... 21276 17400 2073 5027 3876 1290 1287
Sport 363 346 39 78 17 4 4
Rechts-, Wirtschafts- und Sozial-

WisSENSChAftEN ..o 25465 20588 2928 4791 4877 1765 1886
Mathematik, Naturwissenschaften ....... 10513 8577 1171 2509 1936 422 553
Humanmedizin/Gesundheits-

wissenschaften ... 6311 5510 476 770 801 168 193
Veterinarmedizin .. 1351 1238 144 191 113 22 26
Agrar-, Forst- und Erndhrungs-

wissenschaften 1324 1106 90 229 218 69 60
Ingenieurwissenschaften .. 9807 7798 923 1760 2009 461 617
Kunst, Kunstwissenschaft ... 7 306 5327 735 1386 1979 575 642
AuBerhalb der Studienbereichs-

gliederung 1032 915 112 288 117 30 47

Zusammen 84748 68805 8691 17029 15943 4806 5315

Jahrbuch Brandenburg: 04.27
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Bildung und Kultur
Hochschulen

Bestandene Priifungen an akademischen, staatlichen und kirchlichen Priifungsamtern

im Priifungsjahr 2014

Fachergruppe

Insgesamt Deutsche Auslander
ins- weib- zu- weib- zu- weib-
gesamt lich |sammen| lich |sammem| lich

Sprach- und Kulturwissenschaften ...
Sport
Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften ...
Mathematik, Naturwissenschaften
Humanmedizin/Gesundheitswissenschaften ..
Veterindrmedizin
Agrar-, Forst- und Erndhrungswissenschaften.
Ingenieurwissenschaften
Kunst, Kunstwissenschaft ...

Universitdre Abschlisse (ohne Lehramt)

Sprach- und Kulturwissenschaften ..
Sport
Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften .....
Mathematik, Naturwissenschaften ...
Humanmedizin/Gesundheitswissenschaften ..
Agrar-, Forst- und Erndhrungswissenschaften.
Ingenieurwissenschaften ...
Kunst, Kunstwissenschaft....

Sprach- und Kulturwissenschaften ..
Sport
Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften ...
Mathematik, Naturwissenschaften ...
Humanmedizin/Gesundheitswissenschaften ..........
Veterindrmedizin
Agrar-, Forst- und Erndhrungswissenschaften.
Ingenieurwissenschaften ...
Kunst, Kunstwissenschaft .............eecsvssssennenns

Sprach- und Kulturwissenschaften ..
Sport
Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften ...
Mathematik, Naturwissenschaften ...
Humanmedizin/Gesundheitswissenschaften ..........
Veterindrmedizin
Agrar-, Forst- und Erndhrungswissenschaften.
Ingenieurwissenschaften ...
Kunst, Kunstwissenschaft....

3510 2580 3027 2202 483 378
79 32 77 31 2 1
4182 2142 3389 1706 793 436
2309 854 2061 758 248 96
1081 684 957 614 124 70
183 152 175 146 8 6
229 132 197 111 32 21
2909 816 2429 635 480 181
403 294 332 235 71 59
Insgesamt 14 885 7686 12644 6438 2241 1248
darunter Bachelor
1368 1014 1208 886 160 128
33 14 32 14 1 -
1551 766 1381 658 170 108
1044 359 966 328 78 31
131 92 127 88 4 4
97 59 93 57 4 2
1308 360 1155 302 153 58
180 114 147 91 33 23
Zusammen 5712 2778 5109 2424 603 354
darunter Master
1357 1025 1126 842 231 183
14 9 14 9 - -
1895 950 1337 665 558 285
806 286 684 246 122 40
145 86 98 63 47 23
14 8 14 8 - -
131 73 104 54 27 19
1110 311 848 215 262 96
147 123 121 929 26 24
Zusammen 5619 2871 4346 2201 1273 670
Promotionen
338 183 236 134 102 49
5 1 4 1 1 -
286 126 232 929 54 27
678 283 519 216 159 67
555 323 500 292 55 31
71 59 57 54 14 5
28 13 13 6 15 7
281 73 201 53 80 20
59 37 50 33 9 4
Insgesamt 2301 1098 1812 888 489 210
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Bildung und Kultur
Hochschulen

Bestandene Priifungen an akademischen, staatlichen und kirchlichen Prifungsamtern

im Prifungsjahr 2014

Insgesamt Deutsche Ausldnder
Fachergruppe ins- weib- zu- weib- zu- weib-
gesamt lich |sammen| lich |sammem| lich
Lehramtsprifungen
Sprach- und Kulturwissenschaften ... 792 601 753 573 39 28
Sport 71 21 69 21 2 -
Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften ..... 190 17 177 106 13 1
Mathematik, Naturwissenschaften .................. 283 166 279 163 4 3
Agrar-, Forst- und Erndhrungswissenschaften 7 3 7 3 - -
Ingenieurwissenschaften .. 54 28 54 28 - -
Kunst, Kunstwissenschaft .. 134 103 129 99 5 4
Insgesamt 1531 1039 1468 993 63 46
darunter Lehramt Bachelor
Sprach- und Kulturwissenschaften ... 404 303 382 286 22 17
Sport 34 11 33 11 1 -
Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 104 59 99 54 5 5
Mathematik, Naturwissenschaften ... 157 89 157 89 - -
Agrar-, Forst- und Erndhrungswissenschaften 6 2 6 2 - -
Ingenieurwissenschaften ... 28 16 28 16 - -
Kunst, Kunstwissenschaft .............mccccrseessnnnnns 79 62 77 60 2 2
Zusammen 812 542 782 518 30 24
darunter Lehramt Master
Sprach- und Kulturwissenschaften ... 346 265 330 254 16 11
Sport 31 8 30 8 1 -
Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften ..... 83 56 76 51 7 5
Mathematik, Naturwissenschaften ... 112 69 108 66 4 3
Agrar-, Forst- und Erndhrungswissenschaften 1 1 1 1 - -
Ingenieurwissenschaften .. 26 12 26 12 - -
Kunst, Kunstwissenschaft .. 51 37 48 35 3 2
Zusammen 650 448 619 427 31 21
Kiinstlerische Abschliisse
Ingenieurwissenschaften .. 24 10 19 5 5 5
Kunst, Kunstwissenschaft.. 1152 688 750 438 402 250
Insgesamt 1176 698 769 443 407 255
darunter Bachelor
Kunst, Kunstwissenschaft ............csssssnsnnnns 318 207 216 137 102 70
Zusammen 318 207 216 137 102 70
darunter Master
Kunst, KUNStwissenSChaft .......o.cwwveeemmmmnnnseeseeeeenseeens 347 211 186 112 161 99
Zusammen 347 211 186 112 161 99
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Bildung und Kultur
Hochschulen

Bestandene Priifungen an akademischen, staatlichen und kirchlichen Prifungsamtern
im Prufungsjahr 2014

Noch:

Insgesamt Deutsche Auslander 04.32
Fachergruppe ins- weib- zu- weib- zu- weib-
gesamt lich |sammen| lich |sammem| lich

Fachhochschulabschliisse

Sprach- und Kulturwissenschaften ... 379 301 362 285 17 16
Sport 34 9 32 8 2 1
Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften .... 5054 3144 4503 2799 551 345
Mathematik, Naturwissenschaften 876 232 793 200 83 32
Humanmedizin/Gesundheitswissenschaften .. 389 308 378 299 11 9
Agrar-, Forst- und Erndhrungswissenschaften. 152 76 145 72 7 4
Ingenieurwissenschaften 3036 764 2749 687 287 77
Kunst, Kunstwissenschaft.... 444 279 394 249 50 30
Insgesamt 10 364 5113 9356 4599 1008 514
darunter Bachelor
Sprach- und Kulturwissenschaften ... 325 259 311 246 14 13
Sport 20 2 20 2 - -
Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften .... 3626 2234 3395 2093 231 141
Mathematik, Naturwissenschaften ... .. 637 177 576 156 61 21
Humanmed|Z|n/Gesundhe|tSW|ssenschaften 345 270 335 262 10 8
Agrar-, Forst- und Erndhrungswissenschaften. 104 51 101 50 3 1
Ingenieurwissenschaften ... 1 845 451 1700 415 145 36
Kunst, Kunstwissenschaft .............ecervvenseennnns 421 262 374 233 47 29
Zusammen 7323 3706 6812 3457 511 249
darunter Master

Sprach- und Kulturwissenschaften ... 51 41 48 38 3 3
Sport 14 7 12 6 2 1
Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften .... 1306 831 987 628 319 203
Mathematik, Naturwissenschaften .. 239 55 217 44 22 11
Humanmedizin/Gesundheitswissenschaften .. 43 38 42 37 1 1
Agrar-, Forst- und Erndhrungswissenschaften. 48 25 44 22 4 3
Ingenieurwissenschaften .......cciesnes 1151 306 1013 266 138 40
Kunst, Kunstwissenschaft .............cccsvsseeennnnns 23 17 20 16 3 1
Zusammen 2875 1320 2383 1057 492 263

Sonstige Abschliisse

Sprach- und Kulturwissenschaften ... 7 5 1 1 6 4
Rechts-, Wirtschafts- und Soznalwnssenschaften 8 4 8 4 - -
Mathematik, Naturwissenschaften .. 30 21 30 21 - -

Insgesamt 45 30 39 26 6 4

Priifungen insgesamt

Sprach- und Kulturwissenschaften ... 5026 3670 4379 3195 647 475
Sport 189 63 182 61 7 2
Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften ... 9720 5533 8309 4714 1411 819
Mathematik, Naturwissenschaften ... 4176 1556 3682 1358 494 198
Humanmed|Z|n/Gesundhenswmsenschaften .. 2025 1315 1835 1205 190 110
Veterindrmedizin 254 211 232 200 22 11
Agrar-, Forst- und Erndhrungswissenschaften......... 416 224 362 192 54 32
Ingenieurwissenschaften ... 6304 1691 5452 1408 852 283

2192 1401 1655 1054 537 347
Insgesamt 30302 15664 26088 13387 4214 2277

Kunst, Kunstwissenschaft....
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Bildung und Kultur
Hochschulen

Personal an Hochschulen am 1. Dezember 2014

Wissenschaftliches Verwaltungs-,
Personal und kiinstlerisches | technisches und
Hochschulart Personal sonstiges Personal
Hochschule - - - -
ins- weib- zu- weib- zu- weib-
gesamt lich sammen lich sammen lich

37433 20580 22242 9206 15191 11374
7 862 4195 5502 2607 2360 1588
8402 3022 6206 1727 2196 1295

Humboldt-Universitat 7027 3577 5410 2470 1617 1107

Charité-Universitatsmedizin .. . 12844 9166 4322 2132 8522 7034

ESCP Europe ertschaftshochschule 93 48 49 16 44 32

Universitdten
Freie Universitat .
Technische Universitat .

ESMT European School

of Management and Technology...... 96 41 67 22 29 19
Hertie School of Governance ............... 188 109 926 44 92 65
Steinbeis-Hochschule ........ccoumcccens 607 272 334 78 273 194
Deutsche Universitat

fur Weiterbildung ... 150 57 141 49 9 8
International Psychoanalytic

UNIVETSItY wooeeevveenrrisiscsissnnssssssnnnns 106 62 84 47 22 15
Psychologische Hochschule ............... 16 9 10 5 6
Bard College Berlin,

A Liberal Arts University ... 42 22 21 9 21 13

Kunsthochschulen 2788 1426 2311 1106 477 320

Universitat der Kiinste .. 1909 984 1579 756 330 228
Kunsthochschule Berlin-Wei3ensee .. 251 141 200 109 51 32
Hochschule fir Musik,,Hanns Eisler”.. 427 192 376 156 51 36
Hochschule fur Schauspielkunst

SEMNSt BUSCh” oooeeeecereeiecserninseeenes 160 80 128 65 32 15
ESMOD Internatlonale Kunst—

hochschule fir Mode ... 41 29 28 20 13 9

Fachhochschulen
(ohne Verwaltungsfachhochschulen) 8019 3449 6302 2391 1717 1058

Beuth Hochschule fiir Technik ............. 1714 553 1228 328 486 225
Hochschule fiir Technik

und Wirtschaft ... . 1943 730 1547 506 396 224
Hochschule fuertschaft und Recht 1638 706 1351 484 287 222
Alice Salomon Hochschule................ 704 474 609 397 95 77
Evangelische Hochschule ... 287 194 228 147 59 47

Katholische Hochschule

fur Sozialwesen 240 153 204 130 36 23
SRH Hochschule ..... 159 70 133 54 26 16
Mediadesign Hochschule ... 108 55 48 17 60 38
Berliner Technische Kunst-

hochschule, Standort Berlin ... 112 46 66 19 46 27
Touro College 37 17 25 10 12 7
bbw Hochschule 136 60 92 28 44 32
IB-Hochschule 52 25 43 19 9 6
Hochschule fiir Gesundheit

und Sport, Technik und Kunst,

Standort Berlin .. . 72 34 58 24 14 10
Design Akademle, SRH Hochschule

fir Kommunikation und Design ....... 84 30 71 23 13 7
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Bildung und Kultur
Hochschulen

Personal an Hochschulen am 1. Dezember 2014

Noch:
Wissenschaftliches Verwaltungs-, 04.33
Personal und kiinstlerisches | technisches und
Hochschulart Personal sonstiges Personal
Hochschule
ins- weib- zu- weib- zu- weib-
gesamt lich sammen lich sammen lich
Noch: Fachhochschule
Best-Sabel-Hochschule .. 44 28 34 19 10 9
Akkon-Hochschule 32 15 24 9 8 6
Hochschule fiir Medien,

Kommunikation und Wirtschaft,

Standort Berlin ....ceeeeeeeeeessneees 102 37 84 22 18 15
DEKRA Hochschule 57 23 47 16 10
Quadriga Hochschule 22 7 13 4 9 3
SRH Hochschule der populéaren

Kiinste, Standort Berlin ... 108 33 99 27 9 6
German open Business School ........... 84 23 75 15 9 8
Hochschule fir Wirtschaft, Technik

und Kultur, Standort Berlin 69 32 58 25 1 7
Business SChool ... . 76 27 63 19 13
Medical SChOOI .....cuuueceeerrvvvveiiiiase 51 29 35 16 16 13
GA Hochschule der digitalen

Gesellschaft . 4 2 2 1 2 1
Hochschule fiir angewandte

[ To =T ToTe 1 RS 1 3 7 1 4 2
AMD Akademie Mode & Design

Idstein, Standort Berlin .........cccoeevvennee 49 30 40 22 9 8
Bau International .......eeeeeeeeessnnnees 18 9 13 5 5
Hochschule Fresenius Idstein,

Standort Berlin ... . 6 4 5 4 1 -

Verwaltungsfachhochschulen ... 91 45 53 23 38 22
Fachhochschule des Bundes

fur offentliche Verwaltung

- Fachbereich Sozialversicherung ... 52 25 36 14 16 11

- Fachbereich Auswértige

Angelegenheiten ... 39 20 17 9 22 1

Insgesamt 48331 25500 30908 12726 17423 12774
darunter Teilzeitbeschaftigte 27260 14402 21464 9483 5796 4919
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Bildung und Kultur
Hochschulen

Wissenschaftliches und kiinstlerisches Personal an Hochschulen

am 1. Dezember 2014
Wissen- Hauptberuflich
haftliches i 5
Hochschulart schatt wissen- | Lehrkréfte | Nepen-
Hochschule und kiinst- | profes- Doiirzjten schaftlicheu.|  fir | peruflich
lerisches SOren |\ ictenten kunstlerische| besondere
Personal Mitarbeiter | Aufgaben
Universitaten . 22242 1709 37 10703 282 9511
Freie Universitat . 5502 538 1 2087 78 2798
Technische Universitat . 6206 348 1 2625 29 3203
Humboldt-Universitat .. 5410 474 11 1867 149 2909
Charité-Universitdtsmedizin ............... 4322 258 14 4003 23 24
ESCP Europe Wirtschaftshochschule 49 9 - 25 - 15
ESMT European School
of Management and Technology...... 67 22 10 - - 35
Hertie School of Governance 96 20 - 51 - 25
Steinbeis-Hochschule 334 1 - 8 - 325
Deutsche Universitat
fur Weiterbildung ...ecveeeeeceeeennneesiinnns 141 1 - 11 - 129
International Psychoanalytic
University ... . 84 20 - 17 - 47
Psychologlsche Hochschule 10 6 - - 1
Bard College Berlin,
A Liberal Arts University ... 21 12 - 6 3 -
Kunsthochschulen ... 2311 373 15 203 17 1603
Universitat der Kiinste... e 1579 227 10 190 40 1112
Kunsthochschule Berlin-Weiensee .. 200 46 - 9 18 127
Hochschule fir Musik,,Hanns Eisler”.. 376 70 5 - 29 272
Hochschule fur Schauspielkunst
»Ernst Busch” ... 128 28 - 3 17 80
ESMOD Internatlonale Kunst-
hochschule fiir Mode .........coomeerrrrneees 28 2 - 1 13 12
Fachhochschulen
(ohne Verwaltungsfachhochschulen) 6302 1156 79 213 65 4789
Beuth Hochschule fir Technik ............. 1228 296 29 - 7 896
Hochschule fiir Technik
UNd Wirtschaft .......coeeecccccvvveennsennn 1547 260 4 76 32 1175
Hochschule fir Wirtschaft und Recht 1351 204 9 33 2 1103
Alice Salomon Hochschule.. 609 58 14 38 1 498
Evangelische Hochschule ... 228 44 - 4 1 179
Katholische Hochschule
flir SOzZialwesen .......eenecccerrvvensnnnes 204 39 - 20 2 143
SRH Hochschule 133 19 1 15 1 97
Mediadesign Hochschule 48 32 6 - - 10
Berliner Technische Kunst-
hochschule, Standort Berlin .............. 66 16 - 10 - 40
Touro College 25 7 - 1 - 17
bbw Hochschule 92 25 - - - 67
IB-Hochschule ... 43 12 2 6 - 23
Hochschule fur Gesundhelt
und Sport, Technik und Kunst,
Standort Berlin .. . 58 13 3 - - 42
Design Akadem|e SRH Hochschule
fur Kommunikation und Design ....... 71 16 - - - 55
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Wissenschaftliches und kinstlerisches Personal an Hochschulen

am 1. Dezember 2014

Bildung und Kultur
Hochschulen

Wissen- Hauptberuflich
haftliches i 5
Hochschulart scharti Dozenten | Wissen- | Lehrkréfte | Neben-
Hochschule und kiinst- | profes- ond | |schaftlicheu.|  fir | peruflich
lerisches soren |\ . tenten kunstlerische | besondere
Personal Mitarbeiter | Aufgaben
Noch: Fachhochschule
Best-Sabel-Hochschule ... 34 6 2 - - 26
Akkon-Hochschule ... 24 8 - 2 - 14
Hochschule fir Medien,

Kommunikation und Wirtschaft,

Standort Berlin ... 84 16 - - 68
DEKRA Hochschule . 47 10 2 - 3 32
Quadriga Hochschule ... 13 7 - 1 1 4
SRH Hochschule der populdren

Kunste, Standort Berlin 99 16 - 3 - 80
German open Business School 75 8 - - - 67
Hochschule fir Wirtschaft, Technik

und Kultur, Standort Berlin ........cco..... 58 8 - 4 - 46
Business School 63 15 1 - 6 41
Medical School . 35 10 - - 9 16
GA Hochschule der digitalen

GesellSChaft .....ccvvevvvrvieenccsssscceninnns 2 2 - - - -
Hochschule fir angewandte

[ Le ETe oo 1R 7 - 1 - - 6
AMD Akademie Mode & Design

Idstein, Standort Berlin 40 5 3 - - 32
Bau International ............. 13 4 1 - - 8
Hochschule Fresenius Idstein,

Standort Berlin .....ccveveeeeeeecssnnes 5 - 1 - - 4

Verwaltungsfachhochschulen ............. 53 12 - - 29 12
Fachhochschule des Bundes

fur offentliche Verwaltung

- Fachbereich Sozialversicherung ... 36 8 - - 16 12

- Fachbereich Auswartige

Angelegenheiten .. 17 4 - - 13 -
Insgesamt 30908 3250 131 11119 493 15915
darunter Teilzeitbeschaftigte 21464 484 69 4828 168 15915

Jahrbuch Brandenburg: 04.30
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Bildung und Kultur
Ausbildungsférderung

Ausbildungsférderung nach dem
Bundesausbildungsforderungsgesetz 2005 bis 2014"

" . . Durchschnittlicher
Geforderte Finanzieller Aufwand Férderungsbetrag?
Jahr . . fur fur pro pro
Schiiler | Studierende Schiler | Studierende | Schiiler (Studierenden
Personen 1000 EUR EUR je Monat
2005.. 15947 33647 39810 117167 322 408
2006.. 16635 32702 41268 113459 322 409
2007 ... 17201 32115 41703 109137 318 404
2008.. 18253 32807 45683 115428 336 427
2009.. 19380 34110 52967 132439 358 465
2010.. 20253 36 608 57010 142 361 369 470
2011.. 20916 39900 63 264 161892 397 487
2012.. 20869 42129 63 655 170363 396 484
2013.. 20420 42 660 62328 172551 395 484
2014.. 19970 42008 60619 171156 396 490

1 ohne Geférderte mit verzinslichem Bankdarlehen
2 bezogen auf den durchschnittlichen Monatsbestand

Jahrbuch Brandenburg: 04.31

Forderung nach dem Stipendienprogramm-Gesetz
2011 bis 2014

Stipendiaten

Gesamtsumme der
an die Stipendiaten

Mittel- weitergegebenen Mittel'
Jahr - geber
Ins- weib- | Aus- ungebundene gebundene
gesamt | lich lander Mittel Mittel
Personen Anzahl EUR

2011 .. 178 104 16 73 40 500 68 400
2012.. 374 206 29 163 202350 197 400
2013 .. 670 366 65 237 389700 369 000
2014 ... 776 429 78 246 481 800 444900

1 ohne Bundesmittel

Jahrbuch Brandenburg: 04.32
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Bildung und Kultur
Bildungsstand der Bevélkerung

Bevolkerung 2014 nach Altersgruppen und allgemeinem Schulabschluss

Davon mit Abschluss der Noch nicht

Mit allge- Polytechn. Ohne schul-
Ins- | meinem | Haypt-/ | Ober- Fachhoch-| schyr. | Pflichti,

Altersgruppe | gesamt | Schul- | volks- | schule | "6 [schulreife, abschluss| Schuler,

in Jahren abschluss'| schule |der ehem.| SM'® | Apitur keine
DDR Angabe

1000

unter 25 779,6 2199 323 - 66,2 1214 12,2 547,5
25bisunter45 1051,5 995,6 122,7 33,0 260,1 579,8 53,2 /
45 bis unter 65 951,1 893,6 140,0 208,1 178,7 366,7 571 /
65 und alter ..... 660,8 628,1 258,9 81,9 119,8 167,5 32,0 /
Insgesamt 3 443,1 27372 554,0 323,0 6248 12354 154,5 551,3
deutsch ...... 29673 24090 4792 3214 559,1 10493 62,3 495,9
auslandisch  475,7 328,2 74,8 / 65,7 186,1 92,1 55,4

1 einschlieBlich ohne Angabe der Art des Abschlusses

Jahrbuch Brandenburg: 04.33

Ergebnisse des Mikrozensus

Bevolkerung 2014 nach Altersgruppen und beruflichem Abschluss

Mit berufsbildendem Ohne Personen

Ins. bzw. Hochschulabschluss beruflichen| unter
Altersgruppe | gesamt Lehr-/ Fach- | Fachhoch-| Hoch- Ausbil-~ | 15 Jahren,

in Jahren Anlern- schul- schul- schul- dungs- ohne
ausbildung’| abschluss? | abschluss® | abschluss | abschluss | Angabe

1000

unter 25 779,6 45,7 / / 11,4 266,6 448,0
25 bisunter45  1051,5 403,4 56,4 711 284,6 2357 /
45 bis unter 65 951,1 448,1 89,9 55,9 197,6 159,3 /
65 und alter ..... 660,8 350,6 58,0 38,0 93,7 1194 /
Insgesamt 3 443,1 1247,7 209,3 168,0 587,2 781,0 449,8
deutsch ...... 29673 11575 197,5 156,6 4843 560,7 4107
auslandisch 475,7 90,3 11,8 11,4 1029 220,3 39,1

1 Anlernausbildung, Berufliches Praktikum, Berufs-
vorbereitungsjahr, Abschluss einer Lehrausbildung,
Vorbereitungsdienst fiir den mittleren Dienst in der
offentlichen Verwaltung, berufsqualifizierender
Abschluss an einer Berufsfachschule/Kollegschule,
Abschluss einer einjahrigen Schule des Gesundheits-
wesens

~

Meister-/Technikerausbildung oder gleichwertiger
Fachschulabschluss, Abschluss einer zwei- oder drei-
jahrigen Schule des Gesundheitswesens, Erzieher/
-innenausbildung, Abschluss einer Fachakademie
oder Berufsakademie, Abschluss der Fachschule der
ehemaligen DDR

3 einschlieBlich Abschluss einer Verwaltungsfachhochschule

Jahrbuch Brandenburg: 04.34
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Bildung und Kultur
Volkshochschulen, Bibliotheken

Veranstaltungen an Volkshochschulen 2013 und 2014

Anzahl
— 2013' 20147
Belegungen/Besuche
Kurse
Anzahl 18 862 19136
Belegungen 225932 223256
davon nach Stoffgebieten
Politik - Gesellschaft — Umwelt ... 11232 11270
darunter
Psychologie 2138 2059
Politik 1843 1510
Umweltbildung 1262 1341
Heimatkunde 981 1163
Geschichte/Zeitgeschehen ... 627 1000
Landerkunde/Geographie ... 368 351
Kultur — Gestalten 36283 33743
darunter
Malen/Zeichnen/Drucktechniken ............... 7572 7 366
Tanz 7471 7052
Medienpraxis 3502 2877
Plastisches Gestalten ...........ecrreveesennnnns 3251 3323
Gesundheit 51867 51819
darunter
Gymnastik/BeWegung .....cvccsssvsssscsnnee. 26 161 27 498
AutogenesTraining/Yoga/Entspannung ...... 15739 16 060
Erndhrung 6460 5845
Erkrankungen/Heilmethoden ... 1706 987
Arbeit - Beruf 22364 21869
darunter
luk Grundlagen/allgemeine Anwendungen 11388 11050
Organisation/Management .. 2484 2619
Rechnungswesen ... . 988 1011
Kaufméannische Grund-/Fachlehrgénge......... 744 835
Grundbildung und Schulabschluss ................. 2796 3183
darunter
Alphabetisierung/Elementarbildung 958 1077
Rechnen/Mathematik 671 837
Sprachen 101 390 101372
Deutsch als Fremdsprache 47 320 48 508
Deutsch als Muttersprache .. 294 273
Fachertibergreifende Kurse 783 354
Auftrags-/VertragsmalBnahmen . 486 541
Fremdsprachen 52507 51696

Anzahl
Besuche

1 Kurse einschlieBlich 515 Auftrags-/Vertrags-
mafBnahmen mit 4 967 Belegungen

2 Kurse einschlieBlich 446 Auftrags-/Vertrags-
maBnahmen mit 4 868 Belegungen

Vortragsreihen und
Einzelveranstaltungen

926
14616

819
9538
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Bildung und Kultur
Volkshochschulen, Bibliotheken

Volkshochschulen 2014 nach Bezirken

Belegungen Einzelveranstaltungen
) ; gung Dozen-| undVortragsreihen
Bezirk Kurse 2
ins- . ten ins-
je Kurs Besuche
gesamt gesamt
{11 (= J— 2730 34175 125 783 64 709
Friedrh.-Kreuzb. 1343 17349 12,9 313 17 163
Pankow ... 1834 21483 11,7 320 42 846
Charlbg.-Wilmersd. 1483 18668 12,6 287 7 140
Spandau ... 938 11050 71,8 204 41 473
Steglitz-Zehlend. ... 2278 24354 10,7 492 122 1287
Tempelh.-Schéneb. 1886 22513 11,9 407 312 1888
NeukolIn ... 1669 20495 12,3 409 22 269
Treptow-Kopenick 1518 16 281 10,7 276 91 1784
Marzahn-Hellersd. 1014 9792 97 229 24 349
Lichtenberg ............ 998 10125 10,1 264 48 897
Reinickendorf .......... 1445 16971 11,7 253 29 733
Berlin 19136 223256 11,7 X 819 9538

1 einschlieBlich 446 Auftrags-/Vertrags-
maBnahmen mit 4 868 Belegungen

2 Dozenten, die in mehreren Bezirken tatig waren,
wurden mehrfach gezahlt.

Offentliche Bibliotheken 2014 nach Bezirken

BeErk Bibliotheken' [Medienbestand Entleihunden

Bibliothek (31.12) (31.12) ¢
MitEe oveeeeeeeecerceeirenenne 11 532638 2655353
Friedrh.-Kreuzb. 6 338268 1493053
Pankow 8 428573 2145733
Charlbg.-Wilmersd. .... 7 268 202 1440235
Spandau . 7 306 792 1332899
Steglitz-Zehlend. ........ 6 371042 2712338
Tempelh.-Schoéneb..... 8 304 766 1561295
Neukoln ..veeeeeeerennne 4 294131 1583171
Treptow-Kopenick ..... 9 277 848 1149331
Marzahn-Hellersd........ 6 301 144 1386103
Lichtenberg 4 274776 1744122
Reinickendorf ... 7 314992 1685228

Stadtbtichereien
zusammen ....... 83 4013172 20888861

Stiftung Zentral- und
Landesbibliothek

Berlin? ooeveeereresnres 1 3485323 3460114
Insgesamt 84 7 498 495 24348 975
1 einschlieBlich Mediotheken in Bildungs- Quelle: Senatskanzlei -
und Schulzentren Kulturelle Angelegenheiten

2 nach Integration von Senatsbibliothek
und Berliner Gesamtkatalog

Jahrbuch Brandenburg: 04.35
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Bildung und Kultur

Kultur, Freizeit und Sport

Musikschulen 2013 und 2014 nach Bezirken

Teilnehmer Finanzierung
Lehr- Lehr-
Bezirk ins- weiblich | kréfte | statten |Unterrichts-| ; Jop oo
gesamt gebiihren
Anzahl 1000 EUR
2013
Mitte . 4512 2895 227 15 1726
Friedrh.-Kreuzb. 2984 1774 153 3 1189
Pankow ... 4282 2500 231 4 2193
Charlbg.-Wilmersd. 4155 1636 263 29 2384
Spandau .. 2311 1430 115 14 970
Steglitz-Zehlend. .... 9479 5659 336 52 2953
Tempelh.-Schoneb. 4689 2626 199 41 1605
Neukolin .. 4363 2349 198 26 1056
Treptow-Képenick 2533 1664 123 17 1168
Marzahn-Hellersd. 3602 2033 103 4 551
Lichtenberg ............ 6740 3700 137 58 1322
Reinickendorf ........ 2588 1495 139 44 1291
Berlin 52238 29761 2224 307 18407
2014

Mitte .o 4657 2971 239 15 1732
Friedrh.-Kreuzb. 3003 2177 168 3 1239
Pankow .. 4373 2573 234 4 2212
Charlbg.-Wilmersd. 4134 2505 257 29 2361
Spandau .. 2443 1570 119 16 948
Steglitz-Zehlend. .... 7913 4724 328 52 2737
Tempelh.-Schoneb. 5075 2574 224 42 1605
Neukoln ...ccoeeeeecens 4365 2450 214 27 1017
Treptow-Képenick 2593 1732 193 17 1176
Marzahn-Hellersd. 3926 2406 99 4 593
Lichtenberg.... 7016 3771 140 60 1299
Reinickendorf 2433 1454 144 41 1245
Berlin 51931 30907 2359 310 18165

Jahrbuch Brandenburg: 04.40
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Bildung und Kultur
Kultur, Freizeit und Sport

Theater in der Spielzeit 2013/14

Theater An%faF?Eg;?ne stell\tljonrg_; on? Besuche’
Staatliche Theater
Deutsche Oper 2280 228 244808
Deutsches Theater und Kammerspiele ........ 899 808 193851
Komische Oper 1207 239 217 041
Maxim Gorki Theater .. 482 343 80403
Staatsballett® 4160 100 117 342
Staatsoper im Schillertheater .. 5787 334 214 398
Theater an der Parkaue 873 436 87 652
Volksbiihne 723 731 181 666
Private Theater
Bar jeder Vernunft und Tipi am Kanzleramt 810 601 158314
Berliner Ensemble ... 1137 578 202 351
BKA-Theater 260 330 35000
Bluemax Theater 618 442 .
Englisch Theatre Berlin ....cenecrieiiinns 135 116 8551
Friedrichstadtpalat ............. 1891 278 483 458
Grips Theater und Podewil .. 498 372 79 424
Hebbel am Ufer (HAU 1, 2, und 3) . 412 60776
Jidisches Theater - BIMAH® . 100 280 8755
Kabarett-Theater Distel 502 517 102970
Komadie Berlin 605 318 100 004
Kriminal Theater 200 398 49137
Neukdllner Opter ... 250 218 19 666
Renaissance-Theater .. 628 274 85072
Schaubude Berlin 160 269 18710
Schaubiihne am Lehniner Platz . 1221 556 171411
Theater am Kurflirstendamm 807 281 84091
Theater am Potsdamer Platz 1724 338 .
Theater des Westens 1761 283 .
Theater Hans Wurst Nachfahren 80 291 23497
Theater im Keller 47 929 4260
Theater im Palais .........crrrissssissssnnnns 99 224 11578
Theater Strahl 649 211 27 204
Vaganten Biihne 99 211 15401
1 Summe der Platze aller Spielstatten Quelle: Theaterstatistik des
auBer Gastspiele Deutschen Biihnenvereins

2 Vorstellungen und Besuche ohne theater-
nahe Veranstaltungen und ohne Gastspiele
auBerhalb Berlins, einschlieBlich Gastspiele
anderer Theater

3 keine eigene Spielstatte
4 Daten der Spielzeit 2012/2013

Jahrbuch Brandenburg: 04.39
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Bildung und Kultur
Kultur, Freizeit und Sport

Museen 2013
Museen Sonder-
Museumsart Museen | mit Angabe | Besuche aus-
der Besuche stellungen
2004 150 125 11292090 389
2005 146 121 10907 354 352
2006 144 117 12009 129 397
2007 147 124 13981333 404
2008 151 126 13395634 391
2009 157 129 13335263 407
2010 158 135 14971312 436
2011 161 138 15791 060 400
2012 162 133 15757721 373
2013 166 142 16031617 382
nach Museumsart

Volkskunde- und Heimatkundemuseen .... 23 23 727 635 61
Kunstmuseen 40 33 2469 007 146
Schloss- und Burgmuseen ... 12 9 405761 2
Naturkundliche Museen ... 4 3 513870 10
Naturwissenschaftliche und

technische MUSEeN ........cvenccrvvnnnsennnns 14 10 692615 28
Historische und archdologische Museen... 35 33 8115858 38
Kulturgeschichtliche Spezialmuseen 35 28 1524500 70
Mehrere Museen in

einem Museumskomplex ... 3 3 1582371 27

nach Tragerschaft'

Offentliche TrAGET .....uuveveeessssssssesssssissnens 103 93 12823652 284
Private Trager 62 48 3194730 97
Mischform 2 2 149 207 1

1 angendhert an die Klassifikation
des Deutschen Stadtetages

Jahrbuch Brandenburg: 04.43

Besuche der Museen 2013

Kulturgeschichtliche
Spezialmuseen

Mehrere Museen in einem

Museumskomplex

Historische und
archdologische Museen

Quelle: Institut fir Museumsforschung

Volkskunde- und Heimatkundemuseen

Kunstmuseen

Schloss- und Burgmuseen

Naturkundliche Museen

Naturwissenschaftliche und

technische Museen
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Bildung und Kultur
Kultur, Freizeit und Sport

Filmtheater 2010 bis 2014

Verénderung
2014 gegen-
Merkmal 2010 2011 2012 2013 2014 Gber 2013
in %
Filmtheater ......oovcnnnens 274 266 261 266 268 08
Sitzplatze 51556 50170 49013 50 665 50959 0,6
je Filmtheater . 188 189 188 190 190 -
je 1000 Einwohner' ...... 15,0 15,2 14,6 14,9 14,8 -07
Filmbesuche in 1 000....... 9522 9127 9694 9402 9182 -23
Jahrliche Filmbesuche
je Einwohner' ... 2,8 2,8 2,9 2,8 2,7 -36
1 Durchschnittsbevélkerung; Quelle: FFA Filmférderungsanstalt

2011 Stichtag Zensus,
2012 bis 2014 berechnet
auf Basis des Zensus 2011

Jahrbuch Brandenburg: 04.36

Besuche von Planetarien und Sternwarten 1990 bis 2014

Wilhelm-

Ins- Zeiss-GroB3- | Planetarium Archenhold-
Jahr gesamt planetarium | am Insulaner Sfoerster Sternwarte
ernwarte

1990 ... 278022 101 500 100 276 46 546 29700
1991 ... 288421 145 050 76 895 37248 29228
1992 ... 300858 160 038 77 080 35303 28437
1993 ... 306 678 162 157 80675 33196 30650
1994 ... 334493 178 800 88105 34721 32867
1995 ... 308 245 167 632 92715 32898 15000
1996 ... 337947 186 858 103753 33959 133772
1997 ... 321076 162734 95940 31987 30415
1998 ... 272382 111378 92277 24 860 43 867
1999 ... 273398 100 062 97 993 27 443 47 900
2000 ... 256916 103 450 98 600 23226 31640
2001 ... 243 896 91558 97 379 21135 33824
2002 ... 242717 92 666 97 326 22750 29975
2003 ... 237014 90 144 80022 30360 36488
2004 ... 247993 88261 108 588 18226 32918
2005 ... 220563 95302 72166 19695 33400
2006 ... 196 510 87 585 70757 13282 24 886
2007 ... 194303 85703 69 872 15267 23461
2008 ... 201997 83197 76 574 18 500 23726
2009 ... 206 757 83786 75499 20335 27137
2010 ... 174273 76 302 57909° 141093 25953
2011 ... 197753 68036* 81145 22785 25787
2012 .. 192371 62393 81617 22290 26071
2013 ... 194 159 76 766 78 602 20496 18295
2014 ... 153 634 27428° 81601 24482 20123
1 ab 1.6. geschlossen Quelle: Angaben der Institutionen

2 ab September gedffnet
3 drei Monate Notbetrieb wegen Umbau
4 acht Wochen geschlossen

5 ab 1.4.2014 bis voraussichtlich Friihjahr
2016 wegen Sanierung geschlossen
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Bildung und Kultur
Kultur, Freizeit und Sport

Besuche in den Tiergédrten 1990 bis 2014

Zoologischer

Jahr | Aquarium ‘ Garten Tierpark
1990.. 1382773 2487 620 2173410
1991.. 1179800 2214017 1218626
1992 .. 1086093 1984627 1118118
1993 .. 1047498 1889625 1103877
1994 .. 963941 1872777 1112298
1995.. 984264 1902 259 1214456
1996.. 929014 1711785 1117 469
1997 .. 907823 1689 766 1071207
1998.. 920777 1658035 1023326
1999.. 860831 1631562 1411743
2000.. 939900 1820942 1112850
2001.. 938145 1602 100 1068371
2002.. 969730 1686516 1112168
2003 ... 1100000 1700 000 1106972
2004.. 768914 1471494 815864
2005.. 762673 1570756 1180 566
2006.. 823978 1576 962 865518
2007 .. 918251 2273136 910 466
2008.. 897596 2103941 967 443
2009.. 912176 2106 531 947 828
2010.. 913498 1970555 966 862
2011.. 879420 2064772 1053222
2012.. 917339 2077 353 1048 860
2013.. 984282 2074854 1035899
2014.. 974626 2281605 1159620

Besuche in den Tiergdrten 2005 bis 2014
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Quelle: Angaben der Institutionen
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Bildung und Kultur
Kultur, Freizeit und Sport

Tierbestand der Tiergarten am 31. Dezember 2014

Tierklasse Zoologischer Garten .
und Aquarium Tierpark
Ordnung/ . .
Unterordnung Individuen | Formen |Individuen| Formen
Sdugetiere ... 1007 169 1278 189
darunter
Nagetiere ... 146 21 242 14
Raubtiere 126 31 146 46
Paarhufer ... 346 61 564 73
Unpaarhufer ... 37 9 74 12
Herrentiere .. 205 32 128 21
1974 311 2120 345
darunter
StrauBenvogel ... 26 6 2 1
Pinguine . 44 4 48 2
Schreitvogel/Flamingos 250 22 257 22
Greifvogel e 36 13 920 29
Gansevogel 820 57 562 103
Huhnervogel .. . 98 26 99 30
Sperlingsvogel ... 264 75 320 57
Reptilien .cccveveevevuenie 347 65 467 103
darunter
Schildkréten 64 16 330 44
Krokodile....... 10 3 1 4
181 27 59 25
Schlangen.... 86 18 67 30
Amphibien/Lurche . 553 50 54 3
FISChE woooereveeecereeieeesrsiinns 5033 516 1141 100
Knorpelfische 73 18 2 1
Knochenfische ... 4960 498 1139 99
WirbelloSe ...eveeeeeeeeernsees 8193 333 2622 75
Insgesamt 17 107 1444 7682 815

Quelle: Angaben der Institutionen
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Bildung und Kultur
Kultur, Freizeit und Sport

Mitglieder der Sportvereine einschlieBlich Betriebssportgemeinschaften’
am 1. Januar 2015 nach Altersgruppen

Insgesamt Ménnlich Weiblich
Altersgruppe je 1000 je 1000 je 1000
in Jahren absolut | Einwoh- | absolut | Einwoh- % absolut | Einwoh- %
ner’ ner’ ner’

unter 7.. 33885 1442 19254 1596 56,8 14631 1279 43,2

7 bisunter 15.. 100624 450,7 65249 5709 64,8 35375 3246 352
15 bisunter 19.. 37210 3435 25112 4549 67,5 12098 227,7 32,5
19 bisunter 21.. 11979  196,7 8567 2832 71,5 3412 111,4 28,5
21 bisunter 27.. 36437 1290 26662 1947 73,2 9775 67,2 26,8
27 bisunter 41.. 82092 1085 57496  150,1 70,0 24 596 65,8 30,0
41 bisunter 51.. 75175 1483 49734 1914 66,2 25441 1030 338
51 bisunter 61.. 63817 1355 40420 171,1 63,3 23397 99,7 36,7
61 und mehr......... 100671 122,0 55097 1532 54,7 45574 97,9 45,3

Insgesamt 541890  156,2 347591 2049 64,1 194299 109,5 359

1 insgesamt 1 995 Sportvereine und Betriebssport-
gemeinschaften, die dem Landessportbund Berlin
am Stichtag angehorten

2 Bevolkerungsfortschreibung am 31. Dezember 2014
auf Basis des Zensus 2011

Jahrbuch Brandenburg: 04.44

Mitglieder der Sportvereine einschlieBlich Betriebssportgemeinschaften'
am 1. Januar 2015 nach Bezirken

Insgesamt Ménnlich Weiblich
Bezirk in% in%
absolut % absolut % von ins- | absolut % von ins-
gesamt gesamt
[T G 71291 132 51347 95 72,0 19944 37 28,0

59 21310 39 67,0 10494 1,9 33,0
6,8 22525 4,2 61,3 14 246 2,6 38,7
Charlbg.-Wilmersd. 81172 150 50059 92 61,7 31113 57 383

Spandau ... 45850 85 28029 52 61,1 17 821 33 38,9
Steglitz-Zehlend. ... 62716 11,6 39005 7,2 62,2 23711 4,4 37,8
Tempelh.-Schéneb. 38913 7,2 25901 4,8 66,6 13012 2,4 33,4
NeukolIn ..o 32292 6,0 20007 37 62,0 12285 2,3 38,0
Treptow-Kopenick 51031 9,4 34349 6,3 67,3 16 682 31 32,7
Marzahn-Hellersd. 17122 32 11379 2,1 66,5 5743 1,1 335
Lichtenberg ... 30665 57 17 522 32 57,1 13143 2,4 42,9

Reinickendorf ........ 42263 7,8 26 158 4,8 61,9 16 105 3,0 38,1
Berlin® 541890 100 347 591 100 64,1 194299 100 359

1 insgesamt 1 995 Sportvereine und Betriebssport-
gemeinschaften, die dem Landessportbund Berlin
am Stichtag angehorten

2 auBerdem 139 483 Sportler (Mitglieder im Behinderten-
Sportverband, Betriebssportverband, DJK, DLRG, DOG,
FKK, Forum fiir Sportgeschichte, Sportérzte, Sportlehrer,
Sportjournalisten, Studentensportverband u.a.), fur die
eine Zuordnung zu einem betreuenden Sportamt nicht
moglich ist
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Sportanlagen’ am 31. Dezember 2014 nach Bezirken

Bildung und Kultur

Kultur, Freizeit und Sport

Kleinspi Grof3spielfelder und ) 2 | 400 m-Rundlauf-
einspielfelder G tikwiesen Tennisanlagen bahnen
ymnasti
Bezirk Sport- Sport- Sport- Sport-
Anzahl | fliche | Anzahl| fliche | Anzahl| fliche | Anzahl | flache
in m? inm? inm? in m?
Mitte oo 45 64810 26 206 830 22 25214 4 22551
Friedrh.-Kreuzb. 43 79 368 11 63 147 6 8946 4 20769
65 124 471 34 238149 14 24128 12 64 461
Charlbg.-Wilmersd. 66 97 517 53 535017 39 47 860 11 59205
Spandau ... 43 66 515 48 253733 22 31010 11 57518
Steglitz-Zehlend. .... 78 163 493 33 166 762 43 52 844 9 49 687
Tempelh.-Schoneb. 64 111851 40 182877 18 25992 7 37484
Neukdlin ....eeennne 60 116 730 39 186114 15 16 446 7 38072
Treptow-Kopenick 63 140 590 42 232079 41 52 868 7 38749
Marzahn-Hellersd. 48 66 266 19 121 240 9 10451 6 31616
Lichtenberg 54 96 856 28 168 592 12 15785 6 34691
Reinickendorf .. 57 115291 34 196 793 34 43772 10 51559
Berlin 686 1243757 407 2551332 275 355314 94 506 360

1 einschlieBlich Sportanlagen mit besonderer
Zweckbestimmung

2 ungedeckte Tennisanlagen

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015

Quelle: Senatsverwaltung
fur Inneres und Sport
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Bildung und Kultur
Kultur, Freizeit und Sport

Stidtische Biader' 2014 nach Bezirken

Frei- und Sommerbader Hallenbéder
Bezirk A Wasserfliche je 1000 Wasserflache je 1000
nzahl o 2 . Anzahl Y .
inm Einwohner’ inm Einwohner’

Mitte . 4 25073 72,3 4 3399 98
Friedrh.-Kreuzb. 1 3917 14,7 5 2190 82
Pankow ..........meeenes 2 5179 13,7 4 2420 6,4
Charlbg.-Wilmersd. 5 17 321 56,7 9 3043 10,0
Spandau " 3 3054 13,5 3 736 3,3
Steglitz-Zehlend. .... 4 133989 469,3 4 2465 8,6
Tempelh.-Schéneb. 2 5020 15,3 5 3473 10,6
NeukdlIn ...eeenene 3 6767 21,4 5 1836 58
Treptow-Kopenick 7 100 830 407,6 4 2140 87
Marzahn-Hellersd. 1 187 0,7 5 2033 80
Lichtenberg ....co...... 1 18 500 69,4 5 1599 6,0
Reinickendorf ......... 2 119200 478,1 4 1563 6,3
Zusammen 35 439 037 126,5 57 26 895 7,8

Berlin® 35 439 037 126,5 60 30039 87

1 offentliche oder vergleichbar nutzbare Bader

2 Bevolkerungsfortschreibung am 31. Dezember
auf Basis des Zensus 2011

3 einschlieBlich Bader mit besonderer
Zweckbestimmung

Quelle: Senatsverwaltung
fiir Inneres und Sport
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Bildung und Kultur
Kultur, Freizeit und Sport

Offentliche Kinderspielplatze am 31. Dezember 2014
nach Bezirken

Kinderspielpltze' | Darunter anrechenbare Spielplatze?

Bezirk h R b ) m?
Anza m Anza m je Einwohner®

MITEE wovvvvevessserecceerennns 268 368631 237 219593 0,6
Friedrh.-Kreuzb. ...... 183 286 580 179 182929 0,7
Pankow .. 219 403 625 212 264 167 0,7
Charlbg.-Wilmersd. 127 202 268 120 161671 05
Spandau 114 200 459 100 142 693 0,6
Steglitz-Zehlend. .... 139 232692 139 182 064 0,6
Tempelh.-Schoneb. 165 385874 151 202 836 0,6
NeukolIn ... 135 314037 134 194076 0,6
Treptow-Kopenick 147 241177 134 151304 0,6
Marzahn-Hellersd. 138 220371 135 108 813 0,4
Lichtenberg ... 136 286 031 132 202 207 08
Reinickendorf .. 76 174910 76 164 234 0,7

Berlin 1847 3316655 1749 2176587 0,6

-

Flache einschlieBlich Rahmengriin

~

Sie beinhalten anrechenbare Spielplétze entsprechend
Definition/Richtlinien des Stadtentwicklungsplans.
Enthalten sind die padagogisch betreuten Spielplatze,
wenn sich die Gesamtflache im Eigentum Berlins befin-
det. Zeitweise nutzbare Anlagen sind angerechnet, wenn
mindestens halbjéhrlich von Friithjahr bis Herbst eine
tagliche Vollzeitnutzung méglich ist. Nicht angerechnet
werden grundsatzlich die Waldspielplatze und die als
Kinderbauernhof gefiihrten Anlagen.

w

Bevolkerungsfortschreibung am 31. Dezember auf Basis
des Zensus 2011; geméaB Kinderspielplatzgesetz gilt

fiir die Berechnung des Bedarfs an &ffentlicher Spielplatz-
flache je Versorgungsbereich ein Richtwert von 1 m?
nutzbarer Flache je Einwohner

Quelle: Senatsverwaltung fiir Stadtentwicklung und Umwelt
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Bildung und Kultur
Religionsgemeinschaften

Evangelische und Katholische Kirche 2014

Merkmal ‘ Evalrzigisl!:zche Kat}?i:)clﬁghe
Organisation und Einrichtungen (Stand: 31.12.2014)
Gemeindemitglieder 611800 331419
Kirchen, Kapellen, Versammlungsraume ........ocoeeeevssneeenns 292 107
Superintendenturen 1 X
Rechtlich selbstéandige Kirchengemeinden/Pfarreien .. 184 61
Fest gegriindete Pfarrstellen bei Kirchengemeinden ... 588 X
Sonstige Seelsorgebezirke X 10
Weltgeistliche X 94
In Gemeinden tatige Ordensgeistliche ........vecnneeriissnnennes X 21
Sonstige/Sonstige ordinierte Geistliche .......cccorvivveervvuuuiece X 98
AuBerungen des kirchlichen Lebens 2014

Trauungen 972 319
Taufen (einschlieBlich Erwachsenentaufen)...........ceeevceevuee 3520 1715

darunter Taufen ab 18 Jahren (Religionsmindige) .......... 562 .
Erstkommunionen X 1622
Konfirmationen/Firmungen 2722 1138
Bestattungen/Beerdigungen 6111 1467
Abendmahlsgédste (Durchschnitt gewohnlicher Sonntage) . X
Gottesdienste je Monat (DUrchschnitt) ........occeeeceeemnececneenne 1407 3297
Kirchenbesucher (Durchschnitt gewohnhcher Sonntage) 16278 33506
Ubertritte zur Kirche 163 77
Wiederaufnahmen in die Kirche 553 143
Austritte aus der Kirche 11505 5822

Jahrbuch Brandenburg: 04.46 Quelle: Konsistorium der Evangelischen Kirche

Berlin-Brandenburg-schlesische Oberlausitz
- Erzbischéfliches Ordinariat Berlin
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Bildung und Kultur
Religionsgemeinschaften

Judische Religionsgemeinschaften 2012

Merkmal ‘ GJ:::;C:;E ‘ Adass Jisroel'
Organisation und Einrichtungen (Stand: 31.12.2012)
Gemeindemitglieder 10237 900
Synagogen einschlieBlich BetSale ........erreenecrreennneeenens 7 1
Rabbiner 5 2
Sonstige feste Stellen im Dienst der Gemeinde ........ccoumeeeneer 341 7
AuBerungen des Gemeindelebens 2012
Bar Mizwa 19 .
Bat Mizwa 10 .
Trauungen 5 .
Beerdigungen nach den rituellen Vorschriften .. 185 .
Gottesdienste je Monat (Durchschnitt) 120 38
Teilnehmer an Gottesdiensten (Durchschnitt) ... 160 20
Eintritte in die Gemeinde 392 2
Wiederaufnahme in die Gemeinde ........ccnnvvvvvvsueeennsssnenes . .
Austritte aus der Gemeinde 112 .

1 Stand 31.12.2011 bzw. 2011

Islamische Religionsgemeinschaften 2011

Merkmal ‘ Islamische ‘ Ahmadiyya

Gemeinde' |Muslim Jamaat
Organisation und Einrichtungen (Stand: 31.12.2011)

Mitglieder 249 000 230

darunter,deutsche” Muslime 97 000 5
Begegnungsstatten (Moscheen, Versammlungsraume) ....... 128 2
Religiose Reprasentanten

hauptamtlich 77 1

ehrenamtlich 164 2
Sonstige in der Gemeinde tatige Personen

hauptamtlich . -

ehrenamtlich 1380 21

1 Stand 31.12.2009
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Bildung und Kultur
Religionsgemeinschaften

Weitere Religions- und Weltanschauungsgemeinschaften 2014

Sonstige in der

Begeg- Religiose Gemeinde tatige
Religions- / Weltanschauungs- Mit- | TR Reprasentanten Personen
gemeinschaft glieder ung
statten’| haupt- | ehren- | haupt- | ehren-
amtlich | amtlich | amtlich | amtlich
Christliche Gemeinden
Afrikanische Okumenische Kirche eV ... 48 1 . 1 - 1
Alt-Katholische Kirche............... 729 2 2 4 - 15
American Church in Berlin®“ . 300 1 1 . - 20
Apostelamt Jesu Christi® 3705 22 - 315 - 130
Apostolische Kirche -

Urchristliche Mission €.V .....ccnrcsnne 60 1 1 - 1 -
Berliner Di6zese der Russisch-Orthodoxen

Kirche des Moskauer Patriarchats* 7 11 8 1 15
Berliner Mennoniten Gemeinde® 5 8 3 1 15
Bund Evangelisch-Freikirchlicher

Gemeinden in Deutschland K.d.6.R.

(Baptisten)” 6211 57 24 5 55 .
Bund Freikirchlicher Pfingstgemeinden®” ..... 1000 25 1 . 20 .
Christianskirken (Die Danische Kirche)®.......... 202 1 1 1 - 8
Die Heilsarmee® 109 3 7 - 2 20
Christus-Gemeinde

Berlin Hohenschénhausen K.d.6.R. ... 182 3 3 30 2 100
Evangelisch-methodistische Kirche 1570 12 10 - - -
Evangelische Briidergemeinde Berlin

(Herrnhuter) 512 1 3 8 6 75
Evangelische Koreanische Presby-

terianische Berlin Gemeinde® ... 25 1 1 . . .
Finnische evangelische Gemeinde in Berlin* 812 5 1 7 - 20
Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten .. 1507 22 18 34 1 290
Gemeinde Gottes Neue Nazarethkirche

Feste Burg® 30 1 . 2 . 2
Griechisch-Orthodoxe Gemeinde

Christi Himmelfahrt zu Berlin® 9000 1 1 . . 30
Jehovas Zeugen in Deutschland, KdOR . 6154 32 43 975 - 4987
Johannische Kirche® * ..........ooeevoovreeeesne 850 3 10 1 . 250
Kirche des Nazareners® .........mnsesssnns 170 2 4 20 - 50
Kirche Jesu Christi der Heiligen

der letzten Tage (Mormonen)® ... 1373 6 . 17 . 296
Koptisch-Orthodoxe Gemeinde®© .................... 300 1 1 10 - -
Mulheimer Verband freikirchlich-

evangelischer Gemeinden ........cceneerernn 850 7 7 - 4 500
Neuapostolische Kirche

Berlin-Brandenburg Kd6R ... 12648 30 2 5 - 497
Neue Kirche in Deutschland .. 136 1 1 1 2 4
Religiose Gesellschaft der Freunde

(Quéker) 27 1 - _ _ _
Ruménische Orthodoxe Pfarrei

,HI. Erzengel Michael und Gabriel® * ........... 800 1 1 . . 7
Russisch-Orthodoxe Kirche im Ausland® ... 320 2 2 . . 10
Selbstandige Ev.-Lutherische Kirche® 2312 17 8 32 - 50
Serbisch-Orthodoxe Kirchengemeinde* 12 000 4 3 2 - 6
St. George’s Anglican Church ... 124 1 1 2 1 3
Syrisch-Orthodoxe Kirche von Antiochien®® 2400 4 5 48 . 80
Die Christengemeinschaft Berlin“............. 3000 5 9 - 10 30
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Bildung und Kultur
Religionsgemeinschaften

Weitere Religions- und Weltanschauungsgemeinschaften 2014

Noch:
Religitse Sons'glge |n"d.er 04.57
igi i Begeg- | Reprasentanten | eMeinde tatige
Religions- / Weltanschauungs- Mit- p Personen

nungs-
Lngs
statten’| haupt- | ehren- | haupt- | ehren-
amtlich | amtlich | amtlich | amtlich

gemeinschaft glieder

Buddhismus
Bo Mun Sa Verein der Buddhistischen
Religion und Kultur Berlin e.V.® .........ooovvvrvvre 12 1 - - - -
Buddhistisch-Vietnamesische Gemeinde
Linh Thuu Pagode®.... 150 2 3 5 7 25
Buddhistische Gesellschaft Berlin 48 1 . 3 . 7

Kwan Um Zen Schule Deutschland /
Zen Zentrum* 99 5 - 5 - 10

Rigpa Zentrum Berlin®.... 1416 12 3 - 20 200
Tendar Chéling Tibetzentrum Berlin 80 1 1 3 - 6
Zen-Vereinigung Berlin e.V.? 61 1 1 . . .
Alevitische Gemeinde zu Berlin e V.2 “ ............ 2000 1 . 50 . 60
Bah&'i-Religion® 294 1 2 81 . 2
Sikh Gemeinde Berlin®* ... . 300 1 1 5 1 5
Sufi-Bewegung* 80 3 - 5 - 5
Sri Ganesha Hindu Tempel® ..........ccoccoovvevresiens 120 1 10 45 4 10
Weltanschauungsgemeinschaften
Humanistischer Verband -
Landesverband Berlin® ... 7 812 32 2 13 1150 805
Unitarische Kirche in Berlin ... 50 1 - 6 - 2

1 Kirchen, Moscheen, Tempel, Versammlungsraume
2 Stand 2010

3 Stand 2011

4 Zahlen zum Teil geschéatzt

5 Stand 2012

6 Stand 2013

7 Daten fiir Berlin und Brandenburg

Jahrbuch Brandenburg: 04.47
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Bildung und Kultur
Religionsgemeinschaften

172 Statistisches Jahrbuch Berlin 2015



Sozialhilfe

Asylbewerberleistungen

Wohngeld

Pflegeversicherung
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Dem Abschnitt Offentliche Sozialleistungen
liegen Angaben aus Erhebungen der amtli-
chen Statistik zugrunde.

Durch umfangreiche Gesetzesdnderungen
zum 1. Januar 2005 (z. B. Inkrafttreten des ,Vier-
ten Gesetzes fiir moderne Dienstleistungen am
Arbeitsplatz” sowie des Sozialgesetzbuches
Zwolftes Buch — SGB XII) gab es wesentliche
Anderungen innerhalb der Statistiken der
Sozialhilfe und des Wohngeldes.

Mit dem Gesetz zur Weiterentwicklung der
Kinder- und Jugendhilfe vom 8. September
2005 wurde die Statistik der Einrichtungen
und tatigen Personen der Kinder- und Ju-
gendhilfe, insbesondere der Kindertages-
betreuung in den §§22-25 SGB VIl neu gere-
gelt. Die Angaben werden jetzt — beginnend
15. Mé&rz 2006 - jahrlich erhoben, seit 2009
Stichtag 1. Marz.

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015

Offentliche Sozialleistungen
Vorbemerkungen

Definitionen und methodische Hinweise

Leistungen der Sozialhilfe

und Grundsicherung im Alter

und bei Erwerbsminderung

Die Leistungen der Sozialhilfe wurden bis zum
31. Dezember 2004 nach dem Bundessozialhil-
fegesetz (BSHG) als Hilfe zum Lebensunterhalt
oder als Hilfe in besonderen Lebenslagen
gewadhrt.

Grundsicherung im Alter und bei Erwerbs-
minderung erhielten von Januar 2003 bis
Dezember 2004 bediirftige Personen nach
dem Gesetz zur bedarfsorientierten Grund-
sicherung im Alter und bei Erwerbsminde-
rung (GSiG).

Ab 1. Januar 2005 wurden beide Gesetze in
das Zwolfte Sozialgesetzbuch (SGB XII) Gber-
geleitet und die Leistungen werden wie folgt
definiert:

Hilfe zum Lebensunterhalt

(3. Kapitel SGB XlI)

Grundsicherung im Alter und bei Erwerbs-

minderung (4. Kapitel SGB XII)

Hilfen zur Gesundheit (5. Kapitel SGB XII)

Eingliederungshilfe fiir behinderte

Menschen (6. Kapitel SGB XlI)

Hilfe zur Pflege (7. Kapitel SGB XII)

Hilfe zur Uberwindung besonderer sozialer

Schwierigkeiten (8. Kapitel SGB XII)

Hilfe in anderen Lebenslagen

(9. Kapitel SGB XII)

Neben den Empfangern genannter Leistun-
gen werden alle Ausgaben und Einnahmen
nach dem SGB XIl erfasst.

Leistungen fiir Asylbewerber
Mit dem Inkrafttreten des Asylbewerberleis-
tungsgesetzes (AsylbLG) am 1. November
1993 erhalten Asylbewerber und abgelehnte
Bewerber, die zur Ausreise verpflichtet sind,
sowie geduldete Auslénder anstelle der So-
zialhilfe Leistungen nach dem AsylbLG. Die
Leistungen umfassen Regelleistungen und
die besonderen Leistungen. Die Regelleistun-
gen dienen der Deckung des téglichen Be-
darfs der Leistungsberechtigten. Sie werden
Uberwiegend als Grundleistungen gewahrt.
In der Statistik der Ausgaben und Einnah-
men werden die Leistungen fiir Asylbewerber
nach dem Asylbewerberleistungsgesetz
erfasst. Die Hilfen werden Personen in und
auBerhalb von Einrichtungen gewahrt.
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Offentliche Sozialleistungen
Vorbemerkungen

Wohngeld

Allgemeines Wohngeld wird auf Antrag als
Mietzuschuss oder als Lastenzuschuss fir die
Eigentiimer von eigengenutztem Wohnraum
gezahlt. Die Hohe des Zuschusses richtet sich
dabei nach der Haushaltsgro3e, dem Fami-
lieneinkommen sowie der zuschussfahigen
Miete bzw. Belastung und ergibt sich letzt-
endlich aus den Wohngeldtabellen.

Pflegeversicherung
Die Pflegekassen sind Trager der sozialen
Pflegeversicherung.

Leistungsberechtigt sind Personen, die
wegen einer korperlichen, geistigen oder
seelischen Krankheit oder einer Behinderung
fur die gewohnlichen und regelmaBig wie-
derkehrenden Verrichtungen des téglichen
Lebens fir mindestens sechs Monate in er-
heblichem Mafe der Hilfe bediirfen.

Die pflegebediirftigen Personen werden
nach dem Umfang des Pflegebedarfs in drei
Pflegestufen eingeordnet:

Pflegestufe | - erheblich Pflegebedirftige

Pflegestufe Il — Schwerpflegebediirftige

Pflegestufe Il - Schwerstpflegebediirftige

Die Leistungen der Pflegeversicherung rich-
ten sich danach, ob ambulante, teilstationére
oder stationare Pflege erforderlich ist. Bei teil-
stationarer oder stationarer Pflege gewdhren
die Pflegekassen Pflegesachleistungen, bei
ambulanter Pflege hat der Pflegebediirftige
die Wahl zwischen Pflegesachleistungen (Leis-
tungen zugelassener ambulanter Dienste),
dem Pflegegeld oder der Kombination beider
Leistungsarten.

Jugendhilfe

Die Jugendhilfe umfasst ein breites Spektrum
von Leistungen und individuellen Angeboten
zur Férderung junger Menschen und Famili-
en. Sie hat neben Elternhaus und Schule die
Aufgabe, das Recht junger Menschen auf For-
derung ihrer Entwicklung und Erziehung zu
eigenverantwortlichen und gemeinschafts-
fahigen Personlichkeiten zu sichern.

Zur Jugendbhilfe gehoren sowohl die Ju-
gendpflege und Jugendfiirsorge als auch der
Jugendschutz.

Die rechtlichen Grundlagen fiir die Jugend-
hilfe sind im Achten Buch Sozialgesetzbuch
(SGB VIII) geregelt; die enthaltenen Leistungs-
bereiche werden von Tragern der 6ffentlichen
und der freien Jugendhilfe erbracht.

Ausgaben und Einnahmen

Die Aufwandsstatistik ist so gegliedert, dass

alle Ausgaben den einzelnen Hilfearten bzw.
Einrichtungsformen zugeordnet werden, um
die Schwerpunkte der Jugendhilfe ermitteln
zu kénnen.

Erzieherische Hilfen

Sie beinhalten die erzieherischen Hilfen,
Eingliederungshilfen fir seelisch behinderte
junge Menschen, Hilfen fir junge Volljahrige,
Adoptionen, Pflegschaften, Vormundschaf-
ten, Beistandschaften, Pflegeerlaubnis,
Sorgeerklarungen, Manahmen des Fami-
liengerichts, vorlaufige SchutzmaBBnahmen
sowie Gefahrdungseinschatzungen nach §8a
SGBVIII.

MaBnahmen der Jugendarbeit

Hierbei werden Aktivitaten junger Menschen
in den Bereichen Kinder- und Jugenderho-
lung, auBerschulische Jugendbildung, inner-
deutsche und internationale Jugendarbeit
und FortbildungsmafBnahmen fir Mitarbeiter
freier Trager erfasst.
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Einrichtungen und titige Personen
Kinder und tatige Personen in Tages-
einrichtungen
Kinder und tétige Personen in 6ffentlich
geforderter Kindertagespflege
Personen in Grof3tagespflegestellen
und dort betreute Kinder
Einrichtungen und tétige Personen —
ohne Tageseinrichtungen fiir Kinder -

Kindertageseinrichtungen sind Einrichtun-
gen, in denen Kinder ganztagig oder fiir einen
Teil des Tages aufgenommen, pflegerisch und
erzieherisch regelméaBig betreut werden, die
Uber haupt- und nebenberufliches Personal
verfigen und fir die eine Betriebserlaubnis
nach §45 SGB VIl oder eine vergleichbare
Genehmigung vorliegt.

Die Statistik der Kinder und tatigen Perso-
nen in 6ffentlich geférderter Kindertagespfle-
ge erganzt die Statistik Uiber Kinder und tatige
Personen in Einrichtungen der Kindertages-
betreuung. Erfasst werden alle Kinder, die
sich in mit 6ffentlichen Mitteln geforderter
Kindertagespflege befinden sowie alle Tages-
pflegepersonen, die die Kindertagespflege
durchfiihren.

Beide Statistiken zusammen geben einen
umfassenden Uberblick tiber die Zahl der in
Tagesbetreuung untergebrachten Kinder.

Die Erhebung Einrichtungen und tétige Per-

sonen — ohne Tageseinrichtungen fir Kinder -

erstreckt sich auf alle
Jugendbehorden als Einrichtungen der Kin-
der- und Jugendhilfe,
brigen Einrichtungen einschlieBlich der
ortlichen Geschiftsstellen freier Trager
sowie der Jugendverbande und Jugend-
gruppen, in denen Kinder- und Jugendhilfe
geleistet wird oder fiir die eine Betriebser-
laubnis gemaR §45 SGB VIl oder eine ver-
gleichbare Genehmigung vorliegt,
Personen, die in diesen Einrichtungen in
einem haupt- oder nebenberuflichen Ar-
beitsverhaltnis tatig sind.

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015

Offentliche Sozialleistungen
Vorbemerkungen

Schwerbehinderte
Die Statistik der Schwerbehinderten nach
§131des Neunten Buches Sozialgesetzbuch
(SGB IX) — Rehabilitation und Teilhabe behin-
derter Menschen — umfasst die Anzahl der
Schwerbehinderten mit giltigem Ausweis
nach personlichen Merkmalen, Art, Ursache
und Grad der Behinderung.
Schwerbehindert im Sinne des Gesetzes
sind Personen, denen von den Versorgungs-
amtern der Grad der Behinderung von 50 und
mehr zuerkannt wurde.

Kriegsopferfiirsorge
Die Kriegsopferfiirsorge stellt in Ergdnzung
insbesondere der Rentenleistungen nach
dem Bundesversorgungsgesetz individuelle
Hilfen an Kriegsbeschadigte und deren Famili-
enmitglieder sowie Hinterbliebene bereit.
Anspruchsberechtigt sind auch Personen,
die einen Gesundheitsschaden erlitten haben,
fiir dessen Folgen die staatliche Gemeinschaft
einzustehen hat.
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Offentliche Sozialleistungen
Sozialhilfe

Ausgaben und Einnahmen der Sozialhilfe nach dem SGB Xl 2014

Bruttoausgaben -
— Ins- AuBerhalb von | In Einrich-
Einnahmen gesamt  |Einrichtungen'| tungen'
Reine Ausgaben 1000 EUR
Ausgaben insgesamt 1732350 940 144 723 849
Hilfe zum Lebensunterhalt (3. Kapitel SGB XII) 79925 51564 28361
Laufende Leistungen 76762 50706 26 056
Einmalige Leistungen
an Empfanger laufender LeiStunNgen .....eeeeveeennns 2837 532 2305
Einmalige Leistungen
an sonstige Leistungsberechtigte .........coccuveeeceverenns 326 326 0
Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung
(4. Kapitel SGB XII) 449 073 376216 72 857
Hilfen zur Gesundheit (5. Kapitel SGB XII) ... 5631 4339 1292
Vorbeugende Gesundheitshilfe .......ccccccvvvevveenennecennns 53 53 -
Hilfe bei Krankheit 3483 2191 1292
Hilfe zur Familienplanung 2095 2095 -
Erstattungen an Krankenkassen fiir die Ubernahme
der Krankenbehandlung gemiR § 264 SGBV'............. 68357 . .
Eingliederungshilfe fir behinderte Menschen
(6. Kapitel SGB XII) 731636 269117 462519
Leistungen zur medizinischen Rehabilitation................ 2020 - 2020
Leistungen in anerkannten Werkstatten
fiir behinderte Menschen .....icccsscsssnnnnnnnns 111 644 X 111644
Leistungen zur Teilhabe
am Leben in der Gemeinschaft ... 579451 232458 346 994
Hilfen zu einer angemessenen Schulbildung 6714 5535 1179
Hilfe zur schulischen Ausbildung
fur einen angemessenen Beruf .......cceeenns 192 189 3
Hilfe zur Ausbildung fiir eine
sonstige angemessene TAtIGKEIt ....vwerrressnneeeeene 38 25 13
Hilfe in vergleichbaren
sonstigen Beschaftigungsstatten ... ceereeeessnnnns - X -
Nachgehende Hilfe zur Sicherung der Wirksam-
keit der drztlichen und &rztlich verordneten
Leistungen und zur Sicherung der Teilhabe
des behinderten Menschen am Arbeitsleben 5438 5438 0
Sonstige Leistungen der Eingliederungshilfe 26 140 25473 667
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Offentliche Sozialleistungen

Sozialhilfe
Ausgaben und Einnahmen der Sozialhilfe nach dem SGB XII 2014
Noch:
Bruttoausgaben
— 9 Ins- AuBerhalb von| InEinrich- 05.01
Einnahmen gesamt  |Einrichtungen'| tungen'
Reine Ausgaben 1000 EUR
Hilfe zur Pflege (7. Kapitel SGB XIl) ... SR, 356 277 203013 153 265
Ausgaben fur hdusliche Pflege nach § 63 SGB XII 203013 203013 X
in Form von
Pflegegeld bei erheblicher Pflegebedurftigkeit ...... 2339 2339 X
Pflegegeld bei schwerer Pflegebedirftigkeit ... 2338 2338 X
Pflegegeld bei schwerster Pflegebediirftigkeit......... 1844 1844 X
anderen Leistungen 196 491 196 491 X
Ausgaben flr teilstationdre Pflege .....ccreucenns 4146 X 4146
Ausgaben flr Kurzzeitpflege 749 X 749
Ausgaben fir stationare Pflege 148370 X 148 370
Hilfe zur Uberwindung besonderer sozialer
Schwierigkeiten und Hilfen in anderen
Lebenslagen (8. und 9. Kapitel SGB XII) .....ccoueverveurccrennes 41451 35895 5556
Hilfe zur Uberwindung besonderer
sozialer Schwierigkeiten 37613 32448 5165
Hilfe zur Weiterfihrung des Haushaltes.........cccccueeee. 22 22 -
Altenhilfe 423 423 -
Blindenhilfe 919 529 390
Hilfe in sonstigen Lebenslagen .....ennneereenns 116 115 0
Bestattungskosten 2359 2359 X
Einnahmen insgesamt 67 248 20686 46 401
Reine Ausgaben insgesamt 1665 102 915119 676 156

1 Erstattungen an Krankenkassen fiir die Ubernahme
der Krankenbehandlung kénnen nicht nach dem Ort
der Leistungsgewdhrung nachgewiesen werden.

Jahrbuch Brandenburg: 05.01
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Offentliche Sozialleistungen
Sozialhilfe

Ausgaben und Einnahmen der Sozialhilfe 2014 nach Bezirken

Ausgaben fir . Reine Ausgaben
Jahr Hilfeleistungen Einnahmen - —
— an Berechtigte | M98SMt | insgesamt | je Einwohner'
Bezirk
1000 EUR EUR

1222008 96 727 1125281 331

1291044 83 608 1207436 354

1341681 73071 1268610 370

1403769 64292 1339477 390

1464931 65539 1399392 406

1517185 63185 1454 000 442

1608071 63719 1544353 461

1663704 62811 1600 893 471

1732350 67 248 1665 102 483

186 940 5199 181742 531

Friedrh.-Kreuzb. ...... 129 891 3325 126 566 478

Pankow .........ccceeceeene. 147 743 6148 141 595 378

Charlbg.-Wilmersd. 147 125 4261 142 864 470

Spandau ... 121 246 4250 116 996 522

Steglitz-Zehlend. .... 106 181 3729 102452 360

Tempelh.-Schéneb. 160 626 4155 156 471 480

NeukolIn .. . 173 463 4141 169 322 539

Treptow-Kdpenick 87 271 4112 83159 338

Marzahn-Hellersd. 106 100 3806 102293 406

Lichtenberg.............. 122369 5209 117 160 443

Reinickendorf .......... 109 449 4713 104 736 423
1 Durchschnittsbevélkerung; Quelle: Senatsverwaltung fiir Finanzen
2011 Stichtag Zensus, 2012 bis 2014 Berechnung: Senatsverwaltung fiir

berechnet auf Basis des Zensus 2011; Gesundheit und Soziales

fur die Bezirke Zahlen geschétzt
2 einschlieBlich zentral verwalteter Aufgaben

Jahrbuch Brandenburg: 05.02
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Offentliche Sozialleistungen
Sozialhilfe

Empfanger von Leistungen nach dem SGB XIl am 31. Dezember 2014 nach Bezirken

Empfanger von

laufender Hilfe zum

Grundsicherung im Alter

Leistungen nach dem

s cbensuienat | undbaEruerbamidenng | 535 il s
Bezirk . auBerhalb| . . auBerhalb| . . auBerhalb| .
ns- von n ns- von n ns- von n
gesamt gesamt gesamt

Einrichtungen Einrichtungen Einrichtungen
2006 .... 22980 7233 15747 51922 38720 13202 49404 28641 23084
2007 ... 25178 9494 15684 51416 43025 8391 47101 26365 21316
2008 .... 21974 8040 13934 56645 47790 8855 51329 29822 22758
2009 .... 17928 6470 11458 57502 48456 9046 53111 31928 24733
2010 .... 18523 6946 11577 59611 50323 9288 56067 34507 24907
2011 19209 7678 11531 62986 53627 9359 58089 36243 25457
2012 ... 19975 8331 11644 66811 57335 9476 58352 36136 25823
2013 ... 21063 9113 11950 70816 61257 9559 59422 37145 26031
2014 ... 22381 10401 11980 73983 64530 9453 59912 37538 26312

davon

mannlich . 11967 5450 6517 37178 32053 5125 30048 19436 12852
weiblich ... 10414 4951 5463 36805 32477 4328 29864 18102 13460
Mitte o 2484 1447 1037 9158 8404 754 6193 4265 2308
Friedrh.-Kreuzb. 1736 874 862 6330 5893 437 4320 3171 1463
Pankow .. 1657 681 976 4786 4034 752 5396 3340 2541
Charlbg.-Wilmersd. 1312 612 700 7933 7 366 567 4707 3280 1618
Spandau 1456 732 724 5314 4707 607 4053 2511 1861
Steglitz-Zehlend. .... 1238 560 678 4377 3798 579 3604 2145 1717
Tempelh.-Schéneb. 1563 799 764 8049 7453 596 5460 3821 1914
NeukolIn .. 1924 1115 809 8904 8198 706 6490 4709 2211
Treptow-Képenick 1334 715 619 3135 2657 478 3600 2125 1697
Marzahn-Hellersd. 1773 1047 726 4243 3705 538 4224 2496 1970
Lichtenberg ............. 4289 935 3354 6907 4016 2891 8417 3665 5349
Reinickendorf ......... 1615 884 731 4847 4299 548 3448 2010 1663

Jahrbuch Brandenburg: 05.03

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015

181



Offentliche Sozialleistungen
Sozialhilfe

Empfénger von Leistungen nach dem SGB XII
2014 nach Bezirken

Mitte ]

— [ [ [ [ |
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Steglitz-Zehlend. ]
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—— 1 [ |
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Reinickendorf

Empfénger von ...
[1 ...laufender Hilfe zum Lebensunterhalt (Kapitel 3)
[ ... Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung (Kapitel 4)
[ ... Leistungen nach dem 5. bis 9. Kapitel SGB XII
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Offentliche Sozialleistungen

Sozialhilfe
Empfanger laufender Hilfe zum Lebensunterhalt
am 31. Dezember 2014 nach Bezirken
Jahr Insgesamt Im Alter von ... Jahren Nicht
— i i Deutsche
Bezirk Anzahl EiJnevs)o(I)ﬁ(l)']Oer1 u?;er ulfe?lgs 6g|;;er:d deutsche

2006 .... 22980 7 1322 12888 8770 21645 1335
2007 25178 7 1407 13706 10065 23731 1447
2008 ... 21974 6 1452 12813 7709 20647 1327
2009 ... 17928 5 1682 11473 4773 16 657 1271
2010 ... 18523 5 1923 11775 4825 17107 1416
2011 ... 19209 6 2156 12460 4593 17624 1585
2012 ... 19975 6 2284 13034 4657 1829 1679
2013 ... 21063 6 2357 13866 4840 19323 1740
2014 22381 6 2432 14890 5059 20407 1974

davon

ménnlich . 11967 7 1289 8668 2010 10957 1010

weiblich ... 10414 6 1143 6222 3049 9450 964
Mitte oo 2484 7 278 1620 586 2041 443
Friedrh.-Kreuzb. ...... 1736 7 144 1084 508 1509 227
Pankow ..........eeeeeee 1657 4 139 1123 395 1613 44
Charlbg.-Wilmersd. 1312 4 101 803 408 1153 159
Spandau ... 1456 6 202 943 31 1351 105
Steglitz-Zehlend. .... 1238 4 111 811 316 1141 97
Tempelh.-Schéneb. 1563 5 153 1046 364 1374 189
Neukélln 1924 6 304 1235 385 1573 351
Treptow-Kopenick 1334 5 193 861 280 1286 48
Marzahn-Hellersd. 1773 7 343 1152 278 1728 45
Lichtenberg .....coec.... 4289 16 236 3156 897 4175 114
Reinickendorf ....... 1615 6 228 1056 331 1463 152

1 Bevolkerungsfortschreibung am 31. Dezember;
2011 bis 2014 auf Basis des Zensus 2011; fiir die

Bezirke Zahlen geschatzt

Jahrbuch Brandenburg: 05.04
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Offentliche Sozialleistungen
Sozialhilfe

Empfanger von Grundsicherung im Alter
und bei Erwerbsminderung
am 31. Dezember 2014 nach Bezirken

Voll
Jahr Ins- | erwerbs- 165 Jahre Nicht-
— gemindert| und |Deutsche
Bezirk gesamt unter alter deutsche
65 Jahren
2006 .. 22379 29543 45561 6361
2007 .. 22868 28548 44944 6472
2008 .. 25527 31118 48783 7862
2009 .. 26684 30818 48614 8888
2010.. 27964 31647 49955 9656
2011 .. 29791 33195 52591 10395
2012.. 31620 35191 55663 11148
2013.. . 33196 37620 58804 12012
2014 oo 73983 34725 39258 61132 12851
davon
mannlich ... 37178 19835 17343 31473 5705
weiblich .................. 36805 14890 21915 29659 7146
Mitte .ccvcccccsssscrinns 9158 3702 5456 6570 2588
Friedrh.-Kreuzb. ..... 6330 2952 3378 4506 1824
Pankow . 4786 2821 1965 4620 166

Charlbg.-Wilmersd. 7933 2439 5494 6256 1677
Spandau .. 5314 2450 2864 4685 629
Steglitz-Zehlend. ... 4377 1845 2532 3842 535
Tempelh.-Schéneb. 8 049 3176 4873 6190 1859

NeukdlIn ......ccouucee. 8904 3946 4958 6690 2214
Treptow-Kopenick 3135 1859 1276 3042 93
Marzahn-Hellersd. 4243 2482 1761 4057 186
Lichtenberg ... 6907 4673 2234 6482 425

Reinickendorf 4847 2380 2467 4192 655

Jahrbuch Brandenburg: 05.05
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Offentliche Sozialleistungen

Sozialhilfe
Empfanger von Leistungen nach dem 5. bis 9. Kapitel SGB XII
am 31. Dezember 2014 nach Bezirken
Im Alter von ... Jahren | Ausgewahlte Hilfeart®
Jahr Ins- . Eingliede- Nicht-
- gesamt' unter 18| 18bis | 65und Tllfre rungshilfe fiir |[Deutsche| y oo 1o
Bezirk unter65| &lter | oo’ | behinderte
9 Menschen

2296 27964 19144 23236 21768 45670 3734
2286 26095 18720 23667 20119 43755 3346
2202 29208 19919 25331 21581 47712 3617
1661 31293 20157 25775 22900 48 883 4228
2161 33342 20564 26624 24538 51383 4684
2278 34275 21536 27906 25538 53017 5072
2259 34692 21401 27750 26 358 53253 5099
2331 35359 21732 28182 27325 54166 5256
2405 35543 21964 28068 28127 54526 5386

mannlich ............. 30048 1480 21336 7232 10830 16 659 27618 2430
weiblich ........cccco... 29 864 925 14207 14732 17238 11468 26 908 2956
6193 246 3598 2349 3006 2897 5294 899

.. 4320 172 2666 1482 2102 2081 3630 690

... 5396 286 3291 1819 2313 2809 5267 129
Charlbg.-Wilmersd. 4707 107 2115 2485 2985 1563 3987 720
Spandau ... 4053 137 2271 1645 2168 1767 3805 248
Steglitz-Zehlend. ... 3604 233 1850 1521 1860 1511 3369 235
Tempelh.-Schéneb. 5460 225 2948 2287 2783 2140 4636 824
Neukdln ... 6490 171 4207 2112 2867 2653 5484 1006
Treptow-Képenick 3600 253 2130 1217 1587 1857 3555 45
Marzahn-Hellersd. 4224 179 2688 1357 1915 2079 4122 102
Lichtenberg 8417 194 5792 2431 2930 5143 8195 222
Reinickendorf .. 3448 202 1987 1259 1552 1627 3182 266

1 Mehrfachzahlungen sind nur insoweit ausgeschlossen,
als sie aufgrund der Meldungen erkennbar waren.

2 Empfanger mehrerer verschiedener Hilfearten werden
bei jeder Hilfeart gezahlt.

Jahrbuch Brandenburg: 05.06
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Offentliche Sozialleistungen
Asylbewerberleistungen

Ausgaben und Einnahmen fiir Asylbewerber 2012 bis 2014

2014
Ausgaben
= 2012 | 2013 | . |2uBerhalbl
Einnahmen von
- gesamt
Reine Ausgaben Einrichtungen
1000 EUR
Ausgaben iNSgesamt ... 95672 128038 185290 81573 103717
davon
Leistungen in besonderen Fallen
(§ 2 ASYIBLG) ..covveveverrrrcseccccervrvssrinnne. 30304 28 068 26899 24344 2554
Hilfe zum Lebensunterhalt .............. 23124 21054 20225 19741 484
Leistungen
nach dem 5. bis 9. Kapitel SGBXIl 7180 7015 6674 4603 2071
Grundleistungen (§ 3 AsylbLG) .......... 52309 84573 130660 42865 87796
Sachleistungen ... 22423 37 184 64 489 1005 63484
Geldleistungen
fur personliche Bedirfnisse ... 6661 14908 22419 - 22419
Geldleistungen
fur den Lebensunterhalt 23224 32482 43752 41859 1892
Leistungen bei Krankheit,
Schwangerschaft und Geburt
(§ 4 AsylbLG) . 10000 12265 23448 10258 13190
Arbeitsgelegenheiten (§ 5 AsylbLG) 265 219 253 253 -
Sonstige Leistungen (§ 6 AsylbLG) ... 2795 2912 4031 3854 176
Sachleistungen ... 483 489 765 758 7
Geldleistungen ... 2312 2423 3266 3096 170
Einnahmen insgesamt.... 1299 1343 987 985 3
davon
Aufwendungsersatz; Kostenersatz;
Riickzahlung gewéhrter Hilfen ........ 298 508 434 434 -
Ubergeleitete Unterhaltsanspriiche
gegen burgerlich-rechtlich
Unterhaltsverpflichtete,
sonstige Ersatzleistungen ............. 13 11 11 8 3
Leistungen
von Sozialleistungstragern ............ 988 823 542 542 -
Reine Ausgaben.......occeccsnnee. 94373 126695 184303 80589 103714
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Offentliche Sozialleistungen
Asylbewerberleistungen

Empfanger von Asylbewerberregelleistungen am 31. Dezember 2014
nach Staatsangehoérigkeiten

Art der Unterbringung Empfanger von
Staats- Ins- Gemein- Hilfe zum
angehbrigkeit | gesamt |Aufnahme-| (o o oniar | GUNd- | o ens
einrichtung unterkunft leistungen unterhalt
Albanien .......... 223 73 66 84 35 188
Bosnien und
Herzegowina ......... 2625 424 1406 795 1680 945
Kosovo 1028 245 282 501 293 735
Mazedonien .. 185 32 111 42 134 51
Moldau, Republik ... 318 97 147 74 136 182
Russische
Foderation 2062 63 824 1175 1774 288
Serbien 4008 688 2209 1111 2584 1424
Serbien und
Montenegro........... 156 - 9 147 27 129
Tarkei ... 594 66 186 342 426 168
Ukraine 135 23 38 74 75 60
Ubriges Europa ....... 88 7 31 50 61 27
Europa 11422 1718 5309 4395 7225 4197
Agypten .. 458 57 258 143 362 9
Eritrea .. 242 81 129 32 103 139
Ghana .. 90 5 43 42 83 7
Guinea 80 3 17 60 72 8
Kamerun. 64 1 1 52 49 15
Kenia ... 57 - 9 48 49 8
Libyen.. 138 14 29 95 108 30
Nigeria. 147 6 53 88 131 16
Somalia ... 107 21 58 28 57 50
Ubriges Afrika 365 19 93 253 290 75
Afrika 1748 207 700 841 1304 444
Amerika 60 4 9 47 43 17
Afghanistan 969 153 418 398 746 223
Armenien ... 145 13 42 920 90 55
Aserbaidschan .. 113 - 25 88 66 47
473 57 179 237 301 172
544 42 189 313 426 118
1510 42 225 1243 957 553
663 111 347 205 501 162
2612 784 1215 613 1210 1402
Turkmenistan 506 95 277 134 338 168
Vietnam ...... 1084 123 537 424 863 221
Ubriges Asien 518 29 139 350 388 130
Asien 9137 1449 3593 4095 5886 3251
Ubrige Staaten,
staatenlos,
unbekannt.....o.... 2240 143 318 1779 1147 1093
Insgesamt 24 607 3521 9929 11157 15605 9002
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Offentliche Sozialleistungen
Asylbewerberleistungen

Empfanger von Asylbewerberregelleistungen am 31. Dezember 2014

nach Bezirken

Im Alter von ... Jahren Empfanger von

Jahr Ins- | Ménn- | Weib- Hilfe zum

Be;rk gesamt| lich lich unter | 18bis | 50und | Grund- Lebens-

18 unter 50| alter |leistungen unterhalt
14122 8196 5926 5616 7561 945 8935 5187
. 13168 8003 5165 5007 7287 874 7524 5644
. 11925 7344 4581 4406 6696 823 6 464 5461
9965 6081 3884 3635 5574 756 4620 5345
10528 6223 4305 3705 5976 847 5597 4931
. 11429 6734 4695 3943 6526 960 6026 5403
. 12082 7090 4992 3974 7020 1088 7084 4998
. 13621 7886 5735 4461 7828 1332 8187 5434
. 17295 10016 7279 5726 9951 1618 11527 5768
. 24607 14766 9841 8009 14589 2009 15605 9002
1340 801 539 390 766 184 830 510
Friedrh.-Kreuzb. 713 449 264 205 420 88 390 323
Pankow .....ccccccceeeeens 583 377 206 157 348 78 439 144
Charlbg.-Wilmersd. 461 297 164 89 293 79 341 120
Spandau ... 444 269 175 17 286 41 298 146
Steglitz-Zehlend. .... 407 238 169 128 216 63 325 82
Tempelh.-Schoneb. 669 380 289 214 375 80 538 131
Neukolln ... 977 560 417 302 556 119 499 478
Treptow-Kopenick 799 449 350 269 429 101 371 428
Marzahn-Hellersd. 543 353 190 141 346 56 408 135
Lichtenberg ... 731 456 275 226 397 108 434 297
Reinickendorf 505 315 190 145 305 55 396 109
ZLA'und ZAA® ........ 16435 9822 6613 5626 9852 957 10336 6099

1 Zentrale Leistungsstelle fiir Asylbewerber
2 Zentrale Aufnahmestelle fiir Asylbewerber
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Offentliche Sozialleistungen
Wohngeld

Wohngeldhaushalte 2013 und 2014" nach HaushaltsgréBe und Wohngeldanspruch

2013 2014
Merkmal . davon mit . davon mit
ins- ins-
gesamt Miet- Lasten- gesamt Miet- Lasten-
zuschuss | zuschuss zuschuss | zuschuss

nach der HaushaltsgroRe

Wohngeldhaushalte .. 26 156 25863 293 21826 21582 244
davon mit
1 Person... 17670 17 554 116 14505 14420 85
2 Personen . 3056 3020 36 2438 2413 25
3 Personen 1628 1598 30 1470 1441 29
4 Personen 2136 2088 48 1819 1780 39
5 Personen 1128 1090 38 1056 1018 38
6 und mehr Personen .. 538 513 25 538 510 28

nach der Hohe des monatlichen

Wohngeldanspruchs
Wohngeld von ... EUR

unter 50. 6976 6908 68 6 059 6013 46

50 bis unter 75 4711 4662 49 3830 3800 30
75 bis unter 100. 3858 3823 35 2995 2976 19
100 bis unter 125. 2698 2679 19 2147 2127 20
125 bis unter 150. 1975 1949 26 1597 1575 22
150 bis unter 200 .. 2374 2340 34 2047 2008 39
200 bis unter 250. 1385 1364 21 1202 1180 22
250 bis unter 300. 883 868 15 778 757 21
300 und mehr ... 1296 1270 26 1171 1146 25

1 jeweilsam 31.12.

Jahrbuch Brandenburg: 05.12

Wohngeldhaushalte 2013 und 2014 nach der sozialen Stellung

2013 2014
Durchschnittliches(er) Durchschnittliches(er)
. monatliches(er) monatliches(er)
Soziale Stellung Wohngeld- Wohngeld-
des Antragstellers haushalte | GesaME |y, nqalg | haushalte | GESaME fyy ooy
einkom- einkom-
2 | anspruch 2 anspruch
men men
Anzahl EUR Anzahl EUR
Wohngeldhaushalte................... 26 156 784 108 21826 798 110
davon
Selbstandige ....eeeeeenneerernnnns 1203 767 165 1128 787 170
Arbeitnehmer/Beamte 6972 1071 139 5823 1107 144
Arbeitslose .......oceeeeeerneerrrnnnne 1348 774 105 1108 788 105
Rentner/Pensiondre .............. 13088 688 74 10672 695 72
Studierende/Auszubildende 2860 549 144 2514 543 146
SONSEIGE w.vvvveerririsrississnennsnines 685 745 199 581 732 199

1 jeweilsam 31.12.

2 Monatliches Gesamteinkommen ist der zwolfte Teil
des nach den §§ 14 bis 18 WoGG ermittelten Einkommens
aller zu beriicksichtigenden Haushaltsmitglieder.
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Offentliche Sozialleistungen

Wohngeld

Wohngeldhaushalte und Wohngeldanspruch 2013 und 2014

nach Bezirken

Durchschnittlicher
Wohngeldhaushalte monatlicher
Jahr Wohngeldanspruch
Be; k ins- Miet- | Lasten- | ins- Miet- | Lasten-
gesamt | zuschuss |zuschuss | gesamt | zuschuss | zuschuss
Anzahl EUR
2007 oo 23902 23528 374 81 81 104
2008 . 25947 25563 384 83 83 100
2009 . 38129 37584 545 117 117 130
2010 . 38414 37912 502 120 119 138
2011 . 34684 34280 404 110 110 127
2012. 30935 30576 359 108 108 142
2013 . 26 156 25863 293 108 108 131
2014 . 21826 21582 244 110 109 154
2013
Mitte ooeeevern 2562 2553 9 115 115 175
Friedrh.-Kreuzb. 2841 2838 3 126 126 122
Pankow .......cccnmeeeens 3291 3250 41 108 108 129
Charlbg.-Wilmersd. 1671 1650 21 114 114 94
Spandau " 1904 1854 50 111 110 144
Steglitz-Zehlend. ... 1326 1303 23 115 114 140
Tempelh.-Schéneb. 1678 1655 23 115 114 162
Neukélin 1842 1813 29 116 116 133
Treptow-Kopenick 2251 2210 41 99 99 127
Marzahn-Hellersd. 2482 2460 22 92 92 106
Lichtenberg .............. 2677 2668 9 91 91 154
Reinickendorf ......... 1631 1609 22 101 101 104
2014
MiItte oo 2126 2118 8 116 116 103
Friedrh.-Kreuzb. ...... 2339 2336 3 130 130 205
Pankow ... 2679 2653 26 110 109 132
Charlbg.-Wilmersd. 1425 1410 15 119 119 120
Spandau .. 1627 1575 52 112 110 173
Steglitz-Zehlend. .... 1026 1008 18 115 114 175
Tempelh.-Schéneb. 1321 1307 14 119 119 168
NeukdlIn e 2060 2023 37 115 114 155
Treptow-Kdpenick 1623 1594 29 100 99 150
Marzahn-Hellersd. 2067 2051 16 93 92 135
Lichtenberg.... 2133 2127 6 87 87 192
Reinickendorf ... 1400 1380 20 108 108 157

Jahrbuch Brandenburg: 05.10
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Offentliche Sozialleistungen
Wohngeld

Gesamteinkommen und beriicksichtigungsfahige Miete/
Belastung der Wohngeldhaushalte 2013 und 2014 nach Bezirken

Jahr

Bezirk

Durchschnittliches
monatliches
Gesamteinkommen'

Durchschnittliche
bertcksichtigungsfahige
monatliche Miete/Belastung

ins- Miet- Lasten-
gesamt | zuschuss |zuschuss

ins- Miet- | Lasten-
gesamt |zuschuss|zuschuss

EUR

2008 ...
2009
2010....
2011 ...
2012 ...
2013 ...
2014 ...

Mitte ..o
Friedrh.-Kreuzb.
Pankow ......cccccccceeeeens
Charlbg.-Wilmersd.
Spandau
Steglitz-Zehlend. ....
Tempelh.-Schéneb.
Neukoln .....eeeeeeees
Treptow-Kopenick

Marzahn-Hellersd.

Lichtenberg ..............
Reinickendorf .........

Mitte oo
Friedrh.-Kreuzb. ......
Pankow ..
Charlbg.-Wilmersd.
Spandau
Steglitz-Zehlend. ....
Tempelh.-Schéneb.
NeukdlIn ...
Treptow-Kopenick

Marzahn-Hellersd.

Lichtenberg ..
Reinickendorf ..

701 698 930
724 721 930

764 761 987
766 763 964
765 763 965
775 773 954
784 783 937

798 796 988

294 293 359
302 301 355
361 360 396
360 359 398
366 366 410
371 370 420
375 375 409
382 381 448

2013

774 774 774
715 715 833
745 743 875
736 737 607
863 856 1121
825 822 1002
846 845 931

823 819 1034
780 777 908
792 792 837

765 764 986
846 845 973

373 373 379
365 365 270
366 366 396
372 373 283
400 398 475
397 396 438
397 396 417
386 386 426
373 372 413
360 360 355
357 357 463
393 392 397

2014

790 790 895
720 720 752
754 753 877
735 736 632
891 882 1179
804 805 779
864 862 1106
830 826 1073
794 789 1054
820 819 856
777 777 849
867 865 976

1 Monatliches Gesamteinkommen ist der zwélfte Teil
des nach den §§ 14 bis 18 WoGG ermittelten Einkommens
aller zu berticksichtigenden Haushaltsmitglieder.

Jahrbuch Brandenburg: 05.11
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371 371 419
372 372 405
375 376 315
411 408 526
393 393 395
407 407 459

382 380 477
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Offentliche Sozialleistungen
Pflegeversicherung

Leistungsempfinger nach dem Pflegeversicherungsgesetz
am 15. Dezember 2013 nach Pflegestufen und Altersgruppen

Ja_hr Vollstationdre Pflege Nach-
Pflegestufe Ins- Ménn- | Weib- |Ambulante darunter | Pflege- ”c?;illl_ch:
— gesamt' | lich lich Pflege | zusam- Dauer- geld’ A
men stationdre
Altersgruppe pflege Pflege
von ... Jahren
2003 ... 88540 25929 62611 20682 25466 25109 42392 1152
2005 .. 94996 28904 66092 22895 25676 25308 46 425 1138
2007 .. 94513 28700 65813 22863 25712 25422 45938 1357
2009 .. 101351 32271 69080 26263 26013 25674 49 075 1509
2011 .. 107917 37529 70388 26398 27031 26 669 54 488 1871
20713 e 112509 40343 72166 27769 27528 27233 57212 2392
Insgesamt
unter 15 ... 2894 1760 1134 78 8 8 23808 -
15 bisunter 60.. 14770 7775 6995 2760 1462 1448 10548 107
60 bisunter 85.. 59729 23959 35770 15492 12586 12412 31651 1599
85 und alter ......... 35116 6849 28267 9439 13472 13365 12205 686
Insgesamt 112509 40343 72166 27769 27528 27233 57212 2392
Pflegestufe |
unter 15 ... 1742 1065 677 26 1 1 1715 -
15 bis unter 60 ... 8261 4279 3982 1467 636 625 6158 46
60 bisunter 85.. 37801 14516 23285 9338 5274 5161 23189 774
85 und alter .......... 20500 4090 16410 5386 5810 5750 9304 346
Zusammen 68304 23950 44354 16217 11721 11537 40 366 1166
Pflegestufe Il
unter 15 ... 770 484 286 23 2 2 745 -
15 bis unter 60 ... 4281 2300 1981 722 394 392 3165 35
60 bisunter 85.. 16862 7307 9555 4763 4760 4708 7339 675
85 und alter .. 10916 2211 8705 3223 5219 5174 2474 286
Zusammen 32829 12302 20527 8731 10375 10276 13723 996
Pflegestufe IIl
(einschl. Hartefélle)
unter 15 ... 381 210 171 29 4 4 348 -
15 bis unter 60 ... 2176 1158 1018 571 380 379 1225 26
60 bis unter 85 ... 4844 2021 2823 1391 2330 2321 1123 149
85 und alter .. 3575 511 3064 830 2318 2316 427 53
Zusammen 10976 3900 7076 2821 5032 5020 3123 228
Bisher noch
keiner Pflegestufe
zugeordnet
unter 15 ... 1 1 - - 1 1 - -
15 bis unter 60 ... 52 38 14 - 52 52 -
60 bis unter 85 ... 222 115 107 - 222 222 - 1
85 und alter .. 125 37 88 - 125 125 - 1
Zusammen 400 191 209 - 400 400 - 2

1 ohne teilstationare Pflege

2 ohne Empfénger von Kombinationsleistungen,
die bereits bei der ambulanten oder stationaren Pflege
beriicksichtigt sind; Stichtag: 31.12.2013

Jahrbuch Brandenburg: 05.14
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Pflegedienste am 15. Dezember 2013 nach Bezirken

Offentliche Sozialleistungen
Pflegeversicherung

Pflegedienste Personal Pflegebediirftige
Jahr darunter B Pflegestufe
T - ) mit i darunt'er i 1 é)eoo
rager ins- | anderen| ins- | vollzeit- | ins-
_ gesamt | Sozial- | gesamt | beschéf- | gesamt deI I m
Bezirk leistun- tigt kBevoI»1
gen erung

2003 ..o 374 358 12951 4210 20682 6,1 10422 7997 2263
2005 ... 422 402 14574 4545 22895 6,7 11558 8705 2632
2007 431 412 16085 5647 22863 67 11828 8305 2730
2009 ... 505 485 19408 6783 26263 76 14593 8769 2901
2011 ... 524 499 20665 7743 26398 79 15145 8424 2829
2013 ... 567 524 21408 7931 27769 81 16217 8731 2821
Private Trager .....cccoeeuuuenees 442 404 14719 6837 18685 55 10699 5996 1990
Freigemeinniitzige Trager 121 119 6581 1031 8966 2,6 5443 2697 826
Offentliche Trager .... 4 1 108 63 118 0,0 75 38 5
111 4 C— 60 55 2082 821 2547 7,5 1519 739 289
Friedrh.-Kreuzb. 42 38 2374 526 1920 7,3 1055 542 323
46 42 1695 738 2714 7,3 1649 823 242

Charlbg.-Wilmersd. 99 90 3602 1567 3931 13,0 2266 1321 344
Spandau 44 43 1509 470 2088 9,4 1183 659 246
Steglitz-Zehlend. .... 39 35 1271 348 2130 75 1183 748 199
Tempelh.-Schéneb. 70 64 2311 880 2970 9,2 1755 935 280
NeukolIn ... 37 36 1425 514 1986 6,4 1135 651 200
Treptow-Kdpenick . 32 30 1121 340 1850 7,6 1166 529 155
Marzahn-Hellersd... 27 24 1157 499 1726 6,9 1033 530 163
Lichtenberg .. 32 31 1288 681 1750 6,7 1060 534 156
Reinickendorf .. 39 36 1573 547 2157 88 1213 720 224

1 Bevolkerungsfortschreibung am 31. Dezember;

2011 und 2013 auf Basis des Zensus 2011

Jahrbuch Brandenburg: 05.16
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Offentliche Sozialleistungen
Pflegeversicherung

Pflegeheime am 15. Dezember 2013 nach Bezirken

Pflegeheime  |Verfligbare Platze Personal Pflegebeddirftige
Jahr darunter . darunter
T mit darunter darunter e Pflegestufe
Trager ins- | anderen | ins- nur ins- | volizeit- | ins- | 1090
— gesamt| Sozial- |gesamt| Dauer- |gesamt|beschéf- [gesamt de[
Bezirk leistun- pflege tigt kBevoI—1 I It fn
gen erung
2003 ... 342 60 29569 26965 16840 9804 26618 79 8111 11701 6604
2005 .. 350 42 30599 27576 17178 9102 26814 7,9 8222 11450 6955
2007 .. 364 61 32412 29054 17735 8690 27069 7,9 9205 11250 6451
2009 .. 378 78 33665 30116 19674 8954 27522 80 10484 11127 5722
2011 .. 376 64 33850 28939 20110 8740 28902 87 11905 11189 5382
2013 .. 378 72 33854 28518 20632 8723 29920 8,7 12887 11371 5260
Private Trager ... 191 34 17939 15093 10749 5413 15095 4,4 6545 5664 2652
Freigemeinnitzige Trager 171 34 14095 12246 8967 2797 13164 38 5582 5073 2358
Offentliche Trager .. 16 4 1820 1179 916 513 1661 0,5 760 634 250
Mitte ..o 27 9 2822 2315 1776 938 2114 6,3 860 797 423
Friedrh.-Kreuzb. 19 2 2024 1582 1160 449 1705 6,5 790 619 270
42 4 3933 3083 2413 1032 3340 90 1485 1221 606
Charlbg.-Wilmersd 41 14 2996 2773 1955 779 2781 92 1154 1114 469
Spandau 27 9 2593 1402 1843 612 2372 107 989 955 402
Steglitz-Zehlend. .. 67 8 4876 4705 3020 1351 4253 150 1736 1616 836
Tempelh.-Schéneb. 32 7 2316 2164 1475 791 2155 6,6 743 868 529
Neukdolin 22 5 2387 1657 1274 582 2074 6,6 936 801 292
Treptow-Kopenick 26 3 2612 2317 1569 496 2452 10,0 1152 923 348
Marzahn-Hellersd...... 20 4 2004 1933 1225 437 1927 7,7 868 690 335
Lichtenberg.... 31 3 2800 2383 1523 709 2425 92 1097 888 414
Reinickendorf 24 4 2491 2204 1399 547 2322 94 1077 879 336
1 Bevolkerungsfortschreibung am 31. Dezember;
2011 und 2013 auf Basis des Zensus 2011
Jahrbuch Brandenburg: 05.17
Pflegegeldempfanger am 31. Dezember 2013
Jah Pflegegeldempfénger Pflegestufe
a_r ins- darunter
Leistungstréger gesamt a‘gffecg‘!;g:gh I I il
49 386 42392 29391 16 056 3939
53503 46 425 32243 16947 4313
52744 45938 3259 16 031 4117
56 542 49 075 36650 15935 3957
62188 54488 41473 16 681 4034
64943 57212 44 405 16 596 3942
Gesetzliche Pflegekassen ... 61676 . 42534 15498 3644
Ortskrankenkasse .. 29 544 . 20569 7298 1677
Betriebskrankenkasse . 7073 . 4948 1742 383
Innungskrankenkasse ... 1896 . 1297 464 135
Landwirtschaftliche
Krankenkasse 24 . 1 12 1
Ersatzkasse 22254 . 15105 5733 1416
Knappschaft ... 885 . 604 249 32
Private Versicherungs-
unternehmen ... 3267 . 1871 1098 298 Jahrbuch Brandenburg: 05.18

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015



Offentliche Sozialleistungen
Kinder- und Jugendhilfe

Ausgaben und Einnahmen der Jugendhilfe 2012 bis 2014

2012 2013 2014
Ausgaben/Einnahmen
1000 EUR

Ausgaben 1812847 1929182 2152746
Ausgaben flr Einzel- und Gruppenhilfen .......... 1357454 1520554 1725652
offentlicher Trager 1318939 1482001 1655 884
freier Trager 38515 38553 69767
Ausgaben fur Einrichtungen ... 434027 386419 409 033
offentlicher Trager 320058 264 982 284 867
freier Trager 113 969 121437 124167
Personalausgaben der Jugendhilfeverwaltung .. 21366 22209 18061
Einnahmen 112207 119039 123 465
Einnahmen von Einzel- und Gruppenhilfen.......... 84848 94 856 94774

Einnahmen von Einrichtungen
offentlicher Trager 27 334 24164 28680
Einnahmen von Einrichtungen freier Trager ........ 25 18 11
Reine Ausgaben 1700641 1810143 2029 281

Jahrbuch Brandenburg: 05.19

Ausgaben und Einnahmen der Jugendhilfe 2014

nach Tragergruppen
Davon nach Tragergruppen
Ins- oberste
Ausgaben/Einnahmen gesamt Jugend- Landes-
amter jugend-
behérde
1000 EUR
Ausgaben insgesamt 2152746 2078 266 74 480
davon
furr Hilfen und Einrichtungen
offentlicher Trager 1958812 1935611 23201
darunter Personalausgaben ... 18061 18061 -
fur die Forderung freier Trager . 193 934 142 655 51279
Einnahmen insgesamt 123 465 121145 2320
Reine Ausgaben 2029281 1957122 72160

Jahrbuch Brandenburg: 05.20
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Offentliche Sozialleistungen
Kinder- und Jugendhilfe

Hilfen/Beratungen fiir junge Menschen 2014 nach Hilfearten, Geschlecht und Alter
(ohne familienorientierte Hilfen/Beratungen)

Im Alter von ... Jahren
Hilfeart s | MEn | Vel 6bis | 12bis | 18und
gesam Ic a unter6 unter 12 | unter 18 | mehr
Begonnene Hilfen/Beratungen

Hilfe zur Erziehung ..occeeeecvecennnenns 1085 641 444 216 453 394 22
Erziehungsberatung ... 15366 8090 7276 5388 5507 3814 657
Soziale Gruppenarbeit 384 248 136 - 252 130 2
Einzelbetreuung ......eeeeceeernnneees 1231 714 517 76 276 598 281
Erziehung in einer Tagesgruppe ..... 320 250 70 15 184 121 -
Vollzeitpflege ....oemeceeeeenecerrrienes 341 167 174 226 74 39 2
Heimerziehung,

sonstige betreute Wohnform ........ 2158 1136 1022 347 408 1229 174
Intensive sozialpddagogische

Einzelbetreuung ....eeccveeeeenecrnnns 88 53 35 - 1 48 29
Eingliederungshilfe fir seelisch

behinderte junge Menschen ........ 1360 809 551 39 759 500 62

Insgesamt 22333 12108 10225 6307 7924 6873 1229
Beendete Hilfen/Beratungen

Hilfe zur Erziehung .......cooeeeeeeeeeceeenns 822 462 360 127 228 426 11
Erziehungsberatung ... 16 092 8321 7771 4982 5781 4388 941
Soziale Gruppenarbeit 341 205 136 - 163 174 4
Einzelbetreuung ........ccesneccennnnns 1060 609 451 46 191 497 326
Erziehung in einer Tagesgruppe ..... 259 196 63 9 118 132 -
VolIZeitpflege .....ueececevveeerivieise 282 149 133 120 56 47 59
Heimerziehung,

sonstige betreute Wohnform ........ 1712 888 824 179 255 792 486
Intensive sozialpadagogische

Einzelbetreuung. 58 31 27 - 6 22 30

Eingliederungshilfe fiir seelisch
behinderte junge Menschen ......... 1015 599 416 6 285 598 126

Insgesamt 21 641 11460 10181 5469 7083 7076 2013

Hilfen/Beratungen am 31.12.2014

Hilfe zur Erziehung 1266 758 508 150 525 533 58
Erziehungsberatung ... 6821 3778 3043 2288 2653 1610 270
Soziale Gruppenarbeit 548 353 195 - 298 248 2
Einzelbetreuung ... 1306 797 509 61 284 658 303
Erziehung in einer Tagesgruppe ..... 466 376 90 13 259 194 -
Vollzeitpflege ...cmeceeeueneeerrrinees 1502 756 746 456 515 450 81
Heimerziehung,

sonstige betreute Wohnform ........ 4108 2271 1837 420 984 2054 650
Intensive sozialpddagogische

Einzelbetreuung ....oeeceeeeennecennes 86 54 32 - 7 52 27
Eingliederungshilfe fur seelisch

behinderte junge Menschen ........ 2751 1720 1031 58 1242 1268 183

Insgesamt 18 854 10863 7991 3446 6767 7067 1574

Jahrbuch Brandenburg: 05.21
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Offentliche Sozialleistungen
Kinder- und Jugendhilfe

Hilfen/Beratungen fiir junge Menschen 2014 nach Hilfearten und personlichen Merkmalen
(ohne familienorientierte Hilfen/Beratungen)

Und zwar fir junge Menschen
mit in deren Familie aufgrund Durch-
Hilfeart Ins- | ausléndischer |  vorrangig mit einer voran- [schnittliche
gesamt Herkunft nicht deutsch | Transfer- | gegangenen | Dauerin
mind. eines gesprochen | leistungen' | Gefihrdungs- | Monaten
Elternteils wird einschdtzung

Begonnene Hilfen/Beratungen

Hilfe zur Erziehung .... 1085 353 152 588 202 X
Erziehungsberatung . 15366 4470 2116 3047 471 X
Soziale Gruppenarbeit . 384 213 138 278 31 X
Einzelbetreuung 1231 498 268 848 191 X
Erziehung in einer Tagesgruppe ..... 320 119 59 228 48 X
Vollzeitpflege ....veueeeereeencerernisneens 341 78 34 298 140 X
Heimerziehung,
sonstige betreute Wohnform ........ 2158 804 405 1449 815 X
Intensive sozialpddagogische
Einzelbetreuung .....cooeceveennccnenes 88 35 16 53 12 X
Eingliederungshilfe fur seellsch
behinderte junge Menschen ......... 1360 383 132 536 111 X
Insgesamt 22333 6953 3320 7325 2021 X
Beendete Hilfen/Beratungen
Hilfe zur Erziehung .... 822 279 121 436 147 12
Erziehungsberatung . 16 092 4759 2183 3438 523 5
Soziale Gruppenarbeit . 341 190 121 234 26 15
Einzelbetreuung . 1060 433 231 729 155 11
Erziehung in einer Tagesgruppe ..... 259 97 43 184 33 16
VOlIZEItPflEE covvurereevereeeriisieseeiissenns 282 74 28 243 115 51
Heimerziehung,
sonstige betreute Wohnform ........ 1712 584 304 1188 602 20
Intensive sozialpadagogische
Einzelbetreuung ...ecreeeseneerenns 58 16 9 36 9 10
Eingliederungshilfe fir seelisch
behinderte junge Menschen ......... 1015 307 124 402 79 21
Insgesamt 21 641 6739 3164 6890 1689 9
Hilfen/Beratungen am 31.12.2014
Hilfe zur Erziehung .... 1266 395 181 655 145 11
Erziehungsberatung . 6821 2107 1185 1344 160 8
Soziale Gruppenarbeit . 548 296 190 382 54 12
Einzelbetreuung 1306 531 297 890 210 11
Erziehung in einer Tagesgruppe 466 146 71 327 70 13
Vollzeitpflege 1502 307 105 1327 561 61
Heimerziehung,
sonstige betreute Wohnform ........ 4108 1267 636 3004 1582 29
Intensive sozialpddagogische
Einzelbetreuung ......ooeceeeennceeenes 86 36 18 51 15 12
Eingliederungshilfe fur seellsch
behinderte junge Menschen ......... 2751 744 262 1149 258 17
Insgesamt 18 854 5829 2945 9129 3055 19

1 Die Herkunftsfamilie bzw. der/die junge Volljéhrige lebt
teilweise oder ganz von Arbeitslosengeld Il (SGB 1),
bedarfsorientierter Grundsicherung im Alter und bei
Erwerbsminderung oder Sozialhilfe (SGB XII).
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Offentliche Sozialleistungen
Kinder- und Jugendhilfe

Adoptierte Kinder und Jugendliche 2005 bis 2014
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Offentliche Sozialleistungen
Kinder- und Jugendhilfe

Familienorientierte Hilfen/Beratungen 2014 nach der Zahl der Kinder

- Davon mit ... Kindern Kinder
Familien inden
Hilfeart ins- ™
gesamt 1 2 3 4und mehr | Familien
insgesamt
Begonnene Hilfen/Beratungen

Hilfe zur Erziehung ........ 225 67 76 47 35 535
Sozialpadagogische

Familienhilfe ... 2262 964 658 352 288 4702

Insgesamt 2487 1031 734 399 323 5237

Beendete Hilfen/Beratungen

Hilfe zur Erziehung ........ 177 43 57 45 32 446
Sozialpadagogische

Familienhilfe .. 1969 837 582 320 230 4068

Insgesamt 2146 880 639 365 262 4514

Hilfen/Beratungen am 31.12.2014

Hilfe zur Erziehung ........ 162 51 51 32 28 379
Sozialpadagogische

Familienhilfe ... 3228 1324 933 487 484 6982

Insgesamt 3390 1375 984 519 512 7 361

Jahrbuch Brandenburg: 05.23

Familienorientierte Hilfen/Beratungen 2014 nach der Familiensituation

Und zwar Familien

Familien mit in denen aufgrund
Hilfeart ins- [auslandischer| vorrangig mit einer voran-

gesamt Herkunft | nicht deutsch | Transfer- | gegangenen
mind. eines | gesprochen |leistungen'| Gefahrdungs-
Elternteils wird einschatzung

Begonnene Hilfen/Beratungen

Hilfe zur Erziehung ........ 225 94 44 151 101

Sozialpddagogische
Familienhilfe ........ccooeee. 2262 983 535 1746 619
Insgesamt 2487 1077 579 1897 720

Beendete Hilfen/Beratungen

Hilfe zur Erziehung ........ 177 76 38 17 74

Sozialpddagogische
Familienhilfe .................. 1969 849 455 1529 541
Insgesamt 2 146 925 493 1646 615

Hilfen/Beratungen am 31.12.2014

Hilfe zur Erziehung ........ 162 51 26 112 58

Sozialpddagogische
Familienhilfe ........cccooeee. 3228 1337 751 2535 810
Insgesamt 3390 1388 777 2647 868

1 Die Herkunftsfamilie bzw. der/die junge Volljéhrige lebt
teilweise oder ganz von Arbeitslosengeld Il (SGB II),
bedarfsorientierter Grundsicherung im Alter und bei
Erwerbsminderung oder Sozialhilfe (SGB XII).
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Offentliche Sozialleistungen
Kinder- und Jugendhilfe

Hilfen/Beratungen fiir junge Menschen/Familien 2014
nach Griinden fiir die Hilfegewdhrung und Hilfearten

Hilfen, orientiert am jungen Menschen

darunter
- Nennung | Familien- N
Grund fur die U . Heim- —
Hilfegewihrung als Haupt- orientierte | zusam- | Erzie- | Einzel- Erziehung .. |erziehung, Eingliede-
grund Hilfen men' hungs- | betreu- in einer | Vollzeit- sonstige rungshilfe
beratung| ung J?L?:;e pflege betreute gu;r;iﬂ:é:
Wohnform
Begonnene Hilfen/Beratungen
Unversorgtheit
des jungen Menschen 629 107 747 122 4 7 70 385 21
Unzureichende Forde-
rung/Betreuung/Ver-
sorgung in der Familie 1057 638 1569 438 63 43 113 441 86
Gefahrdung
des Kindeswohls ... 1780 546 1984 811 11 20 138 638 63
Eingeschrankte
Erziehungskompetenz
der Eltern/Personen-
sorgeberechtigten........ 3284 1449 5602 2994 141 150 156 999 276
Belastungen durch
Problemlagen
der Eltern ... 2337 835 4123 2536 52 57 137 572 169
Belastungen durch
familidre Konflikte ........ 8429 775 11224 9608 77 51 33 548 164
Auffalligkeiten
im sozialen Verhalten
(dissoziales Verhalten) 2014 582 4414 2081 207 166 28 589 451
Entwicklungs-
auffalligkeiten/
seelische Probleme ...... 2714 443 5440 3201 88 112 28 436 810
Schulische/
berufliche Probleme .... 2157 456 4738 1753 233 217 9 494 1004
Ubernahme von einem
anderen Jugendamt
wegen Zustandigkeits-
WEChSEl woouvvrerrccrririne 419 97 322 4 4 12 79 150 35
Insgesamt 24820 5928 40163 23548 880 835 791 5252 3079
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Hilfen/Beratungen fiir junge Menschen/Familien 2014
nach Griinden fiir die Hilfegewdhrung und Hilfearten

Offentliche Sozialleistungen
Kinder- und Jugendhilfe

Hilfen, orientiert am jungen Menschen

darunter
- Nennung | Familien- "
Grund fir die o . Heim- -
Hilfegewahrung als Haupt- orientierte | zusam- | Erjie- | Einzel- Erziehung . |erzichung, Eingliede-
grund Hilfen men’ hungs- | betreu- | " einer Vollzeit- sonstige rungshilfe
beratung| ung Tral?es; pflege betreute ]‘thsienzl":rctz
grupp Wohnform
Hilfen/Beratungen am 31.12.2014
Unversorgtheit
des jungen Menschen 1075 151 1311 32 89 7 320 743 61
Unzureichende Forde-
rung/Betreuung/Ver-
sorgung in der Familie 1561 979 2580 154 264 72 548 1059 242
Gefahrdung
des Kindeswohls ....... 2192 648 2939 191 145 37 758 1461 209
Eingeschrankte
Erziehungskompetenz
der Eltern/Personen-
sorgeberechtigten........ 3269 2018 5997 1440 532 212 662 1923 615
Belastungen durch
Problemlagen
der Eltern .eneereenns 2305 1131 4367 1527 359 76 493 1179 340
Belastungen durch
familidre Konflikte ....... 4455 1016 6962 4594 369 80 160 877 310
Auffélligkeiten
im sozialen Verhalten
(dissoziales Verhalten) 1723 776 4419 939 511 234 72 933 891
Entwicklungs-
auffalligkeiten/
seelische Probleme ...... 2096 674 5386 1569 392 166 157 809 1568
Schulische/
berufliche Probleme .... 2446 575 5285 726 612 323 32 766 1938
Ubernahme von einem
anderen Jugendamt
wegen Zustandigkeits-
wechsel 1122 151 971 2 25 14 325 471 106
Insgesamt 22244 8119 40217 11174 3298 1221 3527 10221 6280

1 Mehrfachnennungen moglich

Jahrbuch Brandenburg: 05.25
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Offentliche Sozialleistungen
Kinder- und Jugendhilfe

Hilfen/Beratungen fiir junge Menschen/Familien 2014
nach Bezirken und Hilfearten

Hilfen, orientiert am jungen Menschen
darunter
Jahr Familien- -
Ins- U . Heim- -
— 1 | orientierte 2u- . ... |Erziehung A Eingliede-
Bezirk gesamt Hilfen | sammen hEurﬁlgs— g'e':rzeellj ineiner | Vollzeit- esrf;ﬁ?tlij;f' rungshilfe
beratung ung Tﬁ?es'e pflege betreute gu;r;izl:;:
grupp Wohnform
20946 3053 17 893 7336 987 423 1522 3891 2173
21052 3052 18 000 7 446 1148 429 1387 3653 2325
22244 3390 18 854 6821 1306 466 1502 4108 2751
Mitte ..o 1058 92 966 425 47 13 49 146 196
Friedrh.-Kreuzb. 2019 281 1738 567 164 45 94 271 280
Pankow .. 3048 566 2482 809 203 46 149 451 622
Charlbg.-Wilmersd. 1209 206 1003 428 44 31 54 204 154
Spandau .. 1045 105 940 603 39 13 68 187 8
Steglitz-Zehlend. .... 1076 109 967 539 42 18 46 115 132
Tempelh.-Schoneb. 1679 168 1511 891 920 27 62 143 171
Neukoln ...cveeeecees 2682 441 2241 889 216 40 223 353 280
Treptow-Képenick 1841 218 1623 587 103 52 144 358 275
Marzahn-Hellersd. 2600 494 2106 251 136 101 267 861 255
Lichtenberg.... 2050 267 1783 485 108 39 178 568 206
Reinickendorf ... 1937 443 1494 347 114 41 168 451 172

1 Anzahl der Hilfen

Jahrbuch Brandenburg: 05.26

Hilfen/Beratungen fiir junge Menschen/Familien 2014
nach Bezirken und Tréagergruppen

Jahr Begonnene| Beendete Hilfen/Beratungen am 31.12.
Bezirk Hilfen/Beratungen gelgs;nt Offﬁgg:;rhe Tfrréeg;Zr
24510 23507 20946 4386 16 560
24973 23798 21052 4460 16 592
24820 23787 22244 4274 17 970
Mitte .. - 2218 2279 1058 301 757
Fnedrh Kreuzb 2398 2277 2019 386 1633
Pankow 2836 2394 3048 639 2409
Charlbg.-Wilmersd. 1767 1748 1209 271 938
Spandau . 1290 1376 1045 313 732
Steglitz-Zehlend. .... 1750 1738 1076 236 840
Tempelh.-Schoneb. 2222 2507 1679 246 1433
Neukoln ... 2229 1958 2682 677 2005
Treptow-Kopenick 1737 1551 1841 406 1435
Marzahn-Hellersd. 2701 2715 2600 277 2323
Lichtenberg ... 1830 1558 2050 371 1679
Reinickendorf ... 1842 1686 1937 151 1786
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Adoptionen 2005 bis 2014

Offentliche Sozialleistungen
Kinder- und Jugendhilfe

nach Tragergruppen
. ) Zur Adoption vorgemerkte Vor- In Adoptionspflege
ﬁ?%p}li;‘;g;irlizr KinderF:md Jugegndliche gemeArkte ) untefgebraFc)htg
Jahr am Jahresende Adoptions- | Kinder und Jugendliche
ins- | mann- | weib- ins- | ménn- | weib- buila'legvéﬁram ins- | ménn- | weib-
gesamt | lich lich | gesamt | lich lich | jahresende | 9esamt | lich lich
Insgesamt
2005 ... 88 48 40 11 6 5 213 57 27 30
2006 ... 133 64 69 7 4 3 260 77 35 42
2007 ... 115 65 50 7 2 5 194 45 19 26
2008 ... 120 51 69 8 3 5 166 84 41 43
2009 ... 114 54 60 9 2 7 96 75 41 34
2010 ... 76 32 44 5 3 2 92 83 47 36
2011 .. 103 56 47 7 6 1 93 65 31 34
2012 .. 91 39 52 11 4 7 70 66 44 22
2013 .. 72 38 34 3 2 1 44 76 43 33
2014 .. 95 52 43 11 6 5 12 97 52 45
Trager der 6ffentlichen Jugendhilfe
2005 ... 77 40 37 10 6 4 189 57 27 30
2006 ... 115 55 60 7 4 3 202 38 13 25
2007 ... 105 58 47 5 2 3 175 25 12 13
2008 ... 102 43 59 8 3 5 125 61 27 34
2009 ... 100 49 51 9 2 7 79 36 19 17
2010... 64 26 38 4 2 2 79 56 32 24
2011 ... 85 46 39 7 6 1 69 33 16 17
2012.. 73 31 42 10 4 6 37 32 24 8
2013 .. 62 32 30 1 1 32 42 22 20
2014 ... 79 45 34 9 6 3 12 65 39 26
Trager der freien Jugendhilfe

2005 ... 1 8 3 1 - 1 24 - - -
2006 ... 18 9 9 - - - 58 39 22 17
2007 ... 10 7 3 2 - 2 19 20 7 13
2008 ... 18 8 10 - - - 41 23 14 9
2009 ... 14 5 9 - - - 17 39 22 17
2010 ... 12 6 6 1 1 - 13 27 15 12
2011 .. 18 10 8 - - - 24 32 15 17
2012 .. 18 8 10 1 - 1 33 34 20 14
2013 .. 10 6 4 2 1 1 12 34 21 13
2014 .. 16 7 9 2 - 2 - 32 13 19
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Offentliche Sozialleistungen
Kinder- und Jugendhilfe

Pflegschaften, Beistandschaften, Pflegeerlaubnis und Sorgerecht

2010 bis 2014

Merkmal | 2010 | 2011 | 2012 | 2013 | 2014

Pflegschaften, Beistandschaften,
Pflegeerlaubnis am Jahresende

Kinder und Jugendliche

unter Amtspflegschaft... 2006
unter Amtsvormundschaft .. . 2266
mit Beistandschaft .. e 56348
fur die eine Pflegeerlaubms ertellt wurde . 36
darunter
in Vollpflege 36

MaBnahmen des Familiengerichts
Auferlegung der Inanspruchnahme von
Leistungen der Kinder- und Jugendhilfe ... X
Aussprache von anderen Geboten und
Verboten gegeniiber Personensorge-

berechtigten oder Dritten ........ccenecennes X
Ersetzung von Erklarungen des/der
Personensorgeberechtigten ........oeeenns X

vollstandige Ubertragung der

elterlichen Sorge auf das Jugendamt

oder einen Dritten als Vormund oder

Pfleger X
teilweise Ubertragung der

elterlichen Sorge auf das Jugendamt

oder einen Dritten als Vormund oder

Pfleger X
darunter
Ubertragung des Personensorgerechts

ganz oder teilweise auf das Jugendamt ... 648
Anzeigen zum vollstandigen oder

teilweisen Entzug der elterlichen Sorge ... 886

Gerichtliche MaBnahmen zum
vollstandigen oder teilweisen Entzug
der elterlichen SOrge .....nnereeiinnn 842

Sorgeerkldrungen X

Jahrbuch Brandenburg: 05.29

1864
2248
54503
48

48

466

829

549

1887
2245
53670
205

205

874

399

163

748

603

346

X

1834
2477
52607
194

193

71

316

120

334

438

281

X

13042

1635
2216
50856
256

256

662

375

127

706

768

405

X

13391
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Offentliche Sozialleistungen
Kinder- und Jugendhilfe

Vorlaufige SchutzmaBnahmen fiir Kinder und Jugendliche 2014

Alter von ... Jahren MaBnahme erfolgte Unterbringung wéahrend
— der MaBnahme
Migrationshintergrund Aufgrund
— Ins- wegen - L einer voran-
Geschlecht gesamt | auf Gefahr- bei einer ineiner | M &Iner gegangenen
_ . d geeig- | g | sonstigen | Gefahrdungs-
Aufenthalt vor der MaRnahme Sogeneﬂ dri ungd neten |tnr|c " | betreuten | ginschitzung
_ unsch |(dringende Person UN9 | Wohnform
. Gefahr)
Tragergruppe
Insgesamt ......ccovvvnnvvvvcciieses. 2 666 1121 1545 74 2494 98 921
unter 3. 154 N 154 41 102 11 108
3 bisunter 6. 83 - 83 12 65 6 63
6 bis unter 9. 91 5 86 7 82 2 58
9 bis unter 12. 109 8 101 3 103 3 78
12 bis unter 14 . 150 39 11 2 147 1 73
14 bis unter 16 . 698 266 432 4 672 22 273
16 bis unter 18 . 1381 803 578 5 1323 53 268
mit auslandischer Herkunft
mindestens eines Elternteils 1920 1022 898 31 1813 76 399
WEIBIICH oovveeeereevecereressceneesnneeens 846 212 634 36 787 23 448
unter 3. 76 - 76 22 51 3 52
3 bisunter 6. 39 - 39 5 32 2 30
6 bis unter 9. 41 5 36 4 36 1 26
9 bis unter 12. 48 4 44 3 43 2 35
12 bis unter 14 . 82 19 63 1 81 - 43
14 bis unter 16 . 269 61 208 1 259 9 152
16 bis unter 18.. 291 123 168 - 285 6 110
mit auslandischer Herkunft
mindestens eines Elternteils 442 145 297 12 420 10 178
Aufenthalt vor der MaBnahme
bei den Eltern ... 329 54 275 18 302 9 206
bei einem Elternteil mit
Stiefelternteil oder Partner ... 179 38 141 13 162 4 11
bei alleinerziehendem
Elternteil ... 344 46 298 27 305 12 210
bei GroBeltern/Verwandten.... 38 21 17 2 36 - 12
in einer Pflegefamilie 12 1 11 - 11 1 5
bei einer sonstigen Person 26 6 20 1 25 - 12
in einem Heim/
einer sonstigen
betreuten Wohnform .............. 249 20 229 1 239 9 161
Krankenhaus
(nach der Geburt) ......ccecceeuuenes 9 - 9 4 3 2 8
in einer Wohngemeinschaft.... 12 2 10 - 11 1 7
in eigener Wohnung 2 2 - - 2 - -
ohne feste Unterkunft 1298 903 395 3 1238 57 110
an unbekanntem Ort. 168 28 140 5 160 3 79
Trager der 6ffentlichen
Jugendhilfe 1534 169 1365 72 1388 74 921
Trager der freien
Jugendhilfe .....cocrecceccisnes. 1132 952 180 2 1106 24 -

Jahrbuch Brandenburg: 05.30
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Offentliche Sozialleistungen
Kinder- und Jugendhilfe

Verfahren zur Einschidtzung des Kindeswohls 2014 nach Ergebnis des Verfahrens,
Art der Kindeswohlgefahrdung und Alter der Kinder

Ergebnis der Im Alter von ... Jahren
Gefdhrdungseinschétzung Ins- - - - - N
— gesamt | ynter 1 1 bis 3 bis 6 bis 10 bis 14 bis
Art der Kindeswohlgefihrdung unter3 | unter6 | unter10 | unter 14 | unter 18
insgesamt
Verfahren insgesamt ... 11772 964 1664 2136 2669 2345 1994
akute Kindeswohlgefahrdung ... 2369 172 265 358 507 475 592
und zwar
Vernachldssigung ... 1612 126 199 245 339 295 408
korperliche Misshandlung 519 24 40 64 109 135 147
psychische Misshandlung 718 37 73 115 157 163 173
sexuelle Gewalt 72 2 3 9 18 17 23
latente Kindeswohlgeféhrdung... 3660 281 480 679 879 751 590
und zwar
Vernachldssigung ... 2165 181 282 411 486 435 370
korperliche Misshandlung 686 40 62 119 192 170 103
psychische Misshandlung 1136 83 182 208 283 229 151
sexuelle Gewalt .......coooccuueenee 142 2 8 32 42 34 24
keine Kindeswohlgefahrdung
aber Hilfebedarf ... 3286 319 486 596 746 660 479
keine Kindeswohlgefahrdung
und kein (weiterer) Hilfebedarf 2457 192 433 503 537 459 333
weiblich
Verfahren insgesamt ... 5611 443 804 946 1213 1079 1126
akute Kindeswohlgefahrdung .... 1164 81 132 150 207 238 356
und zwar
Vernachldssigung ... 784 58 106 104 136 149 231
korperliche Misshandlung 273 8 23 25 47 69 101
psychische Misshandlung 352 23 33 39 64 76 117
sexuelle Gewalt .......ccoocceuneeee 51 2 3 4 9 1 22
latente Kindeswohlgeféhrdung.. 1750 135 224 299 406 357 329
und zwar
Vernachldssigung ... 993 86 131 177 218 190 191
korperliche Misshandlung ... 314 16 29 46 74 83 66
psychische Misshandlung 572 46 82 95 132 123 94
sexuelle Gewalt 97 1 7 20 25 23 21
keine Kindeswohlgefahrdung
aber Hilfebedarf .. 1552 142 248 264 349 285 264
keine Kindeswohlgefahrdung
und kein (weiterer) Hilfebedarf 1145 85 200 233 251 199 177

Jahrbuch Brandenburg: 05.31
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Verfahren zur Einschédtzung des Kindeswohls 2014 nach Bezirken

Offentliche Sozialleistungen
Kinder- und Jugendhilfe

Ergebnis der Geféhrdungseinschatzung

) Ins- Mann- Weib- Kindeswohl- keine Kindeswohl-
Bezirk gesamt lich lich geféhrdung geféhrdung
akut latent Hilfe- kein Hilfe-

bedarf bedarf
(118 (= — 1435 750 685 319 501 275 340
Friedrh.-Kreuzb. 1163 565 598 398 396 238 131
Pankow .........mmeenes 604 320 284 113 181 187 123
Charlbg.-Wilmersd. 1197 647 550 151 345 375 326
Spandau ... 1014 544 470 208 331 277 198
Steglitz-Zehlend. .... 603 312 291 148 156 159 140
Tempelh.-Schoneb. 696 339 357 114 194 182 206
Neukdlln 568 314 254 156 242 96 74
Treptow-Kopenick 1057 556 501 199 287 497 74
Marzahn-Hellersd. 1190 632 558 254 338 385 213
Lichtenberg.............. 945 511 434 200 283 307 155
Reinickendorf .......... 1300 671 629 109 406 308 477
Berlin 11772 6161 5611 2369 3660 3286 2457
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Offentliche Sozialleistungen
Kinder- und Jugendhilfe

MaBnahmen der Jugendarbeit 2008

TraEer MaBnahmen | Teilnehmer Da;ﬂxz:;gﬁl%ibe
Art der MaBnahme nsgesamt | Insgesamt mannlich | weiblich
Insgesamt 2203 247736 110 864 108 645
davon im Bereich
Kinder- und Jugenderholung.... 336 38570 14663 18075
AuBerschulische Jugendbildung ....... 1542 190428 86320 82504
Internationale Jugendarbeit..........cc...... 267 16 638 9253 6729
Mitarbeiterfortbildung
bei einem freien Trager . 58 2100 628 1337
Offentliche Trger zusammen .............. 615 73371 28369 36 085
darunter
Ortliche TrAGEr coouvvvevrveeesseseessssssssssneens 601 73155 28 249 35989
davon im Bereich
Kinder- und Jugenderholung..... 96 14290 4027 7 447
AuBerschulische Jugendbildung ....... 475 57721 23668 27952
Internationale Jugendbildung ............. 44 1360 674 686
Freie Trager zusammen ........c.ecneeennee 1588 174 365 82495 72560
davon im Bereich
Kinder- und Jugenderholung.......ccc..... 240 24280 10636 10628
Auferschulische Jugendbildung . 1067 132707 62652 54552
Internationale Jugendarbeit .. 223 15278 8579 6043
Mitarbeiterfortbildung 58 2100 628 1337
davon
Jugendinitiativen, -gruppen,

-verbande, -ringe 862 50677 26 952 19455
Wohlfahrtsverbénde. 36 11549 7533 3554
Kirchen, Religionsgesellschaften

des offentlichen Rechts ......ccccccvvneens 21 4858 2912 1846
Sonstige Trager

der freien Jugendhilfe .......ccoeeenens 669 107 281 45098 47 705

Jahrbuch Brandenburg: 05.33
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Einrichtungen der Jugendhilfe am 31. Dezember 2014
nach Bezirken und Einrichtungsgruppen (ohne Tageseinrichtungen fiir Kinder)

Offentliche Sozialleistungen
Kinder- und Jugendhilfe

Davon
Einrichtungen ... gemein- hErzie—
same ungs-, | g
Jabr Ins- der | der | farHifezur | der Wohn- | Jugend- |o %9
Bezirk gesamt | der Jugend- [Familien- Erziehung' | Mitar- | o formen | _und ins-
Jugend- | Fsege beiter- | >° fur Familien- t
arbeit Soéla]t forde fort. | fi9e | Miitter/ | bera- gesam
AT Anzahi | platze [bildung] - Vaterund) tungs-
481 65 11 276 5437 7 104 19 53 9667
514 140 27 267 5737 8 180 24 207 13039
497 223 31 604 6904 3 163 51 96 11554
Mitte o 187 61 33 - 58 817 1 17 5 12 1351
Friedrh.-Kreuzb. 135 42 19 2 38 497 . 21 6 7 1135
Pankow 172 58 8 4 69 741 - 19 8 6 1153
Charlbg.-Wilmersd. 108 28 11 2 37 364 . 14 2 14 767
Spandau ... 92 25 9 - 44 475 - 7 4 3 724
Steglitz-Zehlend. .... 129 32 17 1 56 681 1 9 3 10 991
Tempelh.-Schéneb. 139 36 21 4 50 485 - 16 1 1 876
NeukolIn .. 146 42 37 3 43 560 - 13 1 7 994
Treptow-Kdpenick 120 46 9 2 47 460 - 12 1 3 832
Marzahn-Hellersd. 148 51 23 1 59 566 1 4 6 3 810
Lichtenberg 171 48 20 6 60 849 - 13 9 15 1055
Reinickendorf .. 121 28 16 6 43 409 - 18 5 5 866

1 und Hilfe fiir junge Volljéhrige sowie fiir die Inobhutnahme

Jahrbuch Brandenburg: 05.34
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Offentliche Sozialleistungen
Kinder- und Jugendhilfe

Tageseinrichtungen fiir Kinder am 1. Marz 2015

nach Tragern, Altersgruppen der Kinder und Art der Einrichtung

Trager
_g Ar:jzearhl Padago- Ge- Anzahl
Altersgruppe der Kinder Einrich- gisches1 nehmigte _der
- tungen Personal Platze Kinder
Art der Tageseinrichtung
Insgesamt 2356 25152 160772 146583
davon mit Kindern im Alter von ... Jahren
unter 3 32 135 570 472
2 bis unter 8 (ohne Schulkinder) 436 2346 14392 12891
5 bis unter 14 (nur Schulkinder) ... . - - - -
mit Kindern aller Altersgruppen ... 1888 22671 145810 133220
und zwar
Integrative Tageseinrichtungen ... cevinees 1419 19494 126817 115776
Tageseinrichtungen fir behmderte Klnder 4 27 65 60
Tageseinrichtungen fiir Kinder
von Betriebsangehdorigen ... . 10 188 941 846
Tageseinrichtungen von Elterninitiativen ... 566 2664 13786 12526
Offentliche Trager ... 293 5372 37827 34902
davon mit Klndern im Alter von . Jahren
unter 3 2 14 76 70
2 bis unter 8 (ohne Schulkinder) 18 210 1510 1391
5 bis unter 14 (nur Schulkinder) ... . -
mit Kindern aller Altersgruppen ... 273 5148 36 241 33441
und zwar
Integrative Tageseinrichtungen ... 258 4927 34619 31928
Tageseinrichtungen fiir behlnderte Klnder - - - -
Tageseinrichtungen fiir Kinder
von Betriebsangehdrigen ... 3 50 261 226
Freie Trager 2063 19780 122945 111681
davon mit Kindern im Alter von ... Jahren
unter 3 30 121 494 402
2 bis unter 8 (ohne Schulkinder).... 418 2136 12 882 11500
5 bis unter 14 (nur Schulkinder) ... . - - - -
mit Kindern aller Altersgruppen ... 1615 17523 109569 99779
und zwar
Integrative Tageseinrichtungen ... 1161 14 567 92198 83848
Tageseinrichtungen fiir behmderte Klnder 4 27 65 60
Tageseinrichtungen fiir Kinder
von Betriebsangehdrigen ................. - 7 138 680 620
Tageseinrichtungen von Elternlmtlatlven 566 2664 13786 12526

1 ohne freigestellte Einrichtungsleitung, Verwaltung,
Hauswirtschaft und Technik
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Offentliche Sozialleistungen
Kinder- und Jugendhilfe

Tageseinrichtungen fiir Kinder am 1. Médrz 2015
nach Bezirken

Tatige Personen Anzahl der Kinder
Anzahl -
Jahr der darunter Ge- davon im Alter von ... Jahren
— Einrich-|  ins- pada- |nehmigte| jns - -
Bezirk tungen | gesamt |gogisches Pldtze | gesamt | ynter3 | 3Pis 6 bis
Personal’ unter 6 | unter 14
[\ (= —— 273 3425 2824 18253 16447 4805 10561 1081
Friedrh.-Kreuzb. 271 2931 2423 14644 13429 4437 8091 901
Pankow ... 334 4146 3463 21605 20036 6889 11849 1298
Charlbg.-Wilmersd. 237 2261 1811 11289 10253 2899 6721 633
Spandau ... 120 1749 1399 9867 8783 2353 5772 658
Steglitz-Zehlend. .... 186 2273 1878 11989 10716 2941 7070 705
Tempelh.-Schéneb. 227 2747 2295 13851 12695 3775 7982 938
Neukolin - 197 2510 2046 13447 11818 3228 7780 810
Treptow-Kopenick 147 2183 1787 11178 10469 3462 6317 690
Marzahn-Hellersd. 100 2118 1759 11601 11007 3427 6728 852
Lichtenberg.............. 123 2410 1978 13164 11929 4043 7118 768
Reinickendorf ......... 141 1839 1489 9884 9001 2309 6001 691
Berlin 2356 30592 25152 160772 146583 44568 91990 10025

1 ohne freigestellte Einrichtungsleitung, Verwaltung,
Hauswirtschaft und Technik

Jahrbuch Brandenburg: 05.36

Offentlich geforderte Kindertagespflege am 1. Mirz 2015 nach Bezirken

Tagespflegepersonen Anzahl der Kinder'
und zwar mit darunter im Alter
Jahr ausschlieBlich von ... Jahren
— ins- fachpéda- abge- ins-
Bezirk gesamt | gogischem hl 9 gesamt 3bi
Berufs- schiossenem unter 3 s
ausbildunas- | . Qualifi- unter 6
abschlusg zierungskurs
MItte covvvvveeeeeeeseseniinnns 195 58 186 732 524 154
Friedrh.-Kreuzb. 124 74 17 452 384 54
Pankow 167 71 73 510 372 62
Charlbg.-Wilmersd. 172 79 170 677 537 125
Spandau ... 147 38 147 539 263 231
Steglitz-Zehlend. .... 163 73 142 580 464 86
Tempelh.-Schéneb. 247 139 247 1005 643 329
NeukolIn ... 113 43 88 407 251 139
Treptow-Kopenick 79 28 48 248 208 17
Marzahn-Hellersd. 76 28 73 277 202 60
Lichtenberg ... 59 32 46 227 183 32
Reinickendorf 116 28 116 407 330 54
Berlin 1658 691 1453 6061 4361 1343

1 einschlieBlich 479 Kinder, die zusatzlich
eine Einrichtung der Kindertagesbetreuung

oder Ganztagsschule besuchen

Jahrbuch Brandenburg: 05.37
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Offentliche Sozialleistungen
Schwerbehinderte

Schwerbehinderte Menschen 2005 bis 2013

Merkmal | 2005 | 2007 | 2000 | 2011 | 2013
Insgesamt 308765 333733 342968 345414 346826
maénnlich 141824 153713 157548 158464 159134
weiblich 166941 180020 185420 186950 187692
Nach Altersgruppen
von ... Jahren
unter 18 5808 5965 6055 6554 7 000
18 bisunter 25.... 5044 5100 4815 4505
25 bisunter 45... 30999 29798 28310 28523
45 bisunter 55... 39047 41401 43047 44259
55 bisunter 60.... 31868 31584 30201 29 860
60 bisunter 65.... 40276 37374 41249 41687
65 UNd Iter...ccccsrrcccvcvvvrriccsssieeeeee. 159619 180534 191656 191238 190992
Nach dem Grad der Behinderung
von ...
50 bisunter 60 .. 100700 108351 109200 109249 109947
60 bisunter 70 54814 59613 61116 61076 61015
70 bisunter 80 ... 43640 44828 45423 46002
80 bisunter 90 ... 42141 44054 44660 45318
90 bis unter 100 ... 18535 19461 19899 20015
100 61453 64309 65107 64529
%
Nach der Art der schwersten
Behinderung
Verlust oder Teilverlust

von GliedmaBen ... 0,8 07 0,6 0,5 0,5
Funktionseinschrankung

von GliedmaBen ... 10,8 10,9 11,1 11,1 10,7
Funktionseinschrankung der

Wirbelsaule und des Rumpfes,

Deformierung des Brustkorbes ....... 15,9 15,5 14,8 13,6 12,8
Blindheit und Sehbehinderung.......... 50 4,9 4,9 4,9 4,9
Sprach- oder Sprechstérungen,

Taubheit, Schwerhdorigkeit,

Gleichgewichtsstérungen ........o...... 35 35 36 3,7 38
Verlust einer Brust oder beider

Briiste, Entstellungen u. a. 2,3 3,0 35 38 3,7
Beeintrachtigung der Funktion

von inneren Organen bzw.

Organsystemen.... 30,5 29,0 28,2 27,6 27,6
Querschnittldhmung, zerebrale

Stérungen, geistig-seelische

Behinderungen, Suchtkrankheiten 19,1 20,4 21,8 23,0 24,2
sonstige ungentigend

bezeichnete Behinderungen........... 11,7 12,1 11,4 11,8 11,8

Jahrbuch Brandenburg: 05.39
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Offentliche Sozialleistungen
Kriegsopferfiirsorge

Kriegsopferfiirsorge 2006 bis 2014

Leistungsart | 2006 | 2008 | 2010 | 2012 | 2014

Empfénger laufender Leistungen am Jahresende

Insgesamt 3313 2509 2019 2079 1402
Leistungen zur Teilhabe am Arbeits-
leben und ergdnzende Leistungen........ 31 3 18 10 12
Hilfe Zur Pflege ... 1598 1310 1118 1027 633
Hilfe zur Weiterfuihrung des Haushalts .. 168 138 49 165 118
Altenhilfe 788 646 172 200 124
Erziehungsbeihilfe..... . 2 2 12 29 20
Erganzende Hilfe zum Lebensunterhalt 363 121 284 305 222
Hilfen in besonderen Lebenslagen ......... 363 289 366 343 273

Einmalige Leistungen (Félle)

Insgesamt 675 315 259 202 135
Leistungen zur Teilhabe am Arbeits-
leben und erganzende Leistungen........ 6 - - 2 -
Krankenhilfe 30 31 21 15 12
Hilfe ZUr PFlege ...cveeeeereissessreisssssssinnnns 7 20 17 12 3
Hilfe zur Weiterfiihrung des Haushalts .. 4 2 4 1 -
Altenhilfe 87 72 66 50 25
Erziehungsbeihilfe.... . - - 1 2 -
Ergdnzende Hilfe zum Lebensunterhalt 397 96 53 58 43
Erholungshilfe ........ceeenecrernnnnccrrennneenenns 78 60 48 41 38
davon
fiir Beschadigte .. 34 17 22 16 21
fiir Hinterbliebene 44 43 26 25 17
Wohnungshilfe ..... - 3 16 7 5
Hilfen in besonderen Lebenslagen ... 66 31 33 14 9

Ausgaben in 1 000 EUR

Insgesamt 21637 15176 16670 14253 14054
Leistungen zur Teilhabe am Arbeits-

leben und ergdnzende Leistungen........ 97 64 146 182 348
Krankenhilfe 10 6 78 10 9
Hilfe zur Pflege..... .. 12204 9837 8486 6296 5120
Hilfe zurWe|terfuhrung des Haushalts . 85 61 87 49 26
Altenhilfe 622 502 729 349 325
Erziehungsbeihilfe... . 1 17 102 142 221
Ergénzende Hilfe zum Lebensunterhalt 1962 1474 2010 1922 1831
Erholungshilfe... 67 57 58 40 55
Wohnungshilfe . - 14 51 93 26

Hilfen in besonderen Lebenslagen

Jahrbuch Brandenburg: 05.40
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Gesundheitspersonal

Krankenhduser

Schwangerschaftsabbriiche

Infektionskrankheiten
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Gesundheitswesen
Inhaltsverzeichnis/Vorbemerkungen

Todesursachen

Gestorbene nach ausgewahlten Todesursachen

... 2013 240
.. 2014 243
Begrabnisse und Eindscherungen

Begrabnisse 1991 bis 2014 246
Eindscherungen 1991 bis 2014 247
Begrabnisse und Eindscherungen 2014. 248

Friedhofe und Bestattungen 2014
nach Tragerschaft der Friedhofe 248

Vorbemerkungen

In diesem Abschnitt werden Ergebnisse
der Bundesstatistik fiir Krankenhauser, der
Bundesstatistik tiber Schwangerschaftsab-
briiche und der Statistik der Todesursachen
dargestellt.

Uber Berufe des Gesundheitswesens und
Einrichtungen der Gesundheitsversorgung
melden folgende Einrichtungen:
Die Bundesérztekammer iiber die Arzte in
freier Praxis, Arzte im stationdren Bereich
und Arzte in sonstigen Tatigkeitsbereichen
in Berlin,
die Kassenarztliche Vereinigung Berlin tiber
die niedergelassenen und angestellten
Arzte in den Bezirken,
die Zahnarztekammer Uber die Zahnarzte,
die Apothekerkammer liber die Apotheken
und das dort tatige Apothekenfachpersonal
und
das Landesamt fiir Gesundheit und
Soziales Uber die niedergelassenen Heil-
praktiker, das selbstandige Medizinal-
fachpersonal und die erteilten Approba-
tionen.

Bei der Krankenhausstatistik handelt es

sich um eine jahrliche Totalerhebung der
Krankenhduser sowie der Vorsorge- oder
Rehabilitationseinrichtungen, deren organisa-
torische Einheiten, personelle und sachliche
Ausstattung sowie die von ihnen erbrachten
Leistungen. Das Erhebungsprogramm um-
fasst die Teile Grunddaten, Diagnosen und
Kostennachweis.

Grundlage dieser Bundesstatistik bildet die
Krankenhausstatistik-Verordnung (KHStatV)
vom 10. April 1990 in der jeweils giiltigen Fas-
sung. Die Daten der Diagnosestatistik wurden
nach der,,Internationalen statistischen Klas-
sifikation der Krankheiten und verwandter
Gesundheitsprobleme” 10. Revision (ICD 10)
erhoben. Ma3geblich ist die jeweils im Be-
richtsjahr gliltige Version.

Bei der Statistik iber Schwangerschafts-
abbriiche handelt es sich um eine Total-
erhebung von Eingriffen zur vorzeitigen
Beendigung einer Schwangerschaft nach den
Voraussetzungen des § 218a Strafgesetzbuch
(StGB).

Rechtsgrundlagen fiir die Erhebung dieser
Bundesstatistik bilden die §§ 15 bis 18 des
Schwangerschaftskonfliktgesetzes (SchKG)
in der jeweils glltigen Fassung. Die Statistik
tiber Schwangerschaftsabbriiche wird quar-
talsweise vom Statistischen Bundesamt erho-
ben und aufbereitet.

Angaben tUber meldepflichtige Infektions-
krankheiten regelt das Infektionsschutzge-
setz (IfSG), das am 1.1. 2001 in Kraft trat und
das System der meldepflichtigen Infektions-
krankheiten in Deutschland auf eine neue Ba-
sis stellt. Das IfSG regelt, welche Krankheiten
bei Verdacht, Erkrankung oder Tod und wel-
che labordiagnostischen Nachweise von Erre-
gern meldepflichtig sind. Zweck des Gesetzes
ist es, Ubertragbaren Infektionskrankheiten
beim Menschen vorzubeugen, Infektionen
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frihzeitig zu erkennen und ihre Weiterver-
breitung zu verhindern. Die Daten werden
vom Robert Koch-Institut erhoben.

Grundlage fiir die Todesursachenstatistik
sind die Angaben auf dem Leichenschau-
schein liber die Todesart (natirlicher Tod -
nicht nattirlicher Tod) und tber die Todesur-
sache. Nach den Regeln der Weltgesundheits-
organisation (WHO) ist die Todesursache in
einer Kausalkette, die mit dem unmittelbar
zum Tode fiihrenden Leiden beginnt und
riickschauend zum Grundleiden fihrt, in den
Leichenschauschein einzutragen. Die Todes-
ursachenstatistik wird unikausal aufbereitet,
das heif3t, es geht nur eine Krankheit, das
Grundleiden, in die Statistik ein. Seit 1998
werden die Daten nach der Internationalen
statistischen Klassifikation der Krankheiten
und verwandter Gesundheitsprobleme”
(ICD), 10. Revision, der WHO aufbereitet. Ein
Vergleich mit den von Januar 1979 bis zum
Dezember 1997 vorliegenden Daten der 9. Re-
vision der ICD ist nur eingeschrankt moglich.

Die Angaben Uber Erdbestattungen und Ur-
nenbeisetzungen beruhen auf Angaben der
Evangelischen Kirche in Berlin-Brandenburg,
des Bischoflichen Ordinariats, der Jidischen
Gemeinden zu Berlin, der Russisch-Ortho-
doxen Kirche und der Senatsverwaltung fir
Stadtentwicklung und Umwelt.

Die Angaben tiber Eindscherungen werden
von den Berliner Krematorien gemeldet.

Definitionen und methodische Hinweise

Arzte mit Gebietsbezeichnung

Arzte mit Gebietsbezeichnung und Schwer-
punktbezeichnung sind berufstitige Arzte
mit abgeschlossener Facharztausbildung, die
auf einem anerkannten Fachgebiet tétig sind.

Arzte ohne Gebietsbezeichnung

Arzte ohne Gebietsbezeichnung und Schwer-
punktbezeichnung sind praktische Arzte,
Arzte in der Weiterbildung zum Facharzt so-
wie Fachdrzte, deren Fachgebiet bisher nicht
anerkannt ist.

Freipraktizierende Arzte

Das sind Arzte in freier Praxis einschlieBlich
der Arzte mit nebenamtlicher Krankenhaus-
tatigkeit (z.B. Belegarzte) und Assistenzarzte
bei frei praktizierenden Arzten.

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015

Gesundheitswesen
Vorbemerkungen

Sonstige Arzte

Das sind hauptamtlich titige Arzte bei Be-
hérden und Kérperschaften des 6ffentlichen
Rechts, im Polizeidienst, in wissenschaft-
lich-theoretischen Instituten sowie Arzte in
der Industrie und Privatwirtschaft.

Krankenhé&user

Das sind Einrichtungen,
die der Krankenhausbehandlung oder
Geburtshilfe dienen und
die fachlich-medizinisch unter standiger
arztlicher Leitung stehen, Uber ausreichen-
de, ihrem Versorgungsauftrag entspre-
chende diagnostische und therapeutische
Méglichkeiten verfiigen und nach wissen-
schaftlich anerkannten Methoden arbeiten
und
die mit Hilfe von jederzeit verfligbarem
arztlichem, Pflege-, Funktions- und medi-
zinisch-technischem Personal darauf ein-
gerichtet sind, vorwiegend durch arztliche
und pflegerische Hilfeleistung Krankheiten
der Patienten zu erkennen, zu heilen, ihre
Verschlimmerung zu verhiiten, Krankheits-
beschwerden zu lindern oder Geburtshilfe
zu leisten und
in denen die Patienten untergebracht und
verpflegt werden kénnen.

Allgemeine Krankenhauser

Das sind Krankenhduser, die tiber Betten in
vollstationdren Fachabteilungen verfligen,
wobei die Betten nicht ausschlieBlich fir
psychiatrische und neurologische Patienten
vorgehalten werden.

Sonstige Krankenhauser

Hierbei handelt es sich um Krankenhauser,
die ausschlieBlich tber psychiatrische oder
psychiatrische und neurologische Betten
verfligen oder es handelt sich um reine Tages-
oder Nachtkliniken, in denen ausschlieB3lich
teilstationdre Behandlungen durchgefiihrt
werden und in denen Patienten nur eine
begrenzte Zeit des Tages oder der Nacht un-
tergebracht sind.

Aufgestellte Betten

Die Zahl der betriebsbereit aufgestellten
Betten im Jahresdurchschnitt ergibt sich als
Durchschnittswert der an den Monatsenden
vorhandenen Bettenzahl.

Fachabteilungen

Das sind abgegrenzte, von Arzten mit Ge-
biets- oder Schwerpunktbezeichnung standig
verantwortlich geleitete Abteilungen mit be-
sonderen Behandlungseinrichtungen.
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Gesundheitswesen
Vorbemerkungen

Fallzahl

Bei den Grunddaten und den Kosten (Teil |
und Teil Il der Krankenhausstatistik) versteht
man darunter die durchschnittliche Zahl der
im Krankenhaus vollstationar behandelten
Patienten, die sich aus der Summe der Zahl
der Patientenzugdnge, der Patientenabgédnge
und der Sterbefélle, dividiert durch zwei,
errechnet. Die Angaben zu den Behand-
lungsfallen in der Diagnosestatistik (Teil Il der
Krankenhausstatistik) beziehen sich auf alle
im Laufe des Berichtsjahres entlassenen voll-
stationdr behandelten Patienten (einschlief3-
lich Sterbefélle), unabhangig davon, in wie
vielen Fachabteilungen der Patient wahrend
seines Krankenhausaufenthaltes behandelt
wurde. Werden Patienten mehrfach im Jahr
vollstationadr behandelt oder zwischenzeitlich
beurlaubt, wird jeder Krankenhausaufenthalt
als Behandlungsfall bewertet.

Mit Einfihrung der Diagnosis Related
Groups (DRG), bei der jede abgerechnete Fall-
pauschale im Jahr der Entlassung als ein Fall
zahlt, erhalten auch die gesunden Neugebo-
renen in der Diagnosestatistik den Status als
Fall mit der ICD Z38.

Wegen der langfristigen Vergleichbarkeit
der Angaben der Diagnosestatistik wurden
die gesunden Neugeborenen in den entspre-
chenden Tabellen nicht in der Gesamtzahl der
Falle nachgewiesen, sondern als zusétzliche
Information gesondert dargestellt.

Berechnungs- und Belegungstage

Die Zahl der Berechnungs- und Belegungsta-
ge entspricht der Summe der an den einzel-
nen Tagen des Berichtsjahres um 24.00 Uhr
vollstationdr untergebrachten Patienten

und Patientinnen (Summe der Mitternachts-
bestdnde). Der Aufnahmetag - auch bei
Stundenfillen — sowie jeder weitere Tag des
Krankenhausaufenthaltes zéhlt als Berech-
nungs- bzw. Belegungstag. Entlassungs- und
Verlegungstage werden dabei nicht mitge-
zahlt. Somit verursacht - im Gegensatz zu
den Berichtsjahren vor 2002 - ein Stundenfall
einen Belegungstag.

Verweildauer

Sie wird, resultierend aus der Erhebung un-
terschiedlicher Merkmale im Teil | - Grund-
daten - bzw. im Teil Il - Diagnosen — der
Krankenhausstatistik, differierend berechnet:
Innerhalb der Grunddaten ergibt sich die Ver-
weildauer als Quotient aus der Summe der
Berechnungs- und Belegungstage und der
Fallzahl. Die diagnosebezogene Verweildauer
furr vollstationare Behandlungsfalle ist der
Quotient aus den in vollstationdrer Behand-
lung verbrachten Tagen und der Anzahl der
im Berichtsjahr entlassenen Patienten.

Kosten

Der Kostennachweis der Krankenhauser
basierte von 1990 bis 1995 auf dem Brutto-
kostenprinzip (einschlieBlich nicht pflegesatz-
fahiger/stationdrer Kosten). Von 1996 bis 2001
wurden die Kosten nach dem Nettoprinzip
(ohne nicht pflegesatzfahige/stationdre Kos-
ten) ermittelt. Ab 2002 erfolgte wieder eine
Rickkehr zum Bruttokostenprinzip. Einzelne
Kostenarten sind nur dann miteinander ver-
gleichbar, wenn ihrer Ermittlung das gleiche
Prinzip zugrunde liegt. Vergleiche der Kosten
in der Zeitreihe kdnnen daher nur tiber die
von Abzugspositionen nichtstationarer
Kosten bereinigten Kosten vorgenommen
werden.

Im Einzelnen werden Personal- und Sach-
kosten, Kosten der Ausbildungsstatten und
Angaben Uber Ausbildungsfonds, Steuern
und Zinsen sowie Abziige nachgewiesen.

Schwangerschaftsabbriiche
Schwangerschaftsabbriiche dienen der vor-
zeitigen Beendigung einer Schwangerschaft.
Sie werden nach entsprechender Indikation
ambulant oder stationdr in Krankenhdusern,
in zugelassenen ambulanten Einrichtun-
gen und Operationszentren durchgefihrt,
welche liber entsprechende personelle,
organisatorische, raumliche und apparative
Voraussetzungen verfiigen. Nachgewiesen
werden soziale und personliche Merkmale
der Frauen, rechtliche Voraussetzungen des
Schwangerschaftsabbruchs (Indikationsstel-
lung oder Beratungsregelung), Dauer der
Schwangerschaft, Art des Eingriffs, Ort des
Eingriffs (Krankenhaus oder Praxis) sowie der
Wohnsitz der Frauen.

Todesursachen
Todesursachen sind Krankheiten, krankhafte
Zustande, Verletzungen oder Vergiftungen,
die direkt oder indirekt zum Tode fiihren.
Die als Todesursache von der WHO definier-
ten Grundleiden sind
a) die Krankheit oder Verletzung, die den
Ablauf der direkt zum Tode fiihrenden
Krankheitszustande ausloste oder
b) die Umstande des Unfalls oder der Ge-
walteinwirkung, die die todliche Verlet-
zung hervorriefen.
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Gesundheitswesen
Gesundheitspersonal

Berufstitige Arzte 2014 nach Fachgebieten und Art der Tatigkeit

Davon nach der Tatigkeit

. . in freier Praxis . in Behorden,
Gebiets- Ins- | Weib- m Korper-
i i statio-
bezeichnung gesamt | lich ambu- darunter schaften,

i | ndren .
nieder sonstiger

lant i
gelassen | Bereich | iy oip

2006 8040 7348 6913 7620 2130
2007 8171 7349 6961 7756 2040
2008 8354 6951 6079 7957 2485
2009 8697 7033 6068 8268 2699
2010 8858 7443 5952 8180 2561
2011 9281 7549 5945 8507 2635
2012 9466 7544 5880 8739 2642
2013 9510 7492 5781 8850 2581
2014 9994 7359 5554 8977 2587

3253 741 321 4039 964
6741 6618 5233 4938 1623

Arzte ohne Gebietsbezeichnung
Arzte mit Gebietsbezeichnung ...
davon

Anésthesiologie .. 525 178 144 772 156
Arbeitsmedizin ... .. 90 17 13 20 123
Augenheilkunde ......ceeernnnecernenenes 379 219 301 256 56 22
Chirurgie 1689 400 660 532 885 144
Frauenheilkunde und Geburtshilfe........ 903 652 580 477 253 70
Hals-Nasen-Ohrenheilkunde 362 163 263 225 81 18
Haut- und Geschlechtskrankheiten ...... 332 181 239 196 61 32
Humangenetik ... 19 13 12 7 3 4
Hygiene und Umweltmedizin 18 14 2 - 12 4

Innere Medizin
und Allgemeinmedizin

Kinder- und Jugendmedizin
Kinder- und Jugendpsychiatrie

4313 2158 2512 1966 1360 441
739 463 333 262 287 119

und -psychotherapie ......oveennenes 112 78 65 57 31 16
Laboratoriumsmedizin ........cccemecrnnnnne 85 37 47 7 22 16
Mikrobiologie, Virologie

und Infektionsepidemiologie . 51 25 12 3 23 16
Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie 77 13 58 52 17 2
Nervenheilkunde.... 256 112 148 129 53 55
Neurochirurgie .. 99 11 33 22 63 3
Neurologie 330 142 99 72 194 37
Nuklearmedizin .........eeeccreennneeenennnne 61 22 42 22 17 2
Offentliches Gesundheitswesen ... 38 21 2 2 2 34
Pathologie 101 49 40 30 51 10
Pharmakologie ........ewvmneereesssnnsssinnnns 66 26 3 3 22 41
Physikalische

und Rehabilitative Medizin 101 66 71 55 14 16
Psychiatrie und Psychotherapie 607 308 273 235 213 121
Psychosomatische Medizin

und Psychotherapie ........occencerunnnne 245 153 197 189 35 13
Radiologie 491 208 220 123 229 42
Strahlentherapie .......ccrecnneecren 71 45 43 10 24 4
Transfusionsmedizin ........eccsiiiiins 45 24 4 2 25 16
Urologie 254 52 149 130 88 17
Ubrige GEDIete ...vvevrervviresesreesisssssriiinns 883 471 15 12 25 29

1 in wissenschaftlich-theoretischen Instituten, Quelle: Bundesarztekammer

in der Industrie und Privatwirtschaft

Jahrbuch Brandenburg: 06.01
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Gesundheitswesen
Gesundheitspersonal

Im Gesundheitswesen erteilte Approbationen 2013 und 2014

Approbationen Darunter an Auslander
Berufsgruppe ins- -
arupp ins mannlich| weiblich o mannlich| weiblich
gesamt sammen
2013

Arzte 851 346 505 231 118 113

ZANNEIZLE ...oovvvvvvvrniecsescssssssssssssssnsssssssss 136 48 88 39 13 26

APOLhEKEr ..couernrvveeecvvrriesersiissecssniin 135 30 105 23 2 21

Tierdrzte 158 25 133 14 6 8

Psychologische Psychotherapeuten 226 35 191 10 3 7
Kinder- und Jugendlichen-

psychotherapeuten ... 58 10 48 2 - 2

2014

Arzte 927 422 505 339 180 159

Zahnérzte. ... 119 41 78 38 15 23

Apotheker ... . 114 29 85 26 4 22

Tierarzte 194 37 157 16 9 7

Psychologische Psychotherapeuten 211 41 170 6 3 3
Kinder- und Jugendlichen-

psychotherapeuten ... 49 8 41 2 - 2

Quelle: Landesamt fiir Gesundheit
und Soziales

Niedergelassen titige Arzte und Zahnérzte 1993 bis 2014

Niedergelassen tatige
Jahr Arzte Zahnérzte
ins- je 10000 |Einwohner'| ins- je 10000 | Einwohner'
gesamt |Einwohner'| je Arzt gesamt |Einwohner'| je Zahnarzt
1993 ... 6027 17,3 577 2658 7,6 1307
1994 ... 6080 17,5 571 2683 7,7 1294
1995 .. 6143 17,7 565 2813 81 1234
1996 ... 6178 17,9 560 2848 82 1214
1997 ... 6245 18,2 549 2887 84 1187
1998 ... 6234 183 545 2944 87 1154
1999 ... 6471 19,1 523 2983 88 1135
2000 ... 6505 19,2 520 3040 90 1113
2001 ... 6545 19,3 518 3067 9,1 1105
2002 ... 6 640 19,6 510 3077 91 1102
2003 ... 6737 19,9 503 3108 9,2 1090
2004 ... 6918 204 490 3124 9,2 1084
2005 ... 6811 20,1 498 3185 94 1066
2006.. 6913 20,3 492 3192 9,4 1066
2007 ... 6961 20,4 491 3162 93 1080
2008 ... 6079 17,7 565 3112 9,1 1103
2009 ... 6068 17,6 567 3097 90 1112
2010... 5952 17,2 581 3080 8,9 1124
2011 .. 5945 17,9 559 3039 9,1 1094
2012 ... 5880 17,4 574 2985 88 1131
2013 .. 5781 16,9 592 2965 87 1154
2014 ... 5554 16,0 625 2936 85 1182

1 Bevélkerungsfortschreibung am 31. Dezember;
2011 bis 2014 auf Basis des Zensus 2011
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Niedergelassen titige Arzte 2014 nach Bezirken und Fachgebieten

Arzte mit Gebietsbezeichnung

Gesundheitswesen
Gesundheitspersonal

. Ins- Frauen- Hals- Haut-und |Allgemein-
Bezirk gesamt |Andsthe-| Augen- | . = . | heilkunde | Nasen- |Geschlechts| und
siologie |heilkunde 9 und Ohren- krank- Innere
Geburtshilfe| heilkunde|  heiten Medizin
599 12 26 65 51 18 23 179
390 8 16 26 40 12 12 146
509 13 22 44 40 18 16 192
Charlbg.-Wilmersd. 1000 28 36 98 80 42 37 295
Spandau ... 315 8 17 28 24 15 11 119
Steglitz-Zehlend. .... 679 24 28 65 52 32 24 188
Tempelh.-Schéneb. 673 16 27 54 62 20 24 219
Neukoln ... 320 4 16 22 23 17 7 141
Treptow-Kdpenick 290 7 19 32 21 9 13 103
Marzahn-Hellersd. 327 8 15 33 26 13 9 129
Lichtenberg 321 7 16 30 36 15 8 121
Reinickendorf 353 9 17 32 22 13 12 128
Berlin' 5804 144 257 535 477 226 196 1972
Niedergelassen tatige Arzte 2014 nach Bezirken und Fachgebieten
Noch: Arzte mit Gebietsbezeichnung "
Arzte
) Kinder- Psychiatrie soF;:\);ctihs(c)he ohne
Bezirk und Nerven- und Medizin | Radio= | yoiagie | sonstige Gebiets-
Jugend- |heilkunde| Psycho- logie 9 9€ | bezeich-
L . |und Psycho- nun
medizin therapie X 9
therapie
Mitte .o 25 8 31 22 15 13 80 31
Friedrh.-Kreuzb. ...... 16 7 20 10 6 8 39 24
Pankow .........ceccveeeee 24 12 22 11 9 10 66 10
Charlbg.-Wilmersd. 29 22 39 52 21 19 123 79
Spandau ... 13 7 8 4 7 11 27 16
Steglitz-Zehlend. .... 35 18 34 39 15 12 65 48
Tempelh.-Schéneb. 28 16 45 31 14 14 58 45
NeukolIn ... 20 8 10 1 2 9 23 17
Treptow-Kdpenick 13 9 6 9 4 9 27 9
Marzahn-Hellersd. 23 7 4 1 9 6 38 6
Lichtenberg 17 7 6 1 12 11 26 8
Reinickendorf 19 7 10 8 8 8 32 28
Berlin' 262 130 235 189 124 130 606 321

1 einschlieBlich nicht den Bezirken zuordenbarer Arzte

Jahrbuch Brandenburg: 06.02
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Gesundheitswesen
Gesundheitspersonal

Zahnaérzte 2014 nach Bezirken

Darunter
Jahr Zahnirzte niedergelassene Assistenzdrzte
— bzw. ambulant bei Arzten
Bezirk tatige Zahnarzte in freier Praxis
insgesamt | weiblich [zusammen| weiblich |zusammen| weiblich

2007 .. 3768 1922 3162 1573 459 280
2008 .. 3789 1945 3112 1534 543 343
2009 .. 3844 1993 3097 1526 617 399
2010 .. 3791 1987 3080 1511 708 473
2011 .. 3878 2040 3039 1499 838 540
2012.. 3921 2055 2985 1467 936 588
2013.. 3956 2092 2965 1438 990 654
2014 .. 4002 2124 2936 1427 1066 697
MiItte weooeeeeeveevernveneennnn 459 230 304 134 155 96
Friedrh.-Kreuzb. ...... 307 162 219 106 88 56
Pankow . 413 254 317 180 926 74
Charlbg.-Wilmersd. 605 304 443 189 162 115
Spandau ... 214 98 159 64 55 34
Steglitz-Zehlend. .... 401 200 295 132 106 68
Tempelh.-Schéneb. 378 179 278 112 100 67
NeukdlIn ... 267 120 188 76 79 44
Treptow-Kdpenick 262 168 193 127 69 41
Marzahn-Hellersd. 225 151 176 19 49 32
Lichtenberg.... 224 143 177 108 47 35
Reinickendorf 247 115 187 80 60 35
Und zwar
Oralchirurgen .......... 144 45 93 26 51 19
Kieferorthopaden... 201 130 156 93 45 37
Auslandische

Zahnirzte ............ 175 104 52 29 123 75

Jahrbuch Brandenburg: 06.03

Quelle: Zahnérztekammer Berlin
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Apothekenpersonal am 31. Dezember 2014

Gesundheitswesen
Gesundheitspersonal

2014
in
Berufsgruppe ins- mann- | weib- | Offent- | Kranken- | sonstiger | 2013
gesamt lich lich lichen haus- | pharma-
Apothe- | apothe- |zeutischer
ken ken Tatigkeit
Apotheker 3487 974 2513 2585 72 830 3396
Apothekerassistenten ..........oecenns 55 7 48 55 - - 54
Pharmazeutisch-technische
Assistenten. 1754 130 1624 1671 77 6 1702
Pharmazeutisch-kaufméannische
Angestellte’ ......rrmmmmssrverssssssinn 1052 37 1015 985 67 - 1049
Pharmazie-Ingenieure .. 444 7 437 411 32 1 457
Apotheken-Assistenten 21 - 21 21 - - 21
Pharmazeutische Assistenten 32 - 32 26 6 - 31
Pharmaziepraktikanten 148 28 120 113 10 25 180
Praktikanten zum pharmazeutisch-
technischen Assistenten ... 81 16 65 81 - - 95
Auszubildende zum pharmazeutisch-
kaufméannischen Angestellten ............ 142 17 125 135 7 - 139

1 einschlieBlich Apotheken-Facharbeiter

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015

Quelle: Apothekerkammer Berlin

223



224

Gesundheitswesen
Gesundheitspersonal

Niedergelassene Heilpraktiker und Heilpraktiker mit eingeschrankter

Erlaubnis fiir Psychotherapie' am 31. Dezember 2014 nach Bezirken

Niedergelassene

Heilpraktiker

Heilpraktiker mit eingeschrénkter

Bezirk Erlaubnis flir Psychotherapie
ins- mann- weib- ins- mann- weib-

gesamt lich lich gesamt lich lich

Mitte o 379 101 278 169 48 121
Friedrh.-Kreuzb. 655 172 483 224 64 160
Pankow . 503 110 393 189 51 138
Charlbg.-Wilmersd. 1034 267 767 298 64 234
Spandau ... 156 22 134 44 11 33
Steglitz-Zehlend. .... 731 152 579 185 31 154
Tempelh.-Schéneb. 876 192 684 284 71 213
Neukoln ... 244 68 176 133 39 94
Treptow-Képenick 113 20 93 55 8 47
Marzahn-Hellersd. 69 12 57 28 7 21
Lichtenberg.... 91 1 80 29 7 22
Reinickendorf .. 230 47 183 73 13 60
Berlin 5081 1174 3907 1711 414 1297

1 Rechtsgrundlage: § 30 des Gesundheitsdienst-

Gesetzes (GDG) vom 4. August 1994 (GVBI. S. 329)

Quelle: Landesamt fiir Gesundheit
und Soziales

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015



Selbstdndiges Medizinalfachpersonal am 31. Dezember 2014

nach Bezirken und Berufsgruppen

Gesundheitswesen
Gesundheitspersonal

Gesund- Gﬁzlijtr;_c" Heb- | Beschif- Maj;eo‘ure
B Ins- heits- und ammen/ | tigungs-/ Logo- Physio- Mas- medizi-
ezirk und ; Ent- Arbeits- - thera- A
gesamt |\ ren. | Kinder- bindungs-| thera- paden peuten | SeUre nische
fleger | kranken- fleger euten Bade-
prieg pfleger prieg P meister
Mitte oo 419 51 2 53 27 41 174 1 36
i 479 51 1 135 24 36 181 2 15
Pankow . 630 98 6 119 41 63 235 1 9
Charlbg.-Wilmersd. 761 53 1 88 35 59 389 4 78
Spandau ... 288 43 4 40 15 19 104 - 27
Steglitz-Zehlend. .... 678 60 1 99 34 52 339 7 37
Tempelh.-Schéneb. 669 71 4 89 35 46 303 7 54
NeukolIn ...coceeccceeenens 339 41 3 57 17 28 125 - 31
Treptow-Kdpenick 385 43 3 68 25 22 179 3
Marzahn-Hellersd. 276 32 5 35 17 14 130 1 1
Lichtenberg .. 331 32 2 38 21 28 161 - 3
Reinickendorf .. 353 32 2 29 27 37 161 1 33
Berlin ......... 5608 607 34 850 318 445 2481 24 327
mannlich 1319 191 1 - 51 55 671 8 203
weiblich .. 4289 416 33 850 267 390 1810 16 124
Selbstandiges Medizinalfachpersonal am 31. Dezember 2014
nach Bezirken und Berufsgruppen "
och:
Atem-, Heilpraktiker 06.08
) Diat- | sprech- | 540 | Familien- | Alten- zeschrér_'nkt auf Heil- )
Bezirk assis- und loaen fleaer fleger as Gebiet der | erziehungs-| Sonstige
tenten Stimm- 9 ptieg pieg Physio- | Podo- pfleger
lehrer therapie | logie
Mitte ..o - - 6 - 20 5 2 1 -
Friedrh.-Kreuzb - 2 9 - 17 5 - 1 -

- 7 16 - 24 8 1 2 -
Charlbg.-Wilmersd. - 6 12 - 14 19 2 1 -
Spandau ... - - 12 1 21 2 - - -
Steglitz-Zehlend. .... 2 5 14 - 13 13 2 - -
Tempelh.-Schéneb. 1 3 20 - 18 13 4 1 -
NeukolIn ... N 2 8 N 18 3 4 2 .
Treptow-Kdpenick - 5 13 - 15 8 1 - -
Marzahn-Hellersd. - 13 - 21 6 1 - -
Lichtenberg 2 - 22 - 16 6 - - -
Reinickendorf .. - 3 17 - 9 2 - - -

Berlin ... 5 33 162 1 206 20 17 8 -
maénnlich - 5 20 - 72 36 2 4 -
weiblich .. 5 28 142 1 134 54 15 4 -
Rechtsgrundlage: § 30 des Gesundheitsdienst- Quelle: Landesamt fiir Gesundheit
Gesetzes (GDG) vom 4. August 1994 (GVBI. S. 329) und Soziales
Statistisches Jahrbuch Berlin 2015 225
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Gesundheitswesen
Krankenhauser

Personal der Krankenhduser 1991 bis 2014

Personal am 31. Dezember

Vollkréfte im Jahresdurchschnitt

hauptamtliches

nichtérztliches Personal

Jahr haupt- nichtarztliches Personal haupt-
amtliche amtliche
Arzte' ins- darunter Arzte ins- darunter
gesamt | Pflegedienst gesamt® | Pflegedienst

1991 ... 7589 57 543 22945 6447 51149 19 644
1992 ... 7 847 58177 23027 6602 51268 19558
1993 ... 7670 57993 23257 6317 50921 19905
1994 ... 7834 57 259 23418 6458 50903 20357
1995 ... 7699 57303 23342 6958 50701 20453
1996 ... 7465 51293 20947 6835 46 627 18749
1997 ... 7 464 48 407 19760 6 844 44047 17 695
1998 ... 7702 46 769 19124 6892 42 366 17 055
1999 ... 7 560 44 853 18418 6 882 40 541 16410
2000 ... 7 549 43308 17789 6 685 38 400 15523
2001 ... 7309 41353 17074 6379 36823 15070
2002 ... 7410 40619 16775 6373 35679 14347
2003 ... 7771 39532 16372 6550 34563 13927
2004 ... 7 464 37765 15773 6 608 33184 13445
2005 ... 7089 36 200 15321 6755 31794 12831
2006 ... 7 246 35412 15168 6 697 30587 12488
2007 ... 7297 34985 15088 6751 30200 12433
2008 ... 7301 34912 15036 6798 30030 12425
2009 ... 7463 34236 14963 6764 29636 12222
2010 ... 7765 35332 15651 6885 29343 12415
2011 .. 7927 35118 15884 7059 29135 12604
2012 .. 8083 34968 15894 7 240 29374 12771
2013 .. 8316 35304 16 034 7361 29492 12892
2014 ... 8681 35797 16 394 7629 30022 13122

1 einschlieBlich Arzte im Praktikum

2 einschlieBlich Schiiler/-innen und
Auszubildende

Jahrbuch Brandenburg: 06.04

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015



Arztliches Personal der Krankenhé&user 2014

Hauptamtliche Arzte

Darunter teilzeit-

Gesundheitswesen
Krankenhauser

Gebiets- am 31. Dezember ungigfr:g}ﬁgﬂg'g Leitende | Ober- |Assistenz-
bezeichnung Arzte arzte arzte
ins- maénn- | weib- | mann- | weib-
gesamt | lich lich lich lich

Allgemeinmedizin . 46 18 28 7 14 7 5 34
Anésthesiologie .. 764 401 363 115 213 56 190 518
Anatomie 6 4 2 1 3 - 3
Arbeitsmedizin ... 4 1 3 - 3 2 2 -
Augenheilkunde. 54 27 27 6 1 12 26 16
Biochemie .. 6 5 1 1 - 3 - 3
Chirurgie ... . 650 494 156 29 42 96 266 288
Diagnostische Radiologie ............. 223 134 89 22 46 36 82 105
Frauenheilkunde u. Geburtshilfe 239 80 159 7 87 32 86 121
Hals-Nasen-Ohrenheilkunde......... 63 42 21 4 5 10 20 33
Haut- u. Geschlechtskrankheiten 40 23 17 3 7 7 9 24
Herzchirurgie ...ceeeeneceresennees 27 23 4 - - 4 3 20
Humangenetik 7 6 1 - - 7 -
Hygiene und Umweltmedizin 11 3 8 - 2 1 4 6
Innere Medizin ... 1141 699 442 100 181 162 388 591
Kinderchirurgie ... . 42 20 22 4 16 8 12 22
Kinderheilkunde ........coooeeeeeecccernnns 239 112 127 14 70 22 75 142
Kinder- und Jugendpsychiatrie,

-psychotherapie . 29 13 16 3 6 7 13 9
Klinische Pharmakologie . . 6 5 1 - - 3 - 3
Laboratoriumsmedizin ...........cceeee 19 9 10 1 1 5 5 9
Mikrobiologie und Infektions-

epidemiologie ....rerverreervenisnenns 22 10 12 - 4 8 2 12
Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie ... 31 23 8 2 2 12 5 14
Nervenheilkunde 8 4 4 1 3 1 2 5
Neurochirurgie ... 63 54 9 10 4 11 23 29
Neurologie 150 98 52 15 18 28 62 60
Neuropathologie 4 4 - - - 2 1 1
Nuklearmedizin ...... 15 1 4 1 4 2 9
Orthopédie ... 114 87 27 13 7 30 42 42
Pathologie ... 41 23 18 6 3 12 12 17
Pharmakolog|e und TOX|koIog|e 5 2 3 - 2 3 - 2
Physikalische

und rehabilitative Medizin 14 4 10 5 3 2 9
Physiologie ......ccoecweeunneeennes 12 1 1 2 - 7 - 5
Plastische Chirurgie ........oeeeeeeeecnnes 35 25 10 2 5 1 10 14
Psychiatrie und Psychotherapie .. 206 117 89 28 11 32 77 97
Psychotherapeutische Medizin/

Psychosomatik ...........eeccccrnnnns 35 13 22 1 1 1 9 15
Rechtsmedizin 5 5 - - - 1 2 2
Strahlentherapie. 22 13 9 2 1 3 6 13
Transfusionsmedizin . 18 13 5 3 - 2 3 13
Urologie 76 60 16 5 6 11 30 35

Arzte mit abgeschlossener
Weiterbildung 4496 2699 1797 407 817 676 1478 2342
Arzte ohne abgeschlossene
Weiterbildung ... 4185 1827 2358 178 576 4 1 4180
Hauptamtliche Arzte 8681 4526 4155 585 1393 680 1479 6522
Nachrichtlich Zahnarzte ......c...... 140 75 65 1 23 - - -

Jahrbuch Brandenburg: 06.05
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Gesundheitswesen
Krankenhauser

Nichtarztliches Personal der Krankenh&user 2014

Hauptamtlich Beschiftigte Darunter teilzeit-
Personalgruppe am 31. Dezember und geringfligig
- Beschaftigte
Berufsbezeichnung ins- méann- weib- ménn- weib-
gesamt lich lich lich lich
Pflegedienst (Pflegebereich)’ 16 394 2648 13746 871 6798
Gesundheits- und Krankenpfleger/-innen 13862 2330 11532 747 5625
Krankenpflegehelfer/-innen ......ooeecvueen. . 531 109 422 46 213
Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger/-innen..... 1341 39 1302 11 749
Sonstige Pflegepersonen ....eeeesnnees 660 170 490 67 211
Medizinisch-technischer Dienst ........ccccoocmmmmmvvssessennnnes 7663 1114 6549 243 2798
Medizinisch-technische Assistenten/-innen 213 21 192 10 87
Zytologieassistenten/-innen - - - - -
Medizinisch-technische Radiologie-
assistenten/-innen 815 114 701 10 275
Medizinisch-technische Laboratoriums-
assistenten/-innen 833 38 795 10 320
Apothekenpersonal 261 42 219 5 73
Apotheker/-innen 75 20 55 1 22
Pharmazeutisch-technische Assistenten/-innen.... 101 11 90 1 20
sonstiges Apothekenpersonal ... 85 1 74 3 31
Krankengymnasten/-innen,
Physiotherapeuten/-inNen .........neccreeeienes 778 165 613 42 330
Masseure/-innen und medizinische
Bademeister/-innen 87 37 50 1 25
Logopéden/-innen 91 4 87 2 62
Heilpddagogen/-innen 18 4 14 2 9
Psychologen/-innen, Psychotherapeuten/-innen .... 531 85 446 51 351
Didtassistenten/-innen 82 1 81 1 37
Sozialarbeiter/-innen 418 61 357 15 183
sonstiges medizinisch-technisches Personal ............. 3536 542 2994 84 1046
Funktionsdienst 5896 1112 4784 214 2362
Personal im Operationsdienst 1322 211 1111 22 444
Personal in der Anésthesie 718 163 555 41 289
Personal in der Funktionsdiagnostik .. 383 42 341 21 145
Personal in der Endoskopie . 194 20 174 - 86
Personal in der Ambulanz und in Polikliniken ........... 1325 208 1117 40 532
Festangestellte Hebammen/Entbindungspfleger ... 411 - 411 - 312
Beschaftigungs-/Arbeits-/Ergotherapeuten/-innen 374 47 327 21 223
Personal im Krankentransportdienst .. 238 215 23 14 8
sonstiges Personal im Funktionsdienst.. 931 206 725 55 323
Klinisches Hauspersonal 257 30 227 7 99
Wirtschafts- und Versorgungsdienst .. 1308 594 714 44 221
Technischer Dienst 653 596 57 23 16
Verwaltungsdienst 3078 871 2207 94 683
Sonderdienste 272 91 181 16 65
Sonstiges Personal 276 102 174 27 85

Hauptamtliches nichtérztliches Personal 35797 7158 28639 1539 13127
Nachrichtlich
Personal der Ausbildungsstatten ..........cceennes 274 35 239 9 114
Schiiler/-innen und Auszubildende ..........ccomenneeces 2631 640 1991 1 2

1 Darunter sind 522 mannliche und 1 303 weibliche
Beschaftigte in psychiatrischen Fachabteilungen tétig.

Jahrbuch Brandenburg: 06.06
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Gesundheitswesen

Krankenhduser

Krankenhduser, Betten, Fallzahl, Berechnungs- und Belegungstage,
Verweildauer und Bettenauslastung der vollstationdren Versorgung

1991 bis 2014

Aufgestellte Betten' Fallzahl* Berech- Durchschnittliche
nungs-/ N
sohe | e | nse | 1210000 | . | Je 10000 |Belegungs-| YONEE |
gesamt | |\ Loop | gesamt | R 1000 Toge "

1991 ... 104 39895 116,0 630 084 18323 12540 19,9 86,1
1992 ... 98 37896 109,6 642217 1859,0 12238 19,1 88,2
1993 ... 98 36783 105,8 637 698 1837,4 11797 185 87,9
1994 ... 96 35612 102,4 640 684 1842,5 11273 17,6 86,7
1995 ... 97 33785 97,3 632 886 18234 10725 16,9 87,0
1996 ... 68 28823 83,1 639187 1843,9 8840 13,8 83,8
1997 ... 68 26 469 76,8 649 244 1884,6 7876 12,1 81,5
1998 ... 73 25110 73,5 677 818 1985,2 7727 11,4 84,3
1999 ... 74 24170 71,2 692 263 2040,1 7 400 10,7 83,9
2000 ... 76 23287 68,8 697 609 2061,4 7085 10,2 83,1
2001 ... 70 22620 66,8 690 244 2039,0 6696 97 81,1
2002 ... 67 21404 63,1 694 028 2047,1 6457 93 82,6
2003 ... 69 20991 61,9 691115 2037,8 6221 9,0 81,2
2004 ... 71 20531 60,6 691224 2040,5 6065 88 80,7
2005 ... 71 20350 60,0 691 869 20398 5984 86 80,6
2006 ... 72 19859 58,4 694518 20428 5848 84 80,7
2007 ... 71 19627 57,6 705203 2069,5 5871 83 82,0
2008 ... 74 19 407 56,7 716 081 2091,0 5825 81 82,0
2009 ... 79 19 668 57,3 736112 21432 5834 7,9 81,3
2010... 79 19782 57,4 755185 2190,9 5897 7,8 81,7
2011 ... 79 19905 60,5 771418 2343,1 5981 7,8 82,3
2012.. 81 20133 60,1 782745 2336,1r 6034 7,7 81,9
2013 .. 81 20070 59,1 794 009 23363 6022 7,6 82,2
2014 ... 80 20021 58,1 813799 2361,7 6068 7,5 83,0

1 im Jahresdurchschnitt

2 einschlieBlich Stundenfalle

3 Durchschnittsbevélkerung;
2011 Stichtag Zensus,
2012 bis 2014 berechnet
auf Basis des Zensus 2011

Jahrbuch Brandenburg: 06.07

Indikatoren der Krankenh&user 2005 bis 2014
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Gesundheitswesen
Krankenhauser

Bereinigte Kosten der Krankenhduser 1991 bis 2014

Bereinigte Kosten'
Jahr ins- je Kranken- |[je aufgestelltes| je Behand-
gesamt haus Bett lungsfall
1000 EUR EUR
1991 ... 2280999 21933 57175 3620
1992 ... 2581549 26342 68122 4020
1993 .. 2748514 28 046 74722 4310
1994 ... 2870824 29904 80614 4481
1995 .. 3049523 31438 90262 4818
1996 ... 2972554 43714 103131 4651
1997 ... 2880376 42358 108 821 4437
1998 ... 2899803 39723 115484 4278
1999 ... 2910035 39325 120 399 4204
2000 ... 2910468 38296 124 983 4172
2001 ... 2853596 40766 126 154 4134
2002 ... 2796738 41742 130 664 4030
2003 ... 2772177 40176 132 065 4011
2004 ... 2729280 38441 132935 3948
2005 ... 2725241 38384 133918 3939
2006 ... 2721860 37804 137059 3919
2007 ... 2735274 38525 139363 3879
2008 ... 2800538 37845 144 306 3911
2009 ... 2869 705 36325 145907 3898
2010 ... 2946 540 37298 148 951 3902
2011 .. 3259015 41253 163728 4225
2012 ... 3416 056 42174 169674 4364
2013 .. 3551134 43 841 176 937 4472
2014 ... 3682042 46 026 183 909 4525

1 ohne Aufwendungen fiir den Ausbildungsfonds

Jahrbuch Brandenburg: 06.08

Bereinigte Kosten der Krankenhduser 2005 bis 2014

Verdanderung gegentiber dem Vorjahrin %

N W [h || |(N | |0 |O
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- ... je Bett
... je Behandlungsfall
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Gesundheitswesen

Krankenhduser
Kosten der Krankenhduser 2014
Allgemeine Krankenhduser
Kostenart Ins- davon mit ... Betten Sonslzlge
. gesamt' zu- o o 3 Krr?.n en-
Kennzahl sammen | unter 50 50 bis 250 bis | 500un auser
unter 250 | unter 500 mehr
1000 EUR
Gesamtkosten ., 4373959 4298809 39039 553170 755441 2951159 75150
Kosten der
Krankenhduser ............... 4300209 4225603 38821 543 905 735937 2906940 74607
Personalkosten ... 2470279 2419396 16 941 286518 439478 1676459 50883
davon
arztlicher Dienst ... 833343 819 306 5126 96 220 166 777 551182 14037
nichtérztlicher Dienst .. 1636936 1600091 11816 190 301 272703 1125279 36847
darunter
Pflegedienst 688 599 667 191 4474 90 948 129103 442667 21407
Sachkosten 1794643 1771116 20547 255028 291074 1204466 23527
Zinsen und ahnliche
Aufwendungen 29 546 29492 487 1651 1892 25461 56
Steuern.. 5742 5600 846 707 3494 553 142
Kosten der
Ausbildungsstétten ........ 32197 32141 - 5624 9192 17324 56
Aufwendungen fiir den
Ausbildungsfonds ... 41553 41066 218 3641 10313 26 896 486
Abzige. ... 650 364 646 747 1010 42 005 58 229 545503 3617
Bereinigte Kosten 3723594 3652062 38028 511164 697212 2405658 71532
Bereinigte Kosten
je Krankenhaus ... 46 545 52172 1358 23235 58101 300707 7153
EUR
Personalkosten
je Vollkraft insgesamt...... 65612 65841 50420 63544 63665 67056 56224
davon
arztlicher Dienst ... 109231 109586 105257 118616 109 448 108230 91865
nichtérztlicher Dienst' ...... 54526 54667 41171 51461 50688 56524 49064
darunter
Pflegedienst ... 52477 52618 47 596 50248 49617 54155 48432
Sachkosten
je Behandlungsfall............. 2205 2209 1895 2337 1530 2450 1967
Bereinigte Kosten
je aufgestelltes Bett 185984 189148 138788 163051 158854 209006 100325
je Behandlungsfall ... 4576 4555 3508 4684 3665 4893 5980

1 einschlieBlich Schiler und Auszubildende

Jahrbuch Brandenburg: 06.09

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015

231



Gesundheitswesen
Krankenhauser

Krankenhéauser' 2014 nach Fachabteilungen

Berech- | Durchschnittliche
Auf- "EZ%S_/ | Betten-
. Kranken- Fall- Sterbe- - Verweil-
Fachabteilung hauser gBe‘:ttteeI:;tze zahl® falle Qtla"gges‘ dauer Iagtjlfr;g
1000 Tage %
Augenheilkunde ........oeeeeeeeecerennnns 13 241 22113 2 54 2,4 61,3
ChirUrgie eeeessssseeccccssssssnies 42 3944 194 270 2664 1148 59 79,8
darunter

GefaBchirurgie .... . 16 250 8632 184 75 8,7 82,3

Thoraxchirurgie .. 6 141 4737 86 39 83 76,5

Unfallchirurgie .20 1399 71221 461 442 6,2 86,5

Viszeralchirurgie ......ceccssnee 13 805 37 648 736 227 6,0 77,2
Frauenheilkunde und Geburtshilfe 20 1104 82182 125 295 36 73,2
Hals-Nasen-Ohrenheilkunde............ 15 351 26 345 31 90 34 69,9
Haut- und Geschlechtskrankheiten 7 222 11900 24 67 56 82,4
Herzchirurgie . 3 151 5109 299 49 9,6 88,7
Innere Medizin .. 40 6032 294 301 10751 1830 6,2 83,1

darunter

Angiologie..... 5 64 3386 37 20 58 84,5

Endokrinologie . 1 17 . . . . .

Gastroenterologie ... 18 1102 54221 1670 330 6,1 81,9

Hamatologie und

internistische Onkologie 5 508 22196 1123 158 7,1 85,4

Kardiologie . 19 1495 89511 2917 479 54 87,8

Nephrologie. . 7 384 17 068 950 127 7,4 90,3

Pneumologie 8 502 22936 932 165 7,2 89,9

Rheumatologie ......creeesneerenns 2 167 . . . . .
Geriatrie 20 1518 31650 1331 542 17,1 97,8
Kinderchirurgie . 7 119 7578 - 25 34 585
Kinderheilkunde 9 725 38746 131 196 50 73,9

darunter

Neonatologie 7 210 5654 79 66 11,7 86,6
Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie 16 107 6891 2 24 3,5 62,4
Neurochirurgie ... 13 369 15980 270 111 7,0 82,6
Neurologie 15 895 42 264 710 285 6,7 87,2
Nuklearmedizin 3 42 2161 - 8 37 52,5
Orthopadie 18 714 23069 59 160 7,0 61,6
Plastische Chirurgie .. 15 123 5495 69 40 7,4 90,2
Strahlentherapie.... . 6 115 3289 82 32 9,8 76,4
Urologie 16 502 32163 173 144 4,5 784
Sonstige Fachbereiche/

Allgemeinbetten ... 4 112 1392 15 35 251 85,6

Zusammen X 17 386 768114 16738 5135 6,7 80,9
Kinder-/Jugendpsychiatrie,

-psychotherapie . 6 205 2020 - 71 352 95,0
Psychiatrie und Psychotherapie........ 14 2207 41131 82 790 19,2 98,1
Psychotherapeutische Medizin/

Psychosomatik .........ccuecreesnnneenenns 7 223 2556 1 71 27,8 87,4

Zusammen X 2635 45 686 83 933 204 97,0
Insgesamt 78 20021 813799 16 821 6068 7,5 83,0

1 vollstationédre Behandlung
2 Jahresdurchschnitt
3 einschlieBlich Stundenfalle

Jahrbuch Brandenburg: 06.10
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Ausgewdhlte Merkmale der Diagnosestatistik

iiber die entlassenen vollstationiren Behandlungsfille’

der Krankenhduser 2009 bis 2013

Gesundheitswesen
Krankenhauser

Merkmal | 2000 | 2010 | 2011 | 2012 | 2013
Behandlungsfille?... . 739413 761207 774522 790261 803038
davon
mannlich .. . 340475 353354 361009 368870 375987
weiblich ..... . 398938 407853 413513 421391 427 051
davon im Alter
von ... Jahren
unter 1 ... 17 834 18099 18680 18639 18681
1 bisunter 5 ... 13711 14512 14798 14651 14757
5 bisunter 10 ... 9329 9527 9720 9767 9780
10 bis unter 10487 10631 10 547 10673
15 bis unter 15693 15504 16 190 16 361
20 bis unter 27 189 26501 26 386 25566
25 bis unter 34 940 35259 36755 37872
30 bis unter 36 131 38042 40284 41998
35 bis unter 32389 32675 33514 34653
40 bis unter 38356 37498 36154 34983
45 bis unter 48710 49473 48832 48 232
50 bis unter 48 006 49825 52425 54 745
55 bis unter 52541 52816 53243 53979
60 bis unter 52948 56260 58513 60 544
65 bis unter 78 235 70481 65323 61304
70 bis unter 83282 87671 90335 90783
75 bis unter 62 085 67 661 74333 80700
80 bis unter 48703 50261 50885 51969
85 und mehr 49373 50766 53485 55458
und zwar
Kurzlieger® ... . 292045 306010 319462 330891 340864
Stundenfalle . 17586 17 870 17 196 17 664 19397
mit Operationen . 272105 270586 272850 277289 279679
Sterbefalle 17076 17136 16 526 17 256 17523
Verweildauer in Tagen ... 7,9 7,8 7,7 7,7 7,7
AuBerdem
Gesunde Neugeborene.. 24943 26 478 24533 26169 26 697
mannlich .. 12515 13267 12381 13291 13494
weiblich ... 12428 13211 12152 12878 13203

1 einschlieBlich Sterbe- und Stundenfalle

ohne ICD-10 Z38 (gesunde Neugeborene)

2 einschlieBllich der Behandlungsfélle

ohne Angabe des Geschlechts und des Alters

3 Patienten mit einer Verweildauer von
1 bis unter 4 Tagen

Jahrbuch Brandenburg: 06.11
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Gesundheitswesen
Krankenhauser

Aus Krankenhausern entlassene vollstationire Behandlungsfille' 2013
nach Fachabteilungen

Behandlungsfalle Durch- Durch-
und zwar Belegte [schnittliche| schnitts-
Fachabteilung ins- Betten | Verweil- | alter der
gesamt | mann- | weib- | Stunden-| jeTag® dauer | Patienten
lich lich falle Tage Jahre
Augenheilkunde.... 20029 8877 11152 220 146 2,7 65,6
Chirurgie 162 327 81960 80367 2215 3137 7,1 56,6
GefaBchirurgie 9291 5493 3798 83 252 99 63,6
Thoraxchirurgie .. 3969 2401 1568 53 110 10,1 61,5
Unfallchirurgie 61006 29006 32000 968 1160 6,9 56,5
Viszeralchirurgie . 35068 18392 16676 564 689 7,2 556
Sonstige und allgemeine
Chirurgie ... 52 993 26 668 26325 547 927 6,4 558
Frauenheilkunde
und Geburtshilfe ......ccceeeeccee. 81590 2856 78734 3275 845 38 357
Frauenheilkunde 24623 130 24 493 727 267 4,0 48,1
Geburtshilfe ..... 33846 1711 32135 1423 341 3,7 27,7
Sonstige Frauenheilkunde
und Geburtshilfe ... 23121 1015 22106 1125 237 3,7 34,3
Hals-Nasen-Ohrenheilkunde.... 26326 14739 11587 385 260 36 43,5
Haut- und Geschlechts-
krankheiten ... 11608 5912 5696 114 190 6,0 61,8
Herzchirurgie ......coeccrennns . . . . . . .
Innere Medizin ......ccoomevrvissneen. 260304 137 881 122423 6708 5167 7,2 65,9
Angiologie 4763 2618 2145 37 113 87 68,1
Endokrinologie . . . . . . .
Gastroenterologie ... 47 099 23235 23 864 752 901 7,0 64,5
Hamatologie und
internistische Onkologie....... 19387 10951 8436 229 437 82 61,9
Kardiologie .......cccuuuuneerevnnnns 77 242 45197 32045 1885 1312 6,2 68,0
Nephrologie. 13454 7 443 6011 206 349 95 65,7
Pneumologie 19573 11905 7 668 169 407 7,6 65,7
Rheumatologie
(Innere Medizin) .....ceueeeeereeens . . . . . . .
Sonstige und allgemeine
Innere Medizin ... 74074 35188 38 886 341 1525 7,5 66,3
Geriatrie ... 27 681 8871 18810 107 1526 20,1 80,9
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Gesundheitswesen

Krankenhduser
Aus Krankenhdusern entlassene vollstationire Behandlungsfalle' 2013
nach Fachabteilungen
Behandlungsfille Durch- Durch-
hnittliche| schnitts-
und zwar Belegte |SC ‘
Fachabteilung ins- Betten | Verweil- | alter der
gesamt | méann- | weib- | Stunden-| jeTag® | dauer | Patienten
lich lich falle Tage Jahre
Kinderchirurgie 7628 4792 2836 280 80 38 7,0
Kinderheilkunde .....ccccccsmnvvrn. 36 014 19413 16 601 1582 533 54 55
Kinder- und Jugendpsychiatrie,

-psychotherapie .......cocccneeeee . . . . . . .
Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie 6402 3663 2739 1086 64 3,7 41,0
Neurochirurgie. 12687 6299 6388 297 312 9,0 58,1
Neurologie .....csnscsenees 37798 17933 19 865 581 750 7,2 598
Nuklearmedizin .......ccccoemneecvunnnne 2306 723 1583 5 24 3,7 58,4
Orthopadie ........ccerrrvsssinnns 20523 8457 12066 172 436 7,8 56,5
Plastische Chirurgie .....ccoeecvuuueee 5225 2358 2867 127 117 82 46,9
Psychiatrie

und Psychotherapie .......cccc..... 40 261 22310 17 951 1624 2148 19,5 46,5
Psychotherapeutische Medizin/

Psychosomatik ... .. 1968 519 1449 13 178 33,1 40,8
Strahlentherapie ..o 3143 1719 1424 14 91 10,6 61,7
Urologie ..ucveeueeeeeeessecrvesenesesnenns 29 846 20793 9053 316 430 53 61,8
Sonstige Fachbereiche/

Allgemeinmedizin ... 2974 1856 1118 147 183 22,5 59,0

Insgesamt® 803038 375987 427051 19397 16962 7,7 55,1
AuBerdem
Gesunde Neugeborene.............. 26 697 13494 13203 864 X 2,9 0,0

1 einschlieBlich Sterbe- und Stundenfille
2 belegte Betten je Tag = Verweildauertage

dividiert durch Kalendertage

3 einschlieBlich der den Fachabteilungen
nicht zuordenbaren Behandlungsfalle und
ohne ICD-10 Z38 (gesunde Neugeborene)

Jahrbuch Brandenburg: 06.12
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Gesundheitswesen
Krankenhauser

Aus Krankenhausern entlassene vollstationire Behandlungsfille' 2013

nach Diagnosekapiteln

Behandlungsfille Durch-
schnittli- | Durch-
und zwar Belegte che schnitts-
ICD-10 Diagnosekapitel ins- Betten | verweil- | 2'ter der
gesamt | mann- | weib- [Stunden-| jeTag’ | dayer |Patienten
lich lich falle
Tage Jahre
A00-B99  Bestimmte infektiose und
parasitdre Krankheiten........ce... 21363 10 664 10699 288 537 9,2 51,9
C00-D48  Neubildungen .......cccccernenns 95562 47091 48 471 1120 2024 7,7 61,5
D50-D90 Krankheiten des Blutes und der
blutbildenden Organe sowie
bestimmte Stérungen mit
Beteiligung des Immunsystems ... 5916 2563 3353 117 115 7,1 62,2
EO0-E90  Endokrine, Erndhrungs- und
Stoffwechselkrankheiten ... 20717 8720 11997 210 486 86 61,1
FO0-F99  Psychische und Verhaltens-
stérungen ... 52783 28457 24326 2862 2645 183 44,9
G00-G99 Krankheiten des Nervensystems ... 30355 15846 14 509 633 555 6,7 54,7
H00-H59 Krankheiten des Auges und
der Augenanhangsgebilde ........... 19429 8473 10956 174 143 2,7 65,0
H60-H95 Krankheiten des Ohres und
des Warzenfortsatzes ... 6226 2970 3256 115 62 37 49,6
100-199  Krankheiten des Kreislaufsystems.. 115756 64431 51325 2324 2532 8,0 69,1
J00-J99  Krankheiten des Atmungssystems 52274 28159 24115 597 1101 7,7 52,1
K00-K93  Krankheiten des Verdauungs-
SYSTEMS woeevverecieeriressisssassssesssannes 83325 44267 39058 2380 1377 6,0 55,9
L00-L99  Krankheiten der Haut und
der Unterhaut ... . 14089 7 680 6409 302 279 7,2 47,2
MO00-M99 Krankheiten des Muskel-Skelett-
Systems und des Bindegewebes.. 68502 27839 40663 739 1445 7,7 585
NOO-N99 Krankheiten des Urogenital-
SYSTEMS wovvevrterrisnrirnssissisisssessises 45680 19038 26 642 888 703 56 56,5
000-099 Schwangerschaft, Geburt
und Wochenbett ........cceeeecrneernnes 46 986 X 46 986 2353 458 36 30,3
P00-P96  Bestimmte Zustande, die ihren
Ursprung in der Perinatal-
periode haben ... 8735 4766 3969 184 210 88 0,0
Q00-Q99 Angeborene Fehlbildungen,
Deformitaten und
Chromosomenanomalien.............. 7 444 3797 3647 271 106 52 16,0
R00-R99  Symptome und abnorme klinische
und Laborbefunde, die anderen-
orts nicht klassifiziert sind .............. 24285 11095 13190 1491 310 4,7 53,0
S00-T98  Verletzungen, Vergiftungen
und bestimmte andere
Folgen duBerer Ursachen................ 76882 36857 40025 1825 1825 87 54,8
Z00-299 Faktoren, die den Gesundheits-
zustand beeinflussen und zur
Inanspruchnahme des
Gesundheitswesens fiihren® . 6729 3274 3455 524 50 2,7 46,1
Insgesamt®® 803038 375987 427051 19397 16 962 7,7 55,1
AuBerdem
738 Gesunde Neugeborene........ 26697 13494 13203 864 X 2,9 0,0

1 einschlieBlich Sterbe- und Stundenfélle

2 belegte Betten je Tag = Verweildauertage dividiert durch Kalendertage

3 ohne ICD-10 Z38 (gesunde Neugeborene)

4 einschlieBlich der den Diagnosekapiteln nicht zuordenbaren Behandlungsfalle

Jahrbuch Brandenburg: 06.13
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Gesundheitswesen
Krankenhauser

Entbindungen und Geburten in Krankenhdusern 1991 bis 2014

Entbundene Frauen

Geborene Kinder

. darunter durch . davon
Jahr ins- ins-
gesamt | Zangen- | Vakuum- | Kaiser- gesamt lebend- tot-
geburt | extraktion | schnitt geboren | geboren
1991.. 30833 1305 1546 3688 31147 31060 87
1992.. 28772 1291 1532 3575 29140 29 068 72
1993 .. 27777 1130 1804 3995 28164 28072 92
1994 .. 27857 1078 1886 3990 28 264 28157 107
1995.. 25993 1020 1554 3581 26 369 26221 148
1996.. 29708 959 1934 4192 30264 30104 160
1997 .. 30442 931 1961 4230 30910 30727 183
1998.. 30332 886 1791 4545 30863 30679 184
1999.. 30277 668 1904 4758 30839 30659 180
2000.. 30632 553 1784 4776 31153 30951 202
2001.. 29659 449 1637 5063 30130 30000 130
2002.. 29717 323 1426 4533 30345 30169 176
2003.. 29728 325 1826 6089 30317 30138 179
2004.. 30469 246 2000 6306 31110 30905 205
2005.. 30038 180 2050 6574 30573 30421 152
2006 .. 30522 143 2299 7 346 31124 30976 148
2007 ... 32231 129 2533 7833 32906 32750 156
2008.. 33148 110 2666 8520 33871 33703 168
2009.. 33105 82 2641 8805 33871 33714 157
2010.. 34702 34 2687 9480 35446 35221 225
2011.. 34033 67 2718 9359 34828 34 641 187
2012.. 35702 54 3018 9907 36494 36326 168
2013.. 35952 42 3142 10131 36 765 36 587 178
2014.. 38252 66 3253 10742 39116 38947 169

Jahrbuch Brandenburg: 06.14
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Gesundheitswesen
Schwangerschaftsabbriiche

Schwangerschaftsabbriiche’ von Frauen mit Wohnsitz in Berlin

2010 bis 2014
Merkmal 2010 2011 2012 2013 2014
Schwangerschaftsabbriiche.......... 9503 9393 9269 8800 8643
je 1000 Frauen
im gebarfihigen Alter* ............... 13,5 13,3 13,8 13,0 12,6
je 1000 Lebend- und
Totgeborene 2832 2828  266,1 249,9 230,3
Alter der Frauen in Jahren
unter 15... 20 20 38 21 21
15 bis unter 18 .. 317 313 237 252 215
18 bis unter 25 .. 2853 2926 2709 2400 2165
25 bis unter 30 .. 2370 2304 2362 2262 2310
30 bis unter 35 .. 1933 1910 1966 1972 1964
35 bis unter 40 .. . 1298 1280 1297 1267 1342
40 und BIer ... 712 640 660 626 626
Begriindung des Abbruchs
Beratungsregelung ......coeeeeees 9250 9121 9015 8535 8240
Medizinische Indikation 253 269 254 263 400
Kriminologische Indikation - 3 - 2 3
Art des Eingriffs
CUrettage . rcvvesscssssesssssenes 669 715 622 618 655
Vakuumaspiration 6548 6351 6084 5591 5378
Medikamentoser Abbruch 179 201 259 233 238
Mifegyne/Mifepreston . 2043 2059 2250 2293 2306
Hysterotomie/Hysterektomie...... - - 1 - 1
Fetozid bei Mehrlings-
schwangerschaft ... 12 14 9 5 3
Fetozid bei sonstigen Fillen ...... 52 53 44 60 62
Ort des Eingriffs
Krankenhaus (ambulant).... 818 836 842 828 556
Krankenhaus (vollstationar) .. 179 172 157 186 152
Ambulante Arztpraxis 8506 8385 8270 7786 7935
Familienstand
ledig 5841 5866 5799 5471 5508
verheiratet .. 3298 3181 3160 3046 2884
verwitwet ... 18 18 12 12 4
geschieden ... oerernecennenne 346 328 298 271 247
Zahl der vorangegangenen
Lebendgeborenen
keine 4065 4062 3963 3740 3673
1 2549 2459 2462 2318 2189
2 1934 1899 1868 1800 1807
3UNd MENT s 955 973 976 942 974

1 in Deutschland gemeldete Schwangerschafts-

abbriiche

2 Frauen im Alter von 15 bis unter 45 Jahren;
2011 Stichtag Zensus, 2012 bis 2014 berechnet

auf Basis des Zensus 2011

Jahrbuch Brandenburg: 06.19
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Gesundheitswesen
Infektionskrankheiten

Ausgewaihlte meldepflichtige Infektionskrankheiten 2010 bis 2014

Gemeldete Falle (Neuerkrankungen)
2000 [ 2011 | 2012 | 2013 [ 2014’

Meldepflichtige Krankheit

Darmkrankheiten
Campylobacter-Enteritis

. 301 3327 3135 2918 3075
EHEC-Erkrankung (auBer HUS

31 113 57 84 85

Escherichia coli, sonstige
darmpathogene Stamme 290 591 441 672 698
GIardiasis ......oeereeenneenns 395 426 407 409 339
Kryptosporidiose 81 102 120 126 119

4271 4136 3913 3093 3154
2309 1487 1907 2050 1447

Norovirus-Erkrankung.
Rotavirus-Erkrankung .

Salmonellose . 844 904 720 705 640
Shigellose ... . 120 114 83 70 91
Yersiniose .....evvecesenciunenenanns 81 78 76 80 76
Virushepatitis
Hepatitis A .. . 57 88 73 45 34
Hepatitis B .. 69 77 51 64 71
Hepatitis C .. 630 593 551 517 594
Weitere Krankheiten
HIV-INfeKtion .....eeeeeevmeecrreeeneeens 456 360 384 522 443
Influenza . 216 2911 397 3313 513
Malaria . 56 36 18 35 70
L1 E=T 4 92 160 18 492 132
Meningokokken, invasive
Erkrankung .. 32 27 24 28 22
Syphilis 492 621 732 827 1061
TUDErkUlOSE ..ouunevveeecrverireceriisis 292 326 319 346 346
1 vorlédufige Ergebnisse Quelle: Robert Koch-Institut, Jahresstatistik
2 Hamolytisch-urdmisches Syndrom meldepflichtiger Infektionskrankheiten

Jahrbuch Brandenburg: 06.20
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Gesundheitswesen
Todesursachen

Gestorbene 2013 nach ausgewahlten Todesursachen

Gestorbene Je 100000 Einwohner'
ICD-10 Todesursache ins- maéann- weib- ins- méann- | weib-
gesamt lich lich gesamt lich lich

A00-T98 Sterbefdlle insgesamt
A00-B99 Bestimmite infektiose und parasitare

32792 15820 16972 964,9 954,7 974,6

Krankheiten .........occereeenneesennnne 616 290 326 18,1 17,5 187
darunter
Tuberkulose der Atmungsorgane

(A15,A16) ... 14 12 2 0,4 0,7 0,1
Tuberkulose sonstlger Organe

(A17-A19) .. 2 2 - 0,1 0,1 -
HIV»Krankheit (B20-B24 26 24 2 08 1,4 0,1
Folgezustéande von Tuberkulose

(B90) - - - 0,0 - -
akute Poliomyelitis (A80) .....ccccccuurmeeer - - - - - -

C00-C97 Bosartige Neubildungen ... 8794 4707 4087 258,8 284,0 234,7

darunter
des Magens (C16) .evvveeeeeesninnnes 323 192 131 9,5 11,6 7,5
des Dickdarmes (C18) 583 304 279 17,2 183 16,0
des Rektums (C20) 287 168 119 8,4 10,1 6,8
der Leber, Gallenblase und

Gallenwege (C22-C24) ....coovecvvererneens 414 241 173 12,2 14,5 9,9
des Pankreas (C25) .....vvvvenseeseneneeeees 591 291 300 17,4 17,6 17,2
der Atmungsorgane und sonstiger

intrathorakaler Organe (C30-C32) 77 65 12 2,3 39 0,7
der Luftrohre, Bronchien und

Lunge (C33, C34) .....vvvmrrvrurvsnrrirsnnns 2099 1272 827 61,8 76,8 47,5
der Brustdriise (C50) .....occcuveuecenen 685 6 679 20,2 04 390
der Gebarmutter (C53-C55, C58; 178 X 178 X X 10,2
des Ovars und sonstiger und

nicht néher bezeichneter weib-

licher Genitalorgane (C56, C57) ..... 198 X 198 X X 11,4
der Prostata (C61) 461 461 X X 27,8 X
der Harnorgane (C64-C68) . 644 431 213 18,9 26,0 12,2

des lymphatischen, qutb|Idenden
und verwandten Gewebes
(C81-C96) c.ovurunrvrurrnnnrrissnsnsssssssnsssssssanns 692 382 310 20,4 23,1 17,8
D00-D48 Gutartige Neubildungen, Carcinoma
in situ, Neubildungen mit unsiche-
rem oder unbekanntem Verhalten .. 216 102 114 6,4 6,2 6,5
D50-D89 Krankheiten des Blutes und der
blutbildenden Organe sowie
bestimmte Stérungen mit Beteili-

gung des Immunsystems ... 69 26 43 2,0 1,6 2,5
E00-E90 Endokrine, Erndhrungs- und

Stoffwechselkrankheiten ... 1186 514 672 34,9 31,0 386

darunter

Diabetes mellitus (E10-E14) ............... 1032 443 589 30,4 26,7 338
FO0-F99 Psychische und Verhaltens-

stérungen ... - 904 386 518 26,6 23,3 29,7
G00-G99 Krankheiten des Nervensystems 656 331 325 19,3 20,0 18,7
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Gesundheitswesen

Todesursachen
Gestorbene 2013 nach ausgewahlten Todesursachen
Noch:
Gestorbene Je 100000 Einwohner' 06.22a
ICD-10 Todesursache ins- maénn- weib- ins- méann- | weib-
gesamt lich lich gesamt lich lich
100-199  Krankheiten des Kreislaufsystems...... 10936 4693 6243 321,8 2832 358,5
darunter
akuter Myokardinfarkt (121) ... 1637 913 724 48,2 55,1 41,6
ischdmische Herzkrankheit
(120-125) 3979 2068 1911 117,1 124,8 109,7
sonstige Formen der Herz-
krankheit (I30-152) ........ccccummmmummcessnenes 2890 1140 1750 85,0 68,8 100,5
zerebrovaskuldre Krankheiten
(160-169) 1710 683 1027 50,3 41,2 59,0
J00-J99 Krankheiten des Atmungssystems ... 2713 1386 1327 79,8 83,6 76,2
darunter
Grippe (J10,J11) 2 2 - o1 0,1 -
Pneumonie (J12-J18) .. 939 465 474 27,6 28,1 27,2
Bronchitis (J20, J21, J40-J42) 58 25 33 1,7 1,5 1,9
Emphysem (J43) . 34 20 14 1,0 1,2 08
Asthma (J45, J46) .......cvvvvrrmvmuenncssssnnnes 37 15 22 1,1 09 1,3
K00-K93 Krankheiten des Verdauungs-
systems 1472 785 687 43,3 47,4 395
darunter
Magen- und Zwdlffingerdarm-
geschwiir (K25, K26) .....cooecerveennnenns 84 33 51 2,5 2,0 2,9
Paralytischer lleus und mecha-
nischer lleus ohne Hernie (K56) ..... 96 31 65 2,8 1,9 37
Leberzirrhose (K70.3, K74.3-.6) 540 364 176 15,9 22,0 10,1
Krankheiten der Leber, Gallen-
blase und Gallenwege
(K70.0, .1, .9, K71.6, K72.0,
K73, K75-K76, K80-K83) .....ccvuuecruunnee 90 46 44 2,6 2,8 2,5
L00-L99 Krankheiten der Haut und der
Unterhaut ....eveeecevernecensiseecseenine 25 8 17 0,7 05 1,0
MO00-M99 Krankheiten des Muskel-Skelett-
Systems und des Bindegewebes ...... 113 52 61 33 31 35
NOO-N99 Krankheiten des Urogenitalsystems.. 841 344 497 24,7 20,8 285
darunter
Nephrotisches Syndrom und
Schrumpfniere (NOO-NO7, N26) ...... 8 3 5 02 02 0,3
infektiose Nierenkrankheiten
(NTO, NTT) covvvvveeemmmmessennssssssssssssseasnns 2 1 1 0,1 01 01
Prostatahyperplasie (N40) .....ccccccenee 2 2 X X 03° X
000-099 Schwangerschaft, Geburt und
WOChENDELE coovvvrrvecrresensssessssssssssees - X - X X -4
P00-P96 Bestimmte Zustande, die ihren
Ursprung in der Perinatalperiode
haben 58 33 25 1655% 182,9% 147,1%
Q00-Q99 Angeborene Fehlbildungen,
Deformitdten und Chromosomen-
ANOMANIEN .oovvvveeeeicccrrrississiissiasses 60 33 27 1,8 2,0 1,6
R0O0-R99 Symptome und abnorme klinische
und Laborbefunde, die anderen-
orts nicht klassifiziert sind ........ccoooee.. 2866 1404 1462 84,3 84,7 84,0
darunter
Sterbefalle, die keiner Todesursache
zugeordnet werden konnten, weil
die Todesbescheinigungen nicht
VOrlagen ...eceveecenseenssssssccssiiesnees 1 280 548 732 37,7 33,1 42,0

Anmerkungen siehe Seite 242
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Gesundheitswesen
Todesursachen

Gestorbene 2013 nach ausgewahlten Todesursachen

Noch:
06.22a Gestorbene Je 100000 Einwohner'
ICD-10 Todesursache ins- mann- weib- ins- méann- | weib-
gesamt lich lich gesamt lich lich

S00-T98 Verletzungen, Vergiftungen und

bzw. bestimmte andere Folgen
V01-Y98  &uBerer Ursachen ... 1267 726 541 37,3 43,8 31,1
und zwar

S00-T98  nach ausgewahlten Todesursachen

Fraktur des Schadels
und der Gesichtsschadel-

knochen (S02) ... 16 7 9 0,5 04 05
intrakranielle Verletzung (S06) ....... 121 68 53 3,6 4,1 30
Fraktur des Femur (S72) .....cccceeeeneenes 188 65 123 55 3,9 7,1

Verbrennungen oder Verat-

zungen der duBeren Korper-

oberflache, Lokalisation

bezeichnet (T20-T25) .....cccccccccrvrns 2 1 1 0,1 0,1 01
Vergiftung durch Arzneimittel,

Drogen und biologisch aktive

Substanzen (T36-T50) .......cooeeereeeenne 126 75 51 3,7 4,5 2,9
V01-Y98 nach duBeren Ursachen von
Morbiditat und Mortalitét ... 1267 726 541 37,3 43,8 31,1
V01-X59,
Y40-Y86,
Y88 Unfalle 778 398 380 22,9 24,0 21,8
darunter
Benutzer eines Personenkraft-
wagens bei Transportmittel-
unfall verletzt (V40-V49)........... 20 14 6 0,6 08 0,3
Akzidentelle Vergiftung durch
und Exposition gegentiber
schadliche(n) Substanzen
(X40-X49) .oovvumreereemmneerrssasnsesssssaseees 25 17 8 0,7 1,0 05
Stiirze (WO0-W19) c.covvvverecrirnnnnne 381 171 210 11,2 10,3 12,1
X60-X84  Vorséatzliche Selbstbeschadigung 345 230 115 10,2 13,9 6,6

X85-Y36  Tatlicher Angriff, Ereignis, dessen
néahere Umstande unbestimmt
sind, sowie gesetzliche MaB-
nahmen und Kriegshandlungen 144 98 46 4,2 59 2,6

1 je 100000 Einwohner bezogen auf die
Durchschnittsbevélkerung, berechnet auf
Basis des Zensus 2011

2 Aufgrund von Fehlinterpretationen der Kodier-
regeln der WHO in den Jahren vor 2008 sind
die aktuellen Ergebnisse mit den damaligen
Werten nur eingeschrankt vergleichbar.

3 je 100000 mannliche Einwohner im Alter
von 50 und mehr Jahren

4 je 100000 Lebendgeborene

Jahrbuch Brandenburg: 06.21a
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Gesundheitswesen

Todesursachen
Gestorbene 2014 nach ausgewéhlten Todesursachen
Gestorbene ‘ Je 100000 Einwohner'
ICD-10 Todesursache ins- ménn- weib- ins- méann- | weib-
gesamt lich lich gesamt lich lich
A00-T98 Sterbefélle insgesamt ... 32314 15890 16 424 937,8 944,1 931,7
A00-B99 Bestimmte infektiése und parasitare
Krankheiten ........cnenccceenn 822 403 419 23,9 23,9 23,8
darunter
Tuberkulose der Atmungsorgane
(AT5, AT6) coourrrreecrrireessssissnssssssnn 9 4 5 0,3 02 03
Tuberkulose sonstiger Organe
(A17-A19) . 5 3 2 0,1 02 0,1
HIV-Krankheit (B20-B24) 30 26 4 09 1,5 0,2
Folgezustéande von Tuberkulose
(B90) - - - - - -
akute Poliomyelitis (A80) .. - - - - - -
C00-C97 Bosartige Neubildungen 8472 4496 3976 245,9 267,1 2255
darunter
des Magens (C16) ....weveersesssnneens 306 165 141 89 9,8 80
des Dickdarmes (C18). 541 278 263 15,7 16,5 14,9
des Rektums (C20) 267 143 124 7,7 85 7,0
der Leber, Gallenblase und
Gallenwege (C22-C24) ....oouvcvvvercennenns 432 263 169 12,5 15,6 9,6
des Pankreas (C25) ...uuvvvvvvvvvssenneeeeees 635 347 288 18,4 20,6 16,3
der Atmungsorgane und sonstiger
intrathorakaler Organe (C30-C32) 74 56 18 2,1 33 1,0
der Luftrohre, Bronchien und
Lunge (C33, C34) .....covvmvrrrririvsrrrinene. 1995 1222 773 57,9 72,6 43,8
der Brustdriise (C50) ..o 685 2 683 19,9 01 387
der Gebarmutter (C53-C55, C58) 148 X 148 X X 84
des Ovars und sonstiger und
nicht ndher bezeichneter weib-
licher Genitalorgane (C56, C57) ..... 175 X 175 X X 9,9
der Prostata (C61) 446 446 X X 26,5 X
der Harnorgane (C64-C68) ... 582 377 205 16,9 224 11,6
des lymphatischen, blutbildenden
und verwandten Gewebes
[ R ) O 668 343 325 19,4 20,4 184
D00-D48 Gutartige Neubildungen, Carcinoma
in situ, Neubildungen mit unsiche-
rem oder unbekanntem Verhalten .. 221 119 102 6,4 7,1 58
D50-D89 Krankheiten des Blutes und der
blutbildenden Organe sowie
bestimmte Stérungen mit Beteili-
gung des Immunsystems ... 56 27 29 1,6 1,6 1,6
E00-E90 Endokrine, Erndhrungs- und
Stoffwechselkrankheiten ... 1129 502 627 328 29,8 35,6
darunter
Diabetes mellitus (E10-E14) ............... 933 431 502 27,1 25,6 28,5
FO0-F99 Psychische und Verhaltens-
stérungen 809 336 473 23,5 20,0 26,8
G00-G99 Krankheiten des Nervensystems 674 336 338 19,6 20,0 19,2

Anmerkungen siehe Seite 245
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Gesundheitswesen
Todesursachen

Gestorbene 2014 nach ausgewdhlten Todesursachen

Noch:
06.22b Gestorbene Je 100000 Einwohner'
ICD-10 Todesursache ins- méann- weib- ins- méann- | weib-
gesamt lich lich gesamt lich lich
100-199  Krankheiten des Kreislaufsystems....... 9972 4404 5568 2894 261,7 3159
darunter
akuter Myokardinfarkt (121) ... 1465 805 660 42,5 47,8 37,4
ischdmische Herzkrankheit
(120-125) 3545 1894 1651 102,9 112,5 93,7
sonstige Formen der Herz-
krankheit (I30-152) ........cocuummmuuummccsssnnes 2585 1049 1536 75,0 62,3 87,1
zerebrovaskuldre Krankheiten
(160-169) 1694 678 1016 49,2 40,3 57,6
J00-J99 Krankheiten des Atmungssystems ... 2 549 1280 1269 74,0 76,1 72,0
darunter

Grippe (J10,J11)

802 405 397 233 24,1 22,5

Pneumonie (J12-J18)
Bronchitis (J20, J21, J40-J42) .. 38 18 20 1,1 1,1 1,1
Emphysem (J43) ...ooccvveuoneemmemnecenenin 34 16 18 1,0 1,0 1,0
Asthma (J45, J46) ......cvvvvvrvvveurnncsssnnnns 27 11 16 08 0,7 0,9
K00-K93 Krankheiten des Verdauungs-
systems 1428 747 681 41,4 44,4 386
darunter
Magen- und Zwdlffingerdarm-
geschwiir (K25, K26) .....couecerveeennenns 66 34 32 1,9 2,0 1,8
Paralytischer lleus und mecha-
nischer lleus ohne Hernie (K56) ..... 107 44 63 31 2,6 36
Leberzirrhose (K70.3, K74.3-.6) .. 507 322 185 14,7 19,1 10,5
Krankheiten der Leber, Gallen-
blase und Gallenwege
(K70.0, .1, .9, K71.6, K72.0,
K73, K75-K76, K80-K83) .....ccvuucvruunnee 92 32 60 2,7 1,9 3,4
L00-L99 Krankheiten der Haut und der
UNEErNAUL oo 40 13 27 1,2 0,8 1,5
MO00-M99 Krankheiten des Muskel-Skelett-
Systems und des Bindegewebes ...... 64 27 37 1,9 1,6 2,1
NOO-N99 Krankheiten des Urogenitalsystems.. 927 388 539 26,9 23,1 30,6
darunter
Nephrotisches Syndrom und
Schrumpfniere (NO0O-NO7, N26) ...... 5 2 3 0,1 0,1 02
infektiose Nierenkrankheiten
(NTO, NTT) covvevreeeemnmseecsennssssssssssssseasnnes - - - - - -
Prostatahyperplasie (N40) ..o 5 5 X X 08’ X
000-099 Schwangerschaft, Geburt und
WOChENDELE coovvvrrvecrresenrssesnsssssssssees 1 X 1 X X 2,7*%

P00-P96 Bestimmte Zustande, die ihren

Ursprung in der Perinatalperiode

haben 59 36 23 157,9% 1893% 1254%
Q00-Q99 Angeborene Fehlbildungen,

Deformitdten und Chromosomen-

ANOMANIEN woovvvveeeiccnrrrvsssssisssiaes 41 24 17 1,2 1,4 1,0

R0O0-R99 Symptome und abnorme klinische
und Laborbefunde, die anderen-
orts nicht klassifiziert sind ... 3816 2011 1805 110,7 119,5 102,4
darunter

Sterbefalle, die keiner Todesursache
zugeordnet werden konnten, weil
die Todesbescheinigungen nicht
(Ve 4T T=1 o DO 949 502 447 27,5 29,8 25,4
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Gesundheitswesen

Todesursachen
Gestorbene 2014 nach ausgewdhlten Todesursachen
Gestorbene Je 100000 Einwohner'
ICD-10 Todesursache ins- ménn- weib- ins- ménn- | weib-
gesamt lich lich gesamt lich lich
S00-T98 Verletzungen, Vergiftungen und
bzw. bestimmte andere Folgen
V01-Y98  &uBerer Ursachen ... 1233 741 492 358 44,0 27,9
und zwar
S00-T98  nach ausgewahlten Todesursachen
Fraktur des Schadels
und der Gesichtsschadel-
knochen (S02) .. 12 9 3 0,3 05 0,2
intrakranielle Verletzung (S06) ....... 147 88 59 4,3 52 3,3
Fraktur des Femur (S72) ......coceeeennenes 193 66 127 56 39 7,2
Verbrennungen oder Verat-
zungen der duBeren Korper-
oberflache, Lokalisation
bezeichnet (T20-T25) ....covevevveurenns 1 - 1 0,0 - 0,1
Vergiftung durch Arzneimittel,
Drogen und biologisch aktive
Substanzen (T36-T50) .......eeeesnnee 99 61 38 2,9 3,6 2,2
V01-Y98 nach duBeren Ursachen von
Morbiditat und Mortalitét .. 1233 741 492 358 44,0 27,9
V01-X59,
Y40-Y86,
Y88 Unfalle 751 384 367 21,8 22,8 20,8
darunter
Benutzer eines Personenkraft-
wagens bei Transportmittel-
unfall verletzt (V40-V49)............. 14 10 4 0,4 0,6 02
Akzidentelle Vergiftung durch
und Exposition gegentiber
schadliche(n) Substanzen
(XA0-X49) .oovvureeereemmmeesrssmsneesssssaneens 7 5 2 0,2 03 0,1
Stiirze (W00-W19) 386 187 199 11,2 11,1 11,3
X60-X84  Vorséatzliche Selbstbeschadigung 374 271 103 10,9 16,1 58
X85-Y36  Tatlicher Angriff, Ereignis, dessen
nahere Umstande unbestimmt
sind, sowie gesetzliche MaB3-
nahmen und Kriegshandlungen 107 85 22 31 51 1,2

1 je 100 000 Einwohner bezogen auf die
Durchschnittsbevélkerung, berechnet auf
Basis des Zensus 2011

2 Aufgrund von Fehlinterpretationen der Kodier-
regeln der WHO in den Jahren vor 2008 sind
die aktuellen Ergebnisse mit den damaligen
Werten nur eingeschrankt vergleichbar.

3 je 100 000 ménnliche Einwohner im Alter
von 50 und mehr Jahren

4 je 100 000 Lebendgeborene

Jahrbuch Brandenburg: 06.21b
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Noch:
06.22b
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Gesundheitswesen

Begrébnisse und Eindscherungen

Begrdbnisse 1991 bis 2014

. Davon Darunter
Jahr Bi?sr:eb_ Erdbestattungen Urnenbeisetzungen [2nonyme Begrabnisse' *
insgesamt % insgesamt % insgesamt %
1991 ... 41298 11672 28,3 29626 71,7 8777 21,3
1992 .. 40948 11428 27,9 29520 72,1 9103 22,2
1993 .. 39124 11220 28,7 27 904 71,3 9169 23,4
1994 .. 40218 10932 27,2 29286 72,8 10 468 26,0
1995 .. 37882 10 251 27,1 27 631 72,9 10427 27,5
1996 ... 38137 10090 26,5 28 047 73,5 11154 29,2
1997 ... 36030 9568 26,6 26 462 73,4 11640 32,3
1998 .. 35351 9206 26,0 26 145 74,0 11799 334
1999 .. 35281 8779 24,9 26502 751 12736 36,1
2000.. 33351 8391 25,2 24960 74,8 12473 37,4
2001.. 32738 8119 24,8 24619 75,2 12612 385
2002.. 32734 7921 24,2 24813 758 12908 394
2003 .. 32934 7973 24,2 24961 75,8 13434 40,8
2004 .. 31034 7 046 22,7 23988 77,3 12620 40,7
2005.. 30993 6953 22,4 24040 77,6 12216 394
2006.. 30710 6642 21,6 24068 78,4 12635 41,1
2007 .. 29210 6358 21,8 22852 782 12072 41,3
2008 .. 30393 6440 21,2 23953 7838 12594 41,4
2009.. 30155 6011 19,9 24144 80,1 12268 40,7
2010.. 30691 6067 19,8 24 624 80,2 13230 43,1
2011.. 29357 5843 19,9 23514 80,1 13053 44,5
2012.. 29888 5851 19,6 24037 80,4 13315 44,5
2013.. 30574 5884 19,2 24690 80,8 13976 45,7
2014.. 29136 5473 18,8 23663 81,2 13169 45,2

1 ohne individuelle Grabkennzeichnung,

2.T. in Gemeinschaftsgrabstatten

mit gesonderten Namenstafeln

2 ab 1997 einschlieBlich namenloser Erdbestattungen
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Gesundheitswesen
Begrabnisse und Eindascherungen

Eindscherungen 1991 bis 2014

Eindscherungen

darunter Krematorium
Jahr ins- letzter
gesamt | Wohnort | wedding' | Ruhleben | Treptow?
Berlin
1991.. 32591 29601 9192 10148 13251
1992.. 32024 29 886 9107 10401 12516
1993.. 30633 28631 9320 10980 10333
1994 .. 29446 27981 9002 11673 8771
1995 .. 27469 26111 8045 10975 8449
1996 .. 27536 25960 9377 9086 9073
1997 .. 25728 24531 10131 8171 7426
1998 .. 23594 22575 9240 9536 4818
1999 .. 19694 18972 7713 6784 5197
2000.. 17250 16518 5874 5933 5443
2001.. 16765 16 039 6012 5528 5225
2002.. 17535 16793 7763 6758 3014
2003.. 16317 15526 - 9283 7034
2004 .. 14241 13543 - 7970 6271
2005.. 12310 11750 - 6759 5551
2006 ... 10959 10628 - 5417 5542
2007 .. 9203 8906 - 4296 4907
2008 .. 9612 9212 - 4056 5556
2009.. 10029 9602 - 3910 6119
2010.. 13132 12680 - 6193 6939
2011 .. 14277 13561 - 7883 6394
2012.. 13417 13029 - 7136 6281
2013 .. 14315 13732 - 7511 6804
2014 .. 14002 13358 - 7164 6838

1 ab 1. Januar 2003 geschlossen

2 1995 bis 1999 einschlieBlich der Eindscherungen,
die aufgrund der zeitweisen SchlieBung des
Krematoriums Treptow in Dessau und Neubrandenburg
vorgenommen wurden
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Gesundheitswesen

Begrébnisse und Eindscherungen

Begrdbnisse und Eindscherungen 2014

Begrébnisse

Eindscherungen

Merkmal ins- bEr?_t , Bei- ins- Krematorium
estat- |setzungen Ruh-
9esaMt | 4 ngen |von Urnen| 9852Mt | T | Treptow
Bestattete bzw.
Eingedscherte ... 29136 5473 23663 14002 7164 6838
Letzter Wohnort
Berlin e 26911 5110 21801 13358 6802 6556
sonstiger Wohnort. 2225 363 1862 644 362 282
Sterbeort
Berlin e 26 299 4959 21340 13391 6839 6552
sonstiger Sterbeort ... 2837 514 2323 611 325 286
Verbleib der Asche
Berlin e X X X 12680 6282 6398
nach auswarts
verbracht ... X X X 1322 882 440

Friedhofe und Bestattungen 2014 nach Tragerschaft der Friedhofe

Erdbestattungen Beisetzungen von Urnen
aus
Trager | Friedhofe ins- darunter ins- I aus- darunter
gesamt anonym' gesamt Berliner wartigen anonym1
Krematorien

Stadtisch...... 63 2652 207 10 241 5329 4912 5294
Evangelisch 103 2139 191 11303 5020 6283 5749
Katholisch ... 9 508 2 2102 1542 560 1722
Sonstige” ..... 5 174 - 17 1 6 4
Insgesamt 180 5473 400 23663 11902 11761 12769

1 ohne individuelle Grabkennzeichnung,
2.T.in Gemeinschaftsgrabstétten
mit gesonderten Namenstafeln

2 3judische, 1 russisch-orthodoxer, 1 privater
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Gerichte
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Rechtspflege und dffentliche Sicherheit
Vorbemerkungen

Justizstatistiken

Die Justizgeschaftsstatistiken erfassen den
Geschaftsanfall samtlicher Gerichtszweige.
Die Zivil- und Strafgerichtsbarkeit (ordent-
liche Gerichtsbarkeit) wird von den Amtsge-
richten (Strafsachen nur vom Amtsgericht
Tiergarten), dem Landgericht, dem Kammer-
gericht (Oberlandesgericht) und dem Bundes-
gerichtshof ausgelibt. Erstinstanzliche Gerich-
te sind das Amtsgericht und das Landgericht
sowie ausnahmsweise das Kammergericht.

Uber Streitigkeiten zwischen dem Biirger

und der sogenannten 6ffentlichen Gewalt,
also der Verwaltung als eine der drei Staats-
gewalten, entscheiden die Verwaltungs-,

die Finanz- und die Sozialgerichte. Uber die
nicht einem anderen Gericht zugewiesenen
offentlich-rechtlichen Streitigkeiten entschei-
den die Verwaltungsgerichte. Die Finanzge-
richte sind vor allem fiir die Entscheidung
zustandig, ob die Bescheide der Finanz- und
der Zollbehorden rechtméfig sind. Die Sozial-
gerichtsbarkeit ist insbesondere zustandig fiir
Streitigkeiten in Angelegenheiten der Sozial-
versicherung, der Arbeitslosenversicherung
und der Kriegsopferversorgung.

Die Rechtsstreitigkeiten aus dem Vertrags-
verhdltnis zwischen Arbeitgeber und Arbeit-
nehmer hat der Gesetzgeber besonderen
Gerichten anvertraut und daflir den Gerichts-
zweig der Arbeitsgerichtsbarkeit eingerich-
tet. Das Arbeitsgericht entscheidet auch Gber
Streitigkeiten zwischen Tarifvertragsparteien
und Uber betriebsverfassungsrechtliche An-
gelegenheiten. Uber die Berufung entschei-
det das Landesarbeitsgericht, Uiber die Revi-
sion gegen Urteile des Landesarbeitsgerichts
das Bundesarbeitsgericht in Kassel.

Die Gerichte melden dartiber hinaus auch
Angaben liber Konkurse und Vergleichsver-
fahren (vgl. auch Kapitel 16, Statistik der Insol-
venzen).

Auf Grundlage des Staatsvertrags tiber

die Errichtung gemeinsamer Fachoberge-
richte der Lander Berlin und Brandenburg
wurden zum 1. Juli 2005 ein gemeinsames
Oberverwaltungsgericht mit Sitz in Berlin, ein
gemeinsames Landessozialgericht mit Sitz

in Potsdam sowie zum 1. Januar 2007 ein ge-
meinsames Finanzgericht mit Sitz in Cottbus
und ein gemeinsames Landesarbeitsgericht
mit Sitz in Berlin errichtet. Ergebnisse der ge-
meinsamen Fachobergerichte werden in den
Jahrbiichern beider Lander veroffentlicht.
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Polizeiliche Kriminalstatistik

In der Polizeilichen Kriminalstatistik werden
die von der Polizei bearbeiteten rechtswidri-
gen (Straf-)Taten einschlieBlich der mit Strafe
bedrohten Versuche registriert. Nicht enthal-
ten sind Staatsschutz- und Verkehrsdelikte
(wohl aber Straftaten nach §§315, 315 b StGB
sowie 22a StVG, die nicht als Verkehrsdelikte
im Sinne der Richtlinien der Polizei gelten).

Der Erfassung liegt ein unter teils straf-
rechtlichen, teils kriminologischen Aspekten
aufgebauter Straftatenkatalog zugrunde.
Bundeseinheitlich wird seit dem 1.1.1971 eine
sogenannte Ausgangsstatistik beim Bundes-
kriminalamt gefiihrt, d. h., die bekannt gewor-
denen Straftaten werden erst nach Abschluss
der polizeilichen Ermittlung vor Aktenabgabe
an die Staatsanwaltschaft oder das Gericht
erfasst.

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015

Rechtspflege und dffentliche Sicherheit
Vorbemerkungen

Definitionen

Bekanntgewordener Fall

Das ist jede im Straftatenkatalog aufgefiihrte
rechtswidrige Tat einschlief3lich der mit Stra-
fen bedrohten Versuche, der eine polizeilich

bearbeitete Anzeige zugrunde liegt.

Aufgeklarter Fall

Das ist die rechtswidrige (Straf-)Tat, fir die
nach dem polizeilichen Ermittlungsergebnis
mindestens ein namentlich bekannter oder
auf frischer Tat ergriffener Tatverdachtiger
festgestellt worden ist.

Tatverdachtiger

Tatverdachtig ist jeder, der nach dem
polizeilichen Ermittlungsergebnis aufgrund
zureichender tatsachlicher Anhaltspunkte
verdachtig ist, eine rechtswidrige (Straf-)Tat
begangen zu haben. Ein Tatverdachtiger, fir
den in einem Ermittlungsverfahren mehrere
Félle der gleichen Straftat festgestellt wur-
den, wird nur einmal gezéhlt. Werden ihm in
einem Ermittlungsverfahren mehrere Félle
verschiedener Straftaten zugeordnet, wird
er fur jede Untergruppe gesondert, furr die
entsprechenden libergeordneten Straftaten-
gruppen bzw. fir die Gesamtzahl der Strafta-
ten hingegen jeweils nur einmal registriert.
Durch diese ,echte” Personenzédhlung ist die
Zahl der Tatverdachtigen nicht mit denen
vor 1984 vergleichbar. Zu beachten ist ferner,
dass SchuldausschlieBungsgriinde bei der
Tatverdachtigenzahlung fiir die Polizeiliche

Kriminalstatistik nicht beriicksichtigt werden.
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Rechtspflege und dffentliche Sicherheit
Vorbemerkungen

Strafverfolgungs- und Strafvollzugsstatistik

Fur die Strafverfolgungsstatistik melden
die Strafgerichte demographische Merkmale
der Abgeurteilten, Angaben zu den Straftat-
bestdnden und den gerichtlichen Entschei-
dungen.

Mit den Ergebnissen werden die Strukturen
der Entscheidungspraxis der Strafgerichte
abgebildet und Verdnderungen sowohl der
gerichtlich registrierten Kriminalitét als auch
deren gerichtliche Bewertung aufgezeigt.

Die Unterschiede zwischen den Zahlen der
Polizeilichen Kriminalstatistik zu Straftaten
und Tatverdachtigen einerseits und Abge-
urteilten und Verurteilten der Strafverfol-
gungsstatistik andererseits sind damit zu
erklaren, dass nicht alle Straftaten aufgeklart
werden, nicht gegen alle von der Polizei
ermittelten Tater Anklage erhoben wird, das
Gericht in der Hauptverhandlung entweder
verurteilen, freisprechen oder das Verfahren
einstellen kann und schlieBlich bei einer
Verurteilung nicht die Zahl der Straftaten,
sondern die Zahl der Tater erfasst wird.

Gegen Jugendliche, d. h. Personen zwischen
dem vollendeten 14. und 18. Lebensjahr, darf
lediglich eine ErziehungsmaRregel, ein Zucht-
mittel oder unter besonderen Voraussetzun-
gen eine Jugendstrafe verhdangt werden. Auf
eine Geldstrafe darf nicht erkannt werden.

Heranwachsende, d. h. Personen zwischen
dem vollendeten 18. und 21. Lebensjahr, wer-
den grundsatzlich wie Erwachsene behandelt,
es sei denn, sie sind zur Zeit der Tat nach ihrer
sittlichen und geistigen Entwicklung noch
einem Jugendlichen gleichzustellen. Strafta-
ten Jugendlicher und Heranwachsender wer-
den durch Jugendgerichte unter teilweiser
Abweichung von allgemeinen Verfahrensvor-
schriften abgeurteilt.

Die Zahlen der Abgeurteilten, d. h. der Perso-
nen, gegen die Strafverfahren nach Ero6ffnung
einer Hauptverhandlung rechtskraftig ab-
geschlossen worden sind, setzt sich aus den
Verurteilten und den Personen zusammen,
gegen die andere Entscheidungen getroffen
wurden.

Andere Entscheidungen sind u.a. Verwar-
nung mit Strafvorbehalt, Anordnung einer
Mafregel der Besserung und Sicherung, Ab-
sehen von Strafe, Einstellung des Verfahrens
und Freispruch.

Verurteilte sind Strafféllige, gegen die ent-
weder nach allgemeinem Strafrecht Freiheits-
oder Geldstrafen verhangt worden sind oder
deren Straftat nach Jugendstrafrecht mit Ju-
gendstrafe, Zuchtmittel oder Erziehungsma@3-
regel geahndet wurde. Bei der Aburteilung
von Straftaten, die in Tateinheit (§ 52 StGB)
oder Tatmehrheit (§ 53 StGB) begangen
worden sind, ist nur die Straftat erfasst, die
nach dem Gesetz mit der schwersten Strafe
bedacht ist.

Die 1961 bundeseinheitlich eingefiihrte Straf-
vollzugsstatistik gibt Auskunft Gber person-
liche (Alter, Geschlecht) und kriminologische
Merkmale (Straftat, Art und Hohe der Strafe,
Vorstrafen) der Einsitzenden in den Justizvoll-
zugsanstalten zum Stichtag 31. Méarz.
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Statistik aus dem Bereich
der 6ffentlichen Sicherheit

Die Polizei Berlin gliedert sich organisatorisch
in die Bereiche Polizeiprasident mit Stab, Lan-
deskriminalamt (LKA), Zentrale Service Einheit
(ZSE), in sechs ortliche Direktionen sowie die
Direktion Zentrale Aufgaben (ZA). Zu den
sechs ortlichen Direktionen gehoren 37 Ab-
schnitte und 1208 Kontaktbereiche.

Der Funkwageneinsatzdienst (FUWED) ist
Teil des taglichen Dienstes der Abschnitte
und wird bedarfsorientiert geleistet. Im Rah-
men des ,Berliner Modells” (BMo) werden
Aufgaben des tdglichen Dienstes in den Ab-
schnitten auch von den Dienstgruppen (DGr)
wahrgenommen. Die Einsatzzahlen der DGr
sind in den Tabellen nicht enthalten.

Angaben Uber die Zahl der Verkehrsunfélle
und deren Folgen sind im Kapitel 13 enthal-
ten.

Die Berliner Feuerwehr, die fiir den Brand-
schutz, Rettungsdienst, Katastrophenschutz
und technische Hilfeleistung in Berlin
zustandig ist, gliedert sich organisatorisch

in die Behordenleitung mit dem Stab und
den zugeordneten Bereichen ,Grundsatz und
Steuerung” und, Arbeits- und Gesundheits-
schutz’, die drei Direktionen mit 35 Feuer- und
Rettungswachen (FW) und 58 Freiwilligen
Feuerwehren (FF) sowie die Serviceeinheiten
(SE).

Die Freiwilligen Feuerwehren werden nach
ihrer Verfligbarkeit in zwei Gruppen ein-
geteilt: Freiwillige Feuerwehren Typ A, die
grundsatzlich innerhalb von 4 Minuten nach
der Alarmierung ausriicken kénnen, und
Freiwillige Feuerwehren Typ B, die innerhalb
von 30 Minuten ausriicken kénnen.

Daneben gibt es zum Schutz besonderer
Institutionen Werkfeuerwehren.

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015

Rechtspflege und dffentliche Sicherheit
Vorbemerkungen

Die Statistik Gber die Einsatze des Notfallret-
tungsdienstes basiert auf den Einsatzdaten
von Notarzt- und Rettungswagen der Berliner
Feuerwehr, von Rettungswagen der Hilfsor-
ganisationen Deutsches Rotes Kreuz (DRK),
Johanniter-Unfall-Hilfe (JUH), Malteser Hilfs-
dienst (MHD) und Arbeiter-Samariter-Bund
(ASB) sowie des Rettungshubschraubers des
Allgemeinen Deutschen Automobil-Clubs
(ADAC) und des Intensivtransporthubschrau-
bers des ASB und der HDM-Luftrettung. Die
Rettungswagen der Hilfsorganisationen

sind an Wachen der Berliner Feuerwehr, der
Rettungshubschrauber ist an der Rettungs-
wache des Klinikums Benjamin Franklin und
der Intensivtransporthubschrauber ist am
Unfallkrankenhaus Berlin-Marzahn stationiert.
Die Hubschrauber sind ebenfalls der Einsatz-
lenkung der Leitstelle der Berliner Feuerwehr
unterstellt.

Wegen der gro3en Zahl der jéhrlichen

Bade- und Wassersportunfalle an und auf
den Berliner Gewassern sind der Arbeiter-Sa-
mariter-Bund, das Deutsche Rote Kreuz und
die Deutsche Lebensrettungs-Gesellschaft in
einer ,Arbeitsgemeinschaft Wasserrettungs-
dienst” zusammengeschlossen. lhre ehren-
amtlichen Helfer sind in den Sommermo-
naten an den Gewadssern stationiert und
kénnen somit Verungliickten umgehend Hilfe
bringen.
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Rechtspflege und dffentliche Sicherheit
Gerichte

Geschaftstatigkeit der ordentlichen Gerichte
2012 bis 2014

Art der Rechtsangelegenheit l 2012 l 2013 l 2014

I. Blrgerliche Rechtsstreitigkeiten
Mahnsachen
Neuzugdnge Zivilprozesssachen .........ceenneeenens
Neuzugange Familiensachen ...

Antrdge auf3erhalb eines bei dem Gericht
anhangigen Verfahrens

Verteilungsverfahren

Zwangsversteigerungen von Gegenstanden
des unbeweglichen Vermogens ........cereneeeesnns

Zwangsverwaltungen

Sonstige zur Zustandigkeit des Vollstreckungs-
gerichts gehorige Vollstreckungssachen ..

Europaisches Mahnverfahren

II. Konkurs- und Vergleichsverfahren
Eroffnete Insolvenzverfahren ...
Eroffnete Verbraucher- und Kleininsolvenzverfahren ...

IIl. Angelegenheiten der freiwilligen Gerichtsbarkeit
Eingereichte Urkunden in Grundbuchsachen
Eintragungen von Eigentumsveranderungen ...

Eintragungen/Verénderung/Léschung von Rechten
in Abteilung Il und Il

Registersachen
Neueingetragene
Vereine

Einzelkaufleute, Juristische Personen,
Offene Handelsgesellschaften, Kommandit-
gesellschaften; Europdische wirtschaftliche
Interessenvereinigungen und Unternehmen
mit ausléandischer Rechtsform HRA ......cooevvvivvvviivnnnns

Aktiengesellschaften
(einschl. Europdische Aktiengesellschaften)

Gesellschaften mit beschrénkter Haftung
Unternehmen mit auslédndischer Rechtsform HRB ...
Genossenschaften
Eintrage im
Schiffsbauregister
Binnenschiffsregister
Seeschiffsregister
Guterrechtsregister

Amtsgerichte
A. Zivilsachen

521524 540693" 606928"
87453 87974 81000
35000 35223 30127

358 353 341
2 4 -

1844 1492 1313
527 401 249

138180 137904
3576 3286

1931 1847 1764
4513 4238 3731

46303 45606 46070

105262 111398 102011

943 842 832

1536 1387 1373

97 98

8274 8708

135 122 41
15 25 16
1 1 -
21 17 19
12 10 13
77 34 65
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Geschaftstatigkeit der ordentlichen Gerichte
2012 bis 2014

Rechtspflege und dffentliche Sicherheit
Gerichte

Noch:

Art der Rechtsangelegenheit

[ 2012 [ 2013 [ 2014

07.01

Am Jahresschluss anhangige Vormundschaften,
Pflegschaften und Betreuungssachen

Andere betreuungsgerichtliche Angelegenheiten
Unterbringungs- und Freiheitsentziehungssachen

Betreuungsgerichtliche Genehmigung zur
Unterbringung oder Anordnung der Unterbringung
nach § 312 Nr. 1 und 2 FamFG

Testamentssachen
Sonstige Nachlasssachen
Standesamtssachen

Beurkundungen von Rechtsgeschaften
und tatséchlichen Vorgédngen

Todeserklarungen und Feststellungen ...
Kirchenaustritte
Erteilte Berechtigungsscheine fiir Beratungshilfe

Sonstige Handlungen der freiwilligen
Gerichtsbarkeit auBerhalb anhangiger Verfahren

Privatklagesachen
Antrage auf Erlass von Strafbefehlen ... S
Anklagen und Einspriiche gegen Strafbefehle

Einzelne richterliche Anordnungen..
Vollstreckungsverfahren

Einspriiche gegen BuBgeldverfahren,
Erzwingungshaftantrage

Ersuchen an das Amtsgericht
(einschlieBlich Familiensachen)

Ersuchen an das Amtsgericht

I. Anzeigesachen

1. Eingdnge

2. Beendete Anzeigesachen
davon

Durch Anklagen
(einschlieBlich der Verfahren nach § 76 JGG) ..

Im beschleunigten Verfahren (§ 417 StPO)......
Durch Antrage auf Erlass von Strafbefehlen
Ohne o6ffentliche Klage

IIl. BuBgeldverfahren

Anmerkungen siehe Seite 257

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015

Noch: A. Zivilsachen

56686 56665 57100

552 70? 682
3945 4008 3351
1716 1563 1715
18614 18257 17644
37496 42007 43626
695 686 839
13778 15557 15186
277 261 243
12206 15861 18425
38460 32698 30201
698 421 717

B. Strafsachen

9 8 8
.. 27347 32190 38557
... 36534 39953 40952
. 38856 41760 41512
5499 6337 4289
50325 52857 57134

C. Rechtshilfesachen
7 355r 7197r 7234

D. Hinterlegungssachen
6622 4035 3972

Amtsanwaltschaft Berlin

/? 377489 396871
/? 383494 398844
/> 7726 8226
/* 1573 2578
/® 22064 29376
/? 352131 358664
/ 23954 23280
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Rechtspflege und dffentliche Sicherheit
Gerichte

Geschaftstatigkeit der ordentlichen Gerichte
2012 bis 2014

Noch:
07.01 Art der Rechtsangelegenheit l 2012 l 2013 l 2014
Landgericht
A. Zivilsachen
Burgerliche Rechtsstreitigkeiten in erster Instanz ................. 20387 19888 19322
Antrage auBerhalb eines bei Gericht
anhdngigen Verfahrens 475 422 1002
Burgerliche Rechtsstreitigkeiten in der Berufungsinstanz 4861 4700 4777
Beschwerden 4419 4080 4645
B. Strafsachen
Verfahren in erster Instanz 844 823 716
Berufungen 2743 2721 2819
Beschwerden 2653 2 669 2604
Rehabilitierungsverfahren 1055 698 851
Angelegenheiten der Strafvollstreckungskammern
betreffend
Strafvollstreckung 5334 5063 4910
Strafvollzug 892 961 662

Staatsanwaltschaft
bei dem Landgericht Berlin

I. Anzeigesachen

1.Eingénge /3 209116 228773
2. Beendete ANZEIgESACNEN ......veevveveineerriisssessessssessnnns /? 208790 227873
davon
Durch Anklagen

(einschlieBlich der Verfahren nach § 76 JGG /®> 15178 15704

Im beschleunigten Verfahren (§ 417 StPO) /3 365 405
Durch Antréage auf Erlass von Strafbefehlen ......... /> 6960 8701
Ohne 6ffentliche Klage /> 186287 203063
II. Strafvollstreckungssachen /64318 70404
lIl. Zivilsachen / - -
IV. BuBgeldverfahren / 70 54
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Rechtspflege und dffentliche Sicherheit
Gerichte

Geschéftstatigkeit der ordentlichen Gerichte

2012 bis 2014

Noch:
Art der Rechtsangelegenheit l 2012 l 2013 l 2014 07.01

Kammergericht
A. Zivilsachen

Berufungen
Zivilsachen 3960 3585 3194
Familiensachen
(Beschwerden gegen Endentscheidungen) ... 1431 1473 1617
Beschwerden
Zivilsachen 2622 2787 2784
Familiensachen
(sonstige Beschwerden) 1883 1669 1696
B. Strafsachen
Verfahren in erster Instanz 9 4 5
Revisionen und Rechtsbeschwerden ................ 804 774 749

Beschwerden, Rechtsbeschwerden nach §§ 116,117, 138
Abs. 3 StVollzG, Antrdge auf gerichtliche Entscheidung
nach § 172 StPO, § 23 EGGVG, Auslieferungsverfahren,
Antrage nach § 51 RVG, Verf. vor dem Dienstgerichtshof
fur Richter und berufsgerichtliche Verfahren

Antrage auf Haftentscheidungen nach §§ 121 ff. StPO.

1439 1380 1291
104 87 110

Generalstaatsanwaltschaft

I. Vom Generalbundesanwalt abgegebene Sachen . /? 3 3
IIl. Beschwerden tiber Entscheidungen
von Staatsanwélten und Amtsanwalten ... /? 4202 4225

Gerichtsvollzieher

I. Zustellungen

1. vom Gerichtsvollzieher persénlich bewirkt........... 154027 126 502* 128 603*
2. unter Mitwirkung der POSt ... 182232 173751% 1707914
Il. Andere Auftrage
1. Protestauftrage 5 82* 54
2. Zwangsvollstreckungs- und sonstige Auftrdge ........ 308159 197873* 172124*
darunter
Versteigerungen 646 474* 176*
3. Vollstreckungsauftrage der Justizbehérden .............. 38024  29909* 45060*

1 ab 1.7.2006 einschlieBlich der
Mahnsachen des Landes Brandenburg

2 ohne Verfahren nach § 340 Abs. Nr. 1 FamFG

3 Aufgrund der Einflihrung eines neuen
IT-Fachverfahrens liegen fiir 2012 keine
gesicherten Daten vor.

4 Die Zahlen sind mit den Daten des Jahres 2012
aufgrund des Gesetzes zur Reform der Sach-
aufklarung in der Zwangsvollstreckung vom
29.7.2009 nicht vergleichbar.

Jahrbuch Brandenburg: 07.01
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Rechtspflege und dffentliche Sicherheit
Gerichte

Geschiftstatigkeit der Staatsanwaltschaften 2013 und 2014

Art der Rechtsangelegenheit 2013 2014
Ermittlungsverfahren
anhingige Verfahren zu Jahresbeginn' ................ 49803 44144
Neuzugange 288550 315871
erledigte Verfahren 294229 316 944
davon wurden erledigt durch
Antrag auf gerichtliche Entscheidung gesamt 53884 65014
davon
Anklage 21772 22553
Antrag auf Er6ffnung
eines Sicherungsverfahrens ... 18 24
Antrag auf Durchfiihrung
eines objektiven Verfahrens ... - -
Antrag auf Erlass eines Strafbefehls ................. 29 024 38077
Entscheidung im beschleunigten Verfahren
(§ 417 StPO) 1938 2983
vereinfachtes Jugendverfahren (§ 76 JGG) ..... 1132 1377
Einstellung gesamt 185 647 200 448
davon
mit Auflage 5379 5280
ohne Auflage 72708 79980
nach § 170 Abs. 2 StPO (einschlieBlich der
Erledigung durch Tod und der E|nste|lung
wegen Schuldunfahigkeit) .... 107 556 115186
sonstige vorldufige Elnstellungen
(u. a. gemaf § 205 StPO) ....covvevrvevrnrererrirssenes 4 2
Verweisung auf den Weg der Privatklage........... 5654 5592
Abgabe an die Verwaltungsbehdorde als
Ordnungswidrigkeit . 3257 3275
Abgabe an eine andere Staatsanwaltschaft ..... 19284 15222
Sonstige Erledigungsarten 26 503 27393
anhingige Verfahren am Jahresende' 44148 43071

1 Mégliche Differenzen erklaren sich
durch Bestandsbereinigungen.

Jahrbuch Brandenburg: 07.02
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Geschiftstatigkeit des Finanzgerichts Berlin-Brandenburg

2012 bis 2014

Art der Rechtsangelegenheit

Rechtspflege und dffentliche Sicherheit
Gerichte

| 2012 | 2013 | 2014

Klagen
anhédngige Verfahren zu Jahresbeginn ..............
Neuzugange
erledigte Verfahren
und zwar
Steuern vom Einkommen....
objektbezogene Steuern .....
Verkehr- und Verbrauchsteuern
Feststellung von Besteuerungsgrundlagen......
anhangige Verfahren am Jahresende! ................
durchschnittliche Verfahrensdauer in Monaten

Verfahren zur Gewdhrung
von einstweiligem Rechtsschutz

anhédngige Verfahren zu Jahresbeginn .......c.....
Neuzugange
erledigte Verfahren
und zwar
Steuern vom Einkommen....
objektbezogene Steuern .
Verkehr- und Verbrauchsteuern
Feststellung von Besteuerungsgrundlagen......
anhangige Verfahren am Jahresende! .................
durchschnittliche Verfahrensdauer in Monaten

1 Mdgliche Differenzen erklaren sich
durch Bestandsbereinigungen.

Jahrbuch Brandenburg: 07.03

6454
3707
4418

1465
743
1062
948
5740
22,0

314
854
826

283
206
257
127
342

44

5745
3729
4012

1408
742
959
800

5472

21,0

344
819
892

288
224
320
116
272

59

Ergebnisse fiir Berlin
und Brandenburg

5472
3488
4264

1429
860
946
958

4707
19,7

274
729
757

268
199
254
106
246

49
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Rechtspflege und dffentliche Sicherheit
Gerichte

Geschiftstatigkeit des Verwaltungsgerichts

2012 bis 2014
Verfahren | 2012 | 2013 | 2014
Hauptverfahren
anhangige Verfahren zu Jahresbeginn .........ccoo.... 9259 10250 8788
Neuzugange 11118 9789 9067
erledigte Verfahren 10141 11264 10172
und zwar
nach Art der Erledigung
Urteil, Bescheid und Beschluss ... 9455 9952 8843
darunter Entscheidungen
zugunsten der BehOrde ........eneeereersnecennes 1863 1872 1842

239 242 193
686 1312 1329

gegen die Behorde
Ruicknahme und auf sonstige Weise.

nach Sachgebieten
Bildungsrecht, Sport und NC-Verfahren ........ 2060 2359 1936

Polizei-, Ordnungs- und Wohnrecht . 870 831 972
Auslander- und Asylrecht . 3819 3993 4158
Raumordnung und Baurecht .. 226 212 178
Abgabenrecht 15 20 1
Recht des 6ffentlichen Dienstes ... 1403 2086 938
Sonstige 1748 1763 1979
anhingige Verfahren am Jahresende! ... 10248 8791 7 688
durchschnittliche Verfahrensdauer in Monaten 10,6 10,0 10,7
Verfahren zur Gewdhrung von vorldufigem
Rechtsschutz und sonstige Verfahren
anhdngige Verfahren zu Jahresbeginn .......cc.... 1086 933 717
Neuzugange 4568 4190 4334
erledigte Verfahren 4726 4418 4405
und zwar
nach Art der Erledigung
Urteil, Bescheid und Beschluss ... 4 681 4366 4369
darunter Entscheidungen
zugunsten der BehOrde ........veonneeveevssnsnnnns 2093 2292 2213
gegen die Behorde .......coomeeverenee 168 153 223
Riicknahme und auf sonstige Weise .. 45 52 36

nach Sachgebieten
Bildungsrecht, Sport und NC-Verfahren ............ 2350 1929 1674

Polizei-, Ordnungs- und Wohnrecht .. 344 280 303
Ausldnder- und Asylrecht ........ccoocceuueeee 1254 1439 1850
Raumordnung und Baurecht ... 122 64 86
Abgabenrecht 7 2 3
Recht des 6ffentlichen Dienstes ........cee. 325 223 180
Sonstige 324 481 309
anhingige Verfahren am Jahresende .............. 932 714 647
durchschnittliche Verfahrensdauer in Monaten 2,5 2,1 1,9

1 Mbgliche Differenzen erklaren sich
durch Bestandsbereinigungen.

Jahrbuch Brandenburg: 07.04
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Rechtspflege und dffentliche Sicherheit

Gerichte
Geschiftstatigkeit des Oberverwaltungsgerichts
Berlin-Brandenburg 2012 bis 2014
Art der Rechtsangelegenheit l 2012 l 2013 l 2014

Erstinstanzliche Hauptverfahren

anhangige Verfahren zu Jahresbeginn .............. 91 131 180

Neuzugange 113 98 59

erledigte Verfahren 73 49 99

anhiangige Verfahren am Jahresende' ................ 131 180 140

durchschnittliche Verfahrensdauer in Monaten... 15,9 16,7 15,3
Berufungen, Beschwerden gegen Hauptsache-

entscheidungen in Personalvertretungssachen

und Beschwerden in Disziplinarverfahren

anhangige Verfahren zu Jahresbeginn ... 1745 1677 1747

Neuzugange 1599 1557 1346

erledigte Verfahren 1668 1487 1588

anhangige Verfahren am Jahresende' .. .. 1677 1747 1504

durchschnittliche Verfahrensdauer in Monaten... 13,6 13,1 14,4

Beschwerden gegen Entscheidungen/Verfahren
zur Gewahrung von vorldufigem Rechtsschutz
und sonstige Verfahren

anhangige Verfahren zu Jahresbeginn ... 328 271 464
Neuzugange 1075 1173 785
erledigte Verfahren 1132 979 980
anhangige Verfahren am Jahresende' ................ 271 464 269
durchschnittliche Verfahrensdauer in Monaten

bei Beschwerden gegen Entscheidungen............ 3,6 2,9 55

durchschnittliche Verfahrensdauer in Monaten
bei Antrdgen auf Gewdhrung von vorlaufigem

Rechtsschutz 4,0 50 4,8
1 Mégliche Differenzen erkléren sich Ergebnisse fiir Berlin
durch Bestandsbereinigungen. und Brandenburg

Jahrbuch Brandenburg: 07.05
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Rechtspflege und dffentliche Sicherheit
Gerichte

Geschéftstatigkeit der Sozialgerichte
2012 bis 2014

Art der Rechtsangelegenheit

| 2012 | 2013 | 2014

Klagen
anhangige Verfahren zu Jahresbeginn ...
Neuzugange
darunter Angelegenheiten
der Krankenversicherung/Vertrags(zahn)arzte .......o....
der Unfallversicherung
der Rentenversicherung
der Bundesagentur fiir Arbeit und nach dem SGB I ........
nach dem SGB XIl und dem AsYIG .........meccccreressnnnnns
Erledigungen
darunter durch
Urteil und instanzbeendenden Gerichtsbescheid...............
Anerkenntnis
Zurlicknahme
anhingige Verfahren am Jahresende' .........ooevrrnnesssns

Berufungen
anhangige Verfahren zu Jahresbeginn ...
Neuzugange

darunter Angelegenheiten
der Krankenversicherung/Vertrags(zahn)arzte .......co....
der Unfallversicherung
der Rentenversicherung
der Bundesagentur fiir Arbeit und nach dem SGB Il
nach dem SGB XIl und dem AsyIG ..........censeccces
Erledigungen
darunter durch
Urteil und Beschluss
Anerkenntnis
Zurlicknahme
anhangige Verfahren am Jahresende

1 Mogliche Differenzen erklaren sich
durch Bestandsbereinigungen.

Jahrbuch Brandenburg: 07.06

39707
36 236

2292
568
3645
24957
1340
33535

5550
10325
11537
42409

Sozialgericht

42409
34158

2593
634
4009
22244
1344
34390

6077
10573
11574
42177

42176
30435

2425
588
3697
18620
1435
31333

6135
7911
10974
41276

Landessozialgericht
Berlin-Brandenburg?

4469
2951

390
226
815
996
108
2783

1137

94
1032
4631

4632
2825

344
184
817
979
89
2694

1085

80
1009
4763

4763
2852

373
174
779
991
80
23802

1047

87
1090
4810

2 Ergebnisse fiir Berlin
und Brandenburg
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Rechtspflege und dffentliche Sicherheit

Gerichte
Geschiftstatigkeit der Arbeitsgerichte
2012 bis 2014
Art der Rechtsangelegenheit l 2012 l 2013 l 2014
Arbeitsgericht

Anhéangige Verfahren zu Jahresbeginn 8 072 7268 6442
Neuzugange 20493 19448 18900
Erledigte Verfahren ... 21295 20274 19453

davon

durch Vergleich . cennecceiisseeseeens 9910 9848 9887

durch streitiges Urteil ... .19 2024 1959

durch sonstiges Urteil .. 2461 2052 2062
auf andere Weise . 7013 6350 5545
Anhingige Verfahren am Jahresende' .. 7 268 6442 5853

Anhéngige Beschlussverfahren

zu Jahresbeginn' ............coonnveeeressssiinnns 216 225 240
Neuzugange 581 664 651
Erledigte Beschlussverfahren .............. 572 650 647

davon

durch BeschlUSS ......ccccevvvvvnsiieinisssseenes 144 199 193

durch Vergleich 113 94 120

auf andere Weise..... 315 357 334

Anhéangige Beschlussverfahren

am Jahresende .......oeeeerenenccreenes 225 239 244

Landesarbeitsgericht
Berlin-Brandenburg?

Anhingige Verfahren zu Jahresbeginn' 933 937 821
Neuzugange 2331 2137 2203
Berufungen 1743 1585 1704
Beschwerden ... 136 155 158
sonstige Verfahren 452 397 341

Erledigte Verfahren
davon durch

2307 2227 2067

streitiges Urteil ... 733 652 604
sonstiges Urteil ... . 20 14 14
Vergleich 521 606 548
Beschluss und auf andere Weise ......... 1033 955 901
Anhingige Verfahren am Jahresende’ .. 958 848 957
1 Mégliche Differenzen erkléren sich 2 Ergebnisse fiir Berlin
durch Bestandsbereinigungen. und Brandenburg

Jahrbuch Brandenburg: 07.07
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Rechtspflege und dffentliche Sicherheit
Polizeiliche Kriminalstatistik

Polizeilich bekanntgewordene Straftaten, aufgeklarte Straftaten und Tatverdiachtige 2014

Bekannt-| Darunter Und zwar
Straftat gewor- | aufge- Tat-
— dene | Karte |verdich-| mann- | weib- | Erwach-| H€™" | jugend-| . s
Straftatengruppe Straf- | Straf- tige lich lich sene? wach—3 liche* | Kinder
taten' | taten sende
LLeT £ I 52 50 70 60 10 59 5 6 -
Totschlag und Tétung
aufVerlangen ......ccceeeeeenns 79 71 104 99 5 90 10 4 -
Fahrldssige TOtuNg ..cvveeeecereenne 49 22 40 27 13 40 - - -
Abbruch der Schwangerschaft 10 9 12 7 5 8 3 1 -
Sexualdelikte
unter Gewaltanwendung
oder Ausnutzung eines
Abhangigkeitsverhaltnisses ... 1017 648 634 625 9 508 47 63 16
darunter
Vergewaltigung
und sexuelle N6tigung .......... 684 447 433 428 5 352 34 42 5
Ausnutzen sexueller Neigung 547 379 404 371 33 359 20 18 7
darunter
Foérderung sexueller
Handlungen Minderjéhriger
oder Ausbeuten
von Prostituierten ... 16 12 21 15 6 17 2 2 -
Zuhélterei ... 25 18 28 26 2 28 - - -
Sexueller Missbrauch .. 1427 793 708 687 21 555 33 70 50
darunter
sexueller Missbrauch
von Kindern ... 723 495 452 440 12 334 19 52 47
exhibitionistische
Handlungen und Erregung
offentlichen Argernisses ....... 555 188 161 155 6 145 6 7 3
Raub, rduberische Erpressung
und rduberischer Angriff
auf Kraftfahrer ......eeeeeeenns 5697 1886 2302 2123 179 1142 424 618 118
darunter
auf Geldinstitute
und Poststellen ... 4 2 4 4 - 4 - - -
auf sonstige Zahlstellen
und Geschéfte ....eennns 487 163 189 185 4 105 49 35 -
auf Werttransporte ................. 3 - - - - - - - -
Réuberischer Angriff
auf Kraftfahrer .. 38 15 21 21 - 17 3 1 -
Handtaschenraub .. 437 77 97 95 2 36 30 30 1
Raubliberfélle auf StraBen,
Wegen oder Plédtzen . 2850 745 1071 985 86 347 218 423 83
Korperverletzung . 40736 33372 28885 22813 6072 23696 1928 2059 1202
darunter
mit Todesfolge ... 7 5 7 6 1 7 - - -
geféhrliche und schwere. 9946 7270 8773 7153 1620 6350 893 980 550
Misshandlung
von Schutzbefohlenen .. 658 625 520 308 212 512 4 4 -
vorsatzliche leichte ... 28435 24230 20363 16240 4123 17268 1156 1236 703
Straftaten gegen
die personliche Freiheit ........... 14637 11905 10459 8740 1719 9170 521 541 227
Einfacher Diebstahl . 135033 39103 27712 18658 9054 20436 2293 3256 1727
Schwerer Diebstahl . 107 866 7853 5529 5004 525 3999 695 709 126
Betrug ...coccveerunee 105965 70499 45840 31009 14831 39312 4265 2147 116
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Rechtspflege und dffentliche Sicherheit
Polizeiliche Kriminalstatistik

Polizeilich bekanntgewordene Straftaten, aufgeklarte Straftaten und Tatverdachtige 2014

Bekannt- | Darunter Und zwar
Straftat gewor- | aufge- Tat-
— dene | Klarte |verddch-| mann- | weib- |Erwach-| €@ | jugend-| . . s
Straftatengruppe Straf- | Straf- tige lich lich sene? wach—3 liche* | Kinder
taten' | taten sende
Veruntreuung ..ceesssnnnenns 831 771 729 499 230 723 4 2 N
Unterschlagung .........cceumeeecens 7588 3428 3326 2404 922 2924 196 175 31
darunter

Unterschlagung von KFZ ....... 387 352 367 318 49 360 7 - -
Urkundenfalschung .......ccceeeeee 6043 4116 3267 2582 685 2888 238 133 8
Falschen von Wertzeichen,

Geld, Zahlungskarten,

Schecks und Wechseln 1264 760 378 266 112 354 13 10 1
Insolvenzstraftaten 202 199 265 211 54 265 - - -
Erpressung ...cvcssnessssnnns 367 247 266 231 35 219 23 15 9
Widerstand gegen die Staats-

gewalt und Straftaten gegen

die 6ffentliche Ordnung........... 13030 10668 9228 7 400 1828 7209 907 926 186

darunter

Widerstand gegen

die Staatsgewalt .......cccccuuueeees 2433 2301 2067 1778 289 1678 227 150 12

Schwerer Hausfriedensbruch 7361 6526 5950 4 664 1286 4631 537 656 126

Landfriedensbruch .. 396 214 357 317 40 232 67 57 1

Vortduschen einer Straftat 478 460 482 321 161 383 50 37 12
Begunstigung, Straf-

vereitelung, Hehlerei

und Geldwasche .......ovvuenee 4579 4205 4519 3468 1051 4081 291 142 5
Brandstiftung und Herbei-

fuhren einer Brandgefahr ....... 917 320 333 247 86 252 29 31 21

darunter

VOrsatzliche ....ccveennneceeiiinnes 662 148 136 120 16 91 17 17 11
Wettbewerbs-, Korruptions-

und Amtsdelikte ... 809 481 695 571 124 691 4 - -
Strafbarer Eigennutz . 414 403 363 326 37 342 1 8 2

darunter

Glucksspiel 215 214 157 131 26 153 4 - -

Wilderei .. 142 131 135 134 1 118 7 8 2
Alle sonstigen Straftaten

9emé&R STGB® ... 65764 26854 22782 16 890 5892 18720 1454 1756 852

darunter

Verletzung

der Unterhaltspflicht ............ 274 268 268 253 15 264 4 - -

Beleidigung 16471 13637 12313 8717 3596 10690 615 728 280

Sachbeschéddigung . 42 894 9100 7 882 6701 1181 5635 752 959 536

Straftaten gegen die Umwelt 790 255 257 234 23 248 3 3 3
Straftaten gegen strafrecht-

liche Nebengesetze

auf dem Wirtschaftssektor ...... 2385 1818 1820 1404 416 1722 43 46 9
Straftaten gegen sonstige

strafrechtliche Neben-

GESELZE® ...uvvvresrrressssrrssiinne 12016 11013 8657 7020 1637 6720 888 817 232
Rauschgiftdelikte ... 13465 11826 10428 9338 1090 8183 1306 905 34

Straftaten insgesamt 543 156 243912 144116 104759 39357 119289 11084 9644 4099

1 einschlieBlich Versuche
2 21 und mehr Jahre

3 18 bis unter 21 Jahre

4 14 bis unter 18 Jahre
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5 unter 14 Jahre
6 ohne Verkehrsdelikte

Jahrbuch Brandenburg: 07.08

Noch:
07.08
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Rechtspflege und dffentliche Sicherheit
Polizeiliche Kriminalstatistik

Polizeilich bekanntgewordene Diebstdhle 2010 bis 2014

Straftat [ 2010 [ 2011 [ 2012 [ 2013 2014
Diebstahl insgesamt .........cccccceeeeeees 190437 213008 213012 226279 242899
darunter
Taschendiebstahl ... 13191 15127 17 978 20794 32121
Diebstahl
in/aus Warenhausern
und Verkaufsraumen' .. 39514 42 063 39867 39055 37151

in/aus Kraftfahrzeugen® 20479 22019 30861 36 034 36427
an Kraftfahrzeugen? 9421 10901 - - -
von Fahrradern® ........... . 19942 25988 26 029 26513 30758

von Mopeds und Kraftradern® 2625 2675 2689 2003 2034
von Kraftwagen® ... 7 182 7 340 5760 6659 6 664
schwerer Diebstahl..............ccoe.. 89761 100 299 97997 103714 107 866

darunter in/aus
Dienst-, Biro-, Fabrikations-,
Werkstatt- und Lagerrdumen 3 864 3672 3824 4407 3702

Wohnrdumen, Boden-, Keller-
rdumen und Waschktichen ... 22819 25039 25255 26 485 26 904

1 einschlieBlich Selbstbedienungsladen
und Automaten

2 diese beiden Schliissel wurden 2012
zu einem zusammengefasst - Diebstahl
an/aus Kraftfahrzeugen

3 einschlieBlich unbefugter Ingebrauch-
nahme

Polizeilich bekanntgewordene Betrugsfalle 2010 bis 2014

Straftat | 2000 | 2011 | 2012 [ 2013 2014

Betrugsfalle insgesamt... 80 664 82374 80 544 79714 105965
darunter
Waren- und Warenkreditbetrug 23 052 24138 25285 27 485 25651
Grundstticks- und Baubetrug .... 1 26 42 30 33
Beteiligungs- und Kapital-

anlagebetrug ... 142 164 127 141 180
Geldkreditbetrug ... 573 503 615 772 590
Erschleichen von Leistungen..... 12 041 15326 9089 7202 35086

Betrug zum Nachteil von
Versicherungen inklusive

RLLTEE] o - [Vl o I 296 376 470 504 271
Einmietbetrug . 360 319 358 334 320
Zechbetrug 753 702 657 606 586

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015



Rechtspflege und dffentliche Sicherheit
Strafverfolgung und Strafvollzug

Abgeurteilte 2012 bis 2014
nach Art der Entscheidung

Art der Entscheidung

Abgeurteilte

2012 | 2013 [ 2014

Abgeurteilte iNSgesamMt ....coovvvvvereeerrevsssnenns
darunter
freigesprochen (einschl. MaBregeln) .....
Verfahren eingestellt ........coecceveeennenns
verurteilt
und zwar zu
Freiheitsstrafe ......mmssivessscsssenees
davon
unter 6 Monate .
6 Monate bis einschlieBlich 1 Jahr.
Mehrals 1Jahr s
lebenslang
Strafarrest
Geldstrafe
Geldstrafe und Freiheitsstrafe..................

Abgeurteilte iNSgesamt ...
darunter
freigesprochen ....cceessssseessnnnnns
Verfahren eingestellt ......ceirvuunnnnee.
verurteilt
und zwar zu
Jugendstrafe ...
Zuchtmitteln ....
Erziehungsmafregeln ...
angeordneten MaBnahmen
ZUChtMIEE] oo
davon
Jugendarrest ...
Auferlegung besonderer Pflichten ...
Verwarnungen ...
ErziechungsmaBregeln ......ereenne
darunter
WEISUNGEN ..oovveeerirnnrrirceriscennenersaecnene

1 auBer lebenslang

Jahrbuch Brandenburg: 07.10
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nach allgemeinem Strafrecht

40387 43127 47415
1268 1313 1384
5691 5871 6085

33295 35772 39803
5940 5719 5175
1385 1281 1151
2946 2864 2589
1602 1570 1430

7 4 5

13 7 5
27342 30046 34623
57 73 32

nach Jugendstrafrecht

5901 5383 5089
301 283 232
2979 2738 2681
2597 2347 2167
552 477 445
1523 1414 1217
1057 905 918
1764 1694 1448
557 478 477
916 891 697
291 325 274
1059 914 919
1045 895 908
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Rechtspflege und dffentliche Sicherheit
Strafverfolgung und Strafvollzug

Rechtskréftig verurteilte Personen 2014
nach Deliktgruppen, Altersgruppen und Geschlecht

Erwachsene |Heranwachsende| Jugendliche
. Verur- - - - - - -
Hauptdeliktgruppe teilte | ins- | weib- | ins- | weib- | ins- | weib-
gesamt| lich |gesamt| lich |gesamt| lich
Straftaten insgesamt ... 41970 39078 8609 1878 358 1014 157
|. Straftaten gegen den Staat,
die 6ffentliche Ordnung
und im Amt (auBBer
im StraBenverkehr) ... 1253 1178 192 52 8 23 5
II. Straftaten gegen die sexuelle
Selbstbestimmung ........c.cceeeeeeene. 226 205 6 13 - 8 1
IIl. Andere Straftaten gegen
die Person (auBer im
StraBenverkehr) ... 6855 6215 822 368 43 272 45
IV.Diebstahl und Unterschlagung ... 9348 8503 2277 523 122 322 76
V.Raub und Erpressung,
rauberischer Angriff
auf Kraftfahrer ... 608 251 21 142 3 215 6
VI.Andere Vermégens- und Eigen-
tumsdelikte; Urkundendelikte ... 14506 13855 3869 527 158 124 22
VII.Gemeingefahrliche einschlieBlich
Umwelt-Straftaten (auBer im
StraBenverkehr) ....veeeeennnn. 237 225 31 9 1 3 1
VIII. Straftaten im StraBenverkehr
nach dem StGB und StVG
INSgESAML ....oenveeierecieicsiaiciinens 5565 5432 956 118 11 15 -
davon
Straftaten im StraBenverkehr
nach dem StGB.....coovcomerereereinens 3857 3777 784 72 10 8 -
und zwar
in Trunkenheit . 2476 2432 441 41 5 3 -
Flucht nach Verkehrsunfall........ 1437 1411 351 23 4 3 -
Straftaten im StraBenverkehr
nach dem StVG.....ovomerereerennns 1708 1655 172 46 1 7 -
darunter
Fihren eines Kfz
ohne Erlaubnis oder
trotz Fahrverbots......ccooeeceee. 1519 1473 104 39 1 7 -
IX. Straftaten nach anderen
Bundes- und Landesgesetzen... 3372 3214 435 126 12 32 1
darunter
Betdubungsmittelgesetz 1275 1189 82 63 2 23 1
Aufenthaltsgesetz ........... 214 209 57 5 4 - -
Waffengesetz 378 358 13 15 1 5 -
Abgabenordnung.... 646 625 165 18 4 3 -
Pflichtversicherungsgesetz .. 497 486 75 10 1 1 -

Jahrbuch Brandenburg: 07.11
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Rechtspflege und dffentliche Sicherheit
Strafverfolgung und Strafvollzug

Strafgefangene am 31. Mérz 2014
nach Dauer der Strafe, Altersgruppen und Art des Vollzugs

Strafgefangene Strafgefangene im Alter von ... Jahren
Zeitdauer ‘ | 18bis [ 21bis [25und [ 1abis [ 18bis [ 21bi
) Ins- | WeIb- Iynter 21|unter 25| mehr |unter 18|unter 21|unter 30
Deliktgruppe gesamt| lich
mit Freiheitsstrafe’ mit Jugendstrafe®
Unter 1 Monat ............. 47 2 3 7 36 - - 1
1 bis unter 3 Monate . 354 24 2 27 324 - 1
3 bis unter 6 Monate 440 29 1 27 410 - - 2
6 bis einschlielich 9 Monate 389 25 1 32 340 6 6 4
Mebhr als 9 Monate
bis einschlieBlich 1 Jahr....... 321 9 1 25 283 1 7 4
Mehr als 1 Jahr
bis einschlieBlich 2 Jahre ..... 657 29 1 40 534 9 44 29
Mehr als 2 Jahre
bis einschlieflich 5 Jahre ..... 948 23 3 71 770 7 48 49
Mehr als 5 Jahre
bis einschlieBlich 10 Jahre ... 228 10 1 7 211 - 4 5
Mehr als 10 Jahre
bis einschlieflich 15 Jahre ... 36 1 - - 36 - - -
Lebenslang ...ereeennnennnns 103 6 - - 103 - - -
Insgesamt 3523 158 13 236 3047 23 110 94
Davon
Nach Strafgesetzbuch ............. 2913 148 1 210 2479 23 106 84
Straftaten ohne Straftaten
im StraBenverkehr ......oo...... 2798 147 11 205 2371 23 106 82
darunter
Straftaten
gegen die sexuelle
Selbstbestimmung ............ 176 1 - 3 169 - - 4
Straftaten
gegen das Leben ... 236 17 1 2 214 3 5 11
Korperverletzung ... 415 15 1 49 326 1 25 13
Diebstahl und
Unterschlagung .....ccceeue. 787 52 8 63 680 7 15 14

Raub und Erpressung,

rauberischer Angriff

auf Kraftfahrer ... 545 10 1 64 380 1 57 32
Betrug und Untreue

einschlieBlich

Urkundendelikte ......c..... 457 40 - 12 438 - 2 5
Gemeingefahrliche
Straftaten .....eeecccceceevnnnnnns 72 1 - 2 69 - - 1
Straftaten
im StraBenverkehr 115 1 - 5 108 - - 2
darunter
in Trunkenheit .....cccccvenneeeeees 35 - - 2 33 - - -
Nach StraBenverkehrsgesetz 70 1 - 1 67 - - 2
Nach anderen Bundes-
und Landesgesetzen ............ 540 9 2 25 501 - 4 8

1 einschlieBlich Jugendstrafe bei Verurteilten,
die gemaB §89 b JGG aus dem Jugendstrafvollzug
ausgenommen sind

2 einschlieBlich Freiheitsstrafe, die gemaB § 114 JGG
in der Jugendstrafanstalt vollzogen wird

Jahrbuch Brandenburg: 07.12

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015 269



270

Rechtspflege und dffentliche Sicherheit

Offentliche Sicherheit

Personal der Polizei 2010 bis 2014
nach Dienstverhaltnis und Geschéftsbereichen

Dienstverhiltnis 2010 2011 2012 2013 2014
Geschaftsbereich’ gelgjmt % geI?;mt % geI?:mt % gelgz:mt % geT:mt %
Beamte
Schutzpolizei ........ 13163 61,6 13187 61,9 13236 62,3 13329 62,7 13396 626
Kriminalpolizei 2938 137 2905 136 2901 137 2930 138 2930 137
Gewerbe-
auBendienst .. 130 06 129 06 128 06 129 0,6 125 0,6
Verwaltung .. 978 4,6 958 4,5 940 44 919 4,3 875 4,1
Zusammen 17209 80,5 17179 80,7 17205 81,0 17307 81,4 17326 81,0
Angestellte’ 3690 173 3659 172 4029 190 3945° 186 4063* 190
Arbeiter” .. 473 22 457 2,1 . . . . . .
Insgesamt 21372 100 21295 100 21234 700 21252 100 21389 100
1 tatsdchlich beschéftigte Mitarbeiter
zum 31.12. des jeweiligen Jahres
2 Aufgliederung nach Geschéftsbereichen
ist nicht moglich
3 mit Ubernahme des Tarifvertrages der
Lander (TV-L) entfallt die Unterschei-
dung nach Angestellten und Arbeitern
Eingegangene Notrufe und Funkwageneinséatze der Polizei
1994 bis 2014
Veranderun Hochste Hochste
Jahr N?:BUf Fu;l:]\g;g:n— zum Vorjah(EJ monatliche tagliche
in% Einsatzziffer | Einsatzziffer
1994 ... 975420 860 964 05 75977 3039
1995 .. 1199620 867 582 08 77 226 3585
1996 .. 1538265 880998 1,5 80231 3072
1997 ... 1786963 873391 -09 82441 3641
1998 ... 1768406 805 500 -78 71637 2881
1999.. 1674017 817470 1,5 77 631 2937
2000.. 1675094 765 088 -64 68717 3186
2001 .. 1581544 721043 -58 68726 2824
2002.. 1519921 703136 -25 66 400 3104
2003.. 1535580 683 709 -28 65 495 2674
2004 .. 1455026 637031 -68 58507 2619
2005.. 1396049 590 086 -74 53202 2591
2006 .. 1411554 598 962 1,5 60722 2397
2007 ... 1363576 625975 4,5 57 835 23839
2008 ... 1346567 677418 82 62229 2545
2009 .. 1386192 647 191 -4,5 61732 2560
2010.. 1418945 654 250 1,1 64210 2614
2011.. 1259616 667 987 2,1 62 486 2607
2012 .. 1296009 700 055 48 64 848 2656
2013 .. 138179% 710 194 1,5 67 521 2675
2014 .. 1299159 704693 -08 65620 2786
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Rechtspflege und dffentliche Sicherheit
Offentliche Sicherheit

Funkwageneinsitze der Polizeidirektionen 2014 nach Monaten

Monat Ins- Direktion’
ona

gesamt' v [ 2 [ 3 ] a4 [ s ] s
Januar....... 55861 7816 10157 9383 9031 10795 8679
Februar... 50770 6981 9162 8423 8258 9895 8051

58655 8270 10505 9811 9595 11557 8917
58363 8245 10489 9739 9264 11641 8985
61697 8908 10620 10255 9609 12409 9896
60734 8574 10739 10042 9621 12247 9511
65620 9349 11343 11065 10 046 13229 10588
61393 8679 10675 10311 9477 12417 9834
Septembe 59692 8279 10587 10290 9161 12140 9235
Oktober ... 60035 8266 10676 10254 9372 12164 9303
November 55859 7743 9931 9459 8830 11265 8631
Dezember 56014 7739 10128 9486 9133 10591 8937

Insgesamt 704 693 98849 125012 118518 111397 140350 110567

Marz ...

1 Die aufgelisteten Einsatzzahlen ergeben sich aus dem
taglichen Einsatzaufkommen.
2 Bezirkliche Gliederung der Direktionen:
1 - Pankow, Reinickendorf
2 - Charlottenburg-Wilmersdorf, Spandau
3 - Mitte
4 - Steglitz-Zehlendorf, Tempelhof-Schéneberg
5 - Friedrichshain-Kreuzberg, Neukélin
6 — Treptow-Képenick, Marzahn-Hellersdorf, Lichtenberg

Personal und Ausriistung der Feuerwehren Ende 2014

Feuerwehren Berufs- Freiwillige WerK— und
Merkmal - Betriebs-
insgesamt feuerwehr |Feuerwehren feuerwehren
Feuerwachen ... 98 35 58 5
Personal .....cvvveesmnncssssnsnnnnns 3922 2437 1357 128
Ausgewahlte Fahrzeuge®
Loschfahrzeuge 190 . . .
Drehleitern . 41 . . .
Rettungsdienstfahrzeuge ....... 220 . . .
Loschboote, Rettungsboote .. 30 . . .
Loschwasserversorgung
Hydranten ... 70016 - - -

1 einschlieBlich 20 Freiwilliger Feuerwehren,
die Berufswachen zugeordnet sind;
auBerdem gibt es 44 Jugendfeuerwehren
mit 1 065 Mitgliedern

2 ohne Werk- und Betriebsfeuerwehren,
keine Unterteilung nach Art der Feuerwehr
maglich

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015 271



Rechtspflege und dffentliche Sicherheit
Offentliche Sicherheit

Einsitze der Feuerwehren' 2010 bis 2014

Art der Einsatze | 2000 [ 2011 | 2012 | 2013 | 2014
Brand- und Explosionseinsatze ..... 8114 8316 6 860 7330 6456
Brandtote ........oeceeeeeeneeeenreeeenseeeeenenes 27 30 28 28 27

Technische und andere
Hilfeleistungen

Rettungsdiensteinsatze .
Fehleinsétze ..........
Erkundungseinsétze

25387 19395 17 693 19194 19949
279599 287506 292464 304483 333199
40 624 9704 2758 3504 3637
. 32673 40440 45010 35968

Insgesamt 353724 357594 360215 379549 399236

1 einschlieBlich Hilfsorganisationen
und Freiwillige Feuerwehren

Notfallrettungseinsdtze und Krankentransporte der Rettungsdienste 2014

Art der Ins- Hilfsorganisationen Privates Feuer- | Bundes-
Einsitze gesamt Transport-| | opren' | wehr?
ADAC [ASB/HDM| ASB | DRK | JUH | MHD | gewerbe
Notfallrettungs-
€iNsatze ....ovecveeeneee 476620 3610 1138 6632 28720 23607 6111 - 387209 19593
darunter
Luftrettung ............ 4748 3610 1138 - - - - - - -
Krankentransporte 941584 - - 4087 33226 37 15471 888763 - -

Insgesamt 1418204 3610 1138 10719 61946 23644 21582 888763 387209 19593

1 Berufsfeuerwehr, Freiwillige Feuerwehren,
Werkfeuerwehren

2 Beitrag der Bundeswehr zum Rettungs-
dienst im Land Berlin

Einsédtze und Personal der Arbeitsgemeinschaft
Wasserrettungsdienst 2014

Einsatze Ins- Arbei?er— Deutsche Deutsches
— Samariter- |Lebensrettungs-|  Rotes
Personal gesamt Bund Gesellschaft Kreuz
Hilfeleistungen
Durch 1. Hilfe-MaBBnahmen
versorgte Personen. 1250 474 694 82
Badeunfalle 131 42 36 53
Bootsbergungen 884 114 571 199
Suchaktionen . 152 39 102 1M
Boote freigeschleppt 273 78 175 20
Technische Hilfe 251 140 186 115
Sonstige Hilfeleistungen . 165 29 134 2
Insgesamt 3106 916 1898 482
Personal
Freiwillige Helfer ... 6012 3994 875 1143
Freiwillige Einsatzstunden ... 298 557 80290 207925 10342
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Baugenehmigungen

Baufertigstellungen

Gebéude- und Wohnungsbestand
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. neuer Wohngebaude 2014 nach Bezirken
. neuer Wohngebaude mit 1 oder 2Wohnungen 2014

. neuer Wohngebaude 2014 nach Bezirken
. neuer Wohngebdude mit 1 oder 2 Wohnungen 2014

Bautatigkeit und Wohnungen
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Bauttigkeit und Wohnungen
Vorbemerkungen

Bautatigkeit

Die Baugenehmigungsstatistik erstreckt

sich auf alle genehmigungs- und zustim-
mungsbeddrftigen sowie kenntnisgabe- oder
anzeigepflichtigen oder einem Genehmi-
gungsfreistellungsverfahren unterliegenden
Bauvorhaben im Hochbau, bei denen Wohn-
raum oder sonstiger Nutzraum geschaffen
oder verandert wird. Nicht einbezogen wer-
den Bagatellbauten im Nichtwohnbau

- ausgenommen Gebdude mit Wohnraum -
bis zu einem Volumen von 350 m? Rauminhalt
oder 18000 EUR (veranschlagte Kosten des
Bauwerks). Auerdem wird zum Jahresende
der Bauzustand der genehmigten, aber

noch nicht fertig gestellten Bauvorhaben
(Bauliberhang) festgestellt sowie der Bau-
abgang von Gebauden und Gebaudeteilen.
Baufertigstellungen sind samtliche Zugange
an den Gebduden und Wohnungen aus der
Bautatigkeit einschlielich BaumaBnahmen
an bestehenden Gebauden, also Um- und
Ausbauten, Erweiterungs- und Wiederherstel-
lungsmalnahmen.

Die Fortschreibung von Wohngebauden
und Wohnungen aus den Ergebnissen der
Gebaude- und Wohnungszéhlungen/Zensus
mit den Daten der Bautatigkeitsstatistik dient
der Bereitstellung aktueller Angaben zum
Gebéaude- und Wohnungsbestand in sachli-
cher und regionaler Gliederung. Fiir das Jahr
2010 wurden die Besténde bereinigt und mit
den Salden der Zu- und Abgénge aus den
Ergebnissen der Bautatigkeitsstatistik fortge-
schrieben. Die vorliegenden Ergebnisse der
Fortschreibung basieren auf den endgiiltigen
Ergebnissen der zum Stichtag 9. Mai 2011im
Rahmen des Zensus durchgefiihrten Gebau-
de- und Wohnungszéhlung (GW2Z).

Definitionen und methodische Hinweise

Gebédude

Gebaude sind selbstandig benutzbare,
iberdachte und fiir langere Dauer errichtete
Bauwerke, die von Menschen betreten wer-
den kénnen und zum Schutz von Menschen,
Tieren und Sachen dienen. Als Gebdude gilt
jedes freistehende Gebadude oder bei zu-
sammenhangender Bebauung (z.B. Doppel-,
Gruppen- und Reihenhduser) jedes Gebaude,
das durch eine vom Dach bis zum Keller rei-
chende Brandmauer von anderen Gebduden
getrennt ist. Dartiber hinaus gelten zusam-
menhédngende Gebaudeeinheiten bei feh-
lender Brandmauer als Einzelgeb&ude, wenn
sie ein eigenes ErschlieBungssystem (eigener
Zugang und eigenes Treppenhaus) besitzen
und fiir sich benutzbar sind.

Wohngebaude

Gebdude mit Wohnraum, die mindestens zur
Halfte (gemessen am Anteil der Wohnfldche
nach Wohnfldchenverordnung) Wohnzwe-
cken dienen. Zu den Wohngebauden rechnen
auch Ferien-, Sommer- und Wochenend-
h&user mit einer MindestgréRe von 50 m?
Wohnflache.

Nichtwohngebdude

Nichtwohngebdude sind Gebaude, die
tiberwiegend (mindestens zu mehr als der
Halfte der Nutzflache) Nichtwohnzwecken
dienen. Zu den Nichtwohngebduden zéhlen
Anstaltsgebaude, Biro- und Verwaltungsge-
baude, landwirtschaftliche Betriebsgebaude,
nichtlandwirtschaftliche Betriebsgebdude
(wie Fabrikgebdude, Handelsgebaude, Hotels
und dgl.) und sonstige Nichtwohngebaude
(wie Schulgebdude, Kindertagesstatten,
Sporthallen).

Wohnheime

Wohnheime sind Wohngebaude, die primar
den Wohnbedurfnissen bestimmter Bevol-
kerungskreise dienen (z.B. Studentenwohn-
heim, Seniorenwohnheim). Wohnheime besit-
zen Gemeinschaftsrdume. Die Bewohner von
Wohnheimen fiihren einen eigenen Haushalt.
Die Fortschreibungsergebnisse auf Basis der
Gebdude- und Wohnungszédhlung (Zensus
201) berticksichtigen auch die Wohnheime,
die in den Ergebnissen ab dem Jahr 2010 ent-
halten sind.
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Wohnungen

Unter einer Wohnung sind nach auf3en abge-
schlossene, zu Wohnzwecken bestimmte, in
der Regel zusammenliegende Rdume zu ver-
stehen, die die Flihrung eines eigenen Haus-
halts ermdglichen. Wohnungen haben einen
eigenen Eingang unmittelbar vom Freien, von
einem Treppenhaus oder einem Vorraum. Zur
Wohnung kénnen aber auch auBlerhalb des
eigentlichen Wohnungsabschlusses liegende
zu Wohnzwecken ausgebaute Keller- oder Bo-
denrdume (z.B. Mansarden) gehoren.

Raume

Die Zahl der Rdume umfasst alle Wohn-,

Ess- und Schlafzimmer und andere sepa-
rate Rdume (z.B. bewohnbare Keller- und
Bodenraume) von mindestens 6 m> GréRRe
sowie abgeschlossene Kiichen unabhéangig
von deren GroBe. Bad, Toilette, Flur und
Wirtschaftsraume werden grundsatzlich
nicht mitgezahlt. Ein Wohnzimmer mit einer
Essecke, Schlafnische oder Kochnische ist als
ein Raum zu zdhlen. Dementsprechend beste-
hen Wohnungen, in denen es keine bauliche
Trennung der einzelnen Wohnbereiche gibt
(z.B. so genannte ,Loftwohnungen”) aus nur
einem Raum.

Wohnflache

Die Wohnflache (zu berechnen nach der
Wohnfldchenverordnung (WoFIV) vom 25. No-
vember 2003 (BGBI. | S. 2346)) umfasst die
Grundflachen der Raume, die ausschlieBlich
zu dieser Wohnung gehdren, also die Flachen
von Wohn- und Schlafraumen, Kiichen und
Nebenrdumen (z.B. Dielen, Abstellrdume und
Bad) innerhalb der Wohnung. Die Wohnflache
eines Wohnheims umfasst die Grundflachen
der Rdume, die zur alleinigen und gemein-
schaftlichen Nutzung durch die Bewohner
bestimmt sind.

Zur Wohnflache gehéren auch die Grundfla-
chen von Wintergarten, Schwimmbd&dern und
dhnlichen nach allen Seiten geschlossenen
Raumen sowie Balkonen, Loggien, Dachgar-
ten und Terrassen, wenn sie ausschlieB8lich zu
der Wohnung oder dem Wohnheim gehéren.
Nicht gezahlt werden die Grundflachen von
Zubehdrraumen (z.B. Kellerrdume, Abstellrdu-
me auBerhalb der Wohnung, Waschkiichen,
Bodenraume, Trockenrdume, Heizungsraume
und Garagen).
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Bautétigkeit und Wohnungen
Vorbemerkungen

Nutzflache

Die Nutzflache ist derjenige Teil der Netto-
Grundflache, der der Nutzung des Bauwerkes
aufgrund seiner Zweckbestimmung dient.
Nach DIN 277 Teil 2 (in der jeweils glltigen
Fassung) zahlen zur Nutzflache die Grundfla-
chen der Nutzflachenkategorien Nr. 1 bis 7.
Wahrend die Nutzflache nach DIN 277 auch
die Wohnflache beinhaltet, versteht man
unter der Nutzflache im Sinne der Bautétig-
keitsstatistik nur die anrechenbaren Flachen

in Gebauden, die nicht Wohnzwecken dienen.

Als Nutzflache ist also die Flache im Erhe-
bungsbogen einzutragen, die sich ergibt,
wenn von der Nutzflache nach DIN 277 die
Wohnfldche abgezogen wird.

Rauminhalt

Rauminhalt ist das von den duf3eren Begren-
zungsflachen eines Gebdudes eingeschlos-
sene Volumen (Bruttorauminhalt); d. h. das
Produkt aus der tiberbauten Flache und der
anzusetzenden Hohe, es umfasst auch den
Rauminhalt der Konstruktion (DIN 277 Teil 1in
der jeweils gliltigen Fassung).

Veranschlagte Kosten

Veranschlagte Kosten des Bauwerkes sind
die Kosten des Bauwerkes gemaf DIN 276 (in
der jeweils guiltigen Fassung) als Summe der
Kostengruppen 300 und 400. Baukosten im
Sinne der Bautatigkeitsstatistik sind somit
die Kosten der Baukonstruktionen (einschl.
Erdarbeiten und baukonstruktive Einbauten)
sowie die Kosten der technischen Anlagen.
Kosten fiir nicht fest verbundene Einbauten,
die nicht Bestandteil des Bauwerkes sind, wie
GroBrechenanlagen oder industrielle Pro-
duktionsanlagen, sind nicht einzubeziehen.
Die Umsatzsteuer ist in den veranschlagten
Kosten enthalten.
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Bauttigkeit und Wohnungen

Baugenehmigungen

Baugenehmigungen im Wohn- und Nichtwohnbau
einschlieBlich BaumaBBnahmen an bestehenden Gebduden
2014 nach Bezirken

| Somte] | won [ o [Vearsciee

_ hmen flache | nungen | flache Bauwerke
Bezirk na

Anzahl | 1000m” | Anzahl | 1000m?| 1000EUR
3480 516,6 3224 451,8 1055020
4023 693,4 5019 605,4 1599963
3288 718,8 4889 611,3 1869908
3316 768,8 6297 764,9 1966 647
2959 708,9 5603 645,8 2188 046
3192 588,8 5470 647,0 2008 237
3549 558,0 7358 836,3 1827748
3561 651,9 9941  1004,2 2388 341
3864 602,0 12518  1197,2 3029483
4397 681,6 19199 16769 3744711
TS - 230 859 3509 2241 636 527
Friedrh.-Kreuzb. 238 95,5 1889 156,6 485057
Pankow . 568 34,6 2452 240,0 436 845
Charlbg.-Wilmersd. 241 65,9 1623 172,8 415987
Spandau ... 254 57,5 619 59,3 155 305
Steglitz-Zehlend. .... 430 35,6 1345 144,0 294476
Tempelh.-Schéneb. 190 336 437 53,5 130933
NeukolIn ...ececeeeeens 253 68,0 468 48,3 172294
Treptow-Kdpenick 588 62,3 3109 243,4 403 124
Marzahn-Hellersd. 637 70,2 880 89,7 211807
Lichtenberg .... 515 52,3 2452 199,2 308 048
Reinickendorf 253 20,4 416 46,0 94 308

Jahrbuch Brandenburg: 08.01

Wohn- bzw. Nutzflache der genehmigten Bauvorhaben
2014 nach Bezirken
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Bautétigkeit und Wohnungen
Baugenehmigungen

Baugenehmigungen fiir die Errichtung neuer Wohn- und Nichtwohngebaude 2014
nach Gebdudearten und Bauherren

Veran-
« . Raum- | Nutz- | Woh- | Wohn- | Wohn- | schlagte
G
ebaideart Gebaude inhalt | flache |nungen| flache | rdaume |Kosten der
Bauherr Bauwerke
Anzahl {1000 m*|1000 m?| Anzahl [1000m*| Anzahl | 1000 EUR
Wohn- und Nichtwohngebéude
insgesamt 2948 10588 7885 16361 13990 50582 2963369
Wohngebaude zusammen ... 2708 7278 2520 16098 13774 49979 2110824
mit 1 Wohnung 1853 1290 45,0 1853 269,1 10274 342 441
mit 2 Wohnungen ... 92 124 4,9 184 26,0 866 41706
mit 3 und mehr Wohnungen
(einschl. Wohnheimen) ......ccccccuunecenes 763 5864 2022 14061 10824 38839 1726677
und zwar Wohngebaude
mit Eigentumswohnungen.... 596 3788 1190 7938 704,2 24478 1109033
im Fertigteilbau .......ccooeecue.. 304 263 9,5 511 57,6 2255 70773
nach Bauherren
offentliche Bauherren ......coccceeeeunnnnns 64 278 13,5 880 63,7 2462 91550
Unternehmen 1400 5555 1764 12738 10374 37414 1568909
private Haushalte .. . 1186 1285 54,4 2002 248,7 9115 378516
Organisationen ohne Erwerbszweck 58 160 7,7 478 27,7 988 71849
Nichtwohngebaude zusammen........... 240 3310 536,55 263 21,6 603 852545
Anstaltsgebéude ... 3 48 12,2 - - 18742
Buro- und Verwaltungsgebaude 32 701 121,3 50 58 176 229977
landwirtschaftliche Betrlebsgebaude - - - -
nichtlandwirtschaftliche
Betriebsgebdude .......cvnnnnccencens 137 1913 313,0 210 15,4 416 384 806
darunter
Fabrik- und Werkstattgebaude .......... 44 495 73,0 5 0,4 13 105 284
Handels- einschl. Lagergebdude 50 790 1018 22 15 49 74128
Hotels und Gaststatten 17 425 82,1 181 133 345 161 200
sonstige Nichtwohngebdude ............... 68 648 90,0 3 04 1 219020
darunter
Nichtwohngebé&ude im Fertigteilbau 70 1020 1443 2 0,1 4 131736
nach Bauherren
offentliche Bauherren .. 35 362 554 - - - 139483
Unternehmen 165 2660 438,4 249 20,6 576 603 091
private Haushalte ......eecreevnnneennns 15 51 10,0 2 0,2 6 9538
Organisationen ohne Erwerbszweck 25 237 32,7 12 0,8 21 100433

Jahrbuch Brandenburg: 08.02
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Bauttigkeit und Wohnungen
Baugenehmigungen

Baugenehmigungen fiir die Errichtung neuer Wohngebaude

2014 nach Bezirken

Jahr Gebsude | Raum- Woh- Wohn- Ve}(rggtsecr:ﬂc?grte
_ inhalt nungen | flache Bauwerke
Bezirk

Anzahl | 1000m® | Anzahl |1000m*| 1000EUR

2005 .. 2320 1657 2648 330,3 352512
2006 .. 2824 2473 4381 483,7 540 088
2007 .. 2119 2192 3791 440,6 483 531
2008 .. 1981 2876 5050 5714 617 106
2009 .. 1698 2450 4329 488,7 585589
2010 .. 1788 2342 3776 447,2 561738
2011 .. 2156 3128 5527 620,3 758 871
2012 .. 2139 4040 7571 7684 1046 475
2013 .. .. 2280 4867 9873 929,4 1301 349
D0} 2708 7278 16098 13774 2110824
1A — 71 987 2967 172,8 304013
Friedrh.-Kreuzb. ...... 80 666 1443 116,7 235650
Pankow . 330 958 1891 178,8 257 341
Charlbg.-Wilmersd. 100 740 1319 140,6 229 154
Spandau ... 162 283 608 55,7 90181
Steglitz-Zehlend. .... 203 652 1213 120,5 190453
Tempelh.-Schéneb. 85 213 367 42,7 64 288
NeukolIn ... 147 220 411 41,9 56 548
Treptow-Kdpenick 434 1153 2824 220,0 316 048
Marzahn-Hellersd. 530 366 631 76,7 95417
Lichtenberg.... 434 858 2108 175,4 218321
Reinickendorf 132 183 316 35,7 53410

Jahrbuch Brandenburg: 08.03
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Bautétigkeit und Wohnungen
Baugenehmigungen

Baugenehmigungen fiir die Errichtung neuer Wohngebaude

mit 1 oder 2 Wohnungen 2014 nach Bezirken

Veranschlagte

Jahr Gebiude | Raum- Woh- Wohn- | "y osten der
_ inhalt nungen | flache Bauwerke

Bezirk
Anzahl | 1000m* | Anzahl | 1000m*| 1000EUR
2005 . 2284 1498 2381 297,5 318954
2006 . 2729 1800 2854 360,3 384 349
2007 . 1997 1359 2075 274,5 295417
2008 . 1786 1284 1941 262,3 291517
2009 . 1570 1080 1641 217,5 248 860
2010. 1626 1211 1734 238,2 298 957
2011 . 1920 1389 2008 277,5 341225
2012. 1790 1275 1853 255,3 326 870
2013 . 1860 1349 1946 271,0 356917
2014 o 1945 1414 2037 295,0 384147
Mitte oo 4 10 4 2,0 4 444
Friedrh.-Kreuzb. ...... - - - - -
215 158 224 32,6 44101
Charlbg.-Wilmersd. 31 56 37 10,9 23893
Spandau ....nne 133 94 138 18,3 23643
Steglitz-Zehlend. .... 97 107 102 18,9 32954
Tempelh.-Schoneb. 65 49 67 9,9 14178
Neukoln ....ccoececeees 123 96 133 19,4 27528
Treptow-Képenick 299 194 314 42,2 55587
Marzahn-Hellersd. 515 331 536 69,7 84854
Lichtenberg ... 338 199 341 47,9 39214
Reinickendorf 125 120 141 23,2 33751

Jahrbuch Brandenburg: 08.04
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Bauttigkeit und Wohnungen

Baugenehmigungen

Baugenehmigungen fiir die Errichtung neuer Nichtwohngebaude

2014 nach Bezirken

Veranschlagte

Jahr Gebiude | Raum- Nutz- Woh- Kosten der
_ inhalt fliche | nungen Bauwerke

Bezirk
Anzahl | 1000m® | 1000m’ | Anzahl 1000 EUR
198 2698 429,7 73 398 863
229 4502 581,5 276 774 247
217 3730 567,8 20 881913
248 4477 698,1 151 840 140
275 3832 627,9 90 855637
300 3681 564,3 114 956 236
271 3466 526,5 77 607 511
250 3736 593,8 193 787 801
271 3703 531,2 228 1094 693
240 3310 536,5 263 852545
Mitte o 20 463 753 64 160 035
Friedrh.-Kreuzb. ...... 27 464 86,4 70 165 241
Pankow ..........ccomeeeeee 25 254 343 1 81346
Charlbg.-Wilmersd. 10 305 57,9 94 80031
Spandau ....ne 18 245 46,3 - 52 666
Steglitz-Zehlend. .... 22 76 16,8 - 21542
Tempelh.-Schéneb. 13 162 27,5 6 31499
Neukoln ...ccoeececees 17 470 58,2 1 76516
Treptow-Képenick 28 267 36,6 23 54016
Marzahn-Hellersd. 29 389 61,7 2 87 245
Lichtenberg.... 16 122 20,8 1 27732
Reinickendorf 15 94 14,7 1 14676

Jahrbuch Brandenburg: 08.05
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Bautétigkeit und Wohnungen

Baufertigstellungen

Baufertigstellungen im Wohn- und Nichtwohnbau
einschlieBlich BaumaBBnahmen an bestehenden Gebduden
2014 nach Bezirken

Gebaude Veranschlagte
Jahr Baumarz—/ Nutz- Woh- | Wohn- | " oo dgr
_ nahmen flache nungen | flache Bauwerke

Bezirk

Anzahl | 1000 m? | Anzahl | 1000m?| 1000EUR
3515 690,1 3536 464,2 1624927
3397 505,8 3126 4274 1033561
3391 687,6 3718 470,2 1475262
2938 579,3 3833 489,3 1436 285
2554 636,9 3815 478,1 1365926
2592 575,7 4321 501,9 1298 102
2585 355,7 4491 515,3 1113642
3151 477,8 5417 629,5 1868 846
3266 478,0 6641 7133 1665 273
3356 593,7 8744 906,5 2042 804
Mitte ..occveueeee 132 143,3 1278 124,0 447 483
Friedrh.-Kreuzb. 99 1,2 932 82,3 119503
Pankow .......c.mmeeenes 546 27,3 1605 173,9 268919
Charlbg.-Wilmersd. 217 72,6 584 81,7 195165
Spandau 240 44,8 269 30,7 91782
Steglitz-Zehlend. .... 367 102,5 472 66,2 234445
Tempelh.-Schéneb. 148 41,9 333 41,3 103527
Neukdlin ....eeeeene 207 26,3 401 34,5 69 841
Treptow-Kopenick 389 21,3 1158 100,2 168 842
Marzahn-Hellersd. 435 421 673 63,6 128 915
Lichtenberg ............. 367 44,5 793 791 151 496
Reinickendorf ......... 209 26,0 246 29,1 62 886

Jahrbuch Brandenburg: 08.06
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Bauttigkeit und Wohnungen
Baufertigstellungen

Baufertigstellungen neuer Wohn- und Nichtwohngebé&ude 2014
nach Gebdudearten und Bauherren

Veran-

Gebaudeart Gebiude| Raum- | Nutz- Woh- | Wohn- | Wohn- | schlagte
— inhalt | fliche |nungen| fliche | rdume |Kosten der
Bauherr Bauwerke
Anzahl |1000m?|1000 m*| Anzahl |1000m?| Anzahl | 1000 EUR

Wohn- und Nichtwohngebaude

insgesamt 2330 6860 6486 7299 7327 27422 1632234
Wohngebdude zusammen ... 2 131 3705 133,7 7069 7219 27035 951598
mit 1 Wohnung ......eceeencccscccccceeeee. 1751 1247 50,1 1751 2516 9899 322406
mit 2 Wohnungen ..., 55 69 34 110 13,8 513 21279

mit 3 und mehr Wohnungen

(einschl. Wohnheimen) ... 325 2389 80,2 5208 4565 16623 607913

und zwar Wohngebaude
mit Eigentumswohnungen ..........cocc.... 238 1638 53,2 3104 3180 11013 411456
im Fertigteilbau .....eeeeecceceeeecceen. 218 258 8,9 513 51,5 2115 69 996

nach Bauherren

offentliche Bauherren .......ccveennnnns 37 44 1,0 113 9,9 373 11041
Unternehmen .. 918 2472 84,8 5049 4788 17662 606 405
private Haushalte .. 1165 1109 43,3 1647 220,0 8487 308316
Organisationen ohne Erwerbszweck 11 80 4,7 260 13,2 513 25836
Nichtwohngebaude zusammen............ 199 3155 514,8 230 10,8 387 680 636

Anstaltsgebdude 7 184 39,8 132 2,7 137 51226
Buro- und Verwaltungsgebaude . 39 1089 1638 79 58 178 265325
landwirtschaftliche Betriebsgebdude - - - - - - -
nichtlandwirtschaftliche

Betriebsgebaude .........cvmnnneccccns 112 1651 270,8 16 1.8 54 301896

darunter

Fabrik- und Werkstattgebaude ......... 29 210 31,5 - - - 47702

Handels- einschl. Lagergebaude ....... 50 1219 1834 9 0,7 30 173813

Hotels und Gaststatten ... 13 173 39,7 6 1,0 20 73995
sonstige Nichtwohngebaude ............... a4 230 40,5 3 0,6 18 62189
darunter
Nichtwohngebaude im Fertigteilbau 57 518 82,7 1 0,2 1 57151
nach Bauherren
offentliche Bauherren ... 21 560 70,8 - - - 181145
Unternehmen . 136 2366 398,4 178 7,6 305 434 509
private Haushalte .... . 17 15 2,9 2 0,3 5 2299
Organisationen ohne Erwerbszweck 25 213 42,7 50 3,0 77 62 683

Jahrbuch Brandenburg: 08.07
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Baufertigstellungen neuer Wohngebéude
2014 nach Bezirken

Bautétigkeit und Wohnungen
Baufertigstellungen

Veranschlagte

Jahr Gebsude | Raum- Woh- | Wohn- | "y \cten der
_ inhalt nungen | flache Bauwerke
Bezirk

Anzahl | 1000m* | Anzahl | 1000m*| 1000EUR

2005 . 2151 1847 3184 357,7 438 855
2006 . 2303 1693 2781 330,7 367 244
2007 . 2271 1919 3330 377.,5 416 402
2008 . 1821 1757 2992 341,3 384701
2009 . 1487 1701 2833 336,7 381009
2010. 1462 1988 3374 385,3 433 682
2011 1572 2065 3499 403,4 459 657
2012. 2065 2469 4180 4843 601729
2013 . 2010 2539 4526 508,2 616611
2074 o 2131 3705 7069 721,9 951598
Mitte oo 42 520 1108 103,4 137 057
Friedrh.-Kreuzb. ...... 21 302 685 50,5 62953
Pankow 348 686 1308 138,6 174 386
Charlbg.-Wilmersd. 97 321 545 62,7 79353
Spandau .....eenne 173 136 202 25,5 33523
Steglitz-Zehlend. .... 190 296 365 55,1 89727
Tempelh.-Schoneb. 72 173 289 33,7 47 574
Neukoln ... 148 153 384 30,9 40129
Treptow-Képenick 279 363 758 74,1 99 635
Marzahn-Hellersd. 342 266 459 54,0 69 851
Lichtenberg ... 291 329 732 65,6 78013
Reinickendorf 128 159 234 27,8 39397

Jahrbuch Brandenburg: 08.08
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Bauttigkeit und Wohnungen

Baufertigstellungen

Baufertigstellungen neuer Wohngebaude

mit 1 oder 2 Wohnungen 2014 nach Bezirken

Veranschlagte

Jahr Gebaude | Raum- | Woh- | Wohn- | "o dar
_ inhalt | nungen | flache Bauwerke

Bezirk
Anzahl | 1000m?* | Anzahl | 1000m? | 1000 EUR
2078 1333 2187 262,9 285587
2252 1448 2329 287,8 311384
2199 1473 2302 295,1 318155
1742 1197 1830 239,2 258299
1370 987 1458 194,0 222019
1368 962 1450 190,8 222810
1443 1048 1509 209,2 249 862
1908 1341 1986 269,7 323774
1831 1284 1897 257,9 308 187
1806 1316 1861 265,4 343 685
Mitte oo - - - - -
Friedrh.-Kreuzb. ...... 1 2 2 0,4 577
Pankow ...........eeeeees 269 182 277 38,6 47 412
Charlbg.-Wilmersd. 66 75 67 12,4 18597
Spandau ... 169 125 176 234 30283
Steglitz-Zehlend. .... 163 169 169 30,9 48 999
Tempelh.-Schéneb. 57 40 58 8,0 9885
Neukoln ... 140 104 141 20,5 26737
Treptow-Kopenick 228 145 237 31,4 40961
Marzahn-Hellersd. 330 213 340 45,1 56 939
Lichtenberg.... 268 167 273 374 37154
Reinickendorf 115 96 121 17,3 26141

Jahrbuch Brandenburg: 08.09
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Baufertigstellungen neuer Nichtwohngebaude

2014 nach Bezirken

Bautétigkeit und Wohnungen

Baufertigstellungen

Jahr Gebiude | Raum- Nutz- Woh- V‘T(rg:t?:ljaegrte
_ inhalt fliche | nungen Bauwerke
Bezirk

Anzahl | 1000m?* | 1000m*| Anzahl | 1000EUR

2005 . 214 3676 550,5 65 783 381
2006 . 180 2556 426,9 69 412104
2007 . 197 3925 546,6 50 718189
2008 . 190 3492 469,6 56 640726
2009 . 224 3398 534,5 17 629611
2010. 217 3052 508,3 276 524 487
2011 215 1629 296,7 18 349147
2012. 204 2 664 426,8 25 650 255
2013 . 253 3046 470,1 121 563 644
2074 o 199 3155 514,8 230 680 636
Mitte ..o 17 827 130,8 39 252021
Friedrh.-Kreuzb. ...... 8 18 2,9 2 4334
Pankow 24 160 28,3 11 32176
Charlbg.-Wilmersd. 1 282 61,4 - 54384
Spandau .....enne 12 180 36,4 18 47 223
Steglitz-Zehlend. .... 21 689 89,7 5 103162
Tempelh.-Schoneb. 14 207 359 10 29625
Neukoln ... 11 137 16,2 17016
Treptow-Képenick 22 160 25,1 127 37076
Marzahn-Hellersd. 25 189 36,9 18 50297
Lichtenberg ... 18 220 36,6 - 41842
Reinickendorf 16 86 14,5 11480

Jahrbuch Brandenburg: 08.10
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Bauttigkeit und Wohnungen

Gebaude- und Wohnungsbestand

Wohngebéaude 2014 nach Bezirken

Darunter
Wohngebaude? mit mit 2Wohnun mit 3 und mehr
Jahr' 1 Wohnung gen Wohnungen
Bezirk Gebaude \?l/f)hn_ Woh- GEVl\)lzlfjfe/ Gebsude | WO | Gepsude | Woh-
iche | nungen nungen nungen
nungen
Anzahl | 1000 m? Anzahl
2010 .. 310628 133129 1839540 157062 16765 33530 136223 1628997
2011 .. 312090 133597 1843554 158320 16828 33656 136364 1631627
2012 .. 314142 134195 1848700 160108 16899 33798 136557 1634806
2013 .. .. 316047 134850 1854595 161729 16976 33952 136762 1638870
2014 ... 318204 135737 1862984 163457 17035 32691 137126 1644841
Mitte . 13033 12428 185876 565 177 354 12242 181542
Friedrh.-Kreuzb. 9452 9860 144513 291 89 178 9060 143270
Pankow .......coeeeeveeens 35979 14957 206 497 18 347 1552 3104 16 062 184 637
Charlbg.-Wilmersd. 17773 13860 177 961 3928 688 1376 13100 170328
Spandau ... 27563 8595 116528 16937 1571 3142 9040 96 055
Steglitz-Zehlend. ... 40074 12986 152931 22214 2776 5552 15000 122862
Tempelh.-Schéneb. 28 396 13288 178 003 12899 1457 2914 14 005 160 809
NeukolIn ..o 27 679 11158 160411 15444 1433 2 866 10771 141 004
Treptow-Kopenick 36 402 9668 132386 22889 2051 4102 11432 104 864
Marzahn-Hellersd. 30356 9458 132819 21311 1852 3704 6992 102 483
Lichtenberg.............. 16134 9588 146 953 6218 592 1184 9286 137 584
Reinickendorf ......... 35363 9891 128 106 22414 2797 5594 10136 99 403

1 jeweils 31.12.
2 einschlieBlich Wohnheime

Jahrbuch Brandenburg: 08.11

Fortschreibung auf Basis der
endgliltigen Ergebnisse der
Gebéude- und Wohnungszéhlung
(Zensus 2011)
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Bautétigkeit und Wohnungen

Gebaude- und Wohnungsbestand

Wohnungen in Wohn- und Nichtwohngeb&duden 2014 nach Bezirken

Jahr! Woh- Davon mit ... Rdumen?

e || 1 | 2 | s | & | 5 | e | 7w
... 1867673 72833 334662 624152 509503 211793 70201 44529
... 1871782 73189 334918 624927 510411 212736 70706 44895

... 1876984 73822 335402 625704 511274 214084 71407 45291
.. 1883161 74083 336355 626996 512611 215440 71998 45678
1891798 75099 337619 628794 514337 217026 72791 46132
11 I — 190829 10463 43452 69836 47130 15306 3258 1384
Friedrh.-Kreuzb. 147 470 8397 33387 54159 36148 11726 2541 1112
Pankow ........ccceeeeeee. 209 988 6233 36842 74893 57458 23608 7250 3704
Charlbg.-Wilmersd. 182569 8536 34345 60078 46660 19524 7814 5612
Spandau 117 964 2886 17177 41628 33686 14021 5035 3531
Steglitz-Zehlend. ... 154 956 6775 21811 44196 40799 21129 10264 9982
Tempelh.-Schéneb. 180493 8110 33260 59802 47622 19629 7298 4772
NeukdlIn ....cccccceeeeee. 162338 7580 36689 56672 37844 15713 5179 2661
Treptow-Kopenick 134039 3296 20212 44801 39940 16570 5915 3305
Marzahn-Hellersd. 133415 4845 17780 35153 41758 23277 7749 2853
Lichtenberg .. 147 952 4366 23216 47865 49298 18494 3312 1401
Reinickendorf .. 129785 3612 19448 39711 35994 18029 7176 5815

1 jeweils 31.12.

2 einschlieBlich Wohnungen in Wohnheimen

3 einschlieBlich Kiichen

Jahrbuch Brandenburg: 08.12
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Fortschreibung auf Basis der
endgultigen Ergebnisse der
Gebaude- und Wohnungszahlung
(Zensus 2011)
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Bauttigkeit und Wohnungen

Gebaude- und Wohnungsbestand

Strukturdaten zum Wohnungsbestand 2014 nach Bezirken

) Wohnungen® Wohnflache Raume’
Jahr ins- | je1000 | ins- je je ins- je je
Bezirk gesamt |Einwohner?| gesamt |WohnunglEinwohner?| gesamt |WohnungEinwohner*
Anzahl 1000 m? m? Anzahl
1867673 . 135475 72,5 . 6488 033 35 .
. 1871782 563 135947 72,6 40,9 6505 687 35 2,0
1876 984 556 136 550 72,7 40,5 6527 280 3,5 1,9
.. 1883161 550 137 223 72,9 40,1 6552092 35 1,9
. 1891798 545 138124 73,0 398 6584 496 35 1,9
Mitte ..o 190 829 550 12845 67,3 37,0 602316 32 1,7
Friedrh.-Kreuzb. ..... 147 470 553 10099 68,5 37,9 464 852 32 1,7
.. 209988 555 15223 72,5 40,2 725193 35 1,9
Charlbg.-Wilmersd. 182 569 597 14293 783 46,7 634170 35 2,1
Spandau ... 117 964 522 8709 73,8 38,5 425 591 36 1,9
Steglitz-Zehlend. ... 154956 543 13169 85,0 46,1 595513 38 2,1
Tempelh.-Schoneb. 180493 550 13501 74,8 41,1 623 845 35 1,9
NeukolIn ... 162 338 514 11305 69,6 35,8 532961 33 1,7
Treptow-Kopenick 134039 542 9791 73,0 396 482 386 3,6 1,9
Marzahn-Hellersd. 133415 527 9507 71,3 37,6 497 810 3,7 2,0
Lichtenberg.... 147 952 555 9668 65,3 36,3 514 940 35 1,9
Reinickendorf 129785 521 10015 77,2 40,2 484919 3,7 1,9
1 jeweils 31.12. Fortschreibung auf Basis der
2 einschlieBlich Wohnungen in Wohnheimen endgiltigen Ergebnisse der
3 einschlieBlich Kiichen Gebéude- und Wohrz;gr?ssjz\glal1r\19)
4 Bevolkerungsfortschreibung am 31. Dezember;
2011 bis 2013 auf Basis des Zensus 2011
Jahrbuch Brandenburg: 08.13
Wohnfldache je Wohnung sowie je Einwohner 2014
nach Bezirken und Rangfolge
Steglitz-Zehlend. S ‘ ‘ ‘ ‘ ‘ ‘ :
T
Charlbg.-Wilmersd. ] ‘ ‘ ‘ ‘ ‘
T T
Reinickendorf I I I I I I I
1
Tempelh.-Schéneb. I I I I I I ]
T
spandau T [ [ [ [ [ |
Treptow-Kopenick ; I I I I I I |
Il
Parkow — [ T [ [ T [
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I
Neukélin ] ‘ ‘ ‘ ‘ ‘ J
I
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T
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Abfallwirtschaft

Luftreinhaltung

Wasserwirtschaft
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Offentliche Wasserversorgung und durch-
schnittliches Entgelt fiir die Trinkwasserversorgung
privater Haushalte 2013 310

Offentliche Abwasserentsorgung und durch-
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Inhaltsverzeichnis / Vorbemerkungen

Umweltdkonomie

StraRenbaume, Waldzustand

Vorbemerkungen

Umweltschutzinvestitionen der Unternehmen
und Betriebe des Produzierenden Gewerbes 2013
nach Wirtschaftsbereichen und Hauptgruppen...........ne 320

Beschéftigte und Umsatz mit Waren, Bau- und
Dienstleistungen fiir den Umweltschutz 2013
nach ausgewahlten Wirtschaftsbereichen.

Umsatz mit Waren, Bau- und Dienstleistungen
fiir den Umweltschutz 2013

. nach Umweltbereichen sowie nach Art der Waren und Leistungen 323
. nach ausgewdhlten Wirtschaftsbereichen und Umweltbereichen... 324

Bestand an StraBenbaumen 2013 und 2014
nach Bezirken und ausgewahlten Baumarten.............cccooueeceesnecceunnes 326

Waldschaden 2000 bis 2014 nach Schadstufen...........occcccennns 327

Das umweltstatistische System basiert seit
dem Berichtsjahr 1996 auf dem Umweltstatis-
tikgesetz von 1994 (UStatG 1994).

Beginnend mit dem Berichtsjahr 2006
werden die Umweltstatistiken entsprechend
dem neuen Umweltstatistikgesetz von 2005
(UStatG 2005) durchgefiihrt.

Die inhaltliche Struktur des Umweltstatistik-
gesetzes ist erhalten geblieben. Es regelt
Erhebungen von Daten im jahrlichen oder
mehrjahrlichen Abstand zu den folgenden
vier Themenbereichen:

Abfallwirtschaft

Wasser- und Abwasserwirtschaft

Luftreinhaltung

Umweltékonomie

Im Bereich der Abfallwirtschaft werden
Statistiken zur Abfallentstehung, Abfallent-
sorgung und zum Nachweis spezieller Abfalle
durchgefiihrt.

Inhaltlich werden die Merkmale entspre-
chend der §§ 3 bis 5 des UStatG erhoben.
Die Auswahl der Befragten ist im § 14 UStatG
angeordnet.

Befragt werden u.a. jéhrlich die Betreiber
von zulassungsbeddirftigen Abfallentsor-
gungsanlagen nach Art, Herkunft und Ver-
bleib der behandelten Abflle.

Die Erhebung uiber die Abfalleinsammlung
erfasst jahrlich sekundér die im Rahmen der
offentlich-rechtlichen Entsorgung eingesam-
melten Haushaltsabfélle und richtet sich an
die obersten Abfallbehorden der Lander.

Die gefahrlichen Abfélle werden durch
jahrliche sekundarstatistische Auswertungen
der Begleitscheine erhoben, die gemaB Ver-
ordnung Uber die Nachweisfiihrung bei der
Entsorgung von Abféllen fiir alle gefahrlichen
Abfille zu fihren sind, die das Betriebsgelan-
de verlassen.

Zweijéhrlich erfolgt die Erhebung tiber die
Aufbereitung und Verwertung von Bau- und
Abbruchabféllen bei Betreibern der jeweiligen
Anlagen.

Die Erhebungen Uber die Einsammlung von
Verpackungen werden jéhrlich durchgefihrt
und richten sich an die nach Verpackungs-
verordnung Verpflichteten sowie an Betriebe,
die Transport- und Umverpackungen, Verpa-
ckungen schadstoffhaltiger Fullgiter sowie
Verkaufsverpackungen bei gewerblichen und
industriellen Endverbrauchern einsammeln.

Zur Klassifikation von Abfallen wurde ab

2002 das Europdische Abfallverzeichnis (EAV)
verbindlich eingefiihrt.
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Aktuell umfasst das Umweltstatistikgesetz im
Bereich der Wasser - und Abwasser-
wirtschaft auf Basis der §§ 7 bis 9 im drei-
jahrlichen Abstand die Erhebungen der
offentlichen Wasserversorgung und Abwas-
serbeseitigung sowie der nicht 6ffent-

lichen Wasser- und Abwasserbeseitigung in
Bereichen der Wirtschaft, jahrlich werden

die Daten tber Klarschlamm aufgrund von
EU-Anforderungen erfragt.

Die Erhebungen der Unfélle beim Umgang
mit sowie bei der Beférderung von wasser-
gefahrdenden Stoffen werden jéhrlich durch-
gefiihrt und richten sich an die jeweiligen
Unfallmeldebehdérden.

Im Bereich Luftreinhaltung werden jéhrlich
entsprechend des §10 UStatG 2005 Daten zu
klimawirksamen Stoffen erhoben. Befragt
werden Unternehmen, die bestimmte klima-
wirksame Stoffe herstellen oder verwenden.
Solche Stoffe werden insbesondere als Kélte-
mittel in Kiihl- und Klimaanlagen, Treibmittel
in Aerosolerzeugnissen, bei der Verschau-
mung von Kunst- und Schaumstoffen sowie
als Lose- und Loschmittel eingesetzt. Die
Ergebnisse werden zur Darstellung des Emis-
sionspotenzials dieser Stoffe benétigt.

Die Angaben liber Schadstoffimmissionen
werden von der Senatsverwaltung fir Stadt-
entwicklung und Umwelt mithilfe des Berliner
Luftgiite-Messnetzes (BLUME) ermittelt. Um
Vergleiche mit den EU-Grenzwerten in der
letzten Zeile der Tabelle zu ermdglichen, wur-
den die Schadstoffwerte in denselben statis-
tischen KenngréBen ausgedriickt, wie sie den
Grenzwerten zugrunde liegen.
Es bedeuten:
Mittelwert oder
durchschnittliche Immission
monatliche bzw. jahrliche Durchschnitts-
konzentration gemittelt Giber alle Werte
entsprechender Messreihen
Hochstes Tagesmittel
hochster Mittelwert eines Monats oder
Jahres berechnet aus den Mittelwerten
jeden Tages
Maximales 8 h-Mittel
hochster Wert eines Monats oder Jahres,
bestimmt aus dem stiindlich gleitenden
Mittelwert tiber 8 Stunden (z.B. von 0 bis
8 Uhr, 1bis 9 Uhr, 2 bis 10 Uhr usw.)

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015

Umwelt
Vorbemerkungen

Im Bereich der Umweltékonomie sollen die
Erhebungen gemaR der §§ 11 und 12 UStatG
die 6konomische Bedeutung des Umwelt-
schutzes quantifizieren. Jahrlich werden

u.a. die Erhebung der Investitionen fiir den
Umweltschutz und die Erhebung der Waren
und Dienstleistungen fiir den Umweltschutz
durchgefiihrt.

Als Umweltschutzinvestitionen gelten alle
Zugange an Sachanlagen zum Schutz vor
schadigenden Einfllssen, die bei der Produk-
tionstatigkeit entstehen, sowie zur Herstel-
lung von Erzeugnissen, die bei Verwendung
oder Verbrauch eine Verminderung der Um-
weltbelastung hervorrufen. Die Ergebnisse
werden getrennt ausgewiesen nach den sie-
ben Umweltschutzbereichen Abfallwirtschaft,
Gewadsserschutz, Lirmbekdampfung, Luftrein-
haltung, Naturschutz und Landschaftspflege,
Bodensanierung sowie Klimaschutz.

Die wirtschaftliche Zuordnung der in die
Erhebungen einbezogenen Unternehmen
und Betriebe erfolgt ab 1995 nach der ,Klassi-
fikation der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1993”
(WZ 93), ab 2003 bis zum Berichtsjahr 2007
nach der Klassifikation der Wirtschaftszweige,
Ausgabe 2003" (WZ 2003) und ab 2008 nach
der Klassifikation der Wirtschaftszweige, Aus-
gabe 2008" (WZ 2008).

Fur die Umweltstatistiken wurde der Gebiets-
und Bevolkerungsstand jeweils vom 31.12. des
Erhebungsjahres zugrunde gelegt.

Die Angaben liber Waldschaden stammen
aus der Waldzustandserhebung der Berliner
Forsten. Daflr wird in Berlin jahrlich im Juli
und August der Kronenzustand der Wald-
baume erfasst und bewertet. Dazu wurde in
den Waldflachen Berlins ein permanentes
Stichprobennetz mit 41 Stichprobenpunkten,
auf denen rund 1000 Baume stehen, im Raster
von 2 x 2 km angelegt. Diese Stichprobe ist re-
présentativ flir ca. 16400 ha Holzbodenflache
der innerstadtischen Walder.
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Definitionen

Abfall

Abfélle im Sinne des Gesetzes zur Férderung
der Kreislaufwirtschaft und Sicherung der
umweltvertraglichen Bewirtschaftung von
Abféllen (Kreislaufwirtschaftsgesetz— KrWG)
Artikel 1 vom 24.02.2012 (BGBI. I S. 212 (Nr. 10)
in der jeweils geltenden Fassung sind alle be-
weglichen Sachen, derer sich ihr Besitzer ent-
ledigt, entledigen will oder entledigen muss.

Abfélle zur Verwertung sind alle Abfélle, die
verwertet werden; Abfalle, die nicht verwer-
tet werden, sind Abfalle zur Beseitigung (§3
KrWaG).

Gefahrliche Abfalle sind nach § 48 KrWG Ab-
falle, die nach Art, Beschaffenheit oder Menge
in besonderem Maf3e gesundheits-, luft- oder
wassergefahrdend, explosiv oder brennbar
sind oder Erreger libertragbarer Krankheiten
enthalten oder hervorbringen kdnnen. Diese
Abfille unterliegen der besonderen Uberwa-
chung und entsprechend der gesetzlichen
Regelungen ist das Nachweisverfahren tiber
deren ordnungsgemaBe Entsorgung und
deren Verbleib durchzufiihren (Abfallbegleit-
verfahren).

Behandlungsverfahren zur Abfallverwer-
tung (R-Verfahren) oder Abfallbeseitigung
(D-Verfahren) sind in den Anlagen 1und 2
KrWG aufgefiihrt.

Transportverpackungen

Es sind Verpackungen, die den Transport
von Waren erleichtern, die Waren auf dem
Transport vor Schaden bewahren oder die
aus Gruinden der Sicherheit des Transports
verwendet werden und beim Vertreiber der
Waren anfallen.

Umverpackungen

Es sind Verpackungen, die als zusatzliche
Verpackungen zu Verkaufsverpackungen ver-
wendet werden und nicht aus Griinden der
Hygiene, der Haltbarkeit oder des Schutzes
der Ware vor Beschddigung oder Verschmut-
zung fiir die Abgabe an den Endverbraucher
erforderlich sind.

Verkaufsverpackungen

Es sind Verpackungen, die zusammen mit ih-
rem Inhalt als eine Verkaufseinheit angeboten
werden und beim Endverbraucher anfallen.
Verkaufsverpackungen sind auch Verpackun-
gen des Handels, der Gastronomie und ande-
rer Dienstleister, die die Ubergabe der Ware
an den Endverbraucher ermdglichen oder
unterstiitzen (Serviceverpackungen).

Klimawirksame Stoffe

Als klimawirksam im Sinne der Umweltstatis-
tik laut §10 UStatG 2005 gelten ausschlieBlich
Fluorderivate der aliphatischen und zyKkli-
schen Kohlenwasserstoffe (FKW, H-FKW und
deren Blends) mit bis zu sechs Kohlenstoffato-
men. Diese Stoffe fordern den Treibhauseffekt
in der Erdatmosphare.

Blends

Als Blends im Sinne der Umweltstatistik laut
§10 UStatG 2005 werden Gemische oder
Zubereitungen aus zwei oder mehr Stoffen,
die mindestens einen klimawirksamen Stoff
enthalten, bezeichnet.

Wasseraufkommen

Als Wasseraufkommen werden die bei den
Betrieben aus Eigenférderung und/oder
Fremdbezug aus dem 6ffentlichen Netz und/
oder von anderen Betrieben anfallenden Was-
sermengen bezeichnet.

Kreislaufnutzung des Wassers

Das Wasser wird in Kreislaufsystemen immer
wieder demselben Zweck nutzbar gemacht,
wobei jeweils nur geringe Mengen von auf3en
erganzt werden.

Abwasser

Das Abwasser ist das durch hauslichen,
gewerblichen, industriellen, landwirtschaft-
lichen oder sonstigen Gebrauch veranderte
(verunreinigte), abflieBende, auch von Nieder-
schlagen aus dem Bereich von bebauten oder
befestigten Flachen stammende Wasser.

Es wird zwischen hauslichem und betrieb-
lichem Schmutzwasser sowie Fremdwasser
(z.B. in die Kanalisation eingedrungenes
Grundwasser, eingeleitetes Drainagewasser)
und Niederschlagswasser unterschieden.

Klarschlamm

Bei der Abwasserbehandlung anfallende
wassrige Suspension. Trockenmasse ist der
feste Bestandteil des Klarschlamms.

Rohschlamm wird vor der Behandlung im
Allgemeinen mit 95 % Wassergehalt angege-
ben.

Nach der Behandlung kann Klarschlamm in
unterschiedlicher Konsistenz vorliegen, wobei
der Trockenmassegehalt z. B. bei pump- und
flieBfahigem Klarschlamm unter 20 % liegt
und bei stichfestem zwischen 20 % und 40 %.
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Wassergefahrdende Stoffe

Es sind laut Gesetz zur Ordnung des Wasser-
haushaltes feste, fliissige und gasférmige
Stoffe (z.B. Sduren, Laugen, Alkalimetalle,
Gille), die geeignet sind, nachhaltig die physi-
kalische, chemische oder biologische Beschaf-
fenheit des Wassers nachteilig zu éndern.
Wassergefahrdende Stoffe werden durch Vor-
schriften naher bestimmt und entsprechend
ihrer Gefahrlichkeit eingestuft.

Unfall

Als Unfall im Sinne der Umweltstatistik laut

§ 9 UStatG 2005 gilt das Austreten einer im
Hinblick auf den Schutz der Gewdsser nicht
unerheblichen Menge wassergefahrdender
Stoffe aus Anlagen zum Umgang mit wasser-
gefahrdenden Stoffen sowie wahrend der Be-
forderung von wassergefahrdenden Stoffen.

Normalhéhennull (NHN)

Seit dem 1.1.2000 wird in Berlin der Begriff
Normalhéhennull (NHN) im Gegensatz zu
Normalnull (NN) verwendet. NHN bezeichnet
die Hohenbezugsflache fir das Deutsche
Haupthohennetz 1992 (DHHN 92), welches im
Jahr 1992 in der Bundesrepublik eingefiihrt
wurde. Der Hohenbezugspunkt ist der Pegel-
Nullpunkt Amsterdam. Die Abweichung des
NHN-Wertes vom NN-Wert liegt abhéngig
vom Ort zwischen 0 und 18 mm.

Umweltschutzinvestitionen

Von den Gesamt-Investitionen zdhlen die-
jenigen zu den Umweltschutz-Investitionen,
deren ausschlieB8licher Zweck der Schutz vor
schadlichen Einfliissen der Produktionstatig-
keit auf die Umwelt ist.

Dies kdnnen entweder Sachanlagen zum
Schutz vor schadlichen Umwelteinflissen
sein, die bei der Produktionstatigkeit entste-
hen (produktionsbezogene MalBnahmen)
oder Investitionen zur Herstellung von Er-
zeugnissen, die bei Ge- oder Verbrauch eine
geringere Umweltbelastung hervorrufen
(produktbezogene MafBnahmen).
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Abfallwirtschaft

Abfallentsorgung in Entsorgungsanlagen 2013 nach Anlagenarten
und Herkunft der Abfélle

Ent- Abfall- Davon angeliefert aus
sor- menge ! anderen|
Art der Anlage gungs- ns- Berlin' | Bundes-
anlagen | gesamt lindern | Ausland
Anzahl t
Thermische Behandlungsanlagen ... 2 719470 692282 27188 -
Feuerungsanlagen 5 240307 125577 57170 57560
Chemisch-physikalische Behandlungsanlagen 4 35842 20501 15341 -
Bodenbehandlungsanlagen ... 3 508 192 470941 37251 -
Kompostieranlagen 7 52173 51653 520 -
Schredderanlagen 5 244 546 172508 72038 -
Demontagebetriebe fiir Altfahrzeuge .. 18 3780 3023 693 64
Sortieranlagen 18 807 501 672662 134839 -

Zerlegeeinrichtungen fiir Elektro-
und Elektronikschrott

Sonstige Behandlungsanlagen ...

30418 16287 14131 -
411594 408 833 2246 515

Insgesamt 84 3053822 2634266 361416 58139

1 einschlieBlich betriebseigener Abfalle

Jahrbuch Brandenburg: 09.01
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Abfallentsorgung in Entsorgungsanlagen 2013 nach Abfallgruppen
und Herkunft der Abfalle

Umwelt
Abfallwirtschaft

Ent- Abfall- Davon angeliefert aus
sor- menge anderen
gg}{“ Abfallgruppe gungs-_ Ins- Berlin® | Bundes- Adsei;;d
. anlagen®| gesamt lindern |"Y
Anzahl t
02 Abfille aus Landwirtschaft, Gartenbau,
Teichwirtschaft, Forstwirtschaft, Jagd
und Fischerei sowie der Herstellung
und Verarbeitung von Nahrungsmitteln ........cccc...... 6 8020 8020 - -
03 Abfalle aus der Holzbearbeitung und der
Herstellung von Platten, Mobeln, Zellstoffen,
Papier und Pappe 3 2741 100 2641 -
04 Abfalle aus der Leder-, Pelz- und Textilindustrie .. 3 186 186 - -
06 Abfalle aus anorganisch-chemischen Prozessen 2 5370 1051 4320 -
07 Abfalle aus organisch-chemischen Prozessen ......... 7 4178 2213 1495 471
08 Abfalle aus Herstellung, Zubereitung, Vertrieb und
Anwendung von Beschichtungen (Farben, Lacke,
Email), Klebstoffen, Dichtmassen und Druckfarben 2 266 266 - -
09 Abfalle aus der fotografischen Industrie ........cceeueeeees 3 277 148 129 -
10 Abfélle aus thermischen Prozessen .. 2 584 584 - -
11 Abfélle aus der chemischen Oberflachenbearbel—
tung und Beschichtung von Metallen und anderen
Werkstoffen; Nichteisen-Hydrometallurgie ................ 1 4776 2427 2348 -
12 Abfélle aus Prozessen der mechanischen
Formgebung sowie der physikalischen
und mechanischen Oberflichenbearbeitung
von Metallen und Kunststoffen .. .. 7 22732 22431 301 -
13 Olabfille und Abfille aus qu55|gen Brennstoffen
(auBer Speisedle und Olabfille, die unter 05, 12
und 19 fallen) 5 20726 16 346 4380 -
14 Abfélle aus organischen Losemitteln, KiihImitteln
und Treibgasen (auBer 07 und 08) ..........comeereverrreerrenes - - - - -
15 Verpackungsabfall, Aufsaugmassen, Wischtticher,
Filtermaterialien und Schutzkleidung (a.n.g.) .......... 20 237751 177272 60434 44
16 Abfille, die nicht anderswo im Verzeichnis
aufgefiihrt sind 38 14 040 9055 4921 64
17 Bau- und Abbruchabfélle (einschlielich Aushub
von verunreinigten Standorten) ... 23 677 997 626318 51680 -
18 Abfélle aus der humanmed|zm|schen oder
tierdrztlichen Versorgung und Forschung (ohne
Klchen- und Restaurantabfalle, die nicht aus
der unmittelbaren Krankenpflege stammen) ............ 2 7238 7238 - -
19 Abfélle aus Abfallbehandlungsanlagen, 6ffentlichen
Abwasserbehandlungsanlagen sowie der
Aufbereitung von Wasser fiir den menschlichen
Gebrauch und Wasser fir industrielle Zwecke........... 22 549715 336374 155781 57560
20 Siedlungsabfalle (Haushaltsabfélle und dhnliche
gewerbliche und industrielle Abfélle sowie Abfélle
aus Einrichtungen), einschlieBlich getrennt
gesammelter Fraktionen 44 1497226 1424240 72987 -
Insgesamt 84 3053822 2634266 361416 58139

1 Europdisches Abfallverzeichnis (EAV)

2 Mehrfachzéhlungen moglich
3 einschlieBlich betriebseigener Abfille
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Umwelt
Abfallwirtschaft

Abfallentsorgung in Entsorgungsanlagen 2013 nach Anlagenarten
und Verbleib der abgegebenen Abfille

Ent Abgegebene Abfallmenge
nt-
sor- zur zur an
ungs- ins- Abfall- Abfall- | Direkt-
Artder Anlage agnlagen gesamt | besei- | verwer- | verwer-
tigung tung ter'
Anzahl t
Thermische Behandlungsanlagen ... 2 151462 10523 129442 11497
Feuerungsanlagen 2 30302 1179 29123 -
Chemisch-physikalische Behandlungsanlagen 3 6423 4817 1503 103
Bodenbehandlungsanlagen ... 3 519 265 8273 510991 -
Kompostieranlagen 6 41303 2558 15422 23323
Schredderanlagen 5 256 633 - 251574 5059
Demontagebetriebe fiir Altfahrzeuge.............. 18 4736 19 4273 443
Sortieranlagen 18 799658 58753 484534 256371
Zerlegeeinrichtungen fiir Elektro-
und ElektronikSChrott .....ccsssscccesinnns 1 27 097 112 26 689 296
Sonstige Behandlungsanlagen ... 1 340789 3486 329942 7361

Insgesamt 79 2177667 89720 1783493 304454
1 auBerhalb von Abfallentsorgungsanlagen
sowie gewonnene Sekundarrohstoffe und Produkte
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Umwelt
Abfallwirtschaft

Abfallentsorgung in Entsorgungsanlagen 2013 nach Abfallgruppen
und Verbleib der abgegebenen Abfélle

Abgegebene Abfallmenge

Ent-
sor- zur zur an
EAV- ungs- ins- Abfall- | Abfall- | Direkt-
Schl. Abfallgruppe a?wlaggenz gesamt | besei- | verwer- | verwer-
tigung tung ter’
Anzahl t
02 Abfille aus Landwirtschaft, Gartenbau,
Teichwirtschaft, Forstwirtschaft, Jagd
und Fischerei sowie der Herstellung
und Verarbeitung von Nahrungsmitteln .........cccc...... - - - - -
03 Abfalle aus der Holzbearbeitung und der
Herstellung von Platten, Mobeln, Zellstoffen,
Papier und Pappe - - - - -
04 Abfille aus der Leder-, Pelz- und Textilindustrie .. 1 57 - 57 -
06 Abfalle aus anorganisch-chemischen Prozessen 3 58 8 50 -
07 Abfille aus organisch-chemischen Prozessen.............. 2 101 1 99 -
08 Abfalle aus Herstellung, Zubereitung, Vertrieb und
Anwendung von Beschichtungen (Farben, Lacke,
Email), Klebstoffen, Dichtmassen und Druckfarben 2 10 8 1 -
09 Abfille aus der fotografischen Industrie 1 89 - 89 -
10 Abfélle aus thermischen Prozessen ... 2 3508 . . -
11 Abfélle aus der chemischen Oberflaichenbearbei-
tung und Beschichtung von Metallen und anderen
Werkstoffen; Nichteisen-Hydrometallurgie................. - - - - -
12 Abfélle aus Prozessen der mechanischen
Formgebung sowie der physikalischen
und mechanischen Oberflaichenbearbeitung
von Metallen und Kunststoffen . 1 20887 - 20887 -
13 Olabfélle und Abfélle aus flissigen Brennstoffen
(auBer Speisedle und Olabfélle, die unter 05, 12
und 19 fallen) 20 112 1 110 1
14 Abfélle aus organischen Losemitteln, KiihImitteln
und Treibgasen (auBer 07 und 08) ..........omevrvvsmnrereeens 4 47 . . -
15 Verpackungsabfall, Aufsaugmassen, Wischtticher,
Filtermaterialien und Schutzkleidung (a.n.g.) ..ccc.... .~ 10 2097 15 194 1887
16 Abfélle, die nicht anderswo im Verzeichnis
aufgefiihrt sind 33 12400 74 11763 563
17 Bau- und Abbruchabfélle (einschlieBlich Aushub
von verunreinigten Standorten) .......cceeenes 17 404203 2074 397653 4476
18 Abfélle aus der humanmedizinischen oder
tierarztlichen Versorgung und Forschung (ohne
Kiichen- und Restaurantabfélle, die nicht aus
der unmittelbaren Krankenpflege stammen) ............ - - - - -
19 Abfélle aus Abfallbehandlungsanlagen, 6ffentlichen
Abwasserbehandlungsanlagen sowie der
Aufbereitung von Wasser fiir den menschlichen
Gebrauch und Wasser firr industrielle Zwecke........... 52 1612010 84853 1230154 297003
20 Siedlungsabfalle (Haushaltsabfalle und dhnliche
gewerbliche und industrielle Abfélle sowie Abfélle
aus Einrichtungen), einschlieBlich getrennt
gesammelter Fraktionen 27 122091 2572 118996 524
Insgesamt 79 2177667 89720 1783493 304454

1 Europdisches Abfallverzeichnis (EAV)
2 Mehrfachzéhlungen moglich

3 auBerhalb von Abfallentsorgungsanlagen
sowie gewonnene Sekundarrohstoffe und Produkte
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Umwelt
Abfallwirtschaft

Abfallentsorgung in Demontageanlagen fiir Altfahrzeuge
sowie in Sortieranlagen und Zerlegeeinrichtungen 2013

Art der Anlage Einge- Abgegebene Fraktionen
o Anlagen’ setzte nach der Demontage/Sortierung
Abfgigg/giael:fit;nen _Menget ins- zur Abfall- | zur Abfall- an
insgesam iti
nach der Demontage/ 9 gesamt |beseitigung [verwertung| Verwerter
Sortierung Anzahl t

Demontageanlagen fir Altfahrzeuge

Restkarossen .. 17 X 3979 - 3931 49
Altreifen 13 X 36 - 26 10
Batterien 12 X 57 - 44 13
Katalysatoren . 12 X 21 - 19 2
(0] Y RN 4 X 2 0 1 -
Maschinen- und Getriebedle 20 X 27 0 26 0
Heizol, Diesel und Benzin ...... 3 X 3 0 2 1
Bremsflussigkeiten .. 5 X 1 0 0 -
Frostschutzmittel 12 X 12 0 1 1
Bau- und Ersatzteile. 12 X 499 - 134 366
Sonstige Abfalle 21 X 99 18 79 3

Insgesamt 18 3780° 4736 19 4273 443

Sortieranlagen und Zerlegeeinrichtungen

Sortieranlagen zusammen ... 18 807 501 799 658 58753 484 534 256 371
davon
Mineralien 15 X 119633 49832 65510 4291
Holz. 12 X 53712 1809 50200 1703
Metalle 18 X 28891 100 7570 21221
Papier ......... 17 X 307 061 1055 78 445 227 561
Kunststoffe 16 X 94776 72 94 647 57
(€11 — 3 X 3138 1210 1928 -
sonstige Abfélle.. 50 X 192448 4675 186 235 1538
Zerlegeeinrichtungen
fur Elektro- und Elektronik-
schrott zusammen.......ccccc... 11 30418 27 097 112 26 689 296
davon
Metalle e 20 X 10838 1 10 745 92
KunStStoffe ...........cwwmmmmuminnes 10 X 1878 - 1829 50
entfernte
geféhrliche Bestandteile ... 44 X 11215 103 11028 86
sonstige Abfalle ... 39 X 3162 8 3083 70

Insgesamt 29 837919 826755 58 865 511223 256 667

1 Mehrfachzahlungen méglich
2 gewonnene Sekundérrohstoffe und Produkte
3 3917 angenommene Altfahrzeuge
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Umwelt
Abfallwirtschaft

Aufkommen der Haushaltsabfélle im Rahmen
der 6ffentlich-rechtlichen Entsorgung 2011 bis 2013

900000 t

800000 [ | ] ]

700 000

600 000

500 000

400 000 [ Haus-und Sperrmiill

300000 [] getrennterfasste

200 000 organische Abfalle

100 000 [ getrennt gesammelte Wertstoffe
0 Il sonstige Abfélle

20M 2012 2013

Aufkommen der Haushaltsabfille im Rahmen
der 6ffentlich-rechtlichen Entsorgung’ 2011 bis 2013

2011 2012 2013
Abfallart 5 5 3
t kg/Einw. t kg/Einw. t kg/Einw.
Haus- und Sperrmall ........ccooccvvcsmmecvrcirene. 880088 267 861503 257 866 901 255
Getrennt erfasste organische Abfille ..... 127 022 39 126 499 38 134 455 40
Getrennt gesammelte Wertstoffe . 416493 127 402573 120 385606 113
Sonstige Abfélle 2480 1 2437 1 2593 1

Insgesamt 1426083 433 1393012 416 1389555 409

1 ohne Elektroaltgerate Auswertung der Abfallbilanz Berlin

2 Durchschnittsbevélkerung; 2011 Stichtag Zensus,
2012 und 2013 berechnet auf Basis des Zensus 2011

Jahrbuch Brandenburg: 09.06

Von den Berliner Stadtreinigungsbetrieben (BSR)
eingesammelte und entsorgte Abfélle 2010 bis 2014

2000 | 2011 | 2012 2013 2014
Abfallart 7
t kg/Einw.
Hausmdill (einschl. hausmdilldhnlicher

Gewerbeabfalle) .......cccvmmrcimmreccsnrcisn. 858400 845400 822100 814300 815700 237
Sperrmiill 48 800 49900 49300 52 600 52300 15
Altholz 50 100 53000 52200 51600 52200 15
Bioabfall 58 200 61800 62 200 63 300 66 900 19
Griinabfalle? 56 400 64 500 64 300 71200 65700 19

Straenkehricht ..
Sonstige Abfille®

101 600 88700 55700 87 600 57 800 17
100700 106 000 91000 85 800 84 600 25

Insgesamt 1274100 1269200 1196900 1226300 1195200 347

1 Durchschnittsbevolkerung; berechnet auf Basis Quelle: Berliner Stadtreinigungsbetriebe
des Zensus 2011

2 sonstige biogene Abfélle wie z.B. Laub, Baum-
und Strauchschnitt

3 sonstige gemischte Siedlungsabfille, Schrott,
E-Schrott, Krankenhausabfélle etc.,
darunter 2014: 400 t aus Brandenburg

Jahrbuch Brandenburg: 09.06
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Umwelt
Abfallwirtschaft

Gefdhrliche Abfélle 2013 nach Wirtschaftsbereichen der Erzeuger

Abge- Davon an Entsorger
Primar- gebene i
Wz Abfall- in in anderen
Wirtschaftsbereich erzeuger menge : Bundes-
2008 9 Berlin 5
insgesamt andern
Anzahl t
A Land- und Forstwirtschaft, Fischerei .........ccuueeeeeeeeees - - - -
B Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden ..... - - - -
C Verarbeitendes Gewerbe 98 22534 6073 16 460
10-12 Herstellung von Nahrungs- und Futtermitteln,
Getrankeherstellung, Tabakverarbeitung .........cco..... 1 . . .
13-14 Herstellung von Textilien und Bekleidung.................. . - - -
16 Herstellung von Holz-, Flecht-, Korb-
und Korkwaren (ohne Mobel) 3 104 19 85
17 Herstellung von Papier, Pappe und Waren daraus ... 1 . . .
18 Herstellung von Druckerzeugnissen;
Vervielféltigung von bespielten Ton-,
Bild- und Datentragern ......cmmmncceeesns 4 333 176 157
20 Herstellung von chemischen Erzeugnissen ... 3 194 93 101
21 Herstellung von
pharmazeutischen Erzeugnissen .. 9 1744 577 1166
22 Herstellung von Gummi- und Kunststoffwaren .. 2 . . .
23 Herstellung von Glas und Glaswaren, Keramik,
Verarbeitung von Steinen und Erden . - - - -
24 Metallerzeugung und -bearbeitung 10 3042 640 2402
25 Herstellung von Metallerzeugnissen . 27 4415 1926 2489
26 Herstellung von Datenverarbeitungsgeraten,
elektronischen und optischen Erzeugnissen 7 1676 742 934
27 Herstellung von elektrischen Ausriistungen ............. 7 1588 76 1512
28 Maschinenbau 9 2283 507 1776
29 Herstellung von Kraftwagen
und Kraftwagenteilen 5 2425 865 1560
30 Sonstiger Fahrzeugbau 3 4233 313 3920
32 Herstellung von sonstigen Waren ... 2 . . .
33 Reparatur und Installation von Maschinen
und Ausriistungen 5 287 1 286
D Energieversorgung 27 20477 8696 11780
E Wasserversorgung, Abwasser-
und Abfallentsorgung, Beseitigung
von Umweltverschmutzungen .......eeeennceeenns 55 71970 37372 34598
36 Wasserversorgung 7 6636 6159 477
37 Abwasserentsorgung 3 156 146 10
38 Sammlung, Behandlung und Beseitigung
von Abféllen; RUCKGEWINNUNG ..cccuuuuuerseeeeereeeeennnnns 42 64913 31067 33846
39 Beseitigung von Umweltverschmutzungen
und sonstige ENtSOrguUNG .......ceeeeeeveeessssssssssssssssnmsnsennns 3 265 - 265
F Baugewerbe 132 68 956 39411 29545
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Gefahrliche Abfélle 2013 nach Wirtschaftsbereichen der Erzeuger

Umwelt
Abfallwirtschaft

Abge- Davon an Entsorger
Primar- gebene i
Wz Abfall- in in anderen
Wirtschaftsbereich erzeuger menge : Bundes-
2008 g Berlin 15
insgesamt dndern
Anzahl t
G Handel; Instandhaltung und Reparatur
von Kraftfahrzeugen 45 6988 5723 1266
H Verkehr und Lagerei 31 97 213 31476 65737
| Gastgewerbe - - - -
J Information und Kommunikation ............cceenee. 2 . . .
K Erbringung von Finanz-
und Versicherungsdienstleistungen - - - -
L Grundstticks- und Wohnungswesen .. 104 226 566 163 360 63 206
M Erbringung von freiberuflichen,
wissenschaftlichen und
technischen DienstleiStuNgen ........ovneerrensneereenns 13 2804 144 2 660
N Erbringung von sonstigen
wirtschaftlichen Dienstleistungen ... 5 777 7 770
O  Offentliche Verwaltung, Verteidigung,
Sozialversicherung 47 99811 55352 44 460
P Erziehung und Unterricht 1 716 526 190
Q Gesundheits- und Sozialwesen .......mmmmvvvvevsvvnnnnenes 12 4155 2558 1597
R Kunst, Unterhaltung und Erholung 2 . . .
S Erbringung von sonstigen Dienstleistungen .. 5 79 61 19
T Private Haushalte mit Hauspersonal;
Herstellung von Waren und Erbringung
von Dienstleistungen durch Private
Haushalte fur den Eigenbedarf 0.a.S. ...cevevvveeeuvnnnnns - - - -
u Exterritoriale Organisationen und Korperschaften - - - -
Insgesamt 589 629741 352387 277 354
darunter
B-F Produzierendes Gewerbe 312 183936 91552 92383
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Umwelt
Abfallwirtschaft

Gefdhrliche Abfélle 2013 nach Abfallgruppen

Abge- Davon an Entsorger
o bene
Primar- 9 i d
EAV- Abfall- in in anderen
Schl Abfallgruppe erzeuger® menge Berlin Bundes-
insgesamt landern
Anzahl t

02  Abfélle aus Landwirtschaft, Gartenbau,
Teichwirtschaft, Forstwirtschaft, Jagd
und Fischerei sowie der Herstellung
und Verarbeitung von Nahrungsmitteln ... 1 . . .

03  Abfélle aus der Holzbearbeitung und der
Herstellung von Platten, M&beln, Zellstoffen,

Papier und Pappe 1 . . .
05  Abfélle aus der Erddlraffination, Erdgasreinigung

und Kohlepyrolyse 3 30 - 30
06  Abfalle aus anorganisch-chemischen Prozessen ........ 13 1174 979 195
07  Abfélle aus organisch-chemischen Prozessen ............. 18 1800 569 1230

08  Abfalle aus Herstellung, Zubereitung, Vertrieb und
Anwendung von Beschichtungen (Farben, Lacke,

Email), Klebstoffen, Dichtmassen und Druckfarben 1 850 313 537
09  Abfélle aus der fotografischen Industrie . 4 609 342 268
10 Abfélle aus thermischen Prozessen 14 2713 1 2712

1 Abfélle aus der chemischen Oberflachenbearbei-

tung und Beschichtung von Metallen und anderen

Werkstoffen; Nichteisen-Hydrometallurgie ................ 26 4217 2374 1843
12 Abfélle aus Prozessen der mechanischen

Formgebung sowie der physikalischen

und mechanischen Oberflaichenbearbeitung

von Metallen und Kunststoffen
13 Olabfélle und Abfélle aus fliissigen Brennstoffen

(auBer Speisedle und Olabfille, die unter 05, 12

und 19 fallen) 94 24733 15683 9050
14 Abfélle aus organischen Losemitteln, Kihimitteln

66 11545 1422 10123

und Treibgasen (aufer 07 und 08) 2 . . .
15  Verpackungsabfall, Aufsaugmassen, Wlschtucher

Filtermaterialien und Schutzkleidung (a.n.g.) ......... 28 2223 523 1700
16 Abfélle, die nicht anderswo im Verzeichnis

aufgefihrt sind 26 7447 655 6791
17 Bau- und Abbruchabfélle (einschlieBlich Aushub

von verunreinigten Standorten) ................ 421 569 157 327 659 241 497

18  Abfélle aus der humanmedlzm|schen oder

tierdrztlichen Versorgung und Forschung (ohne

Kiichen- und Restaurantabfélle, die nicht aus

der unmittelbaren Krankenpflege stammen)............. 4 535 494 41
19  Abfélle aus Abfallbehandlungsanlagen, 6ffentlichen

Abwasserbehandlungsanlagen sowie der

Aufbereitung von Wasser fiir den menschlichen

Gebrauch und Wasser fiir industrielle Zwecke.... 16 1414 1085 329
20  Siedlungsabfalle (Haushaltsabfalle und dhnliche
gewerbliche und industrielle Abfélle sowie Abfalle
aus Einrichtungen), einschlieBlich getrennt
gesammelter Fraktionen ........cennecrseneeceveennneens 3 779 2 777
Insgesamt 589 629 741 352387 277 354

1 Europdisches Abfallverzeichnis (EAV)
2 Mehrfachzéhlungen

Jahrbuch Brandenburg: 09.08
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Umwelt
Abfallwirtschaft

Aufbereitung und Verwertung von Bau- und Abbruchabféllen

2008 bis 2012
Input Output
Betreiber p ‘p
Art der Anlage Anlagen | insgesamt | Anlagen | insgesamt
Anzahl t Anzahl t
2008
Bauschuttaufbereitungsanlagen
(ohne Asphaltmischanlagen) ........ 16 16 1750726 16 1725290
davon
stationdre/semimobile Anlagen ... 10 10 1691982 10 1681742
mobile Anlagen.... 6 6 58743 6 43548
Asphaltmischanlagen 4 4 55031 - -
2010
Bauschuttaufbereitungsanlagen
(ohne Asphaltmischanlagen) ........ 14 15 1116705 15 1074424
davon
stationdre/semimobile Anlagen ... 10 10 1067 665 10 1018961
mobile Anlagen 5 5 49 040 5 55463
Asphaltmischanlagen 4 4 78723 4 78723
2012
Bauschuttaufbereitungsanlagen
(ohne Asphaltmischanlagen) ........ 13 20 1484769 20 1506531
davon
stationdre/semimobile Anlagen ... 10 10 1244074 20 1270916
mobile Anlagen 4 10 240 695 10 235615
Asphaltmischanlagen 3 3 43184 3 43184
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Umwelt

Abfallwirtschaft

Einsammlung von Verpackungen

bei gewerblichen und industriellen Endverbrauchern

2011 bis 2013
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Umwelt
Abfallwirtschaft

Einsammlung von Verpackungen’ bei gewerblichen
und industriellen Endverbrauchern 2011 bis 2013

Davon weitergegeben an
Eingel—t Verwerter-
Verpackungsart sammelte | Sortjer- betriebe
P 9 Menge | anlagen (einschl.
Altstoffhandel)
t
2011
Verpackungen fiir
nicht schadstoffhaltige Fillgtiter aus
Glas 13981 13 865 116
Papier, Pappe, Karton ........cceeceeeee 102729 41921 60 808
Metallen 439 119 320
KUNSESLOFfEN .......vvvvvvvvvuemmiisssssenresssssssssnnnnnns 6469 2986 3483
Holz 11970 1120 10850
Verbunden 193 48 145
nicht sortenrein erfassten Materialien,
sonstigen Materialien ... 5449 4266 1183
Verpackungen fiir
schadstoffhaltige FUllgUter .......cocceuee 178 85 93

Insgesamt 141 408 64410 76 998

2012

Verpackungen fiir

nicht schadstoffhaltige Fullglter aus

Glas 13502 13451 51

Papier, Pappe, Karton ......ccecceeee 81167 26215 54952

Metallen 663 239 424

KUNSESLOFfEN .......ovvvvvvvvuemmicessssenressssssssssnnnnns 4683 1733 2950

Holz 14 675 2731 11944

Verbunden 181 57 124

nicht sortenrein erfassten Materialien,

sonstigen Materialien ... 747 648 99

Verpackungen fiir

schadstoffhaltige FUllgUter ... 2047 1927 120

Insgesamt 117 665 47 001 70 664

2013

Verpackungen fiir

nicht schadstoffhaltige Fillgtiter aus

Glas 197 74 123

Papier, Pappe, Karton .. .. 85305 21765 63 540

Metallen 1001 90 911

KUNSESLOFfEN .......vvvvvvvvvvemmicssssensrsssssssssnnnenns 4243 721 3522

Holz 17 024 3887 13137

Verbunden 186 64 122

nicht sortenrein erfassten Materialien,

sonstigen Materialien ... 10224 2494 7730

Verpackungen fiir

schadstoffhaltige FUllQULEr .......ccooeereeeees 182 81 101

Insgesamt 118 362 29176 89186
1 Transport- und Umverpackungen
sowie Verkaufsverpackungen
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Umwelt

Luftreinhaltung

Verwendung bestimmter klimawirksamer Stoffe 2013
nach Wirtschaftsbereichen

Verwendung
Unter- als als Treib-
wz - ’ nehmen| ins- Slra. und
2008 Wirtschaftsbereich gesamt ﬁlttti.l sonstiges
Mittel
Anzahl kg/Jahr
28 Maschinenbau 6 4546 4546 -
33 Reparatur und Installation von Maschinen
UNd AUSIUSTUNGEN .ovvvrervrvrsesreesssssssiissees 4 13761 13761 -
43 Vorbereitende Baustellenarbeiten,
Bauinstallation und sonstiges
Ausbaugewerbe ........eencereennneeennns 35 21878 21878 -
darunter
4322  Gas,- Wasser-, Heizungs- sowie
Luftungs- und Klimainstallation ............... 33 21278 21278 -
45 Handel mit Kraftfahrzeugen;
Instandhaltung und Reparatur
von Kraftfahrzeugen .......ecveeinnneennns 151 10830 10830 -
darunter
45.1 Handel mit Kraftwagen ... 63 6488 6488 -
45.2 Instandhaltung und Reparatur
von Kraftwagen 85 4242 4242 -
Ubrige Wirtschaftsbereiche .. 5 24300 24300 -
Insgesamt 201 75315 75315 -
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Umwelt
Luftreinhaltung

Verwendung bestimmter klimawirksamer Stoffe 2013
nach Stoffgruppen und Stoffarten

Verwendung
Stoffgruppe Unter- | als |21 TrZ'b—
nehmen'| 1N ¢ | Kalte- ‘”;
. gesam ) sonstiges
Ausgewdhlte Stoffart mittel Mittel
Anzahl kg/Jahr
H-FKW zusammen .........ccoccuuuuee 181 43666 43 666 -
R134aund R 143a 181 43666 43 666 -
FKW und H-FKW .. 181 43666 43666 -
Blends zusammen 48 31649 31649 -
darunter
35 13696 13696 .
33 7 350 7 350 .
33 5997 5997 -
4 256 256 .
8 2742 2742 -
5 1371 1371 -
Insgesamt 201 75315 75315 -

1 Mehrfachzdhlungen
Jahrbuch Brandenburg: 09.13
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Umwelt

Luftreinhaltung

Schadstoffimmissionen 2014 nach Monaten

. . E Hochstes
Héchstes Tagesmittel Mittelwert 8h-Mittel
Schwefeldioxid Feinstaub (PM10) Kohlenmonoxid
Monat Innenstadt’ Wohn- Innenstadt’ tbriges Innenstadt’
und Haupt- ebiet und Haupt- Stadt- und Haupt-
verkehrsstraBen | 9 verkehrsstraen | gebiet® | verkehrsstraBen
Mikrogramm je m? M'”.'grai“m
jem
Januar........ 15 14 42 35 14
Februar. 9 9 35 25 1,2
8 10 44 35 1.7
6 7 30 24 1,0
6 6 21 15 0,8
5 4 19 15 0,7
4 5 26 20 0,6
August....... 2 2 20 16 0,7
September 4 5 31 27 0,9
Oktober..... 4 5 35 28 1,1
November 4 5 41 35 1,0
Dezember 7 8 28 23 1,3
2014 15 14 31 25 1,7
2013 11 10 27 21 2,6
Grenzwert? 125 40 10,0

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015
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Umwelt
Luftreinhaltung

Schadstoffimmissionen 2014 nach Monaten

Noch:
Durchschnittl. Immissionen Tage mit Uberschreitung 09.14
Stickstoffdioxid der Immissionswerte fiir Ozon
max. gemessener | max. gemessener
Monat Innenstadt' lbriges 8h Mittelwert 1h Mittelwert
und Haupt- Stadt- 2 s
verkehrsstraBen |  gebiet® 120 180
Mikrogramm je m?
Mikrogramm je m? Anzahl
Januar....... 51 24 - -
Februar. 63 27 - -
Marz ... 60 25 - -
April .. 50 17 3 -
48 14 4 -
50 14 4 -
51 14 8 3
53 17 1 -
September 52 18 1 -
Oktober..... 55 23 - -
November 48 22 - -
Dezember 46 22 - -
2014 52 20 21 3
2013 52 19 17 2
Grenzwert? 40 X
1 begrenzt durch den inneren S-Bahn- Quelle: Senatsverwaltung fir
Autobahnring und den Straenzug Stadtentwicklung und Umwelt
Seestrale/Osloer Strale
2 Ubriges Stadtgebiet = Wohngebiet + Stadtrand
3 Grenzwerte nach Verordnung Luftqualitats-
standards und Emissionshochstmengen -
39.BlmSchV
4 langfristiges Ziel nach Verordnung Gber Luft-
qualitatsstandards und Emissionshochst-
mengen - 39. BImSchV (Achtstundenwert)
5 Schwellenwert zur Information der
Bevolkerung nach Verordnung tber Luft-
qualitatsstandards und Emissionshochst-
mengen - 39. BImSchV (Einstundenwert)
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Umwelt
Wasserwirtschaft

Offentliche Wasserversorgung und durch-
schnittliches Entgelt fiir die Trinkwasserversorgung

privater Haushalte 2013

Merkmal

Einheit | Menge/Anzahl

Wasserversorgungsunternehmen

Wassergewinnung und -bezug insgesamt

davon
Eigengewinnung ...
Fremdbezug
davon
aus anderen Bundesléndern
aus dem Ausland ...

Wasserabgabe insgesamt ..........ooeeeeeccceeenns
darunter
an Letztverbraucher .
zur Weiterverteilung .
davon
an andere Bundeslander ..o
an das AuSIaNd ...

Bevolkerung'
Angeschlossene Einwohner® ...
Anschlussgrad

Wasserverbrauch der Haushalte
je Einwohner und Tag ..eeeesssereeenn

Durchschnittliches Entgelt
fur die Trinkwasserversorgung
privater Haushalte®

Verbrauchsabhangiges Entgelt ...

Haushaltsibliches verbrauchs-
unabhdngiges Entgelt ........coccvcenncernnns

1 Stand: 30.06.2013
2 Bevdlkerung am Ort der Hauptwohnung
3 Daten zum Stichtag 01.01. in Brutto

Jahrbuch Brandenburg: 09.14, 09.15

Anzahl 1
1000 m? 207 028

1000 m? 206 937

1000 m? 91
1000 m? 91
1000 m? -

1000 m? 207 028

1000 m? 189 100

1000 m? 3800
1000 m? 3800
1000 m* -
1000 3394,1
1000 33873
% 99,8
Liter 113,8
EUR/m? 2,17
EUR/Jahr 17,58
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Umwelt
Wasserwirtschaft

Offentliche Abwasserentsorgung und durch-
schnittliches Entgelt fiir die Entsorgung von Abwasser
aus privaten Haushalten 2013

Merkmal Einheit Menge
Abwasserbehandlungsanlagen’ ... Anzahl 1
Angeschlossene Einwohner

(einschlieRlich anderer Bundeslander)?.... 1000 13920
Jahresabwassermenge inSgesamt ........ereesersinnns 1000m®> 84575

darunter

Schmutzwasser 1000m* 74121

Behandeltes Abwasser mit biologischer Behandlung 1000 m® 84575

An die 6ffentliche Kanalisation
angeschlossene EINWOhNEP ........voveeecsscssvesssssiis 1 000 3381,6

Anschlussgrad % 99,6

Durchschnittliches Entgelt
fiir die Entsorgung von Abwasser
aus privaten Haushalten*
Abwasserentgelt® EUR/m’ 2,46
Niederschlagswasserentgelt
je m? versiegelter
oder sonstiger Flache EUR/Jahr 1,83
Grundgebiihr EUR/Jahr 16,43

1 Abwasserbehandlungsanlage in Berlin

2 Stand: 30.06.2013

3 einschlieBlich Einwohner mit Anschluss im Land Brandenburg
4 Daten zum Stichtag 01.01.

5 bezogen auf den Frischwasserbezug

Jahrbuch Brandenburg: 09.16

Klarschlammentsorgung aus der biologischen
Abwasserbehandlung 2011 bis 2013

Verwertung 2011 | 2012 | 2013
Entso_rgung t Trockenmasse
Direkte Klarschlammentsorgung insgesamt ................ 44351 47043 47107
davon
Stoffliche Verwertung - - -
Thermische Entsorgung 44351 47043 47107
Deponie - - -

direkt entsorgter Klarschlamm, der in ein
anderes Bundesland verbracht wurde

direkt entsorgter Kldrschlamm, der ins Ausland
verbracht wurde - - -

direkt entsorgter Klarschlamm, der von anderen
Abwasserbehandlungsanlagen bezogen wurde ... - - -

Abgabe an andere Abwasserbehandlungsanlagen - - -

Jahrbuch Brandenburg: 09.22
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Umwelt
Wasserwirtschaft

Wasseraufkommen nichtéffentlicher Betriebe 2013

nach Wirtschaftsbereichen

Wasser-
wz - . Betriebe |aufkommen
2008 Wirtschaftsbereich insgesamt’
Anzahl | 1000m?
A Land- und Forstwirtschaft, Fischerei .......occcvuuunees 4 55
B Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden .. - -
C Verarbeitendes GEWerbe .........cocvevvveeriuesssssssseneces 82 7371
10-11 Herstellung von Nahrungs- und Futtermitteln;
Getrankeherstellung 23 2577
12 Tabakverarbeitung 1 232
13-14 Herstellung von Textilien und Bekleidung................ 2 135
15 Herstellung von Leder, Lederwaren
und Schuhen - -
16 Herstellung von Holz-, Flecht-, Korb-
und Korkwaren (ohne MObel) ......ccccereerereecereenne 1 20
17 Herstellung von Papier, Pappe und Waren daraus 2 244
18 Herstellung von Druckerzeugnissen;
Vervielféltigung von bespielten Ton-,
Bild- und Datentrégern ... 3 82
19 Kokerei und Mineraldlverarbeitung - -
20 Herstellung von chemischen Erzeugnissen .......... 4 258
21 Herstellung von
pharmazeutischen Erzeugnissen .. 7 761
22 Herstellung von Gummi- und Kunststoffwaren ..... 4 308
23 Herstellung von Glas und Glaswaren, Keramik,
Verarbeitung von Steinen und Erden 7 88
24 Metallerzeugung und -bearbeitung .. 3 141
25 Herstellung von Metallerzeugnissen ... 5 300
26-27 Herstellung von Datenverarbeitungsgeraten,
elektronischen und optischen Erzeugnissen
sowie elektrischen Ausristungen ... 9 1631
28-30, Maschinenbau; Herstellung von Kraftwagen
33 und Kraftwagenteilen; sonstiger Fahrzeugbau;
Reparatur und Installation von Maschinen
und Ausrlistungen 9 568
31-32 Herstellung von Mébeln und sonstigen Waren ..... 2 25
D Energieversorgung 11 325648
E-U  Ubrige WirtschaftSZweige ..........mmmeeerrrmssssmssssersesssns 45 4956
darunter
R Kunst, Unterhaltung und Erholung .........ccccceevveeeccens 9 2123
S Erbringung von sonstigen Dienstleistungen........ 3 83
Insgesamt 142 338028

1 Enthélt Mehrfachzahlungen, da der
Fremdbezug von anderen Betrieben
bereits bei diesen als Wassergewinnung
erfasst wird.

Jahrbuch Brandenburg: 09.23

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015



Umwelt
Wasserwirtschaft

Davon
Eigengewinnung Fremdbezug
Grund- | Fluss-, Seen-und darunter | WZ
zu- und | Talsperrenwasser | Ufer- zu- ausdem | 2008
sammen | Quell- | und angereicher- | filtrat |sammen |6ffentlichen
wasser | tes Grundwasser Netz
1000 m*

30 30 - - 25 25 A
3552 3417 135 - 3819 3810 C
1344 . . - 1234 1234 10-11

- - - - 232 232 12

125 125 - - 10 3 13-14

- - - - - - 15

- - - - 20 20 16

211 211 - - 33 33 17

- - - - 82 82 18

- - - - - - 19

- - - - 258 258 20

. . - - . . 21

206 206 - - 102 102 22

83 83 - - 5 3 23

. . . - . . 24

. . . - . . 25

1189 1189 - - 442 442 26-27

28-30,

92 92 - - 477 477 33

- - - - 25 25 31-32

325319 57 325262 - 329 329 D

1544 1516 27 - 3412 3403 E-U

1073 1045 27 - 1050 1050 R

. . - - . . S
330444 5020 325424 - 7584 7 566
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Umwelt
Wasserwirtschaft

Wasserverwendung nichtéffentlicher Betriebe 2013 nach Wirtschaftsbereichen

Davon eingesetzt fir

Im Betrieb
eingesetzte Krei
wz ) . Wasser- | Einfach- |Mehrfach-| 'y o
2008 Wirtschaftsbereich “menge | nutzung | nutzung lauf-
insgesamt nutzung
1000 m?
A Land- und Forstwirtschaft, Fischerei ... 55 55 - -
B Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden .. - - - -
C Verarbeitendes Gewerbe.. 6243 5330 559 354
10-11 Herstellung von Nahrungs- und Futtermitteln;
Getrankeherstellung 2575 2201 303 72
12 Tabakverarbeitung 232 160 - 72
13-14 Herstellung von Textilien und Bekleidung............... 135 118 - 17
15 Herstellung von Leder, Lederwaren
und Schuhen - - - -
16 Herstellung von Holz-, Flecht-, Korb-
und Korkwaren (ohne Mobel) 20 20 - -
17 Herstellung von Papier, Pappe und Waren daraus 235 235 - -
18 Herstellung von Druckerzeugnissen;
Vervielfédltigung von bespielten Ton-,
Bild- und Datentrégern ... 82 78 . .
19 Kokerei und Mmeralolverarbeltung - - - -
20 Herstellung von chemischen Erzeugnissen ............ 258 252 - 6
21 Herstellung von
pharmazeutischen Erzeugnissen 761 761 - 0
22 Herstellung von Gummi- und Kunststoffwaren ..... 308 256 . .
23 Herstellung von Glas und Glaswaren, Keramik,
Verarbeitung von Steinen und Erden.. 88 88 1 -
24 Metallerzeugung und -bearbeitung .. 141 929 . .
25 Herstellung von Metallerzeugnissen . 297 147 148 2
26-27 Herstellung von Datenverarbeitungsgeraten,
elektronischen und optischen Erzeugnissen
sowie elektrischen Ausriistungen ... 520 439 27 54
28-30, Maschinenbau; Herstellung von Kraftwagen
33 und Kraftwagenteilen; sonstiger Fahrzeugbau;
Reparatur und Installation von Maschinen
und Ausriistungen 567 455 45 67
31-32 Herstellung von Mébeln und sonstigen Waren ..... 25 22 0 3
D Energieversorgung 325644 201239 120671 3734
E-U  Ubrige WirtschaftSZWeige ..........mmeeeerresssssssseessessss 4956 4576 21 359
darunter
R Kunst, Unterhaltung und Erholung 2123 1764 - 359
S Erbringung von sonstigen Dienstleistungen .. 83 83 - -
Insgesamt 336896 211198 121251 4447

Jahrbuch Brandenburg: 09.25
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Umwelt
Wasserwirtschaft

Davon genutzt An Dritte
o fiir Dbarygter abgegebenes
fiir Beleg- 2ur als in die produktions- o sowie
hafte. |Beregnung| Zur Produkte fisch Nutzung | ot | WZ
schafts- |7 jor Be- | Kihlung |eingehendes| SPEZSChe |verdunstetes baolai 2008
zwecke | und sonstige|  Wasser | 2P9eleitetes
wasserung Wasser Zwecke Wasser
1000 m*

- 30 - - 25 - - A
- - - - - - - B
1098 45 1251 643 3206 681 1356 C
242 3 356 400 1574 163 2 10-11
21 0 68 13 130 41 - 12
5 - 35 - 96 25 - 13-14
- - - - - - - 15
1 - 2 13 4 - - 16
12 - 11 - 211 28 9 17
24 1 16 19 23 20 - 18
- - - - - - - 19
24 1 17 80 136 14 - 20
136 11 163 33 417 205 13 21
56 - 252 - - 14 - 22
4 0 - 82 2 - - 23
22 1 102 - 17 39 - 24
30 1 70 0 195 47 75 25
188 18 52 3 258 22 1111 26-27
28-30,
324 10 106 - 129 61 139 33
6 0 4 - 14 2 6 31-32
58 6 322934 648 1998 4694 4 D
1665 516 271 1 2503 125 264 E-U
519 276 1 0 1327 92 - R
1 - - - 81 - - s

2821 598 324 455 1292 7732 5500 1624
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Umwelt
Wasserwirtschaft

Abwasserableitung nichtéffentlicher Betriebe 2013 nach Wirtschaftsbereichen

Ein- und weitergeleitete D
avon
Abwassermenge
in die
wz . . . darunter | .S darunter
2008 Wirtschaftsbereich ins- Kihl- | Offentliche | =
gesamt Kanali-
wasser ) wasser
sation
1000 m?
A Land- und Forstwirtschaft, Fischerei ...........cccuuueeeeeees - - - -
B Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden .. - - - -
C Verarbeitendes Gewerbe.............oooosssssscsssssssnnnnnns 4622 715 3570 375
10-11 Herstellung von Nahrungs- und Futtermitteln;
Getrankeherstellung 1845 272 1615 203
12 Tabakverarbeitung 140 22 96 22
13-14 Herstellung von Textilien und Bekleidung............... 110 9 5 -
15 Herstellung von Leder, Lederwaren
und Schuhen - - . _
16 Herstellung von Holz-, Flecht-, Korb-
und Korkwaren (ohne Mobel) 7 1 7 1
17 Herstellung von Papier, Pappe und Waren daraus 213 1 213 1
18 Herstellung von Druckerzeugnissen;
Vervielféltigung von bespielten Ton-,
Bild- und Datentrégern ... 55 9 55 9
19 Kokerei und Mlneralolverarbe|tung - - - -
20 Herstellung von chemischen Erzeugnissen 163 2 86 -
21 Herstellung von
pharmazeutischen Erzeugnissen 504 42 504 42
22 Herstellung von Gummi- und Kunststoffwaren ... 281 225 56 -
23 Herstellung von Glas und Glaswaren, Keramik,
Verarbeitung von Steinen und Erden...........ccc..... 4 - 3 -
24 Metallerzeugung und -bearbeitung . 64 14 42 1
25 Herstellung von Metallerzeugnissen 302 62 125 62
26-27 Herstellung von Datenverarbeitungsgeraten,
elektronischen und optischen Erzeugnissen
sowie elektrischen AuSristuNgen ........ceeeeenns 478 28 341 7
28-30, Maschinenbau; Herstellung von Kraftwagen
33 und Kraftwagenteilen; sonstiger Fahrzeugbau;
Reparatur und Installation von Maschinen
und Ausriistungen 432 17 401 6
31-32 Herstellung von Mébeln und sonstigen Waren ..... 23 0 23 0
D Energieversorgung 320749 319112 1987 1768
E-U  Ubrige WirtschaftSZWeige ..........uweersremsssmssssssssssssns 3248 262 3215 262
darunter
R Kunst, Unterhaltung und Erholung 769 - 736 -
S Erbringung von sonstigen Dienstleistungen .. 82 - 82 -
Insgesamt 328617 320089 8770 2405

Jahrbuch Brandenburg: 09.26
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Umwelt
Wasserwirtschaft

Davon
inein in
Oberflachen- | darunter | betriebseigene |darunter an darunter| WZ
gewadsser Kuhl- Abwasser- Kuhl- | andere | Kuhl- | 2008
oderinden | wasser | behandlungs- | wasser |Betriebe | wasser
Untergrund anlagen
1000 m?

- - - - - - A
- - - - - - B
301 301 726 30 25 9 C

. . . - - - 10-1
- - 44 - - - 12
- - 81 - 25 9 13-14
- - - - - - 15
- - - - - - 16
- - - - - - 17
- - - - 0 - 18
- - - - - - 19
- - 76 2 - - 20

- - 0 - - - 21
. . . . - - 22
- - 1 - - - 23
. . . . - - 24
- - 178 - - - 25
21 21 116 - - - 26-27
28-30,
6 6 26 5 0 - 33
- - 0 - - - 31-32
318474 317337 88 - 200 8 D
33 - - - - - E-U
33 - - - - - R
- - - - - - S

318 808 317638 814 30 225 16
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Wasserwirtschaft

Unfélle beim Umgang mit und bei der
Beférderung von wassergefihrdenden Stoffen

1994 bis 2013
Frei- Wieder- Wieder-
. gesetztes |gewonnenes |gewinnungs-
Jahr | Unfdlle | Volumen Volumen quote
m? %
Unfille beim Umgang'
mit wassergefdhrdenden Stoffen
1994 ... 27 11,3 11,3 100,0
1995 .. 14 13,7 13,6 99,3
1996 ... 40 31,7 31,7 100,0
1997 ... 43 18,1 16,3 90,1
1998 ... 25 12,8 8,8 68,8
1999 ... 31 39,0 33,8 86,7
2000 ... 13 2,6 14 53,8
2001 ... 16 9,2 2,2 23,9
2002 ... 16 6,8 3,0 44,1
2003 ... 30 10,2 79 77,5
2004 ... 10 4,4 3,0 68,2
2005 ... 5 0,9 0,8 88,9
2006 ... 8 11 0,4 36,4
2007 ... 11 1,9 0,7 36,8
2008 ... 5 13,8 0,3 2,2
2009 ... 10 22,5 9,2 40,9
2010 ... 13 27,6 13,2 47,8
2011 ... 7 14 0,4 28,6
2012 .. 9 18,8 12,1 64,4
2013 .. 4 0,9 0,3 33,3
Unfélle bei der Beférderung®
von wassergefahrdenden Stoffen

1994 ... 5 0,5 0,5 100,0
1995 .. 4 0,6 0,5 83,3
1996 ... 9 1.2 1,2 100,0
1997 ... 15 17,9 16,8 93,9
1998 ... 7 1,6 - -
1999 ... 9 0,5 0,2 40,0
2000 ... 20 19,5 10,1 51,8
2001 ... 13 33 0,2 6,1
2002 ... 23 4,0 - -
2003 ... 5 0,8 0,4 50,0
2004 ... 9 1.4 11 78,6
2005 ... 3 0,2 - -
2006 ... 5 0,3 0,1 333
2007 ... 2 0,4 0,1 25,0
2008 ... 4 3,5 0,3 8,6
2009 ... - - - -
2010 ... 1 0,3 - -
2011 .. 3 0,1 - -
2012 .. 4 0,4 - -
2013 .. 1 0,1 - -

1 bis zum Jahr 1995 Unfélle bei der Lagerung
2 bis zum Jahr 1995 Unflle beim Transport

Jahrbuch Brandenburg: 09.27

318 Statistisches Jahrbuch Berlin 2015



Umwelt
Wasserwirtschaft

Grundwasserstande 2007 bis 2014 nach ausgewdahlten Beobachtungsstellen

Mittlere Grundwasserstande in m tiber NHN'
2007 | 2008 [ 2009 [ 2010 [ 2011 [ 2012 | 2013 | 2014

Lage der Messrohre

Mitte

NiederlagstraB3e (Friedrichs-
werdersche Kirche) ............... 30,78 30,96 30,93 31,00 31,02 30,91 30,87 30,81

GroBer Stern 30,88 30,88 30,85 30,85 30,88 30,84 30,86 30,85
MiillerstraBBe/Seestrafle . 3196 32,08 31,90 31,95 32,12 32,02 32,00 31,92

Friedrichshain-Kreuzberg
Kleine AndreasstraBe 2 .. 3235 3235 32,33 3229 32,40 32,37 3239 3235
Mehringplatz 15 .. 31,88 31,90 31,87 31,88 31,90 31,85 31,86 31,83
Oranienplatz ..o 31,92 31,94 31,89 31,90 31,97 31,94 31,94 31,90

Pankow
Anton-Saefkow-Stra3e 52........ 36,14 36,40 36,26 36,29 36,62 36,58 36,46 36,27

Schule Langhansstrafe ..
TschaikowskistraBBe 14 ...

39,83 40,05 40,11 40,14 40,68 40,70 40,60 40,19
40,90 40,90 40,80 41,00 41,07 40,97 40,92 40,74

Charlottenburg-Wilmersdorf
Leibnitzstrae 54 . 31,31 31,41 31,37 31,41 31,47 31,45 31,44 31,30
BrahestraBe 12 .. 30,68 30,67 30,64 30,67 30,70 30,68 30,68 30,65
Trabener Strafe 57 ... 30,93 31,11 31,12 31,13 31,27 31,28 31,24 31,19
Spandau
Botzowbahn (am Friedhof)? ... 28,49 28,39 28,07 27,94 28,16 27,88 27,82 28,09
Askanierring/
Fehrbelliner Tor* ... 30,11 30,39 29,92 29,93 30,14 29,97 30,03 29,91
Steglitz-Zehlendorf
Spechtstrale 1.
Am Grof3en Wannsee 8 ..
Charlottenstra3e 26
Goerzallee 94

32,70 32,78 32,72 32,86 32,95 32,96 32,90
29,78 29,61 29,61 29,78 29,68 29,71 29,54
34,88 34,74 34,79 35,08 35,05 34,99 34,84
34,52 34,42 34,45 34,66 34,65 34,62 34,51

Tempelhof-Schéneberg
Ebersstrae 31 32,88 32,81 32,85 33,01 32,97 32,94 32,86
Marienfelder Allee 85 . .. 36,37 36,74 36,52 36,63 37,14 37,02 36,92 36,63
Wittelsbacherstralle 76............. 38,47 38,82 38,58 38,73 39,41 39,27 39,20 38,87

Neukélin
Dammweg (Pumpwerk) ........... 3229 3225 32,26 32,26 32,26 32,21 32,20 32,17
Koépenicker StraB8e 25 ............... 32,73 32,76 32,72 32,77 32,85 32,81 32,80 32,75
Treptow-Kdpenick
Plénterwald / Dammweg ......... 32,34 32,33 32,32 32,28 32,31 32,24 32,25 32,22

ca. 600 m Ostlich v. Friedhof ... 32,34 32,45 32,38 32,42 32,56 32,27 32,31 32,23
Marzahn-Hellersdorf
Verlangerung Irmfriedstralle .. 43,01 43,42 43,15 43,28 43,70 43,57 43,36 43,04

Immortellenweg 42 ... 36,36 36,61 36,39 36,54 36,86 36,71 36,57 36,34
Lichtenberg

Alt-Friedrichsfelde 112............. 35,88 36,23 36,15 36,09 36,34 36,24 36,05 35,83

Orankeweg Parzelle 28 ............ 3943 39,89 39,75 39,84 40,21 40,08 39,96 39,66
Reinickendorf

Lindauer Allee 23/25 ... 40,10 40,13 39,90 40,02 40,20 40,06 40,07 39,88

Rosentreterpromenade............. 38,04 38,28 37,69 37,80 38,26 38,02 37,94 37,75
1 NHN - Normalhéhennull (siehe Vorbemerkungen) Quelle: Senatsverwaltung fiir Stadt-
2 abgesenkt durch Wasserwerk Spandau entwicklung und Umwelt
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Umwelt
Umweltokonomie

Umweltschutzinvestitionen der Unternehmen und Betriebe
des Produzierenden Gewerbes' 2013
nach Wirtschaftsbereichen und Hauptgruppen

Unternehmen/Betriebe am 31.12.
) mit Investi-
wz Wirtschaftsbereich ins- | mltt‘ U“'};Wf“' tionen
2008 Hauptgruppe nvesti- schutz- | jnsgesamt
prarupp gesamt tionen investi- 9
tionen
Anzahl 1000 EUR
Unternehmen
INSGESAML oooveeererecrireriiceiisceniiensies 624 535 1 1910143
Wirtschaftsbereich
C Verarbeitendes Gewerbe . 571 493 86 858954
D Energieversorgung 11 11 8 732787
E Wasserversorgung, Abwasser- und
Abfallentsorgung, Beseitigung
von Umweltverschmutzungen ....... 42 31 17 318403
Hauptgruppe
VOR Vorleistungsgtterproduzenten 188 170 32 127188
INV  Investitionsglterproduzenten .. 206 180 27 156 155
GEB Gebrauchsgtterproduzenten.... 21 19 3 13468
VER Verbrauchsgiiterproduzenten ... 156 124 24 562143
EW  Energie und Wasser ... 1 1 8 732787
Betriebe
Insgesamt 792 660 124 1633752
Wirtschaftsbereich
C Verarbeitendes Gewerbe.. 702 595 100 798 027
D Energieversorgung.... 27 16 6 537 990
E Wasserversorgung, Abwasser- und
Abfallentsorgung, Beseitigung
von Umweltverschmutzungen ....... 62 48 18 297721
Hauptgruppe
VOR Vorleistungsglterproduzenten 231 200 37 175932
INV  Investitionsglterproduzenten .. 262 227 29 241 640
GEB  Gebrauchsguterproduzenten ... 22 20 4 70897
VER Verbrauchsgiiterproduzenten 188 149 30 309573
EW  Energie und Wasser .......c..... 31 20 7 622 243

1 ohne Baugewerbe

Jahrbuch Brandenburg: 09.31
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Umwelt
Umweltokonomie

Investitionen fir den Umweltschutz

davon fiir Anteil der
Natur- Umwelt- Wz
2u- Lirm- | Luft- | schutz schutz-

sammen| Abfall- |Gewasser-

P L | Boden- | Klima- | jnvestitionen |2008
wirtschaftl schutz bekdmp-| rein- |und Land

fung | haltung | schafts- sanierung| schutz |an den Gesamt-

pflege investitionen
1000 EUR %
Unternehmen
477382 25264 31753 338 6566 3423 863 409174 25
Wirtschaftsbereich
39731 2195 16 031 164 3020 253 303 17764 5 C
399890 7710 7 456 170 248 10 - 384295 55 D
37761 15358 8266 4 3298 3159 561 7115 12 E
Hauptgruppe
3453 964 423 6 823 - - 1237 3 VOR
1780 53 130 21 50 29 1 1496 1 INV
169 12 8 - - 1 - 149 1 GEB
34329 1167 15470 137 2148 223 302 14882 6 VER
399 890 7710 7 456 170 248 10 - 384295 55 EW
Betriebe
250639 21867 18142 193 5655 3405 900 200478 15
Wirtschaftsbereich
33130 2137 8423 189 3725 245 339 18071 4 C
190710 7710 7 456 - - - - 175543 35 D
26799 12019 2262 4 1930 3159 561 6 864 9 E
Hauptgruppe
3402 431 488 16 586 - - 1880 2 VOR
3768 406 172 36 702 29 13 2409 2 INV
827 12 8 - 658 1 - 149 1 GEB
25133 1288 7756 137 1779 215 326 13633 8 VER
196885 10510 7 456 - - 3159 - 175759 32 EW
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Umwelt

Umweltokonomie

Beschéftigte und Umsatz mit Waren, Bau- und Dienstleistungen

fiir den Umweltschutz 2013 nach ausgewahlten Wirtschaftsbereichen

Umsatz
Betriebe! | Beschaf- darunter
wz ) . etriebe tigte ins- fiir den
2008 Wirtschaftsbereich 9 gesamt | Umwelt-
schutz
Anzahl 1000 EUR
B-F  Produzierendes Gewerbe.................. 98 2313 1268211 312347
B Bergbau und Gewinnung von
Steinen und Erden ......eecenns - - - -
C Verarbeitendes Gewerbe ............. 29 994 617 431 177517
22 Herstellung von Gummi-
und Kunststoffwaren ................. 4 132 45674 37862
23 Herstellung von Glas, -waren,
Keramik, Verarbeitung von
Steinen und Erden .......cocceueeee . . . .
25 Herstellung von Metall-
erzeugnissen ... 3 16 28413 2320
26 Herstellung von Daten-
verarbeitungsgeraten,
elektronischen und optischen
Erzeugnissen ... 4 181 357 965 81085
27 Herstellung von elektrlschen
Ausriistungen ... 6 219 54999 19659
28 Maschinenbau.... . . . .
29 Herstellung von Kraftwagen
und Kraftwagenteilen .......coo.... - - - -
33 Reparatur und Installation von
Maschinen und Ausriistungen 8 284 67715 25356
D Energieversorgung......e. . . . .
E Wasserversorgung; Abwasser-
und Abfallentsorgung und
Beseitigung von Umwelt-
verschmutzungen ... . 1 1910 1910
F Baugewerbe .. 67 1317 648 624 132739
41 Hochbau 8 94 88767 11193
42 Tiefbau .. 11 384 199978 36 786
43 Vorbereltende Baustellen—
arbeiten, Bauinstallation und
sonstiges Ausbaugewerbe ....... 48 839 359878 84760
M-N  Dienstleistungen ... - . . . .
M Erbringung von frmberufllchen,
wissenschaftlichen und
technischen Dienstleistungen ... . . . .
71 Architektur- und Ingenieur-
buros; technische,
physikalische und chemische
Untersuchung .. 47 349 194 842 33699
N Erbringung von sonstigen wirt-
schaftlichen Dienstleistungen ... - - - -
G-L, Sonstige Wirtschaftsbereiche
O-U ang. . . . .
Insgesamt 160 2753 1473700 352987

1 Betriebe, Kérperschaften
und sonstige Einrichtungen

Jahrbuch Brandenburg: 09.28
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Umwelt
Umweltokonomie

Umsatz mit Waren, Bau- und Dienstleistungen fiir den Umweltschutz 2013
nach Umweltbereichen sowie nach Art der Waren und Leistungen

Davon
Kombination
. Ins- Bau- Dienst- Waren,
Umweltbereich | 9esamt | \waren |, . ! Waren und|Waren und| Bau-und B d
leistungen| leistungen|  gay- Dienst- | Dienst- 89' u?
. h h ienst-
leistungen [leistungen |leistungen leistungen
1000 EUR
Abfallwirtschaft ........ 16 766 3640 8900 2499 7 - 1720 -
Abwasserwirtschaft 98915 68064 23943 6360 48 - - 500
Larmbekdampfung .... 5285 151 3318 866 - - 951 -
Luftreinhaltung.......... 24302 7 546 2501 2769 - 11286 201 -
Arten und Land-
schaftsschutz........... 10555 - 9523 1032 - - - -
Schutz und
Sanierung von
Boden, Grund- und
Oberflachenwasser 5565 - 139 4572 - - 854 -
Klimaschutz ................ 13375 63986 26 154 28172 2059 - 8919 3885
Umweltbereichs-
tibergreifend . 58 424 - 40982 4261 - - 5283 7 898
Insgesamt 352987 143387 115461 50530 2114 11286 17927 12282

Jahrbuch Brandenburg: 09.29
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Umwelt
Umweltokonomie

Umsatz mit Waren, Bau- und Dienstleistungen fiir den Umweltschutz 2013
nach ausgewéhlten Wirtschaftsbereichen und Umweltbereichen

Davon fiir
wz s | Abfal | ab Larm- || e | und Land
- ’ esamt all- wasser- . | Luftrein-| und Land-
2008 Wirtschaftsbereich 9 wirtschaft | wirtschaft befl;anmp haltung | schafts-
9 schutz
1000 EUR
B-F  Produzierendes Gewerbe................. 312347 14754 96 838 4420 23248 9523
B Bergbau und Gewinnung von
Steinen und Erden ... - - - - - -
C Verarbeitendes Gewerbe ............ 177 517 3881 72895 151 20496 -
22 Herstellung von Gummi-
und Kunststoffwaren ................. 37862 5 - - - -
23 Herstellung von Glas, -waren,
Keramik, Verarbeitung von
Steinen und Erden ........ccocvuuuenee 560 - - - - -
25 Herstellung von Metall-
€rZEUGNISSEN ..vvvvvvvvvsnssssenennenns 2320 - - 151 - -
26 Herstellung von Daten-
verarbeitungsgeraten,
elektronischen und optischen
Erzeugnissen .......icins 81085 3636 71590 - - -
27 Herstellung von elektrischen
AUSIUSTUNGEN .o 19659 - 1115 - - -
28 Maschinenbau ... 6100 - - - 6100 -
29 Herstellung von Kraftwagen
und Kraftwagenteilen ... . - - - - - -
33 Reparatur und Installation von
Maschinen und Ausriistungen 25356 241 190 - 12996 -
D Energieversorgung.. 181 - - - - -
E Wasserversorgung; Abwasser-
und Abfallentsorgung und
Beseitigung von Umwelt-
verschmutzungen ... 1910 1910 - - - -
F Baugewerbe ... 132739 8963 23943 4269 2752 9523
41 Hochbau ... 11193 1128 3329 1986 - -
42 Tiefbau .. 36786 7806 19337 71 - 9523
43 Vorbereitende Baustellen-
arbeiten, Bauinstallation und
sonstiges Ausbaugewerbe ....... 84760 29 1277 2212 2752 -
M-N  Dienstleistungen ......cccooumrrrrrrnnns 38959 2006 2078 866 1054 1032
M Erbringung von freiberuflichen,
wissenschaftlichen und
technischen Dienstleistungen ... 38959 2006 2078 866 1054 1032
71 Architektur- und Ingenieur-
biiros; technische,
physikalische und chemische
(U7314=15VTel o V], o R——— 33699 1394 2078 866 713 539
N Erbringung von sonstigen wirt-

schaftlichen Dienstleistungen ... - - - - - -

G-L, Sonstige Wirtschaftsbereiche
O-U ang. 1681 6 - - - -

Insgesamt 352 987 16 766 98915 5285 24302 10555

Jahrbuch Brandenburg: 09.30

324 Statistisches Jahrbuch Berlin 2015



Umwelt
Umweltokonomie

Davon fiir
Schutz und
Sanierung umwelt-
von Boden, Klima- bereichs- X .
Grund-und | schutz lber- Wirtschaftsbereich
Oberflachen- greifend
wasser
1000 EUR
139 109 262 54162 Produzierendes Gewerbe
Bergbau und Gewinnung von
- - - Steinen und Erden
- 74901 5193 Verarbeitendes Gewerbe
Herstellung von Gummi-
- 37857 - und Kunststoffwaren
Herstellung von Glas, -waren,
Keramik, Verarbeitung von
- 560 - Steinen und Erden
Herstellung von Metall-
- 2169 - erzeugnissen
Herstellung von Daten-
verarbeitungsgeraten,
elektronischen und optischen
- 5859 - Erzeugnissen
Herstellung von elektrischen
- 18545 - Ausrlistungen
- - - Maschinenbau
Herstellung von Kraftwagen
- - - und Kraftwagenteilen
Reparatur und Installation von
- 6736 5193 Maschinen und Ausriistungen
- 181 - Energieversorgung
Wasserversorgung; Abwasser-
und Abfallentsorgung und
Beseitigung von Umwelt-
- - - verschmutzungen
139 34180 48969  Baugewerbe
- 3346 1405 Hochbau
49 - - Tiefbau
Vorbereitende Baustellen-
arbeiten, Bauinstallation und
90 30834 47 565 sonstiges Ausbaugewerbe
5425 22278 4221 Dienstleistungen
Erbringung von freiberuflichen,
wissenschaftlichen und
5425 22278 4221 technischen Dienstleistungen
Architektur- und Ingenieur-
biiros; technische,
physikalische und chemische
4811 20688 2611 Untersuchung
Erbringung von sonstigen wirt-
- - - schaftlichen Dienstleistungen
Sonstige Wirtschaftsbereiche
- 1635 40 a.n.g.
5565 133175 58424  Insgesamt

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015
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Umwelt
StraBenbaume, Waldzustand

Bestand an StraBenbdumen 2013 und 2014
nach Bezirken und ausgewdhlten Baumarten

StralRen- Darunter
Bezirk baume
insgesamt | Ahomn ‘ Eiche ‘ Kastanie ‘ Linde ‘ Platane ‘ Robinie
2013

Mitte ..ooovevenenne 27 226 6820 1326 1166 10047 1591 638
Friedrh.-Kreuzb." ..... 15916 2047 360 499 7587 1078 173
Pankow ...........emeenes 43 827 8531 1601 2164 17 955 2441 573
Charlbg.-Wilmersd. 43871 7 268 5539 1194 17 963 4493 1231
Spandau ... 27570 3977 4707 1685 8829 2117 1030
Steglitz-Zehlend. .... 61534 8 846 7611 5480 22614 2787 2535
Tempelh.-Schéneb. 34947 5792 3096 2054 13325 2455 882
NeukdlIn ... 20093 3615 1843 559 9735 997 467

Treptow-Kopenick 43216 9868 4469 1640 14145 1360 1382
Marzahn-Hellersd. 44195 13000 1514 1842 9608 1599 1644

Lichtenberg.............. 31086 7 695 996 898 8257 2241 830
Reinickendorf .......... 44483 9322 5320 2299 14903 2434 1163
Berlin 437964 86781 38382 21480 154968 25593 12548
in % 100 19,8 88 4,9 354 58 2,9

2014
26 104 6342 1199 1182 9945 1570 636
Friedrh.-Kreuzb. ...... 16 230 2073 359 509 7659 1087 206
Pankow ... 43638 8476 1593 2145 17 991 2434 565
Charlbg.-Wilmersd. 43629 7238 5497 1184 17 896 4488 1206
Spandau ... 27532 3927 4685 1696 8766 2105 1106
Steglitz-Zehlend. ... 62301 9152 7699 5488 22709 2791 2494
Tempelh.-Schoneb. 36374 6129 3248 2090 13553 2514 953
NeukolIn ... 20334 3678 1931 563 9767 988 434

Treptow-Kopenick 44 358 10329 4487 1636 14292 1104 1526
Marzahn-Hellersd. 43458 12994 1495 1869 9636 1706 1642

Lichtenberg .............. 31137 7712 978 866 8295 2258 805
Reinickendorf ......... 44100 9203 5343 2232 14810 2425 1153
Berlin 439195 87 253 38514 21460 155314 25470 12726
in % 100 19,9 88 4,9 35,4 58 2,9

1 Stand 31.12.2012 Quelle: Senatsverwaltung fur Stadt-

entwicklung und Umwelt
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Waldschaden 2000 bis 2014 nach Schadstufen

Umwelt

StraBenbdume, Waldzustand

sehad 20002001 | 2002 | 2003 | 2004 2005 | 2006 2007 | 2008 | 2009 | 2010| 2011] 2012|2013 | 2014
Cchad-
Baumart | " et in % der begutachteten Baume,
jeweils im Juli/August
Summe aller
Baumarten 0 21 12 19 22 11 10 8 10 16 16 27 24 31 33 36
1 55 59 57 53 49 49 58 58 55 55 49 47 42 46 47
2bis4 24 29 24 25 40 41 34 32 29 29 24 29 27 21 17
darunter
Kiefern ....... 0 21 9 18 25 7 8 & 11 17 20 36 32 41 43 41
1 60 64 60 56 62 58 67 69 59 63 54 52 48 47 51
2bis4 19 27 22 19 31 34 25 20 24 16 10 16 12 10 8
Eichen ... 0 7 4 12 2 1 2 2 3 4 2 2 1 4 4 15
1 50 53 53 49 18 19 32 29 39 25 30 25 23 31 43
2bis4 43 44 35 49 81 79 66 69 57 73 68 75 74 65 42

1 Folgende Schadstufen werden unterschieden:
0 = ohne Schaden: 0 - 10 % Grlinverlust;
1 = schwach geschadigt (Warnstufe): 11 - 25 % Griinverlust;

2 = mittelstark geschadigt: 26 — 60 % Griinverlust;
3 =stark geschadigt: 61 - 99 % Grinverlust;
4 = abgestorben: 100 % Grinverlust

Jahrbuch Brandenburg: 09.32
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Quelle: Berliner Forsten
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Land- und Forstwirtschaft, Fischerei
Vorbemerkungen

Die Agrarstatistik umfasst Struktur- sowie
Produktionsstatistiken tiber land- und forst-
wirtschaftliche Betriebe. Rechtsgrundlage
bildet das Agrarstatistikgesetz in der jeweils
glltigen Fassung.

Die Strukturstatistiken setzen sich vor allem
aus den im Abstand von 8 bis 12 Jahren durch-
zufiihrenden Landwirtschaftszahlungen und
den sie ergdnzenden, seit 2010 alle 3 Jahre
stattfindenden, Agrarstrukturerhebungen
zusammen.

Die Strukturstatistiken umfassen u.a. die
Merkmale zur,Bodennutzungshaupterhe-
bung” und zu den Viehbestanden.

Die Bodennutzungshaupterhebung wird seit
2010 im Rahmen der alle 3 Jahre stattfinden-
den Strukturerhebung durchgefiihrt. Erfasst
werden u. a. die Hauptnutzungs- und Kultur-
arten sowie detaillierte Angaben zum Anbau
auf dem Ackerland.

Die Erhebungen liber die Viehbestdnde fin-
den halbjahrlich statt. Im Mai und November
werden Merkmale zu den Bestéanden an Rin-
dern erhoben. Im Rahmen der Strukturerhe-
bungen werden ergdnzend Angaben zu den
Schweinen, Schafen, Ziegen, zum Gefliigel
und zu den Einhufern erfasst.

Die Angaben zu den Rindern werden seit
2008 durch Auswertung des Herkunftssiche-
rungs- und Informationssystems fiir Tiere
(HIT) gewonnen.

Alle Erhebungen erfolgen nach dem Ort des
Betriebssitzes, nicht nach der Belegenheit
der vom Betrieb selbst bewirtschafteten Fla-
chen. Betriebssitz ist die Gemeinde, in der sich
die wichtigsten Wirtschaftsgebdude des Be-
triebes befinden. Dies gilt auch fiir Betriebe,
deren Flachen teils im Inland, teils im Ausland
liegen sowie fiir das auf diesen Flédchen be-
findliche Vieh.

Das Fischereiamt liefert die Zahlen Gber

die Fangergebnisse der Berliner Berufs- und
Sportfischer.
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Definitionen und methodische Hinweise

Landwirtschaftlicher Betrieb
Der landwirtschaftliche Betrieb ist eine
technisch-wirtschaftliche Einheit, die einer
einheitlichen Betriebsfiihrung untersteht und
land- und/oder forstwirtschaftliche Erzeugnis-
se hervorbringt. Die Absicht Gewinn zu erzie-
len, ist nicht erforderlich. Seit dem Jahr 2010
werden landwirtschaftliche Betriebe befragt,
die liber eine landwirtschaftlich genutzte
Flache von 5 Hektar und mehr verfiigen oder
mindestens eine der folgenden Erfassungs-
grenzen erreichen:

10 Rinder oder 50 Schweine

oder 10 Zuchtsauen

20 Schafe oder 20 Ziegen

1000 Stuick Gefligel

0,5 Hektar Hopfen oder 0,5 Hektar Tabak

1,0 Hektar Dauerkulturen im Freiland oder

jeweils 0,5 Hektar Obstanbau-, Reb- oder

Baumschulflache

0,5 Hektar Gemise oder Erdbeeren

im Freiland

0,3 Hektar Blumen und Zierpflanzen

im Freiland

0,1 Hektar Kulturen unter hohen

begehbaren Schutzabdeckungen

einschl. Gewéachshausern

0,1 Hektar Speisepilze.

Rechtsformen der Betriebe

Die Rechtsformen der Betriebe werden wie

folgt gegliedert:
Einzelunternehmen
Einzelperson, Ehepaar, Geschwister
Personengesellschaften, -gemeinschaften
u.a. nicht eingetragener Verein, Gesellschaft
birgerlichen Rechts, offene Handelsgesell-
schaft oder Kommanditgesellschaft
Juristische Personen
des privaten Rechts:
u.a. eingetragene Genossenschaft, einge-
tragener Verein, Gesellschaft mit beschrank-
ter Haftung, Aktiengesellschaft, Anstalt,
Stiftung
des offentlichen Rechts:
Gebietskorperschaften (u.a. Bund, Land,
Kreis, Gemeinde oder Kommunalverband)
und sonstige juristische Personen des
offentlichen Rechts (u.a. Kirche, kirchliche
Anstalt, Stiftung des 6ffentlichen Rechts).

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei
Vorbemerkungen

Haupterwerbsbetriebe

Seit 2010 werden Betriebe der Rechtsform
Einzelunternehmen als Haupterwerbsbetriebe
definiert, wenn kein auBerbetriebliches Ein-
kommen gegeben ist bzw. wenn das betriebli-
che Einkommen groBer als das Einkommen aus
auBerbetrieblichen Quellen ist.

Bis zum Jahr 2010 waren Haupterwerbsbe-
triebe Betriebe der Rechtsform Einzelunterneh-
men mit 1,5 Arbeitskrafte-Einheiten je Betrieb
und mehr oder Betriebe mit 0,75 bis unter 1,5
Arbeitskréfte-Einheiten je Betrieb und einem
Anteil des betrieblichen Einkommens am Ge-
samteinkommen des Betriebes von 50 Prozent
und mehr.

Nebenerwerbsbetriebe

Alle Betriebe der Rechtsform Einzelunterneh-
men, deren auBerbetriebliches Einkommen
groBer ist als das Einkommen aus dem land-
wirtschaftlichen Betrieb, werden den Neben-
erwerbsbetrieben zugeordnet.

Eigentums- und Pachtverhaltnisse

Diese beziehen sich auf die landwirtschaftlich

genutzte Flache (LF) des Betriebes, unabhédngig

davon, ob diese Fldche im Eigentum des Betrie-

bes steht, von diesem zugepachtet oder ihm

zur Bewirtschaftung unentgeltlich Giberlassen

worden ist.

Die LF des Betriebes wird unterteilt in die:
Eigene selbstbewirtschaftete LF
Das ist die selbstbewirtschaftete LF des be-
fragten Betriebes, die Eigentum des Betriebs-
inhabers ist.
Unentgeltlich zur Bewirtschaftung
erhaltene LF
Hierzu gehdren auch von der Bodenverwer-
tungs- und -verwaltungs GmbH (BVVG) ver-
waltete bisherige volkseigene Flachen, sofern
keine Pacht gezahlt wird sowie Flachen, zu
deren Nutzung der abwesende Eigentiimer
keine (ausdrucklich miindliche oder schriftli-
che) Zustimmung erteilt hat, die jedoch aus
Griinden des allgemeinen Interesses (z.B.
Landschaftspflege, Schutz vor Verunkrautung)
bewirtschaftet werden miissen.
Gepachtete selbstbewirtschaftete LF
Hierbei handelt es sich um Flachen, die vom
Betrieb gegen Entgelt aufgrund eines schrift-
lichen oder miindlichen Pachtvertrages zur
Nutzung Glbernommen worden sind und auch
von diesem bewirtschaftet werden. Hierzu
zahlt ebenfalls gepachtete LF, die voriiberge-
hend stillgelegt ist, sofern sie nicht aufgefors-
tet oder einer nicht landwirtschaftlichen Nut-
zung zugefiihrt wurde. Nicht einzubeziehen
ist gepachtete LF, die an Dritte weiterverpach-
tet wurde. Die Pachtflache umfasst die LF von
Einzelgrundstiicken und/oder von gesamten
Betrieben ohne Gebdude.
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Land- und Forstwirtschaft, Fischerei
Vorbemerkungen

Arbeitskréfte
der landwirtschaftlichen Betriebe
Seit 2010 werden als Arbeitskréfte der
landwirtschaftlichen Betriebe die Personen
erfasst, die im Berichtszeitraum (Mérz des
Vorjahres bis Februar des Berichtsjahres) im
Betrieb arbeiteten und 15 und mehr Jahre alt
waren. Sie werden unterteilt in:
Familienarbeitskrafte
in Einzelunternehmen
Betriebsinhaber, Ehegatte und die im
Betrieb lebenden und mit betrieblichen Ar-
beiten beschaftigten Familienangehorigen
in Betrieben der Rechtsform Einzelunter-
nehmen
standig beschiftigte Arbeitskréfte
in Betrieben aller Rechtsformen
alle in einem unbefristeten oder auf min-
destens sechs Monate (vor 2010 drei Mo-
nate) abgeschlossenen Arbeits- bzw. Aus-
bildungsverhaltnis zum Betrieb stehenden
familienfremden Personen. Hierzu zdhlen
bei Betrieben der Rechtsform Einzelunter-
nehmen auch Familienangehérige und
Verwandete, die nicht auf dem Betrieb leben,
aber mit betrieblichen Arbeiten beschéftigt
sind.
Saisonarbeitskréfte in Betrieben
aller Rechtsformen
alle Arbeitskréfte, die einen auf weniger als
sechs Monate (vor 2010 drei Monate) befris-
teten Arbeitsvertrag besitzen. Nicht hierzu
zahlen Arbeitskrafte, die im Rahmen der
Nachbarschaftshilfe oder im Auftrag von
Lohnunternehmen im Betrieb tatig sind.

Landwirtschaftlich genutzte Flache (LF)
Die landwirtschaftlich genutzte Flache umfasst
alle Flachen, die als Ackerland, Dauergriinland,
Haus- und Nutzgdrten, Obstanlagen, Baum-
schulen, Rebland, Korbweidenanlagen sowie
Weihnachtsbaumkulturen (auBerhalb des
Waldes) genutzt werden sowie voriibergehend
stillgelegte Flachen.

Kurzumtriebsplantagen sowie Flachen, die
dauerhaft nicht mehr landwirtschaftlich ge-
nutzt werden, zéhlen nicht zur LF.

Ackerland

Das Ackerland ist die landwirtschaftlich ge-
nutzte Fldche fiir den Anbau von Feldfriichten
einschlieBlich Gemiise, Erdbeeren, Blumen und
sonstigen Gartengewdéchsen im feldmaBigen
Anbau und im Erwerbsgartenbau, auch unter
hohen begehbaren Schutzabdeckungen.
Ferner gehoren dazu Schwarz-/Griinbrache,
stillgelegte Ackerflachen im Rahmen der Still-
legungsprogramme sowie voriibergehend aus
der landwirtschaftlichen Erzeugung genom-
menes Ackerland. Des Weiteren werden Acker-
flachen mit Obstbdumen, bei denen das Obst
nur die Nebennutzung, Ackerfriichte aber die
Hauptnutzung darstellen, auch zum Ackerland
gerechnet.

Dauergriinland
Dauergriinland sind Griinlandflachen (u. a.
Wiesen und Weiden), die finf Jahre oder langer
zur Futter- und/oder Streugewinnung oder
zum Abweiden - ohne Unterbrechung durch
andere Kulturen - bestimmt sind. Zum Dauer-
griinland gehoéren auch Hutungen, die wegen
ihrer geringen Ertragsfahigkeit vorwiegend als
Schafweide genutzt werden sowie voriiberge-
hend aus der Erzeugung genommenes Dauer-
grunland. AuBerdem werden Griinlandflachen
mit Obstbdumen, sofern das Obst nur die
Nebennutzung, die Gras- oder Heugewinnung
aber die Hauptnutzung darstellt, zum Dauer-
grinland gezéhlt.

Nicht zum Dauergriinland gehért der Anbau
von Feldgras auf dem Ackerland.

Baum- und Beerenobstanlagen

Das sind ertragsfahige und noch nicht ertrags-
fahige Anlagen von Obstbaumen und Obst-
strauchern ohne Unterkultur oder als Haupt-
nutzung mit Unterkultur (auf Ackern, Wiesen
oder Viehweiden, auf denen die Arbeiten
hauptsachlich auf die Bedirfnisse der Obstkul-
turen ausgerichtet sind). Nicht zum Baum- und
Beerenobst zéhlen Erdbeeren sowie Baum- und
Beerenobst in Haus- und Nutzgarten.

Baumschulflache

Die Baumschulfldche ist die Flache zur Anzucht
und Vermehrung von Gehdlzen, jedoch ohne
Pflanzgarten der Forstbetriebe.
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Viehbesatz

Der Viehbesatz ist ein Maf3stab fur die Intensi-
tat der Bewirtschaftung einer landwirtschaft-
lich genutzten Flache. Er wird in GroBviehein-
heiten (GV) je Fldcheneinheit angegeben.

Grofvieheinheit (GV)

Die Grof3vieheinheit ist ein Umrechnungs-
schlissel fur verschiedene Nutzvieharten
und entspricht circa 500 Kilogramm Lebend-
gewicht.

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei
Vorbemerkungen

Hinweise
Die Angaben fiir die zurtickliegenden Jahre
entsprechen dem jeweiligen Gebietsstand.
Abweichungen in den Summenbildungen
erkldiren sich durch Rundungen von Einzelan-
gaben bzw. bei Reprdsentativerhebungen aus
der Hochrechnung.

Struktur des Anbaus auf dem Ackerland 2013

Sonstiger Anbau,

stillgelegte Flache/Brache

Gartenbauerzeugnisse

Handelsgewachse

Pflanzen zur Grinernte
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Land- und Forstwirtschaft, Fischerei
Land- und Forstwirtschaft, Fischerei

Landwirtschaftliche Betriebe und deren landwirtschaftlich
genutzte Flache 2003 bis 2013 nach Rechtsformen

Davon Betriebe der Rechtsform

Personengesellschaften’ juristische Personen
Jahr ir?ftgffnit Einzel- darunter darunter
9 unternehmen zu- Gesellschaft zu- Gesellschaft mit
sammen |burgerlichen| sammen | beschrankter
Rechts Haftung
Betriebe
2003 ... 86 66 16 15 4 4
2005 ... 89 69 14 13 6 6
2007 ... 85 63 11 10 11 6
2010... 66 41 . . . .
2013 .. 59 39 7 6 13 9
Landwirtschaftlich genutzte Fldche in ha

2003 ... 1811 1227 427 359 157 157
2005 ... 2 406 1688 568 501 150 150
2007 ... 2250 1502 449 384 300 152
2010... 2182 1239 . . . .
2013 .. 1985 1299 350 . 335 164

1 einschlieBlich Personengemeinschaften

Jahrbuch Brandenburg: 10.01

Landwirtschaftliche Betriebe
der Rechtsform Einzelunternehmen 2003 bis 2013
nach dem Erwerbscharakter

Haupterwerb Nebenerwerb
Betriebe Anteil Anteil
insgesamt : anden . anden
Jahr 9 Betriebe Betrieben Betriebe Betrieben
insgesamt insgesamt
Anzahl % Anzahl %
2003 ... 66 54 81,8 12 18,2
2005 ... 69 60 87,0 9 13,0
2007 ... 63 49 77,8 14 22,2
2010 ... 41 30 73,2 1 26,8
2013 ... 39 31 79,5 8 20,5

Jahrbuch Brandenburg: 10.02
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Land- und Forstwirtschaft, Fischerei

Landwirtschaftliche Betriebe und
landwirtschaftlich genutzte Flache 2003 bis 2013
sowie 2013 nach GroBenklassen

der landwirtschaftlich genutzten Flache

. Anteil insgesamt
Jahr Landwirt- -
_ Betriebe | Schaftlich laadfvgll‘rt}:n
landwirtschaftlich genutzte | petriepe | S0
genutzte Fliche Flache gFIéche
von ... ha
Anzahl ha %
2003 . 86 1811 100 100
2005 . 89 2406 100 100
2007 .. 85 2250 100 100
2010 . 66 2182 100 100
2073 i 59 1985 100 100
2013 nach GroBenklassen
unter 5.. 19 26 322 1,3
5 bisunter 20... 15 144 25,4 7,3
20 bisunter 50... 13 429 22,0 21,6
50 bis unter 100... 5 . . .

100 und mehr ......... 7 . . .

Jahrbuch Brandenburg: 10.03

Eigentums- und Pachtverhéltnisse landwirtschaftlicher Betriebe 2003 bis 2013

Merkmal | Einheit | 2003 | 2005 | 2007 | 2010 | 2013
Betriebe' Anzahl 100 89 85 66 59
Landwirtschaftlich genutzte Flache (LF) ha 1865 2406 2250 2182 1985
eigene selbstbewirtschaftete LF ha 152 76 160 184 268
unentgeltlich erhaltene LF ha 45 25 122 113 258
gepachtete LF insgesamt.. ... ha 1668 2304 1969 1886 1458
Pachtflaichenanteil an der LF insgesamt % 89,4 95,8 87,5 86,4 73,5
Durchschnittliches Pachtentgelt® je ha .. EUR 164 138 148 147 155

1 nur Betriebe mit LF
2 fur Flachen, die von familienfremden Personen gepachtet wurden

Jahrbuch Brandenburg: 10.10
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Land- und Forstwirtschaft, Fischerei
Land- und Forstwirtschaft, Fischerei

Arbeitskrafte in landwirtschaftlichen Betrieben 2003 bis 2013
sowie 2013 nach GroéBenklassen

Familienarbeitskrafte, | Standig beschaftigte
einschl. Betriebsinhaber| Arbeitskréfte Saison-
Landwirtschaftlich | getriebe arbeits-
genutzte Flache ins- da\;glr?_ter ins- da\sgmer krifte
von.... ha gesamt beschiftigt gesamt beschaftigt
Anzahl Personen
P00 86 124 77 263 219 144
2005 .. 89 122 83 212 174 170
2007 .. 85 117 61 233 161 110
2010 .. 66 72 42 142 86 50
2013 .. 59 66 35 154 81 29
2013 nach GroBenklassen
unter 5 .. 19 19 14 . 50 .
5 bisunter 20 ... 15 15 . 28 . -
20 bisunter 50 ... 13 16 10 . 12 .
50 bis unter 100 ... 5 . . 9 -
100 und mehr ... 7 . . . . -

Jahrbuch Brandenburg: 10.05

Arbeitskrafte in landwirtschaftlichen Betrieben

2003 bis 2013
300
250 8,

200 \/\

150 S

100

50

T T T
2003 2005

T
2007

!
2010 2013

standig beschiftigte
Arbeitskrafte

Familienarbeitskrafte

Saisonarbeitskréfte
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Land- und Forstwirtschaft, Fischerei
Land- und Forstwirtschaft, Fischerei

Bodennutzung der landwirtschaftlichen Betriebe 2003 bis 2013

Nutzungsart Flache
— 2003 [ 2005 | 2007 | 2010' | 2013
Fruchtart ha
Landwirtschaftlich genutzte Fléche ....... 1811 2406 2250 2182 1985
davon
Ackerland 1225 1432 1587 1453 1220
Dauergrinland ... 534 925 618 685 722
Baum- und Beerenobst
(ohne Erdbeeren) - - 2 3 4
Baumschulflachen ... 52 48 43 41 39
Ackerland zusammen ... 1225 1432 1587 1453 1220
davon
Getreide zur Kdrnergewinnung.............. 652 754 732 800 620
Weizen 64 67 104 . 32
Winterweizen
(einschl. Dinkel und Einkorn) 58 63 103 . 32
Sommerweizen (einschl. Durum) ...... 6 4 0 . -
Roggen und Wintermenggetreide ...... 371 450 374 488 466
Triticale 96 124 . 100 .
Gerste 65 16 89 42 51
Wintergerste . 37 - 48 . 41
Sommergerste . 28 16 41 . 10
Hafer 56 84 . 88 64
Sommermenggetreide ... - 12 0 . .
Kornermais/Mais zum Ausreifen
(einschl. Corn-Cob-MiX) .....ccceeeveeecerrnens - - . . -
Pflanzen zur Grinernte ... 138 182 308 396 448
Getreide zur Ganzpflanzenernte? . . . . . -
Silomais/Griinmais 32 25 20 56 20
Leguminosen zur Ganzpflanzenernte - - 15 35 .
Feldgras/Grasanbau®. 105 153 . 285 386
andere Pflanzen
zur Ganzpflanzenernte ... 1 5 . . .
Hackfriichte 18 16 23 . 19
Kartoffeln 12 2 . . 7
andere Hackfriichte
(ohne Saatguterzeugung) .........ccoeceeeee. 6 14 16 . .
Hulsenfrichte zur Kérnergewinnung.... . - 4 . .
Handelsgewdchse .......ccreecennccnnnns 77 83 95 56 80
Olfriichte zur Kornergewmnung 65 73 93 56 80
Winterraps ... 65 72 92 . .
weitere Handelsgewachse ..................... 12 10 . . .
Gartenbauerzeugnisse .......cceeenes 217 243 150 27 21
Gemuise und Erdbeeren .. 189 217 133 . 10
Blumen und Zlerpflanzen . 27 26 17 . .
Gartenbausamere|en/Jungpflanzen
zum Verkauf ... - e 0 0 1 . .
stillgelegte Flache/Brache ......occeeenee 123 155 274 . .

1 eingeschrénkte Vergleichbarkeit mit den Vorjahren
aufgrund methodischer Verdnderungen (siehe Vorbemerkung)

2 seit 2010 erfasst
3 zum Abméhen und Abweiden

Jahrbuch Brandenburg: 10.09
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Viehbestand 2003 bis 2013’

Darunter
Darunter Darunter weibliche
Jahr | Rinder - Schweine | Zucht- | Schafe Gefligel
Kiihe Schafe
sauen
zur Zucht
2003 ... 405 194 104 . 325 182 2819
2005 ... 436 . 59 . 562 401 880
2007 ... 453 179 101 . 323 203 897
2010%.. 514 206 51 9 368 216 335
2013%.. 494 208 65 . 440 221 505
1 Stichtag: 3. Mai
2 Stichtag: 1. Mérz
Jahrbuch Brandenburg: 10.25
Viehbestand und Viehbesatz
je 100 Hektar landwirtschaftlich
genutzter Flidche 2003 bis 2013’
Jahr | Rinder ‘ Da:(rl_mter Schweine | Schafe
the
Anzahl je 100 ha
2003 ... 22,3 10,7 57 17,9
2005 ... 18,1 . 2,5 23,4
2007 ... 20,1 8,0 4,5 14,4
2010°.. 236 94 23 16,9
2013%.. 24,9 10,5 3,3 22,2
Grofvieheinheit (GV) je 100 ha
2003 ... 17,0 10,7 . 1,5
2005 ... 13,9 . . 2,0
2007 ... 155 8,0 0,6 1,2
2010%. 173 94 03 1,4
2013%.. 18,7 10,5 0,4 1,7
1 Stichtag: 3. Mai
2 Stichtag: 1. Mérz
Jahrbuch Brandenburg: 10.26
Viehbestand 2003 bis 2013’
600
500 ] — __
400
300
200
100
0
2003 2005 2007 20102 20132
1 Stichtag: 3. Mai
2 Stichtag: 1. Marz [JRinder  [] Schweine  [] Schafe
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Land- und Forstwirtschaft, Fischerei

Fischfang 2007 bis 2014
X Fangmenge
Fischart
2007 | 2008 | 2009 [ 2010 | 2011 [ 2012 [ 2013 | 2014
kg
Speisefische
zusammen...... 107588 109851 110862 98646 110853 97008 91817 96716
darunter
20920 15953 22194 18543 20352 17317 15915 15705
14760 10 149 14274 11192 12823 11788 11562 14701
11689 6245 7990 13802 9564 11551 15955 20645
8123 7158 6088 5184 5863 6228 5620 7424
Karausche......... 20 30 54 24 29 - - -
Karpfen ... 2287 1870 3090 3707 2751 3679 3281 5114
Plotze/

Rotfeder....... 20652 28751 24291 21214 28265 23070 20503 10236
Rapfen... 4404 6148 6312 5750 6331 5212 3104 4 689
Schlei. 3080 1968 1817 1220 1661 1845 1796 1480
Wels ... 2954 1893 1737 1341 2127 1954 2407 1792
Zander ... 17668 25082 12779 12779 17796 13893 11359 14722

Sonstige Fische' 872 4499 4139 3567 3007 471 315 185
Besteck- und
Futterfische ..... 154964 237124 165571 145836 152650 129805 132061 179822
Stiick
Amerikanische
Krebse ............... 10936 5969 5868 5721 4383 7 354 3979 1796

1 in der Hauptsache unter der Bezeichnung
,Beifang” in den Handel kommende,
unsortierte kleinere Fische
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Kleingartenanlagen im Dezember 2014 nach Bezirken

Kleingdrten insgesamt o | Sonstige
ache Dauerkleingérten Kleingarten
Bezirk Y
Anlagen | Parzellen in % der Fliche Fliche
ha Bezirks- |Parzellen| . Parzellen| .
- in ha inha
flache
1] 4 (I—— 31 2036 65,4 1,7 939 31,4 1097 34,0
Friedrh.-Kreuzb. ...... 2 122 4,1 02 47 1,2 75 2,9
Pankow ... SR 92 10294 491,6 4,8 - . 10294 491,6
Charlbg. Wllmersd. 114 8653 301,0 4,7 382 10,6 8271 2904

Spandau 76 4344 181,6 2,0 1106 40,4 3238 141,2
Steglitz-Zehlend. .... 78 5545 198,1 1,9 3152 12,5 2393 85,6
Tempelh.-Schoneb. 93 7061 2399 4,5 1588 61,5 5473 178,4

Neukdlin .. .. 91 9426 391,0 87 352 14,4 9074 376,6
Treptow-Képenick 154 9177 403,3 2,4 148 6,4 9029 396,9
Marzahn-Hellersd. 41 3310 162,0 2,6 848 443 2462 17,7
Lichtenberg .............. 58 6252 284,5 55 136 6,5 6116 278,0
Reinickendorf .......... 88 6837 269,1 3,0 1992 83,1 4845 186,0

Berlin 2014 918 73057 29916 34 10690 4123 62367 25793
2013 920 73254 30087 34 10692 4121 62562 25966

1 Kleingarten mit Bebauungsplan Quelle: Senatsverwaltung fiir Stadt-
entwicklung und Umwelt

Hundehalter und Hunde am 31. Dezember 2014 nach Bezirken

Hunde Auf 1000
Bezirk Hunde- ) steuerfrei’ |Einwohner?
halter 'NS" | pesteuert | und nicht | entfielen
gesamt steuerbar | --- Hunde
Mitte .. 5457 5663 5493 170 16
Friedrh.-Kreuzb. ...... 4021 4248 4086 162 16
Pankow .. reeeereinnn 9430 9874 9597 277 26
Charlbg. Wllmersd. 7 460 7816 7531 285 26
Spandau 8632 9016 8777 239 40
Steglitz-Zehlend. .... 9429 9909 9505 404 35
Tempelh.-Schéneb. 8312 8741 8464 277 27
NeukolIn ... 8144 8392 7 964 428 27
Treptow-Kdpenick 7 844 8112 7938 174 33
Marzahn-Hellersd. 9681 10321 10007 314 41
Lichtenberg .............. 7 655 7 996 7227 769 30
Reinickendorf ......... 9509 10 254 9882 372 41
Berlin2014 95574 100342 96 471 3871 29
2013 94582 98315 93202 5113 29
1 SteuerermaBigungen aus Rechtsgriinden Quelle: Senatsverwaltung fiir Finanzen

2 Bevolkerungsfortschreibung
am 31. Dezember auf Basis des Zensus 2011
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Produzierendes Gewerbe und Handwerk
Vorbemerkungen

Das Produzierende Gewerbe umfasst den
Bergbau und die Gewinnung von Steinen
und Erden, das Verarbeitende Gewerbe, die
Energie- und Wasserversorgung (siehe Kap. 9)
und das Baugewerbe. Die Statistiken des Ver-
arbeitenden Gewerbes und des Baugewerbes
schlieBen die Angaben fiir das produzierende
Handwerk mit ein.

Verarbeitendes Gewerbe

Die Ergebnisse fiir das Verarbeitende Gewer-
be, die auch die Meldungen der Betriebe des
Bergbaus und der Gewinnung von Steinen
und Erden enthalten, werden in der ab 2009
glltigen Klassifikation der Wirtschaftszweige,
Ausgabe 2008 (WZ 2008)", erhoben und auf-
bereitet. Eine Vergleichbarkeit mit den Ergeb-
nissen nach der Klassifikation der Wirtschafts-
zweige, Ausgabe 2003 (WZ 2003), ist wegen
wesentlicher Anderungen und Neugliederun-
gen nur eingeschrankt gegeben. Die WZ 2008
ist von der Systematik der Wirtschaftszweige
in der Europaischen Gemeinschaft (NACE
Rev. 2) abgeleitet.

Fir die kurzfristigen Statistiken (Monats-
bericht Betriebe und monatliche Produkti-
onserhebung) wurde ab 2007 die Abschnei-
degrenze auf Betriebe mit 50 und mehr
Beschéftigten heraufgesetzt.

Zu den Berichterstattungen des Jahres-
berichts flr Betriebe, der als Ergdnzung
zum bisherigen Berichtskreis ab 2007 neu
eingefiihrt wurde, der vierteljghrlichen
Produktionserhebung und der jahrlichen In-
vestitionserhebung melden die Betriebe des
Verarbeitenden Gewerbes von Unternehmen
des Produzierenden Gewerbes mit im Allge-
meinen 20 und mehr Beschéftigten sowie
Betriebe des Verarbeitenden Gewerbes mit im
Allgemeinen 20 und mehr Beschaftigten von
Unternehmen der Gbrigen Wirtschaftsberei-
che. Abweichend hiervon ist die Erfassungs-
grenze fur folgende Klassen der WZ 2008 auf
,10 und mehr Beschéftigte” festgesetzt:

08.11 Gewinnung von Naturwerksteinen

und Natursteinen, Kalk- und Gipsstein,
Kreide und Schiefer

08.12 Gewinnung von Kies, Sand, Ton

und Kaolin

10.91 Herstellung von Futtermitteln

fur Nutztiere
10.92 Herstellung von Futtermitteln
fuir sonstige Tiere

1.06 Herstellung von Malz

26.63 Herstellung von Frischbeton
(Transportbeton)

In der Klasse 16.10,,Sdge-, Hobel- und Holzim-
pragnierwerke” gilt diese Abschneidegrenze
nur fiir Sdgewerke.

Mit der Zusammenfassung der Daten aus
dem Monats- und Jahresbericht fiir Betriebe
wird an den bis Ende 2006 gliltigen Berichts-
kreis angeknipft. Die Zahl der Betriebe und
Beschéftigten werden fiir den September
und die Entgelte und Umsétze fiir das Jahr
dargestellt.

Fir die Produktion werden die Daten nach
den neunstelligen Meldenummern des
,Systematischen Guterverzeichnisses fiir Pro-
duktionsstatistiken, Ausgabe 2009", (GP 2009)
erhoben und ausgewertet. Ausgewiesen wird
die zum Absatz bestimmte Produktion, deren
Bewertung anhand der jeweiligen Verkaufs-
preise ab Werk einschlieBlich Verpackung
erfolgt. Nicht einbezogen werden dabei
Rabatte sowie Verbrauch- und Umsatzsteuer
(Mehrwertsteuer).

Am 1. Januar 2009 trat das Glterverzeichnis
flr Produktionsstatistiken, Ausgabe 2009
(GP 2009) in Kraft und ersetzt die Ausgabe
2002.

Der Auftragseingangsindex (Basisjahr 2010)
wird auf der Grundlage der monatlich zu mel-
denden Auftragseingangswerte fiir fachliche
Betriebsteile nach der ab 2009 gliltigen Klas-
sifikation der Wirtschaftszweige (WZ 2008)
unter Ausschaltung der Preisveranderungen
(Volumenindex) berechnet. Die Berechnungs-
grundlage fiir den Auftragseingangsindex
bezieht sich auf die Abschneidegrenze von
Betrieben mit 50 und mehr Beschdftigten.
Auftragseingdnge werden fiir 12 ausgewahlte
Wirtschaftsabteilungen erhoben.

Die Fortschreibung basiert auf den durch-
schnittlichen Werten je Monat der im Jahr
2010 eingegangenen Auftrage. Der Gewich-
tung der einzelnen Wirtschaftsabteilungen
liegen die Auftragseingénge im Basisjahr
zugrunde. In den Auftragseingangen sind nur
Auftrdge von Dritten enthalten; firmeninterne
Auftrdge werden nicht beriicksichtigt.
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Definitionen

Betrieb

Ortliche Einheit (einschlieBlich Verwaltungs-,
Reparatur-, Montage- und Hilfsbetriebe, die
mit dem meldenden Betrieb 6rtlich verbun-
den sind oder in dessen Nahe liegen). Die
Merkmalswerte sind fiir den gesamten Be-
trieb zu melden und schlieBen auch die nicht
produzierenden Teile ein.

Fachlicher Betriebsteil

Teil des Betriebes, in dem - in der Ab-
grenzung der verwendeten Klassifikation

WZ 2008 - nur eine bestimmte wirtschaftliche
Tatigkeit ausgetibt wird (fachliche Einheit).
Die produzierenden fachlichen Betriebsteile
werden im Verarbeitenden Gewerbe (ein-
schlieBlich Bergbau sowie Gewinnung von
Steinen und Erden) nach Vierstellern (Klassen)
der WZ 2008 gebildet.

Unternehmen

Kleinste rechtliche Einheit, die aus handels-
und/oder steuerrechtlichen Griinden Blicher
fuhrt und einen Jahresabschluss aufstellen
muss.

Beschéftigte

Alle am Monatsende im Betrieb tétigen Per-
sonen einschlieBlich tatiger Inhaber/-innen
und mithelfender Familienangehdriger (auch
unbezahlt mithelfende Familienangehorige,
soweit sie mindestens ein Drittel der tiblichen
Arbeitszeit im Betrieb tatig sind). In den Anga-
ben sind Auszubildende mit enthalten.

Bruttoentgelte

Bruttosumme (Bar- und Sachbeziige ohne
jeden Abzug) ohne Anteile des Arbeitgebers
zur Sozialversicherung. Lohn- und Gehalts-
zuschldge einschlieBlich Gratifikationen usw.
sind einbezogen. Nicht erfasst werden dage-
gen allgemeine soziale Aufwendungen und
Verglitungen, die als Spesenersatz anzusehen
sind.

Umsatz

Umsatz aus eigener Erzeugung (einschlieBlich
Umsatz aus dem Verkauf von Energie, Neben-
erzeugnissen und Abfallen sowie Entgelte fur
industrielle und handwerkliche Dienstleis-
tungen, wie Reparaturen, Installationen und
Montagen), Umsatz aus Handelsware und
sonstigen Tatigkeiten (z.B. Erl6se aus Vermie-
tung und Verpachtung, aus Lizenzvertragen,
Provisionseinnahmen und aus der VeraufR3e-
rung von Patenten) ohne Umsatz- (Mehr-
wert-) -steuer. Im Umsatz sind Verbrauchsteu-
ern und Kosten fir Fracht, Verpackung und
Porto enthalten.

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015
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Vorbemerkungen

Inlandsumsatz
Umsatz mit Empféngern im gesamten
Bundesgebiet.

Auslandsumsatz
Umsatz mit Abnehmern im Ausland und mit
deutschen Exporteuren.

Investitionen

Als Investitionen gelten alle im Geschéftsjahr
aktivierten Bruttozugdnge an Sachanlagen,
und zwar unabhéngig davon, ob sie er-
worben oder selbst hergestellt wurden. Sie
werden ab dem Berichtsjahr 2009 nach der
,Klassifikation der Wirtschaftszweige, Ausga-
be 2008 (WZ 2008)", gegliedert und wurden
fur das Jahr 2008 nach der WZ 2008 riickge-
rechnet. Investitionen umfassen bebaute und
unbebaute Grundstticke und Bauten, Maschi-
nen und maschinelle Anlagen, Betriebs- und
Geschéftsausstattungen. Nicht einbezogen
sind von Zweigniederlassungen im Ausland
getatigte Investitionen, bei Investitionen
entstandene Finanzierungskosten, der Erwerb
von Beteiligungen, Wertpapieren, Konzessio-
nen, Patenten, Lizenzen u.A.

Energieversorgung

Die Strom- und Gasversorgung der Stadt
erfolgt durch Eigenerzeugung und Bezug der
Energiebetriebe.

Die Elektrizitatsversorgung ist die Beschaf-
fung und Bereitstellung von Elektrizitat Gber
feste Leitungswege fiir jedermann durch Elek-
trizitdtsversorgungsunternehmen.
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Baugewerbe

Die Ergebnisse fiir das Baugewerbe werden
in der ab Berichtsjahr 2009 gliltigen ,Klassifi-
kation der Wirtschaftszweige, Ausgabe 2008
(WZ 2008)"” erhoben und aufbereitet. Die
nationale Einteilung in das Bauhauptgewerbe
und das Ausbaugewerbe wurde weitgehend
beibehalten. Nach der Wirtschaftszweigklas-
sifikation in seiner aktuell gliltigen Fassung
(WZ 2008) gehoren zum Bauhauptgewerbe
der,Bau von Gebduden” (zum ,Hochbau”
gehdrender Abschnitt 41.2), der ,Tiefbau”
(Abteilung 42), ,Abbrucharbeiten und vorbe-
reitende Baustellenarbeiten” (Abschnitt 43.1)
sowie ,sonstige spezialisierte Bautatigkeiten”
(Abschnitt 43.9). Das Ausbaugewerbe um-
fasst die,,Bauinstallation” (Abschnitt 43.2)

und ,sonstiger Ausbau” (Abschnitt 43.3). Die
L,ErschlieBung von Grundstiicken; Bautra-
ger” (Abschnitt 41.1) wird gemeinsam mit

den Daten im Ausbaugewerbe erfasst und
separat ausgewertet. Diese Rubrik wird bei
den kuinftigen Ausfiihrungen aus Geheimhal-
tungsgriinden nicht veroffentlicht. Trotz der
Neuabgrenzung der Wirtschaftszweige blei-
ben die Ergebnisse des Bauhaupt- und des
Ausbaugewerbes mit denen friiherer Jahre in
der Summe weitgehend vergleichbar.

Zur jahrlichen Ergdnzungserhebung
im Bauhauptgewerbe, die im Juni eines
jeden Jahres durchgefiihrt wird, sind alle
bauhauptgewerblich tatigen Betriebe von
Unternehmen und Arbeitsgemeinschaften
auskunftspflichtig, soweit sich ihre Tatigkeit
auf das Inland bezieht.

Die monatliche Bauberichterstattung und
vierteljahrliche Auftragsbestandserhebung
sind Teilerhebungen; es melden bauhauptge-
werblich tatige Betriebe von Unternehmen
mit im Allgemeinen 20 und mehr tatigen Per-
sonen, soweit sich ihre Tatigkeit auf das Inland
erstreckt; ebenfalls auskunftspflichtig sind alle
Arbeitsgemeinschaften unabhéngig von der
Beschaftigtenzahl.

Aufgrund der Ergénzungserhebung und
der Junimeldung des Monatsberichtskreises
werden Hochrechnungsfaktoren gebildet, mit
deren Hilfe die Ergebnisse der Monatsmelder
(mit Ausnahme der gemeldeten Auftragsein-
gange) auf alle Betriebe aufgeschatzt werden.

Die jahrliche Erhebung im Ausbaugewerbe
wird fiir das jeweils zweite Vierteljahr durch-
gefiihrt. Sie ist eine Teilerhebung mit hochs-
tens 27000 Betrieben, bei der alle ausbauge-
werblich tatigen Betriebe von Unternehmen
mit 10 und mehr Beschéftigten und die Ar-
beitsgemeinschaften befragt werden, soweit
sich ihre Tatigkeit auf das Inland bezieht.

Zur vierteljahrlichen Erhebung melden
ausbaugewerblich tatige Betriebe von Un-
ternehmen mit im Allgemeinen 20 und mehr
Beschéftigten und Arbeitsgemeinschaften,
soweit sich ihre Tatigkeit auf das Inland be-
zieht.

Definitionen

Betrieb

Erfasst und nachgewiesen werden im

Einzelnen:
Einbetriebsunternehmen (das sind Unter-
nehmen, die nur aus einer 6rtlichen Einheit
bestehen) des Baugewerbes;
ortliche Einheiten (in der Regel nicht Bau-
stellen) mit Schwerpunkt im Baugewerbe,
die zu Unternehmen des Baugewerbes
gehoren;
ortliche Einheiten mit Schwerpunkt im
Baugewerbe, die zu Unternehmen mit
Schwerpunkt im tUbrigen Produzierenden
Gewerbe oder in sonstigen Wirtschaftszwei-
gen gehoren, sofern sie Bauleistungen fiir
den Markt erbringen;
ortlich getrennte Hauptverwaltungen von
Unternehmen des Baugewerbes;
Arbeitsgemeinschaften des Baugewerbes,
soweit sich ihre Téatigkeit auf inlandische
Baustellen bezieht.

Beschéftigte

Alle am Monats-/Quartalsende im Betrieb in
einem Arbeitsverhaltnis stehenden Personen
(Arbeiter/-innen, Angestellte und Auszubil-
dende), tatige Inhaber/-innen und Mitin-
haber/-innen sowie unbezahlt mithelfende
Familienangehorige, soweit sie mindestens
55 Stunden im Monat im Betrieb tatig sind.

Geleistete Arbeitsstunden

Alle auf Baustellen, Bauhofen und in Werk-
statten von Berlin und dem Ubrigen Bun-
desgebiet tatsachlich geleisteten (nicht die
bezahlten) Arbeitsstunden, gleichgiiltig,

ob sie von Arbeitern/-innen (einschlieBlich
Poliere, Schachtmeister und Meister), In-
habern/-innen, Familienangehdrigen oder
Auszubildenden geleistet werden. Nicht ein-
bezogen sind die furr Burotatigkeit geleisteten
Arbeitsstunden.
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Bruttoentgelte

Summe der lohnsteuerpflichtigen Bruttobe-
zlige (Bar- und Sachbezlige). Dieser Betrag
versteht sich einschlieBlich Arbeitnehmer-
anteile, jedoch ohne Arbeitgeberanteile zur
Kranken-, Pflege-, Renten- und Arbeitslosen-
versicherung. Die Entgelte schlieBen die Bezui-
ge von Gesellschaftern, Vorstandsmitgliedern
und anderen leitenden Kraften ein, soweit sie
steuerlich als Einklnfte aus nichtselbstandi-
ger Arbeit anzusehen sind.

Umsatz (ohne Umsatzsteuer)

Die dem Finanzamt fiir die Umsatzsteuer zu
meldenden (steuerpflichtigen und steuerfrei-
en) Betrége fiir Bauleistungen in Berlin und
dem Ubrigen Bundesgebiet einschlieBllich des
Umsatzes aus Nachunternehmertatigkeit und
aus Vergabe von Teilleistungen an Nachun-
ternehmer. Hierzu zéhlen gemaf §13 Umsatz-
steuergesetz Anzahlungen fir Teilleistungen
oder Vorauszahlungen vor Ausfiihrung der
entsprechenden Lieferungen. Der Umsatz
umfasst auBBer dem baugewerblichen Umsatz
(aus Bauleistungen) die Handels- und sons-
tigen Umsétze. Hierzu zdhlen z.B. Umsatze
aus Lohnarbeiten fir Dritte und sonstigen
Dienstleistungen.

Auftragseingang (ohne Umsatzsteuer)
Wert aller im Berichtsmonat fest akzeptierten
Auftrage fir Bauleistungen. Um Doppelzdh-
lungen zu vermeiden, wird der Auftragsein-
gang nur von dem Betrieb gemeldet, der den
Bauauftrag ausfiihren wird, d. h., an Nachun-
ternehmer zu vergebende Teile von Bauauf-
tragen werden nicht in die eigene Meldung
einbezogen.

Auftragsbestand (ohne Umsatzsteuer)

Wert aller akzeptierten, noch nicht ausgefihr-
ten Auftrage fiir Bauleistungen am Ende des
Berichtsvierteljahres. Bei der Ermittlung des
Auftragsbestandes wird vom Auftragswert
bereits im Bau befindlicher Projekte der Teil
abgesetzt, der produktionstechnisch schon
fertiggestellt ist (ohne Berlicksichtigung der
Abnahme oder Abrechnung).
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Handwerk

Zum Zweck der Beobachtung der konjunktu-
rellen Entwicklung im Handwerk werden ab
dem Berichtsjahr 2008 fiir die vierteljahrliche
Handwerksberichterstattung nur noch un-
terjahrige Verwaltungsdaten ausgewertet,
sodass die bis dahin befragten Stichproben-
unternehmen - in der Regel kleine bis mitt-
lere Unternehmen - von ihrer statistischen
Auskunftspflicht befreit wurden.

Damit wird eine statistische Erhebung bei
Unternehmen vollstandig durch die Aus-
wertung von Verwaltungsdaten ersetzt. Die
Auswertung beruht methodisch auf einer
Totalzéhlung, bei der die Angaben fiir alle
Uber das Unternehmensregister identifizier-
ten Handwerksunternehmen ausgewertet
werden.

Zwei fir die Handwerksstatistiken wichtige
Merkmale sind in den Verwaltungsdaten
enthalten: zum einen die Umsétze aus der
Umsatzsteuer-Voranmeldung der Unterneh-
men bei den Finanzverwaltungen und zum
anderen Informationen tber die sozialversi-
cherungspflichtig und geringfiigig entlohn-
ten Beschaftigten aus den Meldungen zur
Sozialversicherung von der Bundesagentur
fur Arbeit.

Damit fehlen insbesondere Angaben zu
tatigen Inhabern, nicht sozialversicherungs-
pflichtigen Gesellschaftern, mithelfenden
Familienangehérigen sowie zu den kurzfristig
geringfligig Beschéftigten. Eine Zuschétzung
fur diese ist nicht ohne Weiteres moglich.
Daher bleibt bei den Beschéftigten die
Konjunkturdarstellung auf die sozialversiche-
rungspflichtig und geringfiigig entlohnten
Beschéftigten reduziert.

Die Ergebnisdarstellung in der vierteljéhrli-
chen Handwerksberichterstattung beschrankt
sich auf die Konjunkturdarstellung in Form
von Verdnderungsraten und Messzahlen.
Hierfr sind aus den Verwaltungsdaten fol-
gende Basiswerte festgelegt:

Die Beschaftigtenangaben sind stichtagsbe-

zogen. Der Basisstichtag ist der 30. Septem-

ber 2009 (sowohl fiir Quartals- als auch fur

Jahresergebnisse).

Beim Umsatz wird fuir Quartalsergebnisse

der Vierteljahresdurchschnitt 2009 verwen-

det und bei der Ermittlung des Jahresergeb-

nisses der Jahresumsatz 2009.
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Grafiken

Produktion des Verarbeitenden Gewerbes 2014
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Produzierendes Gewerbe und Handwerk
Verarbeitendes Gewerbe

Betriebe, Beschiftigte, Bruttoentgelte sowie Umsatz
des Verarbeitenden Gewerbes 1998 bis 2014

Umsatz
Betriebe |Beschiftigte eBnrtUth’t_e ins- und zwar
Jahr 9 gesamt | Auslands- |  Eigen-
umsatz | erzeugung
September Mill. EUR
absolut
1998 ... 912 114035 40996 278188 62547 259654
1999... 905 109308 39497 278248 63873 260700
2000 ... 892 104657 39024 279988 71850 264925
2001 ... 859 104713 39772 282033 75135 265927
2002 ... 857 102053 39298 274145 74776 260322
2002 .. 923 104453 39990 277239 75480 263407
2003 ... 872 99088 38970 271256 74293 25941,
2004 ... 814 94643 38326 275668 88992 263559
2005 ... 779 91432  3751,1 274066 92164 26034,
2006 ... 758 89868 38205 279321 96225 267814
2007%.. 746 90221 38504 28667,5 105025 276488
200823 718 89305 38322 247052 107343 227180
2009*° 737 87836 37724 227574 102079 203955
2010%3 728 89957 39012 238111 109710 21483,0
201173 737 93118  4180,7 248090 111996 225155
2012%3 736 92836 42623 233266 123058 206962
2013%° 734 92045 43219 232399 123588 205197
2014%3 730 93532 44684 241496 129489  21261,22

Verdnderung gegeniiber dem Vorjahr in %

1999 ... -08 4,1 -37 0,0 21 0,4
2000 ... -14 -43 -12 0,6 12,5 1,6
2001 ... -37 0,1 1,9 0,7 46 0,4
2002 ... -02 -25 -12 -28 -05 -2,1
2003".. -55 -51 -26 -22 -1,6 -1,5
2004 ... -67 -45 -17 1,6 198 1,6
2005 ... -4,3 -34 -2,1 -06 36 -12
2006 ... -27 -17 1,9 1,9 44 2,9
20072.. -16 04 08 2,6 91 32
2008%° -38 -1,0 -05 -138 22 -17,8
2009%* 2,6 -16 -16 -7,9 -4,9 -102
201072 -12 24 34 46 75 53
201173 1,2 35 7,2 4.2 2,1 48
20123 -0,1 -03 2,0 -6,0 99 -8,1
20133 -03 -09 1,4 -04 04 -09
201473 -05 1,6 34 39 48 36
1 erweiterter Berichtskreis aufgrund eines Ab- Ergebnisse des Monats- und
gleichs mit externen administrativen Registern; Jahresberichts fiir Betriebe

diese Doppelaufbereitung fiir das Jahr 2002
ermdglicht die Berechnung vergleichbarer
Veranderungsraten zu den Folgejahren

Betriebe und Beschéftigte beziehen sich auf den
September einschlieBlich der Verdnderungsraten;
Zusammenfiihrung der Daten aus dem Monats-
und Jahresbericht fiir Betriebe; somit kann an den
bisherigen Berichtskreis angekntipft werden

Ergebnisse nach WZ 2008

~

w

Jahrbuch Brandenburg: 11.01
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Produzierendes Gewerbe und Handwerk
Verarbeitendes Gewerbe

Betriebe, Beschéftigte, Bruttoentgelte sowie Umsatz
des Verarbeitenden Gewerbes 2014 nach Wirtschaftsbereichen

Umsatz
Wz Be- | Beschéf- | Brutto- - prop—
i i triebe | tigte |entgelte| NS~ arunter
2008 Wirtschaftsabteilung g 9 gesamt | Ausland
September Mill. EUR
08  Gewinnung von Steinen
und Erden, sonstiger Bergbau..... 2 . . . .
10 Herstellung von Nahrungs-
und Futtermitteln 89 8229 257,7 2201,7 482,8
11 Getrankeherstellung 5 1660 731 412,2 .
12 Tabakverarbeitung .. 2 . . . .
13 Herstellung von Textilien 5 501 16,0 116,1 59,4
14 Herstellung von Bekleidung 3 178 6,0 33,6 .
15  Herstellung von Leder,
Lederwaren und Schuhen ........... 1 . . . .
16  Herstellung von Holz-, Flecht-,
Korb- und Korkwaren ................... 5 356 11,0 41,4 -
17 Herstellung von Papier, Pappe
und Waren daraus ... 11 689 23,0 132,0 389
18  Herstellung von Druck-
erzeugnissen, Vervielféltigung
von bespielten Ton-, Bild-
und Datentragern . 51 4278 170,8 723,7 .
20  Herstellung von chemischen
Erzeugnissen ... 20 2533 139,6 521,4 230,0
21 Herstellung von pharma—
zeutischen Erzeugnissen 23 9151 5914 64682 50902
22 Herstellung von Gummi-
und Kunststoffwaren ... 27 2292 83,5 561,7 264,4
23 Herstellung von Glas, -waren,
Keramik, Verarbeitung von
Steinen und Erden 29 780 24,3 191,9 28,2
24 Metallerzeugung
und -bearbeitung ........ccceenneees 14 1423 55,2 531,0 194,4
25  Herstellung von Metall-
ErZEUGNISSEN .cvvurrermrcrrsncresseresaenes 79 6208 256,6 1126,0 295,1
26  Herstellung von Daten-
verarbeitungsgeraten,
elektronischen und optischen
Erzeugnissen ... 94 11407 5350 24545 17188
27  Herstellung von elektrlschen
AUSTUSTUNGEN .o 44 12075 616,4 17144 915,2
28  Maschinenbau... 60 10090 5284 22001 13229
29  Herstellung von Kraftwagen
und Kraftwagenteilen .. 7 3353 196,6 308,9 155,5
30 sonstiger Fahrzeugbau .. . 6 3729 1940 . .
31 Herstellung von Mobeln ... 9 332 8,1 30,9 .
32 Herstellung von sonstigen Waren 72 5291 200,7 816,8 267,1
33 Reparatur und Installation von
Maschinen und Ausristungen.... 72 7459  384,7 11420 168,9
Insgesamt 730 93532 44684 241496 129489

Jahrbuch Brandenburg: 11.02

348

Ergebnisse des Monats- und
Jahresberichts fiir Betriebe

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015



Statistisches Jahrbuch Berlin 2015

Produzierendes Gewerbe und Handwerk
Verarbeitendes Gewerbe

Betriebe, Beschiftigte, Bruttoentgelte sowie Umsatz
des Verarbeitenden Gewerbes 2014 nach Bezirken

Brutt Umsatz
. . rutto- -
Bezirk Betriebe | Beschéftigte entgelte ins- darunter
gesamt | Ausland
September Mill. EUR
Mitte ...cocvvueneeee 52 12834 780,8 5797,7 4855,1
Friedrh.-Kreuzb. 22 4491 227,7 610,9 96,6
Pankow 50 4157 148,0 925,1 172,2
Charlbg.-Wilmersd. 41 2873 113,2 656,0 240,5
Spandau ... 58 13303 695,2 3709,7 23855
Steglitz-Zehlend. .... 45 4310 198,7 846,3 308,9
Tempelh.-Schéneb. 121 13112 600,3 21526 859,6
Neukoln ...cccveeeeenens 80 12207 561,6 25619 13197
Treptow-Kdpenick 74 7 880 382,2 22672 11221
Marzahn-Hellersd. 44 4013 143,6 552,2 124,2
Lichtenberg 42 3180 119,2 619,3 52,4
Reinickendorf 101 11172 498,0 34506 1412,2
Berlin 730 93532 44684 241496 129489

Jahrbuch Brandenburg: 11.03

Ergebnisse des Monats- und
Jahresberichts fiir Betriebe
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Produzierendes Gewerbe und Handwerk
Verarbeitendes Gewerbe

Betriebe des Verarbeitenden Gewerbes im September 2014
nach Wirtschaftsbereichen und BeschiftigtengréoBenklassen

. Davon Betriebe mit ... Beschéftigten
wz Betriebe
Wirtschaftsabteilung ins- 1 50 | 100 | 250 | 500 | 1000
2008 gesamt | bis | bis | bis | bis | bis | und
49 99 | 249 | 499 | 999 | mehr
08  Gewinnung von Steinen
und Erden, sonstiger Bergbau..... 2 2 - - - - -
10 Herstellung von Nahrungs-
und Futtermitteln ......cceeeeeeccecnnnns 89 50 19 13 4 2 1
11 Getrankeherstellung ... 5 1 1 - 2 1 -
12 Tabakverarbeitung .. 2 - 1 - 1
13 Herstellung von Textilien . 5 1 2 2 - - -
14 Herstellung von Bekleidung ......... 3 1 2 - - - -
15  Herstellung von Leder,
Lederwaren und Schuhen ........... 1 1 - - - - -
16 Herstellung von Holz-, Flecht-,
Korb- und Korkwaren ................... 5 2 1 2 - - -
17  Herstellung von Papier, Pappe
und Waren daraus ... 11 3 7 1 - - -
18  Herstellung von Druck-
erzeugnissen, Vervielfaltigung
von bespielten Ton-, Bild-
und Datentragern . 51 36 1 2 1 - 1
20  Herstellung von chemischen
Erzeugnissen ... 20 4 9 5 1 1 -
21 Herstellung von pharma—
zeutischen Erzeugnissen ... 23 6 7 5 2 1 2
22 Herstellung von Gummi-
und Kunststoffwaren ... 27 16 5 4 2 - -
23 Herstellung von Glas, -waren,
Keramik, Verarbeitung von
Steinen und Erden ......eeunnnnnns 29 24 3 2 - - -
24 Metallerzeugung
und -bearbeitung .........ccccceeenneees 14 6 3 4 1 - -
25  Herstellung von Metall-
erzeugnissen ... 79 49 19 6 4 1 -
26  Herstellung von Daten-
verarbeitungsgeraten,
elektronischen und optischen
Erzeugnissen ... 94 46 23 18 4 1 2
27 Herstellung von elektrlschen
Ausriistungen . 44 18 13 9 1 - 3
28  Maschinenbau... 60 27 13 14 3 2 1
29  Herstellung von Kraftwagen
und Kraftwagenteilen .. 7 2 3 - - 1 1
30 Sonstiger Fahrzeugbau .. 6 1 - 2 - 2 1
31 Herstellung von Mobeln... . 9 7 2 - - -
32 Herstellung von sonstigen Waren 72 49 9 8 5 1 -
33 Reparatur und Installation von
Maschinen und Ausriistungen.... 72 40 18 6 4 -
Insgesamt 730 392 170 104 34 17 13
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Produzierendes Gewerbe und Handwerk
Verarbeitendes Gewerbe

Kennzahlen fiir das Verarbeitende Gewerbe 1998 bis 2014

s Brutto- Umsatz Anteil Brutto-
Beschéftigte lte B | Export-
je Betrieb entg"e tgje e entgelte quote
Jahr | J Beschéftigten | Beschéftigten | am Umsatz
Anzahl EUR %
absolut
1998 ... 125 35950 243950 14,7 22,5
1999 ... 121 36133 254555 14,2 23,0
2000 ... 117 37287 267 529 13,9 25,7
2001 ... 122 37982 269 339 14,1 26,6
2002 ... 119 38508 268 630 14,3 27,3
2002'.. 113 38285 265 420 14,4 27,2
2003 ... 114 39328 273752 14,4 27,4
2004 ... 116 40 496 291272 13,9 32,3
2005 ... 117 41026 299 749 13,7 336
2006 ... 119 42512 310813 13,7 34,4
2007%.. 121 42677 317748 13,4 36,6
2008%.. 124 42911 276 638 155 43,4
2009%.. 119 42948 259 090 16,6 44,9
2010%.. 124 43367 264 694 16,4 46,1
2011%.. 126 44897 266 425 16,9 45,1
2012%.. 126 45912 251267 183 52,8
2013%.. 125 46 954 252484 18,6 532
2014%.. 128 47774 258197 18,5 53,6
Veranderung gegeniiber dem Vorjahr in %

1999 ... -34 05 4,3 x X
2000 ... -29 32 51 X X
2001 ... 39 1,9 07 X X
2002 ... -23 1,4 -03 X X
2003".. 04 2,7 3,1 X X
2004 ... 23 3,0 64 X X
2005 ... 0,9 1,3 2,9 X x
2006 ... 1,0 36 3,7 X X
2007%.. 2,0 0,4 22 X X
20082.. 28 05 -12,9 X X
2009°.. -42 0,1 -63 X x
2010, 3,7 1,0 22 X X
2011%.. 22 35 0,7 X X
2012%.. -02 23 -57 X X
2013%.. -06 23 0,5 X X
2014%.. 22 1,7 23 X X

-

erweiterter Berichtskreis aufgrund eines Ab-

gleichs mit externen administrativen Registern;
diese Doppelaufbereitung fiir das Jahr 2002
ermdglicht die Berechnung vergleichbarer
Verdnderungsraten zu den Folgejahren

~

Betriebe und Beschéftigte beziehen sich auf den

September einschlieBlich der Veranderungsraten;
Zusammenfiihrung der Daten aus dem Monats-
und Jahresbericht fir Betriebe; somit kann an den
bisherigen Berichtskreis angekntipft werden

Jahrbuch Brandenburg: 11.06

Ergebnisse des Monats- und
Jahresberichts fiir Betriebe
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Produzierendes Gewerbe und Handwerk
Verarbeitendes Gewerbe

Wert der zum Absatz bestimmten Produktion
des Verarbeitenden Gewerbes 2014
nach Giiterabteilungen

Melde- Produktions- | Veranderung
N Gliterabteilung wert zum Vorjahr
. in Mill. EUR in %

08  Steine und Erden, sonstige

Bergbauerzeugnisse ......weeeeeissnnnnns . .
10 Nahrungs- und Futtermittel .......cccccesmeecnens 2103,8 -1,4
11 Getranke 299,9 -4,4
12 TabaKerzeugnisse .......mmwecermsmsneesenes . .
13 Textilien 1144 28,5
14 Bekleidung 26,2 -9,0
16  Holz sowie Holz- und Korkwaren (ohne

Mébel); Flecht- und Korbmacherwaren ... 38,0 -17,2
17  Papier, Pappe und Waren daraus .......cc....... 1143 -195
18  Druckerzeugnisse, bespielte Ton-, Bild-

UNA DAtENIEAGET wuuvvverereerieeereesssessssissnens 705,1 6,3
20  Chemische Erzeugnisse 609,2 7,3
21 Pharmazeutische u.a. Erzeugnisse .. 3668,5 -1,2
22 Gummi- und Kunststoffwaren ..o 4949 2,1
23 Glas und Glaswaren, Keramik,

bearbeitete Steine und Erden ......ccccccceeeee 1794 -4,4
24 Metalle 442,0 -11,6
25 Metallerzeugnisse .......ersssssessessnnnnes 10419 1,0
26  Datenverarbeitungsgeréte, elektronische

und optische Erzeugnisse.... 16555 -58
27  Elektrische Ausristungen 2049,2 -7,0
28 Maschinen 21225 -35
29 Kraftwagen und Kraftwagenteile ... 267,7 15,2
30 Sonstige Fahrzeuge ........cceeeecnneesernnns . .
31 Mobel 23,2 21,3
32 Warena.ng. 607,0 8,6
33 Reparatur, Instandhaltung und

Installation von Maschinen und

Ausrustungen (einschl. Wartung) .............. 1398,5 838

Insgesamt 20328,7 2,0

Jahrbuch Brandenburg: 11.07
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Produzierendes Gewerbe und Handwerk
Verarbeitendes Gewerbe

Auftragseingangsindex fiir das Verarbeitende Gewerbe
2010 bis 2014 nach Wirtschaftsbereichen

- Fachliche Betriebsteile -

Wz

2008 Wirtschaftsabteilung

Gewich-
tung
in%

Durchschnitt

2010 | 2011 | 2012 | 2013 [ 2014

2010 £ 100; Volumenindex

13,14 Herstellung von Textilien

und Bekleidung . 0,6 100 117,9 88,4 112,2 117,2
17 Herstellung von Papier, Pappe

und Waren daraus ... 1,1 100 112,7 1157 90,6 71,6
20 Herstellung von chemischen

Erzeugnissen ......ceceennecinnnes 4,1 100 99,8 105,3 98,4 102,2
21 Herstellung von pharma-

zeutischen Erzeugnissen .............. 32,1 100 99,2 104,1 104,8 107,3
24 Metallerzeugung

und -bearbeitung ......ceeeeereeeeees 38 100 98,7 91,0 99,7  107,6
25 Herstellung von Metall-

erzeugnissen .. 6,4 100 109,4 103,5 85,9 83,6
26 Herstellung von Daten-

verarbeitungsgeraten,

elektronischen und optischen

Erzeugnissen ... 14,0 100 100,2 106,3 99,3 100,2
27 Herstellung von elektrischen

Ausriistungen 11,3 100 1183 119,1 158,0 101,5
28 Maschinenbau.. 12,4 100 127,2 122,0 128,2 116,0
29,30 Fahrzeugbau ....cceussnniieens 14,3 100 103,6 101,5 111,0 116,6

Insgesamt 700 100 106,5 107,5 112,0 106,0

Jahrbuch Brandenburg: 11.08
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Produzierendes Gewerbe und Handwerk
Verarbeitendes Gewerbe

Investitionen des Verarbeitenden Gewerbes 2013
nach Wirtschaftsbereichen

Bruttozugdnge an Sachanlagen

Bauten Maschinen
wz ) ; ins- und und
2008 Wirtschaftsabteilung gesamt Grund- | maschinelle
stiicke Anlagen
1000 EUR
08 Gewinnung von Steinen
und Erden, sonstiger Bergbau...... . . .
10 Herstellung von Nahrungs-
und Futtermitteln .... 91566 5580 85987
1 Getrankeherstellung . 16 524 . .
12 Tabakverarbeitung . . .
13 Herstellung von Textilien . . . .
14 Herstellung von Bekleidung ...... 36 - 36
15 Herstellung von Leder,
Lederwaren und Schuhen .... . . .
16 Herstellung von Holz-, Flecht-,
Korb- und Korkwaren
(ohne MObEI) ...ccuuvueuueeccccrrerrrrrinnns 1016 . .
17 Herstellung von Papier, Pappe
und Waren daraus .........ccoeerneees 3331 . .
18 Herstellung von Druck—
erzeugnissen, Vervielfdltigung
von bespielten Ton-, Bild-
und Datentragern ... 34524 . .
20 Herstellung von chemischen
Erzeugnissen 23359 1554 21805
21 Herstellung von pharma-
zeutischen Erzeugnissen ... 85818 8681 77 136
22 Herstellung von Gummi-
und Kunststoffwaren ..........ccc..... 19773 129 19644
23 Herstellung von Glas, -waren,
Keramik, Verarbeitung von
Steinen und Erden ... 4534 355 4179
24 Metallerzeugung
und -bearbeitung ........ccccceeeesreecnnes 8719 . .
25 Herstellung von Metall-
ErZEUGNISSEN woovvuunvvrvernnisssssssnssissnnes 53462 3665 49797
26 Herstellung von Daten-
verarbeitungsgeraten,
elektronischen und optischen
Erzeugnissen ... 96 155 21188 74 968
27 Herstellung von elektrlschen
Ausristungen ... 45643 . .
28 Maschinenbau 60071 4181 55890
29 Herstellung von Kraftwagen
und Kraftwagenteilen ... . . .
30 Sonstiger Fahrzeugbau ... 69 681 . .
31 Herstellung von Mobeln . 823 . .
32 Herstellung von sonstigen Waren 44 687 2237 42 450
33 Reparatur und Installation von
Maschinen und Ausriistungen.... 16 476 109 16 367
Insgesamt 798 059 62080 735979

Jahrbuch Brandenburg: 11.09
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Produzierendes Gewerbe und Handwerk
Energieversorgung

Offentliche Elektrizititsversorgung 2010 bis 2014

2010 | 2011 | 2012 | 2013 | 2014’

Merkmal
Mill. KWh
Elektrizitdtserzeugung der Kraftwerke

der allgemeinen Versorgung® . 8888 8222 7926 8100 7710
Eigenverbrauch der Kraftwerke .........evveersnenennns 656 604 604 642 606
Nettoerzeugung der Kraftwerke

der allgemeinen Versorgung...... 8232 7618 7322 7458 7104
Industrie- und sonstige Einspeisung 1852 44 5 - -
Saldo aus Bezug und Abgabe von Elektrizitat 3607 5818 6388 6397
Stromverbrauch einschlieB8lich Verluste 13691 13480 13715 13855
Netzverluste 1824 2109 2347 2409 2290
Nettostromabgabe aus dem offentlichen Netz.... 11867 11371 11368 11446

davon an

Bergbau und Verarbeitendes Gewerbe .......coe..... 1478 1601 1970 1608

Private Haushalte 4347 4238 4320 4168

Sonstige 6042 5532 5078 5670

1 vorléufige Ergebnisse

2 einschlieBlich Stromerzeugungsanlagen
im Verarbeitenden Gewerbe

Jahrbuch Brandenburg: 11.11

Gaserzeugung und Erdgasbezug sowie -abgabe
der Berliner Gaswerke (GASAG) 2010 bis 2014

2010 | 2011 | 2012 | 2013 | 2014

Merkmal
Mill. kWh

Gaserzeugung und Erdgasbezug ... 21764 19444 21777 22753 20937
Abnehmer insgesamt 21764 19444 21777 22753 20937
Haushalte 7048 . . . .
Gewerbe und Industrie... 13074 . . . .
offentliche Einrichtungen .. 1426 . . . .
offentliche Beleuchtung 207 207 206 187 169
sonstige einschlieBlich Eigenverbrauch 9 14 4 5 2
Mittlere Tagesabgabe 59 53 60 62 57
Jahrbuch Brandenburg: 11.14 Quelle: GASAG

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015
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Produzierendes Gewerbe und Handwerk

Baugewerbe

Betriebe, Beschéftigte, Arbeitsstunden, Bruttoentgelte und Umsatz
des Bauhauptgewerbes im Juni 2014 nach BeschiaftigtengroBenklassen

Jahr Beschaftigte | Geleistete Brutto- Bau-
— Betriebe | ins- [darunter| Arbeits- gewerblicher
entgelte
Beschaftigten- gesamt | Arbeiter' | stunden Umsatz
grofenklasse am 30. Juni 1000 1000 EUR
2005 ..o 3956 19451 11977 1801 35700 192 549
2006 .. 3578 18170 11325 1667 34451 181711
2007 .. 3200 17926 11413 1692 33110 172810
2008 .. 3104 18298 11711 1668 35408 194070
2009 .. 3019 19312 12530 1771 40411 195 585
2010.. 2727 18977 12595 1859 41166 213175
2011 .. 2664 19875 13167 1834 43278 244 671
2012.. 2677 20406 13598 1907 43 007 274 311
2013 .. 2576 21214 14250 2068 46 244 277 683
2014 .. 2534 21016 14340 2061 47 357 237 641
2014
Betriebe mit ...
Beschaftigten
unter 20 ... 2336 8863 5227 861 13700 62691
20 bis 49 .. 136 4289 3432 441 10078 49159
50 bis 99 .. . 43 2796 2105 272 7929 42 475
100 und mehr ... 19 5068 3576 486 15651 83315

1 einschlieBlich angestellten-
versicherungspflichtiger Poliere
und Meister sowie Auszubildende

Jahrbuch Brandenburg: 11.18

Ergebnisse der Ergdnzungserhebung
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Produzierendes Gewerbe und Handwerk

Baugewerbe
Betriebe, Beschiftigte, Arbeitsstunden, Bruttoentgelte und Umsatz
des Bauhauptgewerbes im Juni 2014 nach Wirtschaftsbereichen
Beschiftigte | Geleistete Brutto Bau-
) ) Betriebe | ins- | darunter | Arbeits- "~ |gewerblicher
Wirtschaftsbereich gesamt | Arbeiter! | stunden entgelte | °7 ) b
am 30. Juni 1000 1000 EUR
Bau von Gebauden ... 381 5943 4202 536 13117 97 435
Bau von Gebduden
(ohne Fertigteilbau) .........ccoeeeeeee 378 5391 3759 473 11903 88 266
Errichtung von Fertigteilbauten 3 552 443 63 1214 9169
QL] [N 177 6362 4699 673 19741 74201
Bau von Straf3en und
Bahnverkehrsstrecken . 97 4201 3011 425 13878 50176
Bau von Stral3en 80 1658 1284 187 4403 16 046
Bau von Bahnverkehrs-
strecken ... 16 . . . . .
Briicken- und Tunnelbau ........... 1 . . . . .
Leitungstiefbau und
Klaranlagenbau ............eee. 62 1600 1287 191 3945 15163
Rohrleitungstiefbau,
Brunnen- und Klar-
anlagenbau ... 45 1148 907 133 2998 10509
Kabelnetzleltungstlefbau 17 452 380 58 947 4654
Sonstiger Tiefbau . 18 561 401 58 1917 8863
Wasserbau.... 6 100 76 13 318 1483
Sonstiger Tiefbau a.n.g. 12 461 325 44 1599 7 380
Abbrucharbeiten und
vorbereitende Baustellen-
14 o1 4=T 3 RO 157 930 613 90 1656 10058
Abbrucharbeiten ... 116 645 222 60 991 5699
Vorbereitende Baustellen-
arbeiten ... 39 . . . . .
Test- und Suchbohrung. 2 . . . . .
Sonstige spezialisierte
Bautatigkeiten ... 1819 7781 4829 761 12 844 55947
Dachdeckerei und Zlmmerel 473 3068 2182 324 5735 22736
Dachdeckerei und
Bauspenglerei ... 364 2728 1997 291 5283 20177
Zimmerei und
Ingenieurholzbau .......cccccueenes 109 340 185 34 452 2558
Sonstige spezialisierte
Bautatigkeiten a.n.g. 1346 4713 2647 437 7109 33211
Gerustbau ... 81 791 560 73 1533 6067
Schornstein-, Feuerungs-
und Industrieofenbau .............. 14 63 30 6 85 396
Baugewerbe a.n.g. .cceeccveeeee. 1251 3859 2057 358 5492 26 748
Insgesamt 2534 21016 14 340 2061 47 357 237 641

1 einschlieBlich angestellten-
versicherungspflichtiger Poliere
und Meister sowie Auszubildende

Jahrbuch Brandenburg: 11.19
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Produzierendes Gewerbe und Handwerk
Baugewerbe

Betriebe, Beschiftigte, Arbeitsstunden, Bruttoentgelte und Umsatz
des Bauhauptgewerbes 2014 nach Wirtschaftsbereichen

Beschif- Geleistete Brutto- Bau-
X . Betriebe ; Arbeits- I gewerblicher
Wirtschaftsbereich tigte | oinden | ENtgelte |7ty
Jahresdurchschnitt 1000 1000 EUR
Bau von Gebauden ... 64 3888 4167 127159 972434
Bau von Geb&duden
(ohne Fertigteilbau) ... 63 . . . .
Errichtung von Fertigteilbauten 1 . . . .
Tiefbau 67 5469 6512 209818 815017
Bau von StraBen und
Bahnverkehrsstrecken ............. 35 3744 4240 150208 561671
Bau von StraBen ... 21 1177 1584 41430 151942
Bau von Bahnverkehrs-
Strecken ...ecccvveeeeennns 14 2568 2656 108778 409729
Briicken- und Tunnelbau .. - - - - -
Leitungstiefbau und
Klaranlagenbau .......cccccveeuvenees 25 1266 1790 40320 146 353
Rohrleitungstiefbau,
Brunnen- und Klar-
anlagenbau ... 17 917 1257 31421 106 199
Kabelnetzleitungstiefbau . 7 349 533 8899 40154
Sonstiger Tiefbau ... 7 458 482 19290 106 993
Wasserbau 1 . . . .
Sonstiger Tiefbau a.n.g. . 6 . . . .
Abbrucharbeiten und
vorbereitende Baustellen-
arbeiten ..... 7 152 174 4638 28962
Abbrucharbeiten 4 104 125 2964 13376
Vorbereitende Baustellen-
arbeiten ... 3 48 49 1674 15586
Test- und Suchbohrung - - - - -
Sonstige spezialisierte
Bautétigkeiten ... 59 2153 2417 62991 247 225
Dachdeckerei und Zimmerei ...... 25 908 1040 25613 102533
Dachdeckerei und
Bauspenglerei ... 23 . . . .
Zimmerei und
Ingenieurholzbau .......coues 2 . . . .
Sonstige spezialisierte
Bautatigkeiten a.n.g. .o 34 1244 1377 37378 144 692
[CTIUES{ T TV N 10 268 323 6901 32717
Schornstein-, Feuerungs-
und Industrieofenbau . - - - - -
Baugewerbe a.n.g. ........... 24 976 1054 30477 111975
Insgesamt 196 11661 13270 404606 2063 638

Jahrbuch Brandenburg: 11.21

Ergebnisse des Monatsberichtskreises
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Produzierendes Gewerbe und Handwerk
Baugewerbe

Auftragseingang des Bauhauptgewerbes 2005 bis 2014

Hochbau Tiefbau
Ins- - Woh- | gewerbl. | offent- - gewerbl. | ¢ a | constiger
Jahr | gesamt sammen | Nungs- und industr.| licher sammen und industr. bau Tiefbgu
bau Hochbau | Hochbau Tiefbau
1000 EUR

2005.. 1171870 506568 138212 235899 132457 665302 278012 149871 237419
2006 .. 1244430 638995 154360 365953 118682 605435 290490 124059 190886
2007 .. 1418518 728531 184597 360751 183183 689987 408426 124121 157440
2008 .. 1478809 757418 231622 404964 120832 721391 384197 111082 226112
2009.. 1273069 723982 247783 313708 162491 549087 296971 126579 125537
2010.. 1704402 988752 316939 535586 136227 715650 319297 141970 254383
2011.. 1819270 1033967 439147 408746 186074 785303 481479 176412 127412
2012.. 2105825 1218668 517194 442102 259372 887157 531638 146737 208782
2013 .. 1759507 1045000 595588 304520 144892 714507 426177 145598 142732
2014 .. 1833644 1189391 657330 400267 131794 644253 403452 143280 97 521

Jahrbuch Brandenburg: 11.23 Ergebnisse des Monatsberichtskreises

Auftragsbestand des Bauhauptgewerbes 2012 bis 2014

Am Hochbau Tiefbau
Ende Ins- Woh- | gewerbl. | &ffent- gewerbl. )
des | gesamt | 2 | nungs- |undindustr.| licher U | und industr | StraBen- | sonstiger
Viertel- SaMMEN | hau | Hochbau |Hochbau | *3™MEM | Tiefbau bau | Tiefbau
Jahres 1000 EUR

951889 464306 94150 251815 118341 487583 166746 68118 252719
978104 497331 105521 264236 127574 480773 152398 74446 253929
942481 521342 111775 286962 122605 421139 120079 66 141 234919
1016727 545905 117019 294839 134047 470822 178507 73644 218671

2013

1.Vj... 981112 483230 127586 257996 97 648 497882 190478 96188 211216
2.Vj... 1043557 540716 193239 266243 81234 502841 201737 105782 195322
3.Vj... 969109 483676 104391 252254 127031 485433 203 440 97115 184878

4.Vj... 912247 474593 124833 232147 117613 437654 211088 92142 134424
2014

1.Vj... 913992 480011 166239 240979 72793 433981 207 390 97538 129053
2.Vj... 977063 517170 148371 284655 84144 459893 237656 102060 120177
3.Vj... 946987 491669 154410 250517 86742 455318 240248 92496 122574

4.Vj... 812102 491577 151815 240556 99 206 320525 125300 82409 112816

Jahrbuch Brandenburg: 11.24 Ergebnisse des Monatsberichtskreises
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Produzierendes Gewerbe und Handwerk

Baugewerbe

Betriebe, Beschiftigte, Arbeitsstunden, Bruttoentgelte
und Umsatz des Ausbaugewerbes im 2. Vierteljahr 2014
nach BeschéftigtengroBBenklassen

Jahr Beschaftigte Geleistete | . Bau-
— Betriebe | jns- darunter Arbeits- entgelte gewerblicher
Beschaftigten- gesamt | Arbeiter | stunden Umsatz
groBenklasse am 30.Juni 1000 1000 EUR
2005 .. 684 15473 11478 4502 92281 292 966
2006 .. 649 15115 11246 4439 91915 308714
2007 .. 647 15583 11801 5230 96 908 339262
2008 .. 597 15024 11214 4 666 93873 337754
2009 .. 685 17 398 12963 5234 113243 418 647
2010.. 677 17737 13558 5425 115508 439318
2011 .. 680 18222 13 866 5544 119925 446 890
2012.. 667 18615 14137 5752 126 538 453757
2013 .. 685 19565 14997 6226 136 533 484 462
2074 i 696 19356 14981 6216 136 021 512439
2014
Betriebe mit ...
Beschaftigten
unter 20... 387 5487 4102 1704 33234 120880
20 bis 49 ... . 247 7020 5473 2278 46634 173721
50 und mehr ... 62 6849 5406 2234 56 154 217 838

Jahrbuch Brandenburg: 11.25

Ergebnisse der jéhrlichen Erhebung
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Produzierendes Gewerbe und Handwerk

Baugewerbe
Betriebe, Beschéftigte, Arbeitsstunden, Bruttoentgelte
und Umsatz des Ausbaugewerbes im 2. Vierteljahr 2014
nach Wirtschaftsbereichen
Beschéftigte Geleistete Bau-
) ) Betriebe | ins- | darunter| Arbeits- eBnr;Jt;(I)t-e gewerblicher
Wirtschaftsbereich gesamt | Arbeiter | stunden 9 Umsatz
am 30. Juni 1000 1000 EUR

489 14837 11339 4775 108 107 403768
166 4117 3164 1340 28963 88669

Bauinstallation
Elektroinstallation

Gas-, Wasser-, Heizungs-,
Luftungs- und Klima-

installation .. 234 6649 4905 2042 47722 202300
Dammung gegen Kalte

Warme, Schall

und Erschiitterung ... - 54 2304 2021 853 11 840 48335
Sonstige Bauinstallation a.n.g. 35 1767 1249 540 19581 64 464

Sonstiger Ausbau ... 207 4519 3642 1441 27915 108 671
Anbringen von Stuckaturen,

Gipserei und Verputzerei ........ 10 368 283 95 2561 11406
Bautischlerei und -schlosserei 55 1027 811 321 5503 21990
FuBBboden-, Fliesen-,

Plattenlegerei, Tapeziererei ... 36 672 521 202 4151 18 104
Maler- und Lackierergewerbe 98 2144 1774 732 13407 40699
Glasergewerbe 5 105 76 31 563 2414
Sonstiger Ausbau a.n.g. . 3 203 177 59 1730 14058

Insgesamt 696 19356 14981 6216 136 021 512439

Jahrbuch Brandenburg: 11.26 Ergebnisse der jéhrlichen Erhebung
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Produzierendes Gewerbe und Handwerk

Baugewerbe

Betriebe, Beschiftigte, Arbeitsstunden, Bruttoentgelte und Umsatz
des Ausbaugewerbes 2005 bis 2014

. Umsatz
Jahr Betriebe | eschaf G:izlesittesfe Brutto- i darunter
tigte stunden | entgelte ins- bau-
’ ’ gesamt B
Vierteljahr gewerblich
Jahresdurchschnitt 1000 1000 EUR

266 9658 11084 247 945 935 850 893 967
251 9573 11283 245 596 991659 964 238
233 9466 11204 247849 1014898 993 358
229 9771 12175 258603 1058334 1040 354
250 10987 13603 304121 1256562 1237661
258 11483 14275 319874 1329466 1302314
282 12443 15349 349925 1432242 1408 660
291 13039 16 602 377593 1508362 1481 854
293 13564 17 274 393754 1549440 1521588
306 14119 18390 419099 1655696 1632424

2014'

1. Vierteljahr ... 308 14099 4477 98 657 327999 324 930

2. Vierteljahr 307 14 040 4620 106013 383133 377 541

3.Vierteljahr ......... 306 14326 4620 104 075 433 661 428 045

4.Vierteljahr ......... 303 14009 4673 110353 510903 501908

1 Betriebe und Beschéftigte
am Ende des Berichtsvierteljahres

Jahrbuch Brandenburg: 11.29

Ergebnisse des Vierteljahresberichtskreises
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Produzierendes Gewerbe und Handwerk

Baugewerbe
Betriebe, Beschiftigte, Arbeitsstunden, Bruttoentgelte und Umsatz
des Ausbaugewerbes 2014 nach Wirtschaftsbereichen
Geleistets Umsatz
. eleistete
) ) Betriebe | BeS<haf | “arpeits- Brutt?- ins- darunter
Wirtschaftsbereich tigte | Gtunden | EMtoClte | bau-
9 gewerblich
Jahresdurchschnitt 1000 1000 EUR
Bauinstallation ........ccceeeeceeerinns 229 11556 15101 350428 1368125 1345843
Elektroinstallation ... 74 2844 3821 82212 317215 298174
Gas-, Wasser-, Heizungs-,

Liftungs- und Klima-

installation ........ceeecereencnneees 106 5278 6437 160522 619 684 616 604
Dammung gegen Kalte,

Waérme,Schall

und Erschiitterung .................. 31 1954 2913 38915 163 543 163 530
Sonstige Bauinstallation a.n.g. 18 1481 1931 68779 267 683 267 534

Sonstiger AUSbaU ........cccceuvecceerinnns 77 2563 3289 68671 287571 286 582
Anbringen von Stuckaturen,

Gipserei und Verputzerei ....... 5 277 307 8766 34246 34246
Bautischlerei und -schlosserei 17 498 632 11562 48007 47 597
FuBBboden-, Fliesen-,

Plattenlegerei, Tapeziererei ... 12 336 438 8598 38017 37785
Maler- und Lackierergewerbe 37 1161 1566 30931 94702 94622
Glasergewerbe.........cooccveeenneernnns 3 85 104 1970 7498 7292
Sonstiger Ausbau a.n.g. ... 3 206 241 6845 65101 65039

Insgesamt 306 14119 18390 419099 1655696 1632424

Jahrbuch Brandenburg: 11.28 Ergebnisse des Vierteljahresberichtskreises
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Produzierendes Gewerbe und Handwerk
Handwerk

Beschéftigte und Umsatz im Handwerk 2014
nach Gewerbegruppen

Beschaftigte Umsatz'
Gewerbegruppe
30.9.2009 2 100 2009 2 100

Zulassungspflichtiges Handwerk insgesamt .... 95,5 1153

davon

Bauhauptgewerbe ........ccremeenneesnnns 86,9 118,0

Ausbaugewerbe 99,0 120,4

Handwerke fiir den gewerblichen Bedarf....... 97,2 109,9

Kraftfahrzeuggewerbe. 96,1 98,2

Lebensmittelgewerbe .. 95,1 98,9

Gesundheitsgewerbe 105,3 117,3

Handwerke fiir den privaten Bedarf 84,8 110,0

1 Umsatz ohne Umsatzsteuer

Jahrbuch Brandenburg: 11.31
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Handel und Gastgewerbe

Tourismus
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Handel, Gastgewerbe und Tourismus
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Handel, Gastgewerbe und Tourismus
Vorbemerkungen

Die Messzahlen fiir den Handel, das Kraft-
fahrzeug- und das Gastgewerbe werden aus
den Ergebnissen von Stichprobenerhebun-
gen bei Unternehmen mit wirtschaftlichem
Schwerpunkt in einem dieser Bereiche
errechnet.

Die Bereichszuordnung der Unternehmen
erfolgte auf der Grundlage der Klassifikation
der Wirtschaftszweige 2008. Den Messzahlen
liegt das Basisjahr 2010 (2010 2 100) zugrunde.
Die Ergebnisse des jeweilig letzten Jahres sind
grundsatzlich vorlaufige Angaben und ab 2011
verkettet.

In der monatlichen Tourismusstatistik
werden angekommene Géste, deren Uber-
nachtungen sowie das Betten-, Zimmer- und
Stellplatzangebot bei Beherbergungsstétten
mit mehr als neun (bis 2011 acht) Betten bzw.
Campingpldtzen mit mehr als neun (bis 201
zwei) Stellplatzen fur Urlaubscamping erfasst,
bei Auslandsgasten zusatzlich das Herkunfts-
land (stdndiger Wohnsitz; nicht Staatsange-
horigkeit).

Definitionen

Einzelhandel

Wer Handelsware in eigenem Namen fiir
eigene Rechnung oder fiir fremde Rechnung
(Kommissionshandel) an private Haushalte
absetzt, betreibt Einzelhandel.

GroB3handel

Wer Handelsware in eigenem Namen fiir
eigene Rechnung oder fiir fremde Rechnung
(Kommissionshandel) an andere Abnehmer
als private Haushalte absetzt, betreibt Grof3-
handel.

Handelsvermittlung

Wer den An- oder Verkauf von Handelsware
in fremdem Namen fiir fremde Rechnung
gegen Provision vermittelt, betreibt Handels-
vermittlung.

Kraftfahrzeuggewerbe

Einzel-, GroBhandel und Handelsvermittlung
von Kraftfahrzeugen, Kraftfahrzeugteilen so-
wie Zubehor; Instandhaltung und Reparatur
von Kraftfahrzeugen.

Gastgewerbe

Es umfasst Beherbergungs- und Gaststatten-
leistungen. Sie bestehen ausschlief3lich oder
liberwiegend darin, entweder gegen Entgelt
Personen voriibergehend Unterkunft zu
gewdhren oder Speisen und/oder Getranke
Uiblicherweise zum Verzehr an Ort und Stelle
abzugeben. AuBBerdem wird das Catering dem
Gastgewerbe zugeordnet.

Beherbergungsbetriebe
Zusammenfassender Begriff fiir Beherber-
gungsstatten und Campingplatze.
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Grafiken

Ubernachtungen in den Beherbergungsbetrieben 2014
nach Betriebsarten
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Handel und Gastgewerbe

Entwicklung von Umsatz und Beschiaftigung im Handel und
Kraftfahrzeuggewerbe 2014 nach ausgewahlten Wirtschaftsbereichen

Einzel- Darunter Kraft- GroR-
handel in Verkaufsraumen Einzel- |fahrzeug-| =0
l-(loa:g:I mitWaren | mit IK-Technik, | mit Verlags- handel :;a;:g:(lj (einschl.
Monat mit verschie- Haus.haltsggraten, produkten, ”'_Cht haltung Handgls—
Kraftfahr- | denerArt | Heimtextilien, | Sport-und v Il” | un vermitt-
zeugen) und an He[mwerker— und Sp|elwa“ren, erkauts -reparatur lung)
Tankstellen |Einrichtungsbedarf|sonst. Glitern| faumen
20102100
Umsatz (nominal)
Januar........ 113,2 108,5 101,2 92,7 2351 97,2 115,5
Februar...... 106,4 102,0 92,2 90,2 2154 104,2 107,0
Marz .. 121,3 112,6 108,3 100,6 266,1 121,8 1184
April .. . 120,7 114,7 107,3 102,1 246,4 1183 109,2
Mai. . 121,3 114,7 107,2 106,8 237,4 114,8 113,9
Juni 1153 109,0 97,9 99,0 240,9 116,0 113,8
Juli . . 116,6 110,1 104,1 105,3 220,6 110,8 114,4
August....... 113,0 108,1 97,5 100,7 215,0 99,7 107,4
September 117,0 107,4 103,0 104,0 244,3 109,5 120,1
Oktober..... 128,1 114,3 116,0 114,1 278,11 120,2 122,9
November 129,9 114,8 119,0 106,0 316,5 109,1 119,0
Dezember 156,6 1332 130,7 125,0 442,7 116,2 114,2
2014 121,6 112,4 107,0 103,9 263,2 11,5 114,6
2013 116,5 112,0 106,4 100,3 221,2 107,9 117,4
2012 112,5 105,4 105,6 101,6 207,0 103,7 111,9
Beschaftigte
Januar-........ 113,8 108,1 111,3 104,6 198,8 100,0 104,4
Februar. 113,7 107,6 110,5 104,8 200,6 99,9 104,6
114,4 107,9 11,7 104,4 204,6 100,6 104,9
114,5 107,6 111,4 105,9 202,7 101,3 104,9
114,7 107,5 11,7 106,2 203,9 101,1 104,6
114,9 107,8 111,2 107,0 202,4 100,7 104,7
114,9 107,6 1102 108,1 201,8 100,0 105,0
August....... 1159 107,9 110,2 109,6 202,5 100,2 105,2
September 116,4 108,7 112,2 111,0 197,4 102,3 105,7
Oktober..... 116,8 108,6 11,5 112,0 200,3 102,3 105,9
November 117,7 109,6 111,3 112,8 202,0 102,3 106,5
Dezember 117,4 108,7 112,6 112,4 202,7 101,9 106,2
2014 1154 108,1 111,3 108,2 201,6 101,0 105,2
2013 112,2 108,5 110,9 102,9 185,7 103,4 103,4
2012 105,7 98,5 109,5 102,8 158,6 104,6 102,9

1 vorlaufige Ergebnisse

Jahrbuch Brandenburg: 12.01
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Handel und Gastgewerbe

Entwicklung von Umsatz und Beschaftigung im Gastgewerbe 2014
nach ausgewadhlten Wirtschaftsbereichen

Gastgewerbe
Beherbergung Gastronomie
: darunter darunter
ins-
Monat gesamt ins- Hotels, ins- Restaurants, Caterer,
gesamt Gasthofe gesamt Gaststatten, Erbringung sonst.
und Imbissstuben, | Verpflegungs-
Pensionen Cafés, Eissalons u.A.| dienstleistungen
20102 100
Umsatz (nominal)
Januar. 92,5 88,8 90,1 95,3 93,5 99,9
Februar-...... 94,5 93,6 94,9 95,2 90,3 107,6
Marz .... 109,3 112,1 113,5 107,5 105,0 113,0
April 105,2 101,4 101,1 108,0 109,3 100,5
Mai... 124,5 133,0 134,1 118,6 116,4 120,5
Juni.. 119,0 123,4 123,3 116,0 1153 120,8
L] [ 108,3 99,8 97,9 114,6 118,5 103,7
August....... 107,1 96,8 95,1 114,7 121,8 90,6
September 132,4 154,3 155,7 116,8 114,5 124,5
Oktober..... 122,9 131,5 131,9 116,9 116,7 116,7
November 114,1 117,6 120,0 111,7 106,9 121,6
Dezember 11,3 106,4 107,5 115,0 1108 122,0
2014'  111,7 113,22 113,8 110,9 109,9 11,8
2013 1066 106,9 107,4 106,5 105,6 104,5
2012 1041 105,7 106,1 103,3 101,5 106,1
Beschiftigte
Januar ........ 104,7 101,6 99,7 105,7 100,8 120,5
Februar...... 103,4 101,2 99,2 104,1 99,2 120,3
Marz ........... 105,9 101,8 99,9 107,3 102,3 123,7
April 106,9 101,0 98,9 108,8 106,3 113,3
Mai... 108,5 102,8 100,9 110,3 107,4 119,3
Juni.. 109,0 103,0 101,0 111,0 109,6 1132
Juli ... 110,1 101,5 99,1 112,8 110,9 115,9
August....... 110,5 101,9 99,4 1132 112,4 113,0
September 110,3 103,6 101,2 112,5 111,6 114,1
Oktober..... 108,3 104,1 101,9 109,6 106,9 1158
November 107,7 103,6 101,6 109,1 105,9 116,5
Dezember 107,7 102,5 100,2 109,4 106,4 117,5
2014'  107,8 102,4 100,3 109,5 106,6 116,9
2013 1055 97,0 94,7 108,3 103,3 124,4
2012 101,7 98,4 97,3 102,9 100,5 113,1

1 vorldufige Ergebnisse

Jahrbuch Brandenburg: 12.02
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Tourismus

Beherbergungsbetriebe sowie Giste, Ubernachtungen
und Aufenthaltsdauer 2014 nach Betriebsarten

Uber- Durch-
Betri Betriebe' | Betten'? | Zimmer'?| Géste nach- Zﬁ?gr"tttl,l]'acllzse
etriebsart tungen frili
Anzahl Tage
Hotels, Hotels garnis,
Gasthofe, Pensionen ... 637 112078 56894 10330489 24108999 2,3
davon
Hotels 234 70352 36257 6681601 15326346 2,3
Hotels garnis 300 38582 19100 3440534 8245388 24
Gasthofe .. 8 233 113 11724 30209 2,6
Pensionen ......vcsnnnnnns 95 2911 1424 196 630 507 056 2,6
Weitere Beherbergungs—
betriebe.... 172 23168 < 1540837 4579684 3,0
davon
Jugendherbergen
u. d. Betriebe ... 95 18193 < 1290302 3605102 2,8

Erholungs-, Ferien-,
Schulungsheime, Vorsorge-
und Rehakliniken .......ccooe.... 27 1948 . 62723 300502 4,8

Ferienzentren,

-héuser, -wohnungen.. 39 3027 . 158103 559812 35
Campingplatze 1 X 1251 29709 114 268 38
Insgesamt 809 135246 - 11871326 28688683 2,4

1 Stand 31.Juli 2014
2 ohne Campingplatze
3 bei Campingplatzen: Stellplatze

Jahrbuch Brandenburg: 12.03

Beherbergungsbetriebe sowie Giste, Ubernachtungen
und Aufenthaltsdauer 2014 nach Bezirken

q Durch-
) Betriebe' | Betten'? Géste :Efl': schnittliche
Bezirk tungen Aufgnthalts—
auer
Anzahl Tage
Mitte . 178 50 856 4836132 11490373 2,4
Friedrh.-Kreuzb. ..... 88 16634 1554980 3760461 2,4
Pankow .. S 53 6412 515 860 1362391 2,6
Charlbg. Wllmersd. 197 28 249 2429595 6056 255 2,5
Spandau 33 2711 230458 522902 2,3
Steglitz-Zehlend. .... 42 3044 200 669 477 648 2,4
Tempelh.-Schoneb. 59 8234 712521 1753445 25
Neukolin .. .. 28 4842 331293 761992 2,3
Treptow-Képenick 43 4058 263931 618 482 2,3
Marzahn-Hellersd. 23 1733 85011 221270 2,6
Lichtenberg .....oo...... 28 4942 433966 1023965 24
Reinickendorf ....... 37 3531 276910 639 499 2,3
Berlin 809 135 246 11871326 28 688 683 2,4

1 Stand 31.Juli 2014
2 ohne Campingplatze

Jahrbuch Brandenburg: 12.04
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Tourismus
Gaste und Ubernachtungen in Beherbergungsbetrieben 2014
nach Monaten und Herkunft der Gaste
Gaste Ubernachtungen
Monat
insgesamt | Deutschland |  Ausland’ insgesamt | Deutschland |  Ausland'
Beherbergungsbetriebe insgesamt
704 931 468 143 236788 1615370 956 839 658 531
740013 459 627 280 386 1674905 925 606 749299
905918 577 556 328362 2119651 1217 226 902 425
989 381 592 463 396918 2492065 1364 441 1127624
1120360 710157 410203 2678067 1550233 1127834
1081519 691 545 389974 2590906 1537919 1052987
1089187 618715 470472 2801151 1485915 1315236
1107 206 656 771 450 435 2998 490 1625 341 1373149
September 1084705 651063 433 642 2588916 1458162 1130754
Oktober..... 1136754 720361 416 393 2762425 1611319 1151106
November 985 022 654 837 330185 2186 555 1312969 873 586
Dezember 926 330 550490 375 840 2180182 1147187 1032995
2014 11871326 7351728 4519598 28688 683 16193 157 12495526
2013 11324947 7030071 4294876 26942082 15382199 11559883
2012 10848797 6764186 4084611 24896 201 14306 277 10589924
darunter Campingpldtze

Januar. 265 196 69 1204 673 531
Februar...... 119 69 50 864 384 480
Marz .... 353 258 95 1686 674 1012
April 2993 2196 797 8939 6302 2637
Mai... 2925 2084 841 10428 7314 3114
Juni.. 4731 3634 1097 16 088 11783 4305
Juli e 6315 3523 2792 22771 12009 10762
August....... 7 581 4691 2890 34749 23332 11417
September 2251 1706 545 8045 6174 1871
Oktober..... 1611 1364 247 6949 5340 1609
November 318 273 45 1537 1309 228
Dezember 247 171 76 1008 709 299
2014 29709 20165 9544 114 268 76 003 38 265
2013 27197 16923 10274 108 443 68 285 40158
2012 27 409 17 231 10178 103738 68933 34 805

1 einschlieBlich der Gaste ohne Angabe
des Wohnsitzes

Jahrbuch Brandenburg: 12.05
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Tourismus

Giste, Ubernachtungen und Aufenthaltsdauer in Beherbergungsbetrieben 2014
nach dem Herkunftsland der Gaste

Verénde- | Verénde- Durch-

rung Uber- rung schnitt-
Gaste gegen- nach- gegen- | Anteil’ liche

Herkunftsland Uberdem| tungen |iiber dem Aufent-

Vorjahr Vorjahr haltsdauer

Anzahl % Anzahl % Tage
Deutschland.......ccccomeeecemmecssene. 7351728 46 16193157 53 56,4 2,2
Ausland ... 4519598 52 12495526 81 43,6 2,8
Europa 3272030 54 8969 742 7,1 71,8 2,7
Belgien 90511 3,5 246 429 4,9 2,0 2,7
Bulgarien ... 11449 13,5 31646 16,3 0,3 2,8
Danemark.. 233270 2,0 660 770 3,6 53 2,8
Estland.... 7 851 19,8 19398 16,0 0,2 2,5
Finnland . 74 294 54 215020 7,7 1,7 2,9
Frankreich 222171 -34 616 354 -1,6 4,9 2,8
Griechenland 25423 51 82971 8,8 0,7 3,3
Irland.......... 42503 31,7 117 065 31,8 0,9 2,8
Island .. 8505 -2,1 28 291 -10,8 0,2 3,3
Italien .. 298811 6,7 931895 10,4 75 3,1
Kroatien . 7 251 18,9 19310 22,5 0,2 2,7
Lettland.. 11129 81 23921 11,2 02 2,1
Litauen 10421 6,0 22619 7,0 0,2 2,2
Luxemburg 14253 4,3 38176 1,9 0,3 2,7
1828 3,7 6119 12,6 0,0 3,3
Niederlande 294 924 4,9 826 953 81 6,6 2,8
Norwegen . 113039 4,8 303907 6,5 2,4 2,7
Osterreich 149 535 4,0 381262 7,0 31 2,5
159744 19,6 322959 18,2 2,6 2,0
Portugal 21697 22,6 65 445 24,1 05 3,0
Ruménien .. 15167 -18 47718 14,9 04 3,1
Russische Foderation 175334 -53 484 674 -4,2 39 2,8
Schweden . 171126 4,4 448 367 59 3,6 2,6
Schweiz 221544 3,0 598910 4,0 4,8 2,7
Slowakische Republik 8398 18,4 21420 21,3 02 2,6
Slowenien 6773 13,4 20413 29,0 0,2 3,0
SpPaNien ..oceeeceeeeeees 217 871 7,3 658729 8,9 53 3,0
Tschechische Republik . 42994 14,6 92 467 16,4 0,7 2,2
43 694 17,0 113674 18,2 0,9 2,6
16161 1,2 43 405 85 0,3 2,7
19 465 15,8 52243 13,8 04 2,7
481314 6,8 1279943 7,8 10,2 2,7
2126 0,9 6895 104 0,1 32
sonstige europdische Lander 51454 17,9 140374 22,1 1,1 2,7
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Tourismus

Gaste, Ubernachtungen und Aufenthaltsdauer in Beherbergungsbetrieben 2014
nach dem Herkunftsland der Gaste

Verdnde- - Verdnde- Durch-
rung Uber- rung schnitt-
Gaste gegen- nach- gegen- | Anteil' liche
Herkunftsland tberdem| tungen |iberdem Aufent-
Vorjahr Vorjahr haltsdauer
Anzahl % Anzahl % Tage
a1 TR 32410 6,1 110209 7,5 09 34
Stdafrika 7724 3,1 24553 6,7 0,2 32
sonstige afrikanische Lander 24 686 7,1 85656 7,8 0,7 35
ASIEN oo 393198 91 1173493 16,6 9,4 3,0
Arabische Golfstaaten . 36758 91 144512 24,6 1,2 39
China und Hongkong 89 569 6,9 210172 12,5 1,7 2,3
13T 151 R 17 306 8,4 49101 18,0 04 2,8
Israel ... 103 337 21,8 387807 24,4 3,1 38
Japan . 55897 -120 136 991 -32 1,1 2,5
Korea, Republik .. 19940 44,5 47 896 24,2 04 24
8339 9,9 22999 17,3 0,2 2,8
sonstige asiatische Lander ..... 62052 84 174015 15,4 1,4 28
AMETIKA ovvvvvveeeveessssesecessssssssssennns 544711 53 1530102 99 12,2 2,8
Kanada 45642 1,0 136 280 4,8 1,1 3,0
Vereinigte Staaten. 344513 53 923015 10,5 7,4 2,7
Mittelamerika und Karibik...... 26 588 2,0 72479 6,5 0,6 2,7
Brasilien ... 72127 58 231477 10,5 1,9 32
sonstige nordamerikanische
(=TT [T RN 4483 X 13020 X 0,1 2,9
sonstige stidamerikanische
[ =TT [T SO RN 51358 1,5 153 831 2,8 1,2 3,0
Australien, Neuseeland
und Ozeanien ... 91286 4,5 270836 52 2,2 3,0
Ohne Angabe des Wohnsitzes 185963 -48 441 144 2,9 35 24
Insgesamt 11871326 4,8 28688683 65 100 2,4

1 bei Ubernachtungen von Gasten aus Deutschland und
dem Ausland zusammen: Anteil an allen Ubernachtungen;
sonst: Anteil an allen Ubernachtungen von Ausldndern

Jahrbuch Brandenburg: 12.06
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Verkehr
Vorbemerkungen

Die Statistik der StraBenverkehrsunfalle ist
eine Bundesstatistik, die alle polizeilich regis-
trierten Unfalle auf 6ffentlichen Stral3en, We-
gen und Platzen erfasst, bei denen Personen
verungliickten oder Sachschéden entstanden.

Als Verungliickte zdhlen Personen, die ver-
letzt oder getétet wurden. Dabei wurden
Personen erfasst,
die auf der Stelle getttet wurden oder in-
nerhalb von 30 Tagen an den Unfallfolgen
starben (Getotete),
die unmittelbar in einem Krankenhaus zur
stationdren Behandlung eingeliefert wur-
den (schwer Verletzte),
deren Verletzungen keinen Krankenhaus-
aufenthalt erforderten (leicht Verletzte).

Bei den Unféllen mit nur Sachschaden wird

unterschieden nach
schwer wiegenden Unfillen
mit Sachschaden:
Unfélle, bei denen als Unfallursache eine
Ordnungswidrigkeit (BuBgeld) oder Straftat
im Zusammenhang mit der Teilnahme am
StraBenverkehr begangen worden ist und
wenn gleichzeitig ein Kfz aufgrund eines
Unfallschadens von der Unfallstelle abge-
schleppt werden musste (nicht fahrbereit),
dieses betrifft auch Falle unter dem Einfluss
berauschender Mittel.
Unfalle mit sonstigem Sachschaden und
zwar unter der Einwirkung von Alkohol:
Unfélle, bei denen mindestens ein Beteilig-
ter unter der Einwirkung von Alkohol stand,
und falls Kfz beteiligt waren, diese alle noch
fahrbereit waren.
Ab 1. Januar 2008: Unfélle mit sonstigem
Sachschaden unter der Einwirkung von Al-
kohol oder anderen berauschenden Mitteln,
und falls Kfz beteiligt waren, diese alle noch
fahrbereit waren.
Unfalle mit tbrigem Sachschaden:
Unfélle ohne Straftatbestand oder Ord-
nungswidrigkeit und ohne Einfluss berau-
schender Mittel.
Diese Unfélle werden nur zahlenméBig
nachgewiesen.

Im Rahmen der Statistik der Verkehrsanlagen
werden jahrlich die Langen der 6ffentlichen
StraBen nach deren Klassifizierung und die
Anzahl der Briicken nach der Baulast von der
Senatsverwaltung fiir Stadtentwicklung und
Umwelt bereitgestellt.

Den Bestand an Kraftfahrzeugen ermittelt
zentral das Kraftfahrt-Bundesamt. Erfasst wer-
den dort, nach den Angaben der jeweiligen
Kraftfahrzeugzulassungsstellen der Lander,
die Zulassungen fabrikneuer Kraftfahrzeuge
sowie die An-, Ab- und Ummeldungen von
Kraftfahrzeugen und Kraftfahrzeuganhangern
nach unterschiedlichen Merkmalen.

Die Zahlen der BuBgeldbescheide und
Verwarnungen bei Verkehrsordnungswidrig-
keiten werden von der Polizei ermittelt. Die
Statistik Uber Anordnungen von isolierten
Sperren, Fahrverboten und Entziehungen
von Fahrerlaubnissen durch die Gerichte
wird zentral beim Kraftfahrt-Bundesamt ge-
fuhrt und stellt die gerichtlichen Folgen von
Verkehrsdelikten dar.

Zur Entlastung der Verkehrsunternehmen, die
Personenbeforderung im Schienennahver-
kehr und im gewerblichen Omnibusverkehr
durchfuihren, werden diese auf der Grundlage
des Verkehrsstatistikgesetzes (VerkStatG)

nur noch alle fiinf Jahre vollstandig nach
Verkehrsarten, Beforderungsleistungen und
Unternehmensstrukturen befragt. Ergénzend
gibt es eine jahrliche Stichprobenerhebung
sowie eine vierteljdhrliche Befragung von
Unternehmen mit mindestens 250 000 Fahr-
gasten im Vollerhebungsjahr. Das Gesetz
erlaubt hier auch die Darstellung von Einzel-
ergebnissen.

Beforderungsleistung: Die in Personenkilo-
metern gemessene Beforderungsleistung
wird durch Multiplikation der Zahl der Fahr-
gaste mit den zuriickgelegten Kilometern
(Fahrtweiten) errechnet.

Die Angaben Uiber den Luftverkehr entstam-
men der Luftfahrtstatistik, die beim Statis-
tischen Bundesamt durchgefiihrt wird. Sie
bezieht sich auf den gewerblichen Personen-,
Fracht- und Postverkehr.

Angaben Uber die wirtschaftlichen Leistun-
gen im Glterverkehr der Binnenschifffahrt
werden monatlich anhand der Angaben der
Schiffs- und Frachtfiuhrer oder Hafenbetreiber
fur die bundeseinheitliche Binnenschiff-
fahrtsstatistik erhoben. Erfasst werden die
Glterbeférderung und der Guterumschlag
(Guterempfang und -versand) aller Schiffe.
Die beférderten Glitermengen werden ab
dem Jahr 2011 nach Guterabteilungen ent-
sprechend der ,Gutersystematik NST- 2007“
nachgewiesen.
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StraBenverkehrsunfalle und ihre Folgen 2005 bis 2014

StraBenverkehrsunfélle

Verkehr

StraBenverkehr

Verungliickte

davon davon
Jahr mit schwer | sonstige
Monat ins- mit wiegendem| Unfdlle | sonstiger ins-
gesamt |personen-|  Sach- unterdem| Sach- gesamt | Ge- | schwer | leicht
schaden | schaden Einfluss | schadens- totete |Verletzte | Verletzte
(im engeren| berausch. unfall
Sinne) Mittel
120356 13 841 1136 963 104416 16474 67 1749 14 658
119512 13988 1204 1028 103 292 16757 74 1862 14 821
124 085 14511 1233 1024 107 317 17 306 56 1845 15 405
123592 14 897 1205 978 106 512 17 685 55 1814 15816
124 674 13728 1104 910 108 932 16210 48 1730 14432
130038 12561 1043 830 115604 14 801 44 1688 13 069
130010 14288 1088 772 113 862 16933 54 1984 14 895
130782 14 266 1036 815 114 665 16 895 42 2049 14 804
130930 13773 948 824 115385 16 355 37 1905 14413
132717 14736 990 723 116 268 17 491 52 2034 15405
2014 nach Monaten
Januar........ 10749 799 920 58 9802 955 3 116 836
Februar...... 9080 828 64 50 8138 979 5 114 880
Marz 11131 1122 75 62 9872 1323 3 164 1156
April 10843 1195 91 59 9498 1424 5 138 1281
Mai.... 11726 1392 81 58 10195 1656 2 185 1469
Juni.. 11526 1515 99 56 9856 1796 4 233 1559
Juli ... 11182 1498 59 70 9555 1775 6 229 1540
August....... 10175 1317 80 57 8721 1545 6 190 1349
September 11571 1447 72 59 9993 1690 3 197 1490
Oktober..... 11900 1468 89 63 10280 1735 5 193 1537
November 11614 1202 81 65 10 266 1424 2 159 1263
Dezember 11220 953 109 66 10092 1189 8 116 1065
Jahrbuch Brandenburg: 13.01
StraBenverkehrsunfille und Verungliickte 2005 bis 2014
140 000
120000 — e A LT T
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100 000 verkehrs-
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Verkehr
StraBenverkehr

StraBenverkehrsunfille und ihre Folgen 2014 nach Bezirken

StraBBenverkehrsunfalle Verunglickte
davon davon
mit schwer | sonstige
Bezirk ins- mit wiegendem| Unfélle | sonstiger ins- )
gesamt Personen- Sach- unter dem| Sach- gesamt 'Ge— schwer | leicht
schaden | . schaden Einfluss | schadens- totete |Verletzte|Verletzte
(im engeren| berausch. unfall
Sinne) Mittel
111 4= —— 18914 2403 149 94 16 268 2870 9 276 2585
Friedrh.-Kreuzb. 11176 1517 82 61 9516 1747 3 153 1591
Pankow - 1436 73 40 10230 1675 2 230 1443
Charlbg.-Wilmersd. 17 956 1787 134 71 15874 2191 7 280 1904
Spandau .. 7511 860 65 63 6523 1035 3 136 896
Steglitz-Zehlend. ... 10141 964 56 44 9077 1128 7 136 985
Tempelh.-Schéneb. 13548 1449 128 89 11882 1685 4 173 1508
Neukdln ... 10590 1078 91 82 9339 1280 2 150 1128
Treptow-Kopenick 8813 908 45 44 7816 1096 7 156 933
Marzahn-Hellersd. 6368 642 33 54 5639 761 - 106 655
Lichtenberg.... 7128 677 56 31 6364 798 4 113 681
Reinickendorf 8883 1015 78 50 7740 1225 4 125 1096
Berlin 132717 14736 990 723 116 268 17 491 52 2034 15405
Jahrbuch Brandenburg: 13.02
Unfélle mit Personenschaden je 10 000 Einwohner 2014
] unter 30
[ 30bis unter 40
[ 40bis unter 50
"] 50bis unter 60
[ 60und mehr
1 Mitte
2 Friedrichshain-Kreuzberg
3 Pankow
4 Charlottenburg-Wilmersdorf
5 Spandau
6 Steglitz-Zehlendorf
7 Tempelhof-Schéneberg
8 Neukolin
9 Treptow-Kopenick
10 Marzahn-Hellersdorf

1
12

Lichtenberg
Reinickendorf
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Verkehr

StraBenverkehr
An StraBenverkehrsunfillen beteiligte Fahrzeugdfiihrer und FuBganger 2014
Beteiligte an StraBenverkehrsunfallen mit
Personenschaden davon mit
und schwer schwer
wiegendem wiegendem
Art der Verkehrsbeteiligung Sachschaden  |Personen- schwer | leicht Sach-
(im engeren Sinne) | schaden | Ge- Ver- Ver- schaden
darunter tOteten | jotzten | letzten |(im engeren
sarfml:r-\en unfall- sinne)
fliichtig
Beteiligte insgesamt ........cccooceeeeeccccerrunns 32393 1969 30273 120 3897 26 256 2120
Fuhrer von Kraftfahrzeugen............... 23835 1476 21764 81 2629 19054 2071
davon von
Kraftradern zusammen ..........cccocc.. 2436 38 2409 13 444 1952 27
mit Versicherungskennzeichen ... 806 15 796 3 101 692 10
mit amtlichem Kennzeichen ........ 1630 23 1613 10 343 1260 17
Personenkraftwagen 19018 1273 17 148 52 1903 15193 1870
Wohnmobilen 14 3 1 - 1 10 3
Bussen 431 21 424 2 52 370 7
Guterkraftfahrzeugen ... 1726 136 1587 13 209 1365 139
darunter
Lastkraftwagen'... 1521 119 1400 11 170 1219 121
davon
mit zuldssigem Gesamtgewicht
bis einschlieBlich 3,5 t ..........cc...... 1154 91 1065 3 116 946 89
UDEr 3,5 eeecrreriecersisenessnnie 367 28 335 8 54 273 32
landwirtschaftlichen Zug-
maschinen 4 1 4 - 1 3 -
tibrigen Kraftfahrzeugen 206 4 181 1 19 161 25
Fiihrer von Fahrriadern?.. 5904 253 5900 12 676 5212 4
FUBGEANGEr w..ovvvreeevversnne 2342 80 2334 27 544 1763 8
sonstige Verkehrsteilnehmer........... 312 160 275 - 48 227 37

1 mit Normalaufbau; mit und ohne Anhanger
2 einschlieBlich Pedelecs

3 einschlieBlich FuBganger mit Sport- und Spielgerat

Jahrbuch Brandenburg: 13.03
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Verkehr
StraBenverkehr

An StraBenverkehrsunfallen mit Personenschaden beteiligte Fahrzeugfiihrer
und FuBginger 2014 nach dem Alter'

Im Alter von ... Jahren
Art der Verkehrsbeteiligung 15bis | 18bis | 25bis | 45bis | 65bis |75und

unter 15 unter 18|unter 25|unter 45|unter 65|unter 75| mehr
Beteiligte insgesamt .........cccccceeeenneeennes 757 345 2926 11475 9740 1834 1014
Fuhrer von Kraftfahrzeugen .............. 1 58 2145 8418 7406 1293 651
davon von
Kraftradern zusammen ......cccoueeee - 51 414 965 845 80 24
mit Versicherungskennzeichen? - 19 174 334 228 23 5
mit amtlichem Kennzeichen®...... - 32 240 631 617 57 19
Personenkraftwagen ... 1 7 1636 6561 5580 1168 620
Bussen - - 10 158 242 6 -
Glterkraftfahrzeugen ... - - 79 667 659 34 3
landwirtschaftlichen Zug-
maschinen ... - - - 1 1 1 -
Ubrigen Kraftfahrzeugen .. - - 6 66 79 4 4
Fiihrer von Fahrradern® 353 153 543 2452 1729 327 152
FUBGANGEL® w.ovvrreerersssssrsrenssess 403 134 233 554 537 209 209
sonstige Verkehrsteilnehmer......... - - 5 51 68 5 2

1 Beteiligte ohne Angabe des Alters sind nicht enthalten.

2 einschlieBlich E-Bikes und drei- und leichten vierrddrigen Kfz
3 einschlieBlich drei- und leichten vierradrigen Kfz

4 einschlieBlich Pedelecs

5 einschlieBlich FuBganger mit Sport- und Spielgerat

Jahrbuch Brandenburg: 13.04
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Verkehr

StraBenverkehr
Bei StraBenverkehrsunfillen Verungliickte 2014
nach Art der Verkehrsbeteiligung und Altersgruppen
Darunter
Fiihrer und Mitfahrer von
davon
voan.q. .AJI;er'nrren gelgasmt Kraft- | _Kraftradern mit ) Fug-
fahr- |Versiche-| amt- |Personen-| sonstigen ‘Fahr-z ganger
zeugen | rungs- | lichem | kraft- | Kraftfahr- | radem
kenn- | Kenn- | Wwagen | zeugen
zeichen' | zeichen?
Verungliickte insgesamt® 17 491 9842 786 1611 6652 793 5388 2177
unter 6. 264 150 - - 128 22 28 85
6 bisunter 10...... 348 127 - 2 113 12 76 145
10 bis unter 15 ...... 548 134 2 2 17 13 251 163
15 bis unter 18...... 43 147 22 37 74 14 134 122
18 bis unter 21 ...... 708 479 71 78 317 13 152 75
21 bis unter 25 ....... 1415 930 102 172 619 37 344 138
25 bis unter 35...... 3793 2153 203 339 1497 114 1335 293
35 bis unter 45 ...... 2934 1766 130 291 1222 123 932 226
45 bis unter 55 ...... 3376 1999 168 433 1243 155 1068 286
55 bis unter 65 ... 1810 1018 58 181 672 107 564 220
65 bis unter 75 ...... 1063 542 21 54 389 78 312 201
75 und mehr ........... 712 351 4 18 249 80 148 205
GetOtete’ ..mmmmnnrrrsnennns 52 21 3 10 7 1 10 21
unter 6...... - - - - - - - -
6 bisunter 10...... - - - - - - - -
10 bis unter 15 ...... - - - - - - - -
15 bis unter 18...... 1 - - - - - - 1
18 bis unter 21 ...... 3 2 - 2 - - 1
21 bis unter 25....... 4 3 - 1 2 - - 1
25 bis unter 35 ...... 2 2 - 1 - 1 - -
35 bis unter 45 ...... 5 2 - 2 - - 2 1
45 bis unter 55 ...... 9 5 1 4 - - - 4
55 bis unter 65 7 3 1 1 1 - 2 2
65 bis unter 75 .. 1 4 1 1 2 - 3 4
75 und mehr ... 10 - - - - - 3 7
Verletzte® .. 17 439 9821 783 1601 6 645 792 5378 2156
unter 6 ... 264 150 - - 128 22 28 85
6 bisunter 10...... 348 127 - 2 113 12 76 145
10 bis unter 15 ...... 548 134 2 2 117 13 251 163
15 bis unter 18...... 402 147 22 37 74 14 134 121
18 bis unter 21 ...... 705 477 71 78 315 13 152 74
21 bis unter 25...... 1411 927 102 171 617 37 344 137
25 bis unter 35 ..... 3791 2151 203 338 1497 113 1335 293
35 bisunter 45.... 2929 1764 130 289 1222 123 930 225
45 bisunter 55.... 3367 1994 167 429 1243 155 1068 282
55 bis unter 65 ...... 1803 1015 57 180 671 107 562 218
65 bis unter 75 ...... 1052 538 20 53 387 78 309 197
75 und mehr ... 702 351 4 18 249 80 145 198
1 einschlieBlich E-Bikes und drei- und leichten vierradrigen Kfz
2 einschlieBlich drei und leichten vierradrigen Kfz
3 einschlieBlich Pedelecs
4 einschlieBlich FuBganger mit Sport- und Spielgerat
5 einschlieBlich Personen ohne Altersangabe Jahrbuch Brandenburg: 13.05
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Bei StraBenverkehrsunfillen Verungliickte 2010 bis 2014

nach der Art der Verkehrsbeteiligung

Art der Verkehrsbeteiligung

| 2010 | 2011 | 2012 | 2013 | 2014

Verungliickte insgesamt ......o.c..oneennes 14 801

Fuhrer und Mitfahrer von

Kraftrddern zusammen .. 2138
mit Versicherungskennzeichen'.. .
mit amtlichem Kennzeichen®....... .

Personenkraftwagen ... 5523

Wohnmobilen ........ceeenneecenns .

Bussen 414

Glterkraftfahrzeugen ... 219
darunter
Lastkraftwagen® ... .

davon
mit zuldssigem Gesamtgewicht
bis einschlieBlich 3,5 t .
tiber3,5t .
landwirtschaftlichen Zug—
maschinen ... -
tbrigen Kraftfahrzeugen 83

Fahrradern® .......vvmneeres

FuBgénger®
sonstige Personen und Fahrzeuge® .
Getotete 44
Fuhrer und Mitfahrer von
Kraftradern zusammen . 9
mit Versicherungskennzeichen'.. .
mit amtlichem Kennzeichen®....... .
Personenkraftwagen ... 5
Wohnmobilen .......ccienenninnns .
Bussen -
Guterkraftfahrzeugen ... -
darunter
Lastkraftwagen® ... .
davon
mit zuldssigem Gesamtgewicht
bis einschliellich 3,5 t .
Uber 3,5t .
landwirtschaftlichen Zug—
maschinen .. -
tbrigen Kraftfahrzeugen -
Fahrradern® 6
FuBginger” .. S 24
sonstige Personen und Fahrzeuge .

16933

2377

109
5090

2281

54

11
29

16 895

2341

6157

476
224

118
5199

2289

42

15
17

16 355

2129

6270

442
246

118
4919

2136

37

17491

2397
786
1611
6652
2
456
228

216

185
31

105
5388

2177
84

52

10
21
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Verkehr

1 einschlieBlich E-Bikes und drei und

leichten vierradrigen Kfz

2 einschlieBlich drei- und leichten

vierradrigen Kfz

3 mit Normalaufbau; mit und ohne

Anhénger

4 einschlieBlich Pedelecs
5 einschlieBlich FuBganger mit Sport- und

Spielgerat

6 Handwagen, Handkarren, Tierfuihrer/

Treiber und andere Personen,
Eisenbahnen, StraBenbahnen,
Fuhrwerke,Tiergespanne, sonstige und
unbekannte Fahrzeuge

Jahrbuch Brandenburg: 13.06

StraBenverkehr
Bei StraBenverkehrsunfallen Verungliickte 2010 bis 2014
nach der Art der Verkehrsbeteiligung
Art der Verkehrsbeteiligung | 2010 | 2011 [ 2012 | 2013 [ 2014
Verletzte 14757 16879 16853 16318 17439
Fihrer und Mitfahrer von
Kraftrddern zusammen .. .. 2129 2366 2335 2125 2384
mit Versmherungskennzemhen . . . . . 783
mit amtlichem Kennzeichen®....... . . . < 1601
Personenkraftwagen 6251 6154 6261 6645
Wohnmobilen . . . . 2
Bussen 414 503 476 442 456
Glterkraftfahrzeugen .. 219 230 224 245 227
darunter
Lastkraftwagen® ... . . . . 215
davon
mit zuldssigem Gesamtgewicht
bis einschlieBlich 3,5 t. . . . . 184
tiber 3,5t . . . . . 31
landwirtschaftlichen Zug—
maschinen ... e - - - - 2
brigen Kraftfahrzeugen 83 109 17 118 105
Fahrridern® 4275 5079 5184 4910 5378
FUBGEANGEL” w.ovvvreeverressnssssssssssssssssssses 2033 2252 2272 2122 2156
sonstige Personen und Fahrzeuge® . . . . 84

Noch:
13.06
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Lange der 6ffentlichen Stra8en am 1. Januar 2015

nach Bezirken

Davon
L?:ge klassifi- davon Stadt-
Bezirk gesamt | Zierte | Auto- | Bundes- str:Ben
StraBen | hahnen| straBen
km

AL (O 341,8 19,0 0,1 18,9 341,7
Friedrh.-Kreuzb. ...... 178,0 11,0 - 11,0 178,0
Pankow .......ccoeeeeeecees 617,8 46,8 16,5 24,9 595,9
Charlbg.-Wilmersd. 4289 28,5 20,1 7,5 407,9
Spandau ... 447,3 13,3 N 7,0 441,0
Steglitz-Zehlend. ...  637,6 25,8 9,0 13,4 625,2
Tempelh.-Schéneb.  406,7 29,2 82 21,0 398,5
NeukdlIn ....cveeeee. 347,4 36 3,6 - 343,9
Treptow-Kopenick 678,9 25,0 7,2 15,1 669,0
Marzahn-Hellersd. 540,5 13,9 - 13,4 540,0
Lichtenberg .... 340,5 57 - 54 340,2
Reinickendorf 486,7 24,2 12,0 10,3 472,9
Berlin 5452,0 245,7 76,7 147,8 5354,1

Quelle: Senatsverwaltung fir
Stadtentwicklung und Umwelt

Briicken am 16. Februar 2015 nach Bezirken

In der Baulast

: von Berlin des Bundes
etk Briscken Stadt- | Gran- | 229E | gndes.
stralen |anlagen autobahn stralen
und Avus
Mitte wooooeeeeee 129 96 32 - 1
Friedrh.-Kreuzb. 38 33 5 -

. 1m 66 24 18 3
Charlbg.-Wilmersd. 129 55 9 64 1
Spandau ... 78 60 16 - 2
Steglitz-Zehlend. .... 89 44 22 17 6
Tempelh.-Schéneb. 49 19 6 24 -
NeukolIn ... 50 16 27 7
Treptow-Kopenick 122 94 12 15 1
Marzahn-Hellersd. 59 54 5 - -
Lichtenberg.... 22 20 2 -
Reinickendorf . 88 32 27 27

Berlin 964 589 187 172 16

1 einschlieBlich konstruktiver Durchlésse und
Tunnel, jedoch ohne Briicken der Deutschen
Bahn AG, der Wasser- und Schifffahrtsver-
waltung des Bundes, der Berliner Verkehrs-
Betriebe, der Wasser-Betriebe, des Zoolo-
gischen Gartens und des Tierparks, der
Stiftung PreuBischer Schlésser und Garten

sowie ohne Privatbriicken

Quelle: Senatsverwaltung fiir
Stadtentwicklung und Umwelt
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Verkehr

StraBenverkehr
Neuzulassungen von fabrikneuen Kraftfahrzeugen und
Kraftfahrzeuganhdngern mit amtlichen Kennzeichen 2005 bis 2014
Kraftfahrzeuge
davon Kraft-
Jahr ins- Motor- | Personen- |  Kraft- Last- Zug- sonstige ;anhl:giug;
gesamt zwei- kraft- omni- kraft- maschi- | Kraftfahr- 9
rader wagen' busse wagen nen zeuge
2005 ... 99458 4671 85150 244 7 854 1173 366 3369
2006.. 105439 5097 90701 193 8280 757 411 3793
2007 .. 101490 5111 83896 298 10432 1091 662 3652
2008 ... 95514 5286 77 664 190 10821 1127 426 3572
2009 .. 107801 4641 93381 455 8458 470 396 3077
2010... 88638 4200 72927 127 9916 1022 446 3019
2011 .. 97 946 4123 79107 131 11972 2053 560 3716
2012 .. 94378 4220 77 890 121 10731 912 504 3660
2013 .. 88 655 3778 72739 114 10518 1049 457 3346
2014 .. 92334 4133 74 897 138 11174 1642 350 3656
1 Durch eine EU-weite Harmonisierung der Fahrzeugpapiere Quelle: Kraftfahrt-Bundesamt

werden Fahrzeuge mit besonderer Zweckbestimmung
(Wohnmobile, Krankenwagen u.a.) ab Oktober 2005 den
Personenkraftwagen zugeordnet.

Jahrbuch Brandenburg: 13.07

Bestand an Kraftfahrzeugen und Kraftfahrzeuganhingern 2006 bis 2015’

Kraftfahrzeuge
) davon Kraft-
Jahr ins- Motor- | Personen- | Kraft- Last- Zug- sonstige ;anhhrgﬁug;
gesamt zwei- kraft- omni- kraft- maschi- | Kraftfahr- 9
rader wagen’® busse wagen nen zeuge

2006.. 1416379 94307 1225967 2394 80812 4450 8449 74376
2007 .. 1421687 96000 1228621 2376 81925 4389 8376 74958

2008 .. 1269459 88280 1091164 2170 75580 4481 7784 73336
2009.. 1266879 90292 1088221 2078 73929 4734 7625 74258
2010.. 1287193 93478 1105732 2276 73655 4341 7711 75522

2011.. 1304550 94985 1120360 2130 74 545 4853 7677 76614
2012.. 1327015 97103 1135704 2133 78 367 5883 7825 78186
2013 .. 1344876 98837 1149520 2133 81085 5254 8047 79798
2014.. 1352561 100327 1154106 2133 82771 5080 8144 80932
2015.. 1368868 102129 1165215 2195 85 664 5475 8190 82410

ab 1.3.2007 neue Fahrzeugzulassungsverordnung, es Quelle: Kraftfahrt-Bundesamt
erfolgen sémtliche Abmeldungen, auch die sogenannten

voriibergehenden Stillegungen, als , AuBerbetriebset-

zungen” In der Konsequenz enthélt der Fahrzeugbestand

daher lediglich den flieBenden Verkehr” einschlieBlich der

Saisonkennzeichen.

~

am 1. Januar des jeweiligen Jahres

w

Durch eine EU-weite Harmonisierung der Fahrzeugpapiere
werden Fahrzeuge mit besonderer Zweckbestimmung
(Wohnmobile, Krankenwagen u. a.) ab Oktober 2005 den
Personenkraftwagen zugeordnet.

Jahrbuch Brandenburg: 13.08
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Prifungen zur Erlangung einer allgemeinen Fahrerlaubnis 2014

Prifungen insgesamt | Theoretische Priifungen | Praktische Prifungen
Kraftfahrzeugklasse ins- darunter 2u- darunter 2u- darunter
esamt nicht sammen nicht sammen nicht

9 bestanden bestanden bestanden

Kraftrdder .....ccceeennns 10885 2248 6131 1719 4754 529
Personenkraftwagen ... 91580 36 076 48 090 19954 43 490 16122
Lastkraftwagen .. 5795 1160 2896 551 2899 609
1783 273 795 119 988 154

195 73 129 58 66 15

Insgesamt 110238 39830 58 041 22401 52197 17 429

BuBgeldbescheide, Verwarnungen
und Einnahmen aus Verwarnungsangeboten
bei Verkehrsordnungswidrigkeiten 2014

nach Monaten

B Verwarnungen | Einnahmen aus
uBgeld- ;
Monat bescheide mit Ver- Verwarnungs-
warnungsgeld angeboten
Anzahl 1000 EUR
Januar........ 28 440 345751 7523
Februar...... 22758 314442 5988
Marz .. 22555 346 990 6200
April .. 26473 333920 6516
Mai. 22361 317 255 6414
Juni 22298 313752 5995
Juli . 25475 331035 6729
August....... 21678 312676 6029
September 24 890 335758 6095
Oktober..... 28 334 349427 6975
November 25095 326814 5955
Dezember 21518 311529 6271
2014 291875 3939349 76 691
2013 287119 3838081 70 344
2012 257 364 4198 586 70070
2011 256 294 4356 684 70353
2010 239141 3607 500 61091

Quelle: Der Polizeipréasident in Berlin —
BufBgeldstelle

Quelle: Kraftfahrt-Bundesamt
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Fahrverbote 2012 bis 2014
Entscheidungsgrund 2012 2013 2014
Fahrverbote durch Gerichte
nach § 44 StGB bei Personen insgesamt ..... 873 871 851
mit Zuwiderhandlungen der Kategorie'
Straftaten 950 957 899
darunter
Unfallflucht 495 487 479
Alkohol und andere Drogen ... 73 57 48
Fahren ohne Fahrerlaubnis .............cuuueeees 96 97 96
Flhren eines Fahrzeugs ohne
Versicherungsschutz 18 26 25
Korperverletzung, Tétung 153 187 158
Ordnungswidrigkeiten 22 31 -
darunter mit Verkehrsunfall .. 645 675 642
Fahrverbote durch Gerichte und
BuBgeldbehoérden nach § 25 StVG
bei Personen insSgesamt ........ceeeeevssneeenes 16397 14 482 14 360
mit Zuwiderhandlungen der Kategorie'
Straftaten 54 36 12
Ordnungswidrigkeiten ... 16 661 14826 14 668
darunter
Fahrzeugfiihren unter Einfluss von
Alkohol 1288 1148
anderen Drogen .....cereesseessssssnecenes 1789 1372
Vorfahrtsverletzung .......occecceeeeeens 2452 2654
Geschwindigkeitstiberschreitung 8783 8985
ungeniigender Sicherheitsabstand ............ 377 273 253

1 Mehrfachzahlungen sind méglich.

Isolierte Sperren 2012 bis 2014

Quelle: Kraftfahrt-Bundesamt

Entscheidungsgrund 2012 2013 2014
Isolierte Sperren durch Gerichte
nach § 69a StGB bei Personen insgesamt ... 1345 1553 1324

mit Zuwiderhandlung der Kategorie'

Straftaten 2003
darunter
Unfallflucht 120
Alkohol 335
Drogen 26
Fahren ohne Fahrerlaubnis ........cccvcseeee. 1307
Fiihren eines Fahrzeugs ohne
VersicherungssChUtZ .....veeerveeesnseensnnnns 79
Korperverletzung, Totung 46
Ordnungswidrigkeiten -
darunter mit Verkehrsunfall ........cccccoumecruuunee 251

1 Mehrfachzahlungen sind méglich.

2294 1872

154 133
347 282
33 27
1510 1286
101 44
45 39

2 -
318 265

Quelle: Kraftfahrt-Bundesamt
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Fahrerlaubnisentziehungen 2012 bis 2014

Entscheidungsgrund 2012 2013 2014
Fahrerlaubnisentziehungen
durch Gerichte nach § 69 StGB
bei Personen insgesamt ........ooecreeesenenes 2483 2373 2086
mit Zuwiderhandlungen der Kategorie'
Straftaten 2935 2790 2381
darunter
Unfallflucht 464 466 394
Alkohol oder andere Drogen .. 2146 2051 1777
Fahren ohne Fahrerlaubnis 40 44 27
Fuihren eines Fahrzeugs ohne
VersicherungssChutz ........oceeveeeeccrvennn 8 10 3
Koérperverletzung, Totung 179 141 96
Ordnungswidrigkeiten 17 15 -
darunter mit Verkehrsunfall ..........cccccccccuuuuunnee. 1129 1055 973
Fahrerlaubnisentziehungen
durch Fahrerlaubnisbehoérden
nach §§ 2a, 3 und 4 StVG
bei Personen insgesamt .........ccceeceeeeenneens 2757 2445 2164
und zwar
Erreichen der 18-Punkte-Schwelle ................ 213 191 170
Charakterliche Médngel
Neigung zu Trunk-, Arzneimittel-
oder RauschgiftSuUCht .....ooccceceveeevvvvemnicssneens 1401 1288 1134
Schwere oder wiederholte VerstoBe
gegen verkehrsrechtliche
Bestimmungen ......ercrinecsennenes 48 22 36
Korperliche oder geistige Mangel ............ 31 31 29
Anordnung zum Aufbauseminar ...
nicht nachgekommen/
Nachweis der Teilnahme nicht erbracht
... gemaB Punktsystem (§ 4 StVG) .....ccooueeee 225 185 86
... gemaB Fahrerlaubnis auf Probe
(§ 28 AbS. 3 StVG) ..ccrvvvrveeereensnssssssssssssnnnnns 240 223 204
Eignungsgutachten nicht beigebracht......... 496 381 390
Ein schwerer bzw. zwei leichte
VerkehrsverstoBe
(Fahrerlaubnis auf Probe) ........cccooeeeeeeccccvvuunns 93 118 98

1 Mehrfachzahlungen sind méglich.

Quelle: Kraftfahrt-Bundesamt
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Verkehr
Schienennahverkehr und Omnibuslinienverkehr

Fahrgaste und Beférderungsleistungen im Schienennahverkehr
und im gewerblichen Omnibuslinienverkehr 2014

Auskunfts- Fahrgaste’ Beforderungsleistung .
flichtige 5 5 Mittlere
Verkehrsmittel u u weite
nehmen' | gesamt | g, Vorjahr gesamt | jom Vorjahr
1000
Anzahl 1000 % Personen-km % km
Unternehmen insgesamt

Liniennahverkehr ............. 7 1411568 32 9131929 2,7 7
mit Eisenbahnen

(S-Bahn) .o 3 433306 2,7 4862471 2,6 11

mit StraBenbahnen

(einschl. U-Bahnen)..... 1 698 429 4,9 2910518 35 4

mit Omnibussen............ 4 405 490 -1,1 1358940 1,3 3
Linienfernverkehr

mit Omnibussen............. 2 397 -62 190 665 -62 480

Offentliche Unternehmen

Liniennahverkehr ............ 2 1391681 33 8521966 2,8 6
mit Eisenbahnen

(S-Bahn) e 1 413878 2,8 4259736 2,9 10

mit StraBenbahnen
(einschl. U-Bahnen)..... 1 698 429 4,9 2910518 35 4
mit Omnibussen............ 1 405 031 -1,1 1351712 1,3 3

Linienfernverkehr
mit Omnibussen............. - - - - - _

Gemischtwirtschaftliche Unternehmen

Liniennahverkehr ............. 2 3277 4,7 92 490 4,0 28
mit Eisenbahnen
(S-Bahn) oo 1 3164 4,4 91115 4,1 29

mit StraBenbahnen
(einschl. U-Bahnen)..... - - - - _
1 112 11,4 1375 -1,9 12

mit Omnibussen...
Linienfernverkehr
mit Omnibussen............. 1 2 -133 1114 -133 483

Private Unternehmen

Liniennahverkehr ............. 3 16610 02 517 473 02 31
mit Eisenbahnen
(S-Bahn) .... 1 16 264 - 511620 - 32
mit StraBenbahnen
(einschl. U-Bahnen)..... - - - - - -
mit Omnibussen........... 2 346 95 5853 16,2 17
Linienfernverkehr
mit Omnibussen............. 1 395 -62 189551 -62 480

1 Unternehmen, die mindestens 250 000 Fahrgaste
im Jahr beférdert haben (ohne Schienenfernverkehr)
2 Werden wéhrend einer Fahrt mehrere Verkehrsmittel
eines Unternehmens von einem Fahrgast benutzt, so
ist die addierte Fahrgastzahl nach Verkehrsmitteln
(Verkehrsmittelfahrt) hoher als die Fahrgastzahl im
Liniennahverkehr zusammen (Unternehmensfahrt)

Jahrbuch Brandenburg: 13.09
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Verkehr
Luftverkehr

Gewerblicher Flugverkehr in Berlin-Tegel und Schonefeld 2014
nach Monaten

Gestartete Fluggaste Fracht-
und - und
Monat | gelandete s Einsteiger | Aussteiger Post-
Flugzeuge! gesamt verkehr
Anzahl t
insgesamt
Januar........ 16 652 1755894 888 852 867 042 3348
Februar...... 16714 1828798 916613 912185 3582
Marz .. 19194 2139383 1064320 1075063 3983
April .. 19781 2335944 1163628 1172316 3727
Mai 21901 2520150 1261046 1259104 4125
Juni 2149 2564 506 1265 201 1299 305 4189
Juli 21338 2596 541 1347 601 1248 940 4354
August....... 20809 2589134 1267 404 1321730 4351
September 21692 2683 066 1334234 1348832 4336
Oktober..... 21852 2681262 1325621 1355641 4335
November 19099 2197 344 1073359 1123985 4384
Dezember 17 809 2056431 1026155 1030276 4060
2014 238332 27948453 13934034 14014419 48775
2013 226392 26290188 13119132 13171056 40707 r
Berlin-Tegel
2014 176235 20669759 10306974 10362785 40 898
2013 168500 19576465 9770209 9806 256 33324
Schonefeld
2014 62097 7 278 694 3627060 3651634 7877
2013 57 892 6713723 3348923 3364 800 7383r

1 Passagier- und Nichtpassagierflugzeuge
(z.B. Arbeitsfliige, gewerbliche Schulfliige)
2 ohne Transitverkehr

Jahrbuch Brandenburg: 13.10

Quelle: Statistisches Bundesamt
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Giiterumschlag in den Hafen/Umschlagstellen
2011 bis 2014 nach Giiterabteilungen

Verkehr

Binnenschifffahrt

) ] 2011 | 2012 | 2013 | 2014
Gliterabteilung
1000t

Guterumschlag insgesamt ... 3533 3387 3615 3875

davon

Glterempfang 3338 3190 3417 3624

Glterversand . 194 197 197 251

davon nach Guterabteilungen

Landwirtschaftliche und

verwandte Erzeugnisse ... 69 41 39 1
Kohle, rohes Erd6l und Erdgas . 2328 2018 2177 2349
Erze, Steine und Erden u.a. 478 589 605 544
Nahrung- und Genussmittel . - - - -
Textilien, Bekleidung, Leder

und Lederwaren .. - - - -
Holzwaren, Papier, Pappe

und Druckerzeugnisse .......eeeeeeeeeeenes 13 14 4 34
Kokerei- und Mineraldlerzeugnisse........ 198 271 374 563
Chemische Erzeugnisse etc. ...... 6 11 7 12
Sonstige Mineral6lerzeugnisse 296 277 262 243
Metalle und Metallerzeugnisse................ 21 19 10 8
Maschinen und Ausriistungen,

Haushaltsgerate ......ecceeeneenneens - - - -
Fahrzeuge - - - -
Mobel, Schmuck, Musikinstrumente,

SPOItGErate ..oovvuecreeeeerrerisecersssesnesneees - - - -
Sekundarrohstoffe, Abfalle ........ccccceuuunees 121 149 136 121
Post, Pakete - - - -
Gerate und Material fiir die

GUterbeforderung .. eeeeseereeennn - - - -
Umzugsgut und sonstige

nicht marktbestimmte Guter ................ - - - -
Sammelgut - - - -
Gutart unbekannt 2 - - -
Sonstige Glter a.n.g. 2 - - -

Jahrbuch Brandenburg: 13.11

Giiterumschlag 2014 nach ausgewdhlten Giiterabteilungen
Ubrige
Erze, Steine
und Erden u.a.
Kokerei- und Kohle,
Mineraldlerzeugnisse rohes Erdol
und Erdgas
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Dienstleistungen

Vorbemerkungen

Zum Berichtskreis der Dienstleistungs-
statistik zahlen rechtlich selbsténdige Unter-
nehmen und Einrichtungen zur Ausiibung
einer freiberuflichen Tatigkeit der Abschnitte
H, J, L, M, N und S/Abteilung 95 entsprechend
der Klassifikation der Wirtschaftszweige
(Ausgabe 2008) mit einem jahrlichen Umsatz
von mehr als 17 500 EUR. Die Darstellung der
Ergebnisse erfolgt nach dem Unternehmens-
sitzprinzip bei den Mehrldnderunternehmen,
also den Unternehmen mit Niederlassungen
in mehreren Bundeslandern. In der folgenden
tabellarischen Ubersicht sind Niederlassun-
gen von Unternehmen und Einrichtungen mit
dem Hauptsitz in anderen Bundeslandern im
Ergebnis nicht enthalten.

Zweck der Statistik ist die Lieferung von In-
formationen Uber die Struktur der Unterneh-
men der vorwiegend unternehmensnahen
Dienstleistungsbereiche insbesondere zur Be-
urteilung der Rentabilitdt und der Produktivi-
tat fr wirtschaftspolitische Zwecke. Zugleich
werden mit Durchfiihrung dieser Erhebung
durch alle Bundesléander und den daraus re-
sultierenden Ergebnissen deutsche Lieferver-
pflichtungen fiir Unternehmensangaben in
diesen Wirtschaftsbereichen gegentiiber der
Europaischen Union erfiillt.

H Verkehr und Lagerei

J Information und Kommunikation

L Grundstiicks- und Wohnungswesen

M Erbringung von freiberuflichen,
wissenschaftlichen und technischen
Dienstleistungen

N Erbringung von sonstigen wirtschaft-
lichen Dienstleistungen

S/Abteilung 95 - Reparatur von Datenver-
arbeitungsgeraten und Gebrauchsgiitern

Definitionen

Als tatige Personen gelten tétige Inhaber,
Mitinhaber und unbezahlt mithelfende
Familienangehérige sowie alle voll- und
teilzeitbeschéaftigten Angestellten, Arbeiter,
Beamten, Auszubildenden, Studenten,
Praktikanten und Volontare, die nach dem
Stand vom 30. September des Berichtsjahres
in einem Arbeits- bzw. Dienstverhaltnis

zum Unternehmen oder zur Einrichtung
standen. Zu den tatigen Personen zéhlen
auch geringfligig Beschaftigte, voriiberge-
hend abwesende Personen (z. B. Erkrankte,
Urlauber, Frauen im Mutterschutz, Personen
in Elternteilzeit mit einer Dauer von weniger
als einem Jahr usw.) sowie Personen in
Altersteilzeit, Personen im Aufendienst und
dgl.

Als Umsatz oder Einnahmen aus selb-
standiger Tatigkeit ist der Gesamtbetrag
(ohne Umsatzsteuer) der abgerechneten
Lieferungen und sonstigen Leistungen
(auch Eigenverbrauch), einschlieBlich der
Handelsumséatze aus der gewdhnlichen Ge-
schéftstatigkeit, unabhdngig vom Zahlungs-
eingang, zu verstehen. Hierzu zéhlen auch
Provisionen aus Vermittlungs- und Kommis-
sionsgeschéften. Mit einzubeziehen sind in
Rechnung gestellte Nebenkosten, wie z.B.
Reisekosten, Spesen, Fracht-, Porto- oder
Verpackungskosten sowie der umsatzsteu-
erfreie Umsatz nach § 4 Umsatzsteuergesetz.
Erlésschmalerungen, z.B. Preisnachlasse
(Rabatte, Boni und Skonti) sind abzusetzen.

Zu den sonstigen betrieblichen Ertrégen
zéhlen Umsatzerlse oder Einnahmen aus
nicht betriebstypischen Nebengeschaften
des Unternehmens oder der Einrichtung,
wie Patent- und Lizenzeinnahmen oder
Kantinenerldse sowie Einnahmen aus Mie-
ten, Pachten und Leasing, sofern es sich bei
diesen nicht um Einnahmen im Sinne des
Geschéftsgegenstandes handelt.
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Die Aufwendungen beinhalten die bezo-
genen Waren und Dienstleistungen, Roh-,
Hilfs- und Betriebsstoffe sowie sonstige
betriebliche Aufwendungen (Sachaufwand).
Unter bezogene Waren und Dienstleistun-
gen zum Wiederverkauf in unverandertem
Zustand fallen die Anschaffungskosten
(ohne als Vorsteuer abzugsfahige Umsatz-
steuer) fiir bezogene Waren und Dienst-
leistungen, die innerhalb des inldandischen
Unternehmens oder Einrichtung ohne
weitere Be- oder Verarbeitung zum Wie-
derverkauf an Dritte bestimmt sind. Nicht
einzubeziehen sind Aufwendungen fiir
erworbene Sachanlagen, bezogene Waren
und Dienstleistungen zum Wiederverkauf in
unverandertem Zustand von Niederlassun-
gen mit Sitz im Ausland sowie alle anderen
als die o.a. Steuern, Abschreibungen, auf3er-
ordentliche, betriebsfremde, Zins- und
dhnliche Aufwendungen.

Zu den Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffen
zdhlen alle Materialien (ohne Handelsware),
die entweder im inldndischen Unternehmen
oder der Einrichtung be- oder verarbeitet
oder verbraucht, oder an Dritte zur Be- oder
Verarbeitung weitergegeben werden, wie
z.B. Kraftstoffe, Ersatzteile, Werbe- und
Verpackungsmaterial (ausgenommen
Versandverpackung). Einzubeziehen sind
auch Materialien, die furr die Herstellung von
selbst erstellten Anlagen bendtigt werden.

Zu den bezogenen Dienstleistungen
(nicht zum Wiederverkauf) gehoren alle
Aufwendungen fiir Leistungen Dritter, die
im Rahmen der betrieblichen Wertschép-
fung im inléndischen Unternehmen bzw.
der Einrichtung verbraucht werden, wie
z.B. EDV-Leistungen durch Rechenzentren,
Lohnveredelung.

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015

Dienstleistungen
Vorbemerkungen

Sonstige betriebliche Aufwendungen

sind alle tibrigen Aufwendungen, die der
betrieblichen Leistungserstellung nicht
direkt, sondern nur dem Unternehmen
oder der Einrichtung als Ganzes zugeordnet
werden kénnen. Dies sind z.B. Honorare

fur freie Mitarbeiter, Aufwendungen fiir
Leiharbeitnehmer, Ausgleichsabgabe fiir
nicht beschéftigte Schwerbehinderte, Pro-
visionen, Beratungsentgelte, Postgebiihren,
Aufwendungen fiir Mieten, Pachten und
Leasing, Porti, Bliromaterial, Telefon, Versi-
cherungsbeitrdge, Gebuihren und 6ffentliche
Beitrage, Aufwendung fiir Steuerberatung,
Buchfiihrung und Rechtsberatung, Reise-
spesen, Kfz-Kosten (ohne Kfz-Steuer) und
Mautgebihren. Hierzu gehdren auch Auf-
wendungen fiir Heizung, Strom, Gas, Wasser,
Biiro- und Versandverpackungsmaterial
sowie fiir die Nutzung von immateriellen
Vermogensgegenstanden gegen laufende
oder Einmalzahlungen.
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Dienstleistungen
Dienstleistungen

Dienstleistungsunternehmen’, Beschiftigte, Umsatz und Aufwendungen 2013

nach ausgewéhlten Wirtschaftsbereichen

Zahl der .
- Material-
Unter- i Umsatz®
2\3%8 Wirtschaftsbereich nehmen schaftigte” aufwand®
Anzahl 1000 EUR
H Verkehr und Lagerei ......coceesseeccrvecssneenvrisneees 2 933 72109 11028292 6394771
49 Landverkehr und Transport
in Rohrfernleitungen.... 2195 35585 2631222 1038583
493 Sonstige Personenbeforderung
im Landverkehr 1576 27664 1951119 702 668
49.4 Glterbeforderung im StraBenverkehr 613 7177 477 216 216072
522 Erbringung von sonstigen
Dienstleistungen fiir den Verkehr ................. 299 21628 3480768 2185959
53 Post-, Kurier- und Expressdienste ... 376 7704 679 159 519683
J Information und Kommunikation ... 7717 64232 11369174 5536158
58 Verlagswesen 436 12957 3373868 2017584
58.1 Verlegen von Biichern und Zeitschriften;
sonstiges Verlagswesen (ohne Software) ... 379 12304 3285265 1974527
58.2 Verlegen von Software ... - 57 653 88603 43 056
59 Herstellung, Verleih und Vertrleb von F|Imen
und Fernsehprogrammen; Kinos;
Tonstudios und Verlegen von Musik 1458 8954 2611500 940 249
60 Rundfunkveranstalter . 28 2350 605 372 409 605
61 Telekommunikation 342 2095 464 969 313395
62 Erbringung von Dienstleistungen
der Informationstechnologie . 4631 29328 3295714 1413930
63 Informationsdienstleistungen .. 823 8548 1017750 441395
L Grundstticks- und Wohnungswesen 5766 26831 7706569 3497134
68.2 Vermietung, Verpachtung von eigenen
oder geleasten Immobilien ... 2339 10655 5497618 2486112
M Erbringung von freiberuflichen, wissenschaft-
lichen und technischen Dienstleistungen ...... 24227 127955 12940920 5505136
69 Rechts- und Steuerberatung,
Wirtschaftsprifung.... . 6321 40453 3837780 1124719
70 Verwaltung und Fiihrung von Unternehmen
und Betrieben; Unternehmensberatung ...... 4391 22289 3113965 1573027
71 Architektur- und Ingenieurburos;
technische, physikalische
und chemische Untersuchung ... 6 256 26668 2350837 991 708
72 Forschung und Entwicklung 377 14741 1154413 424502
73 Werbung und Marktforschung 1322 11767 1595708 981592
74 Sonstige freiberufliche, wissenschaftliche
und technische Tatigkeiten ........ccvcesnecen. 5275 10758 829504 387752
75 Veterindrwesen 285 1279 58713 21834
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Dienstleistungen
Dienstleistungen

Dienstleistungsunternehmen’, Beschiftigte, Umsatz und Aufwendungen 2013

nach ausgewdhlten Wirtschaftsbereichen

Zahl der .
Be- 3 Material-
Unter- e Umsatz
2V(\)I§8 Wirtschaftsbereich nehmen schaftigte” aufwand*
Anzahl 1000 EUR
N Erbringung von sonstigen
wirtschaftlichen Dienstleistungen 7117 159238 7793243 3703493
77 Vermietung beweglicher Sachen... . 584 4062 603 578 245 244
771 Vermietung von Kraftwagen ... 100 584 57139 31233
77.3 Vermietung von Maschinen und Geraten
und sonstigen beweglichen Sachen ... 293 1473 202 280 101 160
78 Vermittlung und Uberlassung
VON ArbeitSKIGFEN ....eooeeeeeeeceeeerveeeesisiisssreseeeeens 410 27 920 887936 256 838
79 Reisebiiros, Reiseveranstalter
und Erbringung sonstiger
Reservierungsdienstleistungen ... 680 4984 864314 641465
80 Wach- und Sicherheitsdienste
sowie Detekteien 323 15963 553395 144 551
81 Gebaudebetreuung; Garten-
und Landschaftsbau ... 3 131 83674 2522949 902 324
81.2 Reinigung von Geb&uden,
StraBen und Verkehrsmitteln ... 1663 68354 1703666 517731
81.3 Garten- und Landschaftsbau
sowie Erbringung von sonstigen
gartnerischen Dienstleistungen ................. 793 4091 229779 94 487
82 Erbringung von wirtschaftlichen
Dienstleistungen fiir Unternehmen
und Privatpersonen a.n.g. ... 1 990 22634 2361072 1513070
S/95  Reparatur von Datenverarbeitungsgeraten
und GebrauchSgULern .......cereesneecenns 508 2298 197 079 104 647

1 Ergebnisse der Dienstleistungserhebung 2013
von Unternehmen und Einrichtungen
mit einem Umsatz von mehr als 17 500 EUR

2 Tatige Personen am 30.9.2013

3 Summe von Umsatz oder Einnahmen aus
selbstandiger Tatigkeit und sonstigen
betrieblichen Ertragen

4 Aufwendungen fiir bezogene Waren,
Dienstleistungen, Roh-, Hilfs- und
Betriebsstoffe sowie sonstige betriebliche
Aufwendungen

Jahrbuch Brandenburg: 14.01
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Aus- und Einfuhr
Vorbemerkungen

Die AuBBenhandelsstatistik liefert Zahlen tiber
den grenziiberschreitenden Warenverkehr
(Ausfuhr und Einfuhr) zwischen dem Land
Berlin und dem Ausland. Ausland in diesem
Sinne ist das Gebiet auf3erhalb der Bundes-
republik Deutschland (Gebietsstand nach
dem 3. Oktober 1990).

Ausfuhr (Spezialhandel)

Die Ergebnisse liber die Ausfuhr werden als
Spezialhandel nachgewiesen. Der Spezial-
handel in der Ausfuhr enthédlt im Wesentli-
chen die Waren, die aus der Erzeugung, der
Bearbeitung und Verarbeitung des Erhe-
bungsgebietes stammen und ausgefiihrt
worden sind.

Einfuhr (Generalhandel)

Die Einfuhr der Bundesrepublik Deutschland
in der Aufgliederung nach Bundesléandern
lasst sich aus erhebungstechnischen Griin-
den nur als Generalhandel nachweisen. Der
Generalhandel in der Einfuhr enthélt alle in
das Erhebungsgebiet eingehenden Waren
mit Ausnahme der Waren der Durchfuhr und
des Zwischenauslandsverkehrs.

Die Einfuhr in das Land Berlin im General-
handel enthdlt also nicht nur die Waren,
die zum Gebrauch, Verbrauch, zur Be- oder
Verarbeitung in Berlin bestimmt sind, son-
dern auch auf Lager genommene Waren, die
durch Spediteure und Handler tiber Berlin
als Zielland eingefiihrt und danach in andere
Bundeslander weitergeleitet werden.

Generalhandel und Spezialhandel unter-
scheiden sich im Wesentlichen durch die
verschiedene Nachweisung der auf Lager
(Freihafenlager und Zolllager, einschlieBlich
offener Zolllager) eingefiihrten auslandi-
schen Waren, und zwar werden nachgewie-
sen

im Generalhandel alle Einfuhren auf Lager

zum Zeitpunkt ihrer Einlagerung,

im Spezialhandel dagegen nur diejenigen

Einfuhren auf Lager, die nicht zur Wieder-

ausfuhr aus Lager gelangen.
Wegen der unterschiedlichen Abgrenzung
von Generalhandel und Spezialhandel ist
eine Saldierung der Einfuhr- und Ausfuhrer-
gebnisse Berlins aus methodischen Griinden
nicht vertretbar.

Methodische Hinweise

Intra- und Extrahandelsstatistik

Ab 1993 gliedert sich die AuBenhandelsstatis-
tik wegen der unterschiedlichen Erhebungs-
formen in die Intrahandelsstatistik (Handel
mit EU-Landern) und die Extrahandelsstatistik
(Handel mit Drittlandern).

In der Intrahandelsstatistik gilt ab 2009 eine
unternehmensbezogene Vereinfachungs-
schwelle von 400 000 EUR jahrliches EU-
Geschaft; in der Extrahandelsstatistik gilt seit
2002 eine sendungsbezogene Befreiungs-
schwelle von 1000 EUR.

Warengruppen
Die Gliederung der Waren erfolgt nach Waren-
gruppen und -untergruppen der Erndhrungs-
wirtschaft und der Gewerblichen Wirtschaft
(EGW) nach dem Stand von 2002.

In den Ergebnissen sind Zuschatzungen fiir
Meldebefreiungen sowie flr Antwortausfalle
im Intrahandel enthalten.
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Aus- und Einfuhr
Aus- und Einfuhr

Ausfuhr 2013 und 2014 nach Warengruppen und Warenuntergruppen

Warengruppe 2013 2014’
Warenuntergruppe t 1000 EUR t 1000 EUR
Insgesamtz 1812327 12926 404 1991744 13299 104
Erndhrungswirtschaft .......cceeeeeeeeesssnenes 374152 1790 648 364 750 1808228
Lebende Tiere .....eeerenceesennneeennns 125 828 76 292
Nahrungsmittel ... 275182 751033 265 768 724795
Nahrungsmittel tierischen
UrSPrungs ....cucvcemmssssssnnnssssssennsssses 52195 143 249 52441 146 937
Nahrungsmittel pflanzlichen
UISPIUNGS weccvveeeeecervemesesssssssneesssssssnesssnes 222987 607 784 213327 577 858
GENUSSMILEE! ooveeeeecrreeeecrrrissecereeeeeesesiinne 98 845 1038788 98 906 1083142
Gewerbliche Wirtschaft ... 1355309 10945061 1503880 11211052
Rohstoffe 98 458 17751 92741 19579
Halbwaren 640931 457 594 816 640 588 747
Fertigwaren 615920 10469716 594499 10602727
Vorerzeugnisse ... 128980 424328 135332 520176
Enderzeugnisse .. 486940 10045388 459167 10082551
1 vorladufige Ergebnisse
2 einschlieBlich Zuschatzungen
Jahrbuch Brandenburg: 15.01
Ausfuhr 2005 bis 2014 nach Warengruppen
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Aus- und Einfuhr
Aus- und Einfuhr

Einfuhr 2013 und 2014 nach Warengruppen und Warenuntergruppen

Warengruppe 2013 2014'
Warenuntergruppe t 1000 EUR t 1000 EUR
Insgesamt® 3508 760 9729719 4329909 9821495
Erndhrungswirtschaft ... 1204 433 1295741 1210755 1356171
Lebende Tiere .....eeeeeeeeeesssssssssssssssisns 419 3760 384 2718
Nahrungsmittel ......cccceriicsssseeeee. 1095708 1038790 1094 964 1069501
Nahrungsmittel tierischen
UISPrUNGS .oouveeeiencniincsisnnssssssssssssinens 129 307 364418 130735 354851
Nahrungsmittel pflanzlichen
Ursprungs ... 966 401 674372 964 229 714 650
Genussmittel ... 108 306 253190 115407 283 952
Gewerbliche Wirtschaft ... 1994 253 7818197 2724530 7 682783
Rohstoffe 548 735 104 272 1393908 174174
Halbwaren 331680 325706 294 289 291 040
Fertigwaren 1113837 7388219 1036333 7217 569
Vorerzeugnisse 638 656 841745 555497 769315
Enderzeugnisse ... 475181 6546 473 480 837 6448 253

1 vorldufige Ergebnisse
2 einschlieBlich Zuschitzungen

Jahrbuch Brandenburg: 15.02

Einfuhr 2005 bis 2014 nach Warengruppen

11000 Mill. EUR

10000
9000 m| Insgesamt
8000 — —
7000 L [ [ Gewerbliche
6 000 Wirtschaft
5000
4000
3000
2000
1000

Erndhrungs-
0 wirtschaft
2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014

1 vorlaufige Ergebnisse

402 Statistisches Jahrbuch Berlin 2015



Gewerbeanzeigen

Insolvenzen

Unternehmensregister

Offentliche Register

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015

.. 2014 nach Bezirken und Art des Verfahrens....
. von Unternehmen 2014

Unternehmen und Arbeitsstdtten

Inhaltsverzeichnis

Vorbemerkungen 404
Tabellen 406
Gewerbeanzeigen 2001 bis 2014 406
Gewerbean- und -abmeldungen 2014
.. nach Bezirken 406
. nach Wirtschaftsbereichen 407

Gewerbeanmeldungen 2014
nach Wirtschaftsbereichen und Grund der Meldungen.................... 408

Gewerbeabmeldungen 2014
nach Wirtschaftsbereichen und Grund der Meldungen.................... 409

Gewerbean- und -abmeldungen 2014
nach Bezirken und ausgewahlten Wirtschaftsbereichen.................. 410

Insolvenzverfahren

... 2001 bis 2014 imn
.. 2014 nach Wirtschaftsbereichen 412
.. 2014 nach Wirtschaftsbereichen und ForderungsgréBenklassen...... 413
. von Unternehmen 2014

nach Rechtsformen und Alter der Unternehmen.

nach Bezirken und ausgewahlten Wirtschaftsbereichen...

Unternehmen mit steuerbarem Umsatz
aus Lieferungen und Leistungen
2012 nach ausgewahlten Wirtschaftsbereichen und Bezirken........ 418

Betriebe mit sozialversicherungspflichtig Beschaftigten 2012
nach ausgewdhlten Wirtschaftsbereichen und Bezirken.................. 419

Eintragungen und Léschungen
in 6ffentlichen Registern 2001 bis 2014 420

403



404

Unternehmen und Arbeitsstatten
Vorbemerkungen

Die Statistik der Gewerbeanzeigen wird
monatlich nach den Gewerbean- und -ab-
meldungen der Gewerbeamter der Bezirke
erstellt. Die wirtschaftliche Gliederung der
Gewerbetatigkeit erfolgt nach der ,Klassifi-
kation der Wirtschaftszweige, Ausgabe WZ
2008". Alle Angaben werden ohne Automa-
tenaufsteller und Reisegewerbe ausgewiesen.

Die monatliche Statistik der eréffneten Insol-
venzverfahren wird nach den Angaben des
zustandigen Insolvenzgerichts erstellt. Die
wirtschaftliche Gliederung erfolgt nach der
,Klassifikation der Wirtschaftszweige, Ausga-
be WZ 2008"

Die Statistik der Unternehmen und Betriebe
des Unternehmensregisters beruht auf An-
gaben der unternehmensstatistischen Fach-
bereiche sowie auf den Datenbestdnden von
offentlichen Verwaltungen und Kammern.
Neben einer Vielzahl von qualitativen Merk-
malen wie Rechtsform, Art der wirtschaft-
lichen Tatigkeit und Handwerkseigenschaft
werden zwei quantitative Merkmale — Anzahl
der sozialversicherungspflichtig Beschaftigten
und Summe des steuerbaren Umsatzes aus
Lieferungen und Leistungen - gepflegt. Die
wirtschaftliche Gliederung erfolgt nach der
,Klassifikation der Wirtschaftszweige, Ausga-
be WZ 2008" Die Zeitspanne zwischen dem
Berichtsjahr des Unternehmensregisters, der
Bundesagentur fir Arbeit und der Finanzbe-
hérde soll in den nédchsten Jahren von zwei
auf ein Jahr reduziert werden. Deshalb ist
der Stichtag des Berichtsjahres 2012 des Un-
ternehmensregisters bundeseinheitlich vom
31.Dezember2014 auf den 31. Mai 2014 verlegt
worden.

Die Eintragungen und Léschungen in 6ffent-
lichen Registern werden nach Angaben des
Amtsgerichts Charlottenburg erstellt.

Definitionen

Gewerbeanmeldung

eines Betriebes als Neugriindung; als Wie-
derer6ffnung nach Verlegung (Zuzug); als
Griindung nach dem Umwandlungsgesetz;
nach Rechtsformwechsel; nach Eintritt von
Gesellschaftern oder als Ubernahme durch
Erbfolge, Kauf oder Pacht eines Betriebes.

Gewerbeabmeldung

eines Betriebes als vollstandige Aufgabe,

als Verlagerung in ein anderes Bundesland
(Fortzug), infolge eines Ereignisses nach dem
Umwandlungsgesetz, nach Rechtsforménde-
rung, nach Austritt von Gesellschaftern, nach
Ubergabe durch Erbfolge, Kauf oder Pacht.

Gewerbeummeldung

die Anderung oder Erweiterung der wirt-
schaftlichen Tatigkeit, die Verlegung inner-
halb Berlins oder sonstige Verdnderungen
eines Betriebes. Gemal Artikel 11 des Ersten
Gesetzes zum Abbau biirokratischer Hemm-
nisse insbesondere in der mittelstdndischen
Wirtschaft wurde ab September 2006 die Aus-
wertung eingestellt.

Insolvenz

Zustand finanzieller Existenzbedrohung
eines Schuldners, der eingetreten ist, wenn
Zahlungsunfahigkeit, drohende Zahlungs-
unfahigkeit oder bei Kapitalgesellschaften
Uberschuldung vorliegt.

Insolvenzverfahren

Antragsberechtigt sind Glaubiger und
Schuldner. Es dient dazu, die Glaubiger eines
Schuldners gemeinschaftlich zu befriedigen.
Uber das Vermdégen jeder natiirlichen und
juristischen Person kann auf Antrag ein In-
solvenzverfahren eréffnet werden, weiterhin
iber das Vermogen einer Gesellschaft ohne
Rechtspersonlichkeit (z.B. OHG, GbR), sowie
tiber einen Nachlass und tber das Gesamtgut
einer Glitergemeinschaft.

Regelinsolvenzverfahren
kommt fir natdrliche und juristische Perso-
nen mit unternehmerischer Tatigkeit in Frage.

Verbraucherinsolvenzverfahren

Dieses vereinfachte Insolvenzverfahren
kommt fiir Verbraucher und ab Ende 2001

fur ehemals selbstandig Tatige, die weniger
als 20 Glaubiger und keine Verbindlichkeiten
durch Arbeitsverhdltnisse haben, zur Anwen-
dung.
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Eroffnete Insolvenzverfahren
Hierzu zahlen die Verfahren, die durch einen
Beschluss des Gerichtes eroffnet wurden.

Mangels Masse abgewiesene Verfahren
Wenn das Vermdgen eines Schuldners nicht
ausreicht, um die Gerichtskosten zu decken,
wird der Antrag auf Er6ffnung eines Insol-
venzverfahrens mangels Masse abgewiesen.
Ist der Schuldner eine nattirliche Person und
hat er einen Antrag auf Restschuldbefreiung
gestellt, so kdnnen ihm die Kosten des Insol-
venzverfahrens gestundet werden.

Voraussichtliche Forderungen
Summe der Glaubigerforderungen zum Zeit-
punkt der Antragstellung.

Schuldenbereinigungsplan

Regelung zur Schuldenbereinigung des Ver-
schuldeten. Der Plan gilt als angenommen,
wenn die Gldubiger keine Einwendungen
haben.

Restschuldbefreiung

Die Befreiung auf Antrag einer verschuldeten
natirlichen Person von den im Insolvenz-
verfahren nicht erfillten Verbindlichkeiten
gegeniiber den Glaubigern nach einer sechs-
jahrigen Wohlverhaltensphase. Basierend auf
einem begriindeten Antrag eines Glaubigers
kann sie jedoch versagt bzw. widerrufen
werden.

Personengesellschaft

Grundformen: offene Handelsgesellschaft
(OHG), Gesellschaft des birgerlichen Rechts
(GbR), Kommanditgesellschaft (KG). Diese
rechtlichen Einheiten sind nattirliche Per-
sonen, die mit ihrem gesamten Vermogen
haften, bei der KG der Kommanditist bis zur
Hohe seiner Einlage.

Kapitalgesellschaften

Juristische Personen wie die Aktiengesell-
schaft (AG), die Gesellschaft mit beschrankter
Haftung (GmbH) und die KG auf Aktien (KGaA)
mit Eintragung ins Handelsregister.

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015

Unternehmen und Arbeitsstdtten
Vorbemerkungen

Rechtliche Einheiten/Unternehmen

sind juristische Personen, die als solche vom
Gesetz anerkannt sind oder natrliche Perso-
nen, die eine Wirtschaftstatigkeit selbstandig
ausitiben. Die rechtliche Einheit ist stets, allei-
ne oder zusammen mit anderen rechtlichen
Einheiten, der rechtliche Trager der Wirt-
schaftseinheit ,statistisches Unternehmen”.
Im einfachsten Fall ist ein ,Unternehmen” die
kleinste rechtlich selbstéandige Einheit, die aus
handels- und/oder steuerrechtlichen Griinden
eigene Bicher fiihren und gesonderte Jahres-
abschlisse aufstellen muss.

Ortliche Einheit/Betrieb

Die ortliche Einheit ist im Unternehmensre-
gister ein an einem rdumlich festgestellten
Ort gelegenes Unternehmen oder Teil eines
Unternehmens. An diesem Ort oder von die-
sem Ort aus werden Wirtschaftstatigkeiten
ausgetbt, fir die Personen im Auftrag ein
und desselben Unternehmens arbeiten. Ein
Betrieb ist eine ortliche Einheit, die durch die
raumliche Aufteilung eines Unternehmens
bestimmt wird und in der auf Rechnung
desselben Unternehmens schwerpunktmaBig
Tatigkeiten erbracht werden.

Steuerbarer Umsatz aus Lieferungen

und Leistungen

ist der Wert der abgerechneten Lieferungen
und Leistungen an Dritte ohne die in Rech-
nung gestellte Umsatzsteuer einschlieflich
der Erlose aus Lieferungen und Leistungen an
mit dem Unternehmen verbundene rechtlich
selbstandige Konzern- und Verkaufsgesell-
schaften im Geschiftsjahr. Im steuerbaren
Umsatz sind Verbrauchssteuern und Kosten
fur Fracht, Verpackung und Porto enthalten.

Sozialversicherungspflichtig Beschaftigte
Entsprechend der Definition im Kapitel 2 Er-
werbstatigkeit fuir sozialversicherungspflich-
tig Beschéftigte wird deren Anzahl je Betrieb
zum 31.12. des Berichtsjahres der Bundes-
agentur furr Arbeit im Unternehmensregister
registriert.

Wirtschaftliche Inaktivitat

Inaktiv wird eine Einheit gesetzt, wenn die
Tatigkeit befristet eingestellt wird (ruht),
wenn die Einheit erloschen ist, wenn sie in ein
anderes Bundesland verzogen ist, wenn sie
mindestens ein Jahr keine Auspragung in den
Merkmalen der sozialversicherungspflichtig
Beschéftigten oder des steuerbaren Umsatzes
hat und wenn sie fiir keine Unternehmens-
statistik berichtspflichtig ist.
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Unternehmen und Arbeitsstatten
Gewerbeanzeigen

Gewerbeanzeigen 2001 bis 2014

Anmeldungen Abmeldungen Ummeldungen'
darunter
Jahr ins- da’\rlunter ins- | darunter | ins- Verénderung
gesamt e gesamt | Aufgabe® | gesamt | der Betriebs-
errichtungen tatigkeit*
2001.. 31414 26208 26893 21060 9737 2927
2002.. 33875 28373 29887 23812 11051 3510
2003.. 37374 32008 29654 24423 10436 2577
2004 .. 47158 41941 30404 25025 12809 3609
2005.. 44015 39289 32833 28126 15615 4187
2006.. 45762 41098 32773 28136 X X
2007 ... 44290 39423 32782 28 244 X X
2008.. 41143 36714 31974 27 896 X X
2009.. 44951 40 089 33848 29521 X X
2010.. 47300 42722 31626 27 441 X X
2011.. 48716 44 460 33797 29913 X X
2012.. 48072 44228 36 600 32913 X X
2013.. 46212 42 585 34776 31243 X X
2014 .. 44924 41418 35251 31615 X X

1 Ab September 2006 wurde die Auswertung eingestellt.

2 Betriebsgriindungen und sonstige Neuerrichtungen,
ohne Zuziige

3 ohne Verlagerungen; einschlieBlich Aufgabe einer
Zweigniederlassung oder unselbstandigen Zweigstelle
(also einschlieBlich,teilweise Aufgabe eines weiterhin
bestehenden Betriebes”)

4 Anderung und/oder Erweiterung

Jahrbuch Brandenburg: 16.01

Gewerbean- und -abmeldungen 2014 nach Bezirken

Anmeldungen Abmeldungen
Bezirk ins. darunter ins- darunt?r

gesamt Neu- Uber- | gesamt | Auf- Uber-

errichtung| nahme gabe gabe

Mitte 8328 7659 461 5846 5339 366
Friedrh.-Kreuzb. 4276 4060 97 2736 2444 199
Pankow ... 4185 3721 261 4157 3523 346
Charlbg.-Wilmersd. 5912 5507 223 4665 4232 264
Spandau 2162 2003 88 1958 1831 72
Steglitz-Zehlend. .... 2421 2157 190 1866 1552 202
Tempelh.-Schéneb. 3816 3624 88 2863 2668 114
Neukdlin . . 4840 4449 337 3189 2862 309
Treptow-Kopenick 2204 2027 86 1852 1656 95
Marzahn-Hellersd. 2123 1998 84 1934 1743 108
Lichtenberg .............. 2200 2024 17 1782 1615 97
Reinickendorf ......... 2457 2189 200 2403 2150 180
Berlin 44924 41418 2232 35251 31615 2352

Jahrbuch Brandenburg: 16.02
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Unternehmen und Arbeitsstdtten
Gewerbeanzeigen

Gewerbean- und -abmeldungen 2014 nach Wirtschaftsbereichen

Anmeldungen Abmeldungen
wz Wirtschafts- . darunter . darunter
i ins- m ins- m
2008 abschnitt gesamt| Neu- | Uber- | gasamt| Auf- | Uber-
errichtung|nahme gabe | gabe

A Land- und Forstwirtschaft, Fischerei ... 98 93 2 54 52 1
B Bergbau und Gewinnung

von Steinen und Erden .. 1 1 - 9 8 1
C Verarbeitendes Gewerbe .. 1274 1174 55 1217 1050 100
D Energieversorgung ... 59 48 2 39 34 2
E Wasserversorgung; Abwasser und

Abfallentsorgung und Beseitigung

von Umweltverschmutzungen 186 177 4 249 224 9
F Baugewerbe..... SRR 9922 9717 48 7259 6924 119
G Handel; Instandhaltung und

Reparatur von Kraftfahrzeugen .......... 7403 6747 469 7476 6572 634
H Verkehr und Lagerei 1054 1023 12 1168 1115 27
| Gastgewerbe .. 3827 2547 1267 3433 2543 874
J Information und Kommunikation ....... 1966 1804 32 1168 1025 65
K Erbringung von Finanz- und

Versicherungsdienstleistungen ... 683 617 9 988 890 14
L Grundstticks- und Wohnungswesen ... 1067 957 32 717 622 32
M Erbringung von freiberuflichen,

wissenschaftlichen und technischen

Dienstleistungen ... 4155 3873 46 2543 2266 111
N Erbringung von sonstigen

wirtschaftlichen Dienstleistungen ... 5434 5253 74 4318 4051 149
P Erziehung und Unterricht .... 447 413 12 251 221 18
Q Gesundheits- und Sozialwesen ........... 482 452 7 341 305 17
R Kunst, Unterhaltung und Erholung ..... 785 733 22 524 479 27
0+S  Offentliche Verwaltung,

Verteidigung; Sozialversicherung;

Erbringung von sonstigen

Dienstleistungen ... 6071 5779 139 3497 3234 152
A-S Insgesamt 44924 41418 2232 35251 31615 2352

Jahrbuch Brandenburg: 16.03
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Unternehmen und Arbeitsstatten
Gewerbeanzeigen

Gewerbeanmeldungen 2014
nach Wirtschaftsbereichen und Grund der Meldungen

Neuerrichtungen
darunter Neugriindungen Uber-
wz Wirtschafts- Ins- ) Betriebsgriindungen ige| Zuzug | nah-
2008 abschnitt gesamt | NS~ ; J E - so’Il\stlge 9 men
gesamt | Ins- ins- Haupt- | Zweig- eu-
gesamt e!samt nieder- | nieder- | 9run-
9 lassung | lassung | dungen
A Land- und Forst-
wirtschaft, Fischerei 98 93 93 24 23 1 69 3 2
B Bergbau und
Gewinnung von
Steinen und Erden ... 1 1 1 3 3 - 8 - -
C Verarbeitendes
Gewerbe ... 1274 1174 1172 381 278 103 791 45 55
D Energieversorgung .... 59 48 46 24 21 3 22 9 2
E Wasserversorgung;
Abwasser- und
Abfallentsorgung
und Beseitigung
von Umwelt-
verschmutzungen ... 186 177 177 30 20 10 147 5 4
F Baugewerbe.............. 9922 9717 9711 629 585 44 9082 157 48
G Handel; Instand-
haltung und
Reparatur von
Kraftfahrzeugen ....... 7403 6747 6676 2200 1232 968 4476 187 469
H Verkehr und Lagerei.. 1054 1023 1022 189 147 42 833 19 12
| Gastgewerbe ... 3827 2547 2547 1162 739 423 1385 13 1267
J Information und
Kommunikation ....... 1966 1804 1800 581 481 100 1219 130 32
K Erbringung von
Finanz- und
Versicherungs-
dienstleistungen ..... 683 617 614 203 148 55 411 57 9
L Grundstticks- und
Wohnungswesen ..... 1067 957 951 525 454 71 426 78 32
M Erbringung von
freiberuflichen,
wissenschaftlichen
und technischen
Dienstleistungen..... 4155 3873 3866 871 715 156 2995 236 46
N Erbringung von
sonstigen
wirtschaftlichen
Dienstleistungen....... 5434 5253 5228 687 540 147 4541 107 74
P Erziehung und
Unterricht ... 447 413 410 92 64 28 318 22 12
Q Gesundheits- und
Sozialwesen ............... 482 452 452 109 86 23 343 23 7
R Kunst, Unterhaltung
und Erholung ............ 785 733 733 141 68 73 592 30 22
0+S  Offentliche Verwal-
tung, Verteidigung;
Sozialversicherung;
Erbringung von
sonstigen Dienst-
leistungen ... 6071 5779 5743 877 682 195 4866 153 139
A-S Insgesamt 44924 41418 41252 8728 6286 2442 32524 1274 2232

Jahrbuch Brandenburg: 16.04
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Gewerbeabmeldungen 2014

nach Wirtschaftsbereichen und Grund der Meldungen

Unternehmen und Arbeitsstdtten
Gewerbeanzeigen

Aufgabe
darunter vollstandige Aufgabe
wz Wirtschafts- Ins- . Betriebsaufgabe Fort- | Uber-
2008 abschnitt gesamt | [Ns- ’ —sonstige| zug | gabe
gesamt| NS el ins Haupt- | Zweig- | sl
gesam nieder- | nieder- | |equn
gesamt lassung | lassung gung

A Land- und Forst-

wirtschaft, Fischerei 54 52 52 9 8 1 43 1 1
B Bergbau und

Gewinnung von

Steinen und Erden ... 9 8 8 2 2 - 6 - 1
C Verarbeitendes

Gewerbe ... 1217 1050 1043 407 288 119 636 67 100
D Energieversorgung.... 39 34 33 21 21 - 12 3 2
E Wasserversorgung;

Abwasser- und

Abfallentsorgung

und Beseitigung

von Umwelt-

verschmutzungen ... 249 224 222 41 29 12 181 16 9
F Baugewerbe.............. 7259 6924 6917 589 532 57 6328 216 119
G Handel; Instand-

haltung und

Reparatur von

Kraftfahrzeugen ....... 7476 6572 6508 2047 1160 887 4461 270 634
H Verkehr und Lagerei.. 1168 1115 1114 185 146 39 929 26 27
| Gastgewerbe ... 3433 2543 2541 1045 766 279 1496 16 874
J Information und

Kommunikation ....... 1168 1025 1019 237 197 40 782 78 65
K Erbringung von

Finanz- und

Versicherungs-

dienstleistungen ...... 988 890 888 182 123 59 706 84 14
L Grundstticks- und

Wohnungswesen ..... 717 622 608 297 245 52 311 63 32
M Erbringung von

freiberuflichen,

wissenschaftlichen

und technischen

Dienstleistungen...... 2543 2266 2253 476 375 101 1777 166 111
N Erbringung von

sonstigen

wirtschaftlichen

Dienstleistungen...... 4318 4051 4039 405 296 109 3634 118 149
P Erziehung und

Unterricht ..o 251 221 220 57 36 21 163 12 18
Q Gesundheits- und

Sozialwesen .............. 341 305 303 63 49 14 240 19 17
R Kunst, Unterhaltung

und Erholung ............ 524 479 479 116 60 56 363 18 27
0+S  Offentliche Verwal-

tung, Verteidigung;

Sozialversicherung;

Erbringung von

sonstigen Dienst-

leistungen ... 3497 3234 3213 455 331 124 2758 m 152
A-S Insgesamt 35251 31615 31460 6634 4664 1970 24826 1284 2352

Jahrbuch Brandenburg: 16.05
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Unternehmen und Arbeitsstatten

Gewerbeanzeigen

Gewerbean- und -abmeldungen 2014
nach Bezirken und ausgewdhlten Wirtschaftsbereichen

Darunter
. Dienstleistung
ver ietand. mation Verache-| stic. | fre

Bezirk gelgasr—‘nt arbeiten- Bau_— haltung Verkehr Gas_t— und | rungs- | und | berufl, | o

des ge und und | g | o | dienst- | Woh- |wissen- wirt-
Gewerbe| erbe Reparatur Lagerei| werbe | i | feis- nungs- | schaftl. | o)

von Kfz kation | tungen | wesen und
techn.
Gewerbeanmeldungen
Mitte .. 8328 162 2659 1259 169 740 380 112 229 669 839
Friedrh.-Kreuzb. ..... 4276 173 616 605 95 510 338 51 70 582 505
. 4185 102 366 870 92 362 283 63 124 814 397
Charlbg.-Wilmersd. 5912 124 1501 899 105 397 207 117 318 482 639
Spandau ... 2162 55 442 465 85 143 87 37 31 182 363
Steglitz-Zehlend. ... 2421 33 152 370 21 179 40 23 37 47 81
Tempelh.-Schéneb. 3816 204 572 711 83 366 143 68 74 317 479
Neukoln ... 4840 156 1473 617 152 513 162 37 36 377 655
Treptow-Kopenick 2204 80 511 326 40 165 84 48 42 178 358
Marzahn-Hellersd. 2123 55 641 339 72 126 50 39 29 161 314
Lichtenberg.... 2200 75 549 384 64 154 103 53 31 172 318
Reinickendorf 2457 55 440 558 76 172 89 35 46 174 486
Berlin 44924 1274 9922 7403 1054 3827 1966 683 1067 4155 5434
Gewerbeabmeldungen

[V TTLC Y 5846 173 1998 900 152 610 164 89 122 318 673
Friedrh.-Kreuzb. 2736 149 270 545 100 436 157 56 68 258 287
Pankow ......ccccoceeees 4157 181 422 1137 131 353 177 164 114 611 305
Charlbg.-Wilmersd. 4665 126 1271 834 102 396 140 171 146 359 443
Spandau ... 1958 65 323 496 101 156 47 61 33 102 336
Steglitz-Zehlend. .... 1866 48 171 445 44 166 47 56 55 109 118
Tempelh.-Schoneb. 2863 115 361 684 97 335 93 77 46 186 345
NeukdlIn ... 3189 133 764 589 124 420 97 39 25 106 540
Treptow-Képenick 1852 74 395 356 68 143 55 73 24 133 292
Marzahn-Hellersd. 1934 44 430 433 84 112 51 80 30 113 334
Lichtenberg ... 1782 43 385 398 67 131 67 56 21 130 241
Reinickendorf 2403 66 469 659 98 175 73 66 33 118 404
Berlin 35251 1217 7259 7476 1168 3433 1168 988 717 2543 4318

Jahrbuch Brandenburg: 16.06
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Unternehmen und Arbeitsstdtten

Insolvenzen
Insolvenzverfahren 2001 bis 2014
Beantragte Insolvenzverfahren
Voraus-
sabr | e mangels | | es;ce?r:lden- | _sichtliche
erdffnet | Masse 9ungs~ | Forderungen
gesamt abgelehnt plan in 1000 EUR
angenommen
Insolvenzverfahren insgesamt
2001 ... 2637 868 1697 72 2359970
2002 ... 4450 2706 1676 68 4183 441
2003 ... 5420 3484 1847 89 3041744
2004 ... 6001 4268 1627 106 2471883
2005 ... 6794 5299 1387 108 2699 536
2006 ... 8460 7507 873 80 2234484
2007 ... 9206 8371 759 76 1991016
2008 ... 7326 6637 621 68 2875611
2009 ... 7748 6978 711 59 4595224
2010... 7910 7122 738 50 1747103
2011 .. 7656 6972 629 55 1983768
2012... 7236 6537 650 49 2454775
2013 .. 6691 5907 702 82 1680876
2014 ... 6147 5375 680 92 1233392
Insolvenzverfahren von Unternehmen
2001 ... 2108 505 1601 2 2180493
2002 ... 2094 567 1527 X 3585101
2003 ... 2161 712 1449 X 1826929
2004 ... 1902 681 1221 X 1602 944
2005 ... 1722 663 1059 X 1653 800
2006 ... 1381 755 626 X 1424716
2007 ... 1428 850 578 X 1044525
2008 ... 1365 904 461 X 2265 045
2009 ... 1499 984 515 X 3887131
2010... 1568 1017 551 X 1166574
2011 ... 1385 911 474 X 1306 300
2012.. 1286 881 405 X 1884830
2013 .. 1278 811 467 X 1106814
2014 ... 1305 817 488 X 689713
Insolvenzverfahren von tbrigen Schuldnern

2001 ... 529 363 96 70 179477
2002 ... 2356 2139 149 68 598 340
2003 ... 3259 2772 398 89 1214815
2004 ... 4099 3587 406 106 868 939
2005 ... 5072 4636 328 108 1045736
2006 ... 7079 6752 247 80 809 768
2007 ... 7778 7521 181 76 946 491
2008 ... 5961 5733 160 68 610 565
2009 ... 6249 5994 196 59 708 093
2010... 6342 6105 187 50 580529
2011 .. 6271 6061 155 55 677 468
2012 .. 5950 5656 245 49 569 945
2013 .. 5413 5096 235 82 574 062
2014 ... 4842 4558 192 92 543 679

Jahrbuch Brandenburg: 16.07
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Unternehmen und Arbeitsstatten
Insolvenzen

Insolvenzverfahren 2014 nach Wirtschaftsbereichen

X . Beantragte Insolvenzverfahren
Wirtschaftsabschnitt Voraus-
wz der Unternehmen ) mangels| Schulden- |geschf-| sichtliche
2008 R — ins- | sffnet| Masse | bereinigungs-| - tigte |Forderungen
Ubrige Schuldner gesamt abge- plan in 1000 EUR
lehnt [angenommen
Insgesamt ... 6147 5375 680 92 3852 1233392
A-S Unternehmen zusammen.. 1305 817 488 X 3852 689713
A Land-und Forstwnrtschaft
Fischerei .. .. 1 1 - X . .
B Bergbau und Gewmnung
von Steinen und Erden .. - - - X - -
C Verarbeitendes Gewerbe . 52 43 9 X 556 73312
D Energieversorgung 13 6 7 X 3 18768
E Wasserversorgung; Abwasser-
und Abfallentsorgung
und Beseitigung von Umwelt-
verschmutzungen.. 3 2 1 X . .
F Baugewerbe 207 127 80 X 559 61174
G Handel; Instandhaltung und
Reparatur von Kraftfahrzeugen .. 205 128 77 X 240 104 377
H Verkehr und Lagerei 44 29 15 X 434 24159
| Gastgewerbe . 117 71 46 X 525 15281
J Information und Kommunlkatlon 71 45 26 X 258 21436
K Erbringung von Finanz- und
Versicherungsdienstleistungen .. 46 27 19 X 9 78 649
L Grundstiicks- und
Wohnungswesen ... 99 66 33 X 69 135051
M Erbringung von frelberufllchen
wissenschaftlichen und
technischen Dienstleistungen ... 176 95 81 X 182 89169
N Erbringung von sonstigen wirt-
schaftlichen Dienstleistungen.... 145 89 56 X 606 39303
P Erziehung und Unterricht......... 25 18 7 X 129 4260
Q Gesundheits- und Sozialwesen ..... 22 20 2 X 27 3284
R Kunst, Unterhaltung
und Erholung .....cccecccenevvsvsveennnnnns 42 32 10 X 47 17 964
S Erbringung von sonstigen
Dienstleistungen ........cceenne. 37 18 19 X 198 3161
Ubrige Schuldner zusammen......... 4842 4558 192 92 X 543679
Natdrliche Person
als Gesellschafter u. A. .....ccoooeeeeeeeees 62 49 13 X X 10 054
Ehemals selbstandig Tatige ............ 1065 918 144 3 X 322250
davon
mit Regelinsolvenzverfahren....... 997 854 143 X X 299618
mit vereinfachtem Verfahren 68 64 1 3 X 22632
Verbraucher ... 3643 3550 4 89 X 199583
Nachlassinsolvenz ... 72 41 31 X X 11792

Jahrbuch Brandenburg: 16.08
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Unternehmen und Arbeitsstdtten
Insolvenzen

Insolvenzverfahren 2014 nach Wirtschaftsbereichen und ForderungsgréBenklassen

Verfahren mit geltend gemachten Forderungen
Wirtschaftsabschnitt von ... EUR Voraus-
wz der Unternehmen 50000 |500 0001 Mill.| 5 Mill. . sichtliche
2008 o ins- | unter | bis bis bis | bis 2ir,\1/‘dllL Forderungen
Ubrige Schuldner gesamt' |50 000| unter | unter |unter| unter mehr | 1000 EUR
500000 1 Mill. |5 Mill.|25 Mill,|
INSGESAML ...ovvverrnirvinrnnnrissinnssssssssissanes 6147 3703 2141 152 111 37 3 1233392
A-S  Unternehmen zusammen........c.. 1305 479 635 91 69 30 1 689713
A Land- und Forstwirtschaft,
el =T 1 - 1 - - - - .
B Bergbau und Gewinnung
von Steinen und Erden ... - - - - - - - -
C Verarbeitendes Gewerbe 52 12 23 6 7 4 - 73312
D Energieversorgung .. 13 2 6 1 2 2 - 18768
E Wasserversorgung; Abwasser-
und Abfallentsorgung
und Beseitigung von Umwelt-
verschmutzungen.. 3 2 1 - - - - .
F Baugewerbe 207 80 107 13 5 2 - 61174
G Handel; Instandhaltung und
Reparatur von Kraftfahrzeugen.. 205 71 100 16 13 5 - 104 377
H Verkehr und Lagerei . 44 12 29 - 2 1 - 24159
| Gastgewerbe.............. . 117 54 61 1 1 - - 15281
J Information und Kommunikation VAl 27 27 12 5 - - 21436
K Erbringung von Finanz- und
Versicherungsdienstleistungen .. 46 1 22 5 4 4 - 78 649
L Grundstticks- und
Wohnungswesen ... 99 27 46 9 10 6 1 135051
M Erbringung von freiberuflichen,
wissenschaftlichen und
technischen Dienstleistungen ... 176 61 85 12 14 4 - 89169
N Erbringung von sonstigen wirt-
schaftlichen Dienstleistungen..... 145 64 67 9 4 1 - 39303
P Erziehung und Unterricht 25 10 14 - 1 - - 4260
Q Gesundheits- und Sozialwesen ... 22 9 11 2 - - - 3284
R Kunst, Unterhaltung
und Erholung .eeveeeeeeeccssnnns 42 11 25 4 1 1 - 17 964
S Erbringung von sonstigen
Dienstleistungen ... 37 26 10 1 - - - 3161
Ubrige Schuldner zusammen.......... 4842 3224 1506 61 42 7 2 543679
Nattrliche Person
als Gesellschafter u. A 23 35 1 3 - - 10 054
Ehemals selbstandig Tatige 396 597 37 27 6 2 322250
davon
mit Regelinsolvenzverfahren....... 997 359 570 35 27 4 2 299618
mit vereinfachtem Verfahren . 68 37 27 2 - 2 - 22632
Verbraucher ......conccrviissnee. 3643 2759 857 16 10 1 - 199583
Nachlassinsolvenz ... 72 46 17 7 2 - - 11792

1 einschlieBlich Verfahren ohne Forderungsangaben

Jahrbuch Brandenburg: 16.09
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Unternehmen und Arbeitsstatten
Insolvenzen

Insolvenzverfahren von Unternehmen 2014

nach Rechtsformen und Alter der Unternehmen

Beantragte Insolvenzverfahren Voraus-
Rechtsform . S
- i mangels | Beschaf- . ﬂ;hthche
ins- . i
erdffnet | Masse tigte orderungen
Altersgruppe der Unternehmen gesamt abgelehnt in 1000 EUR
Insgesamt 1305 817 488 3852 689713
nach Rechtsformen
Einzelunternehmen, Freie Berufe,
Kleingewerbe 283 240 43 322 46 766
Personengesellschaften (OHG, KG, GbR).. 103 64 39 504 176 435
darunter
(€101 o] o R @ (T 84 52 32 380 154 687
GbR 7 4 3 113 463
Gesellschaften
mit beschrankter Haftung 865 485 380 2928 448 627
Aktiengesellschaften .... 20 12 8 14 11621
Private Company Limited by Shares (Ltd) 9 3 6 - 2066
sonstige Rechtsformen .......cceeecencenns 25 13 12 84 4198
nach Alter der Unternehmen
unter 8 Jahre alt......cccveeccercennecrrcssecccrcenn. 815 465 350 1570 338165
darunter bis 3 Jahre alt .. 401 219 182 1037 96 171
8 Jahre und élter 490 352

unbekannt

Jahrbuch Brandenburg: 16.10
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Unternehmen und Arbeitsstdtten

Insolvenzen
Insolvenzverfahren 2014
nach Bezirken und Art des Verfahrens
Beantragte Insolvenzverfahren
schuld Voraus-
chulden- ichtli
" . mangels nul sichtliche
Bezirk ins- . |ersfnet Masgse beremllgungs— Forderungen
gesam plan in 1000 EUR
abgelehnt angenommen
Insolvenzverfahren insgesamt
659 558 99 2 188703
Friedrh.-Kreuzb. 390 317 54 19 73435
Pankow .........ccoeeeeeees 436 372 55 9 72 645
Charlbg.-Wilmersd. 653 522 130 1 301284
Spandau . 436 395 30 1 67 284
Steglitz-Zehlend. .... 327 285 41 1 119815
Tempelh.-Schéneb. 594 513 76 5 157 887
Neukdlin 641 583 56 2 48 757
Treptow-Kopenick 419 365 47 7 43714
Marzahn-Hellersd. 518 483 28 7 49794
Lichtenberg ....c...... 476 438 31 7 32256
Reinickendorf ......... 598 544 33 21 77819
Berlin 6147 5375 680 92 1233392
darunter
Insolvenzverfahren von Unternehmen
204 123 81 X 114761
Friedrh.-Kreuzb. 105 62 43 X 55455
Pankow ......ccccccveveees 112 64 48 X 40 840
Charlbg.-Wilmersd. 260 160 100 X 178 450
Spandau . 61 44 17 X 26 384
Steglitz-Zehlend. .... 65 40 25 X 61144
Tempelh.-Schéneb. 152 96 56 X 95 688
Neukdlin 70 40 30 X 11369
Treptow-Kopenick 91 57 34 X 22526
Marzahn-Hellersd. 59 42 17 X 31278
Lichtenberg ........... 56 36 20 X 9899
Reinickendorf ....... 70 53 17 X 41920
Berlin 1305 817 488 X 689713

415



Noch:
16.11
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Unternehmen und Arbeitsstatten

Insolvenzen

Insolvenzverfahren 2014
nach Bezirken und Art des Verfahrens

Beantragte Insolvenzverfahren

Bezirk

ins-
gesamt

eroffnet

mangels
Masse
abgelehnt

Schulden-
bereinigungs-
plan
angenommen

Voraus-
sichtliche
Forderungen
in 1000 EUR

noch: darunter
Insolvenzverfahren von ehemals selbsténdig Tatigen'

Mitte oo 121 108 13 - 47 442
Friedrh.-Kreuzb. 59 48 11 - 8281
. 63 60 3 - 10908
Charlbg.-Wilmersd. 203 183 20 - 109 806
Spandau ... 86 74 9 3 25671
Steglitz-Zehlend. .... 78 66 12 - 26731
Tempelh.-Schoneb. 89 73 16 - 46 031
NeukolIn ... 99 80 19 - 13552
Treptow-Kopenick 63 53 10 - 5998
Marzahn-Hellersd. 43 34 9 - 3703
Lichtenberg.... 60 50 10 - 7759
Reinickendorf 101 89 12 - 16 367
Berlin 1065 918 144 3 322250
Insolvenzverfahren von Verbrauchern

Mitte ..ooveveneee 325 323 - 2 25422
Friedrh.-Kreuzb. 220 201 - 19 8771
Pankow ......ccceeeeeeees 247 238 N 9 15942
Charlbg.-Wilmersd. 152 150 1 1 9781
Spandau . 279 270 1 8 13927
Steglitz-Zehlend. .... 171 170 - 1 25019
Tempelh.-Schoneb. 341 336 - 5 15381
Neukdlln 461 459 - 2 23319
Treptow-Kopenick 260 253 - 7 15007
Marzahn-Hellersd. 412 405 - 7 14662
Lichtenberg .....coe..... 355 348 7 14076
Reinickendorf .......... 420 397 2 21 18275
Berlin 3643 3550 4 89 199 583

1 ... mit Gberschaubaren und nicht tiber-
schaubaren Vermogensverhaltnissen

Jahrbuch Brandenburg: 16.11
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Unternehmen und Arbeitsstdtten

Insolvenzen
Insolvenzverfahren von Unternehmen 2014
nach Bezirken und ausgewédhlten Wirtschaftsbereichen
Darunter
. Ins- i
Bezirk Verarbei- - _ | Verkehrund o
gesamt | tendes e?/vaeurbe Handel erszlt'be Nachrichten- Iei[s)tIS:Stenz
Gewerbe |9 9 ibermittlung’ 9

Mitte ... 204 8 24 35 24 23 54
Friedrh.-| 105 4 12 10 12 16 33
Pankow .. 112 4 13 17 12 6 35
Charlbg. -W|Imersd 260 7 26 42 21 20 88
Spandau ... 61 4 12 7 5 7 20
Steglitz- Zehlend 65 2 1 12 4 3 21
Tempelh.-Schéneb. 152 6 24 31 17 13 14
Neukdlin 70 3 18 11 6 6 19
Treptow-Kdpenick 91 8 16 10 5 8 32
Marzahn-Hellersd. 59 5 17 8 1 4 21
Lichtenberg .............. 56 - 13 1 5 4 22
Reinickendorf ......... 70 1 21 1 5 5 18

Berlin 1305 52 207 205 17 115 404

1 WZ 2008-Abschnitte H und J
2 WZ 2008-Abschnitte K, M, N und S

Jahrbuch Brandenburg: 16.12
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Unternehmen und Arbeitsstatten
Unternehmensregister

Unternehmen mit steuerbarem Umsatz aus Lieferungen und Leistungen
2012 nach ausgewéhlten Wirtschaftsbereichen und Bezirken

Unternehmen'
Wz Wirtschaftsabschnitt Umsatz darunteram
2008 — ins- 20122 31.5.2014 noch aktiv
Bezirk gesamt in ins-  |Umsatz 20122
TO00EUR | gesamt | in 1000 EUR
B Bergbau und Gewinnung
von Steinen und Erden ..o 10 145 644 9 .
C  Verarbeitendes Gewerbe 5326 28202982 5008 27951548
D  Energieversorgung .. . 414 15742154 401 15286693
E  Wasserversorgung; Abwasser- und
Abfallentsorgung und Beseitigung
von Umweltverschmutzungen ........ 273 1220861 259 .
F Baugewerbe..... 14123 8610790 12997 7978991
G Handel; Instandhaltung und
Reparatur von Kraftfahrzeugen 25092 59005726 24125 58596427
H  Verkehr und Lagerei 4571 11569026 4344 11536022
| Gastgewerbe .. 10978 4340298 10494 4285584
J Information und Kommunikation ..... 9848 10491775 9543 10377386
K Erbringung von Finanz- und
Versicherungsdienstleistungen ...... 2615 6538513 2451 6531245
L Grundstlicks- und Wohnungswesen 13907 9180931 13457 8978354
M Erbringung von freiberuflichen,
wissenschaftlichen und
technischen Dienstleistungen ...... 34493 15611980 33828 15297212
N Erbringung von sonstigen
wirtschaftlichen Dienstleistungen 10677 8679462 10150 8552836
P Erziehung und Unterricht ..... 3626 746011 3546 743 602
Q Gesundheits- und Sozialwesen........ 12168 4488510 11859 4475657
R Kunst, Unterhaltung und Erholung .. 10103 2034529 9959 2027763
S Erbringung von sonstigen
Dienstleistungen ... 10719 2090999 10276 2062 543
Insgesamt 168 943 188700 191 162706 186 040426
Mitte 22652 76636155 21838 75817875
Friedrichshain-Kreuzberg.......coueee.. 16976 15121395 16534 15041972
Pankow 19853 7779915 19240 7643111
Charlottenburg-Wilmersdorf .............. 26988 25397896 26087 24942855
Spandau 6809 3654579 6532 3564415
Steglitz-Zehlendorf 13689 5578717 13276 5498594
Tempelhof-Schoneberg 16707 11497999 16133 11063617
Neukdlin 9845 6102921 9438 6010123
Treptow-Kopenick ... 10084 17686555 9719 17539806
Marzahn-Hellersdorf ... 7275 4041450 6998 3955335
Lichtenberg.... 7374 3554907 7086 3468838
Reinickendorf 8818 11415009 8451 11320544
nicht regionalisiert ... 1873 232693 1374 173 341

1 Unternehmen mit sozialversicherungspflichtig
Beschéftigten und/oder steuerbarem Umsatz aus
Lieferungen und Leistungen im Berichtsjahr 2012

nach Angaben der Finanzverwaltung und
fur die Organkreismitglieder geschatzt

Jahrbuch Brandenburg: 16.13
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Unternehmen und Arbeitsstdtten
Unternehmensregister

Betriebe mit sozialversicherungspflichtig Beschaftigten 2012
nach ausgewdhlten Wirtschaftsbereichen und Bezirken

Betriebe'
Wz Wirtschaftsabschnitt sozial- darunter am
2008 — ins-  |versicherungs-| 31-5-2014 noch aktiv
Bezirk gesamt | pflichtig” [ ins | sy-Be-
Beschaftigte® | gesamt | schaftigte?

B Bergbau und Gewinnung

von Steinen und Erden ..o 12 106 10 .
C  Verarbeitendes Gewerbe... 5504 112018 5165 110490
D  Energieversorgung. 440 5549 424 4058
E  Wasserversorgung; Abwasser- und

Abfallentsorgung und Beseitigung

von Umweltverschmutzungen ....... 289 13815 276 .
F Baugewerbe 14211 52051 13081 49 505
G Handel; Instandhaltung und

Reparatur von Kraftfahrzeugen 26835 147 840 25793 146 031
H  Verkehr und Lagerei 4763 60 196 4537 59829
| Gastgewerbe . 11467 56913 10950 56 023
J Information und Kommunikation ..... 10311 65319 9998 64502
K Erbringung von Finanz- und

Versicherungsdienstleistungen....... 2871 34485 2699 34297
L Grundstiicks- und Wohnungswesen 14 086 25399 13633 25260

M Erbringung von freiberuflichen,
wissenschaftlichen und
technischen Dienstleistungen ......... 35200 112808 34521 111388

N Erbringung von sonstigen

wirtschaftlichen Dienstleistungen 11189 117 221 10652 115472
P Erziehung und Unterricht ... 3814 70584 3730 70508
Q  Gesundheits- und Sozialwesen......... 12419 177795 12103 177 283
R Kunst, Unterhaltung und Erholung .. 10152 19953 10011 19874
S Erbringung von sonstigen

Dienstleistungen ... 11091 54447 10625 53937

Insgesamt 174654 1126499 168208 1112310

Mitte 24009 272726 23160 269871
Friedrichshain-Kreuzberg ... 17 464 97 909 17 001 97 139
Pankow 20291 85013 19 657 83873
Charlottenburg-Wilmersdorf .............. 27716 161276 26792 159370
Spandau 7042 57582 6756 57 149

Steglitz-Zehlendorf 13934 69 502 13515 68981
Tempelhof-Schoneberg ... 17 241 109 459 16 650 107 917
Neukdlln 10122 52413 9698 51806
Treptow-Kopenick .. 10 466 60016 10088 58427
Marzahn-Hellersdorf .. 7534 38765 7247 38224

Lichtenberg ... 7 654 49020 7354 48 086
Reinickendorf 9154 69 644 8776 68878
nicht regionalisiert ... 2027 3174 1514 2589

1 Betriebe mit sozialversicherungspflichtig
Beschéftigten sowie Einbetriebsunternehmen
mit sozialversicherungspflichtig Beschéftigten
und/oder mit steuerbarem Umsatz aus Liefe-
rungen und Leistungen im Berichtsjahr 2012

2 nach Angaben der Bundesagentur fiir Arbeit

Jahrbuch Brandenburg: 16.14
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Unternehmen und Arbeitsstatten
Offentliche Register

Eintragungen und Loschungen in 6ffentlichen Registern 2001 bis 2014

Handels- | Handels- | Genossen- | Schiffs- | See- | Binnen- | Gter- Vereins- | Partner-
Jahr | register | register | schafts- bau- | schiffs- | schiffs- | rechts- register schafts-
A B? register | register | register | register | register 9 register

Eintragungen

2001 ... 976 4561 12 1 14 25 424 874 30
2002 ... 919 4343 12 - 16 34 394 814 41
2003.. 1139 3982 16 - 20 18 285 904 39
2004 .. 1189 4130 4 - 14 22 265 1011 40
2005.. 1467 4206 10 - 21 21 198 1077 64
2006.. 1632 5055 13 - 28 26 149 1027 67
2007 .. 1633 5161 29 - 29 35 111 1062 60
2008 .. 1484 5440 26 1 44 20 132 1064 57
2009.. 1292 6586 11 - 12 16 122 957 53
2010.. 1310 7155 14 . 7 17 98 921 52
2011.. 1539 7654 14 1 9 55 85 1139 66
2012.. 1530 8015 15 1 12 21 81 943 68
2013.. 1384 8368 25 1 10 17 50 842 65
2014.. 1378 8799 16 - 13 18 65 832 120
Léschungen
2001 ... 674 3147 8 1 11 65 1 323 7
2002 ... 738 3691 4 - 7 42 2 313 5
2003 ... 807 3905 9 1 6 25 8 259 16
2004 ... 833 4039 9 - 4 24 10 284 12
2005 ... 961 4073 128 - 13 31 7 271 15
2006.. 1079 341 17 - 9 36 3 434 16
2007 .. 1051 3730 15 - 9 27 9 366 42
2008.. 1046 3298 10 - 22 55 7 375 1
2009.. 1078 3105 11 - 13 32 10 371 16
2010.. 1242 3265 7 - " 15 8 380 17
2011.. 1245 3769 5 - 18 29 1 529 16
2012.. 1149 3986 7 - 21 12 45 302 45
2013.. 1048 3725 6 1 8 27 4 391 23
2014.. 1127 4099 8 - 10 31 4 369 64
1 Einzelfirmen, Kommanditgesellschaften, offene Handels- Quelle: Amtsgericht Charlottenburg

gesellschaften

2 Aktiengesellschaften, Kommanditgesellschaften auf Aktien,
Gesellschaften mbH, Versicherungsvereine a.G.
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Preise
Vorbemerkungen

Verbraucherpreise

Mit der Verbraucherpreisstatistik wird der
Verbraucherpreisindex ermittelt. Dieser
Index zeigt monatlich die Preisentwicklung
der Guter des privaten Konsums an und

gilt insofern als MaBstab fiir die allgemeine
Preisentwicklung. Der Verbraucherpreisindex
ist ein zentraler Wirtschaftsindikator: Er ist
unverzichtbar fiir die Analyse wirtschaftli-
cher Entwicklungen und dient einer Vielzahl
staatlicher Stellen, aber auch Verbanden,
Institutionen, Betrieben und Privatpersonen
als Entscheidungsgrundlage, zum Beispiel
bei Tarifverhandlungen, bei der Festsetzung
von Didten, Sozialhilfesdtzen und Unterhalts-
leistungen sowie bei Wertsicherungsklauseln
in Miet-, Pacht-, Pensions- und anderen
Vertrégen Uber laufende Zahlungen. Da bei
Preisveranderungen einzelner Guter Quali-
tatsveranderungen herausgerechnet werden,
zeigt der Verbraucherpreisindex die ,reine”
Preisbewegung an.

Die Preise werden mit wenigen Ausnah-
men monatlich bei einem reprasentativ
ausgewahlten moglichst gleichbleibenden
Berichtskreis in der Regel durch geschulte
Preiserheber erfasst. Dabei handelt es sich um
Verkaufspreise einschlieflich Umsatzsteuer
und anderer Verbrauchsteuern (zum Beispiel
Mineral6lsteuer, Tabaksteuer). Neben den
dezentral in den Bundeslandern ermittel-
ten Preisen werden auch zentral durch das
Statistische Bundesamt und ausgewahlte
Statistische Landesamter erhobene Preise
einbezogen. Die Ergebnisse werden nach der
international harmonisierten Klassifikation
der Verwendungszwecke des Individualkon-
sums (COICOP - Classification of Individual
Consumption by Purpose) nachgewiesen.
Dies erleichtert internationale Vergleiche und
ermdglicht die Ableitung des Harmonisierten
Verbraucherpreisindex (HVPI) der EU.

Grundlage der Indexberechnungen ist
der sogenannte statistische Warenkorb, in
dem ca. 600 Waren und Dienstleistungen als
Preisreprasentanten zusammengestellt sind.
Diese bilden stellvertretend sowohl den ge-
samten Konsum privater Haushalte als auch
die Preisentwicklung der von den Haushalten
nachgefragten Giiter mit hinreichender
Genauigkeit ab. Alle preisstatistisch zu be-
obachtenden Waren und Dienstleistungen
gehen, entsprechend ihren Ausgabenanteilen
am Gesamtkonsum im Basisjahr, mit unter-
schiedlich groBBen Wéagungsanteilen (Gewich-
ten) in den Gesamtindex ein. Die Wagungsan-
teile werden vom Statistischen Bundesamt in
einem bundeseinheitlichen Wagungsschema
festgelegt.

Verbraucherpreisindizes werden als Las-
peyres-Index mit festem Basisjahr berechnet,
d.h. die Indexwerte beziehen sich auf die
Verbrauchsstrukturen des jeweiligen Basisjah-
res (alle finf Jahre). Bis zur Einfiihrung eines
neuen Basisjahres werden die Verbrauchs-
strukturen konstant gehalten. Warenkorb
und Wagungsschema bleiben daher fiir das
jeweilige Preisbasisjahr unverandert.

Zum Jahresbeginn 2013 wurde der Verbrau-
cherpreisindex auf das neue Preisbasis-
jahr 2010 2 100 umgestellt. Warenkorb und
Wagungsschema wurden im gesamten
Bundesgebiet einheitlich den verdnderten
Verbrauchsstrukturen angepasst. Gleich-
zeitig wurden inhaltliche und methodische
Anpassungen vorgenommen. Eine direkte
Vergleichbarkeit mit friiher veréffentlichten
Indexwerten ist ohne detaillierte Kenntnisse
aller Verdnderungen nicht mehr gegeben. Aus
diesem Grunde wurden die Indexwerte unter
Zugrundelegung der Verbrauchsstrukturen
des nunmehr aktuellen Preisbasisjahres 2010
riickwirkend von Dezember 2012 bis Januar
2010 neu berechnet. Die bisher fiir diesen
Zeitraum veroffentlichten Indexwerte haben
ihre Giiltigkeit verloren und sind durch die
neu berechneten Werte zu ersetzen.
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Baupreise

Mit der Statistik der Baupreise wird der Preis-
index fiir Bauwerke ermittelt. Dieser Index
weist die Entwicklung der Preise fiir den Neu-
bau ausgewdhlter Bauwerksarten sowie fir
die Instandhaltung (von Mehrfamilien-
gebduden) aus.

Ermittelt werden Preise flr ausgewahlte
Bauleistungen, die aus Vertragsabschliissen
zwischen Bauherren und Bauunternehmen
stammen (ohne Umsatzsteuer), d. h. keine
sich moglicherweise noch &ndernden Ange-
botspreise. Die Indizes werden vierteljdhrlich
fur die Monate Februar, Mai, August und
November einschlieBlich der Umsatzsteuer
(Mehrwertsteuer) berechnet. Aus den Index-
werten der vier Erhebungsmonate werden
Jahresdurchschnitte ermittelt.

Die Beschreibung der zu befragenden Er-
hebungspositionen (Bauleistungen) erfolgt
in Anlehnung an das Standardleistungsbuch
fur das Bauwesen (StLB-Bau) bzw. an den
Standardleistungskatalog fiir den StraBen-
und Briickenbau (ATLK). Sie umfassen den
Herstellungsvorgang und -ablauf bis zur
fertigen Leistung, unter Zugrundelegung der
anerkannten Regeln der Technik und der ge-
setzlichen und behérdlichen Vorschriften.

Baupreisindizes werden entsprechend der
Laspeyres-Indexformel mit Wagungsanteilen
(Gewichten) eines festen Basisjahres berech-
net. Die aus dem Basisjahr stammenden
Wagungsanteile bleiben bis zur Umstellung
auf ein neues Basisjahr (alle finf Jahre) unver-
andert.

Zum August 2013 wurde die Indexbe-
rechnung auf das neue Basisjahr 2010 2 100
umgestellt, d.h. an die Bauverhéltnisse des
Jahres 2010 angepasst und inhaltliche sowie
methodische Anderungen vorgenommen.
Die Indizes wurden riickwirkend von Mai 2013
bis Februar 2010 neu berechnet und die bisher
fur diesen Zeitraum verdffentlichten Angaben
durch neu berechnete Werte ersetzt.

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015

Preise
Vorbemerkungen

Kaufwerte fiir Bauland

Mit der Statistik der Kaufwerte fiir Bauland
werden die durch Kauf erworbenen unbe-
bauten Grundstiicke ab 100 m? erfasst, soweit
diese in den Baugebieten Berlins liegen und
somit Baulandeigenschaft besitzen (ohne
zum land- und forstwirtschaftlichen Vermo-
gen gehdrende Grundstticke).

Die Erhebung wird vierteljahrlich bei der
Geschéftsstelle des Gutachterausschusses
Berlin durchgefiihrt. Die Daten werden
aus der bei der Geschéftsstelle gefiihrten
Automatisierten Kaufpreissammlung (AKS)
Ubermittelt. Die Baulandarten werden unter-
schieden nach baureifem Land, Rohbauland
und sonstigem Bauland (Industrieland, Land
fur Verkehrszwecke und Freifldchen).
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Preise
Verbraucherpreise

Verbraucherpreisindex 1991 bis 2014 nach Monaten

" ] . . . Durch-
Jahr Jan. ‘ Feb. ‘Marz Aprll‘ Mai | Juni ‘ Juli ‘Aug. ‘Sept. Okt. ‘ Nov. | Dez. schnitt
20102100
Index

1991.. 71,9 722 722 722 726 730 734 734 734 746 750 751 732
1992.. 755 759 762 765 766 770 771 771 769 771 774 775 767
1993.. 786 792 796 801 805 809 81,1 81,1 808 808 809 810 804
1994.. 816 820 820 821 823 825 827 829 827 827 827 829 824
1995.. 835 838 837 839 837 839 841 840 839 839 839 842 839
199 .. 846 849 850 848 850 850 848 849 848 84,7 847 849 848
1997 .. 855 856 856 854 858 859 864 866 864 862 861 862 860
1998 .. 86,2 863 862 862 865 867 868 865 862 861 862 862 863
1999.. 860 862 862 863 862 862 866 867 865 864 865 868 864
2000.. 87,0 872 872 872 872 876 877 875 876 876 876 882 875
2001 .. 87,7 882 882 885 888 890 891 888 887 883 882 891 886
2002.. 89,3 895 897 896 898 896 899 898 895 895 891 900 896
2003 .. 898 90,1 90,1 899 897 898 900 902 897 897 896 904 899
2004.. 90,9 91,0 91,3 91,7 91,9 91,9 922 923 91,9 921 91,7 926 918
2005.. 920 925 929 926 928 929 934 934 934 935 932 939 930
2006.. 93,6 94,1 940 943 944 946 954 948 944 945 944 952 945
2007 .. 948 953 952 957 959 959 965 964 964 967 973 979 962
2008.. 976 978 981 979 987 990 996 991 991 987 982 985 985
2009.. 982 987 984 986 984 988 988 989 986 989 988 996 987
2010.. 990 994 998 999 998 1000 100,0 100,1 100,1 100,3 1004 101,71 100

2011.. 700,8 101,5 102,1 102,0 1022 1023 1024 1025 1026 102,7 1028 1031 1023
2012... 7103,0 1040 1048 1043 1043 1043 1046 1050 1053 1053 1052 1054 1046
2013 .. 1057 106,2 106,8 106,44 1068 106,9 107,3 1072 1074 107,0 1072 1076 106,9
2014 .. 106,9 107,7 1080 1077 107,6 1079 1082 1080 1081 1078 107,6 1076 1078

Verénderung gegentiber dem entsprechenden
Vorjahresergebnis in %
1992.. 50 51 55 60 55 55 50 50 48 34 32 32 4,8
1993 .. 41 43 45 47 51 51 52 52 51 48 45 45 4,8
1994 .. 38 35 3,0 2,5 2,2 2,0 2,0 2,2 24 2,4 2,2 2,3 2,5
1995.. 23 22 21 2,2 1,7 1,7 1,7 1,3 1,5 1,5 1,5 1,6 1,8
199 .. 1,3 1,3 1,6 1,1 1,6 1,3 08 1,1 1,1 1,0 1,0 08 1,1
1997 .. 1,1 08 07 07 09 1,1 1,9 20 1,9 1,8 1,7 1,5 1,4
1998.. 08 08 07 09 08 0,9 05 -01 -02 -0, 0,1 - 03
1999.. -02 -0,1 - 01 -03 -06 -02 0,2 03 0,3 03 07 0,1
2000.. 1,2 1,2 1,2 1,0 1,2 1,6 1,3 09 1,3 1,4 1,3 1,6 1,3
2001.. 08 1,1 1,1 1,5 1,8 1,6 1,6 1,5 1,3 08 0,7 1,0 1,3
2002.. 1,8 1,5 1,7 1,2 1,1 07 09 1,1 09 1,4 1,0 1,0 1,1
2003.. 06 07 04 03 -01 0,2 0,1 0,4 0,2 0,2 0,6 04 0,3
2004 .. 1,2 1,0 1,3 20 25 23 24 23 25 27 23 24 2,1
2005.. 1,2 1,6 1,8 1,0 1,0 1,1 1,3 1,2 1,6 1,5 1,6 1,4 1,3
2006.. 1,7 1,7 1,2 1,8 1,7 1,8 21 1,5 1,1 1,1 1,3 1,4 1,6
2007 .. 1,3 1,3 1,3 1,5 1,6 1,4 1,2 1,7 21 2,3 3,1 2,8 1,8
2008.. 30 26 30 23 29 32 32 28 28 21 09 06 24
2009.. 06 09 03 07 -03 -02 -08 -02 -05 02 0,6 1,1 0,2
2010.. 08 0,7 1,4 1,3 1,4 1,2 1,2 1,2 1,5 1,4 1,6 1,5 1,3
2011.. 1,8 21 23 21 24 23 24 24 25 24 24 20 2,3
2012.. 22 25 26 23 21 20 21 24 26 25 23 2,2 2,2
2013.. 26 21 1,9 20 24 25 26 21 2,0 1,6 1,9 21 2,2
2014.. 1,1 1,4 1,1 1,2 07 09 08 07 07 07 04 - 08

Jahrbuch Brandenburg: 17.01
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Verbraucherpreisindex 2007 bis 2014 nach ausgewahlten Sondergliederungen

Preise

Verbraucherpreise

] 2007 | 2008 | 2009 | 2010 | 2011 | 2012 | 2013 | 2014
Sondergliederung
20102 100
Index
Gesamtindex 96,2 985 987 100 1023 1046 1069 1078
Gesamtindex ohne Nettomieten
und Wohnungsnebenkosten ... 96,5 990 988 100 1025 1052 1073 1081
Nettomieten und Wohnungsnebenkosten .......... 951 96,9 987 100 1015 1030 1056 1067
Gesamtindex ohne Nahrungsmittel und Energie . . -« 100 101,0 1025 1044 1058
Gesamtindex ohne Energie ......ccccveccrvcssnece. 96,3 98,1 99,2 100 101,1 1029 1051 1064
Energie 94,7 1023 953 100 11,9 1194 1220 1193
Gesamtindex ohne Haushaltsenergie ... 96,2 982 988 100 101,6 1035 1054 1064
Haushaltsenergie 94,9 1034 979 100 112,0 1209 1272 1262
Gesamtindex ohne Heizdl und Kraftstoffe............... 96,3 983 993 100 101,6 103,8 1064 107,7
Heizol und Kraftstoffe 93,4 1038 883 100 1144 121,0 1158 1090

Gesamtindex

Gesamtindex ohne Nettomieten
und Wohnungsnebenkosten ...

Nettomieten und Wohnungsnebenkosten ..........
Gesamtindex ohne Nahrungsmittel und Energie
Gesamtindex 0hne ENErgie .....eesvsseessennns
Energie
Gesamtindex ohne Haushaltsenergie ........oeecvuue..
Haushaltsenergie
Gesamtindex ohne Heizol und Kraftstoffe..............
Heizol und Kraftstoffe

Jahrbuch Brandenburg: 17.02
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Verdnderung gegeniiber dem entsprechenden

1,8

2,1
0,5
1,5
38
1,6
3,9
1,7
2,6

2,4

2,6
1,9
1,9
80
2,1
9,0
2,1
11,1

Vorjahresergebnis in %

02

-02
1,9

1,1
-6,8
0,6
-53
1,0
-14,9

1,3

1,2
1,3
038
4,9
1,2
2,1
0,7
13,3

2,3

25
1,5
1,0
1,1
11,9
1,6
12,0
1,6
14,4

2,2

2,6
1,5
1,5
1,8
6,7
1,9
7,9
2,2
58

2,2

2,0
2,5
1,9
2,1
2,2
1,8
52
2,5
-43

08

0,7
1,0
1,3
1,2
-22
0,9
-08
1,2
-59
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Preise
Verbraucherpreise

Verbraucherpreisindex 2012 bis 2014 nach Abteilungen

2010=100

Nahrungsmittel und
alkoholfreie Getranke

Alkoholische Getranke, Tabakwaren

Bekleidung und Schuhe

Wohnung, Wasser, Strom, Gas
und andere Brennstoffe

Einrichtungsgegenstidnde (Mobel),
Apparate, Gerdte und Ausriistungen
fiir den Haushalt sowie deren
Instandhaltung

Gesundheitspflege

Verkehr

Nachrichtenilibermittlung

Freizeit, Unterhaltung und Kultur

Bildungswesen

Beherbergungs- und
Gaststattendienstleistungen

Andere Waren
und Dienstleistungen
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70
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Preise

Verbraucherpreise

Verbraucherpreisindex 2007 bis 2014 nach Abteilungen

2007 | 2008 | 2009 | 2010 | 2011 | 2012 | 2013 | 2014

Abteilung
2010 2 100
Index

Gesamtindex 96,2 985 987 100 1023 1046 1069 1078
Nahrungsmittel und alkoholfreie Getranke ..... 93,8 994 984 100 102,8 1070 1115 1122
Alkoholische Getranke, Tabakwaren . 93,4 959 987 100 101,0 1043 1069 1108
Bekleidung und Schuhe..................... 953 97,1 978 100 101,0 101,6 1022 1024
Wohnung, Wasser, Strom, Gas

und andere Brennstoffe ... 94,9 982 985 100 103,8 107,0 1104 111,0
Einrichtungsgegenstande (Mobel), Apparate,

Gerdte und Ausrustungen fir den Haushalt

sowie deren Instandhaltung ..............ccccceunnees 980 989 998 100 100,3 102,2 1032 1031
Gesundheitspflege 986 993 999 100 101,2 103,2 100,6 101,5
Verkehr 96,2 99,1 97,0 100 1045 1073 1078 1074
Nachrichtentibermittlung 1083 1046 1023 100 9%,4 948 934 922
Freizeit, Unterhaltung und Kultur .. 984 983 998 100 100,0 100,6 103,3 1050
Bildungswesen 107,7 1074 1092 100 869 898 941 960
Beherbergungs- und Gaststétten-

dienstleistungen 9,6 976 988 100 1004 102,7 1051 1078
Andere Waren und Dienstleistungen .........c..... 952 968 986 100 103,0 1043 1064 1092

Verdnderung gegentiber dem entsprechenden
Vorjahresergebnis in %

Gesamtindex 1,8 2,4 02 1,3 2,3 2,2 2,2 08
Nahrungsmittel und alkoholfreie Getranke ..... 4,0 60 -1,0 1,6 2,8 4,1 4,2 0,6
Alkoholische Getranke, Tabakwaren . 25 2,7 2,9 1,3 1,0 33 2,5 3,6
Bekleidung und Schuhe ... 0,2 1,9 0,7 22 1,0 0,6 0,6 0,2
Wohnung, Wasser, Strom, Gas

und andere Brennstoffe ..........eeeeessnnnns 1,6 35 03 1,5 38 3,1 32 05
Einrichtungsgegenstande (Mobel), Apparate,

Gerate und Ausriistungen fiir den Haushalt

sowie deren Instandhaltung .............ccccceunnees -0,1 0,9 0,9 0,2 0,3 1,9 1,0 =01
Gesundheitspflege 1,4 0,7 0,6 0,1 1,2 20 -25 09
Verkehr 4,1 30 -21 3,1 4,5 2,7 05 -04
Nachrichtentibermittlung ....cccccevveccvcerncvee. = 1,1 =34 -22 -22 -36 -17 -15 -13
Freizeit, Unterhaltung und Kultur ... =04 =0,1 1,5 0,2 - 0,6 2,7 1,6
Bildungswesen 06 -03 1,7 -84 -131 33 4,8 2,0
Beherbergungs- und Gaststatten-

dienstleistungen 0,7 1,0 1,2 1,2 0,4 2,3 2,3 2,6
Andere Waren und Dienstleistungen ... 24 1,7 1,9 1,4 30 1,3 2,0 2,6

Jahrbuch Brandenburg: 17.03

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015

427



428

Preise
Verbraucherpreise

Verbraucherpreisindex 2007 bis 2014
nach ausgewdhlten Waren- bzw. Dienstleistungsgruppen

] ] 2007 | 2008 | 2009 | 2010 | 2011 | 2012 | 2013 | 2014
Waren- und Dienstleistungsgruppe
20102100

Nahrungsmittel .......ocvecrcisnmseriisnnee 93,0 99,0 983 100 102,2 1063 111,1 111,9
Alkoholfreie Getranke ... 98,8 1025 99,6 100 1070 111,9 1144 1150
Alkoholische Getranke ... 93,7 982 100,2 100 99,2 101,4 1034 107,3
Tabakwaren 933 944 976 100 1024 1066 1097 1136
Bekleidung 958 980 97,7 100 1009 101,71 101,2 101,0
Schuhe 933 933 986 100 101,3 1039 106,7 1079
Wohnungsmieten (einschlieBlich

Mietwert von Eigentimerwohnungen) 94,9 96,9 986 100 101,6 1033 1060 1077
RegelmaBige Instandhaltung

und Reparatur der Wohnung......cccoeeeee. 91,3 93,8 98,0 100 1032 1074 109,7 1095
Wasserversorgung

und andere Dienstleistungen

im Zusammenhang mit der Wohnung.. 964 96,7 992 100 1008 101,0 1035 100,2
Strom, Gas und andere Brennstoffe ........ 94,9 1034 979 100 1120 1209 1272 1262
Mobel, Innenausstattung, Teppiche

und andere Bodenbelédge ... 98,0 99,2 1000 100 100,6 104,71 1058 1043
Heimtextilien 99,2 100,3 1008 100 1020 106,2 107,6 1081
Haushaltsgeréte..... 101,2 101,3 101,2 100 986 96,0 946 923
Glaswaren, Tafelgeschirr

und andere Gebrauchsgliter

fur die Haushaltsfihrung .......ooceeeeeeeeeees 952 972 988 100 99,5 100,6 1025 1056
Werkzeuge und Geréte fiir Haus

und Garten 951 970 987 100 99,3 103,0 1043 1068
Waren und Dienstleistungen

fur die Haushaltsfihrung .......oceeeeeeeeeees 97,7 970 982 100 102,71 103,6 1049 1071
Medizinische Erzeugnisse, Gerate

und AUSIUStUNGEN ... 96,5 97,6 99,0 100 102,6 1036 107,0 1069
Ambulante Gesundheits-

dienstleistungen .... 99,7 100,1 100,0 100 1002 101,5 908 91,5
Stationdre Gesundheits-

dienstleistungen ... 102,0102,0102,0  7100 100,71 106,5 1081 112,8
Kauf von Fahrzeugen .. 994 100,0 100,0 100 100,9 101,2 101,0 101,44
Waren und Dienstleistungen

fur den Betrieb von Privatfahrzeugen.. 955 992 950 100 1063 1099 110,1 1087
Verkehrsdienstleistungen ... 92,9 97,1 990 100 1034 1068 1094 1119
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Verbraucherpreisindex 2007 bis 2014
nach ausgewdhlten Waren- bzw. Die

Preise
Verbraucherpreise

nstleistungsgruppen

2007 | 2008 | 2009 | 2010 [ 2011 [ 2012 | 2013 | 2014

Waren- und Dienstleistungsgruppe

20102100

Post- und Kurierdienstleistungen.............. 97,6 97,7 989 100 994 994 101,2 1033
Telefon- und Telefaxgeréte

(einschlieBlich Reparaturen) .. 1366 1167 1093 100 864 836 784 727
Telekommunikationsdienstleistungen... 1084 1049 1024 100 968 951 936 925
Audiovisuelle, fotografische

und Informationsverarbeitungs-

gerate und Zubehor

(einschlieBlich Reparaturen) ... 1246 110,8 1040 100 94,0 87,1 834 80,0
Andere groBere langlebige Gebrauchs-

glter fur Freizeit und Kultur ... 91,8 946 98,1 100 101,9 1039 1064 1091
Andere Gerate und Artikel fiir

Freizeitzwecke; Gartenerzeugnisse

und Verbrauchsgtiter

fur Gartenpflege; Haustiere ... 94,2 957 975 100 101,7 1039 1053 1062
Freizeit- und Kulturdienstleistungen ....... 97,0 97,9 994 100 100,1 1004 1066 111,1
Zeitungen, Bucher und Schreibwaren ..... 93,2 950 982 100 1108 1034 1070 110,1
Pauschalreisen ..o 96,0 97,7 101,7 100 101,5 104,7 107,3 108,6
Dienstleistungen

der Bildungseinrichtungen

des Elementar- und Primarbereichs........ 130,1 130,1 136,7 100 50,0 522 566 61,0
Dienstleistungen

der Bildungseinrichtungen

des Tertidrbereichs ... 97,4 96,7 964 100 1028 1069 1106 110,3
Dienstleistungen nicht einstufbarer

Bildungseinrichtungen .. 100,0 100,0 100,0 100 101,5 1034 1143 1192
Verpflegungsdienstleistungen ... 96,2 982 996 100 1002 1016 1050 107,0
Beherbergungsdienstleistungen 976 96,1 964 100 101,1 1063 1057 1104
Korperpflege 985 993 992 100 1025 1026 1028 1061
Personliche Gebrauchsgegenstande ....... 90,9 94,0 985 100 1092 1190 1244 1225
Dienstleistungen sozialer Einrichtungen 98,9 984 1004 100 1033 1057 111,3 1176
Versicherungsdienstleistungen ... 91,1 946 974 100 1020 1028 1052 107,5
Finanzdienstleistungen, a.n.g. .... 97,7 97,5 995 100 1001 936 845 822
Andere Dienstleistungen, a.n.g.. 97,1 97,1 980 100 103,7 1058 1092 1129

Jahrbuch Brandenburg: 17.04
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Preise
Verbraucherpreise

Veranderung des Verbraucherpreisindex 2008 bis 2014
gegeniiber dem entsprechenden Vorjahresergebnis
nach ausgewdhlten Waren- bzw. Dienstleistungsgruppen

20102100
Waren- und Dienstleistungsgruppe | 2008 | 2009 | 2010 [ 2011 [ 2012 [ 2013 | 2014
%

NahruNGSMILEE| .voveeerrvvireereeeesssersisssesenes 65 -07 1,7 2,2 4,0 4,5 0,7
Alkoholfreie GEtranke .........ecereeienes 37 -28 04 7,0 4,6 2,2 0,5
Alkoholische GEtranke ........mcccees 4,8 20 -02 -08 2,2 2,0 38
Tabakwaren 1,2 34 2,5 24 4,1 2,9 36
Bekleidung 2,3 -03 24 09 0,2 0,1 -0,2
Schuhe - 5,7 1,4 1,3 2,6 2,7 1,1
Wohnungsmieten (einschlieBlich

Mietwert von Eigentimerwohnungen) 2,1 1,8 1,4 1,6 1,7 2,6 1,6
RegelmaBige Instandhaltung

und Reparatur der Wohnung 2,7 4,5 2,0 32 4,1 2,1 -02
Wasserversorgung

und andere Dienstleistungen

im Zusammenhang mit der Wohnung.. 0,3 2,6 08 08 0,2 25 =32
Strom, Gas und andere Brennstoffe ......... 90 -53 2,1 12,0 7,9 52 -08
Mdbel, Innenausstattung, Teppiche

und andere Bodenbeldge ......cowwreneenes 1,2 0,8 - 0,6 35 1,6 -14
Heimtextilien 1,1 05 -08 2,0 4,1 1,3 0,5
HaushaltSgerate ......rveesnnsessisssnsenns o1 -01 -12 -14 -26 -15 -24
Glaswaren, Tafelgeschirr

und andere Gebrauchsgliter

fuir die Haushaltsfihrung ... 2,1 1,6 1,2 -05 1,1 1,9 3,0
Werkzeuge und Geréte fur Haus

und Garten 2,0 1,8 1,3 -0,7 37 1,3 24
Waren und Dienstleistungen

fuir die Haushaltsfihrung ........cecceeeeecenes -0,7 1,2 1,8 2,1 1,5 1,3 2,1
Medizinische Erzeugnisse, Gerdte

UNd AUSTUSTUNGEN weuccvvveereveeinsessissssennes 1,1 1,4 1,0 2,6 1,0 33 -01
Ambulante Gesundheits-

dienstleistuNgen ....eeeeencereeemecereenns 04 -01 - 02 1,3 -105 08
Stationdre Gesundheits-

dienstleistungen .... - - =20 0,1 6,4 1,5 4,3
Kauf von Fahrzeugen ........ncenns 0,6 - - 0,9 03 -02 04
Waren und Dienstleistungen

fur den Betrieb von Privatfahrzeugen ... 39 -42 53 6,3 34 02 -13
Verkehrsdienstleistungen ... 45 2,1 1,0 34 33 24 2,3
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Preise
Verbraucherpreise

Veranderung des Verbraucherpreisindex 2008 bis 2014
gegenliber dem entsprechenden Vorjahresergebnis
nach ausgewahlten Waren- bzw. Dienstleistungsgruppen

Noch:

2010 2 100 17.05
Waren- und Dienstleistungsgruppe | 2008 | 2009 [ 2010 [ 2011 [ 2012 [ 2013 | 2014

%
Post- und Kurierdienstleistungen.............. 0,1 1,2 1,1 -06 - 1,8 2,1
Telefon- und Telefaxgeréte

(einschlieBlich Reparaturen) ... - 146 -63 -85 -136 -32 -62 -73
Telekommunikationsdienstleistungen... -33 -24 -23 -32 -18 -16 -1.2

Audiovisuelle, fotografische

und Informationsverarbeitungs-

geréte und Zubehor

(einschlieBlich Reparaturen) .
Andere groBere langlebige Gebrauchs-

gter fur Freizeit und Kultur ....occccuoveees 3,1 37 1,9 1,9 2,0 2,4 2,5
Andere Geréte und Artikel fur

Freizeitzwecke; Gartenerzeugnisse

und Verbrauchsgtiter

fur Gartenpflege; Haustiere 1,6 1,9 2,6 1,7 2,2 1,3 0,9
Freizeit- und Kulturdienstleistungen ....... 0,9 1,5 0,6 0,1 0,3 6,2 4,2
Zeitungen, Biicher und Schreibwaren ..... 1,9 34 1,8 08 2,6 35 2,9
Pauschalreisen ........mmmmmnnnnns 1,8 41  -17 15 32 2,5 1,2

-11,1 -61 -38 -60 -73 -42 -41

Dienstleistungen

der Bildungseinrichtungen

des Elementar- und Primdrbereichs........ - 51 -268 -500 44 84 7,8
Dienstleistungen

der Bildungseinrichtungen

des Tertidrbereichs .......eeveeeencceneeenenss -07 -03 37 2,8 4,0 35 -03
Dienstleistungen nicht einstufbarer

Bildungseinrichtungen ... - - - 1,5 1,9 10,5 4,3
Verpflegungsdienstleistungen ... 2,1 1,4 0,4 02 1,4 33 1,9
Beherbergungsdienstleistungen............... -15 03 37 1,1 51 -06 4,4
Korperpflege 08 -01 08 2,5 0,1 02 32
Personliche Gebrauchsgegenstande ....... 34 4,8 1,5 92 9,0 45 -15

Dienstleistungen sozialer Einrichtungen  -0,5 20 -04 33 23 53 57
Versicherungsdienstleistungen 38 3,0 2,7 2,0 08 23 2,2
Finanzdienstleistungen, a.n.g. ... -02 2,1 0,5 01 -65 -97 -27
Andere Dienstleistungen, a.n.g. .cccccceuuuenes - 0,9 2,0 37 2,0 32 34

Jahrbuch Brandenburg: 17.05
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Preise
Baupreise

Preisindex fiir Wohngeb&ude insgesamt
- Bauleistungen am Bauwerk’ 2007 bis 2014

] 2007 | 2008 | 2009 | 2010 | 2011 [ 2012 | 2013 | 2014
Art der Leistung
20102 100
Bauleistungen am Bauwerk ..........c.ccoeecceeene. 93,3 97,1 984 100 1028 1056 1079 1101
ROhbAUArbEIten .voesocssone 93,2 97,1 97,7 100 1033 1059 1080 1099
Erdarbeiten 884 928 980 100 1013 1045 1065 1086
Verbauarbeiten ... 761 908 989 100 1000 1023 1045 1061

Entwdsserungskanalarbeiten 91,0 97,2 99,8 100 1036 106,6 1087 1098
Mauerarbeiten ... . 92,5 95,9 980 100 1047 107,9 1097 1114
Betonarbeiten 92,8 98,5 97,3 100 1021 102,8 1041 1052
Zimmer- und Holzbauarbeiten ..... 96,1 99,1 98,1 100 1043 1085 111,8 1146
Stahlbauarbeiten . 988 1049 1034 100 1064 107,9 1080 1082
Abdichtungsarbeiten ........ecenccrnnns 93,2 95,3 96,0 100 102,0 1051 1104 1158

Dachdeckungs- und Dach-
abdichtungsarbeiten ... 94,5 97,2 99,0 100 103,9 109,5 1132 1163

95,3 97,5 96,6 100 1051 107,1 1099 1116
98,6 93,9 93,1 100 1046 1054 107,3 1109

Klempnerarbeiten .
Gerlistarbeiten.....

Ausbauarbeiten .. .
Naturwerkstemarbelten
Betonwerksteinarbeiten ..
Putz- und Stuckarbeiten ..

93,3 96,9 98,9 100 1024 1053 1078 1102
90,4 96,4 98,8 100 1014 1047 1075 111,0
85,3 90,0 96,8 100 1042 109,1 111,4 1164
94,6 99,9 100,1 100 101,6 1032 1058 1059
Warmeddamm-Verbundsysteme 100,7 100,7 100,9 100 100,4 101,5 101,8 1053
Trockenbauarbeiten . . 96,1 98,9 99,9 100 1023 1062 1079 1106
Vorgehangte hinterliftete Fassaden ....... 89,9 96,0 97,8 100 100,2 1006 1006 1021
Fliesen- und Plattenarbeiten . 93,7 951 98,9 100 1048 111,3 1144 1166
Estricharbeiten 96,7 101,9 99,5 100 1028 103,7 1059 1088
Tischlerarbeiten.. 92,7 96,8 98,9 100 1024 1058 1087 110,55
Parkettarbeiten... 1026 101,0 100,1 100 100,8 101,4 1016 1028
Rollladenarbeiten .. 98,8 97,7 990 100 101,1 103,5 1054 107,7
Metallbauarbeiten . 87,9 95,0 986 100 104,6 107,9 110,1 1123
Verglasungsarbeiten 91,3 96,6 99,7 100 1026 1053 1070 1106
Maler- und Lackierarbeiten 91,1 94,6 983 100 1021 106,1 1081 111,0
Bodenbelagsarbeiten 91,1 101,1 99,5 100 101,6 102,3 1042 1063
Tapezierarbeiten ... .. 85,4 97,8 998 100 1022 1024 1045 107,7
Raumlufttechmsche Anlagen 94,9 97,3 98,3 100 1044 107,0 1093 1132
Heizanlagen und zentrale

Wassererwarmungsanlagen ...........c...... 90,6 93,7 96,7 100 103,9 1092 1142 1182
Gas-, Wasser- und Entwasserungs-

anlagen innerhalb von Gebauden .......... 95,0 97,5 994 100 1016 103,9 1053 1076
Nieder- und Mittelspannungs-

anlagen 93,1 95,0 98,5 100 101,1 102,1 104,1 106,8
Gebdudeautomation .........cceeeeenns 99,0 99,7 1078 100 99,0 104,1 1124 1148
Blitzschutzanlagen ..........c...... e 92,0 96,1 1000 100 101,17 102,2 1055 106,1
Damm- und Brandschutzarbe|ten

an technischen Anlagen ....occiieneee 95,5 98,2 98,7 100 1006 102,2 1066 111,5

Forder-, Aufzugsanlagen,

Fahrtreppen, und -steige .. 93,1 95,6 97,9 100 1026 1042 1059 1085

1 einschlieBlich Umsatzsteuer

Jahrbuch Brandenburg: 17.06
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Preise

Baupreise
Verianderung des Preisindex fiir Wohngeb&ude insgesamt
- Bauleistungen am Bauwerk' gegeniiber dem
entsprechenden Vorjahresergebnis 2008 bis 2014
20102 100
Art der Leistung 2008 | 2009 | 2010 [ 2011 | 2012 [ 2013 [ 2014
%

Bauleistungen am Bauwerk ... 4,0 1,4 1,6 2,8 2,7 22 2,0

Rohbauarbeiten... . 4,1 0,7 24 33 2,5 2,0 1,7
Erdarbeiten 4,9 56 2,0 1,3 32 1,9 2,0
Verbauarbeiten ... 19,4 89 1,1 - 2,3 2,1 1,6
Entwésserungskanalarbeiten 67 2,7 02 3,6 2,8 2,0 1,0
Mauerarbeiten ... 36 2,3 2,0 4,7 31 1,6 1,6
Betonarbeiten ... 62 -1,2 2,7 2,1 0,6 1,3 1,0
Zimmer- und Holzbauarbeiten 31 -1,1 1,9 4,4 4,0 3,0 2,5
Stahlbauarbeiten ..................... . 62 -14 -33 6,4 1,4 - 03
Abdichtungsarbeiten ... 2,3 08 4,1 2,0 30 51 4,9

Dachdeckungs- und Dach-
abdichtungsarbeiten 2,9 1,9 1,0 3,9 54 34 2,7

Klempnerarbeiten .... . 22 -09 35 51 2,0 2,6 1,5
Gerlistarbeiten .....ccisssssscscccens. =47 =0,9 7,4 4,6 08 1,8 33

Ausbauarbeiten .......nnerevnieneenns 39 2,0 1,1 24 2,8 24 2,3
Naturwerksteinarbeiten .. 6,6 2,5 1,2 1,4 33 2,6 33
Betonwerksteinarbeiten . 56 7,4 33 4,2 4,7 2,1 4,5
Putz- und Stuckarbeiten 56 02 -01 1,5 1,6 2,5 0,1
Warmedamm-Verbundsysteme - 02 -09 04 1,0 0,3 35
Trockenbauarbeiten 2,8 1,0 0,1 2,3 38 1,6 2,5
Vorgehéngte hinterltftete Fassaden . 6,7 1,9 2,2 02 04 - 1,5
Fliesen- und Plattenarbeiten 1,6 4,0 1,1 4,8 6,2 2,8 1,9
Estricharbeiten .. 54 -23 05 2,8 0,9 2,1 2,8
Tischlerarbeiten . 4,4 2,2 1,1 2,3 33 2,8 1,7
Parkettarbeiten -1,6 -08 -01 08 0,5 02 1,2
Rollladenarbeiten . -1,1 1,3 1,0 1,1 2,4 1,8 2,2
Metallbauarbeiten.... 81 37 1,4 4,6 3,1 2,1 2,0
Verglasungsarbeiten 57 32 0,3 2,6 2,7 1,6 33
Maler- und Lackierarbeiten 3,9 4,0 1,7 2,1 3,9 1,9 2,7
Bodenbelagsarbeiten .. 109 -16 0,5 1,6 0,6 1,9 2,0
Tapezierarbeiten . 144 2,1 02 2,2 02 2,1 3,1
Raumlufttechnische Anlagen .......ocooeeeeeee 2,5 1,0 1,7 4,4 2,5 2,1 3,6

Heizanlagen und zentrale
Wassererwarmungsanlagen ...

Gas-, Wasser- und Entwésserungs-

34 32 34 39 51 4,6 35

anlagen innerhalb von Gebduden ......... 2,7 1,9 0,6 1,6 2,2 1,4 22
Nieder- und Mittelspannungs-

anlagen 2,0 3,7 1,5 1,1 1,0 2,0 2,6
Gebdudeautomation 07 81 -73 -10 52 7,9 2,1
Blitzschutzanlagen ... 45 4,1 - 1,1 1,1 32 0,6
Damm- und Brandschutzarbeiten

an technischen Anlagen ... 2,8 0,6 1,3 0,6 1,6 4,4 4,6
Forder-, Aufzugsanlagen,

Fahrtreppen und -steige .......occcueenecvennes 2,7 2,3 2,1 2,6 1,6 1,6 2,5

1 einschlieBlich Umsatzsteuer

Jahrbuch Brandenburg: 17.07
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Preise
Baupreise

Preisindex fiir Bauwerksarten' 2007 bis 2014

2007 | 2008 | 2009 | 2010 | 2011 | 2012 | 2013 | 2014
2010 2 100

Bauwerksart

Index

Wohngebaude (Bauleistungen am Bauwerk)
Wohngebaude ... 93,3 97,1 98,4 100 102,8 1056 107,9 110,1
Nichtwohngebdude (Bauleistungen am Bauwerk)
Blirogebaude .......ccvvvrvvuvuunnnnen. 92,4 96,5 983 100 1028 1052 1075 109,9
Gewerbliche Betriebsgebdude 93,1 96,9 98,5 100 102,9 1051 107,1 1093
Ingenieurbau
StraBenbau .....cccvveeeevvnnnes 96,3 990 1006 100 1024 1094 111,7 1136
Briicken im StraBenbau . 95,1 99,0 985 100 103,2 1058 107,1 1091
Ortskanale ........ooeeeseecereeenneens 94,7 97,8 99,5 100 1029 1064 1088 1109

Instandhaltung
Instandhaltung von

Wohngebauden ... 94,9 97,5 99,2 100 102,5 1053 1079 1105
Schonheitsreparaturen
in einer Wohnung ........cooeeeeveeee. 89,8 98,9 99,9 100 1020 1039 1063 1097

Verdnderung gegentiber dem entsprechenden
Vorjahresergebnis in %

Wohngebdude (Bauleistungen am Bauwerk)

Wohngebaude ........encenns 6,3 4,1 1,3 1,6 2,8 2,7 2,2 2,0
Nichtwohngebdude (Bauleistungen am Bauwerk)

Blrogebaude ........crvenccrennes 54 4,6 1,8 1,7 2,8 2,3 2,2 2,2

Gewerbliche Betriebsgebdude 6,6 4,1 1,7 1,5 2,9 2,1 1,9 2,1

Ingenieurbau
StraBenbau ........cvvvvnnee. 4,1 2,7 1,7 -06 24 6,8 2,1 1,7
Briicken im Strafenbau ............. 6,4 4,1 -05 1,5 32 2,5 1,2 1,9
Ortskandle ........ccccrveersnnnnns 4,1 33 1,6 0,5 2,9 34 2,3 1,9

Instandhaltung
Instandhaltung von

Wohngebauden ... 52 2,7 1,8 08 2,5 2,7 2,5 24
Schonheitsreparaturen
in einer Wohnung ........cccoeeccuueee. 2,2 10,2 1,0 0,1 1,8 2,1 2,3 32

1 einschlieBlich Umsatzsteuer

Jahrbuch Brandenburg: 17.08
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Preise
Kaufwerte

Kaufwerte fiir Bauland 2010 bis 2014
nach Grundstiicksarten

Verkdufe | Flache | Kaufwert
Grundsticksart
Anzahl | 1000m? | EUR/m*
2010
Bauland .......eeveeennneenriinnnns 1750 2263 236,13
davon
baureifes Land ......ccoooeeeeeeees 1601 1770 241,32
Rohbauland 38 109 114,39
Industrieland 96 351 163,53
Land fiir
Verkehrszwecke ............... 2 . .
Freiflichen ... 13 32 1151,59
2011
Bauland ........oeeeveeeinneeniiinns 1892 2471 286,17
davon
baureifes Land ......ccooooeeeeeees 1754 1922 335,90
Rohbauland 26 34 63,80
Industrieland 105 508 114,37
Land fiir
Verkehrszwecke ............... 4 5 124,92
Freiflichen ... 3 1 541,60
2012
Bauland .......eeveeennneeeiiinenns 1587 2478 259,66
davon
baureifes Land ......ccoooeeeeeeees 1414 1695 346,33
Rohbauland 50 116 63,15
Industrieland 113 660 72,99
Land fiir
Verkehrszwecke ............... 7 3 94,66
Freiflichen ... 3 4 165,83
2013
Bauland .......eeevveennneeeriinnns 1512 2681 346,37
davon
baureifes Land ......coooeeeeeeees 1335 1984 421,03
Rohbauland 62 81 88,63
Industrieland 106 608 138,20
Land fiir
Verkehrszwecke ............... 6 3 102,72
Freiflichen ... 3 4 364,99
2014
Bauland ........eeevveennneeeiiinenns 1150 2148 302,78
davon
baureifes Land ......ccoooeeeeeeeee 982 1344 383,57
Rohbauland 50 124 128,35
Industrieland 114 679 175,11
Land fiir
Verkehrszwecke ............... 4 1 106,16
Freiflichen ... - - -

Jahrbuch Brandenburg: 17.09
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Preise
Kaufwerte

Kaufwerte fiir Bauland 2014 nach Bezirken

Darunter
Bauland
baureifes Land Rohbauland
Anzahl |1000 m?| EUR/m? | Anzahl {1000 m* EUR/m?| Anzahl {1000 m* EUR/m?
35 141 11716,01 32 139 113381 - - -
28 76 489,15 24 32 901,62 1 . .
157 225 322,07 142 193 340,61 1 . .
Charlbg.-Wilmersd. 32 70 975,85 20 33 1483,10 - - -
Spandau .. 104 328 138,97 94 131 182,31 - - -
Steglitz-Zehlend. .... 36 43 312,06 35 32 361,54 - - -
Tempelh.-Schéneb. 49 146 266,48 38 86 325,46 - - -
Neukoln .ereeeennee 58 126 307,11 53 73 381,49 - - -
Treptow-Kopenick 187 259 230,61 167 172 176,47 3 5 66,87
Marzahn-Hellersd. 307 358 129,94 248 236 157,97 44 73 86,96
Lichtenberg ... 103 298 193,91 82 162 279,37 1 . .
Reinickendorf 54 77 182,11 47 55 187,31 - - -
Berlin 1150 2148 302,78 982 1344 38357 50 124 12835

Jahrbuch Brandenburg: 17.10
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Verdienste und Arbeitskosten
Vorbemerkungen

Dieser Abschnitt beinhaltet die Ergebnisse
der vierteljahrlichen Verdiensterhebung,
der Verdienststrukturerhebung, sowie der
Arbeitskostenerhebung.

Verdienste

Die Darstellung der vierteljahrlichen
Verdiensterhebung und der Verdienst-
strukturerhebung erfolgt nach der EU-weit
geltenden Klassifikation der Wirtschafts-
zweige - Ausgabe 2008 - und umfasst das
Produzierende Gewerbe und den Dienstleis-
tungsbereich (Abschnitte B bis N, Q bis S) mit
Ausnahme der Land- und Forstwirtschaft, der
Fischerei und Fischzucht sowie der Privaten
Haushalte. Die Merkmale der Wirtschaftsab-
schnitte O, Offentliche Verwaltung, Verteidi-
gung; Sozialversicherung” und P ,Erziehung
und Unterricht” werden nicht erhoben, son-
dern aus der Personalstandstatistik geschatzt.
Die Wirtschaftszweigklassifikation 2008
enthalt eine Reihe von zum Teil wesentlichen
Anderungen, sowohl gliederungsstruktureller
als auch methodischer Art, sodass ein direk-
ter Vergleich der Ergebnisse nach der zuvor
glltigen Klassifikation — Ausgabe 2003 - nicht
moglich ist.

Beide Statistiken werden als reprasentative
Stichprobenerhebung durchgefiihrt. Kleinste
Auswahleinheit ist der Betrieb. Die Ergebnisse
jedes Betriebes werden auf die Grundgesamt-
heit hochgerechnet.

Kleinstbetriebe mit weniger als 10 Arbeit-
nehmern werden in der Regel nicht in die
Erhebung einbezogen.

Lediglich bei der vierteljahrlichen Verdienst-
erhebung werden vor allem in ausgewahlten
Dienstleistungsbereichen Betriebe ab 5 Ar-
beitnehmer befragt.

Die Verdienststrukturerhebung bildet auf
der Basis von Einzelangaben der Beschéf-
tigten Verdienste und die wichtigsten den
Verdienst beeinflussenden Merkmale ab. Sie
erganzt damit alle vier Jahre die nach dem
Summenverfahren als Konjunkturstatistik
durchzufiihrende vierteljahrliche Verdienst-
erhebung.

Definitionen und methodische Hinweise

Arbeitnehmer/-innen

Zu den Arbeitnehmern zéhlen alle sozialversi-
cherungspflichtig Beschéftigten, geringfligig
Beschiftigte sowie nicht sozialversicherungs-
pflichtig Beschéftigte mit einem Arbeitsver-
trag, die zumindest teilweise fest vereinbarte
Verdienstbestandteile fiir die geleistete Arbeit
erhalten.

Bezahlte Arbeitszeit

Die bezahlte Arbeitszeit umfasst die geleis-
tete Arbeitszeit, einschlieBlich der tber die
betriebsuibliche Arbeitszeit hinaus erbrachten
bezahlten Mehrarbeitsstunden sowie die
bezahlten Ausfallstunden, wie z.B. Urlaub,
gesetzliche Feiertage und Krankheitstage.

Monatlicher Bruttoverdienst

Der Bruttoverdienst fiir den Monat ist der
regelmaBige steuerpflichtige Arbeitslohn
gemal den Lohnsteuerrichtlinien ohne unre-
gelméBige sonstige Beziige.

Bruttojahresverdienst

Der Bruttojahresverdienst ist der regelmafige
steuerpflichtige Arbeitslohn gemaR Lohn-
steuerrichtlinien und die sonstigen Bezlige
flr das gesamte Jahr.

Sonderzahlungen

Sonderzahlungen sind die ,sonstigen Bezlige".
Dies sind unregelméBige, nicht monatlich
geleistete Zahlungen wie z.B. Urlaubs-,
Weihnachtsgeld, Leistungspramien und Ab-
findungen.

Leistungsgruppen

Leistungsgruppe 1

Arbeitnehmer/-innen in leitender Stellung mit
Aufsichts- und Dispositionsbefugnis oder die
in grofBeren Flhrungsbereichen diese Aufga-
ben wahrnehmen, selbstandig arbeiten und
ihre Fachkenntnisse Giberwiegend durch ein
Studium erworben haben.

Leistungsgruppe 2

Arbeitnehmer/-innen mit sehr schwierigen
bis komplexen oder vielgestaltigen Tatigkei-
ten, mit hohem Fachwissen, die selbstandig
arbeiten und auch kleinere Verantwortungs-
bereiche fihren.

Leistungsgruppe 3

Arbeitnehmer/-innen mit schwierigen Fach-
tatigkeiten und abgeschlossener Berufsaus-
bildung.

Leistungsgruppe 4

Angelernte Arbeitnehmer/-innen mit tiber-
wiegend einfachen Tatigkeiten, die speziell
branchengebunden in einer Anlernzeit von
bis zu zwei Jahren erworben werden kénnen.

Leistungsgruppe 5

Ungelernte Arbeitnehmer mit einfachen sche-
matischen Tatigkeiten, die in einer Anlernzeit
von bis zu drei Monaten erworben werden
kdnnen.

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015



Arbeitskosten

Hohe und Struktur der Arbeitskosten (Per-
sonalkosten) werden in den Mitgliedsstaaten
der Europdischen Union in vierjahrigem
Abstand durch die Arbeitskostenerhebung
erfasst. Wie alle lohnstatistischen Erhebungen
wird die Arbeitskostenerhebung als reprasen-
tative, geschichtete Zufallsauswahl durchge-
fuihrt. Einbezogen wurden auch 2012 wieder
Unternehmen mit 10 oder mehr Arbeitneh-
mern. Grundlage der wirtschaftszweigsyste-
matischen Zuordnung war die Klassifikation
der Wirtschaftszweige 2008 (NACE Rev. 2).

Definitionen und methodische Hinweise

Arbeitskosten
Sie umfassen die Gesamtheit aller von den
Arbeitgebern im Zusammenhang mit der
Beschéftigung von Arbeitskraften getragenen
Aufwendungen. Dazu gehoren das Arbeitneh-
merentgelt mit Bruttoldhnen und -gehéltern
in Form von Geld- und Sachleistungen, die
Sozialbeitrage der Arbeitgeber, die Kosten fir
berufliche Aus- und Weiterbildung, sonstige
Aufwendungen sowie Steuern zulasten des
Arbeitgebers, sofern sie im Zusammenhang
mit der Beschéaftigung von Arbeitnehmern
entstehen.

Die Hauptkomponenten der Arbeitskosten
sind die Kosten fiir Bruttolohne und -gehalter
und die Lohnnebenkosten.

Bruttol6hne und -gehalter

Zu den Bruttoldhnen und -gehéltern zéhlen
das Entgelt fir geleistete Arbeitszeit, Sonder-
zahlungen, Vermogenswirksame Leistungen,
Vergutung fir nicht gearbeitete Tage sowie
Sachleistungen.

Lohnnebenkosten

Hierzu zéhlen die Sozialbeitrage der Arbeit-
geber (einschlieBlich Entgeltfortzahlung im
Krankheitsfall), die Kosten der beruflichen
Aus- und Weiterbildung (einschlieB3lich
Bruttoldhne und -gehalter der Auszubil-
denden), die sonstigen Aufwendungen des
Arbeitgebers und die Steuern zulasten des
Arbeitgebers.

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015

Verdienste und Arbeitskosten
Vorbemerkungen

Vollzeiteinheiten

Das sind alle Vollzeitbeschiftigten sowie die
entsprechend ihrer Arbeitszeit in Vollzeitar-
beitsplatze umgerechneten Teilzeitbeschaf-
tigten und Auszubildenden. In einer Ergeb-
nisdarstellung sind die Vollzeiteinheiten der
Auszubildenden nur dann einbezogen, wenn
dies durch ,einschlief8lich Auszubildende”
gesondert vermerkt ist.

Bruttoarbeitskosten

Auszubildende werden hier als unproduktiv
betrachtet und ihre Kosten auf die tibrigen
Beschéftigten verteilt.

Nettoarbeitskosten

Bruttoarbeitskosten abziliglich Lohnsubven-
tionen; Auszubildende werden als produktiv
betrachtet und sowohl ihre Kosten als auch
ihr Arbeitsinput in Form der Personenzahl
und geleisteten Arbeitsstunden bericksich-
tigt.

Die Ergebnisdarstellung erfolgt nach dem
Betriebskonzept. Die Angaben in den Jahr-
buchtabellen beziehen sich auf Berliner
Betriebe (Standorte, Arbeitsstatten, Filialen,
Niederlassungen usw.) der bundesweit be-
fragten Unternehmen.
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Verdienste und Arbeitskosten
Grafiken

Verteilung der Arbeitnehmer

im Produzierenden Gewerbe und Dienstleistungsbereich 2014
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Verdienste und Arbeitskosten
Grafiken

Arbeitskosten je Arbeitnehmer (Vollzeiteinheit)
im Produzierenden Gewerbe und im Dienstleistungsbereich 2012
nach ausgewahlten Wirtschaftsbereichen
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Verdienste und Arbeitskosten
Verdienste

Bezahlte Wochenarbeitszeiten und durchschnittliche Bruttoverdienste
der voll- und teilzeitbeschéftigten Arbeitnehmer 2014
nach ausgewdhlten Wirtschaftsbereichen

Bruttoverdienst ohne
5Veozca|.|,1e|;e_ Sonderzahlungen | Sonder-
Wirtschaftsbereich arbeitszeit [ je Stunde | Monat zahlungen
Stunden EUR
insgesamt
Produzierendes Gewerbe und Dienstleistungsbereich ...........c.... 359 19,14 2983 254
Produzierendes Gewerbe 37,5 20,87 3403 422
Verarbeitendes Gewerbe 374 22,86 3714 532
Energieversorgung 37,0 30,35 4877 863
Wasserversorgung; Abwasser- und Abfallentsorgung

und Beseitigung von Umweltverschmutzungen ........cccoueeee 38,2 20,94 3479 282
Baugewerbe 37,7 15,66 2562 /
Dienstleistungsbereich 35,6 18,84 2914 226
Handel; Instandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen 35,0 17,01 2587 /
Verkehr und Lagerei 371 16,87 2718 (188)
Gastgewerbe 321 11,06 1543 /
Information und Kommunikation 374 24,36 3956 (431)
Erbringung von Finanz- und Versicherungsdienstleistungen .. 36,6 25,05 3982 544
Grundstticks- und Wohnungswesen ... 36,7 21,23 3385 /

Erbringung von freiberuflichen, W|ssenschaftllchen

und technischen Dienstleistungen ... 36,5 22,30 3540 (411)

Erbringung von sonstigen Wirtschaftlichen Dienstleistungen 359 11,96 1868 /
Offentliche Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung ...... 38,0 20,38 3362 126
Erziehung und Unterricht 33,5 22,26 3245 123
Gesundheits- und Sozialwesen 34,0 17,62 2601 147
Kunst, Unterhaltung und Erholung 35,6 18,69 2889 (185)
Erbringung von sonstigen Dienstleistungen ... 34,2 21,61 3208 /
mannlich
Produzierendes Gewerbe und Dienstleistungsbereich.................... 374 20,24 3286 317
Produzierendes Gewerbe 38,0 21,17 3493 437
Verarbeitendes Gewerbe 37,8 23,79 3910 577
Energieversorgung 37,3 31,90 5168 (937)
Wasserversorgung; Abwasser- und Abfallentsorgung
und Beseitigung von Umweltverschmutzungen ..o 38,8 20,42 3442 278
Baugewerbe 38,1 15,73 2607 /
Dienstleistungsbereich 37,2 19,98 3229 (283)
Handel; Instandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen 373 19,02 (3083) /
Verkehr und Lagerei 37,9 16,63 2736 (181)
Gastgewerbe 32,2 11,44 1602 /
Information und Kommunikation 383 26,04 4332 (501)
Erbringung von Finanz- und Versicherungsdienstleistungen .. 38,3 27,43 4569 (690)
Grundstiicks- und WORNUNGSWESEN .....euuumccvervvvemsimmnsseccesesennns 37,9 (23,40) (3851) /
Erbringung von freiberuflichen, wissenschaftlichen
und technischen Dienstleistungen ................. . 37,9 25,67 4225 /
Erbringung von sonstigen wwtschaftllchen D|enstle|stungen 37,6 11,98 1955 /
Offentliche Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung ...... 39,6 21,12 3636 98
Erziehung und Unterricht 329 23,63 3381 112
Gesundheits- und Sozialwesen 35,6 20,56 3179 /
Kunst, Unterhaltung und Erholung 36,5 19,80 3143 (204)
Erbringung von sonstigen Dienstleistungen .........ceecenneens 36,3 24,61 3882 /
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Verdienste und Arbeitskosten

Verdienste
Bezahlte Wochenarbeitszeiten und durchschnittliche Bruttoverdienste
der voll- und teilzeitbeschaftigten Arbeitnehmer 2014
nach ausgewahlten Wirtschaftsbereichen
Bruttoverdienst ohne
\?veozcal:\elt‘e_ Sonderzahlungen | Sonder-
Wirtschaftsbereich arbeitszeit | jo Stunde | Monat zahlungen
Stunden EUR
weiblich
Produzierendes Gewerbe und Dienstleistungsbereich.................. 343 17,91 2671 189
Produzierendes Gewerbe 35,9 19,81 3091 370
Verarbeitendes Gewerbe 36,2 20,25 3187 412
Energieversorgung 36,0 25,35 3966 (631)
Wasserversorgung; Abwasser- und Abfallentsorgung
und Beseitigung von Umweltverschmutzungen ... 36,1 23,08 3622 297
Baugewerbe 34,5 15,12 (2 269) /
Dienstleistungsbereich 34,2 17,77 2642 176
Handel; Instandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen 332 15,26 2202 /
Verkehr und Lagerei 34,8 17,63 2663 (209)
Gastgewerbe 31,9 10,61 1471 /
Information und Kommunikation 357 21,00 3255 (301)
Erbringung von Finanz- und Versicherungsdienstleistungen .. 353 23,22 3566 440
Grundstiicks- und WohNUNGSWESEN ......cvveremcereemmeerrssmssncessenens 357 19,33 2999 /
Erbringung von freiberuflichen, wissenschaftlichen
und technischen Dienstleistungen ... . 353 19,02 2918 (263)
Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen Dienstleistungen 333 11,94 1727 /
Offentliche Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung ...... 36,5 19,66 3115 151
Erziehung und Unterricht 339 21,58 3176 128
Gesundheits- und Sozialwesen 334 16,53 2398 (126)
Kunst, Unterhaltung und Erholung 34,5 17,40 2610 (165)
Erbringung von sonstigen Dienstleistungen ..........oneenes 32,9 19,64 2807 /
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Verdienste und Arbeitskosten
Verdienste

Bezahlte Wochenarbeitszeiten und durchschnittliche Bruttoverdienste
der vollzeitbeschéftigten Arbeitnehmer 2014
nach ausgewdhlten Wirtschaftsbereichen

Bruttoverdienst ohne
5Veozca|.|,1e|;e_ Sonderzahlungen | Sonder-
Wirtschaftsbereich arbeitszeit [ je Stunde | Monat zahlungen
Stunden EUR
insgesamt
Produzierendes Gewerbe und Dienstleistungsbereich ...........c.... 39,2 19,93 3390 306
Produzierendes Gewerbe 38,5 21,08 3530 444
Verarbeitendes Gewerbe 38,2 23,14 3837 556
Energieversorgung 378 30,27 4966 (878)
Wasserversorgung; Abwasser- und Abfallentsorgung

und Beseitigung von Umweltverschmutzungen ........ccceuueeee 39,5 20,43 3504 284
Baugewerbe 39,2 15,92 2709 /
Dienstleistungsbereich 39,3 19,69 3361 (277)
Handel; Instandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen 39,1 18,07 3072 /
Verkehr und Lagerei 394 16,96 2903 (208)
Gastgewerbe 393 12,53 2138 /
Information und Kommunikation 39,2 24,85 4235 (472)
Erbringung von Finanz- und Versicherungsdienstleistungen .. 38,7 25,41 4276 (595)
Grundstticks- und Wohnungswesen ... 38,5 21,48 3598 /

Erbringung von freiberuflichen, W|ssenschaftllchen

und technischen Dienstleistungen ... 394 23,05 3949 (481)

Erbringung von sonstigen Wirtschaftlichen Dienstleistungen 39,3 12,35 2109 /
Offentliche Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung ...... 39,7 20,41 3524 126
Erziehung und Unterricht 394 23,07 3952 144
Gesundheits- und Sozialwesen 39,4 18,79 3217 (187)
Kunst, Unterhaltung und Erholung 38,3 19,01 3163 (212)
Erbringung von sonstigen Dienstleistungen ... 384 23,13 3860 /
mannlich
Produzierendes Gewerbe und Dienstleistungsbereich.................... 39,2 20,83 3550 (355)
Produzierendes Gewerbe 38,6 21,29 3566 451
Verarbeitendes Gewerbe 38,1 23,91 3963 588
Energieversorgung 37,7 31,75 5195 (940)
Wasserversorgung; Abwasser- und Abfallentsorgung
und Beseitigung von Umweltverschmutzungen ..o 39,5 20,06 3447 278
Baugewerbe 39,2 15,92 2708 /
Dienstleistungsbereich 394 20,69 3545 (325)
Handel; Instandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen 39,2 19,66 3350 /
Verkehr und Lagerei 39,5 16,73 2871 (197)
Gastgewerbe 39,5 13,25 2272 /
Information und Kommunikation 394 26,41 4519 (532)
Erbringung von Finanz- und Versicherungsdienstleistungen .. 38,8 27,69 4670 (710)
Grundstiicks- und WORNUNGSWESEN .....euuumccvervvvemsimmnsseccesesennns 38,8 (23,49) (3955) /
Erbringung von freiberuflichen, wissenschaftlichen
und technischen Dienstleistungen ................. . 39,6 26,11 4487 /
Erbringung von sonstigen wwtschaftllchen D|enstle|stungen 39,5 12,23 2100 /
Offentliche Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung ...... 39,9 21,09 3661 98
Erziehung und Unterricht 39,5 24,99 4287 138
Gesundheits- und Sozialwesen 39,6 22,10 3803 /
Kunst, Unterhaltung und Erholung 38,1 19,78 3275 (220)
Erbringung von sonstigen Dienstleistungen .........ceecenneens 38,6 25,85 4335 /
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Verdienste und Arbeitskosten

Verdienste
Bezahlte Wochenarbeitszeiten und durchschnittliche Bruttoverdienste
der vollzeitbeschéftigten Arbeitnehmer 2014
nach ausgewahlten Wirtschaftsbereichen
Bruttoverdienst ohne
\?veozcal:\elt‘e_ Sonderzahlungen | Sonder-
Wirtschaftsbereich arbeitszeit | jo Stunde | Monat zahlungen
Stunden EUR
weiblich
Produzierendes Gewerbe und Dienstleistungsbereich................... 39,1 18,60 3157 234
Produzierendes Gewerbe 38,4 20,19 3371 416
Verarbeitendes Gewerbe 38,2 20,60 3420 451
Energieversorgung 38,2 24,78 4109 (646)
Wasserversorgung; Abwasser- und Abfallentsorgung
und Beseitigung von Umweltverschmutzungen ... 39,1 22,47 3813 315
Baugewerbe 39,3 15,92 2718 /
Dienstleistungsbereich 39,1 18,47 3138 218
Handel; Instandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen 39,0 16,07 2723 /
Verkehr und Lagerei 39,0 17,82 3024 (251)
Gastgewerbe 39,0 11,65 1975 /
Information und Kommunikation 38,9 21,20 3579 (332)
Erbringung von Finanz- und Versicherungsdienstleistungen .. 38,6 23,16 3886 481
Grundstiicks- und WohNUNGSWESEN ......creeremmcereenseesrrresseeesenens 38,3 19,45 3241 /
Erbringung von freiberuflichen, wissenschaftlichen
und technischen Dienstleistungen ... . 39,3 19,36 3303 (307)
Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen Dienstleistungen 38,8 12,64 2131 /
Offentliche Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung ...... 39,5 19,56 3356 161
Erziehung und Unterricht 39,4 22,02 3770 148
Gesundheits- und Sozialwesen 39,3 17,16 2929 (152)
Kunst, Unterhaltung und Erholung 38,6 17,95 3006 (201)
Erbringung von sonstigen Dienstleistungen .........oneenes 38,2 20,79 3455 /
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Verdienste und Arbeitskosten
Verdienste

Bezahlte Wochenarbeitszeiten und durchschnittliche Bruttoverdienste
der teilzeitbeschiftigten Arbeitnehmer 2014
nach ausgewdhlten Wirtschaftsbereichen

Bruttoverdienst ohne
5Veozca|.|,1e|;e_ Sonderzahlungen | Sonder-
Wirtschaftsbereich arbeitszeit [ je Stunde | Monat zahlungen
Stunden EUR
insgesamt
Produzierendes Gewerbe und Dienstleistungsbereich................... 26,8 16,01 1868 111
Produzierendes Gewerbe 28,1 18,22 2226 (220)
Verarbeitendes Gewerbe 28,8 18,71 2340 (265)
Energieversorgung 30,2 31,29 4100 730
Wasserversorgung; Abwasser- und Abfallentsorgung

und Beseitigung von Umweltverschmutzungen ........cccceuueeee 32,2 24,00 3359 274
Baugewerbe 25,1 12,34 1347 /
Dienstleistungsbereich 26,8 15,89 1849 105
Handel; Instandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen 26,3 13,73 1571 (122)
Verkehr und Lagerei 26,6 16,28 (1878) /
Gastgewerbe 24,4 8,55 907 /
Information und Kommunikation 27,0 20,38 2392 /
Erbringung von Finanz- und Versicherungsdienstleistungen .. 28,5 23,18 2868 349
Grundstticks- und Wohnungswesen ................ 25,2 18,90 (2067) /

Erbringung von freiberuflichen, W|ssenschaft||chen

und technischen Dienstleistungen ... 26,4 18,37 2110 /
Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen Dienstleistungen 27,7 10,64 1279 /
Offentliche Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung ...... 28,9 20,20 2541 123
Erziehung und Unterricht 22,8 19,69 1948 83
Gesundheits- und Sozialwesen 28,3 15,92 1959 (105)
Kunst, Unterhaltung und Erholung 24,8 16,74 1806 /
Erbringung von sonstigen Dienstleistungen ... 26,1 17,34 1967 /
maéannlich
Produzierendes Gewerbe und Dienstleistungsbereich ............cco... 26,1 14,94 1693 87
Produzierendes Gewerbe 27,6 18,11 (2173) (198)
Verarbeitendes Gewerbe 28,7 19,08 2378 /
Energieversorgung 32,2 34,25 4787 891
Wasserversorgung; Abwasser- und Abfallentsorgung
und Beseitigung von Umweltverschmutzungen ..o 329 23,75 3399 278
Baugewerbe (23,9) 11,57 1203 /
Dienstleistungsbereich 259 14,65 1651 78
Handel; Instandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen 25,4 12,86 (1417) /
Verkehr und Lagerei 27,3 (15,75) (1871) /
Gastgewerbe 244 8,30 881 /
Information und Kommunikation 27,3 (20,61) (2447) /
Erbringung von Finanz- und Versicherungsdienstleistungen .. 29,3 (21,23) 2703 /
Grundstiicks- und WOhNUNGSWESEN .....cvvvvmmerreessnssessisssseseeees 20,9 (20,49) / /
Erbringung von freiberuflichen, wissenschaftlichen
und technischen Dienstleistungen ................. . 24,2 19,76 2075 /
Erbringung von sonstigen wnrtschaftllchen Dlenstlelstungen 29,1 10,50 1326 /
Offentliche Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung ...... 29,0 22,39 2820 104
Erziehung und Unterricht 19,1 17,68 1465 58
Gesundheits- und Sozialwesen 28,2 16,56 2027 (115)
Kunst, Unterhaltung und Erholung 23,7 (20,07) (2 069) /
Erbringung von sonstigen Dienstleistungen 26,6 16,94 1956 /
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Verdienste und Arbeitskosten

Verdienste
Bezahlte Wochenarbeitszeiten und durchschnittliche Bruttoverdienste
der teilzeitbeschéftigten Arbeitnehmer 2014
nach ausgewahlten Wirtschaftsbereichen
Bruttoverdienst ohne
\?veozcal:\elt‘e_ Sonderzahlungen | Sonder-
Wirtschaftsbereich arbeitszeit | jo Stunde | Monat zahlungen
Stunden EUR
weiblich
Produzierendes Gewerbe und Dienstleistungsbereich................... 27,1 16,39 1932 120
Produzierendes Gewerbe 28,5 18,29 2264 (235)
Verarbeitendes Gewerbe 28,8 18,56 2323 (268)
Energieversorgung 28,3 28,11 3451 (578)
Wasserversorgung; Abwasser- und Abfallentsorgung
und Beseitigung von Umweltverschmutzunen ... 31,3 24,31 3312 268
Baugewerbe 26,5 (13,16) (1517) /
Dienstleistungsbereich 27,1 16,31 1918 115
Handel; Instandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen 26,6 13,92 1606 (126)
Verkehr und Lagerei 255 17,00 1887 (119)
Gastgewerbe 24,4 8,84 939 /
Information und Kommunikation 26,8 20,23 2356 (217)
Erbringung von Finanz- und Versicherungsdienstleistungen .. 284 23,41 2887 352
Grundstiicks- und WohNUNGSWESEN ......creeremmcereenseesrrresseeesenens 26,0 18,65 (2107) /
Erbringung von freiberuflichen, wissenschaftlichen
und technischen Dienstleistungen ... . 27,1 18,00 2121 /
Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen Dienstleistungen 26,7 10,74 1248 /
Offentliche Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung ...... 28,9 20,00 2515 125
Erziehung und Unterricht 244 20,39 2160 94
Gesundheits- und Sozialwesen 28,4 15,78 1944 (103)
Kunst, Unterhaltung und Erholung 253 15,50 1702 /
Erbringung von sonstigen Dienstleistungen .......owneenes 26,0 17,45 1970 /
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Verdienste und Arbeitskosten

Verdienste

Bezahlte Wochenarbeitszeiten
und durchschnittliche Bruttoverdienste

der Arbeitnehmer im Produzierenden Gewerbe

und Dienstleistungsbereich 2014
nach Geschlecht und Leistungsgruppen

Geschlecht

Leistungsgruppe

Bezahlte | Bruttoverdienst ohne

Wochen- Sonderzahlungen Sl?lnder—
i i zahlungen

arbeitszeit | je Stunde | Monat o]

Stunden EUR

Insgesamt ......ccooeceeee

mannlich ...
Leistungsgruppe

weiblich ...,
Leistungsgruppe

Insgesamt .....cc...ccee.

mannlich ... .
Leistungsgruppe

weiblich . .
Leistungsgruppe

b WK =

v bW =

v wN =

vh W=

Produzierendes Gewerbe

Vollzeitbeschéftigte Arbeitnehmer

385

38,6
38,8
38,7
384
385
38,7

384
38,7
38,4
38,5
37,8
38,8

21,08

21,29
38,97
25,15
16,97
15,34
12,01

20,19
35,78
23,53
16,32
15,12
13,22

3530

3566
6569
4230
2834
2565
2020

3371
6015
3921
2727
2481
2226

444

451
1216
556
270
230

/

416
1056
495
249
(270)
(219)

Teilzeitbeschaftigte Arbeitnehmer

28,1

27,6
30,1
33,2
28,3
25,3
22,0

28,5
30,0
29,3
28,3
27,8
(26,5)

18,22

18,11
34,52
2511
15,47
12,35
10,73

18,29
33,05
22,88
15,35
11,92
(11,04)

2226

(2173)
4514
3623

(1899)

(1358)
1027

2264
4305
2914
1890
1440
(1272)

(220)

(198)
/

397
/

/

/

(235)

602
(380)
(134)
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Verdienste und Arbeitskosten

Verdienste
Bezahlte Wochenarbeitszeiten
und durchschnittliche Bruttoverdienste
der Arbeitnehmer im Produzierenden Gewerbe
und Dienstleistungsbereich 2014
nach Geschlecht und Leistungsgruppen
Noch:
Bezahlte | Bruttoverdienst ohne 18.04
Geschlecht Wochen- | Sonderzahlungen Sonder-
_ - X zahlungen
: arbeitszeit | je Stunde | Monat
Leistungsgruppe
Stunden EUR
Dienstleistungsbereich
Vollzeitbeschaftigte Arbeitnehmer
Insgesamt ......cocceueee 393 19,69 3361 (277)
mannlich ........... 394 20,69 3545 (325)
Leistungsgruppe 1 39,6 37,10 6387 /
2 39,3 24,10 4114 (327)
3 39,3 16,33 2787 178
4 40,5 11,41 2006 (77)
5 38,6 9,48 1591 /
weiblich ... 391 18,47 3138 218
Leistungsgruppe 1 39,5 30,04 5152 (414)
2 391 21,76 3699 261
3 39,0 15,61 2643 181
4 39,3 11,89 2032 97)
5 391 9,75 1655 /
Teilzeitbeschaftigte Arbeitnehmer
Insgesamt ......cccoceee. 26,8 15,89 1849 105
mannlich .. . 259 14,65 1651 78
Leistungsgruppe 1 25,1 28,84 3149 (176)
2 26,5 22,56 2600 (144)
3 274 15,30 1821 (113)
4 26,9 10,31 1205 /
5 23,2 9,12 918 17)
weiblich ... " 271 16,31 1918 115
Leistungsgruppe 1 26,6 27,48 3173 (177)
2 28,2 21,40 2617 165
3 27,7 15,88 1912 131
4 26,7 11,14 1294 (58)
5 23,7 9,54 983 /
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Verdienste und Arbeitskosten
Verdienste

Bruttojahresverdienste der Arbeitnehmer' 2010
nach ausgewdhlten Wirtschaftsbereichen

Bruttojahresverdienst
Arbeit- ) darunter
Wirtschaftsbereich nehmer ins- Sonder-
gesamt zahlungen
Anzahl EUR
insgesamt
Produzierendes Gewerbe und Dienstleistungsbereich ..........cee.... 875713 34011 (2591)
Produzierendes Gewerbe 127 069 41568 4325
Verarbeitendes Gewerbe 84729 44749 5042
Energieversorgung 4604 58 148 10174
Wasserversorgung; Abwasser- und Abfallentsorgung
und Beseitigung von Umweltverschmutzungen ..o 11305 39892 2925
Baugewerbe (26 420) 29192 /
Dienstleistungsbereich 748 644 32729 (2 296)
Handel; Instandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen (80 813) (29 648) /
Verkehr und Lagerei (45973) 32451 (2195)
Gastgewerbe (27 127) 16 850 /
Information und Kommunikation 35374 46139 /
Erbringung von Finanz- und Versicherungsdienstleistungen .. (25 455) 55883 (7632)
Grundstticks- und Wohnungswesen ... / (38809) /
Erbringung von freiberuflichen, W|ssenschaftl|chen
und technischen Dienstleistungen ................. . 61699 41802 (3591)
Erbringung von sonstigen wwtschaftllchen D|enstle|stungen 80001 19602 /
Offentliche Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung ...... 143 895 35890 1404
Erziehung und Unterricht 73637 34681 /
Gesundheits- und Sozialwesen 111278 29 644 /
Kunst, Unterhaltung und Erholung 13319 33642 1859
Erbringung von sonstigen Dienstleistungen (39 830) (27 443) /
ménnlich
Produzierendes Gewerbe und Dienstleistungsbereich...........c... 432965 38449 3248
Produzierendes Gewerbe . 43022 .
Verarbeitendes Gewerbe 61316 . .
Energieversorgung 3345 63186 11291
Wasserversorgung; Abwasser- und Abfallentsorgung
und Beseitigung von Umweltverschmutzungen ........ccceueeee 9072 . .
Baugewerbe 23353 . 1633
Dienstleistungsbereich 335873 37127 .
Handel; Instandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen 37736 . 6537
Verkehr und Lagerei 34050 32697 1961
Gastgewerbe 13 306 17 661 919
Information und Kommunikation 21986 51311 5128
Erbringung von Finanz- und Versicherungsdienstleistungen.. 10413 68 675 10704
Grundstticks- und Wohnungswesen ................. 3672 45072 4944
Erbringung von freiberuflichen, W|ssenschaftl|chen
und technischen DienstleiStUNGEN ......vuueevveenneerevissssseissnnenes 31413 50291 .
Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen Dienstleistungen 40 860 21603 1234
Offentliche Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung ...... 67 061 38827 1094
Erziehung und Unterricht 26 544 35011 1670
Gesundheits- und Sozialwesen 27722 36 459 1676
Kunst, Unterhaltung und Erholung . 36593 .
Erbringung von sonstigen Dienstleistungen .....cienee 14057 31804 2057
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Verdienste und Arbeitskosten

Verdienste
Bruttojahresverdienste der Arbeitnehmer' 2010
nach ausgewahlten Wirtschaftsbereichen ot
och:
Bruttojahresverdienst 18.05
Arbeit- . darunter
Wirtschaftsbereich nehmer ins- Sonder-
gesamt zahlungen
Anzahl EUR
weiblich
Produzierendes Gewerbe und Dienstleistungsbereich ... 442748 29672 1948
Produzierendes Gewerbe . 36858 .
Verarbeitendes Gewerbe 23413 . .
Energieversorgung 1259 44763 7207
Wasserversorgung; Abwasser- und Abfallentsorgung
und Beseitigung von Umweltverschmutzungen .........ccccouneee 2233 . .
Baugewerbe 3068 . 1399
Dienstleistungsbereich 412772 29150 .
Handel; Instandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen 43077 . 1910
Verkehr und Lagerei 11923 31747 2861
Gastgewerbe 13822 16 068 845
Information und Kommunikation 13388 37 645 3978
Erbringung von Finanz- und Versicherungsdienstleistungen .. . 47 029 .
Grundstticks- und WORNUNGSWESEN ....ceuuuuueccccrrvvvnsiiensssnsssecesienns 6570 35309 3331
Erbringung von freiberuflichen, wissenschaftlichen
und technischen DienstleiStUNGEN ........oceverennecrreesnncerernsneens 30287 32997 .
Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen Dienstleistungen 39141 17512 916
Offentliche Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung ..... 76 834 33327 1674
Erziehung und Unterricht 47 092 34494 .
Gesundheits- und Sozialwesen 83556 27383 1222
Kunst, Unterhaltung und Erholung . 30319 .
Erbringung von sonstigen Dienstleistungen ........oeeenneees 25773 25064 1691

-

einschlieBlich Voll- und Teilzeitbeschaftigte,
Beamte, Beschéftigte in Altersteilzeit,
geringfiigig Beschaftigte, Auszubildende

Jahrbuch Brandenburg: 18.05
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Verdienste und Arbeitskosten
Verdienste

Bruttojahresverdienste der vollzeitbeschéftigten Arbeitnehmer 2010
nach ausgewdhlten Wirtschaftsbereichen

Bruttojahresverdienst
Arbeit- ) darunter
Wirtschaftsbereich nehmer ins- Sonder-
gesamt zahlungen
Anzahl EUR
insgesamt
Produzierendes Gewerbe und Dienstleistungsbereich ..........cccee.... 510 385 41334 (3775)
Produzierendes Gewerbe 108 599 44978 4702
Verarbeitendes Gewerbe 73484 48 007 5438
Energieversorgung 3661 63 551 11187
Wasserversorgung; Abwasser- und Abfallentsorgung
und Beseitigung von Umweltverschmutzungen ..o 9079 42957 3163
Baugewerbe (22371) 32803 /
Dienstleistungsbereich 401786 40 349 (3 525)
Handel; Instandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen (43 353) (42522) /
Verkehr und Lagerei (35407) 35959 /
Gastgewerbe (13188) 25386 /
Information und Kommunikation 27 036 52974 /
Erbringung von Finanz- und Versicherungsdienstleistungen.. (19 355) 63002 (8831)
Grundstticks- und Wohnungswesen ... / (44 573) /
Erbringung von freiberuflichen, W|ssenschaftl|chen
und technischen Dienstleistungen ................. . 4529 50454 (4517)
Erbringung von sonstigen wwtschaftllchen D|enstle|stungen (43 481) 26 766 /
Offentliche Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung ...... 48518 38665 2747
Erziehung und Unterricht 25660 39128 /
Gesundheits- und Sozialwesen (58 039) 38034 /
Kunst, Unterhaltung und Erholung 9850 39116 2243
Erbringung von sonstigen Dienstleistungen (24 790) (33823) /
méannlich
Produzierendes Gewerbe und Dienstleistungsbereich.................... 295 164 44307 /
Produzierendes Gewerbe 87 063 45 569 4715
Verarbeitendes Gewerbe 55940 49628 5626
Energieversorgung 2834 67 419 12161
Wasserversorgung; Abwasser- und Abfallentsorgung
und Beseitigung von Umweltverschmutzungen ........cccoueeee 7657 42223 3099
Baugewerbe . 32792 /
Dienstleistungsbereich 208 101 43778 /
Handel; Instandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen . / /
Verkehr und Lagerei / 35485 /
Gastgewerbe / 26 201 /
Information und Kommunikation (18 643) 56 084 /
Erbringung von Finanz- und Versicherungsdienstleistungen..  (9393) 73258 (11521)
Grundstticks- und Wohnungswesen ......ccc...... / / /
Erbringung von freiberuflichen, W|ssenschaftl|chen
und technischen DienstleiStUNGEN ......vuueevveenneerevissssseissnnenes 25615 57917 (5631)
Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen Dienstleistungen (28 216) 26 556 /
Offentliche Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung ...... 17957 40 484 2823
Erziehung und Unterricht (9569) (40 331) /
Gesundheits- und Sozialwesen (17 824) 45 425 /
Kunst, Unterhaltung und Erholung (5 865) 40679 2311
Erbringung von sonstigen Dienstleistungen ... / (37231) /
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Verdienste

Bruttojahresverdienste der vollzeitbeschaftigten Arbeitnehmer 2010

nach ausgewdhlten Wirtschaftsbereichen

und Arbeitskosten
Verdienste

Bruttojahresverdienst
Arbeit- ) darunter
Wirtschaftsbereich nehmer ins” Sonder-
gesamt zahlungen
Anzahl EUR
weiblich
Produzierendes Gewerbe und Dienstleistungsbereich ... 215 221 37258 .
Produzierendes Gewerbe 21536 42591 4652
Verarbeitendes Gewerbe 17 544 42839 4838
Energieversorgung (827) 50287 (7 847)
Wasserversorgung; Abwasser- und Abfallentsorgung
und Beseitigung von Umweltverschmutzungen ..o (1423) 46 904 3507
Baugewerbe / 32931 /
Dienstleistungsbereich 193 685 36 664 .
Handel; Instandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen / . .
Verkehr und Lagerei / 37627 /
Gastgewerbe . 24439 /
Information und Kommunikation (8393) 46 065 /
Erbringung von Finanz- und Versicherungsdienstleistungen.. (9 963) 53334 6294
Grundstiicks- und WOhNUNGSWESEN ......crvvevmmereeessmssssssssssssesees / . /
Erbringung von freiberuflichen, wissenschaftlichen
und technischen Dienstleistungen ... . 19682 40743 (3 066)
Erbringung von sonstigen wwtschaftllchen Dlenstlelstungen (15 265) 27154 .
Offentliche Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung ...... 30562 37 596 2703
Erziehung und Unterricht 16 092 38413 .
Gesundheits- und Sozialwesen (40 216) 34759 /
Kunst, Unterhaltung und Erholung 3986 36818 2143
Erbringung von sonstigen Dienstleistungen ... . 31292 /
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Statistisches Jahrbuch Berlin 2015

Noch:
18.06

453



454

Verdienste und Arbeitskosten
Verdienste

Bruttojahresverdienste der teilzeitbeschaftigten Arbeitnehmer 2010

nach ausgewdhlten Wirtschaftsbereichen

Bruttojahresverdienst

rﬁ;ﬁ;‘; ins- darunter
Wirtschaftsbereich gesamt zasﬁlztrj'nzre-n
Anzahl EUR
insgesamt
Produzierendes Gewerbe und Dienstleistungsbereich ... 179390 20985 1309
Produzierendes Gewerbe (8802) 25375 (2531)
Verarbeitendes Gewerbe / (26 858) (2706)
Energieversorgung / 47 671 (8709)
Wasserversorgung; Abwasser- und Abfallentsorgung
und Beseitigung von Umweltverschmutzungen .......cccccceeueeees / (25 888) /
Baugewerbe / (13 836) /
Dienstleistungsbereich 170588 20759 1245
Handel; Instandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen / (18 845) /
Verkehr und Lagerei / (21 546) /
Gastgewerbe / 11109 /
Information und Kommunikation / 26756 /
Erbringung von Finanz- und Versicherungsdienstleistungen.. (4 604) 36858 4293
Grundstiicks- und WOhNUNGSWESEN .....ccevvemmereeessnssssissssssseeees / (24 213) /
Erbringung von freiberuflichen, wissenschaftlichen
und technischen Dienstleistungen ... . (10270) 21903 (1384)
Erbringung von sonstigen wwtschaftllchen Dlenstlelstungen / 13638 /
Offentliche Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung ...... 12956 28 688 2102
Erziehung und Unterricht 16774 18623 1157
Gesundheits- und Sozialwesen (43 009) 22874 /
Kunst, Unterhaltung und Erholung (2016) 20831 (979)
Erbringung von sonstigen Dienstleistungen / 20765 (1329)
ménnlich
Produzierendes Gewerbe und Dienstleistungsbereich............. 43978 18184 (1108)
Produzierendes Gewerbe / (23 484) /
Verarbeitendes Gewerbe / / /
Energieversorgung / (55032) (9 866)
Wasserversorgung; Abwasser- und Abfallentsorgung
und Beseitigung von Umweltverschmutzungen .......ccccccceuueeees / / /
Baugewerbe / / /
Dienstleistungsbereich 40539 18417 (1021)
Handel; Instandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen.. / / /
Verkehr und Lagerei / (20920) /
Gastgewerbe / 10 241 /
Information und Kommunikation / (26 055) /
Erbringung von Finanz- und Versicherungsdienstleistungen .. / (30950) /
Grundstticks- und Wohnungswesen ... / / /
Erbringung von freiberuflichen, W|ssenschaftl|chen
und technischen DienstleiStUNGEN ....cueevvevenneersvisssessesssnenns (3 245) (18 893) /
Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen Dienstleistungen / 13560 /
Offentliche Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung ...... (900) 30242 2124
Erziehung und Unterricht 5727 14211 885
Gesundheits- und Sozialwesen (6 682) (24 054) /
Kunst, Unterhaltung und Erholung / (20 265) /
Erbringung von sonstigen DienstleiStungen .......eeeeesnnenns / (21 094) /
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Verdienste und Arbeitskosten
Verdienste

Bruttojahresverdienste der teilzeitbeschéftigten Arbeitnehmer 2010

nach ausgewdhlten Wirtschaftsbereichen

Arbeit-

Bruttojahresverdienst

. darunter
Wirtschaftsbereich nehmer ins” Sonder-
gesamt zahlungen
Anzahl EUR
weiblich
Produzierendes Gewerbe und Dienstleistungsbereich ... 135413 21690 .
Produzierendes Gewerbe . 26 587 .
Verarbeitendes Gewerbe / . .
Energieversorgung / (42530) (7 900)
Wasserversorgung; Abwasser- und Abfallentsorgung
und Beseitigung von Umweltverschmutzungen .........cccccouseee / . .
Baugewerbe / . /
Dienstleistungsbereich 130 049 21488 1315
Handel; Instandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen / . /
Verkehr und Lagerei . 22217 /
Gastgewerbe / 11680 /
Information und Kommunikation / 27 190 /
Erbringung von Finanz- und Versicherungsdienstleistungen.. (4 087) 37 605 .
Grundstiicks- und WOhNUNGSWESEN ......oeuvveevmnerisssssesesssssssenses / . /
Erbringung von freiberuflichen, wissenschaftlichen
und technischen DienstleiStUNGEN .........cooccveunmecrreesnscerernnneees (7 025) 23294 .
Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen Dienstleistungen / 13669 /
Offentliche Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung ..... 12056 28572 2100
Erziehung und Unterricht 11048 20911 1298
Gesundheits- und Sozialwesen (36 327) 22657 .
Kunst, Unterhaltung und Erholung . 21053 .
Erbringung von sonstigen Dienstleistungen ... / 20690 .
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Verdienste und Arbeitskosten
Verdienste

Bruttojahresverdienste der Arbeitnehmer' 2010

nach dem Ausbildungsstand

Bruttojahresverdienst

Arbeit- ins- darunter
Ausbildungsstand nehmer esamt | Sonder-
9 zahlungen
Anzahl EUR

insgesamt
Volks-, Haupt- oder Realschulabschluss......... 417 451 30052 2253
mit Berufsausbildung 352001 32054 2416
ohne Berufsausbildung ... 65 450 19 286 1379
Abitur 64173 35134 /
mit Berufsausbildung 47 463 39961 /
ohne Berufsausbildung ... (16711)  (21423) (1915)
Fachhochschulabschluss 104 458 41 868 2503
Universitdtsabschluss 119339 55343 4382
Ausbildung unbekannt ... 170 292 23527 /
Insgesamt 875713 34011 (2591)

mannlich
Volks-, Haupt- oder Realschulabschluss......... 199 359 33142 2582
mit Berufsausbildung 167 029 35343 2770
ohne Berufsausbildung ... (32330) 21769 (1610)
Abitur 29051 41243 /
mit Berufsausbildung 20454  (47993) /
ohne Berufsausbildung ... (8596) (25185) /
Fachhochschulabschluss 47 587 46 951 3026
Universitatsabschluss 66 666 62249  (5507)
Ausbildung unbekannt ..........coccrrerenccrnnnns 90303 (27217) /
Zusammen 432965 38449  (3248)

weiblich
Volks-, Haupt- oder Realschulabschluss 218092 27 228 1952
mit Berufsausbildung .......ccccoueeeeuunnee 184971 29084 2095
ohne Berufsausbildung ......ccconmeriissnncns (33 120) 16862  (1153)
Abitur 35122 30080 .
mit Berufsausbildung 27008 33878 .
ohne Berufsausbildung ... (8114) (17437) .
Fachhochschulabschluss 56 871 37615 2065
Universitdtsabschluss 52674 46 602 2960
Ausbildung unbekannt ... (79 989) 19361 .
Zusammen 442 748 29672 1948

1 einschlieBlich Voll- und Teilzeitbeschiftigte,
Beamte, Beschaftigte in Altersteilzeit,
geringfligig Beschaftigte, Auszubildende
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Bruttojahresverdienste

der vollzeitbeschéftigten Arbeitnehmer 2010

nach dem Ausbildungsstand

Verdienste und Arbeitskosten
Verdienste

Bruttojahresverdienst

Arbeit- ins- darunter
Ausbildungsstand nehmer Sonder-
gesamt
zahlungen
Anzahl EUR

insgesamt
Volks-, Haupt- oder Realschulabschluss.. 266 971 35570 2906
mit Berufsausbildung .. 237317 36335 2982
ohne Berufsausbildung .. (29 655) 29441 2303
Abitur 37620 46 624 /
mit Berufsausbildung ..........oceeeeenecerennsnnceenes 32187 46 986 /
ohne Berufsausbildung .. (5434) 44 479 /
Fachhochschulabschluss .. 46 424 50243 4499
Universitatsabschluss ... 65 430 66 670 6965
Ausbildung unbekannt .. 93939 33548 /
Insgesamt 510385 41334 (3775)

mannlich
Volks-, Haupt- oder Realschulabschluss.. 150417 36976 3136
mit Berufsausbildung .. 132151 37826 3237
ohne Berufsausbildung .. (18 266) 30827  (2409)
Abitur 19256 53 464 /
mit Berufsausbildung .....eceeeneeenisnnsennes 15915 (54 143) /
ohne Berufsausbildung .. (3341) 50225 /
Fachhochschulabschluss .. 23 094 56 176 5415
Universitdtsabschluss ... 42167 71823  (7990)
Ausbildung unbekannt . (60229) (35870) /
Zusammen 295 164 44 307 /

weiblich

Volks-, Haupt- oder Realschulabschluss......... 116 554 33754 2610
mit Berufsausbildung 105 166 34462 2661
ohne Berufsausbildung .. (11389) 27218  (2131)
Abitur 18 364 39452 .
mit Berufsausbildung ..........oceeeeeneeerensneceenes 16 272 39985 .
ohne Berufsausbildung .. (2093) 35307 /
Fachhochschulabschluss .. 23330 44371 3592
Universitatsabschluss ... 23263 57328 (5107)
Ausbildung unbekannt .. (33710) 29400 .
Zusammen 215221 37 258 .
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Verdienste und Arbeitskosten
Verdienste

Bruttojahresverdienste

der teilzeitbeschiftigten Arbeitnehmer 2010

nach dem Ausbildungsstand

Bruttojahresverdienst

Arbeit- ins- darunter
Ausbildungsstand nehmer Sonder-
gesamt
zahlungen
Anzahl EUR

insgesamt
Volks-, Haupt- oder Realschulabschluss (88389) 20825 1381
mit Berufsausbildung ... (73 291) 22047 1489
ohne Berufsausbildung ... / 14893 (852)
Abitur (15451) 22162 (1544)
mit Berufsausbildung .......cccomeevercssesccrrvcennee . (10907) 25545  (1869)
ohne Berufsausbildung ... /(14 057) /
Fachhochschulabschluss ... (11 240) 28 867 1924
Universitatsabschluss 20493 28821 (2086)
Ausbildung unbekannt .. (43818) 15207 /
Insgesamt 179 390 20985 1309

mannlich
Volks-, Haupt- oder Realschulabschluss (15 565) 20006  (1251)
mit Berufsausbildung ... (11 915) 21516 (1389
ohne Berufsausbildung ... / (15077) /
Abitur / (18711) /
mit Berufsausbildung ....crevnseesreeeennenns / (24998) /
ohne Berufsausbildung ... /(11 654) /
Fachhochschulabschluss ... (2110) 25634  (1632)
Universitdtsabschluss 7639 24776 /
Ausbildung unbekannt .. (14 438) 13 407 /
Zusammen 43978 18814  (1108)

weiblich
Volks-, Haupt- oder Realschulabschluss......... (72 823) 21000 1408
mit Berufsausbildung (61376) 22150 1509
ohne Berufsausbildung ... / 14834 .
Abitur . 23460 .
mit Berufsausbildung .......cc.coecereeeeceveeeenneens . 25686 .
ohne Berufsausbildung ... / (15925) /
Fachhochschulabschluss ... (9130) 29615 1992
Universitatsabschluss (12853) 31226 .
Ausbildung unbekannt .. (29379) 16 092 /
Zusammen 135413 21690 1374
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Verdienste und Arbeitskosten
Arbeitskosten

Arbeitskosten im Produzierenden Gewerbe und Dienstleistungsbereich 2012

nach Kostenarten

Kostenart

Aufwendungen je Arbeitnehmer (Vollzeiteinheit)

ins- Produzierendes | Dienstleistungs-
gesamt Gewerbe bereich

EUR % EUR % EUR %

Bruttoarbeitskosten insgesamt .........cceceeernneccreensennenns

Nettoarbeitskosten (Bruttoarbeitskosten

abziiglich Lohnsubventionen) .......eeersesssseeseeees

Arbeitnehmerentgelt

Bruttolohne und -gehdlter

Bruttol6hne und -gehélter (ohne Auszubildende).....
Entgelt fur die geleistete Arbeitszeit ......vnnecreenns

Sonderzahlungen

Leistungen zur Vermdgensbildung
der Arbeitnehmer

Vergutung flr nicht gearbeitete Tage
Urlaubsvergtitung
Verglitung gesetzlicher Feiertage ...

Vergltung sonstiger betrieblicher
oder tariflicher arbeitsfreier Tage

Sachleistungen
Bruttolohne und -gehélter der Auszubildenden
Sozialbeitrage der Arbeitgeber ...

Tatséachliche Sozialbeitrage der Arbeitgeber
(ohne Auszubildende)

Gesetzliche Arbeitgeberbeitrage
zur Sozialversicherung

darunter

Rentenversicherungsbeitrage
Arbeitslosenversicherungsbeitrdge ...
Kranken- und Pflegeversicherungsbeitrage

Aufwendungen fir die betriebliche
Altersversorgung ohne Entgeltumwandlung .........

Unterstellte Sozialbeitrdge der Arbeitgeber
(ohne Auszubildende)

Lohn- und Gehaltsfortzahlung ..........oreenecreenns

Unterstellte Sozialbeitrage zur Alters- und
Gesundheitsvorsorge von Beamten ...

Zahlungen an aus dem Unternehmen
ausscheidende Arbeitnehmer ...

Sonstige freiwillige Sozialleistungen
der Arbeitgeber

Sozialbeitrage der Arbeitgeber fir Auszubildende ...

Kosten fir die berufliche Aus- und Weiterbildung...........

Sonstige Aufwendungen

Nachrichtlich:

Personalnebenkosten (Arbeitskosten
abzuglich Entgelt fir die geleistete Arbeitszeit) ....

darunter
gesetzliche Personalnebenkosten ......eereenns

Jahrbuch Brandenburg: 18.11
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51090 100 60666 100 49383 100
51024 999 60599 999 49318 99,9
50663 992 60127 99,1 48976 992
38611 756 45803 755 37328 756
38227 748 45407 749 36947 748
29386 575 33036 545 28735 582
3117 61 5507 91 2691 55
69 01 101 02 63 01
5235 103 6011 99 5097 103
3938 77 4429 73 380 78
1161 23 1338 22 1129 23
137 03 244 04 117 02
420 08 752 1.2 (361) (0,7
(383) (0,8 397 07 (381) (08
12053 236 14324 236 11648 236
8166 160 11749 194 7527 152
6435 12,6 8411 13,9 6083 12,3
3184 62 4106 6,8 3019 6,1
473 09 609 1,0 449 09
2407 47 2049 49 2311 47
1731 34 3338 55 1444 29
3769 74 2479 41 3999 81
1777 35 1824 30 1768 36
1383 27 - - 1630 33
369 07 640 1,1 320 07
241 0,5 16 00 281 06
(117) (02 95 02 (121) (0,3
309 06 391 06 295 06
(91) (02 128 02 (84) (02
21705 425 27630 455 20648 418
10783 21,1 11593 191 10638 21,5
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Verdienste und Arbeitskosten
Arbeitskosten

Arbeitskosten 2012 nach Wirtschaftsbereichen

Arbeitskosten
je Vollzeiteinheit je ggleistete
2\6\%8 Wirtschaftsbereich ! Arbeitsstunde
Brutto Netto Brutto Netto
EUR
B-S  Produzierendes Gewerbe
und Dienstleistungsbereich. 51090 51024 31,14 29,92

B-F Produzierendes Gewerbe 60666 60599 3749 36,19
B Bergbau und Gewinnung

von Steinen und Erden
C Verarbeitendes Gewerbe ... 66042 66008 41,16 39,76
D Energieversorgung ... . . . .
E Wasserversorgung; Abwasser- und

Abfallentsorgung und Beseitigung

von Umweltverschmutzungen ............ 55065 55061 3558 34,81
F Baugewerbe 42264 42069 24,88 23,80
G-S Dienstleistungsbereich .. 49383 49318 30,03 2883
G Handel; Instandhaltung und

Reparatur von Kraftfahrzeugen .. 46514 46473 28,10 26,91
H Verkehr und Lagerei . 44945 44872 28,31 27,69
| Gastgewerbe . 27367 27310 16,52 15,15
J Information und Kommunikation ....... 63941 63893 3823 37,39
K Erbringung von Finanz- und

Versicherungsdienstleistungen . 80741 80733 49,70 47,83
L Grundsttlicks- und Wohnungswesen ... 49209 49006 29,96 28,90
M Erbringung von freiberuflichen,

wissenschaftlichen und

technischen Dienstleistungen ............ 61240 61164 36,77 35,36
N Erbringung von sonstigen

wirtschaftlichen Dienstleistungen....... 29489 29436 1766 17,26
(0] Offentliche Verwaltung, Verteidigung,

Sozialversicherung . 56793 56793 35,10 33,48
P Erziehung und Unterricht 59092 59079 3588 32,77
Q Gesundheits- und Sozialwesen .... 43222 43038 26222 2537
R Kunst, Unterhaltung und Erholung 45839 45818 27,79 27,03
S Erbringung von sonstigen

DienstleiStUNGEN ....veveeevneeereessesesneens / /(27,75 (27,24)
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Verdienste und Arbeitskosten
Arbeitskosten

Arbeitskosten 2012 nach UnternehmensgroBBenklassen

Bruttoarbeitskosten
je Vollzeiteinheit

Nettoarbeitskosten

Unternehmen je geleistete Stunde
mit ... ins- daruntelf (einschlieBlich
Arbeitnehmern gesamt Personal- Auszubildende)
nebenkosten
EUR
Betriebe insgesamt
10 bis 49.. 40 540 14736 22,93
50 bis 249 41373 15946 23,83
250 bis 499.. 44083 17 827 26,34
500 bis 999.. 48013 19803 29,16
1000 und mehr . 59993 27151 35,40
Insgesamt 51090 21705 29,92
Produzierendes Gewerbe
10 bis 49.. 40739 15170 22,83
50 bis 249.. 47 867 19437 28,15
250 bis 499.. (60 086) (26 496) (37,07)
500 bis 999 61620 26787 37.41
1000 und mehr . 76 334 37 865 46,93
Zusammen 60 666 27630 36,19
Dienstleistungsbereich

10 bis 49.. 40 482 (14610) 22,96
50 bis 249.. 40115 15270 23,02
250 bis 499.. 42521 (16 981) 25,33
500 bis 999.. . (45640) (18584) (27,72)
1000 und mehr ... 57390 25444 33,65
Zusammen 49383 20648 28,83

Jahrbuch Brandenburg: 18.13
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Einkommen und Ausgaben privater Haushalte
Vorbemerkungen

Einkommens- und Verbrauchsstichprobe

Seit 1962/63 werden alle fiinf Jahre private
Haushalte in Deutschland im Rahmen der
Einkommens- und Verbrauchsstichprobe
(kurz: EVS) zu ihren Einnahmen und Ausga-
ben, zur Vermogensbildung, zur Ausstattung
mit Gebrauchsgutern und zur Wohnsituation
befragt. Die EVS ist eine Quotenstichprobe,
an der etwa 0,2 Prozent aller privaten Haus-
halte aus allen Gruppen der Bevolkerung auf
freiwilliger Basis teilnehmen. Dabei dient der
jeweils aktuelle Mikrozensus als Grundlage
flr die Erstellung des Quotenplanes und

als Anpassungsrahmen fiir die Hoch- und
Fehlerrechnung. Unberiicksichtigt bleiben
Personen in Gemeinschaftsunterkiinften und
Haushalte mit besonders hohem Einkommen
(monatliches Haushaltsnettoeinkommen von
rd. 18000 EUR und mehr). Infolge des grof3en
Erhebungsumfangs ist die EVS in besonderem
Mafe geeignet, die Einkommenssituation,
den Lebensstandard und die Verbrauchsver-
héltnisse der Gesamtbevolkerung und ihrer
verschiedenen Gruppen abzubilden.

Die EVS beginnt mit der Erhebung der
Allgemeinen Angaben zum Stichtag 1. Januar
des jeweiligen Jahres mit Fragen zu sozio-
demografischen und sozio6konomischen
Grunddaten, zur Wohnsituation, Ausstattung
mit Gebrauchsgtitern sowie zum Geld- und
Sachvermdégen der Haushalte.

Zentrales Erhebungsinstrument ist das
Haushaltsbuch, in dem die Haushalte tiber
den Zeitraum von drei aufeinanderfolgenden
Monaten alle Einnahmen und Ausgaben
aufzeichnen. Der Stichprobenumfang der
teilnehmenden Haushalte wird dabei auf alle
vier Quartale des Jahres verteilt. Zusatzlich
zum Haushaltsbuch werden Ausgaben fiir
Nahrungsmittel, Getranke und Tabakwaren
nach Menge und Wert bei einer Unterstich-
probe der einbezogenen Haushalte jeweils
einen Monat lang mittels eines sogenannten
Feinaufzeichnungsheftes erfragt.

Da Stichprobenstatistiken grundsatzlich
auch immer mit Zufallsfehlern behaftet sind,
wurde zur Quantifizierung des stichpro-
benbedingten Fehlers eine Fehlerrechnung
durchgefiihrt. Bei der Ergebnisdarstellung
der EVS werden Daten, die auf Angaben von
weniger als 25 Haushalten basieren, nicht
veroffentlicht, der relative Standardfehler wird
dann auf Uber 20 Prozent geschatzt. Diese
Angaben werden in Tabellen als,/* ausgewie-
sen. Waren 25 bis unter 100 Haushalte bei der
Berechnung des entsprechenden Ergebnisses
beteiligt, sind die Werte in Klammern,()” ge-
setzt. Hier kann von einem Stichprobenfehler
zwischen 10 Prozent und 20 Prozent ausge-
gangen werden. Bei Werten ohne zusétzliches
Symbol liegt schdtzungsweise ein relativer
Standardfehler von weniger als 10 Prozent
zugrunde.

Definitionen

Haushalt
Als Haushalt zahlt eine Personengemein-
schaft, die zusammen wohnt und gemein-
same Hauswirtschaft fiihrt. Zum Haushalt
kénnen auBer Verwandten auch familien-
fremde Personen gehdéren. Auch eine allein
wohnende und wirtschaftende Person ist ein
Privathaushalt.

Nicht einbezogen werden Personen, die in
Anstalten und Gemeinschaftsunterkiinften
leben.

Ausstattungsgrad

Der Ausstattungsgrad ist das statistische Maf3
dafiir, wie viele Haushalte ein bestimmtes
Gebrauchsgut besitzen. Rechnerisch wird der
Ausstattungsgrad ermittelt durch die Anzahl
der Haushalte, in denen ein bestimmtes Ge-
brauchsgut vorhanden ist, bezogen auf die
Zahl der hochgerechneten Haushalte multi-
pliziert mit 100.

Haupteinkommensbezieher

Durch die Festlegung eines Haupteinkom-
mensbeziehers wird es moglich, Mehrper-
sonenhaushalte nach unterschiedlichen
Merkmalen (z.B. Alter, Familienstand, soziale
Stellung) einheitlich zu gliedern.

Als Haupteinkommensbezieher gilt grund-
satzlich die Person, die von den befragten
Haushalten als solche benannt wird und die
in der Regel den hochsten Beitrag zum Haus-
haltsnettoeinkommen leistet.
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Selbstandige
Das sind Gewerbetreibende, freiberuflich Tati-
ge und Landwirte.

Nichterwerbstatige
Hierzu zdhlen Studierende mit eigenem Haus-
halt, Rentner/Pensionare, Hausfrauen, Schiler.

Haushaltsbruttoeinkommen

Alle Einnahmen des Haushalts aus (selbstan-
diger und unselbstandiger) Erwerbstatigkeit,
aus Vermdgen, aus &ffentlichen und nicht-
offentlichen Transferzahlungen sowie aus
Untervermietung bilden das Haushaltsbrutto-
einkommen.

Zum Bruttoeinkommen aus Erwerbs-
tatigkeit zahlen auch Sonderzahlungen,
Weihnachtsgeld, zusétzliche Monatsgehalter
sowie Urlaubsgeld. Das Einkommen aus un-
selbstéandiger Erwerbstatigkeit enthalt keine
Arbeitgeberbeitrdge zur Sozialversicherung.

Haushaltsnettoeinkommen

Das Haushaltsnettoeinkommen errechnet
sich, indem vom Haushaltsbruttoeinkommen
Einkommensteuer/Lohnsteuer, Kirchensteuer
und Solidaritatszuschlag sowie die Pflicht-
beitrdge zur Sozialversicherung abgezogen
werden.

Zu den Pflichtbeitrdgen zur Sozialversiche-
rung zdhlen die Beitrdge zur Arbeitslosenver-
sicherung, zur gesetzlichen Rentenversiche-
rung, zur gesetzlichen und seit dem 1.1.2009
auch die Beitrdge zur freiwilligen und privaten
Krankenversicherung sowie zur sozialen und
privaten Pflegeversicherung. Zum Haushalts-
bruttoeinkommen addiert werden seit dem
1.1.2009 die Arbeitgeberzuschisse zur freiwil-
ligen und privaten Krankenversicherung und
zur Pflegeversicherung bei freiwilliger und
privater Krankenversicherung sowie Zuschiis-
se der Rentenversicherungstrager zur freiwilli-
gen und privaten Krankenversicherung.

Haushaltsnettoeinkommen umfasst jedoch
nicht die Auflésung von Ersparnissen, die Auf-
nahme von Krediten, den Verkauf von Vermo-
genswerten, Erbschaften, Gewinne und dgl.

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015

Einkommen und Ausgaben privater Haushalte
Vorbemerkungen

Haus- und Grundbesitz

Hierzu zéhlen Grundstticke, Gebdude und
Eigentumswohnungen, die sich im privaten
Besitz von Haushalten oder Haushaltsmit-
gliedern befinden. Unerheblich dafiir ist, ob
diese selbst erstellt bzw. gekauft oder durch
Schenkung bzw. Erbe erworben wurden,
eigengenutzt oder vermietet werden bzw.
sich im In- oder Ausland befinden.

Wohnflache

Dazu gehort die Flache aller Wohn- und
Schlafraume, auch auerhalb des Wohnungs-
abschlusses z.B. Mansarden sowie Kiichen,
Nebenrdume und gewerblich genutzte
Wohnraume. Unberlicksichtigt bleiben dabei
die nicht zum Wohnen bestimmten Boden-,
Keller- und Wirtschaftsraume.

Wohnflache fir Kinder

Hier wird die Wohnflache der Raume nach-
gewiesen, die ganz oder Uiberwiegend von
Kindern und Jugendlichen bis unter 18 Jahre
genutzt werden.

Private Konsumausgaben

Im Wesentlichen wird darunter der private
Verbrauch der Haushalte zusammengefasst.
Neben dem Kauf von Waren und Dienstleis-
tungen zdhlen dazu auch unterstellte Kaufe,
wie der Mietwert von Eigentiimerwohnun-
gen, Sachleistungen von Arbeitgebern sowie
Sachentnahmen von Selbstandigen aus dem
eigenen Betrieb.

Die privaten Konsumausgaben enthalten
keine Ausgaben fiir direkte Steuern, Versiche-
rungen, Ubertragungen an andere private
Haushalte oder Organisationen sowie Tilgung
und Verzinsung von Krediten. Das Gleiche
gilt fur die Kdufe von Grundstiicken und Ge-
bauden sowie fiir Ausgaben zur Bildung von
Geldvermogen.
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Einkommen und Ausgaben privater Haushalte
Einkommen und Ausgaben privater Haushalte

Ausstattung privater Haushalte mit ausgewahlten Gebrauchsgiitern
am 1. Januar 2013 nach der Haushaltsgroe

Davon mit ... Person(en)
Merkmal l;::z 5und
1 2 3 4 mehr
Haushalte insgesamt (in 1 000) ......cccoeeeee.. 2015 1095 583 184 109 (43)
Ausstattungsgrad' je 100 Haushalte
Personenkraftwagen ... 48,9 32,1 66,2 70,3 (79,8) (74,3)
fabrikneu gekauft 19,9 12,8 308 (24,9) (27,5) /
gebraucht gekauft .... 29,5 18,3 37,4 47,0 (56,7) (60,7)
geleast’ (2,2) / / / / -
Motorrad (auch Mofa und Roller) ............... 7,1 (4,3) 9,7) (11,1) / /
Fahrrad 76,9 68,7 82,1 92,5 96,5 (97,5)
Fernseher 90,9 883 94,8 91,0 94,1 (97,4)
darunter Flachbildfernsehe 64,2 55,7 75,5 68,4 (76,5) (80,0)
Satelliten-TV-Anschluss .. 9,9 (5,8) 14,0 (12,5) / /
Kabel-TV-Anschluss 70,8 72,4 72,1 62,6 (64,1) (65,1)
Antennen-TV-Anschluss (DVB-T) 32,2 28,3 34,8 36,8 (46,6) /
Pay-TV-Receiver ......ciieennnns 12,9 (9,8) 16,4 (17,4) / /
DVD-Player / Recorder ......... 70,8 61,7 79,3 85,2 (83,9) (89,6)
Camcorder (Videokamera) 19,7 97 27,1 36,8 (42,2) /
Camcorder analog . 8,6 (4,3) 12,2 (14,6) / /
Camcorder digital .. 12,9 6,1) 17,5  (264) (26,6) /
Fotoapparat 85,8 78,6 93,1 96,3 96,4 (97,8)
Fotoapparat analog .. 38,0 36,4 40,3 39,1 (42,2) /
Fotoapparat digital ... 74,4 62,2 86,0 92,5 95,7 (97,8)
MP3-Player 49,1 38,6 53,1 73,5 (80,2) (79,1)

CD-Player/-Recorder (auch in PCs,
Autoradios, Musikanlagen)

Spielkonsole (auch tragbar)

86,5 81,1 91,7 94,9 93,9 (97,8)
23,8 11,5 28,6 554 (52,9) (62,4)

Personalcomputer (PC) .....cceeerressneeeeenns 884 82,4 93,4 99,0 98,7  (100,0)
PC stationar 49,2 394 58,6 56,9 (72,1) (77,9)
PC mobil (Laptop, Netbook, Tablet-PC) 69,9 60,4 76,3 90,7 (88,1) (90,2)

PC-Drucker (auch im Kombigerét) . 74,4 64,3 84,7 85,9 93,2 (96,0)

Internetanschluss (auch mobil)... 81,2 73,1 87,1 98,0 96,2 (100,0)

Telefon 99,9 99,8 99,9 100,0 100,0  (100,0)
Festnetztelefon ..........ccisssnnns 89,1 84,7 94,6 93,9 92,8 (98,6)
Mobiltelefon (Handy, Smartphone) ........ 94,0 90,3 97,8 99,8 98,9  (100,0)

Faxgerét stationdr (auch im Kombigerét) 23,5 19,0 28,1 (26,9) (35,2) /

NavigationSgerat .......eemsessnccerenenns 30,8 16,7 45,4 49,0 (53,6) /

Kuhlschrank, Kihl- und
Gefrierkombination ..............

Gefrierschrank, Gefriertruhe

Geschirrsptlmaschine

99,7 99,5 100,0 100,0 100,0  (100,0)
24,6 18,2 30,9 (29,5) (43,0) /
55,0 394 67,7 81,8 (84,1) (92,3)
Mikrowellengerat. 60,9 53,4 67,7 76,1 (68,1) (73,6)
Waschmaschine ... 94,8 91,6 98,3 99,5 98,9  (100,0)
Waschetrockner (auch im Kombigerét).... 15,1 84 187  (25,0) (36,4) /

Elektroherd (auch im Kombigerat)............. 80,6 784 82,2 82,0 (88,0) (91,7)
Heimtrainer (z.B. Ergometer, Laufband) .. 184 14,6 23,0 (23,8 / /
1 bezogen auf Haushalte insgesamt der jeweiligen Spalte Ergebnisse der Einkommens- und
2 einschl. Firmenwagen, die auch privat genutzt werden diirfen Verbrauchsstichprobe

Jahrbuch Brandenburg: 19.01
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Einkommen und Ausgaben privater Haushalte
Einkommen und Ausgaben privater Haushalte

Ausstattung privater Haushalte mit ausgewahlten Gebrauchsgiitern
am 1. Januar 2013 nach der sozialen Stellung des Haupteinkommensbeziehers

Darunter Haushalte,
deren Haupteinkommensbezieher ... ist
Merkmal Haus- icht-
halte Selb- Ange- | A Arbeits- | _Nicht
standiger | stellter rbeiter loser eryvgrbs-
tatiger
Haushalte insgesamt (in 1 000) ... . 2015 215 752 145 191 649
Ausstattungsgrad' je 100 Haushalte

Personenkraftwagen ... 48,9 (55,0) 56,0 (65,7) (13,7) 42,7

fabrikneu gekauft . 199 / 20,8 / / 23,3

gebraucht gekauft ......ccvsisccccccccs 29,5 (33,1) 36,3 (48,7) / 20,0

geleast? 2,2) / 2,7) / - /
Motorrad (auch Mofa und Roller) .............. 7,1 / (8,5) / / (3,2)
Fahrrad 76,9 91,1 85,5 (77,2) 733 62,1
Fernseher 90,9 (78,4) 91,2 96,9 89,0 93,8

darunter Flachbildfernseher........coeeee. 64,2 (53,8) 69,8 (71,0) (49,1) 63,4
Satelliten-TV-Anschluss 9,9 / (8,2) / / 11,7
Kabel-TV-Anschluss .. 70,8 (65,4) 68,2 (73,3) 76,1 73,7
Antennen-TV-Anschluss (DVB-T) . 32,2 (26,7) 381 (37,5) (24,8) 27,5
Pay-TV-Receiver ... 12,9 / 11,2 / (14,0) 13,5
DVD-Player / Recorder. 70,8 (62,1) 76,1 87,9 67,2 63,4
Camcorder (Videokamera).. 19,7 (27,5) 20,8 (34,9) (15,6) 12,4

Camcorder analog.......... .. 86 / (82) (22,4) / (6,0)

Camcorder digital .....covreeccrevvsnmecrrisinnee 12,9 (22,5) 14,3 / / (8,0)
Fotoapparat 85,8 87,6 91,7 88,9 80,3 78,9

Fotoapparat analog ... 38,0 (44,4) 35,3 (32,9) (36,7) 40,8

Fotoapparat digital .....cccccccencrcirnccce 74,4 (78,6) 85,8 (76,8) 62,0 61,7
MP3-Player 49,1 (55,4) 62,0 (61,2) (44,6) 288
CD-Player/-Recorder (auch in PCs,

Autoradios, Musikanlagen) .. 86,5 91,9 93,0 88,2 78,0 784
Spielkonsole (auch tragbar) .. 23,8 (22,7) 31,4 (39,1) (23,5) (10,3)
Personalcomputer (PC) ....ccccvemvvirecccre. 88,4 96,3 97,3 92,4 82,8 751

PC stationar 49,2 (50,6) 51,8 (57,4) 52,5 41,7

PC mobil (Laptop, Netbook, Tablet-PC) 69,9 89,1 83,9 (67,9) 51,1 51,8
PC-Drucker (auch im Kombigerat) ............. 74,4 (83,8 80,6 (74,6) 66,9 64,7
Internetanschluss (auch mobil) ... 81,2 8838 92,6 87,0 71,9 65,8
Telefon 99,9 100,0 99,7 100,0 100,0 100,0

Festnetztelefon ... e 89,1 92,3 89,3 892 74,8 91,7

Mobiltelefon (Handy, Smartphone) ........ 94,0 100,0 97,7 96,0 89,1 882
Faxgerét stationdr (auch im Kombigerdt) 23,5 (33,6) 21,4 (29,6) (19,4) 21,5
NavigationSgerat ......eecrueeceesnenens 308 (35,3) 382 (42,3) / 232
Kuhlschrank, Kiihl- und

Gefrierkombination ... 99,7 100,0 99,8 99,1 99,4 99,8
Gefrierschrank, Gefriertruhe . 24,6 / 22,9 (33,6) (17,4) 27,5
Geschirrsplilmaschine 55,0 (55,9) 63,9 (59,3) (32,7) 47,9
Mikrowellengerét .. 60,9 (47,8) 62,9 (71,0) 56,9 60,8
Waschmaschine. 94,8 (90,2) 97,5 96,7 90,7 93,7
Waschetrockner (auch im Kombigerat). 151 / 17,0 / / 12,5
Elektroherd (auch im Kombigerat)............ 80,6 (70,5) 81,3 86,7 83,4 80,2
Heimtrainer (z.B. Ergometer, Laufband) .. 7184 / 17,7 (22,5) / 20,2
1 bezogen auf Haushalte insgesamt der jeweiligen Spalte Ergebnisse der Einkommens- und
2 einschl. Firmenwagen, die auch privat genutzt werden diirfen Verbrauchsstichprobe

Jahrbuch Brandenburg: 19.02
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Einkommen und Ausgaben privater Haushalte

Ausstattung privater Haushalte mit ausgewahlten Gebrauchsgiitern
am 1. Januar 2013 nach monatlichem Haushaltsnettoeinkommen

Darunter Haushalte mit einem monatlichen
Haushaltsnettoeinkommen von ... EUR'

Merkmal iars- 900 | 1300 | 1500 | 2000 | 2600 | 3600 | 5000
alte | unter | bis bis bis bis bis bis bis

900 | unter | unter | unter | unter | unter | unter | unter

1300 | 1500 | 2000 | 2600 | 3600 | 5000 |18 000

Haushalte insgesamt (in 1000) ... 2015 368 355 166 356 297 247 145 (80)
Ausstattungsgrad® je 100 Haushalte

Personenkraftwagen .. 489 (157) (257) (42,1) 535 652 790 814 (872
fabrikneu gekauft e 19,9 /  (84) (122) 220 299 327 395 (408
gebraucht gekauft ... 29,5 (11,3)(16,7) (29,3) 30,7 359 472 481 (51,4)
geleast’ (2,2) / / / / / / / /

Motorrad (auch Mofa und Roller) .............. 7,1 / / / (55 (84) (88) (154) /

Fahrrad 76,9 684 67,2 691 770 808 883 93,5 (957)

Fernseher 909 863 849 921 92,5 93,9 956 95,0  (96,5)
darunter Flachbildfernsehe 642 47,1 532 665 665 709 81,0 754 (80,9

Satelliten-TV-Anschluss.. 9,9 / / /  (66) (11,4) (11,1) (21,7) /

Kabel-TV-Anschluss
Antennen-TV-Anschluss (DVB-T)
Pay-TV-Receiver ......eceennnee
DVD-Player / Recorder
Camcorder (Videokamera)

708 693 693 696 766 730 722 606 (66,8
322 (249) 308 (31,3 283 345 392 438 (40,9
129 (94) (106) / (11,3) (17,4) (16,5 (13,1) /
708 602 564 626 759 782 835 852 (842
197 (10,8 (95) (157) (178) (248) 31,3 (354) (382)

Camcorder analog . 86 / / /(89) (133) (126) (10,7) /
Camcorder digital .. e 12,9 /  (6,5) / (11,3) (13,00 (21,5) (27,5 (28,6)
Fotoapparat 858 74,3 789 825 889 90,9 93,6 97,6 (98,1)

Fotoapparat analog .. 380 34,7 389 (31,2 393 41,0 353 (37,8 (536)
Fotoapparat digital ... . 744 596 583 702 770 841 878 964 (94,5)
MP3-Player 49,1 42,7 355 (382) 519 486 62,1 718 (699

CD-Player/-Recorder (auch in PCs,
Autoradios, Musikanlagen) 8,5 805 787 822 893 889 933 958 (977)

Spielkonsole (auch tragbar) 23,8 (148) (16,9 (164) 240 (222) 425 (33,7) (40,0

Personalcomputer (PC) ....cocvvcvemmerrivrrnee. 88,4 81,5 80,0 853 90,6 909 963 991 (100,0)
PC stationar 49,2 452 368 (41,2) 45,6 52,9 60,7 694 (682)
PC mobil (Laptop, Netbook, Tablet-PC) 69,9 557 598 649 725 716 837 897 (94,0)

PC-Drucker (auch im Kombigerat) . 744 630 648 695 748 781 868 933 (925)

Internetanschluss (auch mobil)... ... 812 71,0 706 76,1 837 847 936 981 (935)

Telefon 99,9 100,0 100,0 99,4 99,5 100,0 100,0 1000 (100,0)
Festnetztelefon 89,1 786 87,9 831 91,6 92,8 93,7 98,7 (98,8)
Mobiltelefon (Handy, Smartphone) ...... 940 878 91,7 91,8 940 965 999 1000 (99,1)

Faxgerat stationdr (auch im Kombigerdt) 23,5 (17,9) (14,3) (186) 247 269 288 (31,7) (496)

Navigationsgerat .......ccccuecvvvcrvencricvncciineene. . 30,8 / (12,6) (23,9) 32,1 40,3 53,3 634 (67,2)

Kihlschrank, Kihl- und
Gefrierkombination

Gefrierschrank, Gefriertruhe

99,7 993 99,6 99,2 1000 100,0 100,0 1000 (100,0)
24,6 (153) (180) (23,5) 23,8 294 307 (356) (46,3)
Geschirrsptlmaschine 550 (26,2) 41,2 51,8 533 654 769 90,5 (929
Mikrowellengerét.......... ... 60,9 506 550 624 61,8 66,8 66,5 66,2 (77,4)
Waschmasching ... e 94,8 857 933 94,9 97,3 97,9 99,4 99,6 (98,1)

Waschetrockner (auch im Kombigerit)... 15,7 /  (80) / (10,7) (20,8) (21,5) (294) (51,8
Elektroherd (auch im Kombigerat)............ 806 784 76,1 76,1 795 836 846 858 (91,9

Heimtrainer (z.B. Ergometer, Laufband) .. 184 (10,8) (14,9) (13,9) (21,2) (20,0) (20,6) (264) (37,0)

1 Selbsteinstufung der Haushalte, ohne Haushalte von Landwirten Ergebnisse der Einkommens- und
2 bezogen auf Haushalte insgesamt der jeweiligen Spalte Verbrauchsstichprobe
3 einschl. Firmenwagen, die auch privat genutzt werden durfen Jahrbuch Brandenburg: 19.03
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Einkommen und Ausgaben privater Haushalte
Einkommen und Ausgaben privater Haushalte

Private Haushalte mit Haus- und Grundbesitz

am 1. Januar 2013
Anteil an den
Ikiars— Haushalten
Merkmal alte insgesamt
1000 %
Haushalte insgesamt .......cocrreenecrennns 2015 100
Haushalte mit Haus- und Grundbesitz ... 457 22,7
Haushalte mit Angaben
zu Haus- und Grundbesitz........cccccuen 453 22,5
und zwar
unbebaute Grundstiicke .......cccoeceneceeenes (23) (1,1)
Einfamilienhauser 186 9.2
Zweifamilienhduser (23) (1,1)
Wohngebaude
mit 3 und mehr Wohnungen ... / /
Eigentumswohnungen 202 10,0
Sonstige Gebdude ... 81 4,0

Jahrbuch Brandenburg: 19.04

Ergebnisse der Einkommens- und
Verbrauchsstichprobe

Wohnverhéltnisse privater Haushalte am 1. Januar 2013

H Davon
- aus-
Merkmal Einheit | | °jte [als Mieter/|in Wohn-
mietfrei |eigentum
Haushalte insgesamt ......cccccoee..... 1000 2015 1709 306
darunter
Einfamilienhaus .......ccccceeeeeveenes % 8,6 (1,1) 50,1
Zweifamilienhaus .................... % (1,6) / (5,8)
Wohngebaude
mit 3 und mehr Wohnungen % 88,8 96,9 43,1
Wohn- und Schlafraume
je Haushalt .......ccoveevvnnnnn Anzahl 2,6 24 3,6
Wohnfléche je Haushalt . m? 70,4 64,7 1025
Wohnflache fir Kinder'
je Haushalt ... M2 36 3,1 (6,7)

1 Kinder unter 18 Jahren

Jahrbuch Brandenburg: 19.05

Ergebnisse der Einkommens- und
Verbrauchsstichprobe
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Einkommen und Ausgaben privater Haushalte
Einkommen und Ausgaben privater Haushalte

Geldvermdgen sowie Konsumentenkredit- und
Ausbildungskreditrestschulden privater Haushalte
am 1. Januar 2013 nach der Haushaltsgro3e

u Davon mit ... Person(en)
aus-
Merkmal halte ] 5 3 4 5und
mehr
Haushalte in 1000
Haushalte insgesamt .......cccccemmeeeee. 2015 1095 583 184  (109) (43)
Haushalte mit Angaben
zum Bruttogeldvermaogen ... 1683 846 526 169 (102) (40)
Durchschnitt je Haushalt' in 100 EUR
Bruttogeldvermdogen insgesamt ......... 313 204 451 469  (368)  (388)
und zwar
Lebensversicherungen u. A2 ... 76 45 99 151 (134) /
an Privatpersonen verliehenes Geld 7 7 7 (7) / /
Bausparguthaben .......rceine 17 8 23 (33) (34) /
Sparguthaben ... 43 28 67 61 (41) /
sonstige Anlagen bei Banken/
Sparkassen . 89 63 137 (115) (53) /
Wertpapiere . 81 54 118 (102) (102) /
Konsumentenkreditrestschulden........ 16 11 17 (35) / /
Ausbildungskreditrestschulden .. 8 (6) (10) (15) / /

Nettogeldvermégen®.. 288 187 424 420  (333)  (356)
1 bezogen auf Haushalte insgesamt Ergebnisse der Einkommens- und
2 Versicherungsguthaben von Lebens-, privaten Renten-, Verbrauchsstichprobe
Sterbegeld-, Ausbildungs- und Unfallversicherungen
mit Beitragsriickgewahr

3 Gesamtsumme der Bruttogeldvermdgensarten abziiglich der
Konsumentenkredit- und Ausbildungskreditrestschulden

Jahrbuch Brandenburg: 19.06
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Einkommen und Ausgaben privater Haushalte
Einkommen und Ausgaben privater Haushalte

Geldvermdgen sowie Konsumentenkredit- und
Ausbildungskreditrestschulden privater Haushalte
am 1. Januar 2013 nach dem Haushaltstyp

N Alleinlebende | Allein- Paare’
aus- .
Merkmal halte | ménn- | weib- | erzie- ohne mit
lich lich | hende’ | Kind |Kind(ern)'
Haushalte in 1 000
Haushalte insgesamt ......ccccveeecvvcenee 2015 394 701 (83) 449 202
Haushalte mit Angaben
zum Bruttogeldvermégen ... 1683 282 563 (62) 414 190
Durchschnitt je Haushalt® in 100 EUR
Bruttogeldvermdogen insgesamt ........ 313 238 185 (81) 523 325
und zwar
Lebensversicherungen u. A“ ... 76 48 44 (23) 111 91
an Privatpersonen verliehenes Geld 7 (10) 5 / 8 (4)
Bausparguthaben ... 17 (8) 8 / 27 (28)
Sparguthaben ... 43 22 31 (17) 79 47
sonstige Anlagen bei Banken/
Sparkassen ... 89 56 67 / 158 (75)
Wertpapiere ... 81 (94) 31 / 141 (81)
Konsumentenkreditrestschulden........ 16 (14) 10 (14) 17 (31)
Ausbildungskreditrestschulden 8 9) (4) / (9) (20)

Nettogeldvermégen® ... 288 215 171 (55) 496 274
1 mit Kind(ern) unter 18 Jahren Ergebnisse der Einkommens- und
2 Ehepaare und nichteheliche Lebensgemeinschaften Verbrauchsstichprobe

3 bezogen auf Haushalte insgesamt

4 Versicherungsguthaben von Lebens-, privaten Renten-,
Sterbegeld-, Ausbildungs- und Unfallversicherungen
mit Beitragsriickgewahr

5 Gesamtsumme der Bruttogeldvermégensarten abziglich der
Konsumentenkredit- und Ausbildungskreditrestschulden

Jahrbuch Brandenburg: 19.07
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Einkommen und Ausgaben privater Haushalte
Einkommen und Ausgaben privater Haushalte

Geldvermdgen sowie Konsumentenkredit- und
Ausbildungskreditrestschulden privater Haushalte
am 1. Januar 2013 nach der sozialen Stellung des Haupteinkommensbeziehers

Davon Haushalte,
u deren Haupteinkommensbezieher ... ist
Merkmal aus- icht-
halte Selb- Ange- | Arbeits- | Nicht
i Beamter Arbeiter erwerbs-
standiger stellter loser s
tatiger
Haushalte in 1 000
Haushalte insgesamt ......ccccccemveceee. 2015 (215) 64 752 (145) 202 637
Haushalte mit Angaben
zum Bruttogeldvermogen ... 1683 (193) 60 687 (123) (106) 515
Durchschnitt je Haushalt' in 100 EUR
Bruttogeldvermdgen insgesamt ......... 313 (407) 618 333 (257) (43) 325
und zwar
Lebensversicherungen u. A2 .............. 76 (115) (182) 103 (82) (14) 39
an Privatpersonen verliehenes Geld 7 / (6) 6 / / 6
Bausparguthaben .. 17 / (37) 22 / / 17
Sparguthaben 43 (51) (40) 38 (48) 4) 58
sonstige Anlagen bei Banken/
SPArKASSEN vvvvrereeeessessssssesseessssssenes 89 (80) (213) 94 (42) / 110
WErtPAPIEre ..oeueeceveeeeecrrrsessneessesssesseees 81 / (140) 71 / / 94
Konsumentenkreditrestschulden........ 16 / (42) 23 (27) / (6)
Ausbildungskreditrestschulden........... 8 / / 9) / / (7)
Nettogeldvermagen? ... s 288 (376) 572 301 (224) (32) 311
1 bezogen auf Haushalte insgesamt Ergebnisse der Einkommens- und
2 Versicherungsguthaben von Lebens-, privaten Renten-, Verbrauchsstichprobe

Sterbegeld-, Ausbildungs- und Unfallversicherungen
mit Beitragsriickgewahr

3 Gesamtsumme der Bruttogeldvermdégensarten abziiglich der
Konsumentenkredit- und Ausbildungskreditrestschulden

Jahrbuch Brandenburg: 19.08
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Einkommen und Ausgaben privater Haushalte
Einkommen und Ausgaben privater Haushalte

Geldvermdgen sowie Konsumentenkredit- und
Ausbildungskreditrestschulden privater Haushalte
am 1. Januar 2013 nach dem Haushaltsnettoeinkommen

Darunter Haushalte mit einem monatlichen
Haushaltsnettoeinkommen von ... EUR

Merkmal HharS- 900 | 1300 | 1500 | 2000 | 2600 | 3600 | 5000
alte | ynter| bis bis bis bis bis bis bis
900 | unter | unter | unter | unter | unter | unter | unter
1300 | 1500 | 2000 | 2600 | 3600 | 5000 | 18000
Haushalte in 1 000
Haushalte insgesamt .. 2015 368 355 166 356 297 247 145 (80)
Haushalte mit Angaben
zum Bruttogeldvermégen ... 1683 216 266 137 324 282 236 144 (78)
Durchschnitt je Haushalt' in 100 EUR
Bruttogeldvermdgen insgesamt ......... 313 104 121 242 222 354 467 751 (1248)
und zwar
Lebensversicherungen u. A2 ............ 76 (12)  (24) (72 58 81 124 219 (267)
an Privatpersonen verliehenes Geld 7 (7) (4) (5) (6) (5) (11) (10) /
Bausparguthaben . 17 / (7) (7) 16 (14) 31 (46) (60)
Sparguthaben ... 43 (8) 26 (54) 32 61 80 67 (82)
sonstige Anlagen bei Banken/
SPArKASSEN ooovvvveeeseeencerrsessssssssssassnnnes 89 (38) (38) (57) 64 119 119 170  (386)
WETtPAPIEIE coeeserseeesvseesssssssssssssssssssssssseens 81 /(1) (46) 46 74 104 239 (450)
Konsumentenkreditrestschulden......... 16 / (7) (10) 22 (20) (29) (31) /
Ausbildungskreditrestschulden. 8 9) / / (6) (12) (11) / /
Nettogeldvermégen® ... 288 92 106 228 194 322 427 712 (1221)

1 bezogen auf Haushalte insgesamt

2 Versicherungsguthaben von Lebens-, privaten Renten-,

Sterbegeld-, Ausbildungs- und Unfallversicherungen

mit Beitragsriickgewahr

3 Gesamtsumme der Bruttogeldvermdgensarten abziiglich der

Konsumentenkredit- und Ausbildungskreditrestschulden

Jahrbuch Brandenburg: 19.09
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Ergebnisse der Einkommens- und
Verbrauchsstichprobe
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Einkommen und Ausgaben privater Haushalte
Einkommen und Ausgaben privater Haushalte

Einnahmen und Ausgaben privater Haushalte 2013
nach der HaushaltsgroB3e

Davon mit ... Person(en)
Merkmal T]a'ijs_ 5und
alte
1 2 3 4 mehr
Haushalte in 1 000
Haushalte insgesamt ... 1916 1048 531 188 (103) (46)

Einkommen und Einnahmen
je Haushalt und Monat in EUR

Bruttoeinkommen
aus unselbstandiger Arbeit .........cooocc.... 1963 1142 2210 3547 (5031) (4464)

Bruttoeinkommen

aus selbstandiger Arbeit 183 (121) (289) (260) / /
Einnahmen aus Vermogen.... 158 76 204 306 (391) /
Einkommen aus 6ffentlichen

Transferzahlungen ......neennins 803 618 1161 710 (869)  (1106)

darunter

Bruttorenten der gesetzlichen

Rentenversicherung 394 345 685 / / /

Arbeitslosengeld | (17) / / / / /

Arbeitslosengeld Il, Sozialgeld .. 79 93 (55) / / /

Kindergeld, Kinderzuschlag 70 (5) 40 211 (375) (633)

Einkommen aus nichtoffentlichen
Transferzahlungen ... 137 91 192 219 (143) /

Haushaltsbruttoeinkommen 3247 2051 4058 5047 (6579) (6333)

Einkommen-, Kirchensteuer und
Solidaritatszuschlag ....oeeveeeeeeeessneennns 353 197 426 625 (926) (650)

Pflichtbeitrége zur Sozialversicherung 446 283 553 697 (934) (825)
Haushaltsnettoeinkommen 2471 1581 3106 3766 (4802) (4912)

Einnahmen aus dem Verkauf
von Waren 15 7 15 (21) / /
Sonstige EINNahmen .....cveeneevvevnnneennns 24 16 36 22 (50) /

Ausgabefdhige Einkommen
und Einnahmen 2570 1604 3157 3808 (4932) (4944)

Einnahmen aus Vermogens-
umwandlung/Krediten ...

774 488 902 1742 (1300) /
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Einkommen und Ausgaben privater Haushalte
Einkommen und Ausgaben privater Haushalte

Einnahmen und Ausgaben privater Haushalte 2013
nach der HaushaltsgroBRe

Noch:
Davon mit ... Person(en) 19.10
Merkmal Haus-
halte 1 2 3 4 5und
mehr
Ausgaben je Haushalt und Monat in EUR
Nahrungsmittel, Getrénke,

TabakWaren .....cceeeenneesssnn 294 194 360 431 (560) (655)
Bekleidung und Schuheé .......ccooeevveerrneens 101 66 118 157 (215) (218)
Wohnen, Energie, Wohnungs-

instandhaltung .....cccoeceeeecneccrennnneees 674 519 772 893 (1087) (1251)
Innenausstattungen,

Haushaltsgeréte, -gegenstande 102 62 120 196 (189) (194)
Gesundheitspflege . 78 52 109 105 (123) (88)
Verkehr 235 125 332 321 (590) (455)
Post und Telekommunikation ............... 65 50 72 95 (106) (100)
Freizeit, Unterhaltung und Kultur 255 171 348 347 (412) (355)
Bildungswesen 19 9 15 (35) (87) (92)
Beherbergungs- und Gaststétten-

dienstleistuNgen ....veceeeesnneennnns 127 79 172 198 (232) (166)
Andere Waren und Dienstleistungen ... 88 64 107 107 (152) (177)

Private Konsumausgaben 2037 1394 2525 2885 (3754) (3752)

SONStige StEUEIN ....vveeecerreesccereneeecennes 7 3 10 9) (16) /
Freiwillige Beitrdge zur gesetzlichen

Rentenversicherung (auch VBL) 13 11 14 (14) (23) /
Versicherungsbeitrage .... 84 51 108 138 (170) (135)
Sonstige Ubertragungen und

Ausgaben 100 70 118 220 (93) (121)
Tilgung und Verzinsung von Krediten' 173 61 162 445 (767) /
Ausgaben fir die Bildung

von Sachvermogen ... (125) / (112) / / -
Ausgaben fur die Bildung

von Geldvermdgen ... . 688 445 918 1212 (875)  (1035)

Andere Ausgaben 7790 706 1443 2455  (2273) (1718)
Ersparnis 162 66 241 201 (482) (575)
Sparquote® 6,5 4,1 7,6 53 (9,8) (11,6)
1 einschlieBlich Uberziehungszinsen Ergebnisse der Einkommens- und
2 Ersparnis in Prozent der ausgabeféhigen Einkommen Verbrauchsstichprobe

und Einnahmen

Jahrbuch Brandenburg: 19.10
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Einkommen und Ausgaben privater Haushalte
Einkommen und Ausgaben privater Haushalte

Einnahmen und Ausgaben privater Haushalte 2013
nach dem Haushaltstyp

Alleinlebende | Aflein- Paare?
Haus- — - . -
Merkmal halte | ménn- | weib- | erzie- | ohne mit
lich lich | hende’ | Kind |Kind(ern)'
Haushalte in 1 000
Haushalte insgesamt ... 1916 371 677 89 405 209

Einkommen und Einnahmen
je Haushalt und Monat in EUR

Bruttoeinkommen
aus unselbstandiger Arbeit .........cooocc.... 1963 1194 1114 (1076) 2450 4256

Bruttoeinkommen

aus selbstandiger Arbeit 183 (192) (83) / (277) (292)
Einnahmen aus Vermégen.... 158 91 67 / 250 305
Einkommen aus 6ffentlichen

Transferzahlungen ......cneennns 803 502 682 704 1321 785

darunter

Bruttorenten der gesetzlichen

Rentenversicherung 394 (200) 425 / 868 /

Arbeitslosengeld | (17) / / / / /

Arbeitslosengeld Il, Sozialgeld .. 79 (131) (72) (223) / /

Kindergeld, Kinderzuschlag....... 70 / / 231 (10) 335

Einkommen aus nichtoffentlichen
Transferzahlungen ... 137 105 82 (299) 181 208

Haushaltsbruttoeinkommen 3247 2087 2031 2453 4481 5852

Einkommen-, Kirchensteuer und
Solidaritatszuschlag ....oeeeeneceeeesnneennns 353 222 184 (146) 493 791

Pflichtbeitrége zur Sozialversicherung 446 286 280 (266) 618 789
Haushaltsnettoeinkommen 2471 1591 1575 2047 3404 4331

Einnahmen aus dem Verkauf
von Waren 15 (7) (6) (5) 18 (49)
Sonstige EINNahmMen .....cvvveveneeveevnsnneennns 24 19 15 (14) 42 30

Ausgabefdhige Einkommen
und Einnahmen 2570 1617 1597 2066 3465 4410

Einnahmen aus Vermogens-
umwandlung/Krediten ...

774 778 329 (208) 1130 1779
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Einkommen und Ausgaben privater Haushalte
Einkommen und Ausgaben privater Haushalte

Einnahmen und Ausgaben privater Haushalte 2013
nach dem Haushaltstyp

Noch:
Alleinlebende | Ajlein- Paare’ 19.11
Haus- — - . -
Merkmal halte | méann- | weib- | €rzie- 1 ohne mit
lich lich | hende’ | Kind |Kind(ern)'
Ausgaben je Haushalt und Monat in EUR
Nahrungsmittel, Getrénke,

Tabakwaren .. e 294 192 195 291 376 476
Bekleidung und Schuhe ........................... 101 49 76 113 121 184
Wohnen, Energie, Wohnungs-

instandhaltung ......cccceeceveveecccvennnnenns 674 495 532 659 808 1014
Innenausstattungen,

Haushaltsgeréte, -gegenstande . 102 67 60 79 140 229
Gesundheitspflege . 78 44 57 38 131 105
Verkehr 235 125 125 139 396 456
Post und Telekommunikation ..........c...... 65 52 49 71 73 102
Freizeit, Unterhaltung und Kultur 255 166 174 170 399 358
Bildungswesen.... 19 (12) (7) (29) (10) 65
Beherbergungs- und Gaststatten-

dienstleistungen ... SO 127 93 72 98 196 206
Andere Waren und D|enst|e|stungen 88 48 73 77 116 139

Private Konsumausgaben 2037 1344 1421 1763 2765 3334

Sonstige Steuern .. - 7 (4) (3) / 12 (10)
Freiwillige Beltrage zur gesetzllchen

Rentenversicherung (auch VBL) . 13 (15) (9) / (15) (14)
Versicherungsbeitrage 84 51 50 (65) 119 161
Sonstige Ubertragungen und

Ausgaben 100 76 66 (51) 136 199
Tilgung und Verzinsung von Krediten® 173 62 61 (133) 179 626
Ausgaben fur die Bildung

VON SachVErMOgEN ..wvecvveessnesnenns (125) / / / (145) /

Ausgaben fur die Bildung

von Geldvermdgen 688 726 291 (223) 1127 1106

Andere Ausgaben 71790 1042 522 503 1732 2638
Ersparnis 162 100 47 (144) 260 301
Sparquote* 6,5 62 2,9 (7,0) 75 68
1 mit Kind(ern) unter 18 Jahren Ergebnisse der Einkommens- und
2 Ehepaare und nichteheliche Lebensgemeinschaften Verbrauchsstichprobe

3 einschlieBlich Uberziehungszinsen

4 Ersparnis in Prozent der ausgabefahigen Einkommen
und Einnahmen

Jahrbuch Brandenburg: 19.11
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Einkommen und Ausgaben privater Haushalte
Einkommen und Ausgaben privater Haushalte

Einnahmen und Ausgaben privater Haushalte 2013
nach der sozialen Stellung des Haupteinkommensbeziehers

Darunter Haushalte,
deren Haupteinkommensbezieher ... ist
Merkmal uars— Nicht
alte Selb- Ange- | Arbeits- y
g Beamter Arbeiter erwerbs-
standiger stellter loser titiger
Haushalte in 1 000
Haushalte insgesamt ... 1916 (163) 64 759 129 177 625
Einkommen und Einnahmen
je Haushalt und Monat in EUR
Bruttoeinkommen
aus unselbstandiger Arbeit ... 1963 (730) 4632 3774 3033 (45) 132
Bruttoeinkommen
aus selbstandiger Arbeit ... 183 (1872) / (25) / / (33)
Einnahmen aus Vermogen ........ccccueeees 158 (158) (449) 161 (127) / 171
Einkommen aus 6ffentlichen
Transferzahlungen .....neerrennn. 803 (334) 484 317 (404) 894 1605
darunter
Bruttorenten der gesetzlichen
Rentenversicherung ... 394 / / (48) / / 1112
Arbeitslosengeld | (17) / / (14) / / /
Arbeitslosengeld Il, Sozialgeld ............. 79 / - (20) / 694 /
Kindergeld, Kinderzuschlag ..........ccooe... 70 (89) (172) 96 (134) (45) (17)
Einkommen aus nichtoffentlichen
Transferzahlungen ... 137 (173) (320) 110 (46) (33) 191

Haushaltsbruttoeinkommen 3247 (3267) 5907 4391 3619 1017 2135

Einkommen-, Kirchensteuer und
Solidaritatszuschlag .. 353 (297) 950 644 (367) / 48

Pflichtbeitrége zur Sozialversicherung 446 (418) 422 737 604 / 196
Haushaltsnettoeinkommen 2471 (2564) 4535 3059 2659 1012 1896

Einnahmen aus dem Verkauf
von Waren 15 / (7) 22 / / 14

Sonstige EINNahmen ....cvevoneveevnnecenns 24 (16) 32 28 (19) (8) 26

Ausgabefdhige Einkommen
und Einnahmen 2570 (2585) 4575 3109 2684 1025 1936

Einnahmen aus Vermogens-
umwandlung/Krediten ... 774 (740) (918) 842 (476) (42) 955
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Einnahmen und Ausgaben privater Haushalte 2013
nach der sozialen Stellung des Haupteinkommensbeziehers

Einkommen und Ausgaben privater Haushalte

Einkommen und Ausgaben privater Haushalte

Haus-

Darunter Haushalte,

deren Haupteinkommensbezieher ... ist

Merkmal halte Selb- Ange- Arbeits- Nicht-
standiger Beamter steI(_I:’ter Arbeiter loser e;év:ie;:rs—
Ausgaben je Haushalt und Monat in EUR
Nahrungsmittel, Getranke,

Tabakwaren 294 (316) 457 317 358 209 255
Bekleidung und Schuhe . 101 (114) 200 131 114 41 66
Wohnen, Energie, Wohnungs-

instandhaltung .....ccccooeeecvvecnnccrvvenencenns 674 (701) 972 719 678 471 637
Innenausstattungen,

Haushaltsgerate, -gegenstande .......... 102 (117) 173 127 105 22 81
Gesundheitspflege ... mseneeeeces 78 (85) 284 59 (42) 18 102
Verkehr 235 (210) 613 309 236 50 164
Post und Telekommunikation 65 (78) 93 74 72 45 52
Freizeit, Unterhaltung und Kultur 255 (254) 384 278 239 73 269
Bildungswesen.... 19 / (41) 31 / / 8
Beherbergungs- und Gaststatten—

dienstleiStUNGEN .. 127 (147) 229 163 102 37 98
Andere Waren und Dienstleistungen ... 88 (98) 142 99 87 36 80

Private Konsumausgaben 2037 (2140) 3588 2308 2047 1007 1811
Sonstige Steuern .. - 7 / (15) 7 9) / 6
Freiwillige Beutrage zur gesetzllchen

Rentenversicherung (auch VBL) . 13 / / 20 / / /
Versicherungsbeitrage 84 (95) 125 117 (80) (19) 55
Sonstige Ubertragungen und

Ausgaben 100 (97) 198 113 (76) (17) 104
Tilgung und Verzinsung von Krediten' 173 (290) (473) 248 (179) (24) 61
Ausgaben fir die Bildung

von Sachvermogen ... (125) / / (230) / - (42)
Ausgaben fiir die Bildung

von Geldvermagen ......ceeenees 688 (483) 1038 764 (603) (33) 818

Andere Ausgaben 1190 (1207) 1932 1499 977 95 1087
Ersparnis 162 (164) 461 332 (269) 9) -54
Sparquote’ 6,5 (6,3) 10,1 10,7 (10,0) 0,8) -28

1 einschlieBlich Uberziehungszinsen

2 Ersparnis in Prozent der ausgabeféhigen Einkommen

und Einnahmen

Jahrbuch Brandenburg: 19.12
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Ergebnisse der Einkommens- und
Verbrauchsstichprobe

Noch:
19.12
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Einkommen und Ausgaben privater Haushalte

Einkommen und Ausgaben privater Haushalte

Einnahmen und Ausgaben privater Haushalte 2013

nach dem Haushaltsnettoeinkommen

Haus-

Darunter Haushalte mit einem monatlichen
Haushaltsnettoeinkommen von ... EUR

Merkmal 900 | 1300 | 1500 | 2000 | 2600 | 3600 | 5000
halte | ynter | bis bis bis bis bis bis bis
900 | unter | unter | unter | unter | unter | unter | unter
1300 | 1500 | 2000 | 2600 | 3600 | 5000 |18 000
Haushalte in 1 000
Haushalte insgesamt ........ccccccmncveneee. 1916 236 292 135 303 294 304 180 171
Einkommen und Einnahmen
je Haushalt und Monat in EUR
Bruttoeinkommen
aus unselbstandiger Arbeit ... 1963 (122) 432 (644) 1258 1800 2409 3877 6857
Bruttoeinkommen
aus selbstandiger Arbeit . 183 / / / / (164) (265) (473) (253)
Einnahmen aus Vermogen.... 158  (14) (19) (39) 44 71 214 318 773
Einkommen aus 6ffentlichen
Transferzahlungen ....nneennis 803 583 664 723 712 855 941 876 1155
darunter
Bruttorenten der gesetzlichen
Rentenversicherung ... 394 (202) 380 (431) 425 522 509 (333) (235)
Arbeitslosengeld I.............ccouee. (17) / / / / / / / /
Arbeitslosengeld Il, Sozialgeld .. 79 (274) (134) /(79 / / - -
Kindergeld, Kinderzuschlag 70 /o (17)  (47)  (42)  (57)  (91) 158  (206)
Einkommen aus nichtoffentlichen
Transferzahlungen ....ennecnnins 137 (43) 72 (96) 89 107 190 212 371
Haushaltsbruttoeinkommen 3247 829 1256 1657 2230 2998 4022 5759 9417
Einkommen-, Kirchensteuer und
Solidaritatszuschlag ....oeeveeeneceeeessnsennes 353 / (26) (57) 165 274 420 704 1573
Pflichtbeitrége zur Sozialversicherung 446 73 133 207 321 445 591 842 1231
Haushaltsnettoeinkommen 2471 734 1098 1393 1746 2284 3037 4256 6763
Einnahmen aus dem Verkauf
von Waren 15 / (6) / 8 (13)  (13)  (22)  (60)
Sonstige EINNahmen .....cveeveervevinneennns 24 12 13 (15) 18 16 26 35 77
Ausgabefdhige Einkommen
und Einnahmen 2570 754 1116 1410 1772 2313 3076 4313 6901
Einnahmen aus Vermogens-
umwandlung/Krediten ... 774 (248) (146) (484) 273 566 865 1281 3342
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Einnahmen und Ausgaben privater Haushalte 2013
nach dem Haushaltsnettoeinkommen

Einkommen und Ausgaben privater Haushalte

Einkommen und Ausgaben privater Haushalte

Darunter Haushalte mit einem monatlichen
Haushaltsnettoeinkommen von ... EUR
Merkmal ';a:is- 900 | 1300 | 1500 | 2000 | 2600 | 3600 | 5000
alte | unter | bis | bis | bis | bis | bis | bis | bis
900 | unter | unter | unter | unter | unter | unter | unter
1300 | 1500 [ 2000 | 2600 | 3600 | 5000 | 18000
Ausgaben je Haushalt und Monat in EUR
Nahrungsmittel, Getrénke,

TabaKWaren ....occeeevoeeeceeeeesoeesessseesoee 2904 171 192 215 243 293 353 448 524
Bekleidung und Schuhe ... 101 32 49 61 83 95 126 179 233
Wohnen, Energie, Wohnungs-

instandhaltung .. 674 417 471 541 577 657 782 909 1238
Innenausstattungen,

Haushaltsgerate, -gegenstande .......... 102 33 34 107 72 84 124 148 301
Gesundheitspflege ......reeeewsmunisenns 78 21 27 35 40 69 98 145 252
Verkehr 235 50 69 138 141 220 301 361 788
Post und Telekommunikation 65 43 45 55 54 64 77 93 104
Freizeit, Unterhaltung und Kultur . 255 77 110 164 196 246 314 398 682
Bildungswesen 19 / (8) /(12 (14 (27) (39 (55
Beherbergungs- und Gaststétten-

dienstleistungen ... 127 34 50 65 93 121 162 233 332
Andere Waren und Dienstleistungen... 88 33 47 64 81 80 113 127 189

Private Konsumausgaben 2037 917 1101 1456 1592 1941 2477 3079 4698
Sonstige SteUN .....ccccrvsssssssasinnens 7 / / / (4) (8) 12 (10) (18)
Freiwillige Beitrdge zur gesetzlichen

Rentenversicherung (auch VBL) ......... 13 / / / (7) (10) (29) (21) (30)
Versicherungsbeitrage 84 18 26 38 58 92 117 134 227
Sonstige Ubertragungen und

Ausgaben 100 16 26 111 59 95 136 164 285
Tilgung und Verzinsung von Krediten' 173 (6) (25) (44) 57 127 199 259 900
Ausgaben fir die Bildung

von Sachvermdgen .. (125) - / / / / / / /
Ausgaben fiir die Bildung

von Geldvermagen ......ceeeenns 688 (109) 117 255 258 453 823 1412 2962

Andere Ausgaben 1190 154 199 453 453 905 1400 2354 5074
Ersparnis 162 -135 -9 -195 39 98 193 653 899
Sparquote? 65 -179 -08 -138 22 42 63 151 130

1 einschlieBlich Uberziehungszinsen

2 Ersparnis in Prozent der ausgabefihigen Einkommen

und Einnahmen

Jahrbuch Brandenburg: 19.13
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Einkommen und Ausgaben privater Haushalte
Einkommen und Ausgaben privater Haushalte

Ausgaben privater Haushalte fiir Nahrungsmittel, Getranke
und Tabakwaren 2008 nach der Haushaltsgré3e

Merkmal

Davon mit ... Person(en)

Haushalte insgesamt ........cccc......

Nahrungsmittel, Getrénke,
Tabakwaren ...............

Brot und Getreideerzeugnisse
Fleisch, Fleischwaren
Fisch, Fischwaren ...
Molkereiprodukte und Eier
Speisefette und -Ole...

Gemuse, Kartoffeln ...
Zucker, Konfitlre, Schokolade

und SuBwaren ..
Nahrungsmittel, a. n. g.
Alkoholfreie Getréanke ..
Alkoholische Getrénke .
Tabakwaren .......cceeenns

Nahrungsmittel, Getrénke,
Tabakwaren ................

Brot und Getreideerzeugnisse
Fleisch, Fleischwaren
Fisch, Fischwaren

Molkereiprodukte und Eier ......
Speisefette und -6le ...

Gemuse, Kartoffeln ..

Zucker, Konfitlre, Schokolade
und SUBWArIeN ......ooeeeeeeeeeeeeens

Nahrungsmittel, a. n. g.'
Alkoholfreie Getranke
Alkoholische Getrénke .
Tabakwaren ...

1 z.B. SoBRen, Ketchup, Salz, Gewdirze, Sduglingsnahrung

Jahrbuch Brandenburg: 19.14

Haus- = und
halte un
1 2 3 4 mehr
Haushalte in 1 000
1946 1041 591 (172) (105) /
Ausgaben je Haushalt und Monat in EUR
247,89 170,02 307,54 (367,32) (418,53) /

32,86 22,45 37,22 (53,99) (58/47) /

36,21 21,33 4680 (59,71) (70,41) /
7,45 489 1060  (948)  (9,85) /

33,21 21,60 40,27 (5563) (58,96) /
513 319 687 (729 (994 /

20,19 1426 26,00 (2689) (32,77) /

23,07 1511 30,50 (31,84) (40,27) /

16,11 11,13 1864 (26,30) (26,48) /
9,36 6,09 11,58 (14,45) (1588) /

25,25 17,98 2898 (39,03) (49,58) /

23,42 17,53 31,85 (27,33) (28,79) /

1564 (14,47) (18,25) / / /

Ausgaben je Haushalt und Monat in %

100 100 100 100 100 /
13,3 13,2 12,1 (14,7) (14,0) /
14,6 12,5 15,2 (16,3) (16,8 /

30 29 34 (2,6) (2,4) /
134 12,7 13,1 (151)  (14,1) /
2,1 1,9 2,2 (2,0) (2,4) /
81 84 85 (7,3) (7,8) /
93 89 9,9 (87) 6 7
6,5 6,5 6,1 (7,2) 63 /
3,8 3,6 38 (3,9 38 7/
10,2 10,6 9,4 (10,6) (11,8 /
94 10,3 104 (7,4) (6,9) /
6,3 (85) (59) / / /

Ergebnisse der Einkommens- und

Verbrauchsstichprobe

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015



Einkommen und Ausgaben privater Haushalte
Einkommen und Ausgaben privater Haushalte

Ausgaben privater Haushalte fiir Nahrungsmittel, Getranke
und Tabakwaren 2008 nach dem Haushaltstyp

Alleinlebende ) Paare’
Merkmal Haus- Allein- [ onne v
halte snnli ibli erziehende
mannlich | weiblich Kind Kind(ern)'
Haushalte in 1 000
Haushalte insgesamt ... 1946 (388) 653 (89) 457 (190)

Ausgaben je Haushalt und Monat in EUR

Nahrungsmittel, Getrénke,

Tabakwaren ..., 247,89 (171,32) 169,25 (223,62) 321,43 (393,06)
Brot und Getreideerzeugnisse 32,86 (22,09) 22,66 (34,30) 38,14 (59,97)
Fleisch, Fleischwaren .. 36,21 (24,92) 19,20 (28,20) 50,94 (64,86)
Fisch, Fischwaren . 7,45 (516) (4,73 / 12,05 (9,80)
Molkereiprodukte und Eier 33,21 (19,00) 23,15 (36,80) 41,60 (59,43)
Speisefette und -6le 513 (3,11) 3,24 (3,89) 7,65 (8,21)
(0] o1 QU 20,19 (12,65) 15,21 (15,42) 27,69 (28,81)
Gemuse, Kartoffeln ... 23,07 (14,56) 15,43 (21,14) 32,24 (33,45)
Zucker, Konfitlire, Schokolade

und StiBwaren .... 16,11 (9,23) 12,25 (18,85) 19,25 (31,55)
Nahrungsmittel, a.n. g 9,36 (4,43) 7,08 (10,03) 10,32 (17,32)
Alkoholfreie Getranke .... 25,25 (17,33) 18,36 (23,75) 28,47 (40,96)
Alkoholische Getranke ... 23,42 (25,73)  (12,65) (14,53) 36,41 (22,26)
Tabakwaren ... 15,64 /  (15,28) / (16,66) /

Ausgaben je Haushalt und Monat in %

Nahrungsmittel, Getrénke,
Tabakwaren ................. . 100 100 100 100 100 100

Brot und Getreideerzeugnisse 13,3 (12,9) 13,4 (15,3) 11,9 (15,3)

Fleisch, Fleischwaren .. 14,6 (14,5) 11,3 (12,6) 15,8 (16,5)
Fisch, Fischwaren 30 (3,0) 2,8) / 38 (2,5)
Molkereiprodukte und Eier ...... 13,4 (11,1) 13,7 (16,5) 12,9 (15,1)
Speisefette und -6le 2,1 (1,8 1,9 (1,7) 2,4 2,1)
[©]/0 1] S 81 (7,4) 9,0 (6,9) 8,6 (7,3)
Gemuse, Kartoffeln .. 93 (8,5) 9,1 (9,5) 10,0 (8,5)
Zucker, Konfitlire, Schokolade
und SGRWAIeN ...uveeeevereesvnneens 6,5 (5,4) 7,2 (8,4) 6,0 (8,0
Nahrungsmittel, a. n. g. 38 (2,6) 4,2 (4,5) 32 (4,4)
Alkoholfreie Getranke .... 10,2 (10,1) 10,8 (10,6) 89 (10,4)
Alkoholische Getrénke 9,4 (15,0) (7,5) (6,5) 11,3 (57)
Tabakwaren 6,3 / (9,0) / (5,2) /
1 mit Kind(ern) unter 18 Jahren Ergebnisse der Einkommens- und
2 Ehepaare und nichteheliche Lebensgemeinschaften Verbrauchsstichprobe

3 z.B. SoBBen, Ketchup, Salz, Gewdirze, Sduglingsnahrung

Jahrbuch Brandenburg: 19.15
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Einkommen und Ausgaben privater Haushalte

Einkommen und Ausgaben privater Haushalte

Ausgaben privater Haushalte fiir Nahrungsmittel, Getranke
und Tabakwaren 2008 nach der sozialen Stellung

des Haupteinkommensbeziehers

Darunter Haushalte,
deren Haupteinkommensbezieher ... ist

Haus-
Merkmal halte Selb- | o Ange- . Arbeits- | Nicht:
standiger eamter | ieliter Arbeiter loser eryvgrbs—
tatiger
Haushalte in 1 000
Haushalte insgesamt ........ccoocccce... 1946 (152) (84) 650 (165) (289) 607
Ausgaben je Haushalt und Monat in EUR
Nahrungsmittel, Getrénke,
Tabakwaren ... 247,89  (299,39) (317,71) 263,27 (287,22) (190,96) 225,30
Brot und Getreideerzeugnisse 32,86 (42,61) (43,65) 34,98 (35,35) (25,01) 29,70
Fleisch, Fleischwaren 36,21 (41,84) (40,87) 3682  (47,93)  (27,43) 34,51
Fisch, Fischwaren ... . 7,45 (8,80) (10,67) 6,25 (7,45) (5,14) 9,05
Molkereiprodukte und Eier ...... 33,21 (48,72) (46,18) 34,61 (36,58) (24,58) 29,24
Speisefette und -6le... 513 (6,57) (4,60) 4,76 (6,31) (4,20) 536
. (27,64) (22,67) 20,54 (17,73) (14,69) 20,89
Gemise, Kartoffeln .....ccccenee. 23,07 (32,63) (24,87) 22,74 (23,21) (19,32) 22,52
Zucker, Konfittire, Schokolade
und StiBwaren .. 16,11 (19,48) (19,62) 17,71 (19,81) (12,09) 13,97
Nahrungsmittel, a. n. g. 9,36 (13,91) (11,95) 9,98 (10,18) (9,62) 6,85
Alkoholfreie Getréanke .. 25,25 (25,16) (36,39) 28,30 (30,94) (20,88) 21,00
Alkoholische Getranke. . 23,42 (18,97) (35,50) 26,40 (30,06) (9,88) 24,30
Tabakwaren ... 15,64 / /(20,18 / / (7,90)
Ausgaben je Haushalt und Monat in %
Nahrungsmittel, Getranke,
Tabakwaren . 100 100 100 100 100 100 100
Brot und Getreideerzeugnisse 13,3 (14,2) (13,7) 13,3 (12,3) (13,1) 13,2
Fleisch, Fleischwaren 14,6 (14,0) (12,9) 14,0 (16,7) (14,4) 15,3
Fisch, Fischwaren . 30 (2,9) (3,4) 24 (2,6) (2,7) 4,0
Molkereiprodukte und Eier ...... 13,4 (16,3) (14,5) 13,1 (12,7) (12,9) 13,0
Speisefette und -0le.....cccccvenneene 2,1 2,2) (1,4) 1,8 (2,2) (2,2) 24
(071 S 81 (9,2) (7,1) 7,8 (6,2) (7,7) 9,3
Gemuise, Kartoffeln . 93 (10,9) (7,8) 8,6 (8,1) (10,1) 10,0
Zucker, Konfittire, Schokolade
und SUBWAIeN ....cccoeeeeeeevenenns 6,5 (6,5) (6,2) 6,7 (6,9) (6,3) 6,2
Nahrungsmittel, a. n. g.' 38 (4,6) (3,8 38 (3,5) (5,0) 3,0
Alkoholfreie Getranke 10,2 (8,4) (11,5) 10,7 (10,8) (10,9) 93
Alkoholische Getranke . 94 (6,3) (11,2) 10,0 (10,5) (52) 10,8
Tabakwaren . 63 / / (7,7) / / (3,5)

1 z.B. SoBBen, Ketchup, Salz, Gewtirze, Sduglingsnahrung

Jahrbuch Brandenburg: 19.16

Ergebnisse der Einkommens- und
Verbrauchsstichprobe
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Einkommen und Ausgaben privater Haushalte
Einkommen und Ausgaben privater Haushalte

Ausgaben privater Haushalte fiir Nahrungsmittel, Getranke
und Tabakwaren 2008 nach dem Haushaltsnettoeinkommen

Darunter Haushalte
mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von ... EUR

Merkmal ia}ls- 900 | 1300 | 1500 | 2000 | 2600 | 3600 | 5000
alte | ynter | bis bis bis bis bis bis bis

900 unter | unter | unter | unter | unter | unter | unter

1300 | 1500 | 2000 | 2600 | 3600 | 5000 | 18000

Haushalte in 1 000
Haushalte insgesamt ......ccoeceee. 1946 (202)  (375)  (125) 390  (286) 244 (179)  (146)

Ausgaben je Haushalt und Monat in EUR
Nahrungsmittel, Getrénke,
Tabakwaren .. .. 247,89 (140,10) (168,05) (158,14) 228,46 (304,46) 299,89 (365,94) (388,00)
BrotundGetreldeerzeugnlsse 32,86 (21,72) (22,91) (23,15) 29,92 (3521) 3807 (51,30) (54,02)
Fleisch, Fleischwaren .. 3621 (1597) (22,08) (21,03) 31,29 (4896) 4535 (58,80) (58,64)

Fisch, Fischwaren .. 745 (338) (4,40) / (7,51)  (836) (9,52) (12,75) (11,55)
Molkereiprodukte und Eier ..... 33,21 (1821) (23,05) (23,04) 30,06 (3800) 40,30 (52,58 (52,19)
Speisefette und -6le.........ccccee 513 (2700 (3,86) (322) (404 (729 (600) (7,06) (824)

Obst ..
Gemuse Kartoffeln

Zucker, Konfittire, Schokolade
und SUBWAIeN .....cooeeeeeeeeeveenns 16,11 (851) (10,62) (9,48 17,59 (17,43) 20,64 (23,34) (23,41)

Nahrungsmittel, a. n. g." 936 (947) (561) (7,38) (7,95 (12,97) 9,89 (11,25) (14,02)
Alkoholfreie Getranke ... (16,25) (17,45) (15,72) 24,88 (30,37) 27,65 (34,72) (41,15)
Alkoholische Getrénke / (13,86) / (23,64) (31,28) (30,36) (36,73) (39,68)
Tabakwaren ... / / / (14,85) / (20,88) / /

(10,86) (13,05) (1546) 16,76 (2569) 24,91 (29,59) (34,42)
(14,70) (16,51) (17,06) 19,98 (2540) 26,32 (3519) (40,00)

Ausgaben je Haushalt und Monat in %

Nahrungsmittel, Getrénke,

Tabakwaren .. 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Brot und Getreldeerzeugmsse 13,3 (155) (13,6) (14,6) 13,1 (11,6) 12,7 (14,00 (13,9
Fleisch, Fleischwaren ................ 146 (11,4) (13,1) (133) 13,7 (16,1) 151 (16,1)  (15,1)
Fisch, Fischwaren .. 3,0 2,4) (2,6) / (33) 27) 32 (3,5) (3,0)
Molkereiprodukte und E|er ..... 13,4 (13,00 (137) (146) 132 (12,5) 13,4 (144) (13,5)

Speisefette und -6le

Obst ..

Gemuse, Kartoffeln .

Zucker, Konfittire, Schokolade
und StBwaren

Nahrungsmittel, a. n. g."

Alkoholfreie Getranke ...

2,1 (1,9) 2,3) 20 (1,8 24)  (20) (1,9) 2,1)
81 (78 (7.8 (98 73 (84 83  (81) (89
93 (10,5) 98) (10,8 87 (8,3) 88 96) (10,3)

6,5 (6,1) (6,3) (6,0) 7,7 (5,7) 6,9 (6,4) (6,0)
38 (6,8) (3,3) 47)  (35) (4,3) 33 (3,1) (3,6)
102 (11,6) (104) (9,9) 109  (10,0) 9.2 9,5) (10,6

Alkoholische Getranke 9,4 / (82) / (10,3)  (10,3) (10,1) (10,00 (10,2)
Tabakwaren ... 6,3 / / /  (65) / (70) / /
1 z.B. SoBRen, Ketchup, Salz, Gewdirze, Sduglingsnahrung Ergebnisse der Einkommens- und

Verbrauchsstichprobe
Jahrbuch Brandenburg: 19.17
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Offentliche Finanzen und Steuern
Vorbemerkungen

Finanzen und Personal

Die Finanz- und Personalstatistiken geben
Auskunft tiber die Finanzen der 6ffentlichen
Haushalte und das Personal im &ffentlichen
Dienst des Landes Berlin.

Die Rechtsgrundlage dafiir bildet das
Gesetz Uber die Statistiken der 6ffentlichen
Finanzen und des Personals im 6ffentlichen
Dienst (FPStatG) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 22. Februar 2006 (BGBI. | S. 438),
das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom
22. Mai 2013 (BGBL. | S.1312) gedndert worden
ist. Neben dem FPStatG ist flr die Durchfiih-
rung der Hochschulfinanzstatistik das Gesetz
iber die Statistik fir das Hochschulwesen
(Hochschulstatistikgesetz — HStatG) vom
2. November 1990 (BGBI. | S. 2414), zuletzt
geandert durch Artikel 2 des Gesetzes vom
25. Juni 2005 (BGBI. I S. 1860) verbindlich.

Erhebungseinheiten sind die staatlichen
Haushalte der Lander einschlieBlich ihrer je-
weiligen Sondervermdgen, die Sozialversiche-
rungstrager sowie die 6ffentlich bestimmten
Fonds, Einrichtungen und Wirtschaftsunter-
nehmen.

Die kassenmaBigen Steuereinnahmen ge-
ben Auskunft Gber das Steueraufkommen
des Landes nach Steuerarten und Uber die
Einnahmen an Landes-, Gemeinde- und an-
teilméaBigen Gemeinschaftsteuern.

Die Hochschulfinanzstatistik informiert

Uiber die Lehr- und Forschungsstruktur der
Hochschulen und zeigt insbesondere die
Unterschiede in der Finanzausstattung der im
Bundesland ansassigen offentlichen und pri-
vaten Hochschulen nach Fachergruppen auf.
Erfasst werden nach jedem Rechnungsjahr
die Einnahmen und Ausgaben bzw. Aufwen-
dungen, Ertrdge und Investitionsausgaben in
fachlicher und haushaltsméBiger Gliederung.

Die Personalstandstatistik erhebt jahrlich
zum 30. Juni die im unmittelbaren und mit-
telbaren 6ffentlichen Dienst Beschéftigten
des Bundeslandes. Ausgewiesen werden
die Beschéftigten nach Art und Umfang des
Beschéftigungsverhéltnisses und Aufgaben-
bereichen.

Aus Griinden des Datenschutzes sind die
Angaben in den Tabellen der Personalstand-
statistik geheim zu halten. Dazu wird ein
Verfahren angewendet, das als 5er-Rundung
bezeichnet wird. Hierbei werden alle Tabel-
lenfelder zunédchst ohne Rundung ermittelt.
AnschlieBend wird jede Zahl fir sich auf ein
Vielfaches von 5 auf- oder abgerundet. Da-
durch kénnen in den Tabellen Rundungsdiffe-
renzen auftreten, wenn man innerhalb einer
Tabelle die gerundeten Werte aufsummiert.
Ein Tabellenwert von 0 bedeutet, dass es sich
um weniger als drei Beschéftigte oder zwei-
einhalb Vollzeitaquivalente handelt.

Ausbildungsleistung im 6ffentlichen Dienst

Die Erhebung tiber die Ausbildungsleistung
im offentlichen Dienst des Landes Berlin wird
im Auftrag der Senatsverwaltung fiir Finanzen
durchgefiihrt. Sie erfasst die Beamten bzw.
Arbeitnehmer in Ausbildung sowie die Prakti-
kanten und Volontare.

Ab 2013 wurde der Berichtskreis auf alle
ausbildenden Landesunternehmen und Zu-
wendungsempfanger erweitert.

Personen in Ausbildung - ohne Beurlaubte
Personen in Ausbildung sind Beamte bzw.
Arbeitnehmer, die gegen Entgelt zum
Zwecke der Ausbildung beschaftigt werden
- einschlieBlich der Praktikanten und Vo-
lontare (soweit gegen Entgelt beschaftigt),
jedoch ohne Beschiftigte in Fort- oder Wei-
terbildung (d. h. ohne die Aufstiegsfortbil-
dung der Beamten, ohne Beschéftigte in den
Verwaltungslehrgiangen | und Il, ohne Arzte
in der Weiterbildung zu Fachérzten u.d.).
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Steuern

Nach dem Gesetz Uiber Steuerstatistiken in
der zuletzt giiltigen Fassung sind in den Lan-
dern Bundesstatistiken tber die

1. Umsatzsteuer,

2. Lohn- und Einkommensteuer,

3. Statistik Uber die Personengesellschaften

und Gemeinschaften,

4. Korperschaftsteuer,

5. Gewerbesteuer und

6. Erbschaft- und Schenkungsteuer

durchzufiihren.

Die Steuern sind die wichtigsten Einnahme-
quellen des Staates zur Erfiillung seiner
vielfaltigen Aufgaben. Die Steuerstatistiken
erlauben eine laufende Beobachtung der
Steuerquellen und sind auf diese Weise als
Beurteilungsmaf3stab fiir Steueranpassungen
oder -anderungen von gro3er Bedeutung. Sie
liefern wertvolle Angaben fiir die Erstellung
der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen,
fur die Wirtschafts- und Sozialpolitik sowie fiir
wissenschaftliche Untersuchungen.

Umsatzsteuer

Die Umsatzsteuer ist in ihrer wirtschaftlichen
Wirkung eine allgemeine Verbrauchsteuer,
mit der grundsétzlich der gesamte private
und offentliche Verbrauch belastet wird. Als
Verbrauchsabgabe ist sie darauf angelegt,
dass sie wirtschaftlich vom Konsumenten
getragen wird. Sie belastet Uiber den Preis von
Lieferungen und sonstigen Leistungen den
Leistungsempfanger.

Umsatzsteuerpflichtige
Umsatzsteuerpflichtig ist der Unternehmer.
Als Unternehmer gilt, wer eine gewerbliche
oder berufliche Tatigkeit selbstandig ausiibt.
Gewerblich oder beruflich ist jede nachhaltige
Tatigkeit zur Erzielung von Einnahmen, auch
wenn die Absicht Gewinn zu erzielen fehlt
oder eine Personenvereinigung nur gegen-
Uber ihren Mitgliedern tatig wird.

Die Korperschaften des 6ffentlichen Rechts
sind nur im Rahmen ihrer Betriebe gewerb-
licher Art und ihrer land- und forstwirtschaft-
lichen Betriebe gewerblich oder beruflich
tatig.
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Offentliche Finanzen und Steuern
Vorbemerkungen

Steuerbarer Umsatz
Lieferungen und sonstige Leistungen:
Eine Lieferung liegt vor, wenn die Ver-
figungsmacht an einem Gegenstand
verschafft wird. Gegenstédnde im Sinn des
Umsatzsteuergesetzes sind korperliche
Gegenstdnde, Sachgesamtheiten und
solche Wirtschaftsgliter, die im Wirtschafts-
verkehr wie korperliche Sachen behandelt
werden.
Innergemeinschaftlicher Erwerb:
Ein innergemeinschaftlicher Erwerb ist
grundsatzlich gegeben, wenn ein Unterneh-
mer oder eine juristische Person von einem
anderen Unternehmer einen Gegenstand
erwirbt und dieser Gegenstand vom Gebiet
eines Mitgliedsstaates der EU in das Inland
oder in ein im Umsatzsteuergesetz bezeich-
netes Zollgebiet gelangt.
Minusbetrage:
Bei der Umsatzsteuervorauszahlung zu viel
abgefiihrte Betrdge des Steuerpflichtigen
an den Fiskus, die eine Verrechnung bzw.
Ruckerstattung durch den Fiskus zur Folge
haben.

Grundgesamtheit
Umsatzsteuervoranmeldungen:
Erfasst werden alle Unternehmen, die im
Statistikjahr Umsatzsteuervoranmeldungen
abgegeben haben, mit jahrlichen Lieferun-
gen und Leistungen tiber 17500 EUR (Grenze
nach §19 Abs. 1 UStG).
Umsatzsteuerveranlagungen:
Erfasst werden alle Unternehmen, die im
Berichtsjahr gesetzlich verpflichtet waren,
Umsatzsteuererkldrungen abzugeben und
deren Steuerfestsetzung bis zum Ende
des dritten auf das Berichtsjahr folgenden
Jahres stattgefunden hat. Dazu zéhlen auch
Unternehmen mit einem Umsatz von Null
oder mit negativen Umsétzen.

Methodischer Unterschied zwischen
beiden Umsatzsteuerstatistiken

Aufgrund der unterschiedlichen Grundge-
samtheiten beider Erhebungen kommt es
beziiglich der ausgewiesenen Summen zu
Abweichungen. Weiterhin ist es moglich, dass
durch die differenziertere und zusétzliche
Merkmalsdarstellung der Umsatzsteuersta-
tistik (Veranlagungen) voneinander abwei-
chende Unternehmensangaben fiir beide
Statistiken von der Finanzverwaltung ermit-
telt wurden.
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Offentliche Finanzen und Steuern
Vorbemerkungen

Einkommensteuer

Gegenstand der Einkommensteuer ist das
Einkommen der naturlichen Personen. Die
Einkommensteuer ist die bedeutendste
Einnahmequelle der 6ffentlichen Haushalte.
Die Lohnsteuer ist eine besondere Form der
Einkommensteuer.

Unbeschrankt Lohn- und
Einkommensteuerpflichtige

Unbeschréankt Lohn- und Einkommensteuer-
pflichtige sind natirliche Personen, die im
Inland (Geltungsbereich des Grundgesetzes)
einen Wohnsitz oder ihren gewdhnlichen
Aufenthalt haben. Die Steuerpflicht erfasst
grundsatzlich alle steuerbaren Einkinfte
(Welteinkommen).

Gesamtbetrag der Einkiinfte

Summe aller Einkiinfte vermindert um den Al-
tersentlastungsbetrag, den Entlastungsbetrag
fir Alleinerziehende und den Abzug nach

§13 Abs. 3 des EStG (Freibetrag fir Land- und
Forstwirte).

Einkommen

Gesamtbetrag der Einkilinfte vermindert um
die Sonderausgaben und die auBergewdhn-
lichen Belastungen.

Zu versteuerndes Einkommen

das Einkommen vermindert um die Frei-
betrdge nach §32 Abs. 6 EStG und um die
sonstigen vom Einkommen abzuziehenden
Betrége. Es bildet die Bemessungsgrundlage
fur die tarifliche Einkommensteuer.

Festgesetzte Einkommensteuer

tarifliche Einkommensteuer vermindert um
SteuerermaBigungen und anrechenbare aus-
landische Steuern und erhéht um relevante
Steueranrechnungen nach dem Einkommen-
steuergesetz.

Personengesellschaften und Gemeinschaften

Gegenstand der Statistik Uber die Personen-
gesellschaften und Gemeinschaften sind
samtliche gesonderten und einheitlichen
Feststellungen der Einkiinfte von Personen-
gesellschaften und Gemeinschaften. Die
festgestellten anteiligen Einkuinfte der natuirli-
chen und/oder juristischen Personen werden
bei den Gesellschaftern im Rahmen der Ein-
kommen- bzw. Kérperschaftsteuerfest-
setzung versteuert.

Korperschaftsteuer

Die Korperschaftsteuer ist eine besondere
Art der Einkommensteuer flr juristische Per-
sonen, andere Personenvereinigungen und
Vermdgensmassen.

Unbeschréankt Korperschaftsteuerpflichtige
sind:
Kapitalgesellschaften (AG, KGaA,
GmbH, bergrechtliche Gewerkschaften);
Erwerbs- und Wirtschaftsgenossenschaften;
Versicherungsvereine auf Gegenseitigkeit;
sonstige juristische Personen des privaten
Rechts;
nicht rechtsfahige Vereine, Anstalten,
Stiftungen und anderes Zweckvermogen
des privaten Rechts;
Betriebe gewerblicher Art von juristischen
Personen des offentlichen Rechts, die ihren
Geschéftssitz oder ihren Sitz im Inland
haben.

Einkommen der Korperschaften
Einkommen, das die Korperschaft innerhalb
des Kalenderjahres bezogen hat. Was als
Einkommen gilt und wie das Einkommen
ermittelt wird, bestimmt sich nach den
Vorschriften des Einkommensteuergesetzes
unter Beachtung besonderer Vorschriften des
Korperschaftsteuergesetzes.

Gewinn-, Verlustfalle
Korperschaftsteuerpflichtige mit einem
positiven bzw. negativen Gesamtbetrag der
Einkiinfte.
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Gewerbesteuer

Steuergegenstand der Gewerbesteuer ist
der Gewerbebetrieb und seine objektive
Ertragskraft. Die Gewerbesteuer gehort wie
die Grundsteuer zu den so genannten Real-,
Objekt- oder Sachsteuern. Die Besteuerung
beruht auf dem Gewerbesteuergesetz.

Die Gewerbesteuer ist eine Gemeindesteuer
und die wichtigste originare Einnahmequelle
der Kommunen zur Bestreitung ihrer 6ffent-
lichen Ausgaben.

Sie mindert als Betriebsausgabe den steuer-
lichen Gewinn des Gewerbebetriebs und
beeinflusst damit auch die Hohe der Einkom-
men- bzw. Kérperschaftsteuer.

Gewerbesteuerpflichtige

Der Gewerbesteuer unterliegt jeder Gewerbe-
betrieb, soweit er im Inland betrieben wird.
Unter Gewerbebetrieb ist ein gewerbliches
Unternehmen im Sinne des Einkommen-
steuerrechts, also gewerblich tatige Einzel-
unternehmen und Personengesellschaften,
zu verstehen.

Als Gewerbebetrieb gilt die Tatigkeit der
Kapitalgesellschaften, der Erwerbs- und Wirt-
schaftsgenossenschaften und der Versiche-
rungsvereine auf Gegenseitigkeit, der sonsti-
gen juristischen Personen des privaten Rechts
und der nichtrechtsfahigen Vereine, soweit
sie einen wirtschaftlichen Geschaftsbetrieb
unterhalten.

Der Gewerbesteuer unterliegt nicht eine
Betatigung, die als Austibung von Land- und
Forstwirtschaft oder als Auslibung eines
freien Berufs oder als eine andere selbstan-
dige Arbeit anzusehen ist.

Gewerbeertrag

Besteuerungsgrundlage ist der Gewerbe-
ertrag. Das ist der nach den Vorschriften des
Einkommensteuergesetzes oder des Korper-
schaftsteuergesetzes zu ermittelnde Gewinn
aus dem Gewerbebetrieb.

Steuermessbetrag

Der Steuermessbetrag errechnet sich aus dem
abgerundeten Gewerbeertrag, vermindert
um den Freibetrag, unter Anwendung der
entsprechenden Steuermesszahl.

Steuermesszahl

Die Steuermesszahl ist ein Faktor zur Ermitt-
lung der Gewerbesteuer. Sie ist gestaffelt
nach der Rechtsform und nach der Hohe des
Gewerbeertrags bei naturlichen Personen
(Einzelgewerbetreibende) und Personenge-
sellschaften.
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Offentliche Finanzen und Steuern
Vorbemerkungen

Erbschaftsteuer und Schenkungsteuer

Die Erbschaft- und Schenkungsteuersta-
tistik gibt einen Uberblick tiber alle steuer-
pflichtigen Erwerbe von Todes wegen und
Schenkungen unter Lebenden, fiir die im
Berichtsjahr erstmals Erbschaft- oder Schen-
kungsteuer festgesetzt wurde. Nicht erfasst
werden Erwerbe, fir die es aufgrund von
Freibetrdgen etc. zu keiner Steuerfestsetzung
kam.

Erbfall: Mit dem Tode (Erbfall) einer Person
(Erblasser) geht deren Vermdgen (Nachlass
oder Erbschaft) als Ganzes auf eine oder
mehrere Personen (Erben) tber.

Der Erbschaftsteuer bzw. Schenkungsteuer
unterliegen die Erwerbe von Todes wegen,
die Schenkungen unter Lebenden, die Zweck-
zuwendungen sowie das Stiftungsvermogen.

Nachlassgegenstande beinhalten das Gutha-
ben/Vermdgen, das der Erblasser hinterldsst.

Nachlassgegenstande sind land- und forst-
wirtschaftliches Vermdgen, Grund- und Be-
triebsvermdgen sowie das ibrige Vermdgen
(z.B. Kapitalforderungen, Wertpapiere, Bank-
guthaben, Versicherungen, Renten, Bargeld,
Hausrat usw.).

Reinnachlass: Nachlassgegenstande abzilig-
lich Nachlassverbindlichkeiten.
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Offentliche Finanzen und Steuern
Finanzen

Steueraufkommen und kassenméBige Steuereinnahmen des Landes 2010 bis 2014

2010 2011 | 2012 | 2013 2014
Steuerart
Mill. EUR
Gemeinschaftsteuern ... 14454,1 142351 147157 166403 18652,2
darunter
Steuern vom Einkommen' ..., 8 424,7 8764,4 91345 102620 111068
darunter
Lohnsteuer 56159 5950,8 6422,7 74173 7900,9
Veranlagte Einkommensteuer 1270,7 1321,7 13384 15423 1696,0
Nichtveranlagte Steuer vom Ertrag .. 669,7 593,8 552,7 452,8 522,0
Abgeltungsteuer 256,5 214,8 221,55 186,7 189,3
KorperschaftSteuer ... ceeemnnecereenns 611,9 683,1 599,2 662,7 798,6
Umsatzsteuer vor Landerfinanzausgleich’
(zuztiglich Fahrzeugeinzelbesteuerung
ohne Einfuhrumsatzsteuer) ... 5930,7 5362,7 5466,6 6261,6 7415,2
Vereinnahmte Bundessteuern ................... 4753 448,8 476,8 523,8 568,5
Landessteuern 645,1 734,2 856,0 10278 1090,9
Vermdégensteuer 0,1 -0,0 -0,0 0,0 0,0
Erbschaftsteuer .. 176,0 1729 208,9 201,6 211,9
Grunderwerbsteuer .. 393,8 484,5 578,0 7354 796,0
Kraftfahrzeugsteuer .. - - - - -
Rennwett- und Lotteriesteuer 50,7 50,0 43,0 63,6 55,2
Feuerschutzsteuer . 9,4 12,8 121 12,7 13,3
Biersteuer 151 14,0 14,0 14,4 14,6
GemeindesteUETN ....eveeccssssssssscecene 1 960,2 2003,0 2056,5 2139,2 23401
Grundsteuer 7473 761,1 756,7 763,7 776,9
Gewerbesteuer 1223,6 1244,7 1297,2 1371,2 1534,4
Gewerbesteuerumlage -40,8 -44.8 - 47,5 -48,4 -53,9
Sonstige Gemeindesteuern 30,1 41,9 50,1 52,7 82,7
Steuereinnahmen des Landes 104796 108329 116160 119209 131268
Anteile an den Gemeinschaftsteuern® ...... 7 874,6 8095,7 8703,5 87539 9695,8
Landes- und Gemeindesteuern................... 2 605,0 27372 29125 3167,0 3431,0

1 ohne Beriicksichtigung von Zerlegungsanteilen
und Erstattungen

2 ohne Zélle und Verbrauchsteuern
3 Landes- und Gemeindeanteile

Schulden des Landes 2005 bis 2014
(Stand 31. Dezember)
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Offentliche Finanzen und Steuern

Finanzen
Hochschulausgaben und -einnahmen 2013
Ausgaben Einnahmen
Hochschulart
_ . darunter .
Tragerschaft ins- — ins- darunter
9 gesamt Personal- | Investitions- gesamt Drittmittel
L ausgaben | ausgaben
Fachergruppe
1000 EUR
Insgesamt ......coooevvvcvvvennvvessssnnne. 3 011217 1755784 164 926 1887162 569 229
nach Hochschularten
Universitdten (ohne Kliniken) .. 1209692 746 536 82993 522678 389479
Hochschulkliniken ... 1449823 765879 72838 1248 190 148 696
Kunsthochschulen . 89820 64 527 1131 15423 8067
Fachhochschulen ...

. 261 881 178 841 7963 100871 22987
Verwaltungsfachhochschulen - - - - _

nach Tragerschaft
Hochschulen in Tragerschaft
des Landes ... 2853075 1666 895 160 662 1746772 562310
Kirchliche Hochschulen . 14 647 11877 370 12645 1874
Private Hochschulen .................. 143 494 77011 3893 127 744 5045

nach Féchergruppen
Sprach- und Kultur-

Wissenschaften ... 133603 111528 1329 60 366 47 245
SPOI cerececerrrrsssismsssssesssssssssssnnes 2952 2387 31 1738 405
Rechts-, Wirtschafts- und

Sozialwissenschaften ............. 225101 159 362 3199 140 668 39276
Mathematik, Natur-

wissenschaften ... 251249 196 242 10 980 148615 140 874
Humanmedizin/Gesundheits-

wissenschaften ... 1456 306 770501 73004 1254203 149131
Veterinarmedizin ... 30422 22617 1072 8626 5218
Agrar-, Forst- und

Erndhrungswissenschaften ... 12740 11574 322 5418 5335
Ingenieurwissenschaften ....... 223 607 170838 9043 95536 87220
Kunst, Kunstwissenschaft.......... 118 656 85016 1856 36 543 18575
Hochschule insgesamt

(ohne Hochschulkliniken)'...... 172187 11588 32653 32977 17 555
Zentrale Einrichtungen

(ohne Hochschulkliniken) ....... 384392 214130 31437 102472 58394

Zentrale Einrichtungen
der Hochschulkliniken
(nur Humanmedizin) ............... - - - - -

1 Nicht aufteilbare Ausgaben erscheinen in der
Fachergruppe ,Hochschule insgesamt”.

Jahrbuch Brandenburg: 20.02
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Offentliche Finanzen und Steuern
Personal

Personal im 6ffentlichen Dienst 1996 bis 2014
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Personal im 6ffentlichen Dienst 2014 nach Beschéaftigungsbereichen

Sozial-
versicherung

Einrichtungen in
offentlich-rechtlicher
Rechtsform
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Offentlicher Dienst
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Offentliche Finanzen und Steuern
Personal

Personal im 6ffentlichen Dienst 2010 bis 2014
nach Beschiftigungsbereichen'

. . Beschiftigte
Beschéftigungsbereich
2010 | 2011 [ 2012 [ 2013 [ 2014
Offentlicher Dienst insgesamt ..............c....... 186660 186100 186315 189555 191655
Land - Hauptverwaltung ..........cccoueceeecns 98065 96755 96400 95410 96715
Kernhaushalt 95405 94165 93955 92940 94315
SONdErreChNUNGEN ..vvveeeveesnseeseiissnnes 2660 2590 2445 2470 2400
Land - Bezirksverwaltungen ... 29785 29920 29805 30045 29180
Kernhaushalt der Bezirks-
VEIrWaltUNGEN ...covvvveeeeeccccessvssssisnnssninne 24200 24165 23865 23910 22855
Sonderrechnungen der Bezirks-
verwaltungen ......cnsccsecsssees 5 585 5755 5940 6135 6325
Einrichtungen in 6ffentlich-
rechtlicher Rechtsform ... 58655 59265 59950 63925 65595
darunter
Hochschulen 36240 36625 37210 36265 36825
S0Zialversicherung ......ceeeeeneeerensneees 160 155 165 175 165

1 Geheimhaltung (vgl. Vorbemerkungen zum Kapitel 20)

Jahrbuch Brandenburg: 20.03
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Offentliche Finanzen und Steuern
Personal

Personal der Hauptverwaltung am 30. Juni 2014
nach Aufgabenbereichen’

Schl.- Beschéftigungsbereich Ins- | Beamte, | Arbeit- t\)/gsllczﬁ;tf J:'Slczﬁg%_ \;ZILZ:';-
Nr. Staatlicher Aufgabenbereich gesamt | Richter | nehmer tigte tigte lente
0-8 Kernhaushalt der Hauptverwaltung............. 94315 59810 34505 77620 16695 89275
0 Allgemeine DIenSte .......cwvvvmvvmeesssesssnsssesennns 52995 38795 14200 46625 6370 51055
01 Politische Fiihrung
und zentrale Verwaltung ......ccoeevceneee. 6365 2590 3775 4640 1725 5695
darunter
011 Politische Flihrung .. 5190 2225 2965 4095 1095 4845
012 Innere Verwaltung .. 1175 365 810 540 635 850
04 Offentliche Sicherheit und Ordnung 28190 23010 5180 26260 1930 27650
darunter
042 Polizei 23020 18930 4090 21370 1650 22575
05 Rechtsschutz 11310 7425 3890 9805 1505 10895
darunter
051 Gerichte und Staatsanwaltschaften 8440 4915 3520 7105 1335 8075
056 Justizvollzugsanstalten ... 2705 2400 305 2555 150 2665
06 FiNanzverwaltung ... 7130 5770 1355 5920 1205 6815
1 Bildungswesen, Wissenschaft, Forschung,
kulturelle Angelegenheiten ... 38755 20420 18335 29040 9715 35875
11/12  Allgemeinbildende
und berufliche Schulen ... 38585 20395 18190 28905 9680 35720
13 Hochschulen - - - - - -
16 Wissenschaft, Forschung, Entwicklung
auBerhalb der Hochschulen 70 15 55 60 10 65
18/19  Kultur und Religion ... 20 5 85 70 25 80
2 Soziale Sicherung, Familie und Jugend,
Arbeitsmarktpolitik .........ccomecisseccreiisssens 1 145 240 900 870 275 1060
3 Gesundheit, Umwelt, Sport
und Erholung 415 125 295 360 55 400
4 Wohnungswesen, Stadtebau,
Raumordnung und kommunale
Gemeinschaftsdienste ... 10 5 5 10 0 10
5 Erndhrung, Landwirtschaft und Forsten ..... 290 50 240 255 30 275
6 Energie- und Wasserwirtschaft,
Gewerbe und Dienstleistungen ... - - - - - -
7 Verkehrs- und Nachrichtenwesen .. 105 45 60 85 25 100
8 FINanzwirtschaft .........ceecceerevvsssssesnnesssinn 600 135 465 375 225 495
0-8 Sonderrechnungen der Hauptverwaltung 2400 20 2380 1985 415 2240
0 Allgemeing DIENSLE ....vveeeemerriesssesssessesenses - - - - - -
1 Bildungswesen, Wissenschaft, Forschung,
kulturelle Angelegenheiten ... 1000 0 1000 890 110 960
2 Soziale Sicherung, Familie und Jugend,
Arbeitsmarktpolitik .....eeeeeeseneereeesesennns - - - - - -
3 Gesundheit, Umwelt, Sport
und Erholung 545 0 545 440 105 510
4 Wohnungswesen, Stadtebau,
Raumordnung und kommunale
Gemeinschaftsdienste 20 - 20 20 - 20
5 Erndhrung, Landwirtschaft und Forsten ..... - - - - - -
6 Energie- und Wasserwirtschaft,
Gewerbe und Dienstleistungen ... 835 20 820 635 205 750
7 Verkehrs- und Nachrichtenwesen - - - - - -
8 Finanzwirtschaft - - - - - -

1 Geheimhaltung (vgl. Vorbemerkungen zum Kapitel 20)
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Offentliche Finanzen und Steuern
Personal

Personal der Bezirksverwaltungen am 30. Juni 2014
nach Aufgabenbereichen’

Vollzeit- | Teilzeit- | Vollzeit-
beschéf- | beschaf- | dquiva-
tigte tigte lente

Schl.- Beschéftigungsbereich Ins- Beamte Arbeit-
Nr. Staatlicher Aufgabenbereich gesamt nehmer

0-8 Kernhaushalt der Bezirksverwaltungen ..... 22855 6765 16090 17985 4870 21175

0 Allgemeinge DIenSste ....wwweevvessssessesssneens 6490 2185 4305 5465 1025 6130
01 Politische Fiihrung
und zentrale Verwaltung ......cccoeeevvceneee. 3390 1140 2250 2880 510 3210
darunter
011 Politische Fihrung ... - - - - - -
012 Innere Verwaltung 3390 1140 2250 2880 510 3210
016 Hochbauverwaltung - - - - - -
04 Offentliche Sicherheit und Ordnung 2715 790 1925 2265 450 2555
06 Finanzverwaltung..... . 385 250 135 325 60 365
1 Bildungswesen, W|ssenschaft Forschung,
kulturelle Angelegenheiten ........cccvceeeee. 2410 435 1970 1815 590 2195
11/12  Allgemeinbildende
und berufliche Schulen ... 1110 180 930 960 150 1050
15 Sonstiges Bildungswesen . 175 50 125 120 55 155
18/19  Kultur und Religion ... w1125 205 915 735 390 990
2 Soziale Sicherung, Famllle und Jugend
Arbeitsmarktpolitik .... revvsseeesssesnneeee 0 940 2930 4010 5290 1650 6420
3 Gesundheit, Umwelt, Sport
und Erholung 2315 540 1775 1580 735 2065
4 Wohnungswesen, Stadtebau,
Raumordnung und kommunale
Gemeinschaftsdienste .......eerninnnns 3650 370 3280 3135 515 3475
5 Erndhrung, Landwirtschaft und Forsten .... - - - - - -
6 Energie- und Wasserwirtschaft,
Gewerbe und Dienstleistungen 40 25 15 40 0 40
7 Verkehrs- und Nachrichtenwesen 480 130 350 410 70 455
8 Finanzwirtschaft ..........cooooeecceceerennnnns 530 140 390 250 280 390
0-8 Sonderrechnungen
der Bezirksverwaltungen ........ecenes 6325 45 6275 4045 2280 5705
0 Allgemeine Dienste ..o » - - - - - -
1 Bildungswesen, Wlssenschaft Forschung,
kulturelle Angelegenheiten ... . - - - - - -
2 Soziale Sicherung, Familie und Jugend,
Arbeitsmarktpolitik ........ccccenvciiisreee. 6315 40 6275 4035 2280 5695
3 Gesundheit, Umwelt, Sport
und Erholung 10 10 - 5 0 10
4 Wohnungswesen, Stadtebau,

Raumordnung und kommunale
Gemeinschaftsdienste .........eeeeeeeeeeeeesnns - - - - _ _

5 Erndhrung, Landwirtschaft und Forsten ... - - - - - -
6 Energie- und Wasserwirtschaft,
Gewerbe und Dienstleistungen - - - - - -

7 Verkehrs- und Nachrichtenwesen ...
8 FiNanzwirtschaft ..........cocoommemeeneseesssvvessssssssnnns - - _ _ _ _

1 Geheimhaltung (vgl. Vorbemerkungen zum Kapitel 20)

Jahrbuch Brandenburg: 20.05
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Offentliche Finanzen und Steuern
Personal

Personal der Einrichtungen in 6ffentlich-rechtlicher Rechtsform am 30. Juni 2014
nach Aufgabenbereichen'

Vollzeit- | Teilzeit- | Vollzeit-
beschéf- | beschaf- | dquiva-
tigte tigte lente

Schl.- Beschaftigungsbereich Ins- Beamte Arbeit-
Nr. Staatlicher Aufgabenbereich gesamt nehmer

0-8 Einrichtungen in 6ffentlich-
rechtlicher Rechtsform 65595 3020 62570 43030 22560 55745

0 Allgemeine Dienste . 555 55 500 455 100 530

1 Bildungswesen, Wissenschaft, Forschung,

kulturelle Angelegenheiten ... 41120 2930 38190 23810 17310 32645
13 Hochschulen 36825 2865 33960 20600 16225 28745

davon
132 Hochschulkliniken ... 13705 250 13450 8965 4735 11980
133 offentliche Hochschulen und
Berufsakademien ......cvsmcccvssnnce. 231200 2615 20505 11635 11485 16765

2 Soziale Sicherung, Familie und Jugend,

Arbeitsmarktpolitik ... 25 - 25 15 10 20
3 Gesundheit, Umwelt, Sport

und Erholung 1360 15 1345 1155 205 1285
6 Energie- und Wasserwirtschaft,

Gewerbe und Dienstleistungen ................. 10890 20 10870 7 965 2925 10095
7 Verkehrs- und Nachrichtenwesen ................ 11645 - 11645 9635 2015 11170

1 Geheimhaltung (vgl. Vorbemerkungen zum Kapitel 20)

Jahrbuch Brandenburg: 20.04
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Offentliche Finanzen und Steuern

Personal
Personal der Hauptverwaltung (Kernhaushalt)
am 30. Juni 2014
Ins- Beamte, | Arbeit- VolIzeit— TeiIze[t— Yollz‘eit-
Verwaltung gesamt | Richter | nehmer bet?gc?:f- bet?gc?eaf- aﬁeLrl::ea-
Kernhaushalt der
Hauptverwaltung 94315 59810 34505 77620 16695 89275
Abgeordnetenhaus .. 160 40 115 140 20 155
Verfassungsgerichtshof ......... 5 5 0 5 - 5
Regierender Birgermeister .. 490 160 330 395 95 455
Inneres und Sport ... 29775 23695 6080 27520 2255 29115
Justiz
und Verbraucherschutz....... 11290 7415 3875 9785 1510 10875
Arbeit, Integration
und Frauen ......ccenennnnns 630 320 310 500 125 590
Bildung, Jugend
und Wissenschaft ... 39620 20785 18835 29665 9955 36655
Gesundheit und Soziales 1510 400 1110 1140 370 1395
Stadtentwicklung
und UMWelt ...eeeeeeeeeeeeeeenennnnnns 2030 500 1530 1610 420 1895
Wirtschaft, Technologie
und Forschung 390 180 210 295 95 355
Finanzen 8145 6105 2040 6 340 1805 7525
Rechnungshof .......ccccoeeeccccernnns 215 185 35 180 35 210
Datenschutz und
Informationsfreiheit ............ 50 15 30 40 10 45
1 Geheimhaltung (vgl. Vorbemerkungen zum Kapitel 20)
Jahrbuch Brandenburg: 20.06
Personal der Bezirksverwaltungen (Kernhaushalt)
am 30. Juni 2014"
i Ins- Arbeit- | Vollzeit- | Teilzeit- | Vollzeit-
Bezirksverwaltung Beamte beschéf- | beschaf- | dquiva-
gesamt nehmer tigte tigte lente
g 9
Kernhaushalt der
Bezirksverwaltungen 22855 6765 16090 17985 4870 21175
2615 785 1830 2015 600 2400
1915 595 1320 1500 415 1780
2375 495 1875 1980 390 2240
Charlbg.-Wilmersd. 1995 685 1315 1495 500 1825
Spandau ... 1585 565 1020 1210 375 1455
Steglitz-Zehlend. ... 1895 595 1300 1465 430 1745
Tempelh.-Schéneb. 1800 700 1100 1350 450 1640
Neukolin 1755 620 1130 1390 360 1630
Treptow-Kdpenick ... 1775 375 1400 1375 395 1645
Marzahn-Hellersd. ... 1725 375 1350 1445 280 1620
Lichtenberg ... 1910 415 1495 1635 280 1815
Reinickendorf . 1510 555 955 1125 385 1380

1 Geheimhaltung (vgl. Vorbemerkungen zum Kapitel 20)

Jahrbuch Brandenburg: 20.07
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Offentliche Finanzen und Steuern
Ausbildungsleistung

Ausbildung im 6ffentlichen Dienst am 15. Oktober 2014

Lehramts-

Beschéftigungsbereich | Beamte ha Prakti-
a ns- in AUs- anwarter/ Auszu- .| Kanten/
Ausbildungsbehorde gesamt bildung' Rechts- 2 bildende Volontdre
referendare
Offentlicher Dienst iNSgesamt ..........ccoccvveeresssinnnenns 10637 2883 3415 4237 102
Unmittelbarer Landesdienst .............cmnneceeces 8290 2879 3415 1958 38
Hauptverwaltung 7 260 2872 3415 945 28
Senatsverwaltung flr Inneres und Sport ......... 185 - X 185 -
Der Polizeiprasident in Berlin ......cnceevinnes 1805 1805 X - -
Berliner Feuerwehr 226 204 X 22 -
Die Prasidentin des Kammergerichts ... 1843 147 1510 186 -
Senatsverwaltung fiir Justiz
und Verbraucherschutz ........ceeecenneceveusneees 36 36 X - -
Senatsverwaltung fiir Bildung, Jugend
und Wissenschaft 2418 - 1905 513 -
Senatsverwaltung fir Stadtentwicklung
und Umwelt 12 - X 12 -
Berliner Forsten 23 - X 23 -
Pflanzenschutzamt 2 - X 2 -
Landesdenkmalamt 4 - X - 4
Senatsverwaltung fiir Arbeit, Integration
und Frauen 4 4 - -
Senatsverwaltung fir Finanzen ... 668 668 - -
Der Regierende Biirgermeister
von Berlin - Senatskanzlei - ... 27 5 X - 22
Landesarchiv Berlin 5 3 X 2 -
Briicke-Museum 2 - X - 2
Bezirksverwaltungen 1002 7 X 987 8
Bezirksamt Mitte 98 - X 98 -
Bezirksamt Friedrh.-Kreuzb. .........cccoccveuemmnecerrureenes 80 1 X 75 4
Bezirksamt Pankow 62 - X 62 -
Bezirksamt Charlbg.-Wilmersd. 112 - X 112 -
Bezirksamt Spandau ................... 53 1 X 51 1
Bezirksamt Steglitz-Zehlend..... 163 1 X 162 -
Bezirksamt Tempelh.-Schoneb 64 - X 64 -
Bezirksamt NeukdlIn ........c.......... 106 4 X 102 -
Bezirksamt Treptow-Képenick 64 - X 64 -
Bezirksamt Marzahn-Hellersd. .... 61 - X 61 -
Bezirksamt Lichtenberg .... 66 - X 66 -
Bezirksamt Reinickendorf. 73 - X 70 3
Betriebe LHO 26 28 X X 26 2
Volksbiihne am Rosa-Luxemburg-Platz 6 X X 4 2
Deutsches Theater Berlin 12 X X 12 -
Maxim Gorki Theater 2 X X 2 -
Theater an der Parkaue . 4 X X 4 -
Staatliche MUnze Berlin ... 4 X X 4 -
Mittelbarer Landesdienst zusammen ..o 2347 4 X 2279 64
Hochschulen 340 4 X 332 4
Beuth Hochschule fiir Technik Berlin 13 - X 12 1
Humboldt-Universitat zu Berlin 79 2 X 77 -
Freie Universitat Berlin .................. 98 2 X 93 3
Technische Universitat Berlin ........ceceeeennn 149 - X 149 -
Hochschule fiir Wirtschaft und Recht Berlin ..... 1 - X 1 -
Hochschulkliniken 450 X X 450 -
Charité - Universitatsmedizin Berlin .................. 450 X X 450 -
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Ausbildung im &ffentlichen Dienst am 15. Oktober 2014

Offentliche Finanzen und Steuern

Ausbildungsleistung

Noch:
Beschéftigungsbereich | Beamte Lehrémts— Prakti- 20.09
_ ns- in Aus- anwarter/ Auszu- . | kanten/
Ausbildungsbehorde gesamt bildung' Rechts- 2 bildende Volontdre
referendare

Korperschaften, Anstalten und Stiftungen
des offentlichen Rechts .....vevvveeeeccesnnsecnnenns 937 X X 886 51
Stiftung Berliner Philharmoniker 3 X X 3 -
Stiftung Oper in Berlin .... . 97 X X 57 40
Stiftung Zentral- und Landesbibliothek Berlin 12 X X 12 -
Deutsche Klassenlotterie Berlin .. 13 X X 13 -
Investitionsbank Berlin .........cco...... 33 X X 33 -
Berliner Verkehrsbetriebe (BVG) 444 X X 444 -
Berliner Stadtreinigungsbetriebe (BSR) 231 X X 231 -
Stiftung Deutsches Technikmuseum Berlin 3 X X - 3
IT-Dienstleistungszentrum Berlin 34 X X 34 -
Berlinische Galerie 7 X X - 7
Stiftung Stadtmuseum Berlin .. 1 X X - 1
Lette-Verein 4 X X 4 -
Studentenwerk Berlin .......oeeceeeennnecessesnneenns 14 X X 14 -
Unfallkasse Berlin 12 X X 12 -
Berliner Béder-Betriebe .........wwcrreresnneccreennnns 29 X X 29 -

Kapitalgesellschaften ... ST 620 X X 611 9
BEHALA - Berliner Hafen und

Lagerhausgesellschaft 11 X X 11 -
Berliner GroBmarkt 2 X X 2 -
Berliner Stadtguter 9 X X 9 -
Berliner Werkstéatten fiir Menschen

mit Behinderung 2 X X 2 -
Berlinwasser Holding AG ... 271 X X 271 -
BIM Berliner Immobilienmanagement . 1 X X 1 -
degewo Aktiengesellschaft ..................... 39 X X 39 -
FEZ - Berlin 2 X X 1 1
GESOBAU AG 34 X X 34 -
GEWOBAG Wohnungsbau—

Aktiengesellschaft Berlin ... 27 X X 25 2
HAU Hebbel am Ufer ... 2 X X 2 -
HOWOGE Wohnungsbaugesellschaft mbH ...... 30 X X 30 -
Liegenschaftsfonds Berlin .........ecnmeceevninnes 4 X X 4 -
Messe Berlin 19 X X 19 -
Olympiastadion Berlin ... 3 X X 3 -
STADT UND LANDWohnbauten GmbH 31 X X 31 -
Vivantes - IbBG 87 X X 87 -
WBM Wohnungsbaugesellschaft Berlin-Mitte 21 X X 21 -
Friedrichstadt-Palast .........cccermmmmmminnnnns 13 X X 7 6
Kulturprojekte Berlin GmbH .........coooceveernmeceruenienns 2 X X 2 -

1 ohne Lehramtsanwdrter und Rechtsreferendare
2 ,nicht bedarfsorientierte” Ausbildung; der Vor-
bereitungsdienst fungiert hier als allgemeine
Ausbildungsstatte im Sinne von Art. 12 Abs. 1 GG
3 in Berufen nach Berufsbildungsgesetz bzw.
Handwerksordnung sowie in sonstigen Berufen
(nichtakademische Medizinalfachberufe sowie
technische Berufe, die an der Berufsakademie
studiert werden)
Statistisches Jahrbuch Berlin 2015 501



Offentliche Finanzen und Steuern
Steuern

Umsatzsteuervoranmeldungen 2013 nach Wirtschaftsbereichen

Steuerbarer
Umsatz
Wz Jﬁr Steuer- ) darunter
2008 Wirtschaftsabschnitt pflichtige g;;];mt Lieferungen
und Leistungen
1000 EUR
2004 113917 122427 848 115204 675
2005 119237 128 491 221 123274 543
2006 124 357 143729524 137 553 987
2007 128717 145619 646 138357919
2008 132737 160777 377 151214335
2009 131718 150 448 586 142 551 994
2010 133701 163 682 642 153839058
2011 137 386 177769 417 168 050 283
2012 140756 186 925 682 175317 364
2013 143 229 206 108 723 193823 253
Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 100 31793 30950
B Bergbau und Gewinnung
von Steinen und Erden . . . . .
C Verarbeitendes Gewerbe . 5256 30788219 26 497 700
D Energieversorgung . 515 21368651 21237977
E Wasserversorgung; Abwasser- und
Abfallentsorgung und Beseitigung
von Umweltverschmutzungen ........ 197 3015215 2919698
F Baugewerbe ......eccreenennesnnnns 13 405 7813025 7664714
G Handel; Instandhaltung und
Reparatur von Kraftfahrzeugen....... 22736 59 406 007 52556519
H Verkehr und Lagerei ........cecceeeesnecennes 3912 25535576 25281622
| Gastgewerbe ......cccsvvessssrinnns 9726 4396 981 4376 069
J Information und Kommunikation ..... 8970 9975330 9818387
K Erbringung von Finanz- und
Versicherungsdienstleistungen....... 1012 1006 362 977 848
L Grundstticks- und Wohnungswesen 11454 10872651 10845771
M Erbringung von freiberuflichen,
wissenschaftlichen und
technischen Dienstleistungen ........ 32231 12137 881 11990951
N Erbringung von sonstigen
wirtschaftlichen Dienstleistungen 9814 7 644 484 7 575 646
P Erziehung und Unterricht .........ccc...... . . .
Q Gesundheits- und Sozialwesen......... 2639 6258217 6237134
R Kunst, Unterhaltung und Erholung .. 10228 2275538 2259916
S Erbringung von sonstigen
DienstleiSstungen ........ceeeneeeernn 8466 2768 649 2743 041
A-S Insgesamt 143229 206108723 193823253

1 Steuerpflichtige mit Lieferungen
und Leistungen tiber 17 500 EUR

Jahrbuch Brandenburg: 20.08
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Offentliche Finanzen und Steuern
Steuern

Umsatzsteuer vor Abzug
der Vorsteuerbetrage . Umsatz-
Abziehbare steuer- Jahr
ins- darunter Vorsteuer voraus- —
gesamt Lieferungen zahlung Wirtschaftsabschnitt
und Leistungen
1000 EUR
15642473 14434 088 11302683 4338756 2004
16 823 267 16 041434 12605216 4219081 2005
18846 769 17 948 555 14 445 990 4399891 2006
22929 004 21626 746 17 964 646 4964413 2007
25926 695 24327 568 20546 329 5378796 2008
26229 155 24 817 546 20706 853 5522750 2009
28261117 26 487 805 22487105 5778619 2010
30572077 28 843 454 25453 662 5119726 2011
31843310 29759650 26 074 868 5768099 2012
36 366 204 34157 757 29400103 6964245 2013
3744 3664 3574 169  Land- und Forstwirtschaft, Fischerei
Bergbau und Gewinnung
. . . . von Steinen und Erden
4201337 3417 545 3571046 630786 \Verarbeitendes Gewerbe
8654737 8630416 8335031 319734  Energieversorgung
Wasserversorgung; Abwasser- und
Abfallentsorgung und Beseitigung
496 474 478 358 398725 97 750 von Umweltverschmutzungen
1316100 1288 007 892 641 414949  Baugewerbe
Handel; Instandhaltung und
9330438 8113091 7835974 1496 234 Reparatur von Kraftfahrzeugen
4466516 4418 282 3795899 674582  Verkehr und Lagerei
613998 610539 453 381 160589  Gastgewerbe
1673635 1644971 1126861 547066  Information und Kommunikation
Erbringung von Finanz- und
191 304 187573 120 466 70843 Versicherungsdienstleistungen
982 368 977 374 503942 478449  Grundstticks- und Wohnungswesen
Erbringung von freiberuflichen,
wissenschaftlichen und
2215934 2192367 1070292 1145 846 technischen Dienstleistungen
Erbringung von sonstigen
1376974 1364086 783361 593620 wirtschaftlichen Dienstleistungen
. . . +  Erziehung und Unterricht
108910 105 548 57 362 51545  Gesundheits- und Sozialwesen
275298 272909 172 005 103212 Kunst, Unterhaltung und Erholung
Erbringung von sonstigen
367524 362997 227 499 140 065 Dienstleistungen
36 366 204 34157757 29400103 6964245  Insgesamt
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Offentliche Finanzen und Steuern
Steuern

Umsatzsteuerveranlagungen 2010 nach Wirtschaftsbereichen

Steuerbarer
Jah Umsatz
Wz anr Steuer- ; darunter
ichti ins- .
2008 Wirtschaftsabschnitt pflichtige gesamt Lieferungen
und Leistungen
1000 EUR
2007 292036 151920 499 144 090 455
2008 306 799 176 157 194 166 056 234
2009 320016 159 809 349 150917 922
2010 334828 173 696 689 162 486 338
Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 255 33107 32078
B Bergbau und Gewinnung
von Steinen und Erden . . 21 78343 75509
C Verarbeitendes Gewerbe . 8974 24610005 21667 236
D Energieversorgung ... 2164 17 983 594 17920038
E Wasserversorgung; Abwasser- und
Abfallentsorgung und Beseitigung
von Umweltverschmutzungen ....... 326 1216171 1212572
F Baugewerbe ......eceennnns 23208 6886 703 6796 470
G Handel; Instandhaltung und
Reparatur von Kraftfahrzeugen....... 42298 51833645 45 648 286
H Verkehr und Lagerei . 7985 5062 896 4992 550
| Gastgewerbe .. . 14128 3576682 3555687
J Information und Kommunikation ..... 20905 7802116 7675819
K Erbringung von Finanz- und
Versicherungsdienstleistungen....... 5466 3515219 3456 030
L Grundstticks- und Wohnungswesen 24376 11892736 11870994
M Erbringung von freiberuflichen,
wissenschaftlichen und
technischen Dienstleistungen ........ 72313 16 803 482 15288 539
N Erbringung von sonstigen
wirtschaftlichen Dienstleistungen 22999 6967 544 6927101
P Erziehung und Unterricht 10581 968 138 965 488
Q Gesundheits- und Sozialwesen . 9952 8735770 8714272
R Kunst, Unterhaltung und Erholung .. 39106 2521186 2503289
S Erbringung von sonstigen
Dienstleistungen ........eeeenneeeennne 29771 3209353 3184382
A-S Insgesamt 334828 173696689 162486 338

Jahrbuch Brandenburg: 20.10
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Offentliche Finanzen und Steuern
Steuern

Umsatzsteuer vor Abzug
der Vorsteuerbetrage Abzichbare Verbleibende Jahr
ins. 'darunter Vorsteuer Uas;atzsheuer/ o
gesamt Lieferungen erschuss Wirtschaftsabschnitt
und Leistungen
1000 EUR
23461907 19669 170 18409 291 5052613 2007
26 654 290 21825878 21204817 5449467 2008
26 916 966 20611877 21311458 5605504 2009
29017 356 21508 006 23175720 5841618 2010
3633 3459 3014 619  Land- und Forstwirtschaft, Fischerei
Bergbau und Gewinnung
14615 13447 12544 2071 von Steinen und Erden
3101185 2417871 2721914 379271  Verarbeitendes Gewerbe
7536812 3354116 7 604 684 —-67872  Energieversorgung
Wasserversorgung; Abwasser- und
Abfallentsorgung und Beseitigung
200168 163 686 116 205 83962 von Umweltverschmutzungen
1165 569 857685 805970 359599  Baugewerbe
Handel; Instandhaltung und
8208801 6958372 6446 013 1762788 Reparatur von Kraftfahrzeugen
760516 670312 651108 109390  Verkehr und Lagerei
500 934 481823 379 496 121437  Gastgewerbe
1245875 1129278 796 014 449861  Information und Kommunikation
Erbringung von Finanz- und
632300 435403 468 248 164 052 Versicherungsdienstleistungen
893933 808 902 534942 358991  Grundstiicks- und Wohnungswesen
Erbringung von freiberuflichen,
wissenschaftlichen und
2862851 2424791 1532490 1330361 technischen Dienstleistungen
Erbringung von sonstigen
1098 055 1034909 620963 477 091 wirtschaftlichen Dienstleistungen
60 852 59170 26612 34240  Erziehung und Unterricht
107 676 103 347 61810 45866  Gesundheits- und Sozialwesen
269 630 260 248 180 359 89271  Kunst, Unterhaltung und Erholung
Erbringung von sonstigen
353953 331187 213334 140619 Dienstleistungen
29017 356 21508 006 23175720 5841618 Insgesamt
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Offentliche Finanzen und Steuern

Steuern

Unbeschrankt Lohn- und Einkommensteuerpflichtige 2010

nach GroBBenklassen des Gesamtbetrages der Einkiinfte

6 Gesamtbetra Zu
des%fg?m?;gges pﬁﬁ:ﬁ ;_81 ~ der o Einkommen |versteuerndes Fe;ggszfgte
der Einkiinfte Einkiinfte Einkommen
von ... EUR Anzahl 1000 EUR
0.. 92475 - -2392 -2400 476
1 bisunter 5000 .. 234880 519302 409774 408 681 9339
5000 bisunter 10000 ... 166 238 1247195 998 254 997 066 21054
10000 bisunter 15000 ... 181879 2271000 1784064 1781535 70779
15000 bis unter 20000 ... 153587 2672392 2167770 2163119 167738
20000 bis unter 25000 ... 132461 2971175 2448 043 2438622 262 564
25000 bis unter 30000 ... 116016 3182977 2664216 2653961 349961
30000 bis unter 35000 .. 97722 3167927 2685209 2675255 402 808
35000 bis unter 40000 ... 75850 2835524 2421575 2396181 398 056
40000 bis unter 45000 ... 61228 2596 360 2233292 2196 986 394958
45000 bis unter 50000 ... 48 243 2286292 1976 206 1945 880 369975
50000 bis unter 60 000 ... 67 258 3675861 3191229 3150865 640 352
60 000 bis unter 70000 ... 44635 2885221 2525797 2498 892 547 645
70000 bis unter 80000 ... 29579 2209371 1943 884 1876273 446 139
80000 bis unter 90000 ... 20576 1743302 1542061 1455017 372675
90 000 bis unter 100 000 ... 14414 1364 905 1210728 1138771 305835
100 000 bis unter 125 000 ... 20595 2284748 2043524 1931688 553999
125000 bis unter 250 000 ... 22410 3674036 3332867 3202481 1059657
250000 bis unter 500 000 ... 4541 1498 800 1374358 1346 022 507 250
500000 bis unter 1 Mill. .. 1179 783039 725633 717191 280101
1 Mill. und mehr .. 476 1144239 1049130 1046 095 394215
Insgesamt 1586242 45013667 38725221 38018179 7555575

1 Zusammenveranlagte Ehepaare werden als ein

Steuerpflichtiger gezahlt.

2 Festgesetzte Einkommensteuer/Jahreslohnsteuer,
entspricht bei Steuerpflichtigen ohne Einkommen-
steuerveranlagung der einbehaltenen Lohnsteuer.

Jahrbuch Brandenburg: 20.11
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Offentliche Finanzen und Steuern

Steuern
Mit Einkommen veranlagte unbeschrinkt Steuerpflichtige’,
deren Gesamtbetrag der Einkiinfte, zu versteuerndes Einkommen
und festgesetzte Kérperschaftsteuer 2010
nach der Hohe des Gesamtbetrages der Einkiinfte
Gesamt- Zu versteuerndes Festgesetzte
Gesamtbetrag %Feﬁteﬂf’ betrag Einkommen Korperschaftsteuer
ink ichtige e
df(';rsmkléafée P 9€ | der Einkiinfte positiv negativ positiv | negativ
Anzahl 1000 EUR

Kapitalgesellschaften, Personenvereinigungen
und Vermdgensmassen insgesamt

Verlustfalle

wenigerals -1 Mill. ... 356  -1986066 - -1986066 297 -
-1 Mill. bis unter - 100 000 ... 2099 -637010 - -637010 170 -
—-100000 bisunter -50000 .. 1553 -108 760 - -108760 - -
-50000 bisunter -25000 .. 2253 -79960 - -79960 - -
-25000 bisunter -12500 .. 2834 -50713 - -50713 - -
-12500 bisunter -6000 .. 3075 -27167 - -27167 - -
- 6000 bis unter 0 .. 10202 -19850 - -19850 - -
Insgesamt 22372 —-2909 527 - -2909527 468 -

darunter
Nichtsteuerbelastete 22366 -2894771 - -2894771 - -

Gewinnfalle
0 .. 8746 - - - 30 -
1 bis unter 6000 .. 9248 21055 9855 - 1475

6000 bisunter 12500 .. 3600 31690 15576 - 2336 -
12500 bisunter 25000 .. 3502 63 044 35449 - 5324 -
25000 bisunter 50000 .. 3269 116 289 75578 - 11367 -
50000 bisunter 100000 ... 2734 194 042 136453 - 20435 -
100000 bisunter 250000 ... 2354 369278 283119 - 42428 -
250000 bisunter 500000 ... 1014 352463 278 840 - 41 666 -
500 000 bis unter 1 Mill. ... 639 447 033 336 947 - 50784 -
1 Mill. bisunter  2,5Mill. ... 326 497 431 388 405 - 58033 -
2,5 Mill. bis unter 5 Mill. ... 123 414518 358854 - 53764 -
5 Mill. und mehr ..o 109 4474420 3729368 - 557 356 -
Insgesamt 35 664 6981265 5648443 - 844 996 -

darunter
Nichtsteuerbelastete 18343 337233 4156 - - -

1 ohne steuerbefreite Kérperschaften
und ohne Organgesellschaften

Jahrbuch Brandenburg: 20.12
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Offentliche Finanzen und Steuern
Steuern

Einkiinfte der Personengesellschaften und Gemeinschaften 2010

nach Einkunftsarten

Jahr Einkiinfte Davon
— insgesamt Verlustfélle Gewinnfélle
Einkunftsart Anzahl | T000EUR | Anzahl | 1000EUR | Anzahl | 1000 EUR
2009 .. 46913 3444466 15942 -1220776 30971 4665242
2010.. 47106 3586842 15401 -1045541 31705 4632383
Einkiinfte aus
Land- und Forstwirtschaft 44 1771 1 - 45 33 1816
Gewerbebetrieb' ... 19806 2257445 6465 - 744205 13341 3001650
Selbstandiger Arbeit. . 6628 936 944 1257 - 66 894 5371 1003838
Kapitalvermogen ... 5036 86163 1172 4200 3864 81963
Vermietung und
Verpachtung . 20250 289593 7825 -235373 12425 524 966
Sonstigen Einktinften 195 14926 70 -3224 125 18150
Beteiligte ....vvevcereeesnncrrrineee. 363 549 x 114578 X 248971 X

1 einschlieBlich Einkommen der Organgesellschaften
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Offentliche Finanzen und Steuern

Steuern
Gewerbesteuerpflichtige mit positivem Steuermessbetrag,
zusammengefasste Besteuerungsgrundlagen 2010
nach Wirtschaftsbereichen’
Abgerundeter Freibetrag Steuer-
nggs Wirtschaftsabschnitt Gewerbeertrag messbetrag
Anzahl |1000EUR| Anzahl [ 1000 EUR

A Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 135 - 1468 . . 27
B Bergbau und Gewinnung

von Steinen und Erden .......ccceeeeeeeees 28 -7044 . . 33
C Verarbeitendes Gewerbe. 7028 940275 2724 49595 40429
D Energieversorgung 1435 1240311 192 1520 45311
E Wasserversorgung; Abwasser- und

Abfallentsorgung und Beseitigung

von Umweltverschmutzungen 287 175233 112 2111 6578
F Baugewerbe 15801 436317 8746 160787 12736
G Handel; Instandhaltung und

Reparatur von Kraftfahrzeugen 30257 883228 13518 227294 33365
H Verkehr und Lagerei .. 4294 7029 2685 42896 3309
| Gastgewerbe ... 9882 101 465 4567 72260 5604
J Information und Kommunikation ...... 11141 524103 3490 57002 25897
K Erbringung von Finanz- und

Versicherungsdienstleistungen........ 7 881 604 656 3616 68 692 28598
L Grundstticks- und Wohnungswesen 14987 -330460 3445 60736 16318
M Erbringung von freiberuflichen,

wissenschaftlichen und

technischen Dienstleistungen ......... 21472 432304 5982 97 786 23990
N Erbringung von sonstigen

wirtschaftlichen Dienstleistungen .. 12164 406 923 6284 102323 14670
P Erziehung und Unterricht .....ccoocccevuues 1355 1492 444 6109 495
Q  Gesundheits- und Sozialwesen ... 2085 26211 637 7955 2285
R Kunst, Unterhaltung und Erholung ... 4439 30278 1920 28 485 2206
S Erbringung von sonstigen

Dienstleistungen ... 14025 148 679 7273 93019 6346
A-S Insgesamt 158696 5619531 65688 1079236 268 199

1 ohne Organgesellschaften
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Offentliche Finanzen und Steuern
Steuern

Gewerbesteuerpflichtige, deren Gewerbeertrag und Steuermessbetrag 2010
nach GewerbeertragsgréBenklassen und Wirtschaftsbereichen’

GroBenklassen

Land-

Verarbei- | Energie- | Wasser-
des abgerundeten Ins- und Forst- Bergz— tendes ver- versor- Bau- Handel*
Gewerbeertrages gesamt |wirtschaft,| bau Gewerbe | sorgun ung® gewerbe
von ... EUR Fischerei gung | gung
Steuerpflichtige
Mit Steuermessbetrag =0
mit negativem
Gewerbeertrag ... 45783 50 16 1915 873 58 2678 8376
ohne Gewerbeertrag ............ 31926 26 10 1369 330 51 2516 5995
mit positivem
Gewerbeertrag . 37139 . . 1303 151 48 4584 7 406
Zusammen 114 848 . . 4587 1354 157 9778 21777
Mit positivem
Steuermessbetrag
unter 5000 ... 3258 . - 127 9 . 339 459
5000 bisunter 10000 ... 1861 . - 77 . 6 221 282
10000 bis unter 15000 ... 1215 - - 54 . 153 199
15000 bisunter 24500 ... 1584 . - 81 . 7 235 247
24500 bis unter 50000 ... 18999 10 - 851 24 35 3087 3705
50000 bis unter 100 000 ... 9057 6 - 524 12 24 1248 1827
100 000 bis unter 500 000 ... 6486 . - 520 . 28 673 1475
500000 bisunter 1 Mill.... 725 - . 82 3 8 44 170
1 Mill. bisunter 5 Mill. ... 539 - - 97 7 6 . 107
5 Mill. und mehr ... 124 - - 28 7 3 . 9
Zusammen 43 848 . . 2441 81 130 6023 8480
Insgesamt 158 696 135 28 7028 1435 287 15801 30257
Abgerundeter Gewerbeertrag in 1 000 EUR
Mit Steuermessbetrag =0
mit negativem
Gewerbeertrag ... —3122885 -2894 -7984 -264465 -55820 -14822 -88404 -297422
ohne Gewerbeertrag ... - - - - - - - -
mit positivem
Gewerbeertrag ... 388 296 . . 14786 535 562 58 843 77 582
Zusammen -2 734589 . « —-249679 -55284 -14260 -29561 -219840
Mit positivem
Steuermessbetrag
unter  5000... 6582 . - 285 19 . 788 1029
5000 bisunter 10000... 13314 . - 568 . 36 1619 1952
10000 bis unter 15000 ... 14 884 - - 673 . . 1864 2441
15000 bis unter 24500... 30504 . - 1591 . 147 4456 4781
24500 bis unter 50000 ... 657 421 336 - 29988 899 1210 105 643 128 871
50000 bis unter 100 000 ... 626 920 446 - 36 365 848 1677 85320 127077
100000 bis unter 500000... 1264742 . - 107968 . 4961 123 838 289687
500000 bisunter 1 Mill..... 501058 - . 57 295 1965 5423 28930 120375
1 Mill. bisunter 5 Mill... 1085907 - - 202556 15330 12057 . 205 805
5 Mill. und mehr ... 4152788 - - 752666 1273297 16389 . 221050
Zusammen 8354120 . + 1189954 1295595 189493 465878 1103068
Insgesamt 5619531 -1468 -7044 940275 1240311 175233 436317 883228

Anmerkungen siehe Seite 512
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Offentliche Finanzen und Steuern

Steuern
Finanz- . .
Grund- Sonstige | Erzie- |Gesund-
Informa- und . . : Kunst, .
VeJrlflzhr Gast- | tionund | Versiche- | SUKS™ | pienst- . wnrltizﬂ'éaft— huunn(? hjr']t;' Unterhal- 58;::;?_8
Lagerei gewerbe ﬁ?gﬁng:{ 3?:]?;_ Wohnungs- leistungen Dienst- | Unter- | Sozial- tE:EEﬂ:g leistungen
leistungen wesen leistungen| richt wesen
Steuerpflichtige
801 3092 3629 2158 5974 7682 2783 440 647 1268 3343
540 1790 2362 1518 4190 4708 1968 343 524 992 2694
1801 2893 1933 1529 1628 3306 3613 291 367 1186 5062
3142 7775 7924 5205 11792 15696 8 364 1074 1538 3446 11099
49 77 338 150 317 801 256 37 56 57 178
33 57 177 76 161 346 154 25 41 34 167
29 40 125 35 105 215 95 15 25 23 95
26 41 193 45 115 294 109 16 32 25 115
646 1155 1137 1310 1020 1995 1756 110 135 483 1540
215 429 606 673 682 1073 833 38 111 215 541
123 260 490 309 657 868 528 34 120 138 247
17 29 77 27 72 106 34 . 16 11 23
11 . 60 27 58 60 31 . 11 7 17
3 . 14 24 8 18 4 - - - 3
1152 2107 3217 2676 3195 5776 3800 281 547 993 2926
4294 9882 11141 7 881 14987 21472 12164 1355 2085 4439 14025
Abgerundeter Gewerbeertrag in 1 000 EUR
-130424 -130938 -272839 -281147 -857452 -350949 -114560 -18774 -47046 -61248 -125697
21238 31272 18972 17 580 16 356 32419 37000 2633 2549 11243 44 427
-109186 -99667 -253867 -263567 -841096 -318530 -77560 -16141 -44498 -50005 -81270
104 150 679 278 656 1459 477 62 100 104 370
239 389 1260 544 1164 2461 1096 175 299 243 1248
339 487 1533 427 1274 2667 1155 190 315 280 1158
505 790 3720 866 2241 5662 2059 306 604 517 2203
21445 39607 39857 46 279 36103 70254 60 263 3713 4626 16537 51789
14593 29 666 42120 46 076 48611 74334 57 449 2436 7860 15051 36 992
24321 48 450 97 406 55907 134582 173 906 95564 6142 21976 27874 48 674
11473 19377 54052 18 408 51167 70481 22554 - 11445 8058 15642
23285 - 137433 62287 114986 117 811 62105 - 23484 11620 27 400
19912 399911 637152 119852 231800 181762 - - - 44 473
116216 201132 777970 868223 510636 750834 484483 17633 70708 80283 229949
7029 101465 524103 604656 -330460 432304 406923 1492 26211 30278 148679
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Offentliche Finanzen und Steuern
Steuern

Gewerbesteuerpflichtige, deren Gewerbeertrag und Steuermessbetrag 2010

nach GewerbeertragsgréBenklassen und Wirtschaftsbereichen'

GroBenklassen

Land-

des abgerundeten Ins- und Forst-| Berg- Vgiébeesl' En\z?_'e- \<,Vearsssoerr_- Bau- Handel®
Gewerbeertrages gesamt wiftschaft, bau’ Gewerbe | sorgung | gung’ gewerbe
von ... EUR Fischerei
Steuermessbetrag in 1 000 EUR
Mit Steuermessbetrag =0
mit negativem
Gewerbeertrag ... - - - - - - - -
ohne Gewerbeertrag ............ - - - - - - - -
mit positivem
Gewerbeertrag ... - - - - - - - -
Zusammen - - - - - - - -
Mit positivem
Steuermessbetrag
unter  5000... 230 . - 10 1 . 28 36
5000 bisunter 10000... 447 . - 20 . 1 57 68
10000 bis unter 15000 ... 509 - - 24 . . 65 85
15000 bisunter 24500... 1055 . - 56 . 5 156 167
24500 bis unter 50000 ... 8702 5 - 463 14 19 1313 1621
50000 bis unter 100 000 ... 15813 11 - 935 21 44 2140 3126
100 000 bis unter 500 000 ... 40948 . - 3547 . 164 4013 9219
500000 bisunter 1 Mill. ... 17 321 - . 1980 66 187 1006 4142
1 Mill. bisunter 5 Mill. ... 37 856 - - 7061 535 419 . 7168
5 Mill. und mehr ... 145320 - - 26 334 44 564 5735 . 7733
Zusammen 268 199 . . 40 429 45311 6578 12736 33365
Insgesamt 268 199 27 33 40 429 45311 6578 12736 33365

1 ohne Organgesellschaften

2 einschlieBlich Gewinnung von Steinen und Erden

3 einschlieBlich Abwasser- und Abfallentsorgung
und Beseitigung von Umweltverschmutzungen

4 einschlieBlich Instandhaltung und Reparatur von

Kraftfahrzeugen

5 Erbringung von freiberuflichen, wissenschaftlichen

und technischen Dienstleistungen
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Offentliche Finanzen und Steuern

Steuern
Finanz- . .
Grund- Sonstige | Erzie- |Gesund-

Verke(ejhr Gast- It?;(r)\rl:nnaé Ve:ls?c(jhe- st(jc(l;s— Dienst- wirlt_schhaft— hundg heitg— UErer:intél- Slcj)_nstige
un un : s iche uni un ienst-
Lagerei gewerbe f,?g{?:;: &T:r?sst_ Wohnungs- leistungen Dienst- | Unter- | Sozial- E:Eglllj:d leistungen

leistungen wesen leistungen| richt wesen 9

Steuermessbetrag in 1 000 EUR

4 5 24 10 23 51 17 2 3 4 13
8 14 44 19 41 86 38 6 8 7 31
12 17 54 15 45 93 40 6 9 9 33
18 28 130 30 78 198 72 10 19 17 69
226 447 629 560 569 1119 738 51 91 210 627
355 718 1115 1098 1247 1991 1420 61 222 383 926
781 1540 3230 1756 4355 5779 3043 202 715 895 1592
397 664 1879 637 1763 2454 777 . 398 278 542
812 . 4801 2174 4005 4110 2163 . 820 405 956
697 . 13993 22300 4193 8109 6361 - - - 1556
3309 5604 25897 28598 16318 23990 14670 495 2285 2206 6346
3309 5604 25897 28598 16318 23990 14670 495 2285 2206 6346
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20 Offentliche Finanzen und Steuern

Steuern

Gewerbesteuerpflichtige und Steuermessbetrag 2010
nach Rechtsformen

Gewerbesteuerpflichtige tibrige
juristische Personen

Kapitalgesellschaften,
Erwerbs- und
Wirtschaftsgenossenschaften,
Versicherungsvereine

auf Gegenseitigkeit

Einzel-
gewerbetreibende

Personen-
gesellschaften

Steuermessbetrag librige
juristische Personen  Einzel-
gewerbetreibende

Kapitalgesellschaften,
Erwerbs- und
Wirtschaftsgenossenschaften,
Versicherungsvereine

auf Gegenseitigkeit

Personen-
gesellschaften
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Offentliche Finanzen und Steuern

Steuern
Nachlassgegenstdnde, Nachlassverbindlichkeiten und Reinnachlass 2014
nach der Hohe des Reinnachlasses bei unbeschrénkter Steuerpflicht
Gesamt- Vermégensarten® Gesamt-
Reinnachlass wert der |'jand- und - wertder | poin
von ... EUR! Nachlass-| forstwirt- G:/ue':d Betriebs- | tibriges | Nachlass- | -
geégen- Ischaftliches| . vermégen | Vermogen | verbind-
stande | \Vermogen | MO9€" lichkeiten
Félle
unter 5000 ... 33 - 7 . . 40 49
5000 bisunter 10000 ... 3 - - - 3 3 3
10000 bisunter 50000 ... 320 . 40 . 316 314 320
50000 bis unter 100 000 ... 354 . 91 5 . 350 354
100 000 bis unter 200 000 ... 434 3 148 5 430 431 434
200 000 bis unter 300 000 ... 202 . 107 6 . 201 202
300000 bis unter 500 000 ... 229 5 125 17 229 226 229
500 000 bis unter 2,5 Mill. ... 446 11 330 45 444 444 446
2,5 Mill. bis unter 5Mill. ... 29 . 27 8 . 29 29
5 Mill. und mehr ... 19 . 16 12 . 19 19
Insgesamt 2069 25 891 101 2048 2057 2085
1000 EUR
unter 5000 .. 5625 - 1613 . . 6734 -1109
5000 bisunter 10000 ... 75 - - - 75 50 26
10000 bisunter 50000 ... 17673 . 1896 . 15761 6923 10750
50000 bis unter 100000 ... 36776 . 6344 152 . 11312 25464
100 000 bis unter 200 000 ... 84909 87 21113 2351 61359 21749 63 160
200 000 bis unter 300 000 ... 58 357 . 17795 101 . 7977 50380
300000 bisunter 500000 .. 106811 116 31228 1303 74164 16908 89903
500 000 bisunter 2,5Mill... 523860 236 189503 5368 328753 67729 456131
2,5 Mill. bis unter 5Mill.... 120920 . 46 206 3549 . 23836 97 084
5 Mill. und mehr ... 1056 370 -« 101998 48 870 . 210219 846152
Insgesamt 2011377 688 417697 61726 1531267 373436 1637 941

1 Ausgenommen sind Félle ohne Nachlass-
gegenstande und Nachlassverbindlichkeiten
(sonstige Erwerbe, z.B. Verméchtnisse).

2 Die summierte Anzahl der Félle der Vermbgens-

arten kann groBer sein als die Anzahl der Falle
beim Gesamtwert der Nachlassgegenstande.
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Offentliche Finanzen und Steuern
Steuern

Steuerliche Eckwerte fiir unbeschréankt steuerpflichtige Erwerbe von Todes wegen 2014

nach der Hohe des steuerpflichtigen Erwerbs

Wert des Tatséchlich| Steuer- Tat-
Steuerpflichtiger anteiligen | Wert der \é\i\e/vr;sbeer \é\ﬁ';;?;er vaZi?r(;:; gewadhrter |pflichtiger| séchlich
Erwerb | Reinerwerbs| sonstigen vor nach Vor- Freibetrag | Erwerb fest-
von ... EUR durch Erwerbe Abzug?? | Abzug?? | erwerbe nach§16 | (abge- |gesetzte
Erbanfall* 9 9 ErbStG | rundet) | Steuer
Falle
unter 5000 ... 254 63 272 272 - 272 272 268
5000 bisunter 10000 ... 297 77 315 315 3 315 315 315
10000 bis unter 50000 ... 1126 281 1189 1189 25 1189 1189 1181
50000 bis unter 100000 ... 605 147 630 630 32 630 630 627
100 000 bis unter 200 000 ... 495 115 505 505 30 505 505 504
200000 bis unter 300 000 ... 241 67 245 245 24 245 245 244
300 000 bis unter 500 000 ... 169 39 172 172 26 172 172 169
500000 bis unter 2,5 Mill. ... 245 70 251 251 57 251 251 250
2,5 Mill. bis unter 5 Mill. ... 19 8 19 19 4 19 19 19
5 Mill. und mehr ... 17 4 17 17 7 17 17 17
Insgesamt 3468 871 3615 3615 208 3615 3615 3594
1000 EUR
unter 5000 ... 5745 1444 7189 6495 - 5774 710 160
5000 bisunter 10000 ... 10188 1829 12017 11234 19 8971 2268 485
10000 bis unter 50000 ... 61756 11395 73151 69 127 2357 39283 32198 7031
50000 bis unter 100000 ... 72882 15848 88730 81170 2387 38678 44 873 9854
100 000 bis unter 200000 .. 103383 19517 122901 109202 4305 42 847 70772 15898
200000 bis unter 300 000 ... 84318 15551 99 868 82009 4012 26570 59519 13095
300 000 bis unter 500 000 ... 85122 8699 93 820 86 057 7026 25858 67216 14515
500000 bisunter 2,5Mill... 257678 36 857 294536 271548 18992 53934 236 653 52356
2,5 Mill. bis unter 5 Mill. ... 79746 22529 102275 70908 1533 4565 68470 16 481
5 Mill. und mehr ... 757 542 6844 764386 725024 18505 5960 737568 210074
Insgesamt 1518360 140513 1658872 1512774 59136 252440 1320248 339949

1 Félle mit steuerpflichtigem Erwerb > 0 EUR

2 Nachweis nur fur maschinell gelieferte Félle

3 Vor bzw. nach Abzug von Steuerbefreiungen nach § 13 ErbStG,
Steuerbegiinstigungen nach § 13a ErbStG, Steuerbefreiung
nach § 13¢ ErbStG, Zugewinnausgleichsforderungen nach
§5 ErbStG, Freibetrag nach § 17 ErbStG und DBA-Vermégen
(Doppelbesteuerungsabkommen).

Jahrbuch Brandenburg: 20.17
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Offentliche Finanzen und Steuern
Steuern

Steuerliche Eckwerte fiir unbeschréankt steuerpflichtige Schenkungen 2014

nach der Hohe des steuerpflichtigen Erwerbs

Tatséchlich| Steuer- Tat-
Steuerpflichtiger Wert der \é\{»s\:é:j;; \?vii?r;et; gewahrter | pflichtiger | séchlich
Erwerb | Erwerbe Ll hach Vor- Freibetrag | Erwerb fest-
von ... EUR vor Abzug Abzug? | erwerbe nach§16 | (abge- | gesetzte
ErbStG rundet) Steuer
Félle
unter 5000 .. 109 109 59 109 109 102
5000 bisunter 10000 ... 920 90 55 90 920 89
10000 bisunter 50000 ... 419 418 260 420 420 385
50000 bis unter 100000 ... 138 137 59 138 138 130
100 000 bis unter 200000 ... 190 190 149 190 190 185
200000 bis unter 300 000 ... 119 119 95 119 119 81
300000 bis unter 500 000 ... 61 61 32 61 61 56
500 000 bis unter 2,5 Mill. ... 141 141 17 141 141 118
2,5 Mill. bis unter 5 Mill. ... 24 24 22 24 24 24
5 Mill. und mehr ... 59 59 54 59 59 43
Insgesamt 1350 1348 902 1351 1351 1213
1000 EUR
unter 5000 .. 2680 2108 1370 3172 305 46
5000 bisunter 10000 ... 1650 1481 1651 2514 618 57
10000 bisunter 50000 .. 373023 14534 12 807 17 036 10383 1029
50000 bisunter 100000 .. 28641 14651 8459 12990 10185 1433
100 000 bis unter 200000 ... 23181 19 864 29061 20014 29183 1889
200000 bis unter 300000 .. 17400 16 746 26 406 15309 28106 1797
300000 bis unter 500000 .. 36092 24160 15713 15809 24 340 3117
500 000 bisunter 2,5Mill.... 93454 58 349 162558 33847 188 486 10 641
2,5 Mill. bis unter 5Mill.... 93890 38163 47 339 9020 78748 7048
5 Mill. und mehr .......ccooo.e.... 137038 100 189 372260 17 472 454973 26175
Insgesamt 807 049 290245 677624 147182 825328 53232

1 Félle mit steuerpflichtigem Erwerb > 0 EUR

2 Vor bzw. nach Abzug von Steuerbefreiungen nach § 13 ErbStG,
Steuerbegtinstigungen nach § 13a ErbStG, Summe der abzugsfahigen
Nutzungs- und Duldungsauflagen sowie abzugsfahigen Erwerbs-
nebenkosten und DBA-Vermégen (Doppelbesteuerungsabkommen)
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Offentliche Finanzen und Steuern
Steuern
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Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen
Vorbemerkungen

In diesem Abschnitt werden die Ergebnisse
Volkswirtschaftlicher Gesamtrechnungen
(VGR) fur Berlin dargestellt. Sie vermitteln ein
umfassendes Bild der wirtschaftlichen Aktivi-
taten aller Berliner Wirtschaftseinheiten. Die
flr den Wirtschaftsablauf wichtigen Vorgange
werden durch die Entstehungs- und Verwen-
dungsrechnung des Inlandsprodukts sowie
durch die Entstehungs-, Verteilungs- und Ver-
wendungsrechnung der Einkommen abge-
bildet. Die Wirtschaftseinheiten werden ent-
sprechend dem Charakter und Schwerpunkt
ihrer Tatigkeiten systematisch nach Sektoren
und Wirtschaftsbereichen klassifiziert. Zur Be-
obachtung der Wirtschaftsentwicklung unter
Ausschluss von Preisveranderungen werden
WertgroBen nicht nur in Preisen des jeweili-
gen Jahres, sondern dariiber hinaus auch in
Vorjahrespreisen nachgewiesen.

Fiir Vergleiche in einer Zeitreihe werden die
Jahresergebnisse verkettet. Preisbereinigte
GréBen werden nur als Kettenindizes und Ver-
anderungsraten, jedoch nicht als Absolutwer-
te verdffentlicht, da die Summe der Teilaggre-
gate (z.B. die Bruttowertschopfung einzelner
Wirtschaftsbereiche) nicht die Summe des
verketteten Gesamtaggregats (z.B. die Brutto-
wertschopfung insgesamt) ergibt. AuBerdem
unterscheiden sich die Absolutwerte je nach
Wahl des Basisjahres und sind somit im Ge-
gensatz zu den relativen Veranderungen nicht
mehr vergleichbar.

Die VGR fur Berlin werden auf Grundlage des
Gesetzes Uber die Statistik flir Bundeszwe-
cke (Bundesstatistikgesetz — BStatG) vom

22. Januar 1987 und des Gesetzes (iber die
Statistik im Land Berlin (Landesstatistikgesetz
— LStatG) vom 9. Dezember 1992 sowie der
Verordnung (EU) Nr. 549/2013 des Europai-
schen Parlaments und des Rates vom 21. Mai
2013 (ABI. EU Nr. L 174) zum Europaischen
System Volkswirtschaftlicher Gesamtrechnun-
gen auf nationaler und regionaler Ebene in
der Europdischen Union (ESVG-Verordnung)
erstellt. TurnusmaBig werden die Ergebnisse
der VGR in ca. 5-jahrigem Abstand einer gro-
Ben Revision unterzogen, um neue Konzepte
einzufiihren, methodische Verbesserungen
umzusetzen und neue Datenquellen einzu-
beziehen.

Die Berechnungen erfolgen nach internatio-
nal gliltigen Regeln und Konzepten, die in be-
stimmten Abstdnden angepasst werden. Die
vorliegenden Ergebnisse basieren auf dem
Europaischen System Volkswirtschaftlicher
Gesamtrechnungen 2010 (ESVG 2010), das im
Rahmen der grof3en Revision 2014 eingefuhrt
wurde und das bisherige ESVG 1995 abgelost
hat. Es fuBt auf dem von der UNO empfohle-
nen System of National Accounts 2008 (SNA
2008) und ist nun in allen Mitgliedsstaaten
der Europdischen Union verbindlich anzu-
wenden. Die bedeutsamste Anderung ist die
Verbuchung von Forschungs- und Entwick-
lungsleistungen (FUE) als Investitionen. Revi-
dierte Ergebnisse liegen ab dem Berichtsjahr
2000 vor.

Die VGR fiir die Lander in Deutschland wer-
den vom Arbeitskreis,Volkswirtschaftliche
Gesamtrechnungen der Lander” aufgestellt,
dem sé@mtliche Statistische Landesamter, das
Statistische Bundesamt und der Deutsche
Stadtetag angehoren. Die Landerergebnisse
werden auf die jeweiligen Ergebnisse des
Statistischen Bundesamtes fiir Deutschland
abgestimmt. Die hier veréffentlichten Ergeb-
nisse basieren auf dem Berechnungsstand
des Statistischen Bundesamtes vom August
2014/Februar 2015.

Sie bilden fir Berlin die Entstehung des
Bruttoinlandsprodukts (BIP) durch die Aggre-
gate Bruttowertschopfung, Arbeitnehmerent-
gelt und Bruttoldhne und -gehdlter nach dem
Inlandskonzept ab, weisen die Verwendung
des Bruttoinlandsprodukts nach, insbesonde-
re die Bruttoanlageinvestitionen, zeigen als
zentrale Einkommensgro3en das National-
und Volkseinkommen sowie fiir die privaten
Haushalte das Verfligbare Einkommen. Wei-
terhin werden relevante gesamtwirtschaftli-
che Kennzahlen wie die Produktivitat und die
Lohnkosten dargestellt.

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015



Definitionen

Bruttoinlandsprodukt

Das Bruttoinlandsprodukt (BIP) misst die
Produktion von Waren und Dienstleistungen
im Inland bzw. in der jeweiligen Region (z.B.
in Berlin) nach Abzug der Vorleistungen. Es
gilt als Indikator der wirtschaftlichen Gesamt-
leistung. Von seiner Entstehung her gesehen
ergibt sich das BIP aus der Summe der Brutto-
wertschopfung der einzelnen Wirtschafts-
bereiche zuziiglich der Gitersteuern und
abztiglich der Gutersubventionen. Das BIP
stellt einen Geldwert dar, der zu Marktpreisen
bewertet wird. Das bedeutet, dass im BIP Pro-
duktions- und Importabgaben enthalten und
Subventionen nicht enthalten sind.

Bruttowertschépfung

Die Bruttowertschopfung (BWS) ergibt sich
als Differenz aus den Produktionswerten

und den Vorleistungen in den einzelnen
Wirtschaftsbereichen und umfasst den im
Produktionsprozess geschaffenen Mehrwert.
Die BWS wird zu Herstellungspreisen nachge-
wiesen. Produktionswert und BWS enthalten
die empfangenen Giitersubventionen, nicht
aber die Gutersteuern.

Gltersteuern

Zu den Gutersteuern zdhlen alle Steuern

und &hnlichen Abgaben, die fiir gehandelte
Waren oder Dienstleistungen zu entrichten
sind. Sie umfassen die nichtabziehbare Um-
satzsteuer (Teil der Umsatzsteuer, der nicht im
Rahmen des Vorsteuerabzugsverfahrens von
der geschuldeten Umsatzsteuer abgezogen
werden kann), Importabgaben (u.a. Z6lle, Ver-
brauchsteuern und Abschépfungsbetrage auf
eingefiihrte Guter) und sonstige Gltersteuern
(Verbrauchsabgaben, Vergnligungsteuern,
Versicherungsteuer usw.).

Gutersubventionen

Giitersubventionen sind Subventionen, die
bei produzierten oder eingefiihrten Waren
oder Dienstleistungen geleistet werden. Un-
ter Subventionen versteht man in den Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen laufende
Zahlungen ohne Gegenleistung, die der Staat
oder Institutionen der Europdischen Union
an gebietsansdssige Produzenten leisten, um
den Umfang der Produktion dieser Einheiten,
ihre Verkaufspreise oder die Entlohnung der
Produktionsfaktoren zu beeinflussen.

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015

Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen
Vorbemerkungen

Produktivitat

Die Produktivitat wird je Erwerbstatigen und
je Erwerbstatigenstunde dargestellt. Diese
Kennzahl beinhaltet die Relation von preis-
bereinigtem Bruttoinlandsprodukt zu den
erwerbstatigen Personen bzw. der von ihnen
geleisteten Arbeitszeit als Verdnderung ge-
genliber dem Vorjahr in Prozent.

Bruttoanlageinvestitionen

Die Bruttoanlageinvestitionen umfassen die
Kéufe neuer Anlagen (einschlieBlich aller
eingefiihrten und selbsterstellten Anlagen)
sowie die Kdufe abziiglich Verkaufe von ge-
brauchten Anlagen und Land. Als Anlagen
werden in diesem Zusammenhang alle dau-
erhaften, reproduzierbaren Produktionsmittel
angesehen (Maschinen, Gerédte, Fahrzeuge,
Wohnbauten und Nichtwohnbauten, Nutz-
tiere und Nutzpflanzungen, immaterielle
Anlagen wie z.B. Computersoftware und
Urheberrechte) mit Ausnahme von Glitern,
die in den privaten Konsum eingehen, und
ausschlieBlich militarisch nutzbaren Anlagen.

Arbeitnehmerentgelt

Das von den Arbeitgebern geleistete Arbeit-
nehmerentgelt setzt sich aus den Brutto-
I6hnen und -gehéltern der Arbeitnehmer
sowie den tatsdchlichen und unterstellten
Sozialbeitragen der Arbeitgeber zusammen.
Die tatsdchlichen Sozialbeitrdge werden als
Arbeitgeber- und Arbeitnehmerbeitrage

an Versicherungsinstitutionen gezahlt, die
soziale Leistungen gewahren. Unterstellte
Sozialbeitrdge stellen den Gegenwert fiir sozi-
ale Leistungen dar, die von den Arbeitgebern
direkt an die Beguinstigten gezahlt werden
(z.B. Beamtenpensionen, Betriebsrenten).

Bruttolohne und -gehélter

Unter Bruttolohnen und -gehéltern versteht
man alle L6hne und Gehélter in Form von
Geld- und Sachleistungen, die Entgeltemp-
fangern (Arbeitern, Angestellten, Beamten,
Auszubildenden und dhnlichen Arbeitneh-
mergruppen) aus ihrem Arbeits- oder Dienst-
verhaltnis zuflieBen. Bruttolohne und -gehal-
ter in Form von Geldleistungen schlieBen alle
vom Arbeitnehmer gezahlten Sozialbeitrage
und Einkommensteuern ein. Bruttoléhne und
-gehadlter in Form von Sachleistungen um-
fassen Waren, Dienstleistungen und sonstige
Leistungen, die unentgeltlich oder verbilligt
von den Arbeitgebern zur Verfligung gestellt
werden.
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Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen
Vorbemerkungen

Lohnkosten

Die Lohnkosten werden je Arbeitnehmer
bzw. je Arbeitnehmerstunde nachgewiesen.
Diese Kennzahl beinhaltet die Relation von
Arbeitnehmerentgelt bzw. Bruttoléhnen und
-gehaéltern zu den Arbeitnehmern bzw. der
von ihnen geleisteten Arbeitszeit.

Verfuigbares Einkommen

Das Verfligbare Einkommen der privaten
Haushalte (Ausgabenkonzept) ergibt sich
dadurch, dass dem Priméreinkommen die
monetdren Sozialleistungen und sonstigen
laufenden Transfers hinzugefiigt werden, die
die privaten Haushalte liberwiegend seitens
des Staates empfangen. Abzuziehen sind
dagegen Einkommen- und Vermdgensteu-
ern, Sozialbeitrage und sonstige laufende
Transfers, die von den privaten Haushalten
zu leisten sind. Das Verfligbare Einkommen
der privaten Haushalte entspricht damit den
Einkommen, die den privaten Haushalten
letztendlich zuflieBen und die sie fiir Konsum-
und Sparzwecke verwenden kdnnen.
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Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen
Grafiken

Bruttoinlandsprodukt (preisbereinigt) 2002 bis 2014
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Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen

Entstehung, Verteilung und Verwendung des Inlandsprodukts

Entstehung und Verwendung des Bruttoinlandsprodukts in jeweiligen Preisen

20009 bis 2013
2009 2010 2011 2012 2013
Merkmal
Mill. EUR
Entstehung des Bruttoinlandsprodukts

Bruttowertschépfung 88805 92719 97 070 98335 100986

+ Gutersteuern abzuglich Giitersubventionen ... 10199 10359 11013 11134 11350
Bruttoinlandsprodukt 99003 103077 108082 109470 112336

- Abschreibungen . . . . .
Nettoinlandsprodukt . . . . .

- Gltersteuern abzliglich Glitersubventionen ......... 10199 10359 11013 11134 11350
Nettowertschépfung . . . . .

Arbeitnehmerentgelt (Inland) 49927 51710 53947 56 060 58172

Betriebstiberschuss/Selbstandigeneinkommen
sonstige Nettoproduktionsabgaben' ...............

Bruttoinlandsprodukt
darunter
Private Konsumausgaben ...
Konsumausgaben des Staates ..
Bruttoanlageinvestitionen ...

1 sonstige Produktions- und Importabgaben
abzligl. Subventionen

Jahrbuch Brandenburg: 21.01

Verwendung des Bruttoinlandsprodukts

99003 103077 108082 109470 112336
54202 55309 57075 58459 60072
22399 23009 23518 24378 .
18263 19437 19018 21188 .

Quelle: Arbeitskreis ,Volkswirtschaftliche
Gesamtrechnungen der Lander”,
Berechnungsstand: August 2014/Februar 2015

Gesamtwirtschaftliche Kennzahlen 2009 bis 2013

2009 2010 2011 2012 2013
Merkmal
EUR
je Einwohner

Bruttoinlandsprodukt in jeweiligen Preisen .....c........ 28825 29904 31063 31092 31504
Verfligbares Einkommen der privaten Haushalte ...... 16661 16923 17 260 17376 17594

je Erwerbstatigen
Bruttoinlandsprodukt in jeweiligen Preisen ................. 59229 61029 63326 62728 63331

je Arbeitnehmer
Arbeitnehmerentgelt (Lohnkosten) ... 34539 35422 36 540 37056 37642
Bruttolohne und -gehélter (Verdienst) ... 28001 28625 29553 30023 30632

Jahrbuch Brandenburg: 21.02

Quelle: Arbeitskreis ,Volkswirtschaftliche
Gesamtrechnungen der Lander”,
Berechnungsstand: August 2014/Februar 2015
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Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen
Entstehung, Verteilung und Verwendung des Inlandsprodukts

Bruttoinlandsprodukt und Bruttowertschopfung in jeweiligen Preisen
2000 bis 2014 nach Wirtschaftsbereichen

Davon
Brutt Brutt Produ- \?aidﬁl, v Eir;anz—, éffentl(;che
Jahr inT:ngs— vrvuert(3 Laggr—stt.l_nd ZGI:;QEES 3::: rrl;t;[ Bau- gaset- " Uigrcn:}:l:r?eg:s: solrfngtige
produkt [schopfung| . gewerbe, | dienstleister, Dienst-
wirtschaft,| - ohne | tendes |gewerbe ) ¢ ation| Grundstiicks- |  leister,
Fischerei Bau- | Gewerbe S
und Kom- |und Wohnungs-| Erziehung,
gewerbe munikation wesen Gesundheit
Mill. EUR
2000.. 85042 76703 12 11000 8607 3663 15747 23806 22474
2001.. 85865 77 584 11 10 644 8394 3107 16 534 24549 22739
2002.. 85999 77776 12 10570 8313 2972 16 448 24458 23317
2003.. 85202 76 939 10 10514 8236 2724 15870 24 697 23123
2004 .. 85156 77 157 14 10625 8442 2529 16 231 24 449 23310
2005.. 86937 78 659 13 10827 8364 2375 17 106 24 448 23890
2006.. 90150 81539 12 11269 8906 2423 18147 25538 24149
2007 .. 94474 84993 8 11821 9437 2665 18 650 27 269 24579
2008.. 99033 89080 8 12523 9531 2778 18 898 28 896 25976
2009.. 99003 88 805 6 12171 9149 2769 18551 28553 26 755
2010.. 103077 92719 5 13137 9697 3129 18529 29985 27934
2011.. 108082 97 070 5 13581 10434 3408 20136 30983 28957
2012.. 109470 98 335 8 13162 9900 3467 20451 31318 29928
2013.. 112336 100986 5 12830 9309 3660 21362 32052 31077
2014 .. 117271 105478 5 13140 9552 4152 22504 32948 32729
Veranderung gegentiber dem Vorjahr in %
2001 ... 1,0 1,1 -81 -32 -25 152 50 31 1,2
2002 ... 0,2 0,2 4,5 -07 -1,0 -4,3 -05 -04 2,5
2003 ... -09 -1,1 - 14,1 -05 -09 -83 -35 1,0 -08
2004 ... -0,1 03 383 1,1 25 -72 23 -1,0 08
2005 ... 2,1 1,9 -78 1,9 -09 -6,1 54 -0,0 2,5
2006 ... 3,7 3,7 -4,1 4,1 6,5 2,0 6,1 4,5 1,1
2007 ... 4,8 4,2 -30,3 4,9 6,0 10,0 2,8 6,8 1,8
2008 ... 4,8 4,8 04 59 1,0 42 1,3 6,0 57
2009 ... -0,0 -03 -27,6 -28 -4,0 -04 -18 -1,2 3,0
2010 ... 4,1 4,4 -10,8 7,9 6,0 13,0 -0,1 50 4,4
2011 .. 4,9 4,7 -58 3,4 7,6 89 87 33 3,7
2012 .. 1,3 1,3 45,4 -3,1 =51 1,8 1,6 1,1 3,4
2013 .. 2,6 2,7 -27,4 -25 -6,0 56 4,5 2,3 38
2014 .. 4,4 4,4 -92 24 2,6 13,5 53 2,8 53

Jahrbuch Brandenburg: 21.03

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015

Quelle: Arbeitskreis ,Volkswirtschaftliche
Gesamtrechnungen der Lander”,

Berechnungsstand August 2014/Februar 2015
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Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen
Entstehung, Verteilung und Verwendung des Inlandsprodukts

Bruttoinlandsprodukt und Bruttowertschépfung (preisbereinigt)
2000 bis 2014 nach Wirtschaftsbereichen

Davon
Brutto: Brutto: Produ- \?:rigﬁt VersEicTwael:Z_r; s 6ffen;|(;che
utto- utto- . g icherungs-, u
Jahr |inlands- |  wert- La?g;slt"_nd ZG'ZSZEE; Searr:rl?ateeit Bau- Gast- Unternehmegns— sonstige
produkt [schopfung| . gewerbe, | dienstleister, Dienst-
wirtschaft,| ohne | tendes |gewerbe|| & oiidh| Grundsticks- |  leister

Fischerei Bau- | Gewerbe - 4

und Kom- {und Wohnungs-| Erziehung,

gewerbe munikation wesen Gesundheit

Index (2010 2 100)
2000 ... 92,0 90,7 176,8 86,3 85,1 147,6 81,6 93,6 91,2
2001 ... 91,8 90,8 137,4 83,2 83,2 123,4 85,3 95,8 90,5
2002 ... 90,4 89,6 172,7 82,1 81,9 117,4 84,9 92,9 90,9
2003 ... 88,3 87,6 165,4 82,2 82,2 106,9 82,1 91,1 89,0
2004 ... 87,2 86,9 256,0 83,8 86,0 98,6 85,3 87,0 88,7
2005 ... 88,7 88,4 220,2 86,2 87,4 91,2 89,4 86,6 90,5
2006 ... 91,6 91,3 187,8 88,2 94,5 90,0 97,7 89,2 90,9
2007 ... 94,7 94,9 155,2 92,6 100,5 93,4 102,0 94,5 91,9
2008 ... 98,5 98,8 171,6 96,5 101,3 93,0 104,0 99,2 96,6
2009 ... 97,1 96,9 153,7 93,6 94,0 89,8 99,8 96,9 97,3
2010... 100 100 100 100 100 100 100 100 100

2011 .. 103,7 103,7 69,5 103,5 109,5 106,0 108,9 102,4 101,5
2012 .. 103,4 103,5 105,0 100,9 103,4 103,5 108,7 102,2 102,5
2013 .. 103,7 103,7 74,3 96,1 97,1 104,5 112,9 102,2 102,7
2014 .. 105,9 105,9 79,1 96,9 98,2 114,2 117,1 102,5 105,2

Veranderung gegentiiber dem Vorjahr in %

2001 ... -02 0,1 -22,3 -36 =22 -16,4 4,6 2,3 -08
2002 ... -1,5 -13 25,7 -13 -16 -4,9 -05 -2,9 0,5
2003 ... -23 -23 -4,3 0,1 0,4 -89 -33 -2,0 -2,1
2004 ... -12 -08 54,8 2,0 4,6 =77 38 -4,5 -03
2005 ... 1,7 1,6 - 14,0 2,9 1,6 =75 4,8 -04 2,0
2006 ... 33 33 -14,7 23 81 -13 9,2 30 04
2007 ... 34 4,0 -174 50 6,4 38 4,5 59 1,2
2008 ... 4,0 4,1 10,6 42 08 -05 1,9 50 51
2009 ... -14 -19 -104 -3,0 -73 -34 -4,1 -23 0,7
2010 ... 30 32  -349 6,8 6,4 11,3 0,2 32 2,8
2011 .. 3,7 3,7 -30,5 35 9,5 6,0 8,9 2,4 1,5
2012 .. -03 -02 51,1 -2,5 -56 -24 -0,1 -02 1,1
2013 .. 02 02 -292 -48 -6,1 1,1 3,9 -0,0 0,1
2014 ... 2,2 2,1 6,5 0,8 1,2 9,2 3,7 03 24
Jahrbuch Brandenburg: 21.04 Quelle: Arbeitskreis ,Volkswirtschaftliche

Gesamtrechnungen der Lander”,
Berechnungsstand August 2014/Februar 2015
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Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen
Entstehung, Verteilung und Verwendung des Inlandsprodukts

Bruttoinlandsprodukt und Bruttowertschopfung in jeweiligen Preisen

je Erwerbstéatigen 2000 bis 2014 nach Wirtschaftsbereichen

Davon
Brutt Brutt Produ- \?aidﬁl, v Eir;anz—, éffentl(;che
Jahr inT:ngs— vrvuert(3 Laggr—stt.l_nd ZGI:;QEES 3::: rrl;t;[ Bau- gaset- " Uigrcn:}:l:r?eg:s: solrfngtige
produkt [schopfung| . gewerbe, | dienstleister, Dienst-
wirtschaft,| - ohne | tendes |gewerbe ) ¢ ation| Grundstiicks- |  leister,
Fischerei Bau- | Gewerbe S
und Kom- |und Wohnungs-| Erziehung,
gewerbe munikation wesen Gesundheit
EUR
2000.. 52658 47495 10631 63212 59345 32373 38858 75725 37023
2001.. 53813 48 624 9447 62917 59012 31562 40979 78 480 37 244
2002.. 54825 49 583 9484 66 490 62429 33019 41571 80063 37774
2003.. 55122 49776 7 866 70387 65572 32733 40 447 79521 37976
2004 .. 54773 49628 11134 73313 69 287 31677 40 690 76 560 38183
2005.. 55848 50530 11460 77 391 71164 31356 42 906 75520 38688
2006.. 56968 51527 11886 82624 77 436 32919 44 921 76225 38184
2007 ... 58460 52593 8256 87778 83034 35596 44918 78728 38171
2008.. 60175 54128 8810 91870 82406 36810 45082 80751 39601
2009.. 59229 53128 9565 89661 78985 36631 43902 78 152 39835
2010.. 61029 54896 9571 97011 84033 41384 43 462 81086 41002
2011.. 63326 56 873 8236 98239 87718 43 851 45742 83494 42 652
2012.. 62728 56348 13016 93927 82281 43 227 44 980 82508 43376
2013.. 63331 56932 10928 92636 77 953 44933 45 695 83167 44 367
2014.. 64956 58424 9988 95351 80 256 50324 46729 83854 46 092
Veranderung gegentiber dem Vorjahr in %
2001 ... 22 24 -11,1 -05 -06 -25 55 36 06
2002 ... 1,9 2,0 04 57 58 46 1,4 2,0 1,4
2003 ... 05 04 -171 59 50 -09 -27 -07 05
2004.. -06 -03 41,5 42 57 -32 06 -37 05
2005 ... 2,0 1,8 2,9 56 27 -1,0 54 -14 1,3
2006 ... 2,0 2,0 37 68 88 50 4,7 09 -13
2007 ... 2,6 2,1 -30,5 6,2 7,2 81 -0,0 33 -0,0
2008 ... 2,9 2,9 6,7 4,7 -08 34 04 2,6 37
2009 ... -16 -18 86 -24 -4,2 -05 -26 -32 0,6
2010... 3,0 33 0,1 82 6,4 13,0 -1,0 38 2,9
2011 .. 38 36 -139 1,3 4,4 6,0 52 3,0 4,0
2012.. -09 -09 58,0 -4,4 -6,2 -14 -1,7 -1,2 1,7
2013 .. 1,0 1,0 -16,0 -14 -53 39 1,6 08 2,3
2014 ... 2,6 2,6 -86 2,9 3,0 12,0 2,3 08 3,9

Jahrbuch Brandenburg: 21.05

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015

Quelle: Arbeitskreis ,Volkswirtschaftliche
Gesamtrechnungen der Lander”,

Berechnungsstand August 2014/Februar 2015
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Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen
Entstehung, Verteilung und Verwendung des Inlandsprodukts

Bruttoinlandsprodukt und Bruttowertschépfung (preisbereinigt)
je Erwerbstédtigen 2000 bis 2014 nach Wirtschaftsbereichen

Davon
Brutto: Brutto: Produ- \?:rigﬁt VersEicTwael:Z_r; s 6ffen;|(;che
utto- utto- . g icherungs-, u
Jahr |inlands- |  wert- La?g;slt"_nd ZG'ZSZEE; Searr:rl?ateeit Bau- Gast- Unternehmegns— sonstige
produkt [schopfung| . gewerbe, | dienstleister, Dienst-
wirtschaft,| ohne | tendes |gewerbe|| & oiidh| Grundsticks- |  leister

Fischerei Bau- | Gewerbe - 4

und Kom- {und Wohnungs-| Erziehung,

gewerbe munikation wesen Gesundheit

Index (2010 2 100)
2000 ... 96,2 94,8 89,4 67,2 67,7 98,6 85,9 110,1 102,3
2001 ... 97,2 96,1 67,2 66,6 67,5 94,8 90,2 113,2 100,9
2002 ... 97,3 96,5 81,1 69,9 71,0 98,6 91,5 112,5 100,3
2003 ... 96,5 95,7 75,0 74,5 755 97,1 89,3 108,5 99,6
2004 ... 94,8 94,4 118,9 78,3 81,5 93,4 91,1 100,7 99,0
2005 ... 96,3 95,9 114,2 83,5 85,8 91,1 95,6 99,0 99,8
2006 ... 97,8 97,4 105,3 87,6 94,8 92,5 103,1 98,4 97,9
2007 ... 99,0 99,2 86,7 93,1 102,1 94,4 104,8 100,8 97,3
2008 ... 101,1 101,4 102,0 95,9 101,1 93,2 105,8 102,5 100,3
2009 ... 98,1 97,9 137,0 93,4 93,6 89,9 100,6 98,1 98,7
2010... 100 100 100 100 100 100 100 100 100

2011 .. 102,6 102,6 63,5 101,4 106,3 103,1 105,4 102,1 101,8
2012 .. 100,1 100,1 104,3 97,5 99,2 97,5 101,9 99,5 101,2
2013 .. 98,7 98,7 85,3 94,0 93,8 97,1 103,0 98,0 99,9
2014 .. 99,1 99,0 91,4 95,2 95,3 104,7 103,7 96,5 100,9

Veranderung gegentiiber dem Vorjahr in %

2001 ... 1,0 1,3 -24,8 -09 -02 -39 50 2,8 -14
2002 ... 0,1 0,4 20,7 50 51 4,0 1,5 -06 -06
2003 ... -09 -08 -75 6,5 6,4 -15 -25 -36 -0,7
2004 ... -18 -13 584 51 7,9 -38 2,1 -72 -06
2005 ... 1,6 1,5 -39 6,6 53 -2,5 4,9 -17 08
2006 ... 1,6 1,6 -78 49 10,5 1,6 7,8 -05 -19
2007 ... 1,3 1,8 -17,6 6,3 7,7 2,0 1,7 2,4 -06
2008 ... 2,1 2,2 17,6 30 -09 -13 0,9 1,6 31
2009 ... -29 -34 34,3 -2,6 -74 -35 -4,8 -4,3 -16
2010 ... 1,9 2,1 -27,0 7,1 6,8 11,3 -06 2,0 1,3
2011 .. 2,6 2,6 -36,5 1,4 6,3 31 54 2,1 1,8
2012 .. -2,5 -24 64,2 -38 -6,6 -54 -33 -2,5 -06
2013 .. -14 -14 -181 -37 -54 -05 1,0 -15 -14
2014 ... 04 03 7,1 1,3 1,5 7,8 0,7 -16 1,0
Jahrbuch Brandenburg: 21.06 Quelle: Arbeitskreis ,Volkswirtschaftliche

Gesamtrechnungen der Lander”,
Berechnungsstand August 2014/Februar 2015
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Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen
Entstehung, Verteilung und Verwendung des Inlandsprodukts

Bruttoinlandsprodukt und Bruttowertschépfung (preisbereinigt)
je Erwerbstdtigenstunde 2000 bis 2014 nach Wirtschaftsbereichen

Davon
Brutto Brutto Produ- \?:rrllgﬁll: VersEicTwael:Z-r; s éffen;I(;che
utto- utto- . g icherungs-, ul
Jahr |inlands- |  wert- La?g;;;_nd ZG'ZTIZES searr:rrg:i': Bau- Gast- Unternehmegns— sonstige
produkt [schopfung| . gewerbe, | dienstleister, Dienst-
wirtschaft,| - ohne | tendes |gewerbe|, o oo | Grundstiicks- | leister
Fischerei Bau- | Gewerbe - 4
und Kom- {und Wohnungs-| Erziehung,
gewerbe munikation wesen Gesundheit
Index (2010 2 100)
2000 ... 90,9 89,6 80,4 65,0 65,7 97,2 79,9 103,3 97,9
2001 ... 91,5 90,4 59,9 65,1 66,3 94,1 83,8 106,0 95,1
2002 ... 92,9 92,1 72,5 67,8 69,1 98,5 86,4 107,2 96,1
2003 ... 92,7 91,9 67,4 72,3 73,4 98,0 85,2 103,6 95,9
2004 ... 91,3 91,0 108,5 752 785 93,7 87,1 97,3 95,7
2005 ... 93,5 93,1 104,7 81,1 83,7 91,5 91,8 95,5 97,9
2006 ... 94,3 94,0 97,0 84,5 91,7 91,3 98,8 94,1 95,1
2007 ... 95,8 96,0 80,2 90,1 98,8 93,1 100,6 97,1 94,7
2008 ... 99,8 100,1 93,9 93,7 98,8 91,7 104,0 101,4 99,5
2009 ... 98,9 98,7 134,6 95,8 96,5 89,9 100,7 98,4 100,0
2010... 100 100 100 100 100 100 100 100 100
2011 .. 102,3 102,3 62,3 99,8 104,8 102,7 105,3 101,2 102,0
2012 .. 101,2 101,2 108,2 98,0 99,9 98,4 103,6 100,6 102,2
2013 .. 101,2 101,3 94,1 94,8 94,8 99,4 106,4 100,3 102,4
2014 .. 101,1 101,0 100,6 95,1 95,3 106,9 105,6 98,9 103,2

Veranderung gegentiiber dem Vorjahr in %

2001 ... 0,7 1,0 -254 0,2 1,0 -32 4,9 2,7 -28
2002 ... 1,6 1,9 20,9 4,2 4,1 4,7 3,1 1,1 1,0
2003 ... -03 -02 -7,0 6,5 6,3 -05 -13 -34 -02
2004 ... -1,5 -1,0 61,0 4,1 6,9 -44 2,2 -6,1 -0,1
2005 ... 2,4 2,3 -35 7,9 6,7 -24 54 -18 2,2
2006 ... 0,9 1,0 -74 4,2 9,6 -02 7,7 -1,5 -28
2007 ... 1,6 2,1 -173 6,6 7,7 1,9 1,8 32 -04
2008 ... 4,1 4,2 17,2 4,0 -0,0 -14 34 4,4 50
2009 ... -08 -14 43,3 2,2 -23 -2,0 -32 -2,9 05
2010 ... 1,1 1,3 -257 4,4 3,7 11,2 -0,7 1,6 -0,0
2011 .. 2,3 2,3 -37,7 -02 4,8 2,7 53 1,2 2,0
2012 .. -1,1 -1,1 73,8 -18 -4,7 -4,2 -1,6 -07 0,2
2013 .. 0,1 0,0 -13,0 -32 -51 1,0 2,6 -03 0,3
2014 ... -0,1 -02 6,9 03 05 7,6 -0,7 -14 08
Jahrbuch Brandenburg: 21.07 Quelle: Arbeitskreis ,Volkswirtschaftliche

Gesamtrechnungen der Lander”,
Berechnungsstand August 2014/Februar 2015
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Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen
Entstehung, Verteilung und Verwendung des Inlandsprodukts

Verwendung des Bruttoinlandsprodukts in jeweiligen Preisen

2000 bis 2014
Inldndische Verwendung
Brutto- Konsumausgaben Brutto- Rest-
Jahr | inlands- ins- private | Konsum- | anlage- | posten
produkt | gesamt |zysammen| Konsum- | ausgaben | investi
ausgaben |des Staates| tionen
Mill. EUR
2000 ... 85042 85885 68 056 47 297 20759 17 830 - 843
2001 ... 85865 84 568 68 055 47 901 20155 16513 1297
2002 ... 85999 83 341 69 200 48 059 21141 14141 2658
2003 ... 85202 81929 69 462 48 439 21023 12 467 3273
2004 ... 85156 83430 69 893 48 977 20917 13537 1725
2005 ... 86 937 85960 70529 49 624 20905 15430 978
2006 ... 90 150 87 456 71830 50968 20862 15625 2694
2007 ... 94 474 90 050 73068 51728 21339 16 983 4424
2008 ... 99033 92 347 75203 53141 22062 17 144 6686
2009 ... 99 003 94 864 76 601 54202 22399 18263 4139
2010.. 103077 97 755 78318 55309 23009 19437 5322
2011.. 108082 99611 80593 57075 23518 19018 8471
2012.. 109470 104025 82836 58 459 24378 21188 5445
2013.. 112336 . . 60072 . . .
2014.. 117271 . . . . . .
Veranderung gegentiiber dem Vorjahr in %

2001 ... 1,0 -1,5 -0,0 1,3 -29 -74 X
2002 ... 0,2 -15 1,7 03 4,9 -14,4 X
2003 ... -09 -1,7 0,4 08 -06 -11,8 X
2004 ... -0,1 1,8 0,6 1,1 -05 86 X
2005 ... 2,1 3,0 09 1,3 -0,1 14,0 X
2006 ... 37 1,7 1,8 2,7 -02 1,3 X
2007 ... 4,8 3,0 1,7 1,5 2,3 87 X
2008 ... 4,8 26 2,9 2,7 34 0,9 X
2009 ... -0,0 2,7 1,9 2,0 1,5 6,5 X
2010 ... 4,1 30 2,2 2,0 2,7 6,4 X
2011 .. 4,9 1,9 2,9 32 2,2 -22 X
2012 .. 1,3 4,4 2,8 2,4 3,7 11,4 X
2013 .. 2,6 . . 2,8 . . X
2014 .. 4,4 . . . . . X

Jahrbuch Brandenburg: 21.08

Quelle: Arbeitskreis, Volkswirtschaftliche

Gesamtrechnungen der Lander”,

Berechnungsstand August 2014/Februar 2015
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Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen
Entstehung, Verteilung und Verwendung des Inlandsprodukts

Verwendung des Bruttoinlandsprodukts (preisbereinigt)

2000 bis 2014
Inléndische Verwendung
Brutto- Konsumausgaben Brutto- Rest-
Jahr | inlands- ins- private | Konsum- | anlage- | posten
produkt | gesamt |zysammen| Konsum- ausgaben | investi-
ausgaben |des Staates| tionen
Index (2010 2 100)
2000 ... 92,0 X 96,6 96,1 97,8 94,1 X
2001 ... 91,8 X 95,4 96,4 93,2 87,5 X
2002 ... 90,4 X 95,9 95,6 96,5 754 X
2003 ... 88,3 X 95,5 95,4 95,7 67,2 X
2004 ... 87,2 X 95,1 95,1 95,2 72,7 X
2005 ... 88,7 X 94,9 94,9 95,0 82,8 X
2006 ... 91,6 X 95,8 96,4 94,4 83,7 X
2007 ... 94,7 X 96,4 96,6 95,9 89,3 X
2008 ... 98,5 X 98,1 97,8 98,8 89,2 X
2009 ... 97,1 X 99,6 100,2 98,4 94,5 X
2010... 100 X 100 100 100 100 X
2011 .. 103,7 X 100,9 101,1 100,3 96,5 X
2012.. 103,4 X 101,7 101,6 102,0 105,6 X
2013 .. 103,7 X . 102,4 . . X
2014 ... 105,9 X . . . . X
Veranderung gegenuber dem Vorjahr in %

2001 ... -0,2 X -1,2 0,3 -4,7 -7,0 X
2002 ... -15 X 0,5 -08 35 -139 X
2003 ... -23 X -04 -03 -08 -109 X
2004 ... -12 X -04 -03 -06 82 X
2005 ... 1,7 X -02 -03 -02 13,9 X
2006 ... 33 X 0,9 1,6 -06 1,1 X
2007 ... 34 X 0,6 0,2 1,6 6,7 X
2008 ... 4,0 X 1,7 1,2 3,0 -0,1 X
2009 ... -14 X 1,6 2,5 -05 6,0 X
2010 ... 3,0 X 04 -02 1,7 58 X
2011 .. 3,7 X 0,9 1,1 03 -35 X
2012.. -03 X 0,8 05 1,7 9,4 X
2013 .. 0,2 X . 08 . . X
2014 ... 2,2 X . . . . X

Jahrbuch Brandenburg: 21.09

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015

Quelle: Arbeitskreis ,Volkswirtschaftliche

Gesamtrechnungen der Lander”,
Berechnungsstand August 2014/Februar 2015
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Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen
Entstehung, Verteilung und Verwendung des Inlandsprodukts

Bruttoanlageinvestitionen' in jeweiligen Preisen
2000 bis 2012 nach Wirtschaftsbereichen

Davon
Produ- Handel, Finanz-, offentliche
J Ins- Land-und | zierendes | darunter Verkehr, | Versicherungs-, unq
ahr X Gast- Unternehmens-| sonstige
gesamt Forst- | Gewerbe | Verarbei- | Bau- be | dienstleister Dienst-
wirtschaft, | ohne tendes | gewerbe In%’g‘rlvr:;tioln Grundstﬁcks’— leister,
Fischerei Bau- Gewerbe - 4
und Kom- [und Wohnungs-| Erziehung,
gewerbe munikation wesen Gesundheit
Mill. EUR
2000.. 18252 3 3103 2308 191 2609 8353 3993
2001.. 16972 3 3184 2462 120 2557 7561 3547
2002.. 14594 2 2856 2429 120 2003 5957 3656
2003.. 12867 2 2759 2271 107 2031 4595 3373
2004 .. 14011 2 2914 2163 141 2337 5175 3443
2005.. 15919 3 2725 2122 131 3849 5598 3613
2006.. 16230 3 2869 2321 102 3877 5849 3529
2007 .. 17536 6 2536 1972 114 3566 6848 4467
2008.. 17738 4 2862 2022 107 3357 7224 4183
2009.. 18901 20 2759 2093 91 3721 6950 5361
2010.. 20166 6 2745 2030 104 4158 7 446 5707
2011.. 19860 8 3265 2115 98 3015 8175 5300
2012.. 22025 6 3172 2081 145 3384 9254 6065
Veranderung gegentiber dem Vorjahr in %

2001 ... -7,0 3,4 2,6 6,7 -375 -2,0 -95 -11,2
2002 ... - 14,0 -26,7 -10,3 -14 0,1 -21,7 -21,2 3,1
2003 ... -11,8 53 -34 -6,5 -103 1,4 -229 -7,7
2004 ... 8,9 0,7 56 -4,7 31,5 15,1 12,6 2,1
2005 ... 13,6 40,0 -65 -19 -6,9 64,7 82 4,9
2006 ... 1,9 6,9 53 9,4 -22,1 0,7 4,5 -23
2007 ... 81 81,4 -11,6 -150 10,9 -80 17,1 26,6
2008 ... 1,2 -285 12,8 2,5 -56 -59 55 -6,3
2009 ... 6,6 3999 -36 35 -152 10,8 -38 28,1
2010 ... 6,7 -702 -05 -30 14,4 11,7 7,1 6,5
2011 .. -15 28,1 18,9 4,2 -6,2 -27,5 9,8 =71
2012 .. 10,9 -20,1 -2,9 -1,6 48,5 12,2 13,2 14,4

1 neue Anlagen Quelle: Arbeitskreis,Volkswirtschaftliche
Gesamtrechnungen der Lander”,
Jahrbuch Brandenburg: 21.10 Berechnungsstand: August 2014
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Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen
Entstehung, Verteilung und Verwendung des Inlandsprodukts

Bruttoanlageinvestitionen1 (preisbereinigt)
2000 bis 2012 nach Wirtschaftsbereichen

Davon
Produ- Handel, Finanz-, offentliche
) Ins- Land-und | zierendes | darunter Verkehr, | Versicherungs-, unq
ahr " Gast- Unternehmens-| sonstige
gesamt Forst- Gewerbe | Verarbei- Bau- N . "
wirtschaft,| ohne tendes | gewerbe || gewerbe, | dienstleister, Dienst-
Fischerei Bau- Gewerbe nformation| Grundstiicks- leister,
und Kom- [und Wohnungs-| Erziehung,
gewerbe munikation wesen Gesundheit
Index (2010 2 100)
2000 ... 93,1 50,0 124,6 125,4 191,7 61,1 116,6 69,7
2001 ... 86,9 51,2 126,9 132,4 119,7 60,5 106,1 62,3
2002 ... 751 37,1 113,2 129,6 119,9 48,0 84,1 64,7
2003 ... 66,8 38,8 109,1 120,6 108,4 49,8 65,4 60,5
2004 ... 72,5 38,5 114,2 114,0 141,9 57,5 73,2 61,8
2005 ... 82,3 53,0 106,0 111,0 131,3 94,6 79,1 65,1
2006 ... 83,8 55,8 1104 120,1 101,8 95,1 82,5 64,0
2007 ... 88,8 98,4 96,0 100,7 111,8 86,5 94,2 79,5
2008 ... 88,9 68,9 106,0 101,6 104,5 81,0 98,4 73,9
20009 ... 94,2 3399 101,6 104,4 87,9 89,7 93,9 94,4
2010... 100 100 100 100 100 100 100 100
2011 ... 97,2 125,0 116,8 102,5 92,5 71,9 108,3 91,8
2012 .. 105,9 97,8 11,4 98,8 1358 79,8 120,3 103,1
Veranderung gegentiber dem Vorjahr in %
2001 ... -67 23 1,8 56  -375 -09 -90 -107
2002.. -136 -275 -108 -21 02 -208 -20,7 3,8
2003.. -11,0 4,5 -36 -69 -97 38 -223 -65
2004 ... 8,5 -0,7 4,7 -54 30,9 15,5 11,9 2,1
2005 ... 13,5 37,6 -7,2 -2,7 -74 64,5 81 53
2006 ... 1,8 54 4,1 83 -22,5 05 4,4 -18
2007 ... 6,0 76,4 -13,0 -16,2 98 -90 14,1 24,4
2008 ... 0,1 -30,0 10,5 09 -65 -64 4,4 -70
2009 ... 6,0 393,2 -4,2 2,7 -159 10,7 -4,5 27,6
2010 ... 6,1 -70,6 -1,6 -4,2 13,8 11,5 65 6,0
2011 .. -28 25,0 16,8 2,5 -7,5 -28,1 83 -82
2012 .. 9,0 -21,8 -4,7 -37 46,8 11,0 11,1 12,3
1 neue Anlagen Quelle: Arbeitskreis ,Volkswirtschaftliche
Gesamtrechnungen der Lander”,
Jahrbuch Brandenburg: 21.11 Berechnungsstand: August 2014
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Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen
Entstehung, Verteilung und Verwendung des Inlandsprodukts

Arbeitnehmerentgelt (Inland)
2000 bis 2014 nach Wirtschaftsbereichen

Davon
Produ- Handel, Finanz-, offentliche
J Ins- Land-und | zierendes | darunter Verkehr, | Versicherungs-, unq
ahr X Gast- Unternehmens-| sonstige

gesamt Forst- | Gewerbe | Verarbei- | Bau- be | dienstleister Dienst-
wirtschaft, | ohne tendes | gewerbe In%’g‘rlvr:;tioln Grundstﬁcks’— leister,
Fischerei Bau- Gewerbe - 4

und Kom- [und Wohnungs-| Erziehung,

gewerbe munikation wesen Gesundheit

Mill. EUR
2000 ... 47 061 16 7197 5772 3264 9492 9145 17 948
2001.. 46973 15 7055 5760 2826 9756 9197 18124
2002.. 46554 15 6775 5464 2503 9627 9078 18555
2003.. 45897 14 6535 5307 2300 9589 9158 18 300
2004 .. 45793 14 6454 5253 2143 9754 9219 18210
2005.. 45408 12 6298 5107 1955 9907 9041 18195
2006.. 45883 11 6358 5221 1908 10230 9087 18 288
2007 ... 47021 12 6365 5205 1972 10675 9427 18570
2008.. 48768 12 6445 5362 2006 11155 9941 19209
2009 .. 49927 10 6452 5364 2071 11232 10075 20 087
2010.. 51710 10 6670 5566 2157 11562 10249 21063
2011 .. 53947 10 6947 5891 2327 12141 10805 21717
2012.. 56060 10 7000 5895 2258 13023 11257 22511
2013 .. 58172 11 7135 6062 2218 13771 11487 23550
2014.. 60774 10 7337 6245 2248 14678 11892 24608
Veranderung gegentiber dem Vorjahr in %
2001 ... -02 -34 -2,0 -0,2 -134 2,8 0,6 1,0
2002 ... -09 -35 -4,0 -51 -11,4 -13 -13 2,4
2003 ... -14 -54 -35 -29 -81 -04 09 -14
2004 ... -02 -16 -12 -1,0 -68 1,7 0,7 -05
2005 ... -08 -10,0 -24 -28 -88 1,6 -19 -0,1
2006 ... 1,0 -74 1,0 2,2 -24 33 05 0,5
2007 ... 2,5 4,6 01 -03 3,3 4,4 3,7 1,5
2008 ... 37 -09 1,2 30 1,7 4,5 55 34
2009 ... 2,4 -14,5 0,1 0,0 3,3 0,7 1,3 4,6
2010 ... 36 -20 34 38 4,1 2,9 1,7 4,9
2011 .. 4,3 3,0 4,1 58 7,9 50 54 3,1
2012 .. 3,9 2,1 0,8 0,1 -30 7,3 4,2 3,7
2013 .. 38 3,4 1,9 2,8 -18 57 2,0 4,6
2014 ... 4,5 -42 2,8 3,0 1,4 6,6 35 4,5
Jahrbuch Brandenburg: 21.12 Quelle: Arbeitskreis ,Volkswirtschaftliche

Gesamtrechnungen der Lander”,
Berechnungsstand August 2014/Februar 2015
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Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen
Entstehung, Verteilung und Verwendung des Inlandsprodukts

Arbeitnehmerentgelt (Inland) je Arbeitnehmer
2000 bis 2014 nach Wirtschaftsbereichen

Davon
Produ- Handel, Finanz-, offentliche
Ins- Land-und | zierendes | darunter Verkehr, - | Versicherungs-, unq
Jahr . Gast- Unternehmens-| sonstige
gesamt Forst- Gewerbe | Verarbei- Bau- X . "

wirtschaft,| ohne tendes | gewerbe | gewerb'e, d|enst|e!§ter, D|§nst—
Fischerei Bau- Gewerbe nformation| Grundstuicks- leister,

und Kom- |und Wohnungs-| Erziehung,

gewerbe munikation wesen Gesundheit

EUR
2000.. 32561 18 843 42638 41265 34401 26794 33643 32353
2001 .. 32985 19170 43226 42237 34879 27 667 33889 32654
2002 .. 33382 19210 44 412 43078 34504 27997 34396 33079
2003 .. 33684 18810 45 695 44 465 34571 28 265 34691 33333
2004 .. 33713 18 459 46 592 45 467 34390 28282 34535 33417
2005.. 33706 18 564 47173 45905 34040 28 942 33905 33286
2006 .. 33584 19 060 48935 48048 34444 29509 32822 32848
2007 ... 33648 19325 49613 48458 34622 29810 32532 32942
2008 .. 34199 19920 49 629 49 041 35093 30700 33022 33 467
2009 .. 34539 20426 49 881 48 955 36 484 30566 33005 34267
2010.. 35422 20907 51598 50892 37 650 31196 33184 35499
2011.. 36540 21443 52577 52151 39436 31570 34842 36 803
2012.. 37056 21930 52279 51605 37417 32730 35243 37 467
2013 .. 37642 22618 53919 53462 36 304 33483 35296 38308
2014 .. 38528 21805 55 648 55153 36 196 34561 35544 39457
Verdnderung gegeniiber dem Vorjahr in %
2001 ... 1,3 1,7 1,4 24 1,4 33 0,7 0,9
2002 ... 1,2 0,2 2,7 2,0 -1,1 1,2 1,5 1,3
2003 ... 0,9 -2,1 2,9 32 02 1,0 0,9 08
2004 ... 0,1 -19 2,0 2,3 -05 0,1 -04 0,3
2005 ... -0,0 0,6 1,2 1,0 -10 2,3 -18 -04
2006 ... -04 2,7 37 4,7 1,2 2,0 -32 -13
2007 ... 02 1,4 1,4 0,9 0,5 1,0 -09 0,3
2008 ... 1,6 31 0,0 1,2 1,4 3,0 1,5 1,6
2009 ... 1,0 2,5 0,5 -02 4,0 -04 -0,1 24
2010... 2,6 24 34 4,0 32 2,1 0,5 3,6
2011 ... 32 2,6 1,9 2,5 4,7 1,2 50 37
2012... 1,4 2,3 -06 -1,0 =51 37 1,2 1,8
2013 ... 1,6 31 31 3,6 -30 2,3 0,2 2,2
2014 ... 24 -36 32 32 -03 32 0,7 3,0
Jahrbuch Brandenburg: 21.13 Quelle: Arbeitskreis, Volkswirtschaftliche

Gesamtrechnungen der Lander”,
Berechnungsstand August 2014/Februar 2015
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Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen
Entstehung, Verteilung und Verwendung des Inlandsprodukts

Arbeitnehmerentgelt (Inland) je Arbeitnehmerstunde
2000 bis 2014 nach Wirtschaftsbereichen

Davon
Produ- Handel, Finanz-, offentliche
J Ins- Land-und | zierendes | darunter Verkehr, | Versicherungs-, unq
ahr X Gast- Unternehmens-| sonstige
gesamt Forst- | Gewerbe | Verarbei- | Bau- be | dienstleister Dienst-
wirtschaft, | ohne tendes | gewerbe In%’g‘rlvr:;tioln Grundstﬁcks’— leister,
Fischerei Bau- Gewerbe - 4
und Kom- [und Wohnungs-| Erziehung,
gewerbe munikation wesen Gesundheit
EUR
2000 ... 22,62 11,82 28,22 27,52 21,80 18,94 23,65 22,83
2001 ... 22,74 11,91 28,97 28,58 22,28 19,39 23,62 22,63
2002 ... 23,35 11,93 29,57 28,91 22,32 19,95 24,40 23,30
2003 ... 23,77 11,92 30,40 29,79 22,63 20,42 24,76 23,66
2004 ... 24,03 11,99 30,75 30,25 22,65 20,51 25,29 23,96
2005 ... 24,27 11,93 31,54 30,97 22,62 21,10 24,86 24,24
2006 ... 23,85 12,14 32,46 32,13 22,22 21,38 23,53 23,56
2007 ... 23,89 12,45 32,98 32,38 22,17 21,49 23,29 23,69
2008 ... 24,85 13,21 33,38 33,15 22,55 22,78 24,40 24,55
2009 ... 25,79 13,95 35,37 35,09 24,17 23,21 24,90 25,79
2010... 26,19 14,20 35,59 35,30 24,98 23,63 24,99 26,31
2011 ... 26,87 14,58 35,61 35,56 26,05 23,76 25,95 27,32
2012.. 27,59 15,39 36,10 35,91 25,11 25,02 26,66 27,98
2013 .. 28,40 16,10 37,33 37,26 24,79 25,97 27,01 29,01
2014 ... 28,85 15,49 38,10 37,99 24,61 26,31 27,15 29,80
Veranderung gegentiber dem Vorjahr in %
2001 ... 0,5 08 2,7 3,9 2,2 2,4 -0,1 -09
2002 ... 2,7 0,2 2,1 1,2 0,2 2,9 3,3 3,0
2003 ... 1,8 -0,1 2,8 3,0 1,4 24 1,5 1,5
2004 ... 1,1 0,6 1,2 1,5 0,1 0,4 2,1 1,3
2005 ... 1,0 -05 2,6 2,4 -0,1 2,9 -17 1,2
2006 ... -1,7 1,8 2,9 3,7 -18 1,3 -54 -28
2007 ... 0,2 2,6 1,6 08 -02 0,5 -1,0 0,6
2008 ... 4,0 6,1 1,2 2,4 1,7 6,0 4,8 36
2009 ... 38 56 6,0 59 7,2 1,9 2,0 51
2010 ... 1,6 1,8 06 0,6 34 1,8 04 2,0
2011 .. 2,6 2,7 0,1 0,7 4,3 0,6 38 38
2012.. 2,7 5,6 1,4 1,0 -36 53 2,7 2,4
2013 .. 2,9 4,6 3,4 38 -13 38 1,3 3,7
2014 .. 1,6 -38 2,1 2,0 -0,7 1,3 0,5 2,7
Jahrbuch Brandenburg: 21.14 Quelle: Arbeitskreis ,Volkswirtschaftliche

Gesamtrechnungen der Lénder”,
Berechnungsstand August 2014/Februar 2015
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Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen
Entstehung, Verteilung und Verwendung des Inlandsprodukts

Bruttolohne und -gehélter (Inland)
2000 bis 2014 nach Wirtschaftsbereichen

Davon
Produ- Handel, Finanz-, offentliche
) Ins- Land-und | zierendes | darunter Verkehr, | Versicherungs-, un(_i
ahr " Gast- Unternehmens-| sonstige
gesamt Forst- Gewerbe | Verarbei- Bau- N . "

wirtschaft,| ohne tendes | gewerbe || gewerbe, | dienstleister, Dienst-
Fischerei Bau- Gewerbe nformation| Grundstiicks- leister,

und Kom- [und Wohnungs-| Erziehung,

gewerbe munikation wesen Gesundheit

Mill. EUR
2000.. 37909 13 5720 4627 2679 7 859 7 395 14 244
2001.. 37975 13 5682 4650 2319 8108 7482 14371
2002.. 37599 12 5460 4431 2063 8029 7 369 14 665
2003.. 36946 12 5272 4296 1886 7959 7420 14 398
2004 .. 36908 11 5219 4258 1756 8064 7514 14 344
2005.. 36586 10 5090 4146 1610 8235 7302 14 340
2006.. 36976 9 5092 4193 1562 8506 7401 14 406
2007 .. 38094 10 5118 4209 1633 8940 7720 14673
2008 .. 39600 10 5277 4368 1667 9339 8121 15187
20009 ... 40476 8 5219 4341 1719 9414 8260 15855
2010.. 41788 8 5400 4498 1790 9615 8375 16 600
2011.. 43632 9 5713 4826 1934 10148 8701 17128
2012.. 45421 9 5782 4878 1881 10 841 9114 17795
2013.. 47338 9 5874 4984 1850 11522 9418 18 666
2014 .. 49551 9 6 046 5142 1877 12299 9783 19537
Veranderung gegeniber dem Vorjahr in %
2001 ... 0,2 -28 -07 0,5 -134 32 1,2 09
2002 ... -1,0 -35 -39 -4,7 -11,0 -1,0 -15 2,0
2003 ... -17 -56 -34 -3,0 -86 -09 0,7 -18
2004 ... -0,1 -22 -1,0 -09 -6,9 1,3 1,3 -04
2005 ... -09 -93 -25 -26 -83 2,1 -28 -0,0
2006 ... 1,1 -74 0,1 1,1 -30 33 1,4 0,5
2007 ... 3,0 50 0,5 0,4 4,5 51 4,3 1,9
2008 ... 4,0 -07 31 38 2,1 4,5 52 35
2009 ... 2,2 -14,5 -1,1 -06 31 08 1,7 4,4
2010 ... 32 -2,0 35 36 4,1 2,1 1,4 4,7
2011 .. 4,4 32 58 7,3 81 55 39 32
2012 .. 4,1 2,3 1,2 1,1 -28 6,8 4,7 3,9
2013 .. 4,2 34 1,6 2,2 -17 6,3 33 4,9
2014 .. 4,7 -43 2,9 32 1,5 6,8 3,9 4,7
Jahrbuch Brandenburg: 21.16 Quelle: Arbeitskreis ,Volkswirtschaftliche

Gesamtrechnungen der Lander”,
Berechnungsstand August 2014/Februar 2015
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Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen
Entstehung, Verteilung und Verwendung des Inlandsprodukts

Bruttolohne und -gehélter (Inland) je Arbeitnehmer
2000 bis 2014 nach Wirtschaftsbereichen

Davon
Produ- Handel, Finanz-, offentliche
J Ins- Land-und | zierendes | darunter Verkehr, | Versicherungs-, unq
ahr X Gast- Unternehmens-| sonstige

gesamt Forst- | Gewerbe | Verarbei- | Bau- be | dienstleister Dienst-
wirtschaft, | ohne tendes | gewerbe In%’g‘rlvr:;tioln Grundstﬁcks’— leister,
Fischerei Bau- Gewerbe - 4

und Kom- [und Wohnungs-| Erziehung,

gewerbe munikation wesen Gesundheit

EUR
2000.. 26229 15643 33888 33079 28239 22184 27203 25676
2001.. 26666 16018 34815 34103 28619 22993 27 569 25892
2002.. 26961 16 045 35795 34932 28435 23350 27921 26 145
2003.. 27115 15674 36 866 35997 28352 23459 28106 26 224
2004 .. 27172 15294 37 681 36 855 28173 23383 28145 26323
2005.. 27157 15514 38123 37269 28038 24055 27 384 26233
2006 .. 27065 15928 39193 38587 28199 24535 26730 25875
2007 .. 27259 16213 39893 39188 28674 24964 26 639 26 030
2008.. 27770 16758 40638 39948 29155 25701 26976 26459
2009.. 28001 17170 40 351 39618 30272 25619 27 061 27 049
2010.. 28625 17 568 41775 41128 31242 25943 27117 27977
2011.. 29553 18055 43238 42720 32786 26388 28 056 29026
2012.. 30023 18 505 43184 42706 31173 27 246 28533 29616
2013 .. 30632 19086 44388 43958 30272 28013 28938 30364
2014.. 31413 18378 45 856 45 407 30226 28 960 29239 31326
Veranderung gegentiber dem Vorjahr in %
2001 ... 1,7 24 2,7 3,1 1,3 3,6 1,3 08
2002 ... 1,1 0,2 2,8 2,4 -06 1,6 1,3 1,0
2003 ... 0,6 -23 3,0 3,0 -03 05 0,7 03
2004 ... 02 -24 2,2 2,4 -06 -03 0,1 0,4
2005 ... -0,1 1,4 1,2 1,1 -05 2,9 -2,7 -03
2006 ... -03 2,7 2,8 35 0,6 2,0 -24 -14
2007 ... 0,7 1,8 1,8 1,6 1,7 1,7 -03 0,6
2008 ... 1,9 34 1,9 1,9 1,7 30 1,3 1,6
2009 ... 08 2,5 -0,7 -08 38 -03 0,3 2,2
2010 ... 2.2 2,3 35 38 32 1,3 02 34
2011 .. 32 2,8 35 39 4,9 1,7 35 3,7
2012.. 1,6 2,5 -0,1 -0,0 -49 3,3 1,7 2,0
2013 .. 2,0 3,1 2,8 2,9 -29 2,8 1,4 2,5
2014 .. 2,6 -3,7 33 3,3 -02 34 1,0 32
Jahrbuch Brandenburg: 21.17 Quelle: Arbeitskreis ,Volkswirtschaftliche

Gesamtrechnungen der Lander”,
Berechnungsstand August 2014/Februar 2015
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Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen
Entstehung, Verteilung und Verwendung des Inlandsprodukts

Bruttolohne und -gehilter (Inland) je Arbeitnehmerstunde
2000 bis 2014 nach Wirtschaftsbereichen

Davon
Produ- Handel, Finanz-, offentliche
) Ins- Land-und | zierendes | darunter Verkehr, | Versicherungs-, un(_i
ahr " Gast- Unternehmens-| sonstige
gesamt Forst- Gewerbe | Verarbei- Bau- N . "
wirtschaft,| ohne tendes | gewerbe || gewerbe, | dienstleister, Dienst-
Fischerei Bau- Gewerbe nformation| Grundstiicks- leister,
und Kom- [und Wohnungs-| Erziehung,
gewerbe munikation wesen Gesundheit
EUR
2000 ... 18,22 9,81 22,43 22,06 17,90 15,68 19,12 18,12
2001 ... 18,39 9,95 23,33 23,08 18,28 16,11 19,22 17,94
2002 ... 18,86 9,96 23,83 23,45 18,39 16,63 19,81 18,42
2003 ... 19,14 9,93 24,53 24,12 18,56 16,95 20,06 18,61
2004 ... 19,37 9,93 24,87 24,52 18,55 16,96 20,61 18,87
2005 ... 19,56 9,97 25,49 25,14 18,63 17,54 20,08 19,11
2006 ... 19,22 10,14 26,00 25,80 18,19 17,78 19,16 18,56
2007 ... 19,35 10,44 26,52 26,19 18,36 18,00 19,07 18,72
2008 ... 20,18 11,12 27,33 27,00 18,73 19,07 19,93 19,41
2009 ... 20,90 11,72 28,61 28,40 20,05 19,45 20,42 20,36
2010... 21,16 11,93 28,82 28,53 20,73 19,65 20,42 20,73
2011 .. 21,74 12,28 29,28 29,13 21,66 19,86 20,89 21,55
2012.. 22,35 12,99 29,82 29,71 20,92 20,83 21,59 22,12
2013 .. 23,11 13,58 30,73 30,64 20,67 21,73 22,14 22,99
2014 ... 23,52 13,06 31,40 31,28 20,55 22,05 22,34 23,66
Veranderung gegeniber dem Vorjahr in %
2001 ... 09 1,4 4,0 4,6 2,1 2,7 0,5 -1,0
2002 ... 2,6 0,1 2,1 1,6 0,6 32 3,1 2,7
2003 ... 1,5 -03 2,9 2,9 09 1,9 1,3 1,0
2004 ... 1,2 0,0 1,4 1,7 -0,1 0,1 2,7 1,4
2005 ... 1,0 0,4 2,5 2,5 04 34 -26 1,3
2006 ... -1,7 1,7 2,0 2,6 -24 1,4 -4,6 -29
2007 ... 0,7 3,0 2,0 1,5 09 1,2 -05 09
2008 ... 4,3 65 31 3,1 2,0 59 45 37
2009 ... 3,6 54 4,7 52 7,0 2,0 2,5 4,9
2010 ... 1,2 1,8 07 05 34 1,0 0,0 1,8
2011 .. 2,7 2,9 1,6 2,1 4,5 1,1 2,3 4,0
2012 .. 2,8 58 1,8 2,0 -34 4,9 34 2,6
2013 .. 3,4 4,5 3,1 31 -12 4,3 2,5 39
2014 .. 1,8 -38 2,2 2,1 -06 1,5 0,9 2,9
Jahrbuch Brandenburg: 21.18 Quelle: Arbeitskreis ,Volkswirtschaftliche

Gesamtrechnungen der Lander”,
Berechnungsstand August 2014/Februar 2015
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Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen

Entstehung, Verteilung und Verwendung des Inlandsprodukts

Verfiigbares Einkommen der privaten Haushalte'

und seine Verwendung 2000 bis 2013

Nachrichtlich: je Einwohner

Verfug- Private Spar- — -
bares Konsum- | Sparen par Verflg- private
Jahr |Einkommen| ausgaben quote ~ bares Konsum- | Sparen
Einkommen| ausgaben
Mill. EUR % EUR
2000 ... 50360 47 297 4034 79 14 881 13976 1192
2001 ... 51386 47 901 4273 82 15180 14150 1262
2002 ... 51514 48 059 4229 81 15195 14175 1248
2003 ... 52240 48 439 4589 8,7 15403 14282 1353
2004 ... 52726 48 977 4814 9,0 15565 14 458 1421
2005 ... 53283 49 624 4868 89 15709 14631 1435
2006 ... 54513 50968 5084 9,1 16 034 14991 1495
2007 ... 55263 51728 5215 9,2 16218 15180 1530
2008 ... 56628 53141 5419 93 16535 15517 1582
2009 ... 57225 54202 5093 86 16 661 15781 1483
2010... 58333 55309 5116 85 16923 16 046 1484
2011 .. 60 056 57 075 5143 83 17 260 16 403 1478
2012.. 61178 58459 4950 7,8 17376 16 604 1406
2013 .. 62734 60072 4923 7,6 17 594 16 847 1381
Verdnderung gegentiber dem Vorjahr in %

2001 ... 2,0 1,3 59 X 2,0 1,2 59
2002 ... 0,3 03 -1,0 X 01 0,2 -1,1
2003 ... 1,4 08 85 X 1,4 0,8 84
2004 ... 09 1,1 4,9 X 1,1 1,2 50
2005 ... 1,1 1,3 1,1 X 09 1,2 1,0
2006 ... 2,3 2,7 4,4 X 2,1 2,5 4,2
2007 ... 1,4 1,5 2,6 X 1,1 1,3 23
2008 ... 2,5 2,7 39 X 2,0 2,2 34
2009 ... 1,1 2,0 -6,0 X 08 1,7 -63
2010 ... 1,9 2,0 05 X 1,6 1,7 0,1
2011 .. 30 32 05 X 2,0 2,2 -04
2012.. 1,9 2,4 -38 X 0,7 1,2 -4,9
2013 .. 2,5 2,8 -05 X 1,3 1,5 -18

1 einschlieBlich privater Organisationen
ohne Erwerbszweck

Jahrbuch Brandenburg: 21.20

Quelle: Arbeitskreis,Volkswirtschaftliche
Gesamtrechnungen der Lander”,
Berechnungsstand August 2014
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Bevolkerung

Haushalte und Familien

Erwerbstatigkeit

Bildungsstand der Bevolkerung
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Der Zensus 2011, eine moderne Volkszéhlung,
wurde zum Stichtag 9. Mai 2011 in Deutsch-
land nach einem neuen registergestiitzten
Verfahren mit ergdnzenden Erhebungen
durchgefiihrt. Dabei wurden - soweit
moglich - bereits vorhandene Daten aus
Verwaltungsregistern flr statistische Zwe-
cke genutzt. Eine Haushaltebefragung auf
Stichprobenbasis, eine Vollerhebung aller an
Anschriften mit Sonderbereichen (Wohnhei-
me und Gemeinschaftsunterkiinfte) lebenden
Personen sowie eine postalische Befragung
zu Gebdude- und Wohnungsdaten bei den
Eigentlimern oder Verwaltern ergénzen

und korrigieren die Informationen aus den
Registern.

Eine traditionelle Volkszahlung inklusive
einer Gebaude- und Wohnungszéhlung wur-
de in der Bundesrepublik letztmalig 1987, in
der DDR letztmalig 1981 durchgefiihrt. Eine
Gebéaude- und Wohnungszédhlung fand nach
der Vereinigung nur im Beitrittsgebiet im Jahr
1995 statt.

Ziel des Zensus 2011 war zum einen die
Ermittlung der amtlichen Einwohnerzahlen.
Zum anderen wurden der Gebaude- und
Wohnungsbestand ermittelt und wichtige
Strukturinformationen erhoben, welche eine
umfassende Datengrundlage bieten, um zu
beschreiben, wie die Menschen in Deutsch-
land leben, wohnen und arbeiten.

Durch das statistische Verfahren der
Haushaltegenerierung stehen nicht nur die
gesammelten Informationen zu Bevélkerung,
Gebéauden und Wohnungen zur Verfiigung,
sondern zusatzlich auch Angaben zu Haus-
halts- und Familienstrukturen. Dabei wurden
anschriftenweise Personen zu Haushalten
zusammengefasst und den in der Gebaude-
und Wohnungszahlung erfassten Wohnun-
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Zensus 2011
Vorbemerkungen

gen zugeordnet. Die Haushaltegenerierung
bildet daher die Wohnhaushalte an einer
Anschrift ab. Die Zahl der Haushalte kann

von der Zahl der bewohnten Wohnungen
abweichen, da ein Haushalt beispielsweise bei
Umziigen vorlibergehend mehrere Wohnun-
gen nutzen kann. Die Haushaltegenerierung
wurde erst nach der Veréffentlichung erster
Zensusergebnisse im Mai 2013 durchgefiihrt.
Die Zusammenfiihrung der verschiedenen
Zensusbestandteile fiihrte dabei neben der
Gewinnung zusatzlicher haushaltsbezogener
Daten auch zu einigen Anpassungen bei den
Gebaude- und Wohnungsdaten sowie zu
geringfiigigen Anderungen in der demografi-
schen Struktur der Bevolkerung. Die nunmehr
vorliegenden endgliltigen Ergebnisse kdnnen
daher gegentiiber den bereits im Mai 2013
veroffentlichten vorlaufigen Ergebnissen Ab-
weichungen aufweisen. Die Gesamteinwoh-
nerzahlen sind davon nicht betroffen.

Bei allen Veroffentlichungen der amtlichen
Statistik in Deutschland sind die Einzelanga-
ben der Befragten grundsatzlich geheim zu
halten (§16 Bundesstatistikgesetz). Bei den
Ergebnisbestandteilen aus Registerauszéh-
lungen oder Vollerhebungen des Zensus
201 erfolgt die Geheimhaltung durch das
maschinelle, datenveréandernde Verfahren
SAFE (Verfahren zur sicheren Anonymisierung
fur Einzeldaten). Dieses Verfahren stellt sicher,
dass bereits vor Erstellung einer Ergebnista-
belle kein Datensatz vorhanden ist, welcher
Rickschliisse auf Einzelfalle zuldsst. Weiter-
fiihrende methodische Informationen zur
Zensusmethode und zur Geheimhaltung ste-
hen unter www.zensus2011.de zur Verfigung.
Angaben, bei denen aufgrund der Geheim-
haltung der veroffentlichte Wert deutlich vom
Originalwert abweicht, stehen in Klammern.
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Bevdlkerung und Haushalte

Beim Zensus 2011 kam in Deutschland erst-
mals ein neues registergestiitztes Verfahren
zum Einsatz. Dabei wurden bereits vorhan-
dene Registerdaten verwendet und mit den
Ergebnissen unterschiedlicher Befragungen
erganzt und korrigiert. Zur Gewinnung von
Angaben, die nicht aus Registern gewonnen
werden konnten sowie zur Sicherung der
Qualitat der Ergebnisse, wurden in Berlin
3,6 Prozent aller Personen im Rahmen der
Haushaltebefragung auf Stichprobenbasis
befragt. Daftir wurden nach einem mathe-
matischen Zufallsverfahren Anschriften
ausgewabhlt, an denen alle dort lebenden
Personen befragt wurden. Die Ergebnisse der
Haushaltebefragung auf Stichprobenbasis
kénnen auch fiir die zwolf Berliner Bezirke
ausgewiesen werden.
Die nachstehend veréffentlichten Ergebnisse
zur Bevolkerung wurden wie folgt ermittelt:
Die demografischen Ergebnisse basieren
auf den Angaben aus den Melderegistern,
korrigiert um die Ergebnisse aus der Haus-
haltebefragung auf Stichprobenbasis und
der Mehrfachfallpriifung. In Wohnheimen
und Gemeinschaftsunterkiinften (sog. Son-
derbereiche) wurde anstelle der Angaben
im Melderegister das Ergebnis der dort
durchgefiihrten Vollerhebung zur Wohnbe-
volkerung genutzt.
Die Angaben zu Haushalts- und Familien-
merkmalen wurden im Rahmen der Haus-
haltegenerierung ermittelt.
Bei erwerbsstatistischen Auswertungen
werden Auszéhlungen von Erwerbsre-
gisterangaben mit Hochrechnungen der
Ergebnisse aus der Haushaltebefragung auf
Stichprobenbasis kombiniert.
Die zu den Themenbereichen Migration und
Bildung veréffentlichten Ergebnisse basie-
ren auf der Hochrechnung der Stichproben-
befunde aus der Haushaltebefragung.
Fur die Bevolkerung in bestimmten Gemein-
schafts- und Anstaltsunterkiinften (sog.
»sensible Sonderbereiche”) liegen keine In-
formationen zu soziodkonomischen Struktur-
merkmalen und zum Migrationshintergrund
vor. Aus diesem Grund kénnen die Summen
dieser Merkmalsauspragungen von der Ge-
samteinwohnerzahl abweichen. Die hochge-
rechneten Ergebnisse werden auf volle zehn
Personen gerundet ausgewiesen. Die in den
Ergebnistabellen dargestellten Summenwerte
werden stets auf Basis der nicht gerundeten
Ausgangswerte ermittelt, weshalb diese von
der Summe der ausgewiesenen Einzelwerte
abweichen kénnen.

Bei den hochgerechneten Zensusergebnis-
sen aus der Haushaltsstichprobe werden die
Ergebnisse mit einem zu grof3en Stichpro-
benfehler nicht ausgewiesen, sondern durch
einen Schragstrich (,/") ersetzt. In sehr tiefer
Differenzierung der demografischen Merkma-
le kann es bei hochgerechneten Ergebnissen
vereinzelt zu Abweichungen gegentiber den
durch Auszédhlung ermittelten Ergebnissen
kommen.

Die Einwohnerzahl (Bevolkerung insgesamt)
wird durch die statistische Geheimhaltung
nicht verdndert. Aus diesem Grund kann die
Summe der Einzelergebnisse einer Tabelle
von der Einwohnerzahl abweichen.

Die demografischen Ergebnisse des Zensus
werden als neue Ausgangsbasis fiir die
laufende Bevolkerungsfortschreibung ver-
wendet.

Definitionen und methodische Hinweise

Einwohner

Der Zensus 2011 stellt die Einwohnerzahlen
des Bundes, der Lander und der Gemeinden
fest - sie sind das wichtigste Ergebnis beim
Zensus. Zahlreiche Rechtsvorschriften in
Deutschland beziehen sich direkt auf die amt-
lichen Einwohnerzahlen. Sie sind entschei-
dend fiir Ausgleichszahlungen zwischen den
Landern (,Landerfinanzausgleich”), fir den
kommunalen Finanzausgleich, bei der Eintei-
lung der Wahlkreise oder fiir die Bestimmung
der Stimmenzahl der Lander im Bundesrat.
Ermittelt wird die Anzahl der Personen mit
Hauptwohnsitz in den jeweiligen administra-
tiven Einheiten Deutschlands.

Familienstand

Das Merkmal gibt an, welchen personenrecht-
lichen Familienstand eine Person hat. Der
personenrechtliche Familienstand wird nach
dem Personenstandsgesetz sowie nach dem
Gesetz Uber die eingetragene Lebenspartner-
schaft ausgewiesen.

Migrationshintergrund

Als Personen mit Migrationshintergrund
werden alle zugewanderten und nicht zuge-
wanderten Auslander sowie alle nach 1955
auf das heutige Gebiet der Bundesrepublik
Deutschland zugezogenen Deutschen und
alle Deutschen mit zumindest einem nach
1955 auf das heutige Gebiet der Bundesre-
publik Deutschland zugezogenen Elternteil
definiert. Auslander sind Personen, die nicht
die deutsche Staatsangehdrigkeit besitzen.
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Privathaushalte

Ein privater Haushalt besteht aus mindes-
tens einer Person. Zugrunde gelegt wird das
,Konzept des gemeinsamen Wohnens”. Alle
Personen, die unabhéngig von ihrem Wohn-
status (Haupt-/Nebenwohnsitz) gemeinsam
in einer Wohnung leben, gelten als Mitglieder
desselben privaten Haushalts, sodass es einen
privaten Haushalt pro belegter Wohnung gibt.
Personen in Gemeinschafts- und Anstaltsun-
terkunften sind hier nicht enthalten, sondern
nur Personen, die eine eigene Haushaltsfiih-
rung aufweisen. Eine Person des privaten
Haushalts (in der Regel der Alteste) wird als
Bezugsperson bestimmt. Ausgehend von die-
ser Person werden der Haushaltstyp und die
Stellung der weiteren Personen im privaten
Haushalt bestimmt.

Familien

Eine Familie (Kernfamilie) besteht aus zwei
oder mehr Personen, die zu demselben
privaten Haushalt gehdren und setzt sich zu-
sammen aus der Bezugsperson des privaten
Haushalts und mindestens einer weiteren
Person, zum Beispiel dem Partner oder einem
Kind der Bezugsperson. Dieses Familienkon-
zept beschrankt die Beziehungen zwischen
Vorfahren und Nachfahren auf direkte Bezie-
hungen (ersten Grades), das heif3t auf Bezie-
hungen zwischen Eltern und Kindern.

Kinder

Unter Kind ist ein leiblicher Sohn bzw. ein
Stief- oder Adoptivsohn oder eine leibliche
Tochter bzw. eine Stief- oder Adoptivtochter
(ungeachtet des Alters) zu verstehen, dessen
bzw. deren Ublicher Aufenthaltsort sich im
privaten Haushalt mindestens eines Elternteils
befindet und dieser Elternteil Bezugsperson
oder Partner der Bezugsperson ist.
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Beteiligung am Erwerbsleben
(Erwerbsstatus)

Die Grundlage fir dieses Merkmal ist das La-
bour-Force-Konzept der International Labour
Organisation (ILO), wobei der Erwerbsstatus
in Erwerbstétige, Erwerbslose und Nichter-
werbspersonen unterteilt wird. Aufgrund der
unterschiedlichen Definitionen und Abgren-
zungen bzgl. des Alters, der Arbeitsstunden,
der aktiven Arbeitssuche, der Erhebungsme-
thoden, der Verfuigbarkeit und der Teilnahme
an einer MaBnahme der aktiven Arbeitsmarkt-
politik kdnnen sich die Ergebnisse nach dem
ILO-Konzept von den Ergebnissen der Bun-
desagentur fir Arbeit unterscheiden.

Erwerbstatige

Zu den Erwerbstatigen gehdren alle Personen
im erwerbsfahigen Alter (ab 15 Jahre), die in
einem einwdchigen Berichtszeitraum mindes-
tens eine Stunde lang gegen Entgelt oder im
Rahmen einer selbstandigen oder mithelfen-
den Tatigkeit gearbeitet haben. Auch wer sich
in einem formalen Arbeitsverhaltnis befindet,
das er im Berichtszeitraum nur voriiberge-
hend nicht ausgetibt hat, gilt als erwerbstétig.
Hierin besteht ein Unterschied zur Statistik
der Bundesagentur fiir Arbeit. Wéhrend die
Bundesagentur flr Arbeit die letztgenannten
Personen als erwerbslos definiert, sind diese
Personen laut den international vereinbarten
und dem Zensus zugrunde liegenden Defini-
tionen der International Labour Organisation
(ILO) nicht erwerbslos, sondern erwerbstatig.

Erwerbslose

Erwerbslos ist jede Person ab 15 Jahren, die
nicht erwerbstéatig war, aber in den letzten
vier Wochen vor der Befragung aktiv nach
einer Tatigkeit gesucht hat. Auf den zeitlichen
Umfang der gesuchten Tatigkeit kommt es
nicht an. Eine neue Arbeit muss innerhalb von
zwei Wochen aufgenommen werden kénnen.
Die Einschaltung der Agentur fir Arbeit oder
eines kommunalen Tragers in die Suchbem-
hungen ist nicht erforderlich.

Nichterwerbspersonen
Nichterwerbspersonen sind Personen, die we-
der erwerbstatig noch erwerbslos sind. Hierzu
gehdren u.a. Schiler, Studierende, Hausfrau-
en/-ménner sowie arbeits- bzw. berufsunfahi-
ge und (frih)verrentete Personen.
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Gebaude und Wohnungen

Da es in Deutschland zu Gebaude- und Woh-
nungsdaten keine flaichendeckenden Register
gibt, wurden die Angaben zu Gebduden und
Wohnungen durch eine postalische Befra-
gung der Eigentiimer oder Verwalter von Ge-
bauden und Wohnungen sowie bewohnten
Unterkiinften gewonnen. Die zum Stichtag

9. Mai 2011 als Vollerhebung durchgefiihrte
Gebaude- und Wohnungszéhlung liefert
Informationen zu Gebduden mit Wohnraum
sowie zu den darin befindlichen Wohnungen
und zu bewohnten Unterkiinften. Ausge-
nommen sind Gebdude, Unterkiinfte und
Wohnungen, die von ausléndischen Staaten
oder Angehorigen auslandischer Streitkréfte,
diplomatischer oder berufskonsularischer
Vertretungen genutzt werden. Zu rein ge-
werblich genutzten Objekten werden keine
Informationen angeboten.

Im Rahmen der Erhebung wurden Daten zur
Art der Gebaude, der Anzahl der Wohnungen,
dem Gebaudetyp, dem Baujahr, der Eigen-
tumsform und der Heizungsart ermittelt. Fiir
Wohnungen wurden die Art der Nutzung, die
Fléche, die Anzahl der Rdume, die Ausstat-
tung und die Anzahl der Bewohner erfasst.
Die endgliltigen Ergebnisse der GWZ 2011 bil-
den die neue Basis fur die Fortschreibung des
Wohngebé&ude- und Wohnungsbestandes.

Definitionen und methodische Hinweise

Geb&ude mit Wohnraum

Gebdude mit Wohnraum sind fiir langere
Dauer errichtete Bauwerke, die entweder
vollstédndig oder teilweise fiir die Wohnversor-
gung von Haushalten bestimmt sind. Hierzu
zdhlen auch administrative oder gewerblich
genutzte Gebdude, wenn in ihnen mindes-
tens eine zu Wohnzwecken genutzte Woh-
nung vorhanden ist. Gebdaude mit Wohnraum
gliedern sich in Wohngebaude und sonstige
Gebaude mit Wohnraum.

Wohngebaude

Gebaude, die mindestens zur Hélfte der

Gesamtnutzflache zu Wohnzwecken genutzt

werden. Zu den Wohngebduden gehdren

auch die Wohnheime (mit eigener Haushalts-

fihrung der Bewohner).
Wohngebaude (ohne Wohnheime)
Gebaude, die mindestens zur Halfte der Ge-
samtnutzflache zu Wohnzwecken genutzt
werden (hier: ohne Wohnheime).
Wohnheime
Wohnheime sind Wohngebaude, die pri-
mér den Wohnbedurfnissen bestimmter
Bevolkerungskreise dienen. Wohnheime
besitzen Gemeinschaftsraume. Die Bewoh-
ner von Wohnheimen fiihren einen eigenen
Haushalt.

Sonstige Gebaude mit Wohnraum
Gebéaude, in denen weniger als die Halfte der
Gesamtnutzflache fir Wohnzwecke genutzt
wird, z.B. weil sich im Gebaude tberwiegend
Laden oder Biros befinden.

Bewohnte Unterkiinfte

Bewohnte Unterkiinfte sind behelfsmaBige
Bauten. Hierzu zdhlen z.B. Wohnbaracken,
Bauwagen, Wohnwagen (z.B. auf Camping-
pldtzen), Gartenlauben, Schrebergartenhiit-
ten, Jagdhutten, Weinberghtitten, Alimhutten,
fest verankerte Wohnschiffe und Wohn-
container, sofern diese dauerhaft bewohnt
werden.

Wohnungen

Wohnungen sind nach au3en abgeschlosse-
ne, zu Wohnzwecken bestimmte, in der Regel
zusammen liegende Réume, die die Fiihrung
eines eigenen Haushalts erméglichen und
nicht vollstandig fiir gewerbliche Zwecke
genutzt werden. Zur Wohnung gehdren auch
gesondert liegende zu Wohnzwecken ausge-
baute Keller oder Bodenrdume (z.B. Mansar-
den). Eine Wohnung muss nicht notwendiger-
weise eine Kiiche oder Kochnische enthalten.
Wohnungen haben einen eigenen Eingang
unmittelbar vom Treppenhaus, von einem
Vorraum oder von auf3en, das heif3t, dass die
Bewohner ihre Wohnung betreten und verlas-
sen kénnen, ohne durch die Wohnung eines
anderen Haushalts gehen zu missen.
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Raume

Die Zahl der Rdume umfasst alle Wohn-,

Ess- und Schlafzimmer und andere sepa-
rate Rdume (z.B. bewohnbare Keller- und
Bodenraume) von mindestens 6 m? GroRe
sowie abgeschlossene Kiichen, unabhangig
von deren Grof3e. Bad, Toilette, Flur und
Wirtschaftsraume werden grundsatzlich
nicht mitgezahlt. Ein Wohnzimmer mit einer
Essecke, Schlafnische oder Kochnische ist als
ein Raum zu zahlen. Dementsprechend beste-
hen Wohnungen, in denen es keine bauliche
Trennung der einzelnen Wohnbereiche gibt
(z.B. sogenannte ,Loftwohnungen”), aus nur
einem Raum.

Heizungsart

Bei der Befragung wurde nach folgenden

Heizungsarten unterschieden:
Fernheizung (Fernwarme)
Hier werden ganze Wohnbezirke von einem
zentralen Fernheizwerk aus mit Warme ver-
sorgt (sog. Fernwdrme).
Etagenheizung
Unter einer Etagenheizung versteht man
eine zentrale Heizanlage fiir samtliche Rau-
me einer abgeschlossenen Wohnung, wobei
sich die Heizquelle (z. B. Gastherme) meist
innerhalb dieser Wohnung befindet.
Blockheizung
Eine Blockheizung liegt vor, wenn ein
Block ganzer Hauser durch ein zentrales
Heizsystem beheizt wird und die Heizquelle
sich in bzw. an einem der Gebaude oder in
deren unmittelbarer Ndhe befindet (sog.
Nahwédrme).
Zentralheizung
Bei einer Zentralheizung werden samtliche
Wohneinheiten eines Gebaudes von einer
zentralen Heizstelle, die sich innerhalb des
Gebdudes (in der Regel im Keller) befindet,
beheizt.
Einzel- oder Mehrraumdéfen
(auch Nachtspeicherheizung)
Einzel6fen (z.B. Kohle- oder Nachtspeicher-
ofen) beheizen jeweils nur den Raum, in
dem sie stehen. In der Regel sind sie fest
installiert. Ein Mehrraumofen (z.B. Kachel-
ofen) beheizt gleichzeitig mehrere Raume
(auch durch Luftkanéle).
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Eigentliimerquote

Die Kennzahl gibt den Anteil der Wohnungen
in Wohngebauden (ohne Wohnheime) und
sonstigen Gebduden mit Wohnraum wieder,
welche zum Berichtszeitpunkt durch den
Eigentiimer selbst bewohnt waren. Leerste-
hende Wohnungen sowie Ferien- und Frei-
zeitwohnungen bleiben fiir die Berechnung
unbericksichtigt.

Leerstandsquote

Die Kennzahl gibt den Anteil der Wohnungen
in Wohngeb&uden (ohne Wohnheime) und
sonstigen Gebauden mit Wohnraum wieder,
welche zum Berichtszeitpunkt als leerstehend
ausgewiesen wurden. Ferien- und Freizeit-
wohnungen bleiben fir die Berechnung
unberiicksichtigt.

Anteil der vermieteten Wohnungen

(auch mietfrei)

Die Kennzahl gibt den Anteil der Wohnungen
in Wohngeb&uden (ohne Wohnheime) und
sonstigen Gebduden mit Wohnraum wieder,
welche zum Berichtszeitpunkt durch den
Eigentiimer vermietet wurden. Hierzu zdhlen
auch mietfrei Giberlassene Wohnungen.
Ferien- und Freizeitwohnungen bleiben fiir
die Berechnung unberticksichtigt.
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Bevolkerung am 9. Mai 2011 nach Familienstand
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Wohnungsleerstand am 9. Mai 2011

Wohnungen nach Gebdudegrofle

am 9. Mai 2011

Mitte
Friedrh.-Kreuzb.
Pankow
Charlbg.-Wilmersd.
Spandau
Steglitz-Zehlend.
Tempelh.-Schoneb.
Neukolin
Treptow-Kopenick
Marzahn-Hellersd.
Lichtenberg

Reinickendorf
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Anteil in % (Leerstandsquote)
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Bevolkerung am 9. Mai 2011

nach Altersjahren, Geschlecht und Familienstand

Mannlich
Alter Bevdl- verheiratet/ | verwitwet/ gefglgf:in/
in Jahren kerung zu- ledig Lebens- Lebens- partner- ohne
sammen partner- partner schaft auf- Angabe
schaft verstorben gehoben

unter 1.. 32096 16 382 16 382 - - - -
1 bis unter 2.. 31538 16 036 16 036 - - - -
2 bisunter 3.. 31233 16 083 16 083 - - - -
3 bisunter 4... 30368 15612 15612 - - - -
4 bisunter 5... 28967 14 805 14 805 - - - -
Zusammen 154 202 78918 78918 - - - -
5 bisunter 6... 27418 14 050 14050 - - - -
6 bisunter 7.. 28 069 14419 14419 - - - -
7 bisunter 8.. 27170 13884 13884 - - - -
8 bisunter 9... 26314 13539 13539 - - - -
9 bis unter 10... 26 455 13510 13510 - - - -
Zusammen 135426 69402 69402 - - - -
10 bis unter 11 ... 26 557 13592 13592 - - - -
11 bisunter12... 26 346 13381 13381 - - - -
12 bis unter13... 26325 13499 13499 - - - -
13 bis unter 14 ... 25983 13274 13274 - - - -
14 bis unter 15 ... 25952 13217 13217 - - - -
Zusammen 131163 66 963 66 963 - - - -
15 bis unter 16 ... 25043 12733 12733 - - - -
16 bisunter 17 ... 24071 12312 12312 - - - -
17 bis unter 18... 24478 12601 12601 - - - -
18 bis unter 19.... 26377 13369 13359 10 - - -
19 bis unter 20 ... 28391 14306 14277 (29) - - -
Zusammen 128 360 65321 65282 39 - - -
20 bis unter 21 ... 35502 17 233 17135 95 - - 3
21 bis unter 22 ... 41243 19905 19711 184 - 10 -
22 bis unter23... 44099 21185 20806 358 - 18 3
23 bis unter 24 ... 47111 22423 21799 587 - (34) 3
24 bis unter 25 ... 48 689 23204 22181 959 - 61 3
Zusammen 216644 103950 101 632 2183 - (123) 12
25 bis unter 26 ... 50238 24381 22562 1702 4 104 9
26 bis unter 27 ... 51494 24943 22423 2354 4 162 -
27 bis unter 28... 52492 25959 22589 3112 6 245 7
28 bis unter 29 ... 54567 27 144 22994 3785 4 358 3
29 bis unter 30... 54763 27333 22107 4665 3 549 9
Zusammen 263554 129760 112675 15618 21 1418 28
30 bis unter31... 54263 26830 21154 5140 4 525 7
31 bisunter32... 52112 25825 19 405 5822 13 575 10
32 bisunter33.. 49327 24656 17 802 6150 6 679 19
33 bis unter 34 ... 48 160 24410 16798 6768 18 813 13
34 bis unter35... 45970 23038 14895 7149 (27) 960 7
Zusammen 249832 124759 90 054 31029 (68) 3552 56
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Weiblich
verheiratet/ | verwitwet/ gefggl(;cise_n/ Alter
zu- ledi Lebens- Lebens- artner- ohne in Jahren
sammen 9 partner- partner sfhaft auf- Angabe
schaft verstorben gehoben
15714 15714 - - - - unter 1
15502 15502 - - - - 1 bis unter 2
15150 15150 - - - - 2 bisunter 3
14756 14756 - - - - 3 bisunter 4
14162 14162 - - - - 4 bisunter 5
75284 75284 - - - - Zusammen
13368 13368 - - - - 5 bisunter 6
13650 13650 - - - - 6 bis unter 7
13286 13286 - - - - 7 bisunter 8
12775 12775 - - - - 8 bisunter 9
12945 12945 - - - - 9 bis unter 10
66 024 66 024 - - - - Zusammen
12965 12965 - - - - 10 bis unter 11
12965 12965 - - - - 11 bis unter 12
12826 12826 - - - - 12 bis unter 13
12709 12709 - - - - 13 bis unter 14
12735 12735 - - - - 14 bis unter 15
64200 64 200 - - - - Zusammen
12310 12310 - - - - 15 bis unter 16
11759 11750 9 - - - 16 bis unter 17
11877 11847 21 - - 9 17 bis unter 18
13008 12924 84 - - - 18 bis unter 19
14085 13818 261 - 3 3 19 bis unter 20
63039 62 649 375 - 3 12 Zusammen
18 269 17 806 460 - - 3 20 bis unter 21
21338 20486 821 - (31) - 21 bis unter 22
22914 21620 1251 (43) 22 bis unter 23
24688 22776 1807 7 91 7 23 bis unter 24
25485 22861 2450 9 162 3 24 bis unter 25
112694 105 549 6789 16 327 13 Zusammen
25857 22308 3214 9 322 4 25 bis unter 26
26551 21942 4145 16 437 11 26 bis unter 27
26533 21133 4821 9) 567 3 27 bis unter 28
27423 20586 5934 29 864 10 28 bis unter 29
27 430 19836 6611 28 955 - 29 bis unter 30
133794 105 805 24725 91) 3145 28 Zusammen
27433 18 550 7 847 48 979 9 30 bis unter 31
26 287 16 996 8093 51 1138 9 31 bis unter 32
24671 14816 8518 50 1287 32 bis unter 33
23750 13191 8983 63 1498 15 33 bis unter 34
22932 12036 9249 (86) 1552 9 34 bis unter 35
125073 75589 42 690 298 6454 42 Zusammen
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Bevoélkerung am 9. Mai 2011

nach Altersjahren, Geschlecht und Familienstand

Ménnlich
Alter Bevdl- verheiratet/ | verwitwet/ geiglgf::n/
in Jahren kerung zu- ledig Lebens- Lebens- partner- ohne
sammen partner- partner schaftauf- | Angabe
schaft verstorben gehoben

35 bis unter 36 ... 43786 22090 13382 7616 36 1050 6
36 bis unter37... 42 666 21712 12535 7894 39 1224 20
37 bis unter 38... 41296 20680 11365 7960 (22) 1309 24
38 bis unter39... 40742 20727 10 664 8508 (30) 1515 10
39 bis unter 40 ... 45963 23311 11810 9494 53 1932 22
Zusammen 214453 108 520 59756 41472 180 7030 82
40 bis unter 41 ... 47 837 24710 11829 10490 51 2325 15
41 bis unter42 ... 48 893 25248 11515 11033 63 2615 22
42 bisunter43 ... 51810 26 656 11821 11751 65 3006 13
43 bis unter 44 ... 52745 27123 11619 12099 62 3337 6
44 bis unter 45 ... 54 446 27 897 11530 12594 (104) 3654 15
Zusammen 255731 131634 58314 57 967 345 14937 (71)
45 bis unter 46 ... 56725 29066 11138 13643 (84) 4188 13
46 bis unter 47 ... 58185 29887 10874 14195 117 4690 1
47 bis unter48... 58752 30129 10136 14683 (155) 5152 3
48 bis unter 49 ... 56 677 29010 9256 14428 160 5157 9
49 bis unter 50.... 53618 27 258 8256 13712 205 5073 12
Zusammen 283957 145 350 49 660 70661 721 24260 48
50 bis unter51 ... 51398 26287 7225 13957 (172) 4908 (25)
51 bis unter52... 49 498 25116 6439 13520 190 4960 7
52 bis unter53 ... 46 157 23380 5578 13028 (199) 4566 9
53 bis unter 54 ... 43734 22054 5069 12382 198 4402 3
54 bis unter 55 ... 41925 20912 4461 12120 246 4082 3
Zusammen 232712 117749 28772 65007 1005 22918 47
55 bis unter 56 ... 42 096 20953 4122 12501 275 4040 (15)
56 bis unter 57 ... 41809 20278 3856 12291 267 3860 4
57 bis unter58.... 40959 19 986 3544 12220 321 3898 3
58 bis unter 59... 40 062 19044 3111 11939 375 3609 10
59 bis unter 60 ... 41094 19464 3106 12282 385 3681 10
Zusammen 206 020 99725 17739 61233 1623 19088 (42)
60 bis unter 61 ... 41324 19667 23801 12692 507 3663 4
61 bis unter62... 41516 19 896 2631 13240 579 3442 4
62 bis unter 63 ... 37 868 18131 2237 12321 497 3073 3
63 bis unter 64 ... 33709 16324 1809 11244 533 2732 6
64 bis unter 65 ... 31542 15443 1598 10829 529 2476 1
Zusammen 185959 89461 11076 60326 2645 15386 28
65 bis unter 66 ... 25635 12421 1230 8579 491 2121 -
66 bis unter 67 ... 35382 16768 1609 11784 758 2614 3
67 bis unter 68 ... 41590 19936 1779 14253 101 2893 -
68 bis unter 69 ... 39979 19099 1554 13925 1053 2567 -
69 bis unter 70 ... 44 492 21090 1722 15293 1353 2716 6
Zusammen 187078 89314 7894 63834 4 666 12911 9
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Weiblich
verheiratet/ | verwitwet/ gezgglee'ie_n/ Alter
zu- ledig Lebens- Lebens- partner- ohne in Jahren
sammen partner- partner schaftauf- | Angabe
schaft verstorben gehoben
21696 10508 9292 118 1765 13 35 bis unter 36
20954 9540 9259 (115) 2037 3 36 bis unter 37
20616 8756 9562 104 2188 6 37 bis unter 38
20015 7857 9629 132 2391 6 38 bis unter 39
22652 8735 10873 169 2866 9 39 bis unter 40
105933 45396 48615 638 11247 37 Zusammen
23127 8440 11342 165 3177 3 40 bis unter 41
23645 8208 11666 181 3584 6 41 bis unter 42
25154 8398 12424 232 4097 3 42 bis unter 43
25622 8194 12599 307 4516 6 43 bis unter 44
26 549 7 847 13363 338 4998 3 44 bis unter 45
124 097 41087 61394 1223 20372 21 Zusammen
27 659 7 546 14229 356 5525 3 45 bis unter 46
28298 7205 14743 454 5893 3 46 bis unter 47
28623 6952 14956 547 6161 7 47 bis unter 48
27 667 6096 14 664 585 6316 6 48 bis unter 49
26 360 5358 14176 637 6180 9 49 bis unter 50
138 607 33157 72768 2579 30075 28 Zusammen
25111 4787 13744 764 5809 7 50 bis unter 51
24382 4229 13601 811 5738 3 51 bis unter 52
22777 3772 12806 858 5338 3 52 bis unter 53
21680 3335 12544 915 4883 3 53 bis unter 54
21013 3056 12099 1028 4827 3 54 bis unter 55
114963 19179 64794 4376 26 595 19 Zusammen
21143 2809 12434 1162 4726 12 55 bis unter 56
21531 2699 12722 1317 4793 - 56 bis unter 57
20973 2591 12350 1433 4596 3 57 bis unter 58
21018 2395 12487 1526 4610 - 58 bis unter 59
21630 2322 12906 1784 4615 3 59 bis unter 60
106 295 12816 62899 7222 23 340 18 Zusammen
21657 2025 13107 1903 4618 4 60 bis unter 61
21620 1814 13116 2221 4466 3 61 bis unter 62
19737 1559 11835 2225 4112 6 62 bis unter 63
17 385 1277 10496 2097 3511 4 63 bis unter 64
16 099 1078 9521 2177 3320 3 64 bis unter 65
96 498 7753 58075 10623 20027 20 Zusammen
13214 863 7795 1923 2633 - 65 bis unter 66
18614 1156 10823 3020 3608 7 66 bis unter 67
21654 1178 12654 3669 4153 - 67 bis unter 68
20880 1174 11976 3721 3999 10 68 bis unter 69
23 402 1277 13166 4686 4273 - 69 bis unter 70
97 764 5648 56414 17019 18 666 17 Zusammen
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Bevdlkerung am 9. Mai 2011
nach Altersjahren, Geschlecht und Familienstand

Noch:
22.01 Mannlich
. . . geschieden/
Alter Bevdl- verheiratet/ | verwitwet/ Lebens.
in Jahren kerung zu- ledig Lebens- Lebens- partner- ohne

sammen partner- partner schaft auf- Angabe

schaft verstorben gehoben
70 bis unter 71 ... 41281 19336 1443 14050 1304 2530 9
71 bisunter72... 42240 19 665 1269 14 546 1487 2359 4
72 bis unter73... 37 642 17 229 1074 12926 1365 1864 -
73 bis unter 74 ... 34920 15559 908 11657 1341 1653 -
74 bis unter 75 ... 32927 14 604 785 11013 1407 1396 3
Zusammen 189010 86393 5479 64192 6904 9802 16
75 bis unter 76 ... 31227 13636 658 10262 1474 1239 3
76 bis unter 77 ... 29656 12834 548 9672 1501 1113 -
77 bis unter78 ... 22054 9305 343 7007 1201 751 3
78 bis unter 79.... 17 837 7 344 248 5520 1051 525 -
79 bis unter 80 ... 17 634 7235 246 5313 1134 542 -
Zusammen 118408 50354 2043 37774 6361 4170 6
80 bis unter 81 ... 17 483 7 005 231 5090 1249 435 -
81 bis unter82... 16 842 6480 (194) 4621 1280 385 -
82 bis unter83... 15266 5638 153 4011 1184 290 -
83 bis unter 84... 13288 4622 (130) 3120 1115 257 -
84 bis unter 85 ... 12186 3808 (91) 2506 1021 190 -
Zusammen 75065 27 553 799 19348 5849 1557 -
85 bis unter 86 ... 10946 3141 (93) 2067 850 (131) -
86 bis unter 87 ... 9630 2479 57 1602 714 106 -
87 bis unter 88 ... 7549 1750 (47) 1044 589 70 -
88 bis unter 89... 7052 1620 52 931 548 (89) -
89 bis unter 90 ... 6793 1428 38 762 576 52 -
Zusammen 41970 10418 287 6406 3277 448 -
90 und alter ... 22821 4109 77 1983 1897 (152) -
Insgesamt 3292365 1599653 826822 599072 35562 137752 445

Jahrbuch Brandenburg: 22.01
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Weiblich
verheiratet/ | verwitwet/ gefgggi:n/ Alter
zu- ledig Lebens- Lebens- partner- ohne in Jahren
sammen partner- partner schaft auf- Angabe
schaft verstorben gehoben
21945 1261 11894 4964 3823 3 70 bis unter 71
22575 1196 11973 5460 3943 3 71 bis unter 72
20413 1129 10 644 5342 3295 3 72 bis unter 73
19361 1138 9514 5662 3044 3 73 bis unter 74
18323 1059 8801 5726 2737 - 74 bis unter 75
102617 5783 52826 27 154 16 842 12 Zusammen
17 591 1059 7 862 6137 2530 3 75 bis unter 76
16 822 1015 7018 6436 2350 3 76 bis unter 77
12749 756 5110 5226 1657 - 77 bis unter 78
10493 632 3863 4594 1398 6 78 bis unter 79
10399 664 3473 4989 1267 6 79 bis unter 80
68 054 4126 27 326 27 382 9202 (18) Zusammen
10478 694 3208 5292 1284 - 80 bis unter 81
10362 687 2972 5469 1234 - 81 bis unter 82
9628 686 2291 5409 1242 - 82 bis unter 83
8666 690 1822 5171 983 - 83 bis unter 84
8378 670 1584 5234 890 - 84 bis unter 85
47 512 3427 11877 26575 5633 - Zusammen
7 805 658 1320 5004 823 - 85 bis unter 86
7151 658 984 4726 780 3 86 bis unter 87
5799 541 662 4049 544 3 87 bis unter 88
5432 460 528 3833 608 3 88 bis unter 89
5365 459 407 3960 539 - 89 bis unter 90
31552 2776 3901 21572 3294 9 Zusammen
18712 1414 882 14649 1767 - 90 und alter
1692712 737 662 596 350 161417 196 989 294 Insgesamt
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Bevdlkerung am 9. Mai 2011 nach Bezirken,
Altersgruppen, Geschlecht und Staatsangehdérigkeit

Davon im Alter von ... Jahren
Bezirk pevor 18bis | 30bis | 50bis | 65und
erung unter 18 unter 30 | unter 50 | unter 65 mehr
insgesamt

[ 316 507 49792 67077 103947 50909 44782
Friedrh.-Kreuzb. ...... 251226 38325 55958 97006 34434 25503
Pankow .........oemereeens 355361 54316 56869 135199 52676 56 301
Charlbg.-Wilmersd. 290 741 38464 39149 83890 64441 64797
Spandau .. . 214235 34548 30554 57426 42815 48 892
Steglitz-Zehlend. .... 277078 42980 31834 74571 58814 68 879
Tempelh.-Schoneb. 316936 47 629 44079 94393 66164 64671
NeukolIn ... 298 552 49760 53500 88700 53 800 52792
Treptow-Koépenick 237 881 32116 34350 69989 42996 58430
Marzahn-Hellersd. 243 893 35501 43 068 65834 59396 40 094
Lichtenberg ... 252197 33270 48175 70379 48576 51797
Reinickendorf 237758 37 682 30353 62639 49670 57 414

Berlin 3292365 494383 534966 1003973 624691 634352

mannlich

[N — 161637 25091 32976 56921 27100 19549
Friedrh.-Kreuzb. ...... 127793 19000 26 577 52201 18752 11263
Pankow ........eeereeens 173141 28115 27 233 67 570 26 926 23297
Charlbg.-Wilmersd. 136179 20365 18316 40 907 29985 26 606
Spandau ... 102 663 17 925 15227 28 666 19827 21018
Steglitz-Zehlend. .... 127 373 21096 15361 35363 27275 28278
Tempelh.-Schéneb. 151729 24837 20382 47034 32146 27330
Neukoln ......coeeveene. 147 601 25453 26 707 46 319 27 408 21714
Treptow-Kopenick 114 499 16 007 17777 35011 21159 24 545
Marzahn-Hellersd. 119 067 17727 21941 32892 28835 17672
Lichtenberg 122769 17710 23174 37169 22995 21721
Reinickendorf 115202 19603 15714 30210 24527 25148

Berlin 1599653 252929 261385 510263 306935 268141

weiblich

[ 154870 24701 34101 47026 23809 25233
Friedrh.-Kreuzb. ...... 123433 19325 29381 44 805 15682 14 240
Pankow ........ccemeereeees 182220 26201 29636 67 629 25750 33004
Charlbg.-Wilmersd. 154 562 18099 20833 42983 34456 38191
Spandau ... 111572 16623 15327 28760 22988 27874
Steglitz-Zehlend. .... 149 705 21884 16473 39208 31539 40601
Tempelh.-Schoneb. 165 207 22792 23697 47 359 34018 37341
Neukoln ......coceeene. 150951 24307 26793 42381 26392 31078
Treptow-Képenick 123 382 16 109 16573 34978 21837 33885
Marzahn-Hellersd. 124 826 17774 21127 32942 30561 22422
Lichtenberg............. 129428 15560 25001 33210 25581 30076
Reinickendorf .......... 122556 18079 14639 32429 25143 32266

Berlin 1692712 241454 273581 493710 317756 366211
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Zensus 2011
Bevoélkerung

Bevdlkerung am 9. Mai 2011 nach Bezirken,
Altersgruppen, Geschlecht und Staatsangehérigkeit

Noch:
. Davon im Alter von ... Jahren 22.02
Bezirk pJevor 18bis | 30bis | 50bis | 65und
erung unter 18 unter 30 | unter 50 | unter 65 mehr
insgesamt in %
Mitte oo 100 15,7 21,2 328 16,1 14,1
Friedrh.-Kreuzb. ...... 100 153 22,3 38,6 13,7 10,2
Pankow ........ccomreeees 100 15,3 16,0 380 14,8 15,8
Charlbg.-Wilmersd. 100 13,2 13,5 28,9 22,2 22,3
Spandau . 100 16,1 14,3 26,8 20,0 22,8
Steglitz-Zehlend. .... 100 155 11,5 26,9 21,2 24,9
Tempelh.-Schoneb. 100 15,0 13,9 29,8 20,9 20,4
NeukolIn ... 100 16,7 17,9 29,7 18,0 17,7
Treptow-Kopenick 100 13,5 14,4 294 18,1 24,6
Marzahn-Hellersd. 100 14,6 17,7 27,0 24,4 16,4
Lichtenberg 100 13,2 19,1 27,9 19,3 20,5
Reinickendorf ... 100 158 12,8 26,3 20,9 24,1
Berlin 100 15,0 16,2 30,5 19,0 19,3
mannlich in %
Mitte oo 51,1 155 20,4 35,2 16,8 12,1
Friedrh.-Kreuzb. 50,9 14,9 20,8 40,8 14,7 88
Pankow ........ccemmereenes 48,7 16,2 15,7 39,0 15,6 13,5
Charlbg.-Wilmersd. 46,8 15,0 13,4 30,0 22,0 19,5
Spandau ... 47,9 17,5 14,8 27,9 19,3 20,5
Steglitz-Zehlend. .... 46,0 16,6 12,1 27,8 21,4 22,2
Tempelh.-Schoneb. 47,9 16,4 13,4 31,0 21,2 18,0
Neukoln ..o 49,4 17,2 18,1 31,4 18,6 14,7
Treptow-Kopenick 48,1 14,0 15,5 30,6 185 21,4
Marzahn-Hellersd. 48,8 14,9 18,4 27,6 24,2 14,8
Lichtenberg 48,7 14,4 18,9 30,3 18,7 17,7
Reinickendorf ... 48,5 17,0 13,6 26,2 21,3 21,8
Berlin 486 15,8 16,3 31,9 19,2 16,8
weiblich in %
MItte woverererrerrerrnes 48,9 15,9 22,0 30,4 15,4 16,3
Friedrh.-Kreuzb. ...... 49,1 15,7 23,8 36,3 12,7 11,5
Pankow ........ccomreeees 51,3 14,4 16,3 37,1 14,1 18,1
Charlbg.-Wilmersd. 532 11,7 13,5 27,8 22,3 24,7
Spandau ... 52,1 14,9 13,7 258 20,6 25,0
Steglitz-Zehlend. .... 54,0 14,6 11,0 26,2 21,1 27,1
Tempelh.-Schoneb. 52,1 13,8 14,3 28,7 20,6 22,6
NeukolIn ... 50,6 16,1 17,7 28,1 17,5 20,6
Treptow-Kopenick 51,9 13,1 13,4 28,3 17,7 27,5
Marzahn-Hellersd. 51,2 14,2 16,9 26,4 24,5 18,0
Lichtenberg........... 51,3 12,0 19,3 25,7 19,8 232
Reinickendorf .......... 51,5 14,8 11,9 26,5 20,5 26,3
Berlin 51,4 14,3 16,2 29,2 18,8 21,6
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Zensus 2011
Bevolkerung

Bevolkerung am 9. Mai 2011 nach Bezirken,
Altersgruppen, Geschlecht und Staatsangehérigkeit

Davon im Alter von ... Jahren
Bezirk pevor 18bis | 30bis | 50bis | 65und
erung unter 18 unter 30 | unter 50 | unter 65 mehr
deutsch

Mitte oo 239248 40180 47 824 71925 40 148 39171
Friedrh.-Kreuzb. ...... 205810 33638 45 251 76 601 28373 21947
Pankow ........cemereeees 335918 53011 52804 123650 50721 55732
Charlbg.-Wilmersd. 251119 34 660 32934 67 297 55904 60 324
Spandau .. . 194177 32080 27 624 48 982 38739 46 752
Steglitz-Zehlend. .... 256 665 40 850 28726 66 328 54302 66 459
Tempelh.-Schéneb. 276 033 43518 37792 76 937 57 867 59919
NeukolIn ... 240 896 41 388 41632 64 635 44994 48 247
Treptow-Kopenick 231410 31382 33077 66723 42090 58138
Marzahn-Hellersd. 235714 34194 41370 61986 58 285 39879
Lichtenberg.... 235588 30555 43742 63421 46 496 51374
Reinickendorf 215494 34572 26757 52926 45 804 55435

Berlin 2918072 450028 459533 841411 563723 603377

auslandisch

Mitte oo 77 259 9612 19253 32022 10761 5611
Friedrh.-Kreuzb. 45416 4687 10707 20 405 6061 3556
Pankow .........cemeeeeees 19443 1305 4065 11549 1955 569
Charlbg.-Wilmersd. 39622 3804 6215 16593 8537 4473
Spandau ... 20058 2468 2930 8444 4076 2140
Steglitz-Zehlend. .... 20413 2130 3108 8243 4512 2420
Tempelh.-Schéneb. 40903 4111 6287 17 456 8297 4752
NeukolIn .. 57 656 8372 11868 24065 8806 4 545
Treptow-Kopenick 6471 734 1273 3266 906 292
Marzahn-Hellersd. 8179 1307 1698 3848 1111 215
Lichtenberg 16 609 2715 4433 6958 2080 423
Reinickendorf 22264 3110 3596 9713 3866 1979

Berlin 374293 44 355 75433 162562 60968 30975

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015



Zensus 2011
Bevoélkerung

Bevdlkerung am 9. Mai 2011 nach Bezirken,
Altersgruppen, Geschlecht und Staatsangehérigkeit

Noch:
Bevdl Davon im Alter von ... Jahren 22.02
Bezirk i i i
kerng | unter 18 | untar50 | unterso | unter@s | mehr
deutsch in %

[ a = 75,6 16,8 20,0 30,1 16,8 16,4
Friedrh.-Kreuzb. ...... 81,9 16,3 22,0 37,2 13,8 10,7
Pankow ......ccccceeeeens 94,5 15,8 15,7 36,8 15,1 16,6
Charlbg.-Wilmersd. 86,4 13,8 13,1 26,8 22,3 24,0
Spandau .. 90,6 16,5 14,2 25,2 20,0 24,1
Steglitz-Zehlend. .... 92,6 15,9 11,2 25,8 21,2 25,9
Tempelh.-Schoneb. 87,1 15,8 13,7 27,9 21,0 21,7
NeukdlIn ... 80,7 17,2 17,3 26,8 18,7 20,0
Treptow-Kopenick 97,3 13,6 14,3 28,8 18,2 251
Marzahn-Hellersd. 96,6 14,5 17,6 26,3 24,7 16,9
Lichtenberg ... 93,4 13,0 18,6 26,9 19,7 21,8
Reinickendorf 90,6 16,0 12,4 24,6 21,3 25,7

Berlin 88,6 15,4 15,7 28,8 19,3 20,7

auslandisch in %

Mitte oo 24,4 12,4 24,9 41,4 13,9 7,3
Friedrh.-Kreuzb. ...... 18,1 10,3 23,6 44,9 13,3 7,8
Pankow ......cccceecceeeens 55 6,7 20,9 594 10,1 2,9
Charlbg.-Wilmersd. 13,6 9,6 15,7 41,9 21,5 11,3
Spandau ... 9,4 12,3 14,6 42,1 20,3 10,7
Steglitz-Zehlend. .... 7,4 10,4 15,2 40,4 22,1 11,9
Tempelh.-Schoneb. 12,9 10,1 15,4 42,7 20,3 11,6
NeukolIn ... 19,3 14,5 20,6 41,7 15,3 7,9
Treptow-Kopenick 2,7 11,3 19,7 50,5 14,0 4,5
Marzahn-Hellersd. 34 16,0 20,8 47,0 13,6 2,6
Lichtenberg ... 6,6 16,3 26,7 41,9 12,5 25
Reinickendorf 9,4 14,0 16,2 43,6 17,4 8,9

Berlin 11,4 11,9 20,2 43,4 16,3 83

Jahrbuch Brandenburg: 22.02 Ergebnisse des Zensus 2011
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Zensus 2011
Bevolkerung

Bevdlkerung am 9. Mai 2011 nach Bezirken,
Familienstand, Geschlecht und Staatsangehdorigkeit

Verheiratet/ | Verwitwet/ Gefeclbmeend:n/
Beak | ang | 99| oo | e | Ptner | o
schaft verstorben gehoben
insgesamt
Mitte oooreeeeecrerccriies 316 507 174 400 96 433 14290 31272 112
Friedrh.-Kreuzb. ...... 251226 161875 61454 8112 19735 50
Pankow ........emeereeees 355361 189 869 114524 17 402 33536 30
Charlbg.-Wilmersd. 290 741 133178 107 226 17 980 32310 47
Spandau ... 214235 86763 88397 16372 22 669 34
Steglitz-Zehlend. .... 277 078 112774 114793 20759 28734 (18)
Tempelh.-Schéneb. 316936 143511 119048 20628 33694 55
Neukoln .o 298 552 142567 107 383 18578 29857 167
Treptow-Kopenick 237 881 101517 95188 16 274 24 874 (28)
Marzahn-Hellersd. 243 893 104 898 99 858 12501 26 620 16
Lichtenberg ... 252197 116 940 93574 15674 25974 (35)
Reinickendorf 237758 96 192 97 544 18409 25 466 147
Berlin 3292365 1564 484 1195422 196 979 334741 739
mannlich
Mitte coovreerecrerccriies 161637 95271 49 265 2702 14 341 58
Friedrh.-Kreuzb. ...... 127 793 86 066 31193 1578 8930 26
Pankow ........emereeens 173141 98103 57 445 3285 14 287 21
Charlbg.-Wilmersd. 136179 68 240 53677 2568 11677 17
Spandau ... 102 663 46 520 44 046 2987 9094 16
Steglitz-Zehlend. ... 127 373 56 397 56923 3603 10 444 6
Tempelh.-Schéneb. 151729 75 245 59626 3640 13187 31
Neukoln .o 147 601 77 038 53905 3482 13089 87
Treptow-Kopenick 114 499 53718 47 454 3017 10292 18
Marzahn-Hellersd. 119067 55626 49799 2288 11350 4
Lichtenberg ... 122769 62315 46 995 2985 10457 17)
Reinickendorf 115202 52283 48 744 3427 10 604 144
Berlin 1599653 826 822 599 072 35562 137752 445
weiblich
Mitte oo 154 870 79129 47 168 11588 16931 54
Friedrh.-Kreuzb. ...... 123433 75809 30261 6534 10 805 24
Pankow ........emereeees 182220 91766 57079 14117 19 249 9
Charlbg.-Wilmersd. 154 562 64938 53549 15412 20633 30
Spandau ... 111572 40 243 44 351 13385 13575 18
Steglitz-Zehlend. .... 149 705 56 377 57 870 17 156 18 290 12
Tempelh.-Schéneb. 165 207 68 266 59422 16 988 20507 24
Neukdlin .. . 150951 65529 53478 15096 16 768 80
Treptow-Kopenick 123382 47 799 47 734 13257 14 582 10
Marzahn-Hellersd. 124 826 49272 50059 10213 15270 12
Lichtenberg............ 129428 54 625 46 579 12689 15517 18
Reinickendorf ......... 122556 43909 48 800 14982 14 862 3
Berlin 1692712 737 662 596350 161417 196 989 294

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015



Bevdlkerung am 9. Mai 2011 nach Bezirken,
Familienstand, Geschlecht und Staatsangehorigkeit

Bevoélkerung

Zensus 2011

Verheiratet/ | Verwitwet/ Geschieden/
Bezi Bevol- ) Lebens- Lebens- ey Ohne
ezirk kerun Ledig artner- artner partner- Angabe
9 P p g
schaft verstorben | Schaftauf-
gehoben
deutsch
[V 239248 139099 63271 12464 24382 32
Friedrh.-Kreuzb. 205810 139663 42 666 7137 16332 12
Pankow 335918 180663 106 328 17185 31727 15
Charlbg.-Wilmersd. 251119 117813 86 975 17012 29287 32
Spandau .....enee 194177 81298 76 253 15493 21124 9
Steglitz-Zehlend. .... 256 665 106 292 104 265 19765 26331 (12)
Tempelh.-Schéneb. 276 033 129 050 98 349 19140 29473 21
Neukoln ... 240 896 119379 80094 16 640 24738 45
Treptow-Kdpenick 231410 99 237 91 686 16174 24294 (19)
Marzahn-Hellersd. 235714 101943 95521 12389 25851 10
Lichtenberg .. 235588 109 626 85881 15392 24682 7
Reinickendorf 215494 88 456 86237 17 626 23147 28
Berlin 2918072 1412519 1017526 186417 301368 242
auslandisch

Mitte ...cccuuuneee 77 259 35301 33162 1826 6890 80
Friedrh.-Kreuzb. 45416 22212 18788 975 3403 38
Pankow 19443 9206 8196 217 1809 15
Charlbg.-Wilmersd. 39622 15365 20251 968 3023 15
Spandau .....cenee 20058 5465 12144 879 1545 25
Steglitz-Zehlend. .... 20413 6482 10528 994 2403 6
Tempelh.-Schéneb. 40903 14 461 20699 1488 4221 34
Neukoln ... 57 656 23188 27289 1938 5119 122
Treptow-Kdpenick 6471 2280 3502 100 580 9
Marzahn-Hellersd. 8179 2955 4337 112 769 6
Lichtenberg 16 609 7314 7693 282 1292 28
Reinickendorf 22264 7736 11307 783 2319 119
Berlin 374293 151965 177 896 10562 33373 497

Jahrbuch Brandenburg: 22.03

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015

Ergebnisse des Zensus 2011

Noch:
22.03
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Zensus 2011
Bevolkerung

Bevolkerung am 9. Mai 2011
nach Migrationshintergrund, Geschlecht, Altersgruppen,
Familienstand und Erwerbsbeteiligung

Ohne [ Mit
Merkmal EQVOI_ Migrationshintergrund
erung
mannlich | weiblich [ maénnlich | weiblich
INSPESAML ovvvvrvrenccrrrrvrssiinninnnnne 3292365 1194780 1287570 390780 396120

Alter von ... Jahren

unter 18 ... 494 383 155270 149 760 97 200 89950
18 bis unter 30 534 966 181250 188 760 74770 83330
30 bis unter 50 ... 1003973 368480 356970 137100 133 800
50 bis unter 65 624691 249220 257760 53740 58 920
65 und alter 634352 240560 334330 27970 30120
Familienstand
121G 1 OO . s I X 610940 548590 214050 191310
verheiratet/Lebens-
partnerschaft ... 1195422 440390 434530 144470 149240
verwitwet/Lebens-
partner verstorben.......oo...... 196 979 35000 144 240 4140 18920

geschieden/Lebens-
partnerschaft aufgehoben 334741 108450 160210 28120 36 650

Beteiligung am Erwerbsleben
Erwerbspersonen......ee.. 1733 060 692960 658860 208280 172950
Erwerbstatige 1573450 634540 616340 174410 148150
Erwerbslose ... . 159610 58420 42520 33870 24800
Nichterwerbspersonen......... 1536210 501820 628710 182500 223170

Hinweis: Aufgliederung ohne Ergebnisse des Zensus 2011
Bevolkerung in sensiblen Sonderbereichen Auswertung der Haushaltsstichprobe

(vgl. Vorbemerkungen zum Kapitel 22)
1 einschlieBlich ohne Angabe

Jahrbuch Brandenburg: 22.04
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Bevdlkerung am 9. Mai 2011
nach Bezirken, Migrationshintergrund und Geschlecht

Zensus 2011
Bevoélkerung

Bevd Ohne o it
Bezirk evol- Migrations- | Migrationshintergrund
kerung hintergrund | peytsche | Auslédnder

insgesamt
[y 316 507 178 020 61180 75490
Friedrh.-Kreuzb. ...... 251226 162610 42050 44 470
Pankow ......cccccceeeeens 355361 311310 22410 19520
Charlbg.-Wilmersd. 290 741 207010 43240 38770
Spandau . 214235 159180 32340 19580
Steglitz-Zehlend. .... 277 078 220600 34600 20610
Tempelh.-Schoneb. 316 936 224950 50720 39820
Neukoln ... 298 552 186 480 54380 56 750
Treptow-Képenick 237 881 220610 9450 6610
Marzahn-Hellersd. 243893 215800 18720 7700
Lichtenberg 252197 215000 18 290 16120
Reinickendorf ... 237758 180790 32840 21230
Berlin 3292365 2482350 420230 366 680
mannlich
[ 161637 91330 30480 38670
127 793 82660 20960 22680
Pankow .....ccccccccceeeens 173141 149570 11740 10480
Charlbg.-Wilmersd. 136 179 95730 21280 18050
Spandau ... 102663 75670 15480 9530
Steglitz-Zehlend. .... 127373 101 080 17 030 8530
Tempelh.-Schoneb. 151729 105 190 26 360 19930
Neukoln ......cooneeeenes 147 601 91170 27 530 28420
Treptow-Képenick 114499 105 580 4580 3480
Marzahn-Hellersd. 119067 105410 9090 3640
Lichtenberg 122769 104730 8740 7670
Reinickendorf ... 115202 86 660 16320 10130
Berlin 1599653 1194780 209590 181200
weiblich

Mitte oocrviircrianns 154870 86 680 30710 36830
Friedrh.-Kreuzb. ...... 123433 79 940 21090 21790
Pankow ......cccccccceeeeens 182220 161740 10670 9040
Charlbg.-Wilmersd. 154 562 111280 21960 20720
Spandau ... 111572 83 500 16 860 10050
Steglitz-Zehlend. .... 149 705 119520 17 580 12080
Tempelh.-Schoneb. 165 207 119760 24 360 19890
Neukoln ......cooveveene. 150951 95320 26 850 28330
Treptow-Kopenick 123382 115030 4870 3130
Marzahn-Hellersd. 124826 110390 9630 4050
Lichtenberg.............. 129428 110270 9550 8450
Reinickendorf ......... 122556 94130 16 520 11110
Berlin 1692712 1287570 210640 185480

Hinweis: Aufgliederung ohne
Bevolkerung in sensiblen Sonderbereichen
(vgl. Vorbemerkungen zum Kapitel 22)

Jahrbuch Brandenburg: 22.06

Ergebnisse des Zensus 2011

Auswertung der Haushaltsstichprobe
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Zensus 2011
Bevolkerung

Bevolkerung am 9. Mai 2011 nach Bezirken,
Familienstand und Migrationshintergrund

Verheiratet/ | Verwitwet/

Geschieden/

. Lebens-
. Bevol- . Lebens- Lebens-
Bezirk kerung Ledig partner- partner SES;]E?:L}_
schaft verstorben gehoben
insgesamt
T — 3292365 1565223 1195422 196979 334741
ohne Migrationshintergrund
Mitte .... 178 020 101610 44210 11380 20820
Friedrh.-Kreuzb. ...... 162610 111220 31180 6450 13750
Pankow .......cemmereeens 311310 164 140 99 350 17 300 30530
Charlbg.-Wilmersd. 207 010 95230 71300 16410 24070
Spandau ... 159180 62 540 64 580 14 280 17790
Steglitz-Zehlend. .... 220600 86110 91950 19370 23170
Tempelh.-Schéneb. 224950 100 620 80700 18670 24960
Neukdlin ... 186 480 85550 63750 15770 21410
Treptow-Kopenick 220610 93 890 87470 15960 23290
Marzahn-Hellersd. 215800 91200 87810 11970 24820
Lichtenberg .............. 215000 97 930 79 250 14 360 23460
Reinickendorf ......... 180790 69510 73360 17 320 20 600
Berlin 2482350 1159540 874920 179 240 268 660
mit Migrationshintergrund
[T 136 680 73 490 48760 3450 10970
86 520 50 660 27 540 1910 6400
41930 25300 13130 / 3120
Charlbg.-Wilmersd. 82000 38240 32850 2790 8130
Spandau . . 51920 23 840 21530 2050 4500
Steglitz-Zehlend. .... 55220 26 840 21270 1910 5200
Tempelh.-Schéneb. 90 540 43 460 36270 2360 8440
NeukdlIn .o 111140 57 990 40950 3690 8510
Treptow-Kopenick 16 050 7570 6310 / 1560
Marzahn-Hellersd. 26 420 13790 10030 710 1900
Lichtenberg ... 34420 18 300 12410 1250 2450
Reinickendorf 54 080 25890 22670 1930 3590
Berlin 786910 405 360 293710 23060 64780

Hinweis: Aufgliederung ohne
Bevolkerung in sensiblen Sonderbereichen
(vgl. Vorbemerkungen zum Kapitel 22)

1 einschlieBlich ohne Angabe

Jahrbuch Brandenburg: 22.05

Ergebnisse des Zensus 2011
Auswertung der Haushaltsstichprobe
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Zensus 2011
Bevoélkerung

Bevolkerung mit Migrationshintergrund am 9. Mai 2011
nach Bezirken, Altersgruppen und Geschlecht

| Davon im Alter von ... Jahren
ns-

Bezirk 18 bi bi i
esamt is 30 bis 50 bis 65 und
9 unter 18 unter 30 | unter 50 | unter 65 mehr

insgesamt
[T 136 680 33070 30390 47 300 16 490 9430
86 520 19740 19090 33260 9500 4920
41930 8850 9080 18930 3730 1340
82 000 15230 14370 27 670 15 560 9180

Charlbg.-Wilmersd

Spandau 51920 13300 9360 16 070 8230 4960
Steglitz-Zehlend. .... 55220 13 400 9340 18100 9190 5200
Tempelh.-Schoneb. 90 540 20370 16310 32240 14 430 7190
Neukoln ... 111140 28650 23370 37220 15250 6 650
Treptow-Kopenick 16 050 3280 2960 6250 2390 1170
Marzahn-Hellersd. 26 420 7770 5970 7250 4230 1210
Lichtenberg .. 34420 9200 8300 10720 3870 2320

54080 14280 9580 15890 93810 4520
Berlin 786910 187150 158100 270900 112660 58090

Reinickendorf

mannlich

69 140 16 470 14 640 25300 7870 4860
43630 9320 8570 17610 5410 2720

Mitte ..o
Friedrh.-Kreuzb.

22220 4860 4120 10390 2110 /
Charlbg.-Wilmersd. 39330 7950 6830 13350 6 860 4340
Spandau ... 25010 6930 4410 7910 3450 2320
Steglitz-Zehlend. .... 25560 6890 4280 7 850 3980 2560
Tempelh.-Schoneb. 46 290 11850 7710 16 380 6820 3530
NeukolIn ... 55960 14 800 11580 19210 7610 2760
Treptow-Kopenick 8050 1830 1420 3120 / /
Marzahn-Hellersd. 12740 4050 2650 3590 1960 /
Lichtenberg .. 16 410 4680 3630 5230 1970 900
Reinickendorf 26 450 7 580 4930 7170 4530 2240

Berlin 390780 97 200 74770 137 100 53740 27970

weiblich

Mitte ..oovveeeneeeee 67 530 16 600 15750 22000 8620 4560
Friedrh.-Kreuzb. 42 880 10430 10530 15 650 4090 2190
Pankow ......ccccecceeeens 19710 4000 4950 8540 1620 /
Charlbg.-Wilmersd. 42 680 7280 7 540 14310 8700 4850
Spandau 26910 6370 4950 8170 4780 2640
Steglitz-Zehlend. .... 29 660 6510 5050 10 250 5210 2640
Tempelh.-Schoneb. 44 250 8520 8590 15 860 7610 3660
NeukdélIn .... 55180 13850 11800 18 000 7 640 3900
Treptow-Kopenick 8000 1450 1540 3140 / /
Marzahn-Hellersd. 13680 3720 3320 3660 2270 710
Lichtenberg .............. 18 000 4530 4670 5490 1900 1410
Reinickendorf ....... 27 630 6700 4650 8720 5280 2280

Berlin 396 120 89950 83330 133800 58920 30120

Jahrbuch Brandenburg: 22.07 Ergebnisse des Zensus 2011
Auswertung der Haushaltsstichprobe
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Zensus 2011
Bevolkerung

Bevolkerung mit Migrationshintergrund am 9. Mai 2011
nach Bezirken, Herkunftsregionen und Geschlecht

Bezirk

Ins-

Davon nach Herkunftsregionen

gesamt EU27- |sonstiges | sonstige |unbekanntes
Land Europa Welt Ausland
insgesamt
Mitte .cocovevrrrcccrrrrrs 136 680 32100 62 960 41400 /
Friedrh.-Kreuzb. 86 520 23580 40310 22510 /
Pankow 41930 19380 10050 12230 /
Charlbg.-Wilmersd. 82 000 30410 28320 23250 /
Spandau .. 51920 15900 23170 12800 /
Steglitz-Zehlend. .... 55220 20630 18130 16 150 /
Tempelh.-Schoneb. 90 540 28480 39 060 22900 /
NeukodlIn ... 111 140 31320 53280 26 300 /
Treptow-Kopenick 16 050 6820 4290 4680 /
Marzahn-Hellersd. 26 420 5290 9670 11420 /
Lichtenberg 34420 6670 11900 15 840 /
Reinickendorf ........ 54080 17070 22800 14170 /
Berlin 786910 237650 323920 223650 1690
mannlich
Mitte wooooeeeee 69 140 16 840 30750 21350 /
Friedrh.-Kreuzb. 43630 11830 19420 12300 /
Pankow 22220 10130 5200 6710 /
Charlbg.-Wilmersd. 39330 13980 13890 11430 /
Spandau ... 25010 7670 11420 5920 /
Steglitz-Zehlend. .... 25560 8980 8400 8030 /
Tempelh.-Schoneb. 46 290 14 200 19820 12190 /
Neukoln ... 55960 15140 26 560 14 090 /
Treptow-Kopenick 8050 3670 1990 2200 /
Marzahn-Hellersd. 12740 2540 4810 5380 /
Lichtenberg ... 16 410 2880 5350 8170 /
Reinickendorf ... 26 450 8030 11200 7210 /
Berlin 390780 115900 158810 114990 1080
weiblich
Mitte woooeeeeeee 67 530 15 260 32220 20050 /
Friedrh.-Kreuzb. ..... 42 880 11750 20890 10210 /
Pankow .......cccoeeeeees 19710 9240 4840 5520 /
Charlbg.-Wilmersd. 42680 16430 14430 11820 /
Spandau ... 26910 8230 11750 6870 /
Steglitz-Zehlend. .... 29 660 11 650 9730 8120 /
Tempelh.-Schoneb. 44250 14 280 19 240 10710 /
Neukoln ... 55180 16 180 26720 12210 /
Treptow-Kopenick 8000 3150 2300 2490 /
Marzahn-Hellersd. 13680 2750 4860 6040 /
Lichtenberg .............. 18 000 3790 6 540 7 660 /
Reinickendorf ......... 27 630 9040 11600 6950 /
Berlin 396120 121750 165110 108 660 610

Jahrbuch Brandenburg: 22.08

Auswertung der Haushaltsstichprobe

Ergebnisse des Zensus 2011
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Zensus 2011
Bevoélkerung

Bevolkerung mit Migrationshintergrund am 9. Mai 2011
nach Bezirken, Aufenthaltsdauer und Geschlecht

| Davon mit Aufenthalt von ... Jahren'
Bezirk ns 5 bi ; ;

esamt is 10 bis 15 bis 20und
9 unter 5 unter 10 | unter 15 | unter 20 mehr

insgesamt
Mitte cooeeeeervereecrrinnne 136 680 19030 18280 17 470 17 530 58 840
Friedrh.-Kreuzb. ...... 86520 12750 10960 10870 9550 40 290
Pankow 41930 9910 5790 5740 4580 14290
Charlbg.-Wilmersd. 82000 9910 10100 8610 9440 40970
Spandau . 51920 6890 6670 7100 6270 23570
Steglitz-Zehlend. .... 55220 6010 6630 7 240 6770 26 990
Tempelh.-Schéneb. 90 540 10950 11030 10730 10 440 45030
NeukolIn ... 111140 16 350 12340 15710 13580 49740
Treptow-Kdpenick 16 050 2930 1940 2630 1840 6090
Marzahn-Hellersd. 26 420 4850 5870 5080 5050 4720

Lichtenberg ... 34420 5540 6900 6870 6520 6940
Reinickendorf ... 54080 5650 6980 7590 7220 25500

Berlin 786910 110780 103490 105640 98790 342970

mannlich
Mitte weooeeeeeeeerrervvssisnnnns 69 140 9610 8950 8650 8920 29960
Friedrh.-Kreuzb. ...... 43630 5650 5230 5280 5260 21300
Pankow 22220 5490 3160 3010 2130 7480
Charlbg.-Wilmersd. 39330 4810 4560 3850 4440 20330
Spandau ... 25010 3400 3040 3380 2580 11950
Steglitz-Zehlend. .... 25560 2860 3320 2980 2920 12650
Tempelh.-Schéneb. 46 290 5460 6 040 5070 5430 23100
NeukolIn ... 55960 8050 6120 7490 7270 25390
Treptow-Kdpenick 8050 1780 / 1160 / 2950
Marzahn-Hellersd. 12740 2270 2590 2370 2610 2470

16410 2560 3310 2850 3090 3750
26 450 2900 3180 3580 3630 12610

Berlin 390780 54850 50460 49670 49300 173950

Lichtenberg ...
Reinickendorf

weiblich

|\l (< I—— 67 530 9420 9330 8810 8610 28 880
Friedrh.-Kreuzb. ...... 42880 7110 5730 5600 4290 18990
Pankow ... 19710 4430 2640 2740 2450 6810
Charlbg.-Wilmersd. 42 680 5100 5540 4760 5010 20630
Spandau ... 26910 3480 3630 3710 3690 11620
Steglitz-Zehlend. .... 29 660 3150 3300 4260 3850 14 340
Tempelh.-Schéneb. 44250 5490 4990 5670 5000 21930
NeukdlIn ... 55180 8300 6220 8220 6310 24350
Treptow-Kdépenick 8000 1150 980 1460 / 3140
Marzahn-Hellersd. 13680 2580 3290 2710 2430 2260
Lichtenberg.............. 18 000 2980 3580 4020 3430 3200
Reinickendorf ......... 27 630 2750 3800 4010 3590 12880

Berlin 396120 55930 53030 55970 49500 169020
1 Aufenthaltsdauer in der Ergebnisse des Zensus 2011
Bundesrepublik Deutschland Auswertung der Haushaltsstichprobe

Jahrbuch Brandenburg: 22.09
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Zensus 2011
Haushalte und Familien

Bevoélkerung in Privathaushalten am 9. Mai 2011
nach Bezirken, HaushaltsgréBe und Familienstand

Davon in Haushalten mit ... Person(en)

Ins-

esamt 6und
9 1 2 3 4 5 mehr

Bezirk

insgesamt
312894 95 499 91194 48049 38027 20477 19648
248 740 74520 74474 42947 29379 14182 13238
. 350317 94369 122688 67340 45995 12942 6983
Charlbg.-Wilmersd. 286 653 93879 93637 45348 34290 11691 7 808

Spandau .. .. 210031 50190 69051 37 865 31077 12897 8951
Steglitz-Zehlend. ... 272163 66 102 90823 49066 42925 14970 8277
Tempelh.-Schoéneb. 312924 84929 103143 54062 43 447 15642 11701
NeukolIn ... 295829 74926 90050 50455 40426 20658 19314

Treptow-Koépenick 234506 55502 91013 45609 29289 8446 4647
Marzahn-Hellersd. 240710 51308 91094 53001 30877 9481 4949
Lichtenberg ... 247 638 64916 96401 47388 26891 7522 4520
Reinickendorf 232802 54 402 78764 41371 34718 14398 9149

Berlin 3245207 860542 1092332 582501 427341 163306 119185

ledig’
172924 60525 38545 26 006 21870 12755 13223
160813 53924 43117 27535 18 346 9059 8832
. 188115 60 143 49118 38533 27960 8141 4220
Charlbg.-Wilmersd. 131416 51706 28100 21609 18675 6 806 4520

AL} (—
Friedrh.-Kreuzb.

Spandau ... 84788 21040 16118 17678 16794 7678 5480
Steglitz-Zehlend. ... 111209 30715 21453 22306 22852 8813 5070
Tempelh.-Schoéneb. 142297 45341 30617 26012 23796 9325 7206
NeukolIn ... 141859 39132 29482 25528 22447 12599 12671

Treptow-Kopenick 100 369 26751 24160 24201 17 254 5150 2853
Marzahn-Hellersd. 103719 24388 23633 27678 18 558 6125 3337
Lichtenberg.... 115054 34353 29285 26882 16 550 4964 3020
Reinickendorf 93 863 22972 17996 19477 18 986 8614 5818

Berlin 1546426 470990 351624 303445 244088 100029 76 250

verheiratet / Lebenspartnerschaft

{11y CCp— 95 844 7061 42761 18420 14702 7044 5856
Friedrh.-Kreuzb. ...... 61165 4391 25020 12929 10038 4712 4075
Pankow ... 113 669 5094 61269 24353 16422 4226 2305
Charlbg.-Wilmersd. 106 685 8327 55758 20648 14576 4478 2898
Spandau ... 87 850 4595 45114 17266 13126 4674 3075
Steglitz-Zehlend. ... 114235 5765 58621 22997 18520 5562 2770

Tempelh.-Schéneb. 118449 6112 60659 23894 18063 5724 3997

Neukolln 107 023 6513 50004 20890 16311 7305 6000
Treptow-Kopenick 94635 3604 57608 18268 10767 2871 1517
Marzahn-Hellersd. 99378 3906 58129 21905 11092 2943 1403
Lichtenberg .............. 92967 4438 58026 17574 9359 2264 1306
Reinickendorf ......... 96 941 4766 51404 18488 14 266 5144 2873

Berlin 1188841 64572 624373 237632 167242 56947 38075
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Zensus 2011
Haushalte und Familien

Bevdlkerung in Privathaushalten am 9. Mai 2011

nach Bezirken, HaushaltsgroBe und Familienstand
Noch:

Ins Davon in Haushalten mit ... Person(en) 22.10
Bezirk 6 und
gesamt 1 2 3 4 5 mehr
verwitwet / Lebenspartner verstorben

Mitte oo 13451 9734 2503 640 246 170 158
Friedrh.-Kreuzb. ...... 7 450 5347 1428 343 151 96 85
Pankow 15712 11598 2883 716 246 129 140
Charlbg.-Wilmersd. 16737 13242 2473 561 192 119 150
Spandau ... 15266 11 600 2379 692 267 167 161
Steglitz-Zehlend. .... 18707 13733 3260 960 412 177 165
Tempelh.-Schéneb. 18926 14133 3325 805 338 157 168
Neukolln ...cvreeenne 17 469 12484 3199 911 395 237 243
Treptow-Kopenick 15054 11796 2325 533 225 929 76
Marzahn-Hellersd. 11466 8582 2029 568 172 81 34
Lichtenberg 14 235 11052 2414 513 148 53 55
Reinickendorf .. 17 184 12869 2902 744 343 182 144

Berlin 181657 136170 31120 7 986 3135 1667 1579

geschieden / Lebenspartnerschaft aufgehoben

[T 30675 18179 7385 2983 1209 508 411
Friedrh.-Kreuzb. 19312 10 858 4909 2140 844 315 246
Pankow 32821 17 534 9418 3738 1367 446 318
Charlbg.-Wilmersd. 31815 20 604 7306 2530 847 288 240
Spandau ... 22127 12955 5440 2229 890 378 235
Steglitz-Zehlend. .... 28012 15889 7489 2803 1141 418 272
Tempelh.-Schoneb. 33252 19343 8542 3351 1250 436 330
NeukolIn ....reeenes 29478 16797 7365 3126 1273 517 400
Treptow-Kopenick 24 448 13351 6920 2607 1043 326 201
Marzahn-Hellersd. 26 147 14 432 7303 2850 1055 332 175
Lichtenberg .. 25382 15073 6676 2419 834 241 139
Reinickendorf .. 24814 13795 6462 2662 1123 458 314

Berlin 328283 188810 85215 33438 12876 4663 3281

1 einschlieBlich ohne Angabe Ergebnisse des Zensus 2011

Jahrbuch Brandenburg: 22.11
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Zensus 2011
Haushalte und Familien

Bevdlkerung in Privathaushalten am 9. Mai 2011
nach Altersgruppen und Haushaltsgrof3e

Davon in Haushalten mit ... Person(en)
AIFersgruppe Ins- sund
in Jahren gesamt 1 2 3 4 5 mehr

unter 15... 418 817 919 47169 119320 142787 62651 45971

15 bisunter 20... 126762 6675 21503 34656 34563 15876 13489
20 bis unter 25 ... 214419 63125 65808 43487 24969 9444 7586
25 bis unter 30 ... 261455 93777 89543 46286 20158 6816 4875
30 bis unter 35... 248 008 81206 66752 52103 31426 10032 6489
35 bis unter 40 ... 212756 58562 46563 46409 39209 13483 8530
40 bis unter 45 ... 253859 68 342 59333 54826 46471 15373 9514
45 bis unter 50 ... 281749 79494 81484 60042 40052 12601 8076
50 bis unter 55 ... 230568 67755 89851 42275 20352 6256 4079
55 bis unter 60 ... 204 237 60765 97007 29625 10797 3393 2650
60 bis unter 65 ... 184 245 54642 99961 19528 5970 2191 1953
65 bis unter 70 ... 185070 55321 108324 13380 4052 1891 2102
70 bis unter 75 ... 186 296 59770 109653 10278 3145 1565 1885
75 bis unter 80 ... 115127 43350 62898 5304 1643 914 1018
80 und dlter ... 121839 66839 46483 4982 1747 820 968
Insgesamt 3245207 860542 1092332 582501 427341 163306 119185
Jahrbuch Brandenburg: 22.10 Ergebnisse des Zensus 2011
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Privathaushalte am 9. Mai 2011
nach Bezirken und Haushaltsgrof3e

Bezirk Haushalte

Davon mit ... Person(en)

Zensus 2011
Haushalte und Familien

6 und

1 2 3 4 5 mehr

Mitte .ooovevvenecee 180168 99929 47092 16430 9636 4131 2950
Friedrh.-Kreuzb. 141233 76253 38074 14622 7444 2880 1960
Pankow .......... .. 198874 98120 62641 22817 11613 2624 1059
Charlbg.-Wilmersd. 172630 96545 48226 15566 8726 2377 1190
Spandau ... 110330 50843 34861 12829 7856 2615 1326
Steglitz-Zehlend. ... 145405 67345 45998 16778 10909 3069 1306
Tempelh.-Schéneb. 173755 86660 52676 18448 11003 3177 1791
NeukdlIn ... 155929 75976 45552 17133 10207 4165 2896
Treptow-Kopenick 128011 56517 46121 15504 7443 1717 709
Marzahn-Hellersd. 126114 51903 45872 17873 7805 1907 754
Lichtenberg .. 140302 66369 48833 16069 6790 1540 701
Reinickendorf 122185 55153 39812 14086 8783 2902 1449
Berlin 1794936 881613 555758 198155 108215 33104 18091

Jahrbuch Brandenburg: 22.12

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015
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Zensus 2011
Haushalte und Familien

Privathaushalte am 9. Mai 2011
nach ausgewédhlten Wohnungsmerkmalen und Haushaltsgroe

Haushalte

Davon mit ... Person(en)

Wohnungsmerkmal 1 B 3 4 s 6 und
mehr
Haushalte insgesamt 1794936 881613 555758 198155 108215 33104 18091
Art der Wohnungs-
nutzung
Eigentlimer .. . 275023 83920 105275 43618 29600 8503 4107
Mieter .. 1517756 796211 449907 154473 78586 24595 13984
Wohnflache
von ... m?
unter 40...... 174310 159490 12182 1910 530 140 58
40 bis unter 60..... 511076 374725 112633 17 686 4612 1000 420
60 bis unter 80..... 561807 230054 227244 70134 25457 6442 2476
80 bis unter 100 ....... 273668 65659 104360 52526 33774 11255 6 094
100 bis unter 120....... 127505 26024 47855 25858 17 904 5707 4157
120 bis unter 140...... 70772 12889 25727 14989 11885 3381 1901
140 bis unter 160 ...... 33546 5605 11891 6897 6129 1980 1044
160 bis unter 180....... 16 602 2890 5543 3363 3122 1100 584
180 bis unter 200 9537 1553 3237 1875 1818 682 372
200 und mebhr ... 15978 2670 5044 2894 2971 1414 985
Zahl der Raume
1 RAUM wererrevenennnnnns 67 943 60 999 5406 1063 340 (101) (34)
2 Raume.. 318413 254803 50478 9032 2882 814 404
3 Rdume.. 601233 360036 179686 41809 14188 3732 1782
4 Raume.. 491676 151064 207608 80756 37227 10181 4840
5Raume.. 204161 37678 74879 42919 32407 10260 6018
6 Raume.. . 68112 10631 23495 14194 12712 4359 2721
7 und mehr Rdume ... 43263 6348 14164 8359 8446 3654 2292

Jahrbuch Brandenburg: 22.12

Ergebnisse des Zensus 2011
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Privathaushalte am 9. Mai 2011
nach ausgewédhlten Wohnungsmerkmalen und Familientyp

Zensus 2011
Haushalte und Familien

Typ des privaten Haushalts (nach Familien)

. . Mehr-
Wohnungsmerkmal | Haushalte EIEES;;(;Tteen- Paare Paare erz?gﬁg:de personen-
(Single- thne ~mit Eltern- haushalte
haushalte) inder Kind(ern) teile ohne‘ ‘
Kernfamilie
Haushalte insgesamt 1794936 881613 404214 277 026 156 056 76 027
Art der Wohnungs-
nutzung
Eigentlimer ... 275023 83920 92 026 72347 19749 6981
Mieter . 1517756 796 211 311761 204 621 136 167 68 996
Wohnflache
von ... m?
unter 40..... 174310 159490 6253 1519 2902 4146
40 bis unter 60...... 511076 374725 72261 15070 30421 18599
60 bis unter 80...... 561807 230054 162 696 76342 66 097 26618
80 bis unter 100 ..... 273 668 65 659 80217 82115 31695 13982
100 bis unter 120 127 505 26 024 38805 43838 12284 6554
120 bis unter 140...... 70772 12889 21634 26 962 6218 3069
140 bis unter 160...... 33546 5605 10261 13454 2859 1367
160 bis unter 180....... 16 602 2890 4782 6880 1366 684
180 bis unter 200 9537 1553 2836 3972 798 378
200 und mehr 15978 2670 4456 6 864 1371 617
Zahl der Raume
67 943 60 999 3041 849 1309 1745
318413 254803 31369 8327 12602 11312
601233 360 036 121944 43618 47 306 28329
491676 151 064 154398 102991 60 388 22835
. 204161 37678 60510 73798 24128 8047
6 RaUumMe ... 68112 10631 20204 28325 6 564 2388
7 und mehr Raume.... 43263 6348 12735 19108 3714 1358
Jahrbuch Brandenburg: 22.13 Ergebnisse des Zensus 2011

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015
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Zensus 2011
Haushalte und Familien

Familien am 9. Mai 2011 nach Bezirken und Familiengro3e

Davon mit ... Personen

Bezirk Familien ) 3 4 s ?nlé?g

Mitte . . 68816 39886 14 428 8999 3475 2028
Friedrh.-Kreuzb. ...... 51052 28963 11865 6731 2344 1149
Pankow ......cccccecccceeeens 91224 56 758 21396 10715 1946 409
Charlbg.-Wilmersd. 70193 44986 14778 8134 1810 485
Spandau ... 57352 34538 12432 7 440 2145 797
Steglitz-Zehlend. .... 73620 44311 16 042 10218 2438 611
Tempelh.-Schoneb. 80669 49 254 17 507 10313 2618 977
Neukolin . 70 969 40765 15333 9442 3498 1931
Treptow-Kdpenick 68328 45 164 14 856 6772 1214 322
Marzahn-Hellersd. 71449 44 986 17279 7231 1450 503
Lichtenberg.............. 69461 46 681 14917 6287 1167 409
Reinickendorf ......... 64163 39066 13575 8296 2355 871

Berlin 837296 515358 184408 100578 26 460 10492

Jahrbuch Brandenburg: 22.14

Ergebnisse des Zensus 2011
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Familien am 9. Mai 2011 nach Bezirken und Typ

Haushalte und Familien

Zensus 2011

Davon
. . nichteheliche | eingetragene
Bezirk Familien Eh Lebens- Lebens- Allein-
epaare h .
gemein- partner- erziehende
schaften schaften
[T 68816 40911 13 664 395 13 846
Friedrh.-Kreuzb. 51052 25485 14 236 351 10980
Pankow 91224 51121 21739 473 17 891
Charlbg.-Wilmersd. 70193 45902 9893 596 13802
Spandau ... 57 352 38988 7 867 (122) 10375
Steglitz-Zehlend. .... 73620 51294 9451 257 12618
Tempelh.-Schéneb. 80 669 52770 12531 580 14788
NeukolIn ... 70969 46 408 10727 212 13622
Treptow-Kopenick 68 328 43 350 13994 (150) 10834
Marzahn-Hellersd. 71449 45614 12478 (103) 13254
Lichtenberg .. 69461 42090 14518 181 12672
Reinickendorf ......... 64163 43438 9230 121 11374
Berlin 837 296 527371 150328 3541 156 056

Jahrbuch Brandenburg: 22.15

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015
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Zensus 2011
Erwerbstatigkeit

Erwerbsbeteiligung der Bevolkerung am 9. Mai 2011
nach Bezirken, Geschlecht und Staatsangehérigkeit

N Erwerbspersonen Nicht-
. Bevol-
Bezirk kerung | Erwerbs- | Erwerbs- | erwerbs-
tatige lose personen
insgesamt
Mitte oo 316 507 149 630 19850 145170
Friedrh.-Kreuzb. ...... 251226 136 650 15010 97 460
Pankow ......ccccccceeeeens 355361 200 200 13640 139420
Charlbg.-Wilmersd. 290 741 142 140 10750 136 120
Spandau .. . 214235 89520 9430 112190
Steglitz-Zehlend. .... 277078 128930 9150 137 700
Tempelh.-Schéneb. 316 936 151890 13210 150390
Neukoln ......coneeeenes 298552 126 280 18 880 152450
Treptow-Kopenick 237881 124310 7 660 104 690
Marzahn-Hellersd. 243893 129350 11440 101430
Lichtenberg ... 252197 129830 12450 107 160
Reinickendorf 237758 101 300 9160 124410
Berlin 3292365 1610040 150630 1508 600
mannlich

161637 81570 12550 66 320

127 793 71830 9410 44970

173141 99 980 7410 64 360

Charlbg.-Wilmersd. 136179 70 660 5880 58430
Spandau ... 102 663 45 690 5280 49730
Steglitz-Zehlend. .... 127373 63710 5090 57770
Tempelh.-Schéneb. 151729 76 680 7590 66 980
Neukoln ... 147 601 67 780 11120 68170
Treptow-Kopenick 114499 63 240 3810 46 470
Marzahn-Hellersd. 119 067 66290 6450 45370
Lichtenberg ... 122769 65900 6810 48 380
Reinickendorf 115202 52550 5420 54990
Berlin 1599653 825890 86820 671940

weiblich

MItte wovererrrcrrcrrnes 154870 68050 7300 78 850
Friedrh.-Kreuzb. ...... 123433 64810 5600 52490
Pankow ......ccccccceeveens 182220 100 220 6240 75060
Charlbg.-Wilmersd. 154 562 71480 4870 77 690
Spandau ... 111572 43 830 4150 62 460
Steglitz-Zehlend. .... 149 705 65220 4060 79940
Tempelh.-Schéneb. 165 207 75210 5620 83420
Neukoln ... 150951 58 500 7760 84 280
Treptow-Koépenick 123382 61080 3840 58 220
Marzahn-Hellersd. 124 826 63 060 4990 56 050
Lichtenberg........... 129428 63930 5640 58780
Reinickendorf ......... 122556 48750 3740 69 420
Berlin 1692712 784140 63810 836660
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Erwerbsbeteiligung der Bevélkerung am 9. Mai 2011

Zensus 2011

Erwerbstatigkeit

nach Bezirken, Geschlecht und Staatsangehdrigkeit

. Erwerbspersonen Nicht-
Bezirk Bevol- _ _ | erwerbs-
kerung Erwerbs- | Erwerbs
tatige lose personen
deutsch

TS I 239248 118700 12970 107 380
Friedrh.-Kreuzb. ...... 205810 117310 10 440 76 960
Pankow ... 335918 187290 12540 133790
Charlbg.-Wilmersd. 251119 123550 8290 118 460
Spandau ... 194177 82260 7 860 101410
Steglitz-Zehlend. ... 256 665 119 400 7420 128410
Tempelh.-Schéneb. 276033 134320 10 400 130920
NeukolIn ... 240896 104400 12970 123510
Treptow-Kopenick 231410 120990 7230 102 080
Marzahn-Hellersd. 235714 125670 10970 97 930
Lichtenberg 235588 122010 11190 100130
Reinickendorf ......... 215494 92010 7 460 114100

Berlin 2918072 1447920 119730 1335090

ausldndisch

VLS covvvvevessseeceenrenens 77 259 30930 6 880 37790
Friedrh.-Kreuzb. ...... 45416 19 340 4570 20500
Pankow ......occcecceeeeeens 19 443 12910 / 5640
Charlbg.-Wilmersd. 39622 18590 2460 17 660
Spandau ... 20058 7 260 1570 10780
Steglitz-Zehlend. .... 20413 9520 1730 9300
Tempelh.-Schéneb. 40903 17 570 2810 19470
NeukolIn ... 57 656 21880 5910 28 940
Treptow-Kdpenick 6471 3320 / 2610
Marzahn-Hellersd. 8179 3680 470 3500
Lichtenberg 16 609 7820 1260 7030
Reinickendorf ......... 22264 9290 1710 10300

Berlin 374293 162120 30900 173510

Hinweis: Aufgliederung ohne

Bevélkerung in sensiblen Sonderbereichen
(vgl. Vorbemerkungen zum Kapitel 22)

Jahrbuch Brandenburg: 22.17

Ergebnisse des Zensus 2011
Auswertung der Haushaltsstichprobe

Noch:
2217
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Zensus 2011
Erwerbstatigkeit

Erwerbsbeteiligung der Bevolkerung am 9. Mai 2011
nach Bezirken und Altersgruppen

| Davon im Alter von ... Jahren
ns-

Bezirk 18 bi bi i
esamt is 30 bis 50 bis 65 und
K unter 18 unter 30 | unter 50 | unter 65 mehr

Erwerbstétige

MItte woooveececccrrirrrrinnes 149 630 / 39760 75810 29940 3630
Friedrh.-Kreuzb. ...... 136 650 /37750 76020 20820 1570
Pankow ......ccccueeeeees 200 200 /42330 115940 37430 3840
Charlbg.-Wilmersd. 142 140 /23430 68510 42990 6610
Spandau .. . 89520 / 18700 42880 25000 2320
Steglitz-Zehlend. .... 128 930 / 18 860 62620 40680 6370
Tempelh.-Schoneb. 151890 /28600 74940 42610 4510
NeukdlIn ... 126 280 /31720 62770 28910 2140
Treptow-Kopenick 124310 /25560 61140 30760 6290
Marzahn-Hellersd. 129 350 / 29360 53700 42160 3450
Lichtenberg .... 129830 360 35090 57370 34070 2930
Reinickendorf 101 300 / 18920 48090 30330 3110

Berlin 1610040 7700 350080 799780 405710 46770

Erwerbslose

Mitte ..ooeveee. 19 850 / 6580 9290 3500 /
Friedrh.-Kreuzb. 15010 / 4170 7770 2820 /
" 13640 / 3200 7030 3070 /
Charlbg.-Wilmersd. 10750 / 2770 4610 2960 /
Spandau ... 9430 / 2490 4320 2340 /
Steglitz-Zehlend. .... 9150 / 2560 3830 2410 /
Tempelh.-Schéneb. 13210 / 3840 5420 3610 /
NeukdlIn ...oreennne 18 880 / 5770 8880 3880 /
Treptow-Kopenick 7 660 / 1970 3350 2120 /
Marzahn-Hellersd. 11440 / 3310 4330 3510 /
Lichtenberg .... 12450 / 3520 4770 3680 /
Reinickendorf 9160 / 2790 4010 2160 /
Berlin 150 630 2210 42970 67 600 36 080 1770

Nichterwerbspersonen

Mitte .o 145170 48 560 20350 18360 17480 40420
Friedrh.-Kreuzb. ...... 97 460 37630 13270 12400 10790 23380
Pankow ......ccccoueeeeees 139420 53670 10510 11510 12340 51390
Charlbg.-Wilmersd. 136 120 37470 12420 10330 17480 58410
Spandau . 112190 33330 8440 9450 14950 46030
Steglitz-Zehlend. .... 137 700 42 040 10230 7860 14600 62 980
Tempelh.-Schoéneb. 150 390 46 270 10910 13500 20450 59 260
Neukolin 152 450 48 940 15430 16650 21480 49950
Treptow-Kopenick 104 690 30530 7220 5110 9780 52050
Marzahn-Hellersd. 101 430 34470 9900 7360 13030 36670
Lichtenberg .............. 107 160 32000 9260 7280 10520 48090
Reinickendorf ... 124410 36790 7810 9230 16140 54430

Berlin 1508600 481690 135750 129030 179060 583070

Hinweis: Aufgliederung ohne Ergebnisse des Zensus 2011
Bevélkerung in sensiblen Sonderbereichen Auswertung der Haushaltsstichprobe
(vgl. Vorbemerkungen zum Kapitel 22)

Jahrbuch Brandenburg: 22.16
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Erwerbstatige am 9. Mai 2011
nach Bezirken und Lage des Arbeitsortes

Erwerbstatigkeit

Arbeitsort in Berlin

Zensus 2011

Bezirk Ins- darunter |Auspendler
gesamt Zu- {iberwiegend| aus Berlin
SamMEN |2y Hause

Mitte ...cccvevevvenee. 145180 133700 12410 11480
Friedrh.-Kreuzb. ...... 134060 122730 13450 11330
Pankow ... 195570 175140 13740 20430
Charlbg.-Wilmersd. 139390 127350 12930 12040
Spandau ... 87 450 79 360 4520 8090
Steglitz-Zehlend. ... 125980 114880 10910 11100
Tempelh.-Schéneb. 148960 136 640 10510 12320
Neukoln ... 123000 113950 7 200 9050
Treptow-Kdpenick 122560 108 620 6910 13940
Marzahn-Hellersd. 125340 111890 5910 13450
Lichtenberg ... 127180 116 340 6750 10 840
Reinickendorf ........ 98 780 91770 5260 7010

Berlin 1573450 1432370 110490 141070

Jahrbuch Brandenburg: 22.20

Auswertung der Haushaltsstichprobe

Ergebnisse des Zensus 2011
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Zensus 2011
Erwerbstatigkeit

Erwerbstatige am 9. Mai 2011 nach Bezirken,
Stellung im Beruf, Geschlecht und Staatsangehérigkeit

Selbstéandige

Mithelfende
Bezirk gelgz:n t A?\?‘Esetiflelre’ Beamte mit ohne Familigr_\—
Beschiftigte(n) angehdrige
insgesamt
IR CCI— 149 630 114 470 5290 6930 22180 /
Friedrh.-Kreuzb. ..... 136 650 101 250 4100 6520 23990 /
Pankow ......ccccoceees 200 200 155890 9310 7940 26390 /
Charlbg.-Wilmersd. 142140 101530 9240 10730 19920 /
Spandau ... 89520 73020 6310 3650 6270 /
Steglitz-Zehlend. ... 128930 93 550 11730 7930 14 940 /
Tempelh.-Schoéneb. 151890 117 260 9 840 7210 16 620 /
Neukolln ... 126 280 100 200 5100 4450 15340 /
Treptow-Kopenick 124310 101 470 6810 4550 10 640 /
Marzahn-Hellersd. 129 350 111770 6440 4140 6640 /
Lichtenberg.... 129830 111840 5970 3680 7950 /
Reinickendorf 101 300 81060 7610 5310 6900 /
Berlin 1610040 1263330 87760 73040 177800 8110
mannlich
Mitte 81570 59770 2780 4670 13850 /
Friedrh.-Kreuzb. 71830 50950 1790 4450 14230 /
Pankow ......cccoeeees 99 980 73590 4280 5960 15830 /
Charlbg.-Wilmersd. 70 660 47150 4750 7 900 10 580 /
Spandau . 45 690 35190 3770 2700 3930 /
Steglitz-Zehlend. .... 63710 43080 6380 5570 8410 /
Tempelh.-Schoéneb. 76 680 56 270 5330 5060 9520 /
Neukdlin .. . 67 780 51550 3010 2890 9910 /
Treptow-Kopenick 63240 49100 3490 3160 6850 /
Marzahn-Hellersd. 66290 55350 3180 2960 4630 /
Lichtenberg .............. 65 900 54 850 3080 2450 5370 /
Reinickendorf .......... 52550 40430 4260 3510 4230 /
Berlin 825890 617300 46090 51280 107330 3890
weiblich
MItte woooeeeecccrvrrrrrinnes 68 050 54 690 2520 2260 8320 /
Friedrh.-Kreuzb. 64810 50300 2300 2070 9760 /
Pankow 100 220 82300 5040 1980 10 560 /
Charlbg.-Wilmersd. 71480 54380 4500 2830 9350 /
Spandau .. 43830 37830 2540 / 2340 /
Steglitz-Zehlend. .... 65220 50470 5360 2360 6530 /
Tempelh.-Schéneb. 75210 60 990 4520 2150 7100 /
Neukoln ... 58 500 48 650 2090 / 5430 /
Treptow-Kopenick 61080 52360 3320 / 3790 /
Marzahn-Hellersd. 63 060 56420 3260 / 2010 /
Lichtenberg.... 63930 56 990 2890 1220 2580 /
Reinickendorf 48 750 40 630 3350 1800 2680 /
Berlin 784140 646020 41670 21760 70460 4220
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Zensus 2011
Erwerbstatigkeit

Erwerbstédtige am 9. Mai 2011 nach Bezirken,
Stellung im Beruf, Geschlecht und Staatsangehérigkeit

Noch:
Selbstandige Mithelfende 22.20
Bezirk Ins- Angest_ellte, Beamte mit ohne Familien-
gesamt Arbeiter e
Beschéftigte(n) angehdrige
deutsch

Mitte .....cceeeeee 118 700 91130 5120 5180 16750 /
Friedrh.-Kreuzb. 117310 87 380 4090 5250 20050 /
Pankow 187 290 148 150 9270 7240 21980 /
Charlbg.-Wilmersd. 123550 88480 9060 9290 16110 /
Spandau ... 82260 67 160 6300 3070 5460 /
Steglitz-Zehlend. .... 119400 86330 11650 7 480 13310 /
Tempelh.-Schéneb. 134320 103 750 9640 6110 14010 /
Neukoln ... 104 400 83910 5080 3670 10690 /
Treptow-Képenick 120990 99230 6800 4370 9740 /
Marzahn-Hellersd. 125670 108 900 6440 3860 6140 /
Lichtenberg 122010 105 840 5960 3100 6960 /
92010 73480 7 600 4440 6190 /

Berlin 1447920 1143760 87030 63080 147410 6640

ausléndisch

30930 23340 / 1750 5420 /

Friedrh.-Kreuzb. 19340 13870 / 1270 3940 /
Pankow .........ccoeeeeee 12910 7740 / / 4410 /
Charlbg.-Wilmersd. 18590 13050 / 1430 3810 /
Spandau 7 260 5870 / / / /
Steglitz-Zehlend. .... 9520 7220 / / 1630 /
Tempelh.-Schéneb. 17570 13510 / / 2620 /
NeukolIn ... 21880 16 290 / / 4650 /
Treptow-Kdpenick 3320 2240 / / / /
Marzahn-Hellersd. 3680 2860 / / / /
Lichtenberg .............. 7820 6000 / / 990 /
Reinickendorf ........ 9290 7570 / / / /
Berlin 162120 119570 / 9960 30380 1480

Jahrbuch Brandenburg: 22.18 Ergebnisse des Zensus 2011

Auswertung der Haushaltsstichprobe
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Zensus 2011
Erwerbstatigkeit

Erwerbstatige am 9. Mai 2011 nach Bezirken,
Wirtschaftsbereichen, Geschlecht und Staatsangehorigkeit

. s | PRt | Produ TR0 ey | Sonstige

Bezirk gesamt wirtschaft, zierendes Information und P'enSt'

Fischerei Gewerbe Kommunikation leistungen
insgesamt
Mitte ..o 149 630 / 18 260 42770 88330
Friedrh.-Kreuzb. 136 650 / 12430 40 880 82960
Pankow ... e 200 200 / 26370 52400 121220
Charlbg. -Wllmersd. 142140 / 14 240 37560 90 150
Spandau ... 89520 / 14 450 23010 51660
Steglitz-Zehlend. .... 128 930 / 15120 28150 85430
Tempelh.-Schoneb. 151890 / 19 880 40380 91360
NeukdlIn ... 126 280 / 20940 33380 71360
Treptow-Kopenick 124310 / 22650 32900 68 390
Marzahn-Hellersd. 129 350 / 21610 36 640 70930
Lichtenberg ... 129830 / 19 650 37080 72 850
Reinickendorf 101 300 / 17 840 24900 58170
Berlin 1610040 3710 223440 430070 952 800
mannlich
Mitte . 81570 / 14080 26070 41170
Friedrh.-Kreuzb. 71830 / 9550 24 040 38000
Pankow ... e 99980 / 20 140 28580 51110
Charlbg. -Wllmersd. 70 660 / 10050 21050 39500
Spandau 45690 / 11360 13 000 21080
Steglitz-Zehlend. .... 63710 / 11130 16 120 36370
Tempelh.-Schoneb. 76 680 / 14810 22 460 39150
Neukélin .. . 67 780 / 16 370 19950 31090
Treptow-Koépenick 63 240 / 17 680 17330 27920
Marzahn-Hellersd. 66 290 / 17 320 20020 28810
Lichtenberg ....o........ 65900 / 15 640 20420 29680
Reinickendorf ......... 52550 / 13850 14510 23880
Berlin 825 890 2590 171980 243 560 407 750
weiblich

YR 68050 / 4180 16 700 47160
Friedrh.-Kreuzb. 64 810 / 2880 16 840 44960
Pankow 100 220 / 6230 23820 70100
Charlbg.-Wilmersd. 71480 / 4200 16510 50 660
Spandau .. 43830 / 3090 10010 30590
Steglitz-Zehlend. .... 65 220 / 3990 12030 49 050
Tempelh.-Schoneb. 75210 / 5070 17920 52210
NeukdlIn ... 58 500 / 4580 13430 40270
Treptow-Koépenick 61080 / 4960 15560 40 460
Marzahn-Hellersd. 63 060 / 4280 16 620 42120
Lichtenberg ... 63930 / 4000 16 660 43170
Reinickendorf 48 750 / 3990 10 400 34290
Berlin 784140 1130 51460 186 500 545050
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Zensus 2011
Erwerbstatigkeit

Erwerbstédtige am 9. Mai 2011 nach Bezirken,
Wirtschaftsbereichen, Geschlecht und Staatsangehérigkeit

Noch:
| Land- und Produ- Handel, Verkehr, Sonstige 22.21
. ns- Forst- h Gastgewerbe, ;
Bezirk gesamt wirtschaft, zierendes Information und Dlenst-
Fischerei Gewerbe Kommunikation leistungen
deutsch
[T 149 630 / 18 260 42770 88330
Friedrh.-Kreuzb. 136 650 / 12430 40 880 82960
Pankow .........commeeenes 200 200 / 26370 52400 121 220
Charlbg.-Wilmersd. 142 140 / 14 240 37 560 90150
Spandau ... 89520 / 14 450 23010 51660
Steglitz-Zehlend. .... 128 930 / 15120 28150 85430
Tempelh.-Schéneb. 151890 / 19880 40 380 91360
NeukdlIn ... 126 280 / 20940 33380 71360
Treptow-Kopenick 124310 / 22650 32900 68 390
Marzahn-Hellersd. 129350 / 21610 36 640 70930
Lichtenberg .. 129830 / 19650 37080 72850
Reinickendor 101 300 / 17 840 24 900 58170
Berlin 1610040 3710 223 440 430070 952 800
auslandisch
Mitte ... 118700 / 13140 32060 73240
Friedrh.-Kreuzb. 117310 / 10 140 33480 73330
Pankow ......ccccceeeees 187 290 / 25000 48210 113890
Charlbg.-Wilmersd. 123 550 / 12120 31330 79920
Spandau 82260 / 12750 20820 48 340
Steglitz-Zehlend. .... 119400 / 13840 25360 80020
Tempelh.-Schéneb. 134 320 / 17 200 34070 82790
Neukdlln 104 400 / 16 680 26810 60 390
Treptow-Kopenick 120990 / 21940 31890 66 850
Marzahn-Hellersd. 125670 / 20930 35120 69 460
Lichtenberg .............. 122010 / 18 580 33800 69 380
Reinickendorf .......... 92010 / 15780 21700 54150
Berlin 1447920 3400 198 100 374660 871750
Jahrbuch Brandenburg: 22.19 Ergebnisse des Zensus 2011

Auswertung der Haushaltsstichpobe
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Zensus 2011
Bildungsstand der Bevédlkerung

Bevolkerung im Alter ab 15 Jahren am 9. Mai 2011
nach Altersgruppen, hochstem allgemeinbildenden Schulabschluss,
Geschlecht und Staatsangehdorigkeit

Ohne Schulabschluss Allgemeine/
e darunter Haupt-/ Mittlerer ~ fach-
Al?ersgruppe Bevol Zu- nochin | Volksschul- Schul- Fachhoc'h gebundene
in Jahren kerung ! schulreife
sammen | schulischer | abschluss | abschluss Hochschul-
Ausbildung reife (Abitur)
insgesamt
15 bis unter 18 ... 73592 52510 51240 1760 19120 / /
18 bis unter 25 ... 271412 16610 4570 35200 99520 17 080 100 830
25 bis unter 30 ... 263 554 12270 / 28530 70 060 21210 126 790
30 bis unter 40 ... 464 285 27 740 / 48 970 134270 33740 215750
40 bis unter 50 ... 539688 34 460 / 65510 208 330 39810 187780
50 bis unter 65 ... 624691 41670 / 121350 219490 48510 188610
65 bis unter 75 ... 376 088 26 280 / 152620 85610 35490 76 300
75 und dlter ........ 258 264 17020 / 140 600 40910 17730 40430
Insgesamt 2871574 228550 56 790 594 550 877310 213690 936 630
mannlich
15 bis unter 18 ... 37 646 28470 27 830 1220 8490 / /
18 bis unter 25 ... 131625 8610 2280 19810 49350 8030 43 360
25 bis unter 30 ... 129760 6520 / 16 860 35750 11420 56 320
30 bis unter 40 ... 233279 13580 / 29490 66 150 17 800 103 680
40 bis unter 50 ... 276 984 18510 / 38 460 103 060 19190 95 660
50 bis unter 65 ... 306 935 19310 / 63 140 98 190 24940 97 380
65 bis unter 75 ... 175707 12610 / 67 360 32550 20980 43120
75 und dlter ....... 92434 5160 / 42210 10880 10590 23070
Zusammen 1384370 112760 30460 278550 404420 113010 462 590
weiblich
15 bis unter 18 ... 35946 24040 23 400 / 10630 / /
18 bis unter 25 ... 139787 8010 2290 15400 50170 9050 57 470
25 bis unter 30 ... 133794 5740 / 11670 34310 9790 70470
30 bis unter 40 ... 231006 14160 / 19480 68120 15940 112 060
40 bis unter 50 ... 262704 15950 / 27050 105270 20620 92120
50 bis unter 65 ... 317756 22360 / 58210 121300 23570 91230
65 bis unter 75 ... 200 381 13680 / 85 260 53 060 14510 33180
75 und dlter ....... 165 830 11850 / 98 390 30020 7140 17 360
Zusammen 1487204 115790 26330 316010 472 890 100 680 474 040
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Bevolkerung im Alter ab 15 Jahren am 9. Mai 2011

Zensus 2011
Bildungsstand der Bevélkerung

nach Altersgruppen, héchstem allgemeinbildenden Schulabschluss,

Geschlecht und Staatsangehérigkeit

Ohne Schulabschluss Allgemeine/
Altersgruppe Bevol- darunter | Haupt-/ | Mittlerer | Fachhoch- fach-
in Jahren kerung zu- nochin |Volksschul-|  Schul- | schulreife | 9€Pundene
sammen | schulischer | abschluss | abschluss Hochschul-
Ausbildung reife (Abitur)
deutsch
15 bis unter 18 ... 62803 43150 42180 1500 16 660 / /
18 bis unter 25 ... 236 325 11420 3210 29800 89910 16 200 88310
25 bis unter 30 ... 223208 6610 / 23790 63830 18 560 106 070
30 bis unter 40 ... 373436 9610 / 36 260 118 140 28070 180820
40 bis unter 50 ... 467 975 14830 / 53580 196 460 36070 166 190
50 bis unter 65 ... 563723 21900 / 111470 210610 45340 170750
65 bis unter 75 ... 353709 13990 / 149610 83400 34630 72510
75und alter ........ 249 668 13180 / 139230 40100 17410 39080
Zusammen 2530 847 134670 46010 545 250 819110 196 380 823780
ausldndisch
15 bis unter 18 ... 10789 9360 9060 / 2460 / /
18 bis unter 25 ... 35087 5200 1360 5410 9610 870 12530
25 bis unter 30 ... 40346 5660 / 4740 6230 2660 20720
30 bis unter 40 ... 90 849 18130 / 12710 16 130 5680 34930
40 bis unter 50 ... 71713 19630 / 11930 11870 3750 21590
50 bis unter 65 ... 60 968 19770 / 9880 8880 3170 17 860
65 bis unter 75 ... 22379 12300 / 3010 2210 870 3790
75und alter ......... 8596 3840 / 1360 / / 1350
Zusammen 340727 93880 10780 49300 58200 17310 112850

Hinweis: Aufgliederung ohne
Bevélkerung in sensiblen Sonderbereichen
(vgl. Vorbemerkungen zum Kapitel 22)

Jahrbuch Brandenburg: 22.21

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015

Ergebnisse des Zensus 2011
Auswertung der Haushaltsstichprobe

Noch:
22.22
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Zensus 2011
Bildungsstand der Bevédlkerung

Bevolkerung im Alter ab 15 Jahren am 9. Mai 2011 nach Altersgruppen,
hochstem beruflichen Abschluss, Geschlecht und Staatsangehdorigkeit

Ohne Lehre, Abschluss
. beruflichen| Berufs- Fach- | einer Fach- [Fachhoch-| Hoch-
Al}ﬁfﬁ::gpe fe%%l_ Ausbil- [ausbildung| schul- | akademie schul- schul-  [Promotion
9 dungs- | im dualen |abschluss| oder Berufs- | abschluss |abschluss
abschluss | System akademie
insgesamt

15 bis unter 18 ... 73592 73160 / / / / / /
18 bis unter 25 ... 271412 186 990 56 070 11120 2120 3640 9210 /
25 bis unter 30 ... 263 554 76 730 86780 20160 4600 16520 52190 1880
30 bis unter 40 ... 464 285 102390 149590 38860 9910 39260 105310 15160
40 bis unter 50 ... 539688 104 040 204480 66500 9490 45 340 90 280 15750
50 bis unter 65 ... 624 691 104 530 253870 82090 8300 53170 100150 17 540
65 bis unter 75 ... 376 088 59310 174080 52490 5130 33450 40130 11720
75 und alter ........ 258 264 63110 119980 28900 2980 15880 19410 6410

Insgesamt 2871574 770260 1045210 300230 42530 207260 416680 68 560

mannlich
15 bis unter 18 ... 37 646 37990 / / / / / /
18 bis unter 25 ... 131625 91710 28170 3910 / / 3180 /
25 bis unter 30 ... 129760 42270 46 260 6550 2030 8160 20540 /
30 bis unter 40 ... 233279 56 060 78 540 15580 4390 19840 47 140 9150
40 bis unter 50 ... 276 984 54720 113310 25350 4320 22670 44 860 9650
50 bis unter 65 ... 306 935 46610 129240 33490 3600 28280 50450 11290
65 bis unter 75 ... 175707 22320 77610 20870 2060 22410 23010 8340
75 und alter ........ 92434 11610 42 050 9500 1050 11060 12070 4570

Zusammen 1384370 363300 515420 115250 18330 113690 201240 44110

weiblich
15 bis unter 18 ... 35946 35170 / / / / / /
18 bis unter 25 ... 139787 95280 27 900 7220 / 2390 6040 /
25 bis unter 30 ... 133794 34 460 40530 13610 2570 8360 31650 /
30 bis unter 40 ... 231006 46 330 71050 23270 5520 19420 58170 6010
40 bis unter 50 ... 262 704 49320 91180 41140 5170 22670 45 420 6100
50 bis unter 65 ... 317756 57920 124620 48600 4700 24 890 49 690 6250
65 bis unter 75 ... 200 381 36990 96470 31620 3070 11030 17130 3380
75 und alter ......... 165 830 51510 77 930 19 400 1930 4820 7 340 1830

Zusammen 1487204 406960 529790 184980 24200 93570 215440 24450
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Zensus 2011

Bildungsstand der Bevélkerung

Bevdlkerung im Alter ab 15 Jahren am 9. Mai 2011 nach Altersgruppen,
hochstem beruflichen Abschluss, Geschlecht und Staatsangehérigkeit

Ohne Lehre, Abschluss
Altersaruppe Bevgl. |Peruflichen| Berufs- Fach- | einer Fach- Fachhoch-| Hoch-
in J:?hrepnp kerun Ausbil-  |ausbildung| schul- | akademie | schul- schul-  |Promotion
9 dungs- | im dualen |abschluss| oder Berufs- | abschluss |abschluss
abschluss | System akademie
deutsch
15 bis unter 18 ... 62803 61050 / / / / / /
18 bisunter25.. 236325 160350 53420 10280 2030 2970 6 540 /
25 bisunter30 ... 223208 57 140 81540 18530 4310 15510 40530 1290
30 bisunter40 .. 373436 63420 134110 33890 8440 35310 85020 12700
40 bis unter50 ... 467 975 68720 192650 61140 8030 43080 79000 14520
50 bis unter 65 ... 563723 76410 241340 76390 7420 50330 92150 16040
65 bisunter 75 ... 353709 45590 170380 51330 4900 32450 38360 11120
75 und élter ... 249 668 58790 118080 28350 2960 15690 18790 6330
Zusammen 2530847 591470 991890 279970 38090 195340 360390 62040
auslandisch

15 bis unter 18 ... 10789 12120 / / / / / /
18 bis unter 25 ... 35087 26 630 2640 / / / 2680 /
25 bis unter 30 ... 40 346 19590 5240 1630 / 1010 11 660 /
30 bis unter 40 ... 90 849 38960 15470 4960 1470 3950 20290 2470
40 bis unter 50 ... 71713 35320 11830 5360 1460 2270 11280 1240
50 bis unter 65 ... 60 968 28120 12530 5690 / 2830 8000 1500
65 bis unter 75 ... 22379 13720 3700 1170 / 1000 1770 /
75 und élter ... 8596 4330 1900 / / / / /
Zusammen 340727 178790 53320 20260 4440 11920 56 290 6520

Hinweis: Aufgliederung ohne
Bevélkerung in sensiblen Sonderbereichen
(vgl. Vorbemerkungen zum Kapitel 22)

Jahrbuch Brandenburg: 22.22
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Ergebnisse des Zensus 2011
Auswertung der Haushaltsstichprobe

Noch:
22.23
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Zensus 2011

Gebaude- und Wohnungsbestand

Geb&aude mit Wohnraum und Wohnungen
am 9. Mai 2011 nach Bezirken

Davon
Bezirk Ge?:iltjde sonstige
Wohn- Wohn- M .
Wohnraum | gebjude | heime G@ga‘:}‘?aeurmt
Gebéude

13600 12 844 49 707

Friedrh.-Kreuzb. 9771 9377 13 381
Pankow .........comeeeees 35295 34641 19 635
Charlbg.-Wilmersd. 18297 17473 (52) 772
Spandau ... 27218 26753 17 448
Steglitz-Zehlend. .... 40173 39400 84 689
Tempelh.-Schéneb. 28758 28170 29 559
Neukdlln 27 821 27 318 (40) 463
Treptow-Kopenick 36 044 35521 28 495
Marzahn-Hellersd. 29482 29009 195 278
Lichtenberg .....coec.... 15355 15088 (30) 237
Reinickendorf ....... 35424 34859 16 549
Berlin 317238 310453 572 6213

Wohnungen

Mitte oo 187924 179931 3195 4798
Friedrh.-Kreuzb. 145 655 141943 784 2928
Pankow .. 205061 201339 361 3361
Charlbg.-Wilmersd. 181005 174050 2429 4526
Spandau ... 116967 115149 392 1426
Steglitz-Zehlend. .... 153 695 149 437 2249 2009
Tempelh.-Schéneb. 179958 176 109 1385 2464
NeukdlIn ... 161682 158 843 920 1919
Treptow-Kopenick 131501 129534 497 1470
Marzahn-Hellersd. 131654 125968 5126 560
Lichtenberg .....coe..... 144 956 142 067 1898 991
Reinickendorf ....... 128 847 126 605 591 1651
Berlin 1868905 1820975 19827 28103

Jahrbuch Brandenburg: 22.23

Ergebnisse des Zensus 2011
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Zensus 2011
Gebaude- und Wohnungsbestand

Geb&dude mit Wohnraum' und Wohnungen am 9. Mai 2011 nach Baujahr,
Gebd&udetyp, Zahl der Wohnungen, Eigentumsform und Heizungsart

Merkmal Gebaude mit Wohnraum | Darunter Wohngebdude
erkma Gebdude |Wohnungen| Gebdude |[Wohnungen
Insgesamt 316666 1849078 310453 1820975
Baujahr
Vor 1919.. 50 289 514 038 47 649 499115
1919 bis 1949 81252 280 143 80 245 276 896
1950 bis 1969 58200 418551 57413 415 804
1970 bis 1989.. 63 590 443 686 62 906 441 064
1990 bis 1999.. 34848 142282 34124 139 005
2000 bis 2005 .. . 17191 30863 16 960 30016
2006 UNd SPELE ..uuuecrrrrrrrrivrissaneenes 11296 19515 11156 19075
Gebéudetyp
Freistehendes Haus .. 127718 318 145 125904 313367
Doppelhaushilfte .. 38353 88401 38128 87 687
Gereihtes Haus 128226 1209472 126263 1195716
Anderer Gebaudetyp 22369 233060 20158 224205
Zahl der Wohnungen im Gebdude
1 Wohnung 158785 158 675 156 643 156 537
2 Wohnungen . 17 848 34901 16 967 33324
3 bis 6 Wohnungen 34286 164 459 32870 159 280
7 bis 12 Wohnungen 68 524 632383 67 372 622851
13 und mehr Wohnungen. 37223 858 660 36601 848983
Eigentumsform des Geb&udes
Gemeinschaft von
Wohnungseigentimern ................. 38802 379785 38110 375480
Privatperson 199 296 543 664 196 121 531218
Wohnungsgenossenschaft . 16 748 177 992 16727 177 922
Kommune oder kommunales
Wohnungsunternehmen.......coo..... 13950 197 450 13906 197 386
Privatwirtschaftliches Wohnungs-
UNterNehMenN ...eeevmveeumnssssseeees 29072 339737 28 586 335757
Anderes privatwirtschaftliches
Unternehmen... 10 465 127 836 9627 122831
Bund oder Land . . 6319 66511 5963 65 848
Organisation ohne Erwerbszweck 2014 16103 1413 14533
Heizungsart
Fernheizung (Fernwarme) ................ 50729 611377 49615 604 433
Etagenheizung 43035 260923 41985 254971
Blockheizung 6871 62 839 6783 62 496
Zentralheizung 206 387 871017 202 587 856 724
Einzel- oder Mehrraumafen
(auch Nachtspeicherheizung) ...... 9293 40984 9162 40 446
Keine Heizung im Geb&dude oder
in den Wohnungen ... 351 1938 321 1905

1 ohne Wohnheime

Jahrbuch Brandenburg: 22.24
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Zensus 2011
Gebaude- und Wohnungsbestand

Gebidude mit Wohnraum' und Wohnungen am 9. Mai 2011
nach Bezirken und Geb&dudetyp

Davon
i Gebéi_ude frei- Doppel- . anderer
Beirk Wohmnlrtaum stehendes | haus- ge;:l::es Gebéude-
Haus hélfte typ
Gebéaude
Mitte . 13551 1068 309 10418 1756
Friedrh.-Kreuzb. ...... 9758 641 210 7 486 1421
Pankow ... 35276 15053 3726 14 265 2232
Charlbg.-Wilmersd. 18 245 3738 1434 10933 2140
Spandau 27 201 10 844 3894 11507 956
Steglitz-Zehlend. .... 40089 16 289 6062 15729 2009
Tempelh.-Schoneb. 28729 9113 3600 13307 2709
Neukdlin ....eeeeeene 27781 10200 4415 10589 2577
Treptow-Kopenick 36016 19744 3689 10391 2192
Marzahn-Hellersd. 29 287 17 947 3760 5299 2281
Lichtenberg .............. 15325 5159 1336 8167 663
Reinickendorf ......... 35408 17922 5918 10135 1433
Berlin 316 666 127718 38353 128 226 22369
Wohnungen
Mitte oo 184729 15371 3063 141136 25159
Friedrh.-Kreuzb. ...... 144 871 9969 3905 111999 18998
. 204 700 31769 8832 142756 21343
Charlbg.-Wilmersd. 178576 20221 5675 127379 25301
Spandau .. 116 575 23321 6116 79 664 7474
Steglitz-Zehlend. .... 151 446 44 340 14035 7949 13580
Tempelh.-Schoneb. 178573 24969 7773 118528 27303
Neukdlin ....eeeeenne 160 762 24078 10587 100 445 25652
Treptow-Kopenick 131 004 35589 6036 72054 17 325
Marzahn-Hellersd. 126 528 25265 5011 64653 31599
Lichtenberg.... 143 058 29575 8413 96 160 8910
Reinickendorf 128 256 33678 8955 75207 10416
Berlin 1849078 318145 88401 1209472 233060

1 ohne Wohnheime

Jahrbuch Brandenburg: 22.25
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Gebaude- und Wohnungsbestand

Gebaude mit Wohnraum' am 9. Mai 2011
nach Bezirken und Baujahresgruppen

Gebiude Baujahr

Bezirk mit vor 1919| 1919 bis| 1950 bis | 1970 bis | 1990 bis | 2000 bis {2006 und
Wohnraum 1949 | 1969 | 1989 | 1999 | 2005 | spater

Anzahl
[T 13551 6262 1520 2534 2126 691 (212) 206
Friedrh.-Kreuzb. 9758 5889 296 1564 1251 456 75 227

Pankow 35276 7193 9293 3881 3117 6305 3275 2212
Charlbg.-Wilmersd. 18 245 5552 4474 4795 2447 532 (267) 178

Spandau ... 27 201 2381 6293 6321 6686 2893 1522 1105
Steglitz-Zehlend. .... 40089 5378 12467 10024 7718 1867 1432 1203
Tempelh.-Schéneb. 28729 4747 6967 6748 7586 1723 545 413
NeukolIn ... 27781 3925 6198 6001 8162 2421 695 379
Treptow-Kopenick 36016 3887 11719 5165 3854 6351 3281 1759
Marzahn-Hellersd. 29287 797 5992 1484 7817 7413 3872 1912
Lichtenberg 15325 1674 4544 1915 3636 1694 1005 857

Reinickendorf .. 35408 2604 11489 7768 9190 2502 1010 845
Berlin 316666 50289 81252 58200 63590 34848 17191 11296

%

[ = —— 100 46,2 11,2 18,7 15,7 51 (1,6) 1,5
Friedrh.-Kreuzb. 100 60,4 3,0 16,0 12,8 4,7 08 2,3
Pankow 100 20,4 26,3 11,0 88 17,9 93 6,3
Charlbg.-Wilmersd. 100 304 24,5 26,3 13,4 2,9 (1,5) 1,0
Spandau ... 100 88 23,1 23,2 24,6 10,6 5,6 4,1
Steglitz-Zehlend. .... 100 13,4 31,1 25,0 19,3 4,7 36 3,0
Tempelh.-Schéneb. 100 16,5 24,3 235 26,4 6,0 1,9 1,4
NeukdlIn ... 100 14,1 22,3 21,6 29,4 87 25 1,4
Treptow-Koépenick 100 10,8 32,5 14,3 10,7 17,6 9,1 4,9
Marzahn-Hellersd. 100 2,7 20,5 51 26,7 25,3 13,2 6,5
Lichtenberg 100 10,9 29,7 12,5 23,7 11,1 6,6 56
Reinickendorf .. 100 7,4 32,4 21,9 26,0 7,1 2,9 24
Berlin 100 15,9 25,7 184 20,1 11,0 54 36
1 ohne Wohnheime Ergebnisse des Zensus 2011

Jahrbuch Brandenburg: 22.26

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015 591



Zensus 2011
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Gebiude mit Wohnraum' am 9. Mai 2011
nach Bezirken und Zahl der Wohnungen im Geb&dude

Davon mit ... Wohnungen Durch-

Gebdude schnittliche

Bezirk mit . . 13und | Anzahlder

Wohnraum 1 2 3bis6 | 7bis12 | T | Wohnungen

je Gebdude

Anzahl
Mitte coveeeeervericerrennne 13551 668 237 1348 5994 5304 13,6
Friedrh.-Kreuzb. ...... 9758 340 103 817 3858 4640 14,8
Pankow . 35276 17422 1622 2975 9268 3989 58
Charlbg.-Wilmersd. 18 245 3872 773 2605 5994 5001 9,8
Spandau ... 27 201 16 324 1658 2574 4855 1790 4,3
Steglitz-Zehlend. .... 40089 21821 23892 7007 6744 1625 38
Tempelh.-Schéneb. 28729 12867 1560 3544 6760 3998 6,2
Neukoln ... 27781 15286 1513 2451 4986 3545 58
Treptow-Képenick 36016 22331 2110 3501 6818 1256 36
Marzahn-Hellersd. 29287 20337 1872 1179 3837 2062 4,3
Lichtenberg.... 15325 5352 618 1618 5188 2549 93
Reinickendorf . 35408 22165 2890 4667 4222 1464 36
Berlin 316666 158785 17848 34286 68524 37223 58
%
|\VLy (I— 100 4,9 1,7 9,9 44,2 39,1 X
Friedrh.-Kreuzb. 100 35 1,1 84 39,5 47,6 X
Pankow . 100 49,4 4,6 84 26,3 11,3 X
Charlbg.-Wilmersd. 100 21,2 4,2 14,3 32,9 27,4 X
Spandau ... 100 60,0 6,1 95 17,8 6,6 X
Steglitz-Zehlend. .... 100 54,4 7,2 17,5 16,8 4,1 X
Tempelh.-Schéneb. 100 44,8 54 12,3 23,5 13,9 X
Neukoln ... 100 55,0 54 88 17,9 12,8 X
Treptow-Kdpenick 100 62,0 59 97 189 35 X
Marzahn-Hellersd. 100 69,4 6,4 4,0 13,1 7,0 X
Lichtenberg 100 34,9 4,0 10,6 33,9 16,6 X
Reinickendorf . 100 62,6 82 13,2 11,9 4,1 X
Berlin 100 50,1 5,6 10,8 21,6 11,8 X
1 ohne Wohnheime Ergebnisse des Zensus 2011

Jahrbuch Brandenburg: 22.27
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Gebiude mit Wohnraum' am 9. Mai 2011
nach Bezirken und Eigentumsform

Gebaude- und Wohnungsbestand

Zensus 2011

Davon

‘ Gebiude| Gemein- | |y | OO | schaft.| anderes Organi-

Bezirk schaftvon | Privat- h privatwirt- | Bund | sation

Wohn- |wohnungs-  per- nungs- (kommunales|  liches schaftliches| oder ohne
raum eigen- | son/-en ge;azsfin' Woklf:t:rlgs' WOL::tl::_gS- Unter- | Land |Erwerbs-

timern nehmen nehmen nehmen zweck

Anzahl
Mitte ..cocverevvsnecieeee. 13551 2885 4283 700 958 2476 1243 783 (223)
Friedrh.-Kreuzb. 9758 2040 3437 274 1019 1651 1039 174 124
Pankow ... . 35276 3937 22002 2140 2672 3411 743 215 156
Charlbg.-Wilmersd. 18 245 4734 7523 631 720 2745 1079 569 244
Spandau . 27201 2438 18366 1057 861 2904 1016 354 205
Steglitz-Zehlend. ... 40089 6518 26 821 1200 (85) 3442 1139 514 370
Tempelh.-Schéneb. 28729 4708 17 478 1453 781 2498 1022 582 207
Neukdlin ... 27 781 2657 18726 1169 748 2945 1111 285 (140)
Treptow-Kopenick 36016 2571 25508 2891 1124 1694 573 1561 (94)
Marzahn-Hellersd. 29287 1677 22330 1972 1137 1056 310 767 (38)
Lichtenberg . 15325 1366 6883 1577 3070 1693 445 236 55
Reinickendorf . 35408 3271 25939 1684 775 2557 745 279 (158)
Berlin 316666 38802 199296 16748 13950 29072 10465 6319 2014
%

Mitte oo 100 21,3 31,6 52 7,1 18,3 9,2 58 (1,6)
Friedrh.-Kreuzb. 100 20,9 35,2 2,8 10,4 16,9 10,6 1,8 1,3
Pankow ... . 100 11,2 62,4 6,1 7,6 9,7 2,1 0,6 04
Charlbg.-Wilmersd. 100 25,9 41,2 35 39 15,0 59 3,1 1,3
Spandau ... 100 9,0 67,5 3,9 3,2 10,7 3,7 1,3 08
Steglitz-Zehlend. .... 100 16,3 66,9 3,0 0,2) 8,6 2,8 1,3 0,9
Tempelh.-Schéneb. 100 16,4 60,8 5,1 2,7 87 3,6 2,0 0,7
Neukolln ..oreeenne 100 9,6 67,4 4,2 2,7 10,6 4,0 1,0 0,5)
Treptow-Kopenick 100 7,1 70,8 80 31 4,7 1,6 4,3 0,3)
Marzahn-Hellersd. 100 57 76,2 6,7 3,9 3,6 1,1 2,6 0,1)
Lichtenberg . 100 8,9 44,9 10,3 20,0 11,0 2,9 1,5 04
Reinickendorf . 100 92 73,3 4,8 22 7,2 2,1 08 (0,4)
Berlin 100 12,3 62,9 53 44 92 33 2,0 0,6

1 ohne Wohnheime

Jahrbuch Brandenburg: 22.28
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Zensus 2011

Gebaude- und Wohnungsbestand

Gebiaude mit Wohnraum' am 9. Mai 2011
nach Bezirken und Heizungsart

Davon
. Gekrﬁt:de Fern- i}lgziwen'lrai(:sr k_eme

Bezirk Wohn- | heizung | Etagen- | Block- | Zentral- ofen i mHGEIeZl;J;L?d e

raum (Fern- | heizung | heizung | heizung | (auch Nacht- oder in den

warme) spe_lcher— Wohnungen

heizung)
Anzahl
112 - 13551 4450 2394 339 6020 342 6
Friedrh.-Kreuzb. ...... 9758 2718 1940 240 4503 357 -
Pankow ......cccceceeeens 35276 6198 6866 763 20029 1383 37
Charlbg.-Wilmersd. 18245 6 685 1869 317 9108 233 33
Spandau . 27201 3073 3369 731 18747 1261 20
Steglitz-Zehlend. .... 40 089 5347 3567 692 29877 574 (32)
Tempelh.-Schoneb. 28729 1972 3737 1031 21388 580 21
Neukoln ... 27781 3960 3310 925 18533 1029 24
Treptow-Kopenick 36016 3430 6260 435 24553 1263 75
Marzahn-Hellersd. 29287 4708 3901 497 19394 700 (87)
Lichtenberg 15325 5418 1821 258 7503 313 12
Reinickendorf 35408 2770 4001 643 26732 1258 (4)
Berlin 316666 50729 43035 6871 206 387 9293 351
%

112 - 100 328 17,7 2,5 44,4 2,5 0,0
Friedrh.-Kreuzb. ...... 100 27,9 19,9 25 46,1 3,7 -
Pankow ... 100 17,6 19,5 2,2 56,8 39 01
Charlbg.-Wilmersd. 100 36,6 10,2 1,7 49,9 1,3 0,2
Spandau ... 100 11,3 12,4 2,7 68,9 4,6 01
Steglitz-Zehlend. .... 100 13,3 89 1,7 74,5 1,4 0,1)
Tempelh.-Schéneb. 100 6,9 13,0 36 74,4 2,0 0,1
Neukoln ......comeeeene. 100 14,3 11,9 33 66,7 3,7 0,1
Treptow-Kopenick 100 9,5 17,4 1,2 68,2 35 02
Marzahn-Hellersd. 100 16,1 13,3 1,7 66,2 24 0,3)
Lichtenberg 100 35,4 11,9 1,7 49,0 2,0 01
Reinickendorf 100 7,8 11,3 1,8 75,5 3,6 (0,0)
Berlin 100 16,0 13,6 2,2 65,2 2,9 0,1

1 ohne Wohnheime

Jahrbuch Brandenburg: 22.29

Ergebnisse des Zensus 2011
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Zensus 2011
Gebaude- und Wohnungsbestand

Wohnungen in Gebduden mit Wohnraum' am 9. Mai 2011
nach Bezirken und Art der Nutzung

Davon
Wohnungen
Bezirk inGebéuden | yom 2 Wokhn— Ferien- oder
mit Eigentimer vzgswci efent Freizeit- | leerstehend
Wohnraum | pewohnt (auch mietfrei)| Wehnung
Anzahl

Mitte .ooveeveneee 184729 11645 165 453 369 7 262
Friedrh.-Kreuzb. 144 871 8029 132435 72 4335
Pankow ......ccceecccceeeens 204700 26 503 171740 280 6177
Charlbg.-Wilmersd. 178576 24944 147 189 526 5917
Spandau 116 575 22533 88 687 162 5193
Steglitz-Zehlend. .... 151 446 40087 105 346 303 5710
Tempelh.-Schoneb. 178573 31690 140 876 235 5772
Neukdlin ... 160 762 22354 132612 106 5690
Treptow-Képenick 131004 25823 101 409 195 3577
Marzahn-Hellersd. 126528 23387 97 704 91) 5346
Lichtenberg............. 143 058 8421 129962 27 4648
Reinickendorf .......... 128 256 30375 91778 189 5914

Berlin 1849078 275791 1505191 2555 65 541

%

Mitte ... 100 6,3 89,6 0,2 3,9
Friedrh.-Kreuzb. 100 55 91,4 0,0 3,0
Pankow ... 100 12,9 83,9 01 3,0
Charlbg.-Wilmersd. 100 14,0 82,4 03 33
Spandau 100 19,3 76,1 01 4,5
Steglitz-Zehlend. .... 100 26,5 69,6 02 38
Tempelh.-Schéneb. 100 17,7 78,9 0,1 32
NeukolIn ... 100 13,9 82,5 0,1 35
Treptow-Kopenick 100 19,7 77,4 0,1 2,7
Marzahn-Hellersd. 100 18,5 77,2 0,1) 4,2
Lichtenberg............. 100 59 90,8 0,0 32
Reinickendorf .......... 100 23,7 71,6 0,1 4,6

Berlin 100 14,9 81,4 01 35
1 ohne Wohnheime Ergebnisse des Zensus 2011
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Zensus 2011
Gebaude- und Wohnungsbestand

Wohnungen in Gebauden mit Wohnraum' am 9. Mai 2011
nach Bezirken und Flache der Wohnungen

Wohnungen Davon mit einer Fliche von ... m?
ik in Gebéuden K - - - -
Bezir mit unter 40| 40bis | 60bis | 80bis | 100 bis | 120 bis | 140 und
Wohnraum 59 79 99 119 139 | mehr
Anzahl

184729 22548 59021 56987 27075 10744 4437 3917
- 144 871 18477 44595 41798 22733 10118 3905 3245
Pankow ... 204700 17160 67594 59259 30122 15408 8351 6806

Charlbg.-Wilmersd. 178576 17936 47148 50696 26712 13613 8949 13522
Spandau ... 116 575 8903 31045 40567 18622 7608 4896 4934
Steglitz-Zehlend. .... 151446 10903 33312 41442 26221 14860 9766 14942
Tempelh.-Schoneb. 178573 15764 47887 54294 29442 13963 8185 9038
NeukodlIn ....eeveeeens 160762 16890 44177 54122 26880 10287 4681 3725
Treptow-Kopenick 131004 8343 44933 38942 17740 10177 5851 5018
Marzahn-Hellersd. 126528 14745 27516 47074 19450 9287 4974 3482
Lichtenberg.............. 143058 16900 43887 55794 17482 5022 1966 2007

128 256 9122 33629 38924 21433 10487 6927 7734

Reinickendorf .
Berlin 1849078 177691 524744 579899 283912 131574 72888 78370

%

Mitte .ooovvvennennn 100 12,2 32,0 30,8 14,7 58 2,4 2,1
Friedrh.-Kreuzb. ...... 100 12,8 30,8 28,9 15,7 7,0 2,7 2,2
Pankow .......cccoeeeeeeecees 100 84 330 289 14,7 7,5 4,1 33
Charlbg.-Wilmersd. 100 10,0 26,4 284 15,0 7,6 50 7,6
Spandau ... 100 7,6 26,6 34,8 16,0 6,5 4,2 4,2
Steglitz-Zehlend. .... 100 7,2 22,0 27,4 17,3 98 6,4 9,9
Tempelh.-Schoneb. 100 88 26,8 304 16,5 7,8 4,6 51
NeukdlIn .. . 100 10,5 27,5 337 16,7 6,4 2,9 23
Treptow-Kopenick 100 6,4 34,3 29,7 13,5 7,8 4,5 38
Marzahn-Hellersd. 100 11,7 21,7 37,2 15,4 7,3 3,9 2,8
Lichtenberg.............. 100 11,8 30,7 390 12,2 35 1,4 1,4
Reinickendorf .......... 100 7,1 26,2 30,3 16,7 8,2 54 6,0
Berlin 100 9,6 284 31,4 15,4 7,1 3,9 4,2
1 ohne Wohnheime Ergebnisse des Zensus 2011

Jahrbuch Brandenburg: 22.31
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Wohnungen in Gebauden mit Wohnraum' am 9. Mai 2011
nach Bezirken und Zahl der Réume

Zensus 2011
Gebaude- und Wohnungsbestand

Wohr;)un%en Davon mit ... Rdumen
. in Gebduden
Bezirk mit Tund2 | 3 4 5 6 7 und
Wohnraum mehr
Anzahl
Mitte .ooeceeerceens 184729 50219 68 656 46 332 15065 3146 1311
Friedrh.-Kreuzb. ...... 144 871 40 557 53651 35629 11511 2458 1065
Pankow ........commerenns 204 700 42 294 73759 56 104 22428 6675 3440
Charlbg.-Wilmersd. 178576 40956 59337 46 210 19081 7 560 5432
Spandau ... 116 575 19714 41504 33539 13555 4 850 3413
Steglitz-Zehlend. .... 151 446 26 804 43 845 40 341 20709 10 044 9703
Tempelh.-Schéneb. 178573 40633 59338 47 303 19 409 7191 4699
NeukolIn .o 160 762 43327 56512 37753 15547 5063 2560
Treptow-Kopenick 131004 22523 44 084 39432 16112 5689 3164
Marzahn-Hellersd. 126528 20619 33681 40137 22028 7392 2671
Lichtenberg .. 143 058 25494 46 793 48 785 17765 2933 1288
Reinickendorf .. 128 256 22563 39469 35682 17 836 7030 5676
Berlin 1849078 395703 620629 507247 211046 70031 44422
%
Mitte .o 100 27,2 37,2 251 82 1,7 0,7
Friedrh.-Kreuzb. ...... 100 28,0 37,0 24,6 7,9 1,7 0,7
Pankow ........cemmeennes 100 20,7 36,0 27,4 11,0 3,3 1,7
Charlbg.-Wilmersd. 100 22,9 33,2 25,9 10,7 4,2 3,0
Spandau ... 100 16,9 35,6 28,8 11,6 4,2 2,9
Steglitz-Zehlend. .... 100 17,7 29,0 26,6 13,7 6,6 6,4
Tempelh.-Schéneb. 100 22,8 33,2 26,5 10,9 4,0 2,6
Neukdlin 100 27,0 35,2 23,5 97 3,1 1,6
Treptow-Kopenick 100 17,2 337 30,1 12,3 4,3 2,4
Marzahn-Hellersd. 100 16,3 26,6 31,7 17,4 5,8 2,1
Lichtenberg .............. 100 17,8 32,7 34,1 12,4 2,1 0,9
Reinickendorf ......... 100 17,6 30,8 27,8 13,9 55 4,4
Berlin 100 21,4 33,6 27,4 11,4 38 24

1 ohne Wohnheime

Jahrbuch Brandenburg: 22.32

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015

Ergebnisse des Zensus 2011

597



Zensus 2011
Gebaude- und Wohnungsbestand

Wohnungen in Gebauden mit Wohnraum' am 9. Mai 2011
nach Bezirken und Ausstattung der Wohnungen
Wohngngen Davon

n Genl:?tuden mit Badewanne/Dusche | ohne Badewanne/Dusche

Wohnraum mit WC ohne WC mit WC ohne WC

Bezirk

Anzahl

1YL} (— 184729 183536 103 759 331
Friedrh.-Kreuzb. 144 871 143628 (84) 800 359
Pankow . 204 700 203 580 (135) 715 270
Charlbg.-Wilmersd. 178 576 177 941 (59) 421 (155)
Spandau ... 116 575 116 216 32 216 (111)
Steglitz-Zehlend. .... 151 446 150 887 (125) 322 112
Tempelh.-Schoneb. 178573 177 847 (71) 411 244
Neukoln ...ccoveeececees 160762 159813 74 656 219
Treptow-Kdpenick 131 004 130539 60 (246) 159
Marzahn-Hellersd. 126 528 126 222 27 228 51
Lichtenberg.... 143 058 142919 26 83 30
Reinickendorf . 128 256 127 843 (44) 289 (80)

Berlin 1849078 1840971 840 5146 2121

%

VL (—— 100 99,4 0,1 04 0,2
Friedrh.-Kreuzb. ...... 100 99,1 0,1) 0,6 02
Pankow ... 100 99,5 0,1) 0,3 0,1
Charlbg.-Wilmersd. 100 99,6 (0,0) 02 0,1)
Spandau . 100 99,7 0,0 0,2 0,1)
Steglitz-Zehlend. .... 100 99,6 0,1) 02 0,1
Tempelh.-Schoneb. 100 99,6 (0,0) 0,2 0,1
Neukdlln 100 99,4 0,0 04 0,1
Treptow-Kopenick 100 99,6 0,0 0,2) 0,1
Marzahn-Hellersd. 100 99,8 0,0 0,2 0,0
Lichtenberg .............. 100 99,9 0,0 0,1 0,0
Reinickendorf ........ 100 99,7 (0,0) 02 0,1)

Berlin 100 99,6 0,0 03 0,1
1 ohne Wohnheime Ergebnisse des Zensus 2011

Jahrbuch Brandenburg: 22.33
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Gebaude- und Wohnungsbestand

Strukturdaten zum Wohnungsbestand' am 9. Mai 2011 nach Bezirken

Wohnungen Wohnfléche Raume
Bezirk ins- je 1000 ins- je je ins- je je
gesamt |Einwohner| gesamt |Wohnung [Einwohner| gesamt |Wohnung|Einwohner
Anzahl 1000 m? m? Anzahl
Mitte .o 184729 584 12429 67,3 393 587 382 32 1,9
Friedrh.-Kreuzb. ...... 144 871 577 9880 68,2 393 457 527 32 1,8
Pankow ... .. 204700 576 14633 71,5 41,2 703 653 34 2,0
Charlbg.-Wilmersd. 178576 614 13965 78,2 48,0 622 065 35 2,1
Spandau ... 116 575 544 8565 73,5 40,0 419584 3,6 2,0
Steglitz-Zehlend. ... 151446 547 12874 85,0 46,5 584 585 39 2,1
Tempelh.-Schéneb. 178 573 563 13352 74,8 42,1 617761 35 1,9
NeukdlIn ... 160762 538 11188 69,6 37,5 528 199 33 1,8
Treptow-Kopenick 131004 551 9522 72,7 40,0 471710 36 2,0
Marzahn-Hellersd. 126528 519 9015 71,3 37,0 474 040 37 1,9
Lichtenberg 143 058 567 9312 65,1 36,9 499 896 35 2,0
Reinickendorf ... 128 256 539 9887 77,1 41,6 479016 37 2,0
Berlin 1849078 562 134622 72,8 409 6445418 35 2,0
1 bezogen auf Gebdude mit Wohnraum Ergebnisse des Zensus 2011

ohne Wohnheime

Jahrbuch Brandenburg: 22.34

Wohnungskennzahlen' am 9. Mai 2011 nach Bezirken

Anteil der
Eigentimer- | Leerstands- | vermieteten
Bezirk quote quote Wohnungen

(auch mietfrei)

%

AL — 6,6 39 89,7
Friedrh.-Kreuzb. 57 30 91,5
Pankow 13,4 30 84,0
Charlbg.-Wilmersd. 14,5 33 82,7
Spandau ... 20,3 4,5 76,2
Steglitz-Zehlend. .... 27,6 38 69,7
Tempelh.-Schéneb. 18,4 32 79,0
NeukolIn ......eceeeee. 14,4 35 82,5
Treptow-Kopenick 20,3 2,7 77,5
Marzahn-Hellersd. 19,3 4,2 77,3
Lichtenberg...... 6,1 32 90,9
Reinickendorf .. 24,9 4,6 71,7
Berlin 15,5 35 81,5
1 bezogen auf Gebdude mit Wohnraum Ergebnisse des Zensus 2011

ohne Wohnheime

Jahrbuch Brandenburg: 22.35
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Klassifikation der Wirtschaftszweige

Wirtschaftszweigklassifikationen ermdg-
lichen es, die wirtschaftlichen Tatigkeiten
statistischer Einheiten in allen amtlichen
Statistiken einheitlich zu erfassen. Dabei
kann die Klassifikation in ihrer vollstandigen
Tiefengliederung oder - entsprechend den
Entscheidungen auf fachstatistischer Ebene
- in gekirzter Form angewendet werden.
Klassifikationen dienen dazu, die bei der Be-
obachtung komplexer Sachverhalte anfallen-
de Flle von Daten tibersichtlich zu erfassen
und darzustellen.

Klassifikationen sind von Zeit zu Zeit an
gednderte Verhaltnisse anzupassen. Anderer-
seits erfordert die Analyse von Entwicklungen
jedoch auch eine gewisse Kontinuitat der
statistischen Zeitreihen. Fur dieses Jahrbuch
gilt die Ausgabe 2008 der Wirtschaftszweig-
klassifikation.

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015

Anhang
Klassifikation der Wirtschaftszweige

Ausgabe 2008 (WZ 2008)

Die Gliederung der WZ 2008 wurde unter
intensiver Beteiligung von Datennutzern
und -produzenten in Verwaltung, Wirtschaft,
Forschung und Gesellschaft geschaffen. Sie
berticksichtigt die Vorgaben der statistischen
Systematik der Wirtschaftszweige in der Eu-
ropdischen Gemeinschaft (NACE Rev. 2), die
mit der Verordnung (EG) Nr.1893/2006 des
Europdischen Parlaments und des Rates vom
20. Dezember 2006 (ABI. EG Nr. L 393 S. 1) ver-
offentlicht wurde. Danach sind Statistiken, die
sich auf vom 1. Januar 2008 an durchgefihrte
Wirtschaftstatigkeiten beziehen (Berichtspe-
riode), auf der Grundlage der NACE Rev. 2

(in Deutschland auf der Grundlage der WZ
2008) zu erstellen. Abweichend hiervon sind
Konjunkturstatistiken gemaf der Verordnung
(EG) Nr. 1165/98 und der Arbeitskostenindex
gemaB der Verordnung (EG) Nr. 450/2003 ab
dem 1. Januar 2009 auf Basis der NACE Rev. 2
(in Deutschland auf Basis der WZ 2008) zu
erstellen. Die Anwendung ab 2008/2009 gilt
nicht fiir folgende Statistiken: Statistiken der
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
gemaR der Verordnung (EG) Nr. 2223/96,

die Landwirtschaftliche Gesamtrechnung
gemal der Verordnung (EG) Nr. 138/2004 und
Statistiken der Zahlungsbilanz, des interna-
tionalen Dienstleistungsverkehrs und der
Direktinvestitionen gemaf der Verordnung
(EG) Nr.184/2005. Diese Statistiken wenden
die NACE Rev. 2 /WZ 2008 ab einem spateren
Zeitpunkt an.

Gegenlber ihrer Vorgangerversion, der
WZ 2003, enthélt die WZ 2008 wesentliche
Anderungen gliederungsstruktureller und
methodischer Art. Grund hierfir ist vor allem
die Beriicksichtigung von Anderungen der
internationalen Referenzklassifikation.

Um Anderungen zu quantifizieren und um
vergleichbare Veranderungsraten berechnen
zu kdnnen, wurden Ergebnisse der Jahre 2005
bis 2008 noch einmal nach der neuen Klassifi-
kation erstellt.
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Anhang

Klassifikation der Wirtschaftszweige

Abschnitt
Abteilung

01

02
03

05
06
07
08

09

10

1
12
13
14
15

16

17

18

19

20

21

22

23

24
25

WZ 2008

Land und Forstwirtschaft, Fischerei

Landwirtschaft, Jagd und damit
verbundene Tatigkeiten

Forstwirtschaft und Holzeinschlag
Fischerei und Aquakultur

Bergbau und Gewinnung von Steinen
und Erden

Kohlenbergbau
Gewinnung von Erdél und Erdgas
Erzbergbau

Gewinnung von Steinen und Erden,
sonstiger Bergbau

Erbringung von Dienstleistungen
fuir den Bergbau und die Gewinnung
von Steinen und Erden

Verarbeitendes Gewerbe

Herstellung von Nahrungs- und
Futtermitteln

Getrénkeherstellung
Tabakverarbeitung
Herstellung von Textilien
Herstellung von Bekleidung

Herstellung von Leder, Lederwaren und
Schuhen

Herstellung von Holz-, Flecht-, Korb- und
Korkwaren (ohne Mobel)

Herstellung von Papier, Pappe und
Waren daraus

Herstellung von Druckerzeugnissen;
Vervielfaltigung von bespielten Ton-,
Bild- und Datentragern

Kokerei und Mineral6lverarbeitung

Herstellung von chemischen
Erzeugnissen

Herstellung von pharmazeutischen
Erzeugnissen

Herstellung von Gummi- und
Kunststoffwaren

Herstellung von Glas und Glaswaren,
Keramik, Verarbeitung von Steinen und
Erden

Metallerzeugung und -bearbeitung
Herstellung von Metallerzeugnissen

26

27

28
29

30
31
32
33

35

36
37
38

39

41

42
43

45

46

47

Herstellung von
Datenverarbeitungsgeraten,
elektronischen und optischen
Erzeugnissen

Herstellung von elektrischen
Ausrustungen

Maschinenbau

Herstellung von Kraftwagen und
Kraftwagenteilen

Sonstiger Fahrzeugbau
Herstellung von Mébeln
Herstellung von sonstigen Waren

Reparatur und Installation von
Maschinen und Ausriistungen

Energieversorgung
Energieversorgung

Wasserversorgung; Abwasser- und
Abfallentsorgung und Beseitigung
von Umweltverschmutzungen
Wasserversorgung
Abwasserentsorgung

Sammlung, Behandlung und
Beseitigung von Abfillen;
Riickgewinnung

Beseitigung von
Umweltverschmutzungen und sonstige
Entsorgung

Baugewerbe

Hochbau

Tiefbau

Vorbereitende Baustellenarbeiten,

Bauinstallation und sonstiges
Ausbaugewerbe

Handel; Instandhaltung und
Reparatur von Kraftfahrzeugen
Handel mit Kraftfahrzeugen;
Instandhaltung und Reparatur von
Kraftfahrzeugen

GroBhandel (ohne Handel mit
Kraftfahrzeugen)

Einzelhandel (ohne Handel mit
Kraftfahrzeugen)
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49

50
51
52

53

55
56

58
59

60
61
62

63

64
65

66

68

Verkehr und Lagerei

Landverkehr und Transport in
Rohrfernleitungen

Schifffahrt
Luftfahrt

Lagerei sowie Erbringung von sonstigen
Dienstleistungen fiir den Verkehr

Post-, Kurier- und Expressdienste

Gastgewerbe
Beherbergung
Gastronomie

Information und Kommunikation
Verlagswesen

Herstellung, Verleih und Vertrieb von
Filmen und Fernsehprogrammen; Kinos;
Tonstudios und Verlegen von Musik

Rundfunkveranstalter
Telekommunikation

Erbringung von Dienstleistungen der
Informationstechnologie

Informationsdienstleistungen

Erbringung von Finanz- und
Versicherungsdienstleistungen

Erbringung von Finanzdienstleistungen

Versicherungen, Riickversicherungen
und Pensionskassen (ohne
Sozialversicherung)

Mit Finanz- und Versicherungsdienst-
leistungen verbundene Tatigkeiten

Grundstiicks- und Wohnungswesen
Grundstticks- und Wohnungswesen
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69

70

71

72
73
74

75

77
78

79

80

81

82

84

85

86
87

88

Anhang
Klassifikation der Wirtschaftszweige

Erbringung von freiberuflichen,
wissenschaftlichen und technischen
Dienstleistungen

Rechts- und Steuerberatung,
Wirtschaftspriifung

Verwaltung und Fiihrung von
Unternehmen und Betrieben;
Unternehmensberatung

Architektur- und Ingenieurbiros;
technische, physikalische und chemische
Untersuchung

Forschung und Entwicklung
Werbung und Marktforschung

Sonstige freiberufliche, wissenschaftliche
und technische Tatigkeiten

Veterindrwesen

Erbringung von sonstigen
wirtschaftlichen Dienstleistungen

Vermietung von beweglichen Sachen

Vermittlung und Uberlassung von
Arbeitskraften

Reisebliros, Reiseveranstalter und
Erbringung sonstiger
Reservierungsdienstleistungen

Wach- und Sicherheitsdienste sowie
Detekteien

Gebaudebetreuung; Garten- und
Landschaftsbau

Erbringung von wirtschaftlichen
Dienstleistungen fiir Unternehmen und
Privatpersonen a.n. g.

Offentliche Verwaltung, Verteidigung;
Sozialversicherung

Offentliche Verwaltung, Verteidigung;
Sozialversicherung

Erziehung und Unterricht
Erziehung und Unterricht

Gesundheits- und Sozialwesen
Gesundheitswesen

Heime (ohne Erholungs- und
Ferienheime)

Sozialwesen (ohne Heime)
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Anhang

Klassifikation der Wirtschaftszweige

920

91

92
93

94

95

96

Kunst, Unterhaltung und Erholung

Kreative, kiinstlerische und
unterhaltende Tatigkeiten

Bibliotheken, Archive, Museen,
botanische und zoologische Gérten

Spiel-, Wett- und Lotteriewesen

Erbringung von Dienstleistungen des
Sports, der Unterhaltung und der
Erholung

Erbringung von sonstigen
Dienstleistungen

Interessenvertretungen sowie kirchliche
und sonstige religidse Vereinigungen
(ohne Sozialwesen und Sport)
Reparatur von
Datenverarbeitungsgeraten und
Gebrauchsgutern

Erbringung von sonstigen tiberwiegend
personlichen Dienstleistungen

97
98

929

Private Haushalte mit Hauspersonal;
Herstellung von Waren und
Erbringung von Dienstleistungen
durch private Haushalte fiir den
Eigenbedarf ohne ausgepragten
Schwerpunkt

Private Haushalte mit Hauspersonal

Herstellung von Waren und Erbringung
von Dienstleistungen durch private
Haushalte fiir den Eigenbedarf ohne
ausgepragten Schwerpunkt

Exterritoriale Organisationen und
Korperschaften

Exterritoriale Organisationen und
Koérperschaften
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Anhang
Die Berliner Bezirke

Velten
Ldkr. Oberhavel Bernau
Zepernick
Hennigsdorf Werneuchen
Ldkr. Ldkr. Barnim
Havelland
N Altlandsberg
Falkensee
Ldkr.
Madirkisch-
a Oderland
Potsdam < Teltow
égllfsr;jam- Lk
Mittelmark Teltow-Fldming Kilometer

Die Berliner Bezirke seit 2001

Das Abgeordnetenhaus von Berlin hat mit 01
Beschluss vom 3. April 1998 (GVBI. S. 82) die 02
verfassungsrechtlichen Voraussetzungen fur 03
eine Gebietsreform geschaffen. Mit den zum
1.Januar 2001 in Kraft getretenen Bestim- 04
mungen gliedert sich Berlin in zwolf Bezirke: 05

06
07
08
09
10
11
12
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Mitte
Friedrichshain-Kreuzberg
Pankow
Charlottenburg-Wilmersdorf
Spandau
Steglitz-Zehlendorf
Tempelhof-Schoneberg
Neukdlin
Treptow-Képenick
Marzahn-Hellersdorf
Lichtenberg
Reinickendorf
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Anhang
Abkiirzungen und Zeichenerklarung

Abkiirzungen Zeichenerklérung

h Stunde 0  weniger als die Halfte von 1

EUR Euro in der letzten besetzten Stelle,
. - jedoch mehr als nichts

Mill. Millionen

% Prozent - nichts vorhanden

%o Promille Angabe fallt spater an

m Meter () Aussagewert ist eingeschrankt

mm Millimeter / Zahlenwert nicht sicher genug
5 «  Zahlenwert unbekannt

m Quadratmeter oder geheim zu halten

km Kilometer x  Tabellenfach gesperrt,

km? Quadratkilometer weil Aussage nicht sinnvoll

ha Hektar p vorliufige Zah

hPa Hektopascal r  berichtigte Zahl

m’ Kubikmeter s geschatzte Zahl

| Liter

hl Hektoliter davon: vollsténdige Aufgliederung

kg Kilogramm einer Summe

dt Dezitonne (100 kg) darunter: teilweise Ausgliederung

¢ Tonne einer Summe

. Minuten und zwar: teilwei§e Ausglie(;lerung nac.h

verschiedenen, nicht summier-

: Sekunden baren Merkmalen

° Grad

NHN Normalhéhennull Hinweis

NN Normalnull Abweichungen in den Summen kénnen sich

W Kilowatt durch Auf- und Abrunden ergeben.

kWh Kilowattstunde

MEZ Mitteleuropadische Zeit

a.n.g. anderweitig nicht genannt

dar. darunter

dgl. dergleichen

EW Einwohnerwerte

EGW Einwohnergleichwerte

u.A. und Ahnliche
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Das alphabetische Sachregister enthilt
ausgewdhlte Stichworter zu den Abschnitten
der Kapitel 00 bis 22.

Zur besseren Ubersicht wurde jedem Stich-
wort nur die Seitenzahl des ersten Auftretens
im jeweiligen Abschnitt zugeordnet. Das
Stichwort kann somit in weiteren Tabellen des-
selben Abschnitts auftreten.

Mebhrere Seitenzahlen weisen auf Angaben
in unterschiedlichen Abschnitten/Kapiteln hin.
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Alphabetisches Sachregister
A—A

A

Abfille

Bau- und Abbruchabfille 303
Haushaltsabfélle 299
Transport- und Umverpackungen 305
tberwachungsbediirftige 300
Verkaufsverpackungen 305
Abfallentsorgung 294
Entsorgungsanlagen 294
Abfallwirtschaft 294-305
Abgeurteilte 267
Abiturprifungen 132
Abschlussprifungen 133
Abwasser

Ableitung 316

biologische Behandlung 311
Einleitung 316

Entsorgung 311
Adoptionen 203
Allgemeinbildende

und berufliche Schulen  115-134
Apothekenpersonal 223
Approbationen 220
Arbeitnehmer 81

Entgelt 534

Verdienste 442
Arbeitsgerichte 263
Arbeitskosten  459-462
Arbeitslose 89
Arbeitslosenquoten 89
Arbeitsmarkt 88-94
Arbeitsstunden

geleistete 82

im Ausbaugewerbe 360

im Bauhauptgewerbe 356
Arzte

berufstatige 219

in Krankenhdusern 227
niedergelassene 220
Asylbewerberleistungen 186-188
Auftragsbestand

des Bauhauptgewerbes 359
Auftragseingang

im Bauhauptgewerbe 359
Auftragseingangsindex 353
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Alphabetisches Sachregister
A—B

Ausbildung im 6ffentlichen Dienst  500-501
Ausbildungsbereiche 136
Ausbildungsférderung 154

Ausfuhr 401

Ausgaben

der Hochschulen 493

fur Asylbewerber 186

privater Haushalte 474

Auslander

nach Bezirken 51

nach Staatsangehorigkeiten 49
sozialversicherungspflichtig beschaftigte 86
Aus- und Einfuhr  401-402
Auszubildende 135-139

des Gesundheitswesens 134

B

Bader, stadtische 166
Baufertigstellungen  281-285
Gebéude 281
Nichtwohngebdude 285
Wohngebdude 283
Baugenehmigungen 276-280
Gebdude 276
Nichtwohngebdude 280
Wohngebédude 278
Baugewerbe 356-363

Bauland 435

Baupreise 432-434

Bau- und Abbruchabfélle 303
Befoérderungsleistungen 389
Begrabnisse und Eindscherungen 246-248
Beherbergungsbetriebe 370
Beistandschaften 204
Berufliche Schulen 122
Berufsabschliisse 134
Beschéftigte

fir Umweltschutz 322

im Ausbaugewerbe 360

im Bauhauptgewerbe 356

im Gastgewerbe 369

im Handel 368

im Handwerk 322,364

im Kraftfahrzeuggewerbe 368
im offentlichen Dienst 495

im Verarbeitenden Gewerbe 347
in Dienstleistungsunternehmen 396
in landwirtschaftlichen Betrieben 336
sozialversicherungspflichtige 84

Betriebe

Beherbergungsbetriebe 370
im Ausbaugewerbe 360

im Bauhauptgewerbe 356

im Gastgewerbe 370

im Unternehmensregister 419
im Verarbeitenden Gewerbe 347
landwirtschaftliche 334
Betriebsflache 26

Betrugsfille 266

Betten

in Beherbergungsbetrieben 370
in Krankenhdusern 229
Bevolkerung 29-51, 550-567
Altersgruppen 556
Aufenthaltsdauer 567
auslandische 49
Durchschnittsbevolkerung 34
fortgeschriebene 35
Herkunftsregionen 566

in Alt-Berlin 29

in Familien. Siehe Familien

in Privathaushalten. Siehe Haushalte, private
Migrationshintergrund 562
nach Altersjahren 36, 550

nach Beteiligung am Erwerbsleben 73,562
nach Bezirken 556

nach Familienstand 36, 72, 550
nach Geschlecht 36,550

nach hochstem allgemeinbildenden
Schulabschluss 584

nach Nettoeinkommen 73

nach Gberwiegendem Lebensunterhalt 72
Staatsangehorigkeit 556
Bevolkerungsbewegung 54-66
Bevolkerungsdichte 28
Bevolkerungsvorgange 54
EheschlieBungen 54
Gestorbene 54
Lebendgeborene 54
Totgeborene 54

Wanderungen 54
Bezugspersonen 53

Bibliotheken 157

Bildung 115

Bildungsstand der Bevolkerung 155
nach Altersgruppen 584

nach Geschlecht 584

nach hochstem allgemeinbildenden
Schulabschluss 584

nach hochstem beruflichen Abschluss 586
nach Staatsangehorigkeit 584
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Binnenschifffahrt 391
Bodenerhebungen 10

Bodennutzung
der landwirtschaftlichen Betriebe 337

Briicken 384
Bruttoanlageinvestitionen 532
Bruttoinlandsprodukt 524

Bruttolohne und -gehdlter 537
durchschnittliche 442

im Ausbaugewerbe 360

im Bauhauptgewerbe 356

im Verarbeitenden Gewerbe 347
Jahresverdienste 450

Bruttowertschopfung 525
Bihnen 159
Buslinienverkehr 389
BufB3geldbescheide 386

C
Campingplatze 370

D

Delikte 264
im StraBenverkehr 268

Diagnosestatistik 233
Diebstdhle 266
Dienstleistungen 396-398
Dienstleistungsunternehmen 396
Durchschnittsbevolkerung 34

E

Ehescheidungen 54
EheschlieBungen 54
Eindscherungen 247
Einblrgerungen 48
Einfuhr 402

Einkommen
privater Haushalte 474
verfligbares der privaten Haushalte 540

Einkommensteuerpflichtige 506

Einkommen und Ausgaben
privater Haushalte 466-486

Einnahmen
der Hochschulen 493
privater Haushalte 474

Einschulungen 115
Elektrizitatserzeugung 355
Elektrizitatsversorgung 355

Energieversorgung 355
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Alphabetisches Sachregister
B—F

Entbindungen in Krankenhdusern 237
Entsorgungsanlagen 294
Erdbestattungen 246

Erdgasbezug sowie -abgabe 355
Erholungsflache 26

Erwerbslose. Siehe Arbeitslose

Erwerbspersonen

nach Altersgruppen 74
Erwerbsquoten

nach Altersgruppen 74
Erwerbstatige

nach Altersgruppen 77,578

nach Arbeitsort 579

nach Bezirken 576

nach Geschlecht 576

nach Stellung im Beruf 75, 580
nach Wirtschaftsbereichen 75,582
Staatsangehorigkeit 576

Voll- und Teilzeitbeschéftigung 76
Erwerbstatigkeit 72-87,576-583

Export 401

F
Fachhochschulen 141
Fahrgéste 389

Fahrverbote 387

Familien

Bezugspersonen 53
FamiliengroBe 575
Familientyp 575
Migrationshintergrund 575
mithelfende Angehdrige 80
nach Bezirken 575
sozialpadagogische Hilfe 199

Familienstand 53
Feuerwehren 271
Filmtheater 161
Finanzen 492-493
Finanzgericht 259
Fischfang 339

Flache

der Bezirke 26
Flachennutzung 26
landwirtschaftlich genutzte 334
Stadtgebiet 10

Flugverkehr 390

Flisse 10

Friedhofe 248
Fuhrerscheinprifungen 386

Funkwageneinsdtze 270
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Alphabetisches Sachregister
G—J

G

Gaserzeugung 355

Gaste 370

Gastgewerbe 369
Gebdude

Errichtung neuer 277
Gebéude mit Wohnraum
Ausstattung 598

Bestand 589
Fléche der Wohnungen 596
Kennzahlen 599

nach Art der Nutzung 595
nach Baujahresgruppen 591
nach Bezirken 588

nach Eigentumsform 593
nach Gebaudetyp 590
nach Heizungsart 594
nach Zahl der Wohnungen 592
Wohnungen 286
Wohnungsbestand 287
Zahl der Rdume 597
Gebéaude- und Freifliche 26
Gebéude- und Wohnungs-
bestand 286-288, 588-600
Geburten

in Krankenhdusern 237
Mehrlingsgeburten 61
Geburtenziffer 61

Gehilter 537
Geldvermogen 470
Geleistete Arbeitsstunden 82
Generalhandel 402
Geographie 10

Gerichte 254-263
Arbeitsgerichte 263
Finanzgericht 259
Landessozialgericht 262
Oberverwaltungsgericht 261
ordentliche 254
Sozialgericht 262
Verwaltungsgerichte 260
Gestorbene 54,240

im ersten Lebensjahr 54
nach Altersgruppen 62
Gesundheitspersonal  219-225
Gewerbeanzeigen 406-410
Gewerbeabmeldungen 406
Gewerbeanmeldungen 406
Grundsicherung 184
Grundwasserstande 319
Guterumschlag in Hiafen 391

H

Hafen 391

Handel und Gastgewerbe 368-369
Handwerk 364

Haushalte, private  466-486
Ausgaben 474

Ausstattung 466

Einkommen 474

Einkommen, verfugbares 540
Einnahmen 474

Familienstand 568

Familientyp 573

Geldvermogen 470
Konsumentenkreditschulden 470
mit Haus- und Grundbesitz 469
nach ausgewdhlten Wohnungsmerkmalen
nach Bezirken 52,568

nach HaushaltsgroBe 52

nach Haushaltsnettoeinkommen 52
Wohngeld 189

Wohnverhaltnisse 469

Haushalte und Familien  52-53, 568-575
Haushaltsabfalle 299
Haushaltsnettoeinkommen 480
Haus- und Grundbesitz 469
Heilpraktiker 224

Heiratsalter 59

Hilfe in besonderen Lebenslagen 185
Hilfe zur Erziehung 196
Hochschulen 140-153

Einnahmen und Ausgaben 493
Personal 150

Prifungen, bestandene 147
Studierende 141

Hundehaltung 340

1

Import 402

Infektionskrankheiten, meldepflichtige 239
Inhaftierte 269

Inlandsprodukt 524-540

Insolvenzen 411-417

Investitionen fiir Umweltschutz 320

J
Jugendarbeit 208
Jugendherbergen 370

Jugendhilfe 195
Einrichtungen 209

Junge Menschen, betreute 196
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K
Kandle 10

Kaufwerte 435-436
fur Bauland 435

Kennzahlen, gesamtwirtschaftliche 524

Kinder

adoptierte 203
Tageseinrichtungen 210
Tagespflege 211,213
Kinderspielplatze 167
Kinder- und Jugendhilfe 195-211
Kino 161
Klarschlammentsorgung 311
Klassen 116
Kleingartenkolonien 340
klimawirksame Stoffe 306, 307
Konkurse 411
Konsumentenkreditschulden 470
Kraftfahrzeuge

Bestand 385

Neuzulassungen 385
Verwertung von Altfahrzeugen 298
Kraftfahrzeuggewerbe 368
Krankenhduser 226-237
arztliches Personal 227
Behandlungsfélle 234

Betten 229

Bettenauslastung 229
Diagnosen 233
Entbindungen 237
Fachabteilungen 232
Fallzahlen 229

Geburten 237

Kosten 230

nichtérztliches Personal 228
Personal 226

Sterbefélle 232
Krankenpflege 225
Krankentransporte 272
Krematorien 247
Kriegsopferfiirsorge 213-214
Kriminalstatistik 264

Kultur, Freizeit und Sport  158-167
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Alphabetisches Sachregister

L

Lage, geographische 10
Landessozialgericht 262
Landschaftsschutzgebiete 12
Land- und Forstwirtschaft, Fischerei

Landwirtschaftliche Betriebe 334
Arbeitskréfte 336
Bodennutzung 337
Eigentums- und Pachtverhdltnisse

Landwirtschaftsfliche 334
Lebendgeborene 54
Lehrer 121

Léhne 537
Lohnsteuerpflichtige 506
Luftdruck 13
Luftfeuchtigkeit 13
Luftreinhaltung 306-309
Lufttemperatur 13
Luftverkehr 390

M

Medizinalfachpersonal 225
Mehrlingsgeburten 61
Meteorologische Angaben 13-16
Museen 160

N

Nachlass 515

Nahverkehr 389
Naturschutz  11-12
Naturschutzgebiete 11
Niederschldage 14
Notfallrettungseinsdtze 272
Notrufe 270

o

Oberverwaltungsgericht 261
Offentlicher Dienst 495
Offentliche Register 420
Offentliche Sicherheit  270-272
Omnibuslinienverkehr 389
Ordentliche Gerichte 254
Ortszeit 10

334-340

335
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Alphabetisches Sachregister

P—sS
P Schulen 115
Pendler 87,579 Absolventen 131

allgemeinbildende 116
Ausbildungsstatten des Gesundheitswesens 122
berufliche Gymnasien 126
berufliche Schulen 122
Berufsfachschulen 124
Berufsoberschulen 125
Fachoberschulen 125
Fachschulen 127
Forderschulen 120

Freie Waldorfschulen 119
Grundschulen 118
Gymnasien 119

Personal 495-499

an Hochschulen 150
der Bezirksverwaltungen 499
der Feuerwehren 271
der Hauptverwaltung 499
der Polizei 270

im offentlichen Dienst 495
in Krankenhdusern 226
Personen

eingebliirgerte 48
tatverdachtige 264

Pflegedienste 193 Hauptschulen 118
Pflegeerlaubnis 204 Musikschulen 158
Pflegegeldempfanger 194 Volkshochschulen 156
Pflegeheime 194 Schiiler 115
Pflegeversicherung  192-194 Schulformen 115
Pflegschaften 204 SchutzmaBnahmen

fur Kinder und Jugendliche 205
Schwangerschaftsabbriiche 238

Planetarien 161

Polizei

Funkwageneinsitze 270 Schwerbehinderte ~ 212
Notrufe 270 Seen 10

Personal 270 Selbstandige 80

Polizeiliche Kriminalstatistik 264-266 Sicherheit, 6ffentliche  270-272
Preise 424-436 Siedlungsfliche 28
Preisindex Sonnenscheindauer 15

fiir Bauwerksarten 434
fiir Wohngebédude 432
Verbraucherpreisindex 424

Sorgerecht 204

Sozialgericht 262

Sozialhilfe 178-185
Ausgaben und Einnahmen 178
Empfanger 181

Spezialhandel 401

Sportanlagen 165

Privathaushalte. Siehe Haushalte, private
Produktion, zum Absatz bestimmte 352

Produzierendes Gewerbe 347

R

Rechtspflege 254
Religionsgemeinschaften 168-172
Rettungsdienste 272

Sportvereine 164
Staatsanwaltschaften 254
Stadtgebiet 26-28

Flache, Entwicklung der 28
nach Bezirken 26

nach Nutzungsart 26

S

Schadstoffimmissionen 308
L Stadtgrenze, Lange der 10
Schenkungen, steuerpflichtige 517 o . .
. Stadtreinigungsbetriebe, Berliner 299
Schienennahverkehr und

Omnibuslinienverkehr 389 Stellen, offene 93

Schulanfinger. Siehe Einschulungen Sterbefille in Krankenhdusern 232
Sterbehaufigkeit 63

612 Statistisches Jahrbuch Berlin 2015



Sternwarten 161
Steuern 502-518
Eckwerte 516
Gewerbesteuer 509
Korperschaftsteuer 507

Lohn- und Einkommensteuerpflichtige 506

Steueraufkommen 492
Steuereinnahmen, kassenmafig 492
Umsatzsteuer 502

Strafgefangene 269

Straftaten 264

Strafverfolgung und Strafvollzug  267-269
StraBenbdume 326

StraBenbdume, Waldzustand 326-328
StraBBen, offentliche 384
StraBenverkehr 377-388

Delikte 268
StraBenverkehrsunfélle 377
Beteiligte 379

Getotete 382

mit Personenschaden 380

und ihre Folgen 377

Verletzte 382

Verungliickte 382
Stromversorgung 355
Studienanfinger 141

Studierende 141

T

Tageseinrichtungen 210
Tatverdachtige 264
Temperatur 13
Theater 159
Tiergdrten 162
Todesursachen  240-245
Totgeborene 54
Tourismus 370-374

U

Ubernachtungen 370

Umsatz

fir Umweltschutz 322

im Ausbaugewerbe 360

im Bauhauptgewerbe 356

im Gastgewerbe 369

im Handel 368

im Handwerk 364

im Kraftfahrzeuggewerbe 368
im Verarbeitenden Gewerbe 347
von Dienstleistungsunternehmen 396

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015

Alphabetisches Sachregister

Umwelt
klimawirksame Stoffe 306

Umweltschutz
Beschaftigte fur 322
Investitionen fir 320
Umsatz fir 322

Unfélle
im StraBenverkehr 377
mit wassergeféhrdenden Stoffen 318

Universitaten 141

Unternehmen
Dienstleistungsunternehmen 396
im Unternehmensregister 418

Unternehmensregister 418-419

Urnenbeisetzungen 246

\")
Verarbeitendes Gewerbe 347-354
Verbraucherpreise 424-431

Verdienste 442-458
Bruttojahresverdienste 450
Bruttoverdienste, durchschnittliche 442

Verkehr 377
Flugverkehr 390

Verkehrsfliche 28
Verkehrsordnungswidrigkeiten 386
Verkehrsunfélle 377

Verletzte
im StraBenverkehr 382

Verungliickte
im StraBenverkehr 382

Verurteilte 268
Verwaltungsgerichte 260
Verwertung von Altfahrzeugen 298
Viehbestand 338
Volkshochschulen  156-157

sS—V

Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen 524-540

613



614

Alphabetisches Sachregister
w-z

w

Wahlen 100-106
Abgeordnetenhaus von Berlin - 104
Bezirksverordnetenversammlungen 106
Bundestagswahl 102

Europawahl 100

Waldschaden 327

Wanderungen 54
nach Altersgruppen 65
nach Herkunfts- und Zielgebieten 64

Wasserabgabe 310
Wasseraufkommen 312
wassergeféhrdende Stoffe 318
Wassernutzung 314
Wasserrettungsdienst 272
Wasserstande 16
Wasserversorgung, ffentliche 310
Wasserverwendung 314
Wasserwirtschaft  310-319
Windrichtungsverteilung 15
Witterung 14
Wochenarbeitszeit, bezahlte 442
Wohngeld 189-191
Wohnungen. Siehe Gebaude mit Wohnraum
Wohnverhiltnisse 469

z

Zahnérzte, niedergelassene 220
Zensus 2011 550-567

Zweiter Bildungsweg 130
Zwillinge 61

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015



Notizen -

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015 615



616

Notizen

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015



Notizen -

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015 617



618

Notizen

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015



Notizen -

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015 619



620

Notizen

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015



Statistisches Jahrbuch Berlin 2015

Notizen

621



622

Notizen

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015



Notizen -

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015 623



624

Notizen

Statistisches Jahrbuch Berlin 2015



	Titel
	Impressum
	Vorwort
	Kapitel und Abschnitte
	Allgemeine Vorbemerkungen
	00 Geographische und meteorologische Angaben
	Tabellen
	Geographie
	00.01 Ausgewählte Bodenerhebungen
	00.02 Ausgewählte Seen, Flüsse und Kanäle

	Naturschutz
	00.03 Naturschutzgebiete
	00.04 Landschaftsschutzgebiete

	Meteorologische Angaben 
	00.05 Lufttemperatur, Luftfeuchtigkeit und Luftdruck 2014 nach Monaten
	00.06 Niederschläge und Witterung 2014 nach Monaten
	00.07 Windrichtungsverteilung und Sonnenscheindauer 2014 nach Monaten
	00.08 Wasserstände 2014 nach Monaten



	01 Gebiet und Bevölkerung
	Vorbemerkungen
	Grafiken
	Fortgeschriebene Bevölkerung am 31. Dezember 2014 nach Alter und Familienstand
	Ausländer am 31. Dezember 2014…
	…nach Bezirken
	…und ausgewählten Staatsangehörigkeiten
	Zugezogene, Fortgezogene, Lebendgeborene und Gestorbene 1998 bis 2014

	Tabellen
	Stadtgebiet
	01.01 Stadtgebiet 2014 nach Bezirken und Nutzungsarten
	01.02 Entwicklung der Stadtgebietsfläche seit dem 14. Jahrhundert
	01.03 Siedlungs- und Verkehrsfläche, Bevölkerungs- und Siedlungsdichte 2014 nach Bezirken

	Bevölkerung
	01.04 Bevölkerung in Alt-Berlin 1600 bis 1919
	01.05 Bevölkerung in Berlin 1816 bis 2014
	01.06 Durchschnittsbevölkerung 1950 bis 2014
	01.07 Bevölkerung 1981 bis 2014 nach Bezirken
	01.08a Bevölkerung am 31. Dezember 2013 nach Altersjahren, Geschlecht und Familienstand
	01.08b Bevölkerung am 31. Dezember 2014 nach Altersjahren, Geschlecht und Familienstand
	01.09 Eingebürgerte Personen 2014 nach bisheriger Staatsangehörigkeit, Einbürgerungsart und Geschlecht
	01.10 Ausländer am 31. Dezember 2014 nach Staatsangehörigkeiten
	01.11 Ausländer am 31. Dezember 2014 nach Bezirken und ausgewählten Staatsangehörigkeiten

	Haushalte und Familien 
	01.12 Privathaushalte 2014 nach Bezirken und Haushaltsgröße
	01.13 Privathaushalte 2014 nach Bezirken und monatlichem Haushaltsnettoeinkommen
	01.14 Familien mit Kindern unter 18 Jahren 2014 nach Altersgruppen und Zahl der Kinder
	01.15 Familien mit Kindern unter 18 Jahren 2014 nach Altersgruppen der Kinder und Stellung der Bezugsperson im Erwerbsleben

	Bevölkerungsbewegung
	01.16 Bevölkerungsvorgänge 1998 bis 2014
	01.17 Bevölkerungsentwicklung 2011 bis 2014 nach Bezirken
	01.18 Eheschließungen 2010 bis 2014 nach dem bisherigen Familienstand der Ehegatten
	01.19 Durchschnittliches Heiratsalter 2003 bis 2014 nach dem bisherigen Familienstand der Ehegatten
	01.20 Gerichtliche Entscheidungen in Ehesachen 2014 nach Art der Entscheidung
	01.21 Ehescheidungen 2014 nach Altersunterschied der Ehegatten
	01.22 Zusammengefasste Geburtenziffer 1991 bis 2014 nach Bezirken
	01.23 Mehrlingsgeburten 1991 bis 2014
	01.24 Gestorbene 2014 nach Altersgruppen und Familienstand
	01.25 Sterbehäufigkeit 1991 bis 2014 nach Altersgruppen und Geschlecht
	01.26 Wanderungen über die Grenze von Berlin 2014 nach Herkunfts- und Zielgebieten
	01.27 Wanderungen über die Grenze von Berlin 2014 nach Altersgruppen



	02 Erwerbstätigkeit
	Vorbemerkungen
	Grafiken
	Bevölkerung 2010 bis 2014 nach Staatsangehörigkeit und Beteiligung am Erwerbsleben
	Ein- und Auspendler über die Grenze von Berlin am 30. Juni 2014
	Arbeitslosenquote 2012 bis 2014

	Tabellen
	Erwerbstätigkeit
	02.01 Bevölkerung 2014 nach Familienstand und überwiegendem Lebensunterhalt
	02.02 Bevölkerung 2014 nach Bezirken und Beteiligung am Erwerbsleben
	02.03 Bevölkerung 2014 nach Bezirken und monatlichem Nettoeinkommen
	02.04 Erwerbspersonen sowie Erwerbsquoten 2014 nach Altersgruppen 
	02.05 Erwerbstätige 2014 nach Wirtschaftsbereichen und Stellung im Beruf 
	02.06 Erwerbstätige 2014 nach Wirtschaftsbereichen und Voll- bzw. Teilzeitbeschäftigung 
	02.07 Erwerbstätige 2014 nach Altersgruppen und Voll- bzw. Teilzeitbeschäftigung 
	02.08 Erwerbstätige 2000 bis 2014
	02.09 Erwerbstätige (Arbeitsort) 2000 bis 2014 nach Wirtschaftsbereichen
	02.10 Selbständige und mithelfende Familienangehörige (Arbeitsort) 2000 bis 2014 nach Wirtschaftsbereichen
	02.11 Arbeitnehmer (Arbeitsort) 2000 bis 2014 nach Wirtschaftsbereichen
	02.12 Geleistete Arbeitsstunden je Erwerbstätigen 2000 bis 2014 
nach Wirtschaftsbereichen
	02.13 Geleistete Arbeitsstunden je Arbeitnehmer 2000 bis 2014 
nach Wirtschaftsbereichen
	02.14 Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte mit Wohnort in Berlin am 30. Juni 2014 nach Wirtschaftsbereichen
	02.15 Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte mit Arbeitsort in Berlin am 30. Juni 2014 nach Wirtschaftsbereichen
	02.16  Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte mit Arbeitsort in Berlin am 30. Juni 2014 nach Altersgruppen
	02.17 Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Ausländer mit Arbeitsort in Berlin am 30. Juni 2014 nach Staatsangehörigkeiten
	02.18 Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Einpendler und Auspendler über die Grenze von Berlin am 30. Juni 2014 nach Wohn- bzw. Arbeitsorten

	Arbeitsmarkt
	02.19 Arbeitslose und Arbeitslosenquoten 2013 und 2014 nach Monaten
	02.20 Arbeitslose und Arbeitslosenquoten im Jahresdurchschnitt 2013 und 2014 nach Bezirken
	02.21 Arbeitslose 2013 und 2014 nach Monaten, Geschlecht und Staatsangehörigkeit
	02.22 Arbeitslose 2013 und 2014 nach Monaten und ausgewählten Altersgruppen
	02.23 Offene Stellen 2013 und 2014 nach Monaten und Voll-/Teilzeitbeschäftigung



	03 Wahlen
	Vorbemerkungen
	Grafiken
	Wahlbeteiligung bei der Europawahl am 25. Mai 2014 nach Bezirken im Vergleich zur Vorwahl
	Parteien mit dem jeweils höchsten Stimmenanteil bei der Europawahl am 25. Mai 2014
	Wahlbeteiligung bei der Bundestagswahl am 22. September 2013 nach Bundestagswahlkreisen im Vergleich zur Vorwahl
	Direktmandate und Parteien mit dem jeweils höchsten Zweitstimmenanteil bei der Bundestagswahl am 22. September 2013

	Tabellen
	Europawahl
	03.01 Wahlberechtigte, Wähler und Stimmen bei der Europawahl 
am 25. Mai 2014 im Vergleich zur Vorwahl 
	03.02 Wahlberechtigte, Wahlbeteiligung und gültige Stimmen 
bei der Europawahl am 25. Mai 2014 nach Bezirken

	Bundestagswahl 
	03.03 Wahlberechtigte, Wähler und Zweitstimmen bei der Bundestagswahl am 22. September 2013 im Vergleich zur Vorwahl
	03.04 Wahlberechtigte, Wahlbeteiligung und gültige Zweitstimmen bei der Bundestagswahl am 22. September 2013 nach Bezirken 
	03.05 In Berlin gewählte Abgeordnete bei der Bundestagswahl am 22. September 2013 im Vergleich zur Vorwahl

	Wahl zum Abgeordnetenhaus 
	03.06 Wahlberechtigte, Wähler und Zweitstimmen bei der Wahl zum Abgeordnetenhaus von Berlin am 18. September 2011 im Vergleich zur Vorwahl
	03.07 Wahlberechtigte, Wahlbeteiligung und Zweitstimmen 
bei der Wahl zum Abgeordnetenhaus von Berlin am 18. September 2011 nach Bezirken 
	03.08  Gewählte Abgeordnete bei der Wahl zum Abgeordnetenhaus von Berlin am 18. September 2011 im Vergleich zur Vorwahl

	Wahlen zu den Bezirksverordnetenversammlungen 
	03.09 Wahlberechtigte, Wähler und gültige Stimmen bei den Wahlen zu den Bezirksverordnetenversammlungen am 18. September 2011
	03.10 Sitzverteilung in den Bezirksverordnetenversammlungen 
nach den Wahlen am 18. September 2011



	04 Bildung und Kultur
	Vorbemerkungen
	Grafiken
	Schüler der allgemeinbildenden Schulen am 12. September 2014 nach Bildungsbereich, Jahrgangsstufe und Schulart sowie Geschlecht
	Schüler der beruflichen Schulen sowie der Ausbildungsstätten des Gesundheitswesens 2005 bis 2014
	Deutsche und ausländische Studierende in den vergangenen zehn Wintersemestern
	Studierende im Wintersemester 2014/15 nach Fächergruppen
	Besuche der Museen 2013
	Besuche in den Tiergärten 2005 bis 2014

	Tabellen
	Allgemeinbildende und berufliche Schulen
	04.01 Einschulungen am 30. August 2014
	04.02 Klassen und Schüler der allgemeinbildenden Schulen am 12. September 2014 nach Schularten und Rechtsverhältnissen
	04.03 Klassen und Schüler der allgemeinbildenden Schulen am 12. September 2014 nach Bezirken 
	04.04 Klassen und Schüler der Grundschulen am 12. September 2014 nach Bezirken
	04.05 Klassen und Schüler der Integrierten Sekundarschulen am 12. September 2014 nach Bezirken
	04.06 Klassen und Schüler der Gymnasien am 12. September 2014 nach Bezirken
	04.07 Klassen und Schüler der Freien Waldorfschulen am 12. September 2014 nach Bezirken
	04.08 Klassen und Schüler der Förderschulen am 12. September 2014 nach Bezirken
	04.09 Lehrer der allgemeinbildenden Schulen am 1. November 2014
	04.10 Berufliche Schulen und Ausbildungsstätten des Gesundheitswesens am 6. Oktober 2014
	04.11 Klassen und Schüler der Berufsschulen am 6. Oktober 2014
	04.12 Klassen und Schüler der Berufsfachschulen am 6. Oktober 2014
	04.13 Klassen und Schüler der Fachoberschulen am 6. Oktober 2014
	04.14 Klassen und Schüler der Berufsoberschulen am 6. Oktober 2014
	04.15 Klassen und Schüler der beruflichen Gymnasien am 6. Oktober 2014
	04.16 Klassen und Studierende der Fachschulen am 6. Oktober 2014
	04.17 Klassen und Lehrgangsteilnehmer der Ausbildungsstätten  des Gesundheitswesens am 1. November 2014
	04.18 Lehrer der beruflichen Schulen sowie der Ausbildungsstätten  des Gesundheitswesens am 1. November 2014
	04.19 Einrichtungen und Teilnehmer des Zweiten Bildungsweges  im Schuljahr 2014/15
	04.20 Lehrer an Einrichtungen des Zweiten Bildungsweges 
am 1. November 2014
	04.21 Allgemeinbildende Schulabschlüsse im Schuljahr 2013/14
	04.22 Bestandene Abiturprüfungen im Schuljahr 2013/14
	04.23 Bestandene Abschlussprüfungen an Fachoberschulen 
(Fachhochschulreife) im Schuljahr 2013/14
	04.24 Erworbene Berufsabschlüsse von Absolventen der beruflichen Schulen und der Ausbildungsstätten des Gesundheitswesens im Schuljahr 2013/14

	Auszubildende 
	04.25 Auszubildende 2005 bis 2014 nach Ausbildungsbereichen
	04.26 Auszubildende am 31. Dezember 2014 nach Ausbildungsbereichen und zuständigen Stellen
	04.27 Auszubildende am 31. Dezember 2014 nach Berufsbereichen und Berufsgruppen

	Hochschulen
	04.28 Studierende und Studienanfänger im 1. Studiengang 
2008 bis 2014 nach Hochschularten 
	04.29 Studierende und Studienanfänger im 1. Studiengang 
im Wintersemester 2014/15 nach Hochschulen
	04.30 Weibliche Studierende und Studienanfänger im 1. Studiengang im Wintersemester 2014/15 nach Hochschulen
	04.31 Studierende im 1. Studiengang im Wintersemester 2014/15 
nach Fächergruppen des 1. Studienfaches
	04.32 Bestandene Prüfungen an akademischen, staatlichen und kirchlichen Prüfungsämtern im Prüfungsjahr 2014
	04.33 Personal an Hochschulen am 1. Dezember 2014
	04.34 Wissenschaftliches und künstlerisches Personal an Hochschulen am 1. Dezember 2014

	Ausbildungsförderung
	04.35 Ausbildungsförderung nach dem  Bundesausbildungsförderungsgesetz 2005 bis 2014
	04.36 Förderung nach dem Stipendienprogramm-Gesetz 
2011 bis 2014

	Bildungsstand der Bevölkerung
	04.37 Bevölkerung 2014 nach Altersgruppen und allgemeinem Schulabschluss 
	04.38 Bevölkerung 2014 nach Altersgruppen und beruflichem Abschluss

	Volkshochschulen, Bibliotheken
	04.39 Veranstaltungen an Volkshochschulen 2013 und 2014
	04.40 Volkshochschulen 2014 nach Bezirken
	04.41 Öffentliche Bibliotheken 2014 nach Bezirken

	Kultur, Freizeit und Sport
	04.42 Musikschulen 2013 und 2014 nach Bezirken
	04.43 Theater in der Spielzeit 2013/14
	04.44 Museen 2013
	04.45 Filmtheater 2010 bis 2014
	04.46 Besuche von Planetarien und Sternwarten 1990 bis 2014
	04.47 Besuche in den Tiergärten 1990 bis 2014
	04.48 Tierbestand der Tiergärten am 31. Dezember 2014
	04.49 Mitglieder der Sportvereine einschließlich Betriebssportgemeinschaften am 1. Januar 2015 nach Altersgruppen 
	04.50 Mitglieder der Sportvereine einschließlich Betriebssportgemeinschaften am 1. Januar 2015 nach Bezirken 
	04.51 Sportanlagen am 31. Dezember 2014 nach Bezirken
	04.52 Städtische Bäder 2014 nach Bezirken
	04.53 Öffentliche Kinderspielplätze am 31. Dezember 2014 
nach Bezirken

	Religionsgemeinschaften
	04.54 Evangelische und Katholische Kirche 2014
	04.55 Jüdische Religionsgemeinschaften 2012
	04.56 Islamische Religionsgemeinschaften 2011
	04.57 Weitere Religions- und Weltanschauungsgemeinschaften 2014



	05 Öffentliche Sozialleistungen
	Vorbemerkungen
	Grafiken
	Empfänger von Leistungen nach dem SGB XII 2014 nach Bezirken
	Adoptierte Kinder und Jugendliche 2005 bis 2014
	Adoptierte Kinder und Jugendliche 2014 nach dem Verwandtschaftsverhältnis zu den Adoptiveltern

	Tabellen
	Sozialhilfe
	05.01 Ausgaben und Einnahmen der Sozialhilfe nach dem SGB XII 2014
	05.02 Ausgaben und Einnahmen der Sozialhilfe 2014 nach Bezirken
	05.03 Empfänger von Leistungen nach dem SGB XII am 31. Dezember 2014 nach Bezirken
	05.04 Empfänger laufender Hilfe zum Lebensunterhalt am 31. Dezember 2014 nach Bezirken
	05.05 Empfänger von Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung am 31. Dezember 2014 nach Bezirken
	05.06 Empfänger von Leistungen nach dem 5. bis 9. Kapitel SGB XII am 31. Dezember 2014 nach Bezirken

	Asylbewerberleistungen
	05.07 Ausgaben und Einnahmen für Asylbewerber 2012 bis 2014
	05.08 Empfänger von Asylbewerberregelleistungen am 31. Dezember 2014 nach Staatsangehörigkeiten
	05.09 Empfänger von Asylbewerberregelleistungen am 31. Dezember 2014 nach Bezirken 

	Wohngeld
	05.10 Wohngeldhaushalte 2013 und 2014 nach Haushaltsgröße und Wohngeldanspruch
	05.11 Wohngeldhaushalte 2013 und 2014 nach der sozialen Stellung
	05.12 Wohngeldhaushalte und Wohngeldanspruch 2013 und 2014 
nach Bezirken
	05.13 Gesamteinkommen und berücksichtigungsfähige Miete/
Belastung der Wohngeldhaushalte 2013 und 2014 nach Bezirken 

	Pflegeversicherung
	05.14 Leistungsempfänger nach dem Pflegeversicherungsgesetz am 15. Dezember 2013 nach Pflegestufen und Altersgruppen
	05.15 Pflegedienste am 15. Dezember 2013 nach Bezirken
	05.16 Pflegeheime am 15. Dezember 2013 nach Bezirken
	05.17 Pflegegeldempfänger am 31. Dezember 2013 

	Kinder- und Jugendhilfe
	05.18 Ausgaben und Einnahmen der Jugendhilfe 2012 bis 2014
	05.19 Ausgaben und Einnahmen der Jugendhilfe 2014 nach Trägergruppen
	05.20 Hilfen/Beratungen für junge Menschen 2014 nach Hilfearten, Geschlecht und Alter (ohne familienorientierte Hilfen/Beratungen)
	05.21 Hilfen/Beratungen für junge Menschen 2014 nach Hilfearten und persönlichen Merkmalen (ohne familienorientierte Hilfen/Beratungen)
	05.22 Familienorientierte Hilfen/Beratungen 2014 nach der Zahl der Kinder
	05.23 Familienorientierte Hilfen/Beratungen 2014 nach der Familiensituation
	05.24 Hilfen/Beratungen für junge Menschen/Familien 2014
nach Gründen für die Hilfegewährung und Hilfearten
	05.25 Hilfen/Beratungen für junge Menschen/Familien 2014
nach Bezirken und Hilfearten
	05.26 Hilfen/Beratungen für junge Menschen/Familien 2014
nach Bezirken und Trägergruppen
	05.27 Adoptionen 2005 bis 2014 nach Trägergruppen
	05.28 Pflegschaften, Beistandschaften, Pflegeerlaubnis und Sorgerecht 2010 bis 2014
	05.29 Vorläufige Schutzmaßnahmen für Kinder und Jugendliche 2014
	05.30 Verfahren zur Einschätzung des Kindeswohls 2014 nach Ergebnis des Verfahrens, Art der Kindeswohlgefährdung und Alter der Kinder
	05.31 Verfahren zur Einschätzung des Kindeswohls 2014 nach Bezirken
	05.32 Maßnahmen der Jugendarbeit 2008 
	05.33 Einrichtungen der Jugendhilfe am 31. Dezember 2014 
nach Bezirken und Einrichtungsgruppen (ohne Tageseinrichtungen für Kinder)
	05.34 Tageseinrichtungen für Kinder am 1. März 2015 
nach Trägern, Altersgruppen der Kinder und Art der Einrichtung
	05.35 Tageseinrichtungen für Kinder am 1. März 2015 nach Bezirken
	05.36 Öffentlich geförderte Kindertagespflege am 1. März 2015 nach Bezirken

	Schwerbehinderte
	05.37 Schwerbehinderte Menschen 2005 bis 2013

	Kriegsopferfürsorge
	05.38 Kriegsopferfürsorge 2006 bis 2014



	06 Gesundheitswesen
	Vorbemerkungen
	Grafiken
	Indikatoren der Krankenhäuser 2005 bis 2014
	Bereinigte Kosten der Krankenhäuser 2005 bis 2014

	Tabellen
	Gesundheitspersonal
	06.01 Berufstätige Ärzte 2014 nach Fachgebieten und Art der Tätigkeit
	06.02 Im Gesundheitswesen erteilte Approbationen 2013 und 2014
	06.03 Niedergelassen tätige Ärzte und Zahnärzte 1993 bis 2014
	06.04 Niedergelassen tätige Ärzte 2014 nach Bezirken und Fachgebieten
	06.05 Zahnärzte 2014 nach Bezirken
	06.06 Apothekenpersonal am 31. Dezember 2014
	06.07 Niedergelassene Heilpraktiker und Heilpraktiker mit eingeschränkter Erlaubnis für Psychotherapie am 31. Dezember 2013 nach Bezirken
	06.08 Selbständiges Medizinalfachpersonal am 31. Dezember 2013 nach Bezirken und Berufsgruppen

	Krankenhäuser
	06.09 Personal der Krankenhäuser 1991 bis 2014
	06.10 Ärztliches Personal der Krankenhäuser 2014
	06.11 Nichtärztliches Personal der Krankenhäuser 2014
	06.12 Krankenhäuser, Betten, Fallzahl, Berechnungs- und Belegungstage, Verweildauer und Bettenauslastung der vollstationären Versorgung 1991 bis 2014
	06.13 Bereinigte Kosten der Krankenhäuser 1991 bis 2014
	06.14 Kosten der Krankenhäuser 2014
	06.15 Krankenhäuser 2014 nach Fachabteilungen
	06.16 Ausgewählte Merkmale der Diagnosestatistik über die entlassenen vollstationären Behandlungsfälle der Krankenhäuser 2009 bis 2013
	06.17 Aus Krankenhäusern entlassene vollstationäre Behandlungsfälle 2013 nach Fachabteilungen
	06.18 Aus Krankenhäusern entlassene vollstationäre Behandlungsfälle 2013 nach Diagnosekapiteln
	06.19 Entbindungen und Geburten in Krankenhäusern 1991 bis 2014

	Schwangerschaftsabbrüche
	06.20 Schwangerschaftsabbrüche von Frauen mit Wohnsitz in Berlin 2010 bis 2014

	Infektionskrankheiten
	06.21 Ausgewählte meldepflichtige Infektionskrankheiten 2010 bis 2014

	 Todesursachen
	06.22a Gestorbene 2013 nach ausgewählten Todesursachen
	06.22b Gestorbene 2014 nach ausgewählten Todesursachen

	Begräbnisse und Einäscherungen
	06.23 Begräbnisse 1991 bis 2013
	06.24 Einäscherungen 1991 bis 2013
	06.25 Begräbnisse und Einäscherungen 2013
	06.26 Friedhöfe und Bestattungen 2013 nach Trägerschaft der Friedhöfe



	07 Rechtspflege und öffentliche Sicherheit
	Vorbemerkungen
	Tabellen
	Gerichte
	07.01 Geschäftstätigkeit der ordentlichen Gerichte 2012 bis 2014
	07.02 Geschäftstätigkeit der Staatsanwaltschaften 2013 und 2014
	07.03 Geschäftstätigkeit des Finanzgerichts Berlin-Brandenburg 2012 bis 2014
	07.04 Geschäftstätigkeit des Verwaltungsgerichts 2012 bis 2014
	07.05 Geschäftstätigkeit des Oberverwaltungsgerichts Berlin-Brandenburg 2012 bis 2014
	07.06 Geschäftstätigkeit der Sozialgerichte 2012 bis 2014
	07.07 Geschäftstätigkeit der Arbeitsgerichte 2012 bis 2014

	Polizeiliche Kriminalstatistik
	07.08 Polizeilich bekanntgewordene Straftaten, aufgeklärte Straftaten und Tatverdächtige 2014
	07.09 Polizeilich bekanntgewordene Diebstähle 2010 bis 2014
	07.10 Polizeilich bekanntgewordene Betrugsfälle 2010 bis 2014

	Strafverfolgung und Strafvollzug
	07.11 Abgeurteilte 2012 bis 2014 nach Art der Entscheidung
	07.12 Rechtskräftig verurteilte Personen 2014 nach Deliktgruppen, Altersgruppen und Geschlecht
	07.13 Strafgefangene am 31. März 2014 nach Dauer der Strafe, Altersgruppen und Art des Vollzugs

	Öffentliche Sicherheit
	07.14 Personal der Polizei 2010 bis 2014 nach Dienstverhältnis und Geschäftsbereichen
	07.15 Eingegangene Notrufe und Funkwageneinsätze der Polizei 1994 bis 2014
	07.16 Funkwageneinsätze der Polizeidirektionen 2014 nach Monaten
	07.17 Personal und Ausrüstung der Feuerwehren Ende 2014
	07.18 Einsätze der Feuerwehren 2010 bis 2014
	07.19 Notfallrettungseinsätze und Krankentransporte der Rettungsdienste 2014
	07.20 Einsätze und Personal der Arbeitsgemeinschaft 
Wasserrettungsdienst 2014



	08 Bautätigkeit und Wohnungen
	Vorbemerkungen
	Grafiken
	Wohn- bzw. Nutzfläche der genehmigten Bauvorhaben 2014 nach Bezirken
	Wohnfläche je Wohnung sowie je Einwohner 2014 nach Bezirken und Rangfolge

	Tabellen
	Baugenehmigungen
	08.01 Baugenehmigungen im Wohn- und Nichtwohnbau einschließlich Baumaßnahmen an bestehenden Gebäuden 2014 nach Bezirken
	08.02 Baugenehmigungen für die Errichtung neuer Wohn- und Nichtwohngebäude 2014 nach Gebäudearten und Bauherren
	08.03 Baugenehmigungen für die Errichtung neuer Wohngebäude 2014 nach Bezirken
	08.04 Baugenehmigungen für die Errichtung neuer Wohngebäude mit 1 oder 2 Wohnungen 2014 nach Bezirken
	08.05 Baugenehmigungen für die Errichtung neuer Nichtwohngebäude 2014 nach Bezirken

	Baufertigstellungen 
	08.06 Baufertigstellungen im Wohn- und Nichtwohnbau einschließlich Baumaßnahmen an bestehenden Gebäuden 2014 nach Bezirken
	08.07 Baufertigstellungen neuer Wohn- und Nichtwohngebäude 2014 nach Gebäudearten und Bauherren
	08.08 Baufertigstellungen neuer Wohngebäude 2014 nach Bezirken
	08.09 Baufertigstellungen neuer Wohngebäude mit 1 oder 2 Wohnungen 2014 nach Bezirken
	08.10 Baufertigstellungen neuer Nichtwohngebäude 
2014 nach Bezirken

	Gebäude- und Wohnungsbestand
	08.11 Wohngebäude 2014 nach Bezirken
	08.12 Wohnungen in Wohn- und Nichtwohngebäuden 2014 nach Bezirken
	08.13 Strukturdaten zum Wohnungsbestand 2014 nach Bezirken



	09 Umwelt
	Vorbemerkungen
	Grafiken
	Aufkommen der Haushaltsabfälle im Rahmen der öffentlich-rechtlichen Entsorgung 2011 bis 2013
	Einsammlung von Verpackungen bei gewerblichen und industriellen Endverbrauchern2011 bis 2013
	Umsatz für den Umweltschutz 2011 bis 2013

	Tabellen
	Abfallwirtschaft
	09.01 Abfallentsorgung in Entsorgungsanlagen 2013 nach Anlagenarten und Herkunft der Abfälle
	09.02 Abfallentsorgung in Entsorgungsanlagen 2013 nach Abfallgruppen und Herkunft der Abfälle
	09.03 Abfallentsorgung in Entsorgungsanlagen 2013 nach Anlagenarten und Verbleib der abgegebenen Abfälle
	09.04 Abfallentsorgung in Entsorgungsanlagen 2013 nach Abfallgruppen und Verbleib der abgegebenen Abfälle
	09.05 Abfallentsorgung in Demontageanlagen für Altfahrzeuge 
sowie in Sortieranlagen und Zerlegeeinrichtungen 2013
	09.06 Aufkommen der Haushaltsabfälle im Rahmen 
der öffentlich-rechtlichen Entsorgung 2011 bis 2013
	09.07 Von den Berliner Stadtreinigungsbetrieben (BSR) eingesammelte und entsorgte Abfälle 2010 bis 2014
	09.08 Gefährliche Abfälle 2013 nach Wirtschaftsbereichen der Erzeuger
	09.09 Gefährliche Abfälle 2013 nach Abfallgruppen
	09.10 Aufbereitung und Verwertung von Bau- und Abbruchabfällen 2008 bis 2012
	09.11 Einsammlung von Verpackungen bei gewerblichen und industriellen Endverbrauchern 2011 bis 2013

	Luftreinhaltung
	09.12 Verwendung bestimmter klimawirksamer Stoffe 2013
nach Wirtschaftsbereichen
	09.13 Verwendung bestimmter klimawirksamer Stoffe 2013 
nach Stoffgruppen und Stoffarten
	09.14  Schadstoffimmissionen 2014 nach Monaten

	Wasserwirtschaft
	09.15 Öffentliche Wasserversorgung und durchschnittliches Entgelt für die Trinkwasserversorgung privater Haushalte 2013
	09.16 Öffentliche Abwasserentsorgung und durchschnittliches Entgelt für die Entsorgung von Abwasser aus privaten Haushalten 2013
	09.17 Klärschlammentsorgung aus der biologischen 
Abwasserbehandlung 2011 bis 2013
	09.18 Wasseraufkommen nichtöffentlicher Betriebe 2013 
nach Wirtschaftsbereichen
	09.19 Wasserverwendung nichtöffentlicher Betriebe 2013 nach Wirtschaftsbereichen
	09.20 Abwasserableitung nichtöffentlicher Betriebe 2013 nach Wirtschaftsbereichen
	09.21 Unfälle beim Umgang mit und bei der Beförderung von wassergefährdenden Stoffen 1994 bis 2013
	09.22 Grundwasserstände 2007 bis 2014 nach ausgewählten Beobachtungsstellen

	Umweltökonomie
	09.23 Umweltschutzinvestitionen der Unternehmen und Betriebe 
des Produzierenden Gewerbes 2013 nach Wirtschaftsbereichen und Hauptgruppen
	09.24 Beschäftigte und Umsatz mit Waren, Bau- und Dienstleistungen für den Umweltschutz 2013 nach ausgewählten Wirtschaftsbereichen
	09.25 Umsatz mit Waren, Bau- und Dienstleistungen für den Umweltschutz 2013 nach Umweltbereichen sowie nach Art der Waren und Leistungen
	09.26 Umsatz mit Waren, Bau- und Dienstleistungen für den Umweltschutz 2013 nach ausgewählten Wirtschaftsbereichen und Umweltbereichen

	Straßenbäume, Waldzustand
	09.27 Bestand an Straßenbäumen 2013 und 2014 nach Bezirken und ausgewählten Baumarten
	09.28 Waldschäden 2000 bis 2014 nach Schadstufen



	10 Land- und Forstwirtschaft, Fischerei
	Vorbemerkungen
	Grafiken
	Struktur des Anbaus auf dem Ackerland 2013
	Arbeitskräfte in landwirtschaftlichen Betrieben 2003 bis 2013
	Viehbestand 2003 bis 2013

	Tabellen
	Land- und Forstwirtschaft, Fischerei
	10.01 Landwirtschaftliche Betriebe und deren landwirtschaftlich 
genutzte Fläche 2003 bis 2013 nach Rechtsformen
	10.02 Landwirtschaftliche Betriebe der Rechtsform Einzelunternehmen 2003 bis 2013 nach dem Erwerbscharakter 
	10.03 Landwirtschaftliche Betriebe und landwirtschaftlich genutzte Fläche 2003 bis 2013 sowie 2013 nach Größenklassen der landwirtschaftlich genutzten Fläche
	10.04 Eigentums- und Pachtverhältnisse landwirtschaftlicher Betriebe 2003 bis 2013
	10.05 Arbeitskräfte in landwirtschaftlichen Betrieben 2003 bis 2013  sowie 2013 nach Größenklassen
	10.06 Bodennutzung der landwirtschaftlichen Betriebe 2003 bis 2013
	10.07 Viehbestand 2003 bis 2013
	10.08 Viehbestand und Viehbesatz je 100 Hektar landwirtschaftlich genutzter Fläche 2003 bis 2013
	10.09 Fischfang 2007 bis 2014
	10.10 Kleingartenanlagen im Dezember 2014 nach Bezirken
	10.11 Hundehalter und Hunde am 31. Dezember 2014 nach Bezirken



	11 Produzierendes Gewerbe und Handwerk
	Vorbemerkungen
	Grafiken
	Produktion des Verarbeitenden Gewerbes 2014
	Umsatz und Beschäftigte des Verarbeitenden Gewerbes 1997 bis 2014

	Tabellen
	Verarbeitendes Gewerbe
	11.01 Betriebe, Beschäftigte, Bruttoentgelte sowie Umsatz des Verarbeitenden Gewerbes 1998 bis 2014
	11.02 Betriebe, Beschäftigte, Bruttoentgelte sowie Umsatz des Verarbeitenden Gewerbes 2014 nach Wirtschaftsbereichen
	11.03 Betriebe, Beschäftigte, Bruttoentgelte sowie Umsatz des Verarbeitenden Gewerbes 2014 nach Bezirken
	11.04 Betriebe des Verarbeitenden Gewerbes im September 2014 nach Wirtschaftsbereichen und Beschäftigtengrößenklassen
	11.05 Kennzahlen für das Verarbeitende Gewerbe 1998 bis 2014
	11.06 Wert der zum Absatz bestimmten Produktion des Verarbeitenden Gewerbes 2014 nach Güterabteilungen 
	11.07 Auftragseingangsindex für das Verarbeitende Gewerbe 
2010 bis 2014 nach Wirtschaftsbereichen
	11.08 Investitionen des Verarbeitenden Gewerbes 2013 nach Wirtschaftsbereichen

	Energieversorgung 
	11.09 Öffentliche Elektrizitätsversorgung 2010 bis 2014
	11.10 Gaserzeugung und Erdgasbezug sowie -abgabe 
der Berliner Gaswerke (GASAG) 2010 bis 2014

	Baugewerbe
	11.11 Betriebe, Beschäftigte, Arbeitsstunden, Bruttoentgelte und Umsatz des Bauhauptgewerbes im Juni 2014 nach Beschäftigtengrößenklassen
	11.12 Betriebe, Beschäftigte, Arbeitsstunden, Bruttoentgelte und Umsatz des Bauhauptgewerbes im Juni 2014 nach Wirtschaftsbereichen
	11.13 Betriebe, Beschäftigte, Arbeitsstunden, Bruttoentgelte und Umsatz des Bauhauptgewerbes 2014 nach Wirtschaftsbereichen
	11.14 Auftragseingang des Bauhauptgewerbes 2005 bis 2014
	11.15 Auftragsbestand des Bauhauptgewerbes 2012 bis 2014
	11.16 Betriebe, Beschäftigte, Arbeitsstunden, Bruttoentgelte und Umsatz des Ausbaugewerbes im 2. Vierteljahr 2014 nach Beschäftigtengrößenklassen
	11.17 Betriebe, Beschäftigte, Arbeitsstunden, Bruttoentgelte und Umsatz des Ausbaugewerbes im 2. Vierteljahr 2014 nach Wirtschaftsbereichen
	11.18 Betriebe, Beschäftigte, Arbeitsstunden, Bruttoentgelte und Umsatz des Ausbaugewerbes 2005 bis 2014
	11.19 Betriebe, Beschäftigte, Arbeitsstunden, Bruttoentgelte und Umsatz des Ausbaugewerbes 2014 nach Wirtschaftsbereichen

	Handwerk
	11.20 Beschäftigte und Umsatz im Handwerk 2014 nach Gewerbegruppen



	12 Handel, Gastgewerbe und Tourismus
	Vorbemerkungen
	Grafiken
	Übernachtungen in den Beherbergungsbetrieben 2014 nach Betriebsarten
	Übernachtungen in den Beherbergungsbetrieben 2012 bis 2014 nach Herkunft der Gäste

	Tabellen
	Handel und Gastgewerbe
	12.01 Entwicklung von Umsatz und Beschäftigung im Handel und  Kraftfahrzeuggewerbe 2014 nach ausgewählten Wirtschaftsbereichen
	12.02 Entwicklung von Umsatz und Beschäftigung im Gastgewerbe 2014 nach ausgewählten Wirtschaftsbereichen

	Tourismus 
	12.03 Beherbergungsbetriebe sowie Gäste, Übernachtungen 
und Aufenthaltsdauer 2014 nach Betriebsarten
	12.04 Beherbergungsbetriebe sowie Gäste, Übernachtungen 
und Aufenthaltsdauer 2014 nach Bezirken
	12.05 Gäste und Übernachtungen in Beherbergungsbetrieben 2014 nach Monaten und Herkunft der Gäste
	12.06 Gäste, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer in Beherbergungsbetrieben 2014 nach dem Herkunftsland der Gäste



	13 Verkehr
	Vorbemerkungen
	Grafiken
	Straßenverkehrsunfälle und Verunglückte 2005 bis 2014
	Unfälle mit Personenschaden je 10 000 Einwohner 2014
	Güterumschlag 2014 nach ausgewählten Güterabteilungen

	Tabellen
	Straßenverkehr
	13.01 Straßenverkehrsunfälle und ihre Folgen 2005 bis 2014
	13.02 Straßenverkehrsunfälle und ihre Folgen 2014 nach Bezirken
	13.03 An Straßenverkehrsunfällen beteiligte Fahrzeugführer und Fußgänger 2014
	13.04 An Straßenverkehrsunfällen mit Personenschaden beteiligte Fahrzeugführer und Fußgänger 2014 nach dem Alter
	13.05 Bei Straßenverkehrsunfällen Verunglückte 2014 nach Art der Verkehrsbeteiligung und Altersgruppen
	13.06 Bei Straßenverkehrsunfällen Verunglückte 2010 bis 2014 
nach der Art der Verkehrsbeteiligung
	13.07 Länge der öffentlichen Straßen am 1. Januar 2015
nach Bezirken
	13.08 Brücken am 16. Februar 2015 nach Bezirken
	13.09 Neuzulassungen von fabrikneuen Kraftfahrzeugen und 
Kraftfahrzeuganhängern mit amtlichen Kennzeichen 2005 bis 2014
	13.10 Bestand an Kraftfahrzeugen und Kraftfahrzeuganhängern 2006 bis 2015
	13.11 Prüfungen zur Erlangung einer allgemeinen Fahrerlaubnis 2014
	13.12 Bußgeldbescheide, Verwarnungen und Einnahmen aus Verwarnungsangeboten bei Verkehrsordnungswidrigkeiten 2014 
nach Monaten
	13.13 Fahrverbote 2012 bis 2014
	13.14 Isolierte Sperren 2012 bis 2014
	13.15 Fahrerlaubnisentziehungen 2012 bis 2014

	Schienennahverkehr und Omnibuslinienverkehr
	13.16 Fahrgäste und Beförderungsleistungen im Schienennahverkehr und im gewerblichen Omnibuslinienverkehr 2014

	Luftverkehr 
	13.17 Gewerblicher Flugverkehr in Berlin-Tegel und Schönefeld 2014 nach Monaten

	Binnenschifffahrt
	13.18 Güterumschlag in den Häfen/Umschlagstellen 2011 bis 2014 nach Güterabteilungen



	14 Dienstleistungen
	Vorbemerkungen
	Tabellen
	Dienstleistungen 
	14.01 Dienstleistungsunternehmen, Beschäftigte, Umsatz und Aufwendungen 2013 nach ausgewählten Wirtschaftsbereichen



	15 Aus- und Einfuhr
	Vorbemerkungen
	Grafiken
	Ausfuhr 2005 bis 2014 nach Warengruppen
	Einfuhr 2005 bis 2014 nach Warengruppen

	Tabellen
	Aus- und Einfuhr
	15.01 Ausfuhr 2013 und 2014 nach Warengruppen und Warenuntergruppen
	15.02 Einfuhr 2013 und 2014 nach Warengruppen und Warenuntergruppen



	16 Unternehmen und Arbeitsstätten
	Vorbemerkungen
	Grafiken
	Insolvenzen 2004 bis 2014

	Tabellen
	Gewerbeanzeigen
	16.01 Gewerbeanzeigen 2001 bis 2014
	16.02 Gewerbean- und -abmeldungen 2014 nach Bezirken
	16.03 Gewerbean- und -abmeldungen 2014 nach Wirtschaftsbereichen
	16.04 Gewerbeanmeldungen 2014 nach Wirtschaftsbereichen und Grund der Meldungen
	16.05 Gewerbeabmeldungen 2014 nach Wirtschaftsbereichen und Grund der Meldungen
	16.06 Gewerbean- und -abmeldungen 2014 nach Bezirken und ausgewählten Wirtschaftsbereichen

	 Insolvenzen
	16.07 Insolvenzverfahren 2001 bis 2014
	16.08 Insolvenzverfahren 2014 nach Wirtschaftsbereichen
	16.09 Insolvenzverfahren 2014 nach Wirtschaftsbereichen und Forderungsgrößenklassen
	16.10 Insolvenzverfahren von Unternehmen 2014 nach Rechtsformen und Alter der Unternehmen
	16.11 Insolvenzverfahren 2014 nach Bezirken und Art des Verfahrens
	16.12 Insolvenzverfahren von Unternehmen 2014 nach Bezirken und ausgewählten Wirtschaftsbereichen

	Unternehmensregister 
	16.13 Unternehmen mit steuerbarem Umsatz aus Lieferungen und Leistungen 2012 nach ausgewählten Wirtschaftsbereichen und Bezirken
	16.14 Betriebe mit sozialversicherungspflichtig Beschäftigten 2012 
nach ausgewählten Wirtschaftsbereichen und Bezirken

	Öffentliche Register 
	16.15 Eintragungen und Löschungen in öffentlichen Registern 2001 bis 2014



	17 Preise
	Vorbemerkungen
	Grafiken
	Verbraucherpreisindex 2012 bis 2014 nach Abteilungen

	Tabellen
	Verbraucherpreise
	17.01 Verbraucherpreisindex 1991 bis 2014 nach Monaten
	17.02 Verbraucherpreisindex 2007 bis 2014 nach ausgewählten Sondergliederungen
	17.03 Verbraucherpreisindex 2007 bis 2014 nach Abteilungen
	17.04 Verbraucherpreisindex 2007 bis 2014 nach ausgewählten Waren- bzw. Dienstleistungsgruppen
	17.05 Veränderung des Verbraucherpreisindex 2008 bis 2014 gegenüber dem entsprechenden Vorjahresergebnis nach ausgewählten Waren- bzw. Dienstleistungsgruppen

	Baupreise
	17.06 Preisindex für Wohngebäude insgesamt – Bauleistungen am Bauwerk 2007 bis 2014
	17.07 Veränderung des Preisindex für Wohngebäude insgesamt 
– Bauleistungen am Bauwerk gegenüber dem entsprechenden Vorjahresergebnis 2008 bis 2014
	17.08 Preisindex für Bauwerksarten 2007 bis 2014

	Kaufwerte
	17.09 Kaufwerte für Bauland 2010 bis 2014 nach Grundstücksarten
	17.10 Kaufwerte für Bauland 2014 nach Bezirken



	18 Verdienste und Arbeitskosten
	Vorbemerkungen
	Grafiken
	Verteilung der Arbeitnehmer im Produzierenden Gewerbe und Dienstleistungsbereich 2014 nach Geschlecht und Beschäftigungsart
	Prozentuale Abweichung der Bruttomonatsverdienste ohne Sonderzahlungen vollzeitbeschäftigter Arbeitnehmer ausgewählter Wirtschaftsbereiche vom Durchschnitt im Produzierenden Gewerbe und Dienstleistungsbereich 2014
	Arbeitskosten je Arbeitnehmer (Vollzeiteinheit) im Produzierenden Gewerbe und im Dienstleistungsbereich 2012 nach ausgewählten Wirtschaftsbereichen

	Tabellen
	Verdienste
	18.01 Bezahlte Wochenarbeitszeiten und durchschnittliche Bruttoverdienste der voll- und teilzeitbeschäftigten Arbeitnehmer 2014 nach ausgewählten Wirtschaftsbereichen
	18.02 Bezahlte Wochenarbeitszeiten und durchschnittliche Bruttoverdienste der vollzeitbeschäftigten Arbeitnehmer 2014  nach ausgewählten Wirtschaftsbereichen
	18.03 Bezahlte Wochenarbeitszeiten und durchschnittliche Bruttoverdienste der teilzeitbeschäftigten Arbeitnehmer 2014  nach ausgewählten Wirtschaftsbereichen
	18.04 Bezahlte Wochenarbeitszeiten und durchschnittliche Bruttoverdienste der Arbeitnehmer im Produzierenden Gewerbe 
und Dienstleistungsbereich 2014 nach Geschlecht und Leistungsgruppen
	18.05 Bruttojahresverdienste der Arbeitnehmer 2010 nach ausgewählten Wirtschaftsbereichen
	18.06 Bruttojahresverdienste der vollzeitbeschäftigten Arbeitnehmer 2010 nach ausgewählten Wirtschaftsbereichen
	18.07 Bruttojahresverdienste der teilzeitbeschäftigten Arbeitnehmer 2010 nach ausgewählten Wirtschaftsbereichen
	18.08 Bruttojahresverdienste der Arbeitnehmer 2010 nach dem Ausbildungsstand
	18.09 Bruttojahresverdienste der vollzeitbeschäftigten Arbeitnehmer 2010 nach dem Ausbildungsstand
	18.10 Bruttojahresverdienste der teilzeitbeschäftigten Arbeitnehmer 2010 nach dem Ausbildungsstand

	Arbeitskosten
	18.11 Arbeitskosten im Produzierenden Gewerbe und Dienstleistungsbereich 2012 nach Kostenarten
	18.12 Arbeitskosten 2012 nach Wirtschaftsbereichen
	18.13 Arbeitskosten 2012 nach Unternehmensgrößenklassen



	19 Einkommen und Ausgaben privater Haushalte
	Vorbemerkungen
	Tabellen
	Einkommen und Ausgaben privater Haushalte
	19.01 Ausstattung privater Haushalte mit ausgewählten Gebrauchsgütern am 1. Januar 2013 nach der Haushaltsgröße
	19.02 Ausstattung privater Haushalte mit ausgewählten Gebrauchsgütern am 1. Januar 2013 nach der sozialen Stellung des Haupteinkommensbeziehers
	19.03 Ausstattung privater Haushalte mit ausgewählten Gebrauchsgütern am 1. Januar 2013 nach monatlichem Haushaltsnettoeinkommen
	19.04 Private Haushalte mit Haus- und Grundbesitz am 1. Januar 2013
	19.05 Wohnverhältnisse privater Haushalte am 1. Januar 2013
	19.06 Geldvermögen sowie Konsumentenkredit- und 
Ausbildungskreditrestschulden privater Haushalte am 1. Januar 2013 nach der Haushaltsgröße
	19.07 Geldvermögen sowie Konsumentenkredit- und 
Ausbildungskreditrestschulden privater Haushalte am 1. Januar 2013 nach dem Haushaltstyp
	19.08 Geldvermögen sowie Konsumentenkredit- und 
Ausbildungskreditrestschulden privater Haushalte am 1. Januar 2013 nach der sozialen Stellung des Haupteinkommensbeziehers
	19.09 Geldvermögen sowie Konsumentenkredit- und 
Ausbildungskreditrestschulden privater Haushalte am 1. Januar 2013 nach dem Haushaltsnettoeinkommen
	19.10 Einnahmen und Ausgaben privater Haushalte 2013 
nach der Haushaltsgröße
	19.11 Einnahmen und Ausgaben privater Haushalte 2013 
nach dem Haushaltstyp
	19.12 Einnahmen und Ausgaben privater Haushalte 2013 
nach der sozialen Stellung des Haupteinkommensbeziehers
	19.13 Einnahmen und Ausgaben privater Haushalte 2013 
nach dem Haushaltsnettoeinkommen
	19.14 Ausgaben privater Haushalte für Nahrungsmittel, Getränke und Tabakwaren 2008 nach der Haushaltsgröße
	19.15 Ausgaben privater Haushalte für Nahrungsmittel, Getränke  und Tabakwaren 2008 nach dem Haushaltstyp
	19.16 Ausgaben privater Haushalte für Nahrungsmittel, Getränke  und Tabakwaren 2008 nach der sozialen Stellung des Haupteinkommensbeziehers
	19.17 Ausgaben privater Haushalte für Nahrungsmittel, Getränke und Tabakwaren 2008 nach dem Haushaltsnettoeinkommen



	20 Öffentliche Finanzen und Steuern
	Vorbemerkungen
	Grafiken
	Schulden des Landes 2005 bis 2014
	Personal im öffentlichen Dienst 2014 nach Beschäftigungsbereichen
	Gewerbesteuerpflichtige und Steuermessbetrag 2010 nach Rechtsformen
	Gewerbesteuerpflichtige
	Steuermessbetrag


	Tabellen
	Finanzen
	20.01 Steueraufkommen und kassenmäßige Steuereinnahmen des Landes 2010 bis 2014
	20.02 Hochschulausgaben und -einnahmen 2013

	Personal
	20.03 Personal im öffentlichen Dienst 2010 bis 2014 
nach Beschäftigungsbereichen
	20.04 Personal der Hauptverwaltung am 30. Juni 2014 
nach Aufgabenbereichen
	20.05 Personal der Bezirksverwaltungen am 30. Juni 2014 
nach Aufgabenbereichen
	20.06 Personal der Einrichtungen in öffentlich-rechtlicher Rechtsform am 30. Juni 2014 nach Aufgabenbereichen
	20.07 Personal der Hauptverwaltung (Kernhaushalt) am 30. Juni 2014
	20.08 Personal der Bezirksverwaltungen (Kernhaushalt) am 30. Juni 2014

	Ausbildungsleistung
	20.09 Ausbildung im öffentlichen Dienst am 15. Oktober 2014

	Steuern
	20.10 Umsatzsteuervoranmeldungen 2013 nach Wirtschaftsbereichen
	20.11 Umsatzsteuerveranlagungen 2010 nach Wirtschaftsbereichen
	20.12 Unbeschränkt Lohn- und Einkommensteuerpflichtige 2010 
nach Größenklassen des Gesamtbetrages der Einkünfte 
	20.13 Mit Einkommen veranlagte unbeschränkt Steuerpflichtige,  deren Gesamtbetrag der Einkünfte, zu versteuerndes Einkommen und festgesetzte Körperschaftsteuer 2010 nach der Höhe des Gesamtbetrages der Einkünfte
	20.14 Einkünfte der Personengesellschaften und Gemeinschaften 2010 nach Einkunftsarten
	20.15 Gewerbesteuerpflichtige mit positivem Steuermessbetrag,  zusammengefasste Besteuerungsgrundlagen 2010 nach Wirtschaftsbereichen
	20.16 Gewerbesteuerpflichtige, deren Gewerbeertrag und Steuermessbetrag 2010 nach Gewerbeertragsgrößenklassen und Wirtschaftsbereichen
	20.17 Nachlassgegenstände, Nachlassverbindlichkeiten und Reinnachlass 2014 nach der Höhe des Reinnachlasses bei unbeschränkter Steuerpflicht
	20.18 Steuerliche Eckwerte für unbeschränkt steuerpflichtige Erwerbe von Todes wegen 2014 nach der Höhe des steuerpflichtigen Erwerbs
	20.19 Steuerliche Eckwerte für unbeschränkt steuerpflichtige Schenkungen 2014 nach der Höhe des steuerpflichtigen Erwerbs



	21 Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen
	Vorbemerkungen
	Grafiken
	Bruttoinlandsprodukt (preisbereinigt) 2002 bis 2014
	Bruttowertschöpfung, Erwerbstätige, Arbeitnehmerentgelt und Arbeitnehmer 2014 nach Wirtschaftsbereichen

	Tabellen
	Entstehung, Verteilung und Verwendung des Inlandsprodukts
	21.01 Entstehung und Verwendung des Bruttoinlandsprodukts in jeweiligen Preisen 2009 bis 2013
	21.02 Gesamtwirtschaftliche Kennzahlen 2009 bis 2013
	21.03 Bruttoinlandsprodukt und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen 2000 bis 2014 nach Wirtschaftsbereichen
	21.04 Bruttoinlandsprodukt und Bruttowertschöpfung (preisbereinigt) 2000 bis 2014 nach Wirtschaftsbereichen
	21.05 Bruttoinlandsprodukt und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen je Erwerbstätigen 2000 bis 2014 nach Wirtschaftsbereichen
	21.06 Bruttoinlandsprodukt und Bruttowertschöpfung (preisbereinigt) je Erwerbstätigen 2000 bis 2014 nach Wirtschaftsbereichen
	21.07 Bruttoinlandsprodukt und Bruttowertschöpfung (preisbereinigt) je Erwerbstätigenstunde 2000 bis 2014 nach Wirtschaftsbereichen 
	21.08 Verwendung des Bruttoinlandsprodukts in jeweiligen Preisen 
2000 bis 2014
	21.09 Verwendung des Bruttoinlandsprodukts (preisbereinigt) 
2000 bis 2014
	21.10 Bruttoanlageinvestitionen in jeweiligen Preisen 2000 bis 2012 nach Wirtschaftsbereichen
	21.11 Bruttoanlageinvestitionen (preisbereinigt) 1991 bis 2010 nach Wirtschaftsbereichen
	21.12 Arbeitnehmerentgelt (Inland) 2000 bis 2014 nach Wirtschaftsbereichen
	21.13 Arbeitnehmerentgelt (Inland) je Arbeitnehmer 2000 bis 2014 nach Wirtschaftsbereichen 
	21.14 Arbeitnehmerentgelt (Inland) je Arbeitnehmerstunde 
2000 bis 2014 nach Wirtschaftsbereichen
	21.15 Bruttolöhne und -gehälter (Inland) 2000 bis 2014 nach Wirtschaftsbereichen
	21.16 Bruttolöhne und -gehälter (Inland) je Arbeitnehmer 
2000 bis 2014 nach Wirtschaftsbereichen
	21.17 Bruttolöhne und -gehälter (Inland) je Arbeitnehmerstunde 
2000 bis 2014 nach Wirtschaftsbereichen
	21.18 Verfügbares Einkommen der privaten Haushalte und seine Verwendung 2000 bis 2013



	22 Zensus 2011
	Vorbemerkungen
	Grafiken
	Bevölkerung am 9. Mai 2011 nach Familienstand
	Erwerbsbeteiligung der Bevölkerung am 9. Mai 2011
	Wohnungsleerstand am 9.Mai 2011
	Wohnungen nach Gebäudegröße am 9. Mai 2011

	Tabellen
	Bevölkerung
	22.01 Bevölkerung am 9. Mai 2011 nach Altersjahren, Geschlecht und Familienstand
	22.02 Bevölkerung am 9. Mai 2011 nach Bezirken, Altersgruppen, Geschlecht und Staatsangehörigkeit
	22.03 Bevölkerung am 9. Mai 2011 nach Bezirken, Familienstand, Geschlecht und Staatsangehörigkeit
	22.04 Bevölkerung am 9. Mai 2011 nach Migrationshintergrund, Geschlecht, Altersgruppen,  Familienstand und Erwerbsbeteiligung
	22.05 Bevölkerung am 9. Mai 2011 nach Bezirken, Migrationshintergrund und Geschlecht
	22.06 Bevölkerung am 9. Mai 2011 nach Bezirken, 
Familienstand und Migrationshintergrund
	22.07 Bevölkerung mit Migrationshintergrund am 9. Mai 2011 nach Bezirken, Altersgruppen und Geschlecht
	22.08 Bevölkerung mit Migrationshintergrund am 9. Mai 2011 
nach Bezirken, Herkunftsregionen und Geschlecht
	22.09 Bevölkerung mit Migrationshintergrund am 9. Mai 2011 
nach Bezirken, Aufenthaltsdauer und Geschlecht

	Haushalte und Familien 
	22.10 Bevölkerung in Privathaushalten am 9. Mai 2011 nach Bezirken, Haushaltsgröße und Familienstand
	22.11 Bevölkerung in Privathaushalten am 9. Mai 2011 nach Altersgruppen und Haushaltsgröße
	22.12 Privathaushalte am 9. Mai 2011 nach Bezirken und Haushaltsgröße
	22.13 Privathaushalte am 9. Mai 2011 nach ausgewählten Wohnungsmerkmalen und Haushaltsgröße
	22.14 Privathaushalte am 9. Mai 2011 nach ausgewählten Wohnungsmerkmalen und Familientyp
	22.15 Familien am 9. Mai 2011 nach Bezirken und Familiengröße 
	22.16 Familien am 9. Mai 2011 nach Bezirken und Typ

	Erwerbstätigkeit 
	22.17 Erwerbsbeteiligung der Bevölkerung am 9. Mai 2011 nach Bezirken, Geschlecht und Staatsangehörigkeit
	22.18 Erwerbsbeteiligung der Bevölkerung am 9. Mai 2011 nach Bezirken und Altersgruppen
	22.19 Erwerbstätige am 9. Mai 2011 nach Bezirken und Lage des Arbeitsortes
	22.20 Erwerbstätige am 9. Mai 2011 nach Bezirken, Stellung im Beruf, Geschlecht und Staatsangehörigkeit
	22.21 Erwerbstätige am 9. Mai 2011 nach Bezirken, Wirtschaftsbereichen, Geschlecht und Staatsangehörigkeit

	Bildungsstand der Bevölkerung 
	22.22 Bevölkerung im Alter ab 15 Jahren am 9. Mai 2011  nach Altersgruppen, höchstem allgemeinbildenden Schulabschluss, Geschlecht und Staatsangehörigkeit
	22.23 Bevölkerung im Alter ab 15 Jahren am 9. Mai 2011 nach Altersgruppen, höchstem beruflichen Abschluss, Geschlecht und Staatsangehörigkeit

	Gebäude- und Wohnungsbestand 
	22.24 Gebäude mit Wohnraum und Wohnungen am 9. Mai 2011 nach Bezirken
	22.25 Gebäude mit Wohnraum und Wohnungen am 9. Mai 2011 nach Baujahr, Gebäudetyp, Zahl der Wohnungen, Eigentumsform und Heizungsart
	22.26 Gebäude mit Wohnraum und Wohnungen am 9. Mai 2011  nach Bezirken und Gebäudetyp
	22.27 Gebäude mit Wohnraum am 9. Mai 2011 nach Bezirken und Baujahresgruppen
	22.28 Gebäude mit Wohnraum am 9. Mai 2011 nach Bezirken und Zahl der Wohnungen im Gebäude
	22.29 Gebäude mit Wohnraum am 9. Mai 2011 nach Bezirken und Eigentumsform
	22.30 Gebäude mit Wohnraum am 9. Mai 2011 nach Bezirken und Heizungsart
	22.31 Wohnungen in Gebäuden mit Wohnraum am 9. Mai 2011  nach Bezirken und Art der Nutzung
	22.32 Wohnungen in Gebäuden mit Wohnraum am 9. Mai 2011 nach Bezirken und Fläche der Wohnungen
	22.33 Wohnungen in Gebäuden mit Wohnraum am 9. Mai 2011  nach Bezirken und Zahl der Räume
	22.34 Wohnungen in Gebäuden mit Wohnraum am 9. Mai 2011  nach Bezirken und Ausstattung der Wohnungen 
	22.35 Strukturdaten zum Wohnungsbestand am 9. Mai 2011 nach Bezirken
	22.36 Wohnungskennzahlen am 9. Mai 2011 nach Bezirken



	Anhang
	Klassifikation der Wirtschaftszweige
	WZ 2008

	Die Berliner Bezirke
	Abkürzungen und Zeichenerklärung

	Alphabetisches Sachregister
	A
	A, B
	B, C, D, E, F
	G, H, I, J
	K, L, M, N, O
	P, R, S,
	S, T, U, V
	W, Z




